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1.  «p$ifofop&ie  ifi  bie  UBifienföaft  Ders  *prineipien  De$  910$ 
oDer  Der  ZBelu 

2.  £>ie  2Be(t  befielt  aber  auß  $n>e»)  Reifen  ,  au$  einem  erfreu 
nenDen,  realen  oDer  materialen,  unD  auä  einem  nietyt  erfdjeujew 
Den,  iDealen,  geiftigen/  in  Dem  Da$  SSRateriale  mcfyt  t>or£anDefy 
oDer  Der  in  35e$ug  auf  Da$  SRateriale  ein  nichtiger  tfh 

3*  £>ie  erfdjeinenbe  SBelt  i(f  t>ic  Statur. 
4*  d$  giebt  Daijer  j»ep  Steile  Der  *P£ifofopf)ie :  (5eif!e& 
unD  Statur  ^ilofop^ie* 

5*  £>ie  Staturp&Uofopfjie  £at  ju  geigen/  n>ie#Da$  3)?ateriale 
unD  $war,  na$  welken  ©efefcen  Dafielbe  entffelje;  fte  Ijat  mithin 
$u  jeigen,  n>ie  etwa*  autf  Stic^tä  werDe*  6ie  ^at  Die  erjten  Snto 
wieflungämomente  Der  SBelt  t>om  Sticfytä  an  Darjufteüen,  mie  Die 
(Elemente  unD  Die  SSBeltf&rper  entftanDen,  wie  fie  fiel)  ju  lj&fjeren 
unD  manctyfaltigen  ©ehalten  auägebilDet,  flcf>  in  Mineralien  gc* 
föieDen,  enDlicty  organifä  geworDen  unD  im  ${enfd)en  $ur  23er* 
nunft  gefommen  finD. 
I  £)ie  Staturpjjilofopjjie  itf  mithin  3eugung$gefcf)icf>te  Der  93Mt 
f  oDer  @c§opfung$gefcf)ic§te  überhaupt,  unter  welchem  tarnen  fie 
bep  Den  a(te(len  <pjjilofopfjen  gelehrt  wurDe,  nefjmlicf)  al$  Sosmo* 
genie;  fte  ift  (Seneftä  fcf)(ec$t$in,  tt>ie  fte  SOtofeä  nennt. 

6.  £>er  SDtenfä  ifl  Die  6pi&e,  Die  jfrone  Der  Staturcntwicf; 
fangen,  unD  muß  atfeä  umfaffen  /  waö  t>or  i&m  Da  gemefen,  mie 
Die  gruetyt  alle  frühem  Sljeile  Der  ^ffanje  in  fidf)  begreift»  ©er 
SRenfö  mug  Die  gefammte  3öelt  im  deinen  Dar|tellen. 

£>a  nun  im  2D?enfcf)en  Die  Vernunft  oDer  Der  ©eif!  £ert>ortritt, 
fo  &at  Die  Staturp£üofopj)ie  ju  jeigen.  Dag  Die  ©efefce  De*  ©ctfteä 
md)t  t>erfc§ieDen  fepen  t>on  Den  ©efe&en  Der  Statur,  Dag  beiDe  nur 
SlbbüDer  ton  einanDer  fet)en.  *  * 

Statur*  unD  @eifle$pf>Uofop£ie  ge£en  ftcfy  Daf)er  parallel* 

Ofen*  ftaturp&U.  2.  9(ufi.  1 
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7*  Die  föaturp&ifofopfjie  i(l  aber  Die  erfle,  bie  @eif?e$pf)Uofo* 
pfjie  t>U  jwente;  jene  Da&er  Oer  25oDen  unD  Die  ©runDlage  pon 
Diefer:  Denn  Die  Sftatur  i(?  fritfjer,  alä  Der  mcnfc^Ucf>e  ©eiff* 

£>5nc  Sftaturpjjilofopfjie  gibt  eö  Dajjer  feine  ©ei|?e$pfjUofop£te, 
fo  ti>enig  aii  eine  53(ume  o£ne  ^ppanjenftoef  /  oDer  ein  ©ebauDe 
ojjne  £oDem 

Die  gefammte  <pi)ilöfopl)ie  beruht  mithin  in  Der  9ftad)meifung 
Deg  <paraöeU$mu$  Der  Sftatur  unD  Der  ©eiffeötfjatigfett. 

(Einteilung* 

8.  &  mirD  fid)  in  Der  golge  $eigen,  Dag  Da$  (Seidige  früfjer 
por$anDen  ift  aß  Die  Statur/  unD  Dag  Dasjenige  ©eiflige,  n>eld)e$ 
Da3  2ltt  umfaßt/  ®ott  ift*  Die  Sftaturp&itofopfjie  mug  Dajjer  Don 
©Ott  anfangen» 

<Eä  wirD  ffd)  auefy  in  Der  gofge  geigen.  Dag  Daä  gefammte 
SJjierreid)  $*55*nicf)t6  anDereä  ift>  al$DieDar|tellung  Der  einzelnen 
$j)atigfeiten  oDer  Organe  Deä  Wengen;  nicfytä  anDereä,  alä  Der 
auäeinanDergelegte  SKenfcf),  (Eben  fo  iff  DieSftatur  nichts  anDereä, 
ale  Die  Dartfeßung  Der  einzelnen  Sfc&tigfeiten  Deä  Urgeiffe*  oDer 
©otteä* 

3Bife  Da$er  Die  Biologie  Die  SBifienfc^aft  Don  Der  93ern>anD* 
lung  Deö  5£Renfcf)en  in  Daä  Jfjterretd)  genannt  werDen  fann;  fo 
fann  man  Die  SRaturpJjüofopjjie  Die  Sßiffenfc^aft  t>on  Der  S3er* 
wanDlung  ©ottetf  in  Die  535elt  nennen* 

9.  Die  Sftaturpfjilofopfjie  ^erfaßt  Da^er  in  Dren  Steile,  Der 
erff  e  {janDelt  t>on  ©Ott  unD  feinen  Sfjatigfeiten;  De?  $  tx>  e  t>  t  e  Don 
Den  einzelnen  (Erlernungen  oDer  Dingen  Der  5Belt;  Der  Dritte 
Don  Dem  gortwirfen  ©otteä  in  Den  einzelnen  Dingen» 

Der  erfle  £fceil  i|t  Die  £e£re  *om  ©anjen  (de  Toto)  — 

Der  jmepte  ifl  Die  £e$re  Dom  (Einzelnen  (de  Entibus)  — 
Ontotogie* 

Der  Dritte  i|t  Die  £e$re  Dom  ©an$en  im  (Einzelnen  (de 
Toto  in  Entibus)  —  Biologie* 

10»  Die2Biffenfc&aftDe^©anjettmugitt  jmep  Sejjren  $erfaffen, 
in  Die  Pom  immaterialen  ©anjen,  £fceofop£ie;  unD  in  Die 
üom  materialen  ©an$en,  £plogenie* 

Die  Ontotogie  lefjrt  Die  3nDtotDuaüfierung  Der  Materie»  Die 
et(le  inDiDiDuale  (Erfcfyeinung  Derfelben  ftnD  Die  3Beltf6rper,  £o& 
mogenie;  Diefe  2Belt(6rper  tnDiDiDualifteren  ftet)  weiter  unD  $et* 
fallen  in  Die  (Elemente,  ©t&c&iogenie* 
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93on  biefen  (Elementen  inbtoibuatiftert  fiel)  ba$  (Erbelement 
nocty  weiter  unb  $erfittt  in  SftineraUen,  Mineralogie;  biefe 
Mineralien  vereinigen  ft<$  in  einen  ©efammtleib,  (Beogenie. 

Da*  (Sanje  im  (Einzelnen  i(l  ba$  Sebenbige  ober  Orgamfäe, 
welche*  wieber  in  ^Jflanjen  unb  Spiere  jerfaüt* 

Die  Biologie  tfjeüt  flef)  baljer  in  Ärganoaenie,  $f>t)* 
tofopfjie  «nb  3oofop^*e* 

9*ac&  t>tefer  fctnt&eilung  feigt  eS  fla)  t>or  SUlein,  toa*  SBifienf4)aft 
tjl,  »ofern  e<  eine  gt&t. 

2Ba$rljeit. 

11*  3Biffenfc$aft  i(l  eine  Steifje  fcon  notjjwenbtg  auäetnanber 
folgenden  6a|en,  welche  auf  einem  gewiffen  ©runbfafce  berufen. 

12.  SBenn  e$  etn>aö  ©ewijfeä  gibt,  fo  fann  e$  nur  eine* 
geben* 

©tbt  e$  nur  eine  @emi(?$ett,  fo  fann  ci  and)  nur  eine 
SBiffenfc&aft  geben,  t>on  welker  ade  übrigen  abgeleitet  werben 
müffen. 

13»  ©ewig  t(t  ba$  SRatfjematiföe;  i(t  bafjer  au$  allein 
gewi§. 

Die  sJNatyjematif  i(l  bie  einzige  ©iffenföaft,  alfo  bie  Urwif* 
fenfe^aft/  Wafytfrt,  baä  SBiffen  fc$lec$tfjin,  wie  jte  bie  SUten 
nannten» 

Die  matfjemattfcfyen  ©runbfafce  muffen  bafjer  auefy  (SrunbfS$e 
für  alle  anbern  Söiffenfc^aften  fepn. 

14*  Die  Sftaturp&tlofopfjie  i|t  nur  SBijfenfc^aft/  wenn  fle  ma* 
$ematifterbar  i(?,  b.  jj.  ber  SDfatfjematif  gleidjgefefct  werben  fann. 

Die  $D?atfjematif  i(l  unifcerfale  2Bi(fenfc^aft;  alfo  au$  bie 
SRaturp&ilofop^ie;  bepbe  finb  einä,  ober  ftd)  congruent. 

15.  Die  3ttat$ematif  i|t  aber  eine  2Bi|fenfc&aft  bloßer  gönnen 
o$ne  3tt5a^*  2ßaturp&ilofopj)ie  ift  mithin  bie  Sttatjjematif 
mit  3n$alt. 

16.  Der  3n$alt  ber  9taturp?jilofop$ie  mug  einerlei)  fepn  mit 
ber  §orm  ber  Sföat^ematif. 

17*  Die  ©emigfjeit  ber  mat^ematifc^en  @a|e  beruht  barauf, 
bag  wefentlid)  fein  <£afc  tom  anbern  t>erfd)ieben  tfh  <£ö  gibt  in 
ber  SRatljematif  nid>tä  Sfteueä. 

(Einen  mat£emattfd)en  (Safc  beweifen  Ijeigt  jeigen  (bemonffrie* 
ren),  ba§  er  einem  anbern  <2a(je  glei<$  b.  jj.  mit  ifjm  einerlei)  fei). 

<E$  muffen  mithin  alle  mat&ematiföen  ©a&e  einem  erjien 
@a$e  gleid)  fei)n. 

1  * 
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18.  £>ie  $afurpf)ilofop$ie  muß  auct)  jeiflen,  Daß  alle  i^tc 
6<tge,  oDet  Daß  ade  £>inge  einander  unD  julefct  einem  erflen 
<3a|e  oDer  Dinge  »gleich  fepen. 

£>iefe  Staturfafce  oDer  SRaturDtnge  müffen  aber  au<$  Den  ma» 

t&emattfd&en  (Sagen  gleich  fepn  u«D  $u(e@t  auf  Dem  mat&ematU 

fct)en  Urfafce  berufen. 

€i  fragt  fia)  cemna^,  welt$e*  Da*  erfle  tyrincip  oer  3Kat$emattf  tfh 


(Erßer  Sf>eiL 

9Raf$tffc   gjom  @anjen. 

19.  £>ie  $&ct)fte  matfjematiföe  3Dee  oDer  Da$  ©runDprincip 
aller  Sttatyematif  if*  ba^  3ero  =  0.  2Me  ganje  9D?at£ematif  be* 
ru$t  auf  Dem  3**0*  3**0  beftimmt  allein  Den  5GBert§  in  Der 
SRat^ematif. 

20.  £>aä  3ero  iff  fir  jicr)  nic^t^.  1 

Die  9flat£emattf  i(f  auf  Daä  SKictytf  gegrinDct,  unD  enfr 
fptittgt  mithin  au$  Dem  Sftdjtö9. 

21»  2lu$  Dem  3Rtd>tö  fann  mithin  etftaä  entfpringen:  Denn 
Die  SRatfcematif,  autf  @afcen  beflc^enp/  i(l  in  25e$ug  auf  Da»5  0 
ein  <£ttt>a6\ 

Die  3Kat$ematif  felbfr  wäre  W\d)t$f  n>enn  fte  nic^tö  anDereV 
aß  ifjr  fjbdjfree1  ^rincip,  Da$  3«*/  fyatte. 

2öenn  Dafjer  Die  S^ae^ematif  eine  reale  2Biffenfct)aft  fepn  triff, 
fo  muß  fte  außer  ijjrem  $6cf)flen  ^rincip  nocfy  in  eine  Spenge  <£in* 
jelnjjeiten  verfallen/  nefjmlict)  $unacr)ft  in  %<$Un  unD  enDlict)  in 
®4|e, 

SBaö  öon  Der  StRatyematif  gilt,  muß  t>on  aßen  2Biffenfcr)aften 
gelten.  Sitte  2Biffenfd)aften  muffen  Der  Sftatljemattf  gleich  fepn. 

22.  Der  crfie  Slct  De$  SÄcaU  oDer  £tn>aen>erDen©s  i(l  ein  (Ent* 
fte&en  Don  23'telem.  2llle  Realität  fann  ftcty  Demnach  nur  in  Der 
SHeljjeit  offenbaren. 

23.  2Ba$  ju  Vielem  gejjort,  i(l  ein  &e(limmtee\  Da$  %>tt 
fttmmte  ift  ein  3$egran$te$*   Daö  &egr4njte  ift  ein  <EnDlid)ee\ 

fragt  fi$,  tote  e*  auge&t,  bog  öte.ÜJtat&emattf  eine  Sttetyett  ober 
roaS  baffelbe  ift,  fca§  fle  eine  SKealität,  ein  <£ttoa€  werbe. 
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24-  £>ie  Siealitat  ber  $R*tf)tmatxt  heftest  in  ber  3ltt$eit  i&rer 
©r&gen,  3afjlen  ober  gigurem 

2We3ajjl,  unb  aae$(  »a$  in  bte  SRaU)emattf  gehört,  fann 
feine  anbete  &ueUe  Ijaben,  att  ba$  3ero* 

£)ie  matfjematifdje  93iel(jeit  oberere  ÜXeaütSt  rauf  mi^in 
au$  bem  %txo  entfprüngen  fepm 

25*  £>a$  3ero  enthalt  aber  feine  3al)l  unb  feine  gigur  reali* 
ter  in  ftety;  e$  tfl  nef)mlicf>  meber  1  noety  2,  weber  ein  spunet  noc& 
eine  ftnie  in  i&m  felbfl  enthalten* 

£>ie  (Etnjelnljetten  Tonnen  bafjer  nicf)t  auf  reale,  fonbern  nur 
auf  ibeale  SBeife,  ntd)t  actu,  fonbern  nur  potemia  im  3ero  liegen« 

&  mfyalt  fid)  fjiemit  wie  mit  allen  mat&ematifc&en  3been. 
<Z$  gibt  j.  eine  3bee  bei  £)ret>ecf$  überhaupt,  ne$mlic$  t>te 
Definition  bejfelben,  in  melier  ade' Drcpecfe  liegen,  o£ne  Dag  je* 
bodj  ttnrflid)  ein  beflimmteö  gemeint  wäre,  o£ne  bag  wirflicfc  ein 
£>retjecf  ej-tflierte* 

SBenn  t>te  3bee  M  Drepecfi?  real  »erben  foll,  fo  mug  eä  ein 
beflimmteä,  ein  flumpfetf  ober  fpifcigeö,  Drepecf  »erben;  furj  bie 
3bee  beö  £>Mt)edß  mug  jtcfj  öecoiclfalttgen  ^  mug  auä  ft<#  £erau& 
treten,  fonfl  ifl  fte  für  bie  Sftatjjematif  nid^t^/  ober  nur  ein  geo* 
metriföetf  3er  o* 

£>ie  einzelnen  ©egenflanbe  ber  9Rat£ematif  ober  bie  einzelnen 
giguren  fommen  alfo  nur  in  fo  fern  jur  €/rtflen$  ,  al$  bie  3btt 
berfelben  auä  ftcfy  heraustritt  unb  fid)  einzeln  jjinfleüt, 

<E$  ifl  flar,  bag  alle  einzelnen  £>ret)ecfe  jufammengenommen 
genau  gleich  ftnb  bem  ibealen  £>repecfe/  ober  allgemeiner  auäge* 
brüeft/  bag  ba$  Sieale  gleich  fet)  bem  %t>taUn'f  bag  ba$  Sieale  nur 
baä  $erfplittertc,  enblicty  geworbene  %btaU,  bag  allel  <£nbltc§e 
jufaramengenommen  gleicf)  fet)  bem  Sbealen* 

Slealeä  unb  3beale$  ftnb  einä  unb  baffelbe,  nur  unter  jwetjer* 
lep  gormen*  *  £>a$  legiere  ifl  baffelbe  unter  einer  unbeflimmten, 
ewigen/  einfachen  gorm;  baä  Sieale  ifl  aber  auef)  baffelbe,  jeboety 
unter  ber  gorm  ber  93iel(jeit,  unb  wie  ftd)  (eigen  wirb,  ber 
5Rand)faltigfett,  3n  bepben  ifl  eine  Unenblid)feit;  im  Realen 
eine  (Enbloftgfeit  einjelner  gormen,  im  3bealen  aber  nur  Sine  enb* 
lofegorm;  fjier  ein*  (Ewigfeit,  bort  eine  UnenOUcfyfeft» 

Die  Sietyett  unb  Wandjfaltigfeit  ber  3Ran)ematif  if!  auf  bie; 
felbe  2Beife  in  bem  0  enthalten,  wie  bie  SStel&eit  unb  Sföanc&fal* 
tigfeit  ber  öret>e<fc  im  ibealen  ober  Urbretjecf* 

©ie  Sföatjematif  ifl  ein  ©pflem  t>on  SRuHen  ober  SUcfttfeiu 
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26.  £>a$  3ero  tfl  jwar  Die  Wtyext  Der  2D?at5ematif,  aber 
nicf)t  bie  reale,  fonDern  Die  iDeale* 

Sitte  3afcl  gc^t  au$  Dem  3ero  £ert>or,  wie  Die  9D?an<#faltigfett 
Der  realen  £>repecfe  auS  Dem  UrDrepecf. 

SMefee  Jper&orgehen  Der  3^len  au$  Dem  3*ro  gefd)tel)t  Durcf) 
ein  23eflimmttt>erDen ,  <£ingefc$ranftroerDen ;  nne  Die  realen  £>rep* 
eefe  nur  25eflimmungen  DeS  abführten  SrepecfS  ftnD. 

£>a$  25ejlimmtmerDen  i(!  ein  <£nDli<$»erDen;  DUalwerDen 
jjeigt  enDlicf)  tt>erDen, 

£>te  mat&cmattfcfjen  <£injelnj>eiten  oDer  Die  3a$len  f&mten  Da* 
fjer  n\d)tß  anDereä  fepn,  alß  Daä  auäetnanDergelegte  3ero,  Da$ 
3ero  real  mit  einer  $>e|limmung  gefegt* 

53aS  Daä  3w>  i»  unenDlictyer  3ntenfit&t  ifl,  Da$  ftnD  Die 
Sailen  in  uncnDlicf)ec  (Ejrtenfttat. 

SDaS  3w>  iff  unter  jwep  gormen ;  unter  Der  iDealen  tfl  e$  Möge 
Sntenfttdt,  unter  Der  realen  blo§e  (Ejtenfttdt  oDer  %a§Unxetye\ 
Diefe  nur  Die  ausgebreitete  Sntenfttat,  jene  auf  Den  ^)unct  con* 
centrierte  (Ejtenfttat;  bepDe  folglich  gan$  einS  unD  Daffelbe* 

£>ie  Sailen  ftnD  mit  Dem  iDentifö;  fte  Da$  ejtenjtDc 
3ero,  e$  intenft&e  %a$Utt* 

£>er  6inn,  tt>ie  Die  3^«  öuS  Dem  3*w  fommen ,  ifl  mit* 
f>in  fefcr  flar:  fte  finD  nid)t  auS  i£m  hervorgegangen,  aß  Ratten 
fte  inDiDiDualiter  in  i£m  gelegen*  <£$  tfl  auä  ftd)  herausgetreten; 
eä  felb(l  ifl  erföiencn  unD  Dann  mar  eS  ein  enDlic&eä  3«<>f  eine 
3<tf)l.  <So  tuirD  Die  3Dee  Deö  SreifeS  ein  realer  Äreie,  nid)t  im 
Dem  Diefer  auS  jenem  hervorgeht,  fonDern  inDem  jener  felbjl  er* 
fcheint.  SDer  einzelne  Äreiä  \ft  eine  (Erfcheinung  De$  geizigen 
«reifet 

27.  SltteS  SiealmerDen  ifl  Daher  fein  (Sntflehen  eines  dtmi, 
»a$  Dörfer  nidjt  gemefen;  eS  i|l  nur  ein  (Srfcheinen,  ein  <£;ten* 
ftvmerDen  Der  3&ce* 

£)a$  Sieale  entfielt  alfo  nicht  auS  Dem  3Dealen,  fonDern  ifl 
Das  %bealt  Wbftf  gefe$t  mit  einer  S&eflimmung,  £efcf)ranfung, 
mie  $.  25.  Da*  mirfTtcf)e  £)repecf  oDer  Der  tmrfliche  Äreiä. 

SBenn  Daß  3Deale  unD  Sieale  (Ein*  finD,  fo  ifl  not^wenDig 
atteS  iDentifch ,  unD  e$  tyxxföt  Diefe  SDentitat  ntcf)t  blo§  smifc^en 
Dem  SDealen  unD  Realen  überhaupt,  fonDern  jtmfchen  allen  ein* 
jelnen  (MeDern  DeS  Realen. 

28.  I)ie  3Dentitat  alles  SKand) faltigen,  oDer  atter  £>inge  un* 
ter  ftch  unb  mit  Der  ^*(len  (Einheit  ifl  Da*  5Befen  Der  Singe; 
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Die  SSeföranfung  oDer  Die  &efiimmung  bei  Realen  Die  gorm 
Derfelben*  £)ie  SSeförinfung  i(!  Da$  gormgebenDe, 

29*  £>ie  SSeföranfung,  ift  urfprünglid)  nur  ein  quantitative* 
93er&altni§,  j.  23,  Die  ®r&f?e  Detf  SBinfeW  im  ©reneef ;  fpater  mitD 
|ie  auefy  ein  23erfjaltni§  D*r  Stiftung  ober  Der  Sage. 

3n  betten  gallen  i(l  Die  $ef$ranfung  nur  ein  iDeale*  93er-/ 

2luc&  Da*  SKealwerDen  ge£t  Da^er  nur  auf  iDeale  SBeifc  Dor 
fic$;  unb  Dae  fteale  iff  Dafcer  nid>t  Mog  feinem  SBefen,  fonDern 
au$  feiner  gorm  naef)  nur  iDeal. 

£>em  SBefen  naef)  iff  aße*  Sföancf) faltige  ftety  unD  Dem  f>6cf)ften 
JJrincip  gleich;  oDer  Durcty  Da*  Siefen  ftnD  ade  (Etnjelnjjeiten 
mit  &em  fj&ctyflen  Gctnen  DerbunDen. 

2JUer  Unterfcf)ieD  De*  $?and)faltigen  liegt  bloß  in  Der  gorm. 
Der  2$efd)ranfung  oDer  (Erfcfjeinung*  £>a*  eine  unDeranDerlicf>e 
SBefen  $at  eine  iDeale  §orm,  welche  Die  Der  reinen  <£inf)eit;  unD 
Da*  nämliche  5Befen  (jat  eine  $efc$rinf  ung  /  eine  reale  gorm/ 
toelc&e  Die  Der  3erfaßenfjeit  ift* 

<£*  gibt  nur  ein  2Befen  in  aßen  fingen;  Da*  0,  Die  &oc$ffe 
3Dentitat;  aber  unenDlicf)  Diele  gormem 

£rte  Jaulen  ftnD  nid)t*  anDer*  al*  t>erf<$ieDene  gormen  De* 
einen/  unöeranDerlic^en  5Befen*/  ne&mlicf)  De*  0.  9 

9Benn  alle  Stallen  nur  tat  erten fl^a etvor Den e  3ero,  unb  mithin  mit 
i^m  ibentifa)  finb,  fo  fragt  ei  fl$ :  n>ela)ei  finb  Die  erflen  <£nblia)»er* 
bungen  bei  3*r°/  ober  ali  tvaft  erfa)eint  ei/  wenn  ei  ni$t  uie&r  blo§ 
^beaUi  ober  Unftefrimmtci  tfr;  fura  roc(a)ci  i(l  bie  erfie  8orm  bei  reo» 
(en  ^ero  ober  bei  58efeni  überhaupt? 

äBefen  De*  SKic&t** 

30.  £>a*  iDeale  3ero  ift  abfolute  dnnjjeit/  Sttona*;  nicf)t  eine 
<Ein$elnf)eit/  n>ie  ein  tnDiDiDuale*  £>ing/  wie  Die  3a$l  1/  fonDern 
eine  Ungetrenntfjeit,  3afcßoftgfeit/  in  Der  man  tioeDer  1  noef)  2, 
»eDer  eine  £inic  noety  einen  Ärei*  finDen  fann ;  furj  eine  Unun* 
terfäeiDbarfeit,  ©leicfcartigfeit/  Slarfjeit  oDer  £>urd)ftcfrtigfeit/ 
reine  3Dentitat. 

31*  £>ie  matljematiftye  Sttona*  i(l  ewig.  @ie  unterliegt  UU 
nen  %t\t',  unD  feinen  SKaumbeflimmungen/  ift  roeDer  enDlicty  nod) 
unenDlicf  weDer  groß  noefy  fleht/  weDer  nu)enD  noefy  bewegt/ 
fonDern  afle*  Diefe*  unD  alle*  Diefeä  tiity.  2>a^  i|l  Der  begriff 
Der  ^wigfeit. 

S^ie  SKat^ematif  $at  alfo  ein  ewige^  tyrineip* 
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32*  £>a  ade  aBiffenfc^aften  Der  SKatfjematif  gleich  finD,  fo 
mu§  aucf)  Die  Statur  ein  ewigeäiprineip  fjaben. 

£)a$  tyrincip  öec  ftatur  oDer  Deä  Unh>erfum$  iff  einerlei  mit 
Dem  tyrincip  Der  $?at(jematif.  £)enn  e$  fann  nic^t  jwetjerle»  9Ko* 
naDcn,  nicf)t  $wet)erlet)  (Swigfeiten,  nictyt  5tt>ci>erlet>  @ewi§&eiten 
geben» 

Sie  IjodHle  (Einheit  De$  SM*  ift  alfo  Da$  £wige. 

£>a$  (Ewige  ift"  einerlei)  mit  Dem  3ew  Der  SRatljematif,  <itt>'v 
ge6  unt)  3ero  finD  nur  md)  Den  SOBiffcnfc^aften  fcerfcfcieDene  25e* 
nennungen,  wefentlicty  finD  fte  einä. 

33.  £a$  Steige  ift  Da$  Sticht*  Der  Sftatur. 

Söie  Die  ganje  Sttatjjematif  auä  Dem  f)erfcorge£t,  fo  muß 
atleä,  wa$  ein  (Sinjelneä  ift,  au$  Dem  (Ewigen  oDer  Dem  Statur* 
3ticf)t$  Ijerborgegangen  fef>n* 

£)aä  entfielen  De$  (Einzelnen  ift  nichts  anDerS,  aß  eine  <£v, 
f^einung  De£-<Swigen.  £)abet)  ge$t  Die  (Einheit,  tflarfjeif,  ©tetc^^ 
artigfeit  Derloren,  unD  DerwanDelt  tfc&  in  SBielfjeit,  ©etrübtfceit, 
33erf<$ieDenljeit. 

£>ie  (Einheit  Dielfac^  gefegt,  ift  ein  SlutfgeDefjnteä  ofjne  €nDe, 
aber  immer  Dajfelbe  bleibenD* 

SDaä  SKealwerDen  oDer  (Erfcfjeinen  ift  ein  5lu$De$nen  DeS 
<Ewige$* 

* 

gormen  De$  ffttc^t*. 

34*  SMe  erfle  gorm  Deö  SlueDefcnentf  oDer  (Erfc&einenö  Der  ma* 

t£ematifcf>en  $?ona$  oDer  De$  0  ift  H  ♦  £>a$  H  ift  md)t$ 

anDerä,  allpte  Definition  De$  0  ift  Die  SlufUfung  Der  pofiti* 
Den  unD  ne^ftiDen  S^Ienrei^en/  worauf  Die  ganje  2lrit$metif  be* 
rufjt.  €ine  3<*$(enrei$e  ift  aber  nictyttf  anDerä,  al$  eine  SEBieDer* 
$olung  eine$  +  1,  oDer  eineä -—  1;  folglich  reDuciert  ficf)  Die 
ganje  «Nritfjmetif  auf  +  1  —  i* 

2Ba$  ift  aber  ein  +  1 ,  oDer  —  1  ?  Offenbar  ni$t$  anDer$f 
aß  ein  einfach  +  oDer  — ♦  3Me  3ijfer  ift  gan$  überftöfftg  unD 
jeigt  nur  an/  wie  oft  +  oDer  —  genommen  ift;  man  fann  Da^er 
flatt  +  1  fegen  +  ,  ftatt  —  1  aber  —  fölec^tfjim  SMe  fteifje 
+  i,  +  1,  +  1  ift  g(eid)beDeutenD  +  ,  +,  +;  oDer  flatt.  3 
fann  man  fegen  +  +  +  unD  fo  für  jeDe  beliebige  3*ffe** 
3iffern  ftnD  mc^fä  al$  furjere  ^ejeic^nungen  Der  $wep  oberf!en 
matfjematiföen  §ormenr  oDer  Der  SDeen  Der  3a$lem 

Die  3a^len  finD  nic&tf  Derfd)ieDeneö  üon  Den  3Deen  Der 
len;  fie  ftnD  Diefe  felbfl,  nur  me^rmal  gefegt. 
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23efentli<$  enteren  feine  *$<$Uxi,  fonDern  nur  amep  3Deen 
Derfelben* 

£>iefe  3Deen  enteren  aber  unenDlicfymal* 

£ie  ^telfjeit^Der  reale  UnenDlicfyfett  ift  Demnad)  mcfjtä  eigen* 
tf>Ämlid)e$,  fonDern  nur  eine  beliebige  3BieDer$olung  Deä  3&ea* 
len;  ein  unauflj&rlic^eä  ©egen  Der  3&ee* 

£>ie  3t)ee  gefegt  i|t  Realität,  nidjt  gefegt  i(l  flc  =  3ero. 

35.  £)ie  erfte  9Siel(jeit  i|t  3we0jjett,  H  . 

£>iefe  3n>et)fjeit  anDert  nicf)t$  am  SBefen  Der  Sftonae;  Denn 

H  =  ()♦  @ie  ifl  Die  3ftona$  felbff,  nur  unter  einer  anDern 

gorm* 

Sßej)  Der  93ert>ielfaltigung  anDert  ftcfy  alfo  nur  Die  gorm* 
<£$  giebt  fciele  gormen,  nic^t  Diele  Sßefetn 

36.  £)ie  erfte,  oDer  Urjmepljeit  i(i  aber  mcfyt  eine  Doppelte 
(Einheit  t>on  gleichem  SKange,  fonDern  eine  <Entgege;tfegung ,  eine 
£nt$n>et)ung  oDer  23erfd>ieDenf)eit* 

Siele  SBerföieDen&eiten  ftnD  3ttand)faltigfeit, 
£>a$  Siele  ifi  alfo  mandtfaltig. 

£>te  ertfe  gorm  i(!  mithin  nic^t  ein  blogeö  3«rfaKen  Deö  3^o 
ober  Der  Ureinfjeit,  fonDern  ein  ©egenfegen  ifjrer  fclbjt,  ein 
Sföand)faltigtt>erDem 

37.  2lßeö  <SnDlicf>e  if?  auf  Diefelbe  SBeife  nur  Die  ©elbffDc* 
ßnition  Deä  Ewigem 

£)a$  <£wige  nrirD  Demnach  real  Durc$  @elbffent$n>et)ung* 
'  SBenn  Da*  <E*noige  erfetjeint,  fo  ift  e$  ein  pofttiöeö  oDer 
negattoeä* 

£>te  ganje  2lrit$metif  ifi  nicfjtf  anDert,  alt  ein  unaufjite 
lic^eä  Monieren  unD  Regieren/  ^ejaljen  unD  Verneinen» 

Sittel  SvealwerDcn  ift  nid)t$  anDerä  alä  Monieren  unD  Sftegie* 
ren;  oDer  Monieren  unD  Regieren  Deä  (Smigen  Ijeifit  SKealmerDen. 

38.  £>a$  Monieren  unb  Regieren  ift  aber  ein  51  et  oDer  eine 
Jpanblung*  £>ie  Slrit^metif  ift  Daf)er  ein  unaufhörlich  Olgieren 
oDer  JpanDelm 

£>ie  Sailen  ftnD  2Jcte  Der  UrtDee,  oDer  ein  Verfallen  Derfelben 
in  Die  bepDen  3Decn  +  u*  — ♦  £>iefe  bleiben  immer  allein,  nicf)t$ 
fommt  Ijinju*  @ie  bringen  allein  Die  ganje  Slritfjmettf  Ijerbor 
blo§  DaDurcty,  Dag  fte  nie  muDe  werDen,  fiel)  wieDer&olt  &u  fegen, 
unD  wenn  fte  gefegt  ftnD,  ftcf)  noieDer  auftufjebem 

SBenn  +  feinem  2Befen  nad)  nid)t$  ift,  al*  ein  blo§e$  <ponie> 
ren,  ein  fcfogt*  $eja$en,  unD  —  ein  MofW.Su.fte&eit  Diefer  25e* 
jafcung,  ein  «Beweinen;  fo  ift  Die  pofttiöe  €tn$ett  =:  1  mcfct* 
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al$  ein  einmalige^  bejahen  r  unD  Die  ganje  3a&(ettrei$e  ein  Diel* 
rnalige^  £>er  2lct  De$  Q3eja$en$  allein  gibt  Die  3afjl,  unD  Diefe 
l(i  alfo  Die  beflimmte  ©roße  ofjne  ©ejjalt  tttur  Daä  bloge  ^Jonte* 
ren  o$ne  R&dfify  auf  irgenD  einen  3n$alt  i(l  <£injjeit,  3»e9* 
$eit  u*  f*  »♦ 

39*  3lber  e$  mu§  Dod)  et»a$  fepn,  n>a$  poniett  unD  negiert 
tttrD*  £)ie  gorm  mu§  einen  3n£alt  Jjaben, 

£>iefe$  €tn>a$  i(l  Die  UriDee  oDer  Da$  <Ett>ige  Der  SDcatljemattf 

felbfl;  Da$  Sero:  Denn  H  =0.    £>a$  +  tfl  nicfjtä  anDerS/ 

al$  Da$  3ero  bejaht;  Daä  —  nid)t$  anDertf,  att  Diefeä  -f-  0  ne* 
giert  zz  —  0«  £)a  nun  eine  einmalige  35eja£ung  zz  1/  fo  i(l  Die 
(Einheit  unD  Da$  3ero  iDentifcty* 

£>a$  3ero  unterfc&eiDet  ft cf>  t>on  Der  enDlic&en  (Einheit  nur 
DaDurc§,  Daß  es  nic^t  bejaht  iff* 

40»  &aä  —  ii?  nietyt  bloß  Der  Langel  Der  23eja!juttg,  fon* 
Dem  Die  au^Drücflicfye  Aufhebung  De$  Monierten,  £>a$  +  fegt 
„  Daä  0  fcorauä;  Da$  —  fegt  +  unD  0  borauä;  Da$  0  fegt  aber  n>e* 
Der  +  noef)  —  vorauf  SManntltcfy  ftnD  lauter  negatite  ©roßen 
ein  UnDtng,  meil  fte  ft<#  nur  auf  pofittoe  @r6ßen  be$iefjen  f&nnen. 

£>ai  —  tft  $war  Die  SKücffe(jr  De$  +  in  Daä  0;  allein  Darum 
Do$  nid)t  ganj  gleich  Dem  0*  <E$  i(t  ein  rucffefjrenDer/  rnitjjm 
Der  jtt>et)te  2lct,  melier  Den  poftttoen  t>orau$Te|t>  Söet)  Dem  — 
tt>eiß  man/  tt>aä  nicf)t  ifl;  Daä  0  aber  ijt  ein  9ßicf)t$  in  aller  £iw 
ft<$&  £>a$  —  ift  Die  Copula  jn>ifct)en  0  unD  +♦ 

4L  Sßenn  Da$  +  Da$  ponierte  0  ift;  fo  i(l  e$  ein  2Ricfyt$ 
poniert  oDer  beflimmt*  £>iefe  spofttion  ift  aber  eine  3a&l,  mithin 
ein  matl)ematifd)e$  (Etma^  £>aä  ^Ric^tö  tt>irD  alfo  ein  <£tma$, 
ein  (EnDlidjeä,  ein  ftealeä  Dur<$  Die  bloge  ^Option  feiner  felbft, 
unD  Daö  <£tn>a$  n>irD  $u  einem  TRic^t^  Durd)  Die  2luf^ebung  Diefer 
©elbflpoption;  Da^  3^icl)t^  felbfl  aber  i(l  Die  bloße  Söewaefylif? 
figung  feiner  6elb(tpoption» 

£)aö  <£ttt>a$/  Daö  +  1,  if!  mithin  nic^t  au$  Dem  tRic^te  entr 
(lanDen;  oDer  hervorgegangen,  oDer  t>on  i^m  ettüa  mit  einem  an^ 
Dem  erjeugt  worDen,  fonDern  e^  i(l  Daä  tRic^t^  felb(l:  Da^  gan^e 
ungeteilte  3Rid)tö  ift  jur  €in^eit  gemorDen*  ^)aö  Wufytö  einmal 
alö  nickte  gefegt  i(l  zz  1*  S8on  feiner  Beugung,  t>on  feinem 
J^erauägejjen  fann  Die  SlcDe  fet>n  /  fonDern  i>on  Der  todigen 
®leid)l)eit  unD  3ugleid)^eit  De^  mit  Dem  €ttt>a$*  €e  i(l 

ein  jungfräuliche  ©eba^ren» 

42*  ^aö  3ero  muß  fic^  enDlo^  ponieren:  Denn  eö  i(l  in  jeDer 
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£ittft$t  unbeffimmt  ober  unbegran$t,  ewig.  -Die  3a$l  Der  enD* 
liefen  (Einjeln^eiten  muß  Dafjer  in*  UnenDlicr)e  getyen. 

43.  £>te  ganje  2lrit£metif  \\l  ni$t*,  al*  Die  enDlofe  2öie* 
Der^Dlun^  De*  Ni<$t*,  ein  unenDlicfte*  ©efcen  unD  2luf£eben 
De*  Nic&t*. 

2öir  f&nnen  nic&t*  fennen  lernen,  al*  Da*  Nicfct*,  Denn  Da* 
Urfprünglid)e  unfer*  (Ernennen*  ift  Da* 

(E*  gibt  feine  anDere  2öiffcnfc^aftf  al*  t>on  einem  Ntctyt*. 

Sittel  Oieale,  wenn  e*  ein  fo(d>e^  für  ftd)  gäbe,  f&nnte  nid>t 
erfannt  werDen,  »eil  Die  SRoglicf)  feiten  feiner  (Eigenfcfyaften  tn* 
UnenDlicfje  giengen.  £)a*  ?Rid)te  allein  ift  erfennbar,  »eil  e*  nur 
eine  einige  (Eigenfc&aft  fjat,  nejjmlicl)  Die,  feine  ju  fjaben;  über 
welc&e  (Eifcnntniß  mithin  fein  3»eifel  <Statt  pnDen  fann. 


A.  £f)cofopI)ie. 

Uracf. 

44.  £a*  H  oDer  Die  Sailen  ftnD  Slcte/  JpanDtungen. 

£>a*  Sero  ifi  mithin  Der  Uract. 

£>a*  Sero  i(l  alfo  fein  abfolute*  Nicrpt*,  fonDern  ein  2lct 
o£ne  ©ubffrat. 

€0  gibt  Dafjer  überhaupt  fein  Nictyt*;  felbft  Da*  mat^ema* 
tifc&e  Nic^t*  i(l  ein  2lct,  mithin  ein  (Etwa*,  Ntcr;t*  ift  nur 
$et>ri|Kf<$. 

45.  (Ein  2lct  o$ne  6ub(?rat  ifi  ein  geiziger  2lct.  £>te  3af)len 
flnD  Demnach  nid)t  ^ofttionen  unD  Negationen  eine*  abfoluten 
Ntctyt*,  fonDern  eine*  geizigen  2lcte*. 

46.  £>a*  3«o  iff  ein  ewiger  Slct;  Die  Sailen  ftnD  2öieDer$o* 
lungen  Diefe*  ewigen  Qlcte*. 

SRit  Dem  3*w  entfielt  Da^er  fogleicf)  Da*  (Ewige  oDer  be^De* 
flnD  nur  öerfcfyieDene  2lu*Drucfe  für  einen  unD  Denfelben  2lct,  je 
na$  SSerfc&ieDen&eit  Der  SEBiffenföaft.  SMc  Sttatyeraatif  nennt 
i&ren  Uract  3ero ,  Die  ^ilofop^ie  aber  Da*  (Ewige. 

<E*  i(l  ein  3rrtfjum,  $u  glauben,  Dag  Die  3a$len  abfolute 
TRtcf>tfe  fcijen;  fie  ftnD  3lcte,  unD  mithin  Realitäten. 

3nDem  Die  3a&len  im  mat$ematifd)en  (Sinne  ^Optionen  unD 
Negationen  De*  Nicfyt*  ftnD,  ftnD  fie  im  p^ilofopjifc^en  Spofttio* 
»en  unD  Negationen  De*  Ewigen. 
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%Ut$,  toai  real/  tva$  poniert/  ma$  enDlid)  iff/  tft  auä  3^ 
len  geworDen;  ober  jlrenger:  attetf  IXeale  i(l  fc^Ucf>terbing^  mcf)f$ 
anbetöf  al$  eine  3ajjl*  Diefeä  mu§  Der  Sinn  Der  pt)thagoraifchen 
Se$re  von  t>cn  Bahlen  fep;  t>a§f  neulich  Sittel,  Da$  ganjeUni* 
Verfunt/  auä  3al)len  ent|tanDen  fei),  Diefeä  t|t  nid)t  bloß  im 
quantitativen  (Sinne  $u  nehmen ,  mie  etf  bi^er  mifiverffanDlut) 
genommen  worden  fonDern  im  tvefentlichen/,  fo  Da§  alle  Dinge 
Die  %afyUn  felbff  ftnD/  Heimlich  Die  5lcte  t>e^  (Emigen* 

Daä  SGBefen  in  Den  3a$(en  ift  nid)tä  anbejtf/  alt  Da$  <£tvige, 

iftur  DaS  (£n>ige  if?/  unD  nichts  anDeretf  if?,  tvenn  eine3a£f  tfh 

<£$  iff  Daljer  «icf)tö  reaf,  aß  fcai*  <£tt>ige  felbff:  Denn  aUeö 
&eale,  oDer  alletf,  n>aä  iff,  iff  nur  eine  3a£l,  unD  nur  Durch  eine 
3a((»  2llfe$  (Einzelne  if?  nichts  für  ftd)/  fonDern  in  i{jm  if?  nur/ 
oDer  vielmehr  eä  felbf?  i|?  nur  Da$  <En>ige/  aber  nicht  Da$  (Emige 
an  ftch,  fonDern  bejafjt  oDer  verneint* 

sStc  (Ej:if?en$  De$  (Einzelnen  iff  nicht  feine  griffen)/  fonDern 
nur  Die  (Ejriffenj  Deä  (Etvigen  unter  einer  beliebigen  SBieDerholung; 
Denn  @epn  unD  5>ejaljen  ftnD  ein& 

47.  Die  gortDauer  De$  (Seflnä  if?  ein  fortDaurenDeä  6e|en 
M  (Emigen/  oDcr  De$  föichtä,  ein  unaufhörliche*  SXealwerDen 
Deffen,  roatf  nicht  if?* 

<E$  ediert  nichts,  alt  \>a$$l\d)t$,  nicht*  al$  Da£  (Eroige/ 
unD  atte  einjelne  (Ejriffenj  if?  nur  eine  $rugejrif?enj*  2We  einzelnen 
Dinge  ftnD  SföonaDen,  Sftichtfe,  Die  aber  benimmt  roorDen  ftnD* 

Da*  (Ewige  mujj  ofjne  5lufh&ren  ponieren,  tveil  e*  fonf?  ein 
tvirflidje*  2Ricf)t*  wäre,  tvafjrenD  c*  Doch  ein  2lct  if?;  e*  mu§  aber 
aud)  unaufhörlich  Diefe  ^Option  aufgeben,  »eil  e*  fonf?  nur  ein 
enDlid)cr  Slct  tvare,  neulich  ein  2lct;  Der  nur  einerlei  Dichtung 
hatte,  Die  De*  2>ejaljen*  +  +  +  +  u.  f»  to.,  tt>eld)e*  nur  Die 
halbe  Slritljmetil5  DarfJeüt.  . 

£)aljer  if!  Die  ©efammt^eit  M  ^nDlic^en  gleichfalls  von  emi^ 
cjer  ^auer:  Daö  ^injelne  aber  tritt  fjm>or  unD  verfch»inDet,  wie 
Die  Sailen  in  Der  5lrtt^metif. 

Die  en>i<je  Dauer  Deö  ^nDlic^en  befreit  aber  nur  in  Der  unauf* 
horlidjen  SBieDerholung.  ©olc^  ein  (Ewigem  unterfc^eiDet  ftc^  mit# 
hin  vom  Uretvigen,  unD  ^ci§t  UnenDlic^e^  Die  ©efammt^eit  Der 
enDlic^en  Dinge  i(l  Da^r  ntd)t  etvig/  fonDern  nur  unenDlicfc. 

UrbetDuf  tfepm 
48»  3^  Uracte  ftnD  j»ep  9lichtungenr  welche  bet)De  unge* 
trennt  "einö  ftnD,  €r  &at  Die  Dichtung  fid)  ju  fegen  /  unD  auch 
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Die  ftc$  aufgeben*  Die  <£in$eit  hat  Da$  8e(fteben  $ur  <£nt$tt>ep* 
ung  oDer  $ur  (gntgegenfe&ung,  n>ie  Da$  0  Daä  Q5eflreben  jum  4 — . 

3nDem  ftc^>  Der  Uract  pontert;  poniert  et  jtc&  felbft  unD  $tpar 
au$  eigener  Äraft,  unD  Da$,  roaä  et  pontert,  i(l  auc§  nicf>t^  am 
DerS  al$  er  felbfh  et  poniert  felbft  —  activej  unD  er  poniert  fiel) 
auc£  felbfl  —  passive;  er  felbft  poniert  ftety  felbff,  ift'@elbftpofi* 
tion  t>on  fic&  felbfh  Denn  +  ift  nicf)t$  anDerS,  al$  DaS  felbffc 
poniertc  0. 

£>er  ponierenDe  unD  ponierte  2lct  ftnD  ehrt;  Diefer  aber  ift 
Da$  SKeale,  <£nDlic$e;  jener  Da$  3Deale,  (Ewige*  95 ep De  unter* 
fctyeiDen  ftety  nur  DaDurcfy,  Daß  DaS  9leale  Der  gefe|te,  geji&lte 
mithin  beftimmte  9Jct  ift;  Da$  SDeale  aber  Der  fegenDe,  mitjjin 
jafjlenDe  unD  alfo  unbeftimmte  2lct» 

3nDem  aber  Da$  +  nichts  anDerö  ift  alß  Da$  0,  fo  mu§  e$ 
ftcf)  not(jwenDig  Darauf  beliehen,  unD  alfo  in  Daö  0  $uräcfgejjen. 
DiefeS  Surücfgefjen  ift  ein  2kt  in  umgekehrter  SKic^tung ,  ma$  Die 
3Rat$ent'attf  Durch  Negation  bezeichnet*  £>a$  —  ift  Da^er  mit 
Dem  +  notjjwenDig  gegeben:  fonft  roärDe  Da$  +  nicht  als  =  0 
DargefteHt  merDen  f&nnem 

Der  2lct  DeS  *ponieren$  ift  Daljer  auch  $ugletch  ein  3lct  DeS 
ScegierenS.   6o  wie  Da$  0  if?^  if?     —  H  . 

Dae  SKealwerDen  DeS  €migen-  ift  Demnach  ein  gan&e$  (Segen* 

uberfefcen  feiner  felbfh    Denn  0  tft  =  H  ,  tticf>t  bloß  =  + 

oDer  — '  — . 

49*  DaS  <5et)n  Deö  (Eroigen  ift  Daher  eine  (Selbfterfcheinung* 
Sittel  (EinjeJne  ift  nichts,  afS  eine  6elbfterfcheinung ;  Denn 
äffe  Sailen  ftnD  ja  nur  ^Optionen  DeS  ?ero  oDer  +,  welches  nie 
ofjne  —  fepn  fanm  3tt  jeDem  SBefen  ftnD  jroet),  aber  Die  jmep 
ftnD  DaS  eine  SBefen  felbft,  DaS  ftch  auSeinanDerfefct* 

DaS  Monieren  DeS  €migen  in  Dem  (Sinne,  wie  eS  biSfjer  ge* 
nommen  morDen,  ne^mlic^  aß  ein  SlealwerDen  Deffelben  ift  ni<$t 
ein  Monieren  fc^le^t^in/  nic^t  ein  unbeflimmteä  Monieren  f  fom 
Dem  ein  ©cgenfefcen  fic^  felb^  £>a$  3ero  ifl  Daö  unbe(!immte 
®e$en  fd)(e<^t^in  oDer  Daö  SRic^tfe^en;  Die  3a^(  aber  oDer  Daö 

SXeale  i|f  Da^  @egenfe|en  M  3ero,  Da$  H  f  oDer  Die  ©elbffc 

erfc^einung*  2)aö  0  fann  für  fic^  allein  geDac^t  roerDen,  o^ne 
Da^  +;  Diefeö  aber  nic^t  o^ne  0/  fo  mie  Daö  —  gleichfalls  nic^t 
o£ne  0:  Denn  eS  i(l  Da$  Sluf^eben  M  gefegten  0,  ne£mli$  DeS 
3eDer  Selbjlerfc^einungSäct  ifi  Da^er  ein  Doppelter,  ein  <£rföeinen 
C=  +)f  aber  ein  €r Weinen  feiner  felbff,  mithin  ein  Suräcfgefjen 
inS  0  C=  —  )♦ 
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Sürch  Da$  Regieren  mirD  Da$  €nbliche  mit  Dem  ßrmigen  t>er*  ' 
bunDen*    WM  53crfc^n>int>cn  De*  €nDlicf)en  ift  ein  SurÄcfgehen 
ln$  (Emige:  Denn,  ttwijer  eö  gefommen,  Dahin  muß  e$  mieDer  ge* 
langen»   (Eä  tft  au$  Dem  3Rid>tö  entftanDen ,  ift  felbft  Da$  fepenDe 
9Hd>t$:  Daher  mu§  e$  auch  mietet  in  Daä  3Richt$  juruef  gehen» 

©oft»  p  ' 

50.  Sa$  ©elbfterfcheinen  De*  Uracte*  tft  (Selbftbemufit* 
fepn» 

Sa$  emige  (Selbftbemufjtfetjn  tft  (Sott 

©elbftbemugtfepn  ift  <perfonlid)feit»  ©oft  ift  mithin  Die 
ewige  <perfonlid)feit» 

51»  Ser  fortgefe|te  5lct  Deä  @elbftbewu§tfet)n$  ober  Da$  mie* 
fcerholte  (SelbftbemufkmerDen  h*i§t  Söorftellen»  ©Ott  ift  Daher  im 
unaufhörlichen  ©orfteUen  begriffen* 

SSorftetlungen  finD  einzelne  JpanDlungen  De$  6elbftbemufto 
fepnä»  (Einzelne  5lcte  aber  ftnD  reale  Singe»  2löe  reale  Singe 
ftnD  aber  Die  ©elf»  S9W  Den  Söorfteflungen  Deä  <£mtgen  entfielt 
Daher  Die  2Belt» 

52*  Sie  53or(!eflungen  erfcheinen  aber  nur  oDer  fommen  $ut 
«Realität  Durch  Daä  21  u$fp  rechen»  Sie  5Belt  ift  Daher  Die 
@prad)e  ©otteä;  Die  2Beltfch&pfung  ift  Da3  Sprechen  ©otteä» 
„©Ott  fprad),  unD  e$  marD»"  <&  \>t\$t  nicht  blo§:  ©Ott  Dachte, 
unD  e$  marD»  Ser  ©eDanfe  gehört  blo§  Dem  ©eifte  an;  in  fo  fern 
er  aber  erfcheint,  ift  er  ÜBort,  unD  Die  (Summe  aller  erfcheinen* 
Den  ©eDanfen  ift  (Sprache»  Siefe  ift  Daä  erfchaffene,  reale  ©eDan* 
fenfpftem»  Ser  ©eDanfe  tft  nur  Die  3Dee  Der  2Belt,  Die  6prad)e 
aber  ift  Die  mirfliche» 

53»  2Bie  Senfen  bon  (Sprechen  fcerfchieDen  ift,  fo  ©oft  t>on 
Der  SBelt»  Unfere  SGBelt  beftefjt  in  unfern  erfcheinenDen  ©eDanfen, 
nehmlich  Den  Wörtern.  Sa$  Untoerfum  ift  ©otteä  (Sprache»  3n 
fo  fern  Die  ©eDanfen  Den  SBortern  $u  ©runDe  liegen,  fann  man 
fagen;  unfere  2Belt  fei)  unfer  ©eDanfenfpiel,  unD  Die  nnrfliche 
SBelt  fei)  Da$  ©eDanfenfpiel  ©otteä»  Satf  3öort  ift  2öelt  gemorDen» 

Sie  weltlichen  Singe  höben  für  ©Ott  nicht  mehr  Realität, 
a\$  unfere  SBorter  oDer  unfere  6prache  für  unä»  2Bir  tragen  eine 
SBelt  in  unä,  inDem  mir  Denfen;  mir  fegen  eine  2Belt  oDer  erfd)af* 
fen  eine  3Belt  au§cr  un$,  inDem  mir  fprechen.  (So  tragt  ©ott 
Die  SBelt  in  fich,  inDem  er  Denft;  er  fegt  Diefelbe  auger  (ich,  oDer 
er  fchafft  fie,  inDem  er  fpricht» 

3n  fo  fern  Dag  Senfen  notjjmenDig  Dem  Sprechen  t>orherge$f; 
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fann  matt  fagen,  e$  würbe  feine  2Belt  fet>nf  wenn  ©oft  nicht 
backte»  3n  bemfelben  (Sinne  fann  man  fagen,  ade  Dinge  feigen 
ntd)t^  Söorflellungen,  ©ebanfen,  3been  ©ottetf.  60  wie 
©ott  benft  unb  fpricht,  fo  i|t  ein  realetf  Ding.  Sprechen  unb 
ftyajfen  tft  etntf. 

9Me*7  wa$  mir  wahrnehmen,  fmb  SBorter,  ©ebanfen  ©ot* 
fe$;  wir  felbf?  ftnb  nid)t$  anbertf,  aß  folche  SBorter  ober  ©eban* 
fen  ©otteä,  mithin  feine  <£benbilber,  in  fo  fern  wir  ba$  ganje 
©prachfoffem  in  unä  bereinigen* 

gibt  baljer  fein  @epn  ohne  (Selbffbewutttfepn.  9cur  wa$ 
benft,-  ift  (für  ftch);  wa$  nicht  benft,  i(l  nicht  (für  fleh),  fom 
Dem  nur  für  ein  anöerä  23ewu§tfei)n. 

Die  2Belt  i(l  ton  ©oft  oerfchieben,  wie  unfere  (Sprache  t>on 
un$  berfchieben  ift.  ©otteä  (SelbfTbewugtfefln  iff  unabhängig  t>on 
Oer  2Belt,  fo  wie  unfer  (Selbflbewufjtfepn  unabhängig  ifl  ton  um 
ferer  ©prache. 

54.  Die  g&ttltchen  ©efe&e  fmb  auch  bie  ©efefce  ber  2BeIt; 
biefe  iff  baher  nach  ewigen  unb  un&eranberuchen  ©efefcen  erfchaf* 
fen,  unb  wirb  auch.nacf)  folgen  regiert. 

55.  Die  maturp^Kofop^ie  \Ü  bie  (Schopfungägefchichte;  bie 
6ch&pfung  ift  aber  bie  (Sprache  ©otteä.  Dem  (Sprachftfiem  liegt 
aber  not^wenbig  ba*  ©ebanfenftfiem  $u  ©runbe.  Die  SBiffew 
fdjaft  aber  t>on  ben  ©efefcen  beä  Denfenä  (jei&t  Sogif ;  bie  SRatur* 
philofophie  iff  baher  eine  gbttliche  (Sprachlehre  ober  eine  g6^ 
liehe  Sogif. 

Die  ©efe§e  ber  (Sprache  lehren  aber  bie  ©eneftö  ber  (Spraye. 
Die  Scaturphilofophie  ift  baljer  bie  2Bijfenfc£aft  &on  ber  ©eneflä 
♦ber  2Belt,  Äoömogonie. 

gorm  ©otte$  —  Drepeinigf  eit. 

56.  2Bie  ba$  bottflänbige  tyrineip  ber  Sftathemattf  au$  brep 
3been  befielt/  fo  auch  baä  Urprincip  ber  Sftatur  ober  ba*  (£wige. 
Daä  Urprincip  ber  SWathematif  tff  0;  fobalb  e$  aber  wirklich  iff, 
fo  iff  eä  +  unb  — /  ober  bie  Uribee  verfallt  im  @epn  fogleich  in 
jwet)  3b^e«/  wobon  jebe  ber  anbern  bem  5Befen  nach  %tä$t  ber 
gorm  nach  aber  t>er(chieben  ift.  (E$  ift  alfo  hier  ein  unb  baflelbe 
SBefen  unter  brep  gornten,  ober  brep  finb  einä. 

5öa$  aber  bon  ben  mathematifchen  <princtpien  gilt,  muff  auch 
bon  ben  9caturprincipien  gelten.  Der  Uract  erfcheint  ober  wirft 
unter  bret)  gormen,  welche  bem  0/  +  unb  —  entfprecfjen. 

Diefe  brep  3been  beä  Ewigen  ftnb  ftct>  alle  gleich/  fmb  berfelbe 
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Uract,  jeber  gan$  unD  ungeteilt,  aber  Jebet  anber^  gefegt  Der 
ponierenDe  Uract  ifl  DaS  ganje  (Ewige;  Oer  ponierte  ifl  gleichfalls 
DaS  ganje  (Ewige;  unD  Der  auffjebenDe,  jurucffuhrenDe,  bepDe 
erflen  t>erbinDenDe  ifl  auch  DaS  ganje  (Ewige» 

Öbfchon  ade  t>rep  3&een  fid)  gleich  finb,  fo  ifl  Doch  Die  pottte^ 
renDe  Die  ccpe/  Die  ponierte  Die  $wepte,  bte  t>erbtnt>eni>e.bie  Dritte/ 
nic^t  als  tt>ettn  fie  erfl  nacheinanDer  entflanDen  waren  (DitfeS  ifl 
unmbglid)/  Denn  (te  (inD  ju^leic^/  nehmlich  i>or  aller  5eit),  oDer 
als  wenn  (te  an  oerfchieDenen  ©teilen  waren  (Denn  fie  finD  über* 
all) ;  fonDern  nur  Der  OrDnung  unD  Dem  Söertlje  nacfc» 

Da  DaS  (Ewige  ein  25ewugtfet)n,  mithin  eine  ^erfonalifat  ifl, 
fo  finD  alle  Drep  3t>^«  ^erfonalitaten» 

3m  (Ewigen  finD  alfo  Drei)  <perfonalitaten,  unD  Diefe  Drep  finD 
einS,  fo  tt>ie  Die  Dreo  mathematifchen  3Deen  0,  +,  —  einS  finD» 

SGSie  einS  Drei),  unD  Dret)  einS  fenn  tonnen,  macht  alfo  nur 
Die  Sföatfjematif  begreiflich» 

57*  Die  erfie  3Dee  ifl  Die  urfprüngliche,  alfo  Durchaus  unab* 
gängige/  auS  (ich  felbfl  enttfanDene  unD  auf  fich  felbfl  gegrünbete, 
mithin  t>on  nichts  anDerem  ausgegangene,  /ur$  Die  ewige,  wie 
DaS  mathematische  0  rr  Monas  aoristos.  3h*  W  m&glid); 
fie  fann  alle  Probleme  aufgeben  unD  lofen,  weiß  Daher  alles,  unD 
fd)afft  alleS»   (Sie  ifl  Die  jeugenDe,  fcf>affenDe,  väterliche  3bee» 

58»  Die  bepDen  anDern  3&een  finD  ausgegangen  auS  Der  er* 
flen,  obfchon  ihr  gleich,  ja  fie  felbfl,  aber  ausgegangen  ctuS  fid) 
felbfl,  erfd)einenD»  Die  $wepte3Dee  ifl  Daher  Dyas  aoristos  unD 
entfprid)t  Dem.  mathematifchen  +;  Die  Dritte  3Dee  ifl  Trias  aori- 
stos, unD  entfp'rid)t  Dem  mathematifchen  —  ,  woDurch  Die  UrDrep*  - 
heit  OH  todenDet  wirD» 

Die  erfle  3Dee  ifl  t>on  (Ewigfeit  bemüht  oDer  trielme^r  erfreut, 
fid)  in  Die  $wei)  anDern  ju  t>erwanDeln»  DaS  %$un  oDer  DaS  geben 
(BotteS  befielt  Darin,  ftct)  ewig  felbfl  $u  erfctyein,en,  fid)  ewig  felbfl 
.  an$ufd)auen  in  Der  (Einheit  unD  Bwepheit,  ewig  fid)  $u  entjwepen 
unD  Doc^  einS  $u  bleiben» 

Die  $wet)te  3Dee  ifl  $unid)fl  ausgegangen  t>on  Der  erflen,  unD 
t>er$ilt  fid)  Daher  $u  Derselben,  wie  @o£n  $um  SÖater,  wenn  min 
fie  pTerfonifkiert  betrachtet» 

Die  Dritte  J30ce  ifl  ausgegangen  t>on  Der  jwepten  unD  erflen 
zugleich,  unD  bilDet  Daher  Die  geiflige  SöerbinDung,  Die  wed)fel* 
feitige  £iebe  jwifd)en  bei)Den»  5^an  fann  fie  Dajer  ©eifl  fc^Ie^t» 
hin  nennen,  wenn  man  fid)  Diefelbe  perfoniftciert  Denft» 

59.  SScnn  alles  (ginjelne  Durch  Die  UrDrep^tt  tytmitU*%t9 
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nur  Da*  au*gefprod)ene  SBort  Der  UrDret^eit  fo  muffen  aud) 
Deren  (^igenfe^aften  in  Demfelben  erfennbar  fepn* 

Da*  (Einzelne  ift  Daljjer  nic^t  blog  ^Option  einer  3Dee,  fon* 
Dem  aller  Drep» 

Sitte  Dinge  f!nD  au*  Der  Drei^eit  ausgegangen» 

Da*  SBefen  De*  2ltt*  befielt  in  Der  Drepljeit,  »elc§e  (Einheit 
tft,  unD  in  Der  €in{jeit,  meiere  Dret^eit  i|t;  Denn  e*  ift  (EbenbtlD 
Der  UrDrei^eit» 

Da*  <Set)n  überhaupt  i|f  ein  5lctj  unD  $n>ar  ein  Drepfad)er» 
Öfjne  5lct  oDer  ot)ne  JpanDeln  gibt  e*  fein  (Sct^n, 

Da*,  n>a*  man  Sttid)t*  nennt,  ift  felbft  ein  5lct,  unD  e*  gibt 
Da^er  fein  $ic$t*»  Da*  9Rtc$t*  ift  nur  etma*  Stelattoe*  auf  ein 
befonDere*  @epm 

@elbft  Daö  mat$ematifd)e  3ero  tft  nic^t  nid)t*,  fonDern  ein 
2Ut.  SRicf)t*  ift  e*  nur  in  35e$ug  auf  befonDere  Samern 

Da*  Sailen  tft  ein  SBieDer&olen  <ine*  unD  Deffelben  Slcfe*» 

a.  Urru|je» 

(£rfte  $orm  De«  göttlichen  £ant>eln#.) 

* 

60*  Die  UriDee  i(!  Die  ^ofttion  fd)led)t{jin  o$ne  alle  25e$ie* 
(jung,  o^ne-atle  (Segenpofttion;  fie  tft  Der  fdjroebenDe,  rujjenDe 
Spunct  im  2111,  um  Den  fid)  alle*  fammelt,  unD  Don  Dem  alle*  au** 

ge#t»    Centrum  ubique,  circumferentia  nusquam. 

Die  UriDee  ift  Da*  (Subftrat  Don  allem,  n>a*  in  Der  golge 
borlommen  tvirD»  2luf  Diefem  Urmefen  beruht  alte*;  au*  i£m 
gefjt  alle  Slctton  /  atte  &emegung,  unD  alle  gorm  fjeröor;  oDer 
t>ielmel)r  in  allen  (Erlernungen  erfctyeint  nichts  anDere*,  al*  Da* 
Urroefen  auf  t>erfd)ttDenen  (Stufen  Der  ^Jofttion,  roie  in  allen  3afj* 
len  nichts  anDere*  erfd)eint,  al*  Da*  3w»  Die  UriDee  ift  Der  ab* 
folute  Slnfan^» 

Diefe  UriDee  i(l  Da*  3Rid)  (Dar  (teilbare,  Da*  $icerfc*>einenDe 
unD  Dod)  überall  ©epenDe,  aber  fid)  immer  (EntjicjjenDe,  wenn 
man  e*  $u  erblicfen  glaubt;  fur$  Da*  ©einige,  n>eld)e*  ftd)  in 
allem  funD  t§utt  unfc  Docfy  immer  Daffelbe  bleibt 

b.  &ett>egung,  3*i*»  , 
(3wi)te  $orm  Dcö  göttlichen  £anbetn$.) 

61»  Die  UriDee  mirft  nur/  inDem  fle  poniert;  Durd)  Da*  iJJo* 
nieren  entfielt  aber  (Succeffton  De*  Monieren*  oDer  %äfyL  $onie* 
ren  unD  fuccefftoe*  Monieren  i|t  ein*»  Da*  JpanDeln  Der  UriDee 

Öfen*  «Ratutpfcic.  2.  «uff.  -  2 
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befielt  in  einem  ewigen  5BleDer$olen  M  SBefen*;  Der  Uract  iff 
ein  fortDaurenD  fxd)  ttieDerjjolenDer  2lct* 

SöieDer^olung  t>e^  Uracte*  o£ne  ein  anDereä  @ubprat  ip  $eit. 

Die  Seit  ip  ntd>tö  anDerä,  alt  Die  ewige  3BieDerfjolung  De* 
<ponieren$  De$  (Emigett/  entfprec&enD  Oer  3a{jlenrei$e  +  1  +  1 

+  1  +  »• 

Die  3"*  iff  titelt  erraffen  ,  fonDern  unmittelbar  autfgegan* 
gen  au$  Dem  Uract,  unD  Die  ^Option  Deffelben* 

(E$  ip  un$  alfo  fetyon  etn>a$  entpanDen,  waä  un$  inä  Uniöer* 
fum  einzuführen  fc&eint.  Die  3*if  W  erpe  Sjjor,  t>urc^  wel* 
cfcee  Die  ©irfung  ©otteä  in  Die  mit  übergebt. 

Die  3eit  i(l  Die  unenDlic&e  6uccefpon  Der  3afclen  oDer  Det 
mat^ematiföen  9<ict)tfe*  Der  mat&ematiperenDe,  $afjlenDe  Slct  ip 
Seit»  Die  %afylen  aber  pnD  €in$elnfjeiten  oDer  <£nDlic§  feiten, 
welche  Die  SBelt  conpituierem 

62.  Die  Seit  iff  unenDIic^ ;  Denn  fle  tp  Die  Slllfjeit  De$  <ponie* 
ren$;  nur  Die  <puncte,  3af>fcn  in  i&r  jinD  Daä  (EnDlicfje. 

63.  2We  Dinge  pnD  in  Der  3eit  erraffen;  Denn  Die  Seit  ip 
Die  Slöljeit  Der  <£injelnf)eitem  Die  Seit  ip  feine  patige  (Sroge, 
meiere  pc$  immer  in  etwa*  $eue$  DerwanDelte  wafjrenD  tf>re$ 
gortpiefenä.  (Sie  ip  eine  SßieDer^olung  eine*  unD  Deflfelben 
Slcteä,  ne^mlicfy  M  Uracteä,  gleicfyfam  eine  fortrodenDe  $ugel, 
Die  immer  in  p<$  felbp  wieDerfeljrt 

(£$  gibt  fein  enDlofeö  Ding,  noefy  weniger  ein  ewige*:  Denn 
Die  Dinge  finD  nur  S^poptionen,  Die  Seit  tp  aber  felbp  nur 
2BieDer£olung,  alfo  auef)  Sluffjebung  Diefer  ^Optionen* 

Da*  2Bec&fe(n  Der  Dinge  ip  eben  Die  3eit;  tp  fein  SBedjfel, 
fo  ip  auef)  feine  3cit,  Die  Seit  ip  eine  untoerfale  (Eigenföaft  Der 
Dinge*  Seitioftgfett  ip  nur  im  (Ewigen. 

64.  Die  Seit,  felbp  nic&t  Da*  (EnDlic^e  fepenD,  fonDern  föaf* 
fenD,  ip  nid)t  felbp  ein  Stealc*,  fonDern  noefy  ein  3Deale*,  nur 
einegorm  De*  Uracte*,  eine3Dce,  mit  Der  unmittelbar  Die  enD* 
liefen  Dinge  gefegt  pnD. 

Seit  ip  Sailen;  Sailen  ip  Denfen;  Denfen  ip  Seit.  Unfer 
Denfen  ip  unfere  Seit.  3m  (Schlafe  gibt  e*  feine  Seit  für  un*. 

©otte*  Denfen  ip  (Botte*  Seit;  ©otte*  Seit  ip  aber  alle  3etf, 
mithin  Seit  Der  2Belt.  Die  Seit  ip  nietyt  trDifc&er,  fonDern  &imm* 
lifcf)er  Slbfunft. 

3n  fo  fern  fommt  allen  enDlicfyen  Dingen  eine  gfcttlictye  (Eigen; 
fdjaft  $u,  (SbtÜid)  pnD  pe,  in  fo  fern  pe  Seit;  irDifö  finD  pe, 
in  fo  fern  pe  Derfc&wmDenDe  Seitmomente  pnD. 
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* 

Polarität. 

65«  Sie  3ett  if?  eine  9fction;  unD  äffe  Singe  ftnb  nur  actto; 
in  fo  fern  fle  mit  Der  3e^^ee  erfüllt  oDer  begeiffct  ftnD.  2We 
Slctit>itat  Der  Singe  f  alle  Grifte  entfpringen  au$  Dem  Uract,  ftnD 
nur  Momente  Dejfelben* 

<£$  gibt  aber  feine  pofitiöen  3a$len  o$ne  negative,  mithin 
au$  feine  3eitmomente  ofjne  Sluftebung'  Derfelbem  <£$  gibt  t>a^ 
$er  feine  einfache  Äraft,  fonbern  jeDe  ifi  ^Option  t>on  +  unD  — „ 

Sine  au$  $we$  «principien  beff  e|jenDe  Äraft  (jeigt  Polarität 

Sie  3eit  i(l  Dafjer  Die  Urpolaritat,  unb  Die  Polarität  tritt 
auf  in  Dem  Slugenblicf f  n>o  Die  Söeltfcty&pfuttg  ftc$  regt» 

66»  Sie  «Polarität  i(l  Die  ertfe  Äraft,  welche  in  Der  Sßelt 
auftritt,  «EBenn  Die  Seit  ewig  i|f,  fo  mug  aucf>  Die  Polarität 
*ewig  fepm 

tfeine  2Belt  o$ne  polare  Sraft;  überhaupt  gar  nic$t$  ojne 
biefelbe, 

67»  3eDe$  einzelne  Sing  iff  eine  Suplicitat 

68*  Sa$  Seftfe  Der  Gaufalitat  i(l  ein  «polarttatfgefefc*  Sie 

Saufalitat  gilt  nur  in  Der  3«t,  ifl  nur  eine  %<$Unxetyt.  Sie 

3eit  felbft  $at  feine  (Eaufalttat* 

(lc^^tk  %S_3mn^tn.   Saö  ©efc^lec^i  wurzelt  in  Der 

erften  Regung  Der  Sßelt 

i 

Bewegung» 

69»  Sie  Polarität  fann  alä  ein  etn$tge$  (Segen  De$  -]  be* 

trachtet  werDen;  wenn  aber  Dtefetf  (Segen  ft<$  wieDer(jolt,  fo  ent* 

f?e$t  Bewegung/  inDem  ftcty  nefjmltcty  t>iele  H  1  nac§* 

einanDer  fegen,  unD  fo  Die  Jpauptpole  auäeinanber  treten  wie  an 
einer  (gifenffange  bepm  Sföagnetifterem  3eif  ifl  ein  polare^  (Segen 
De$  Uracteä,  unD  ein  enblofeä  2Bieber|jolen  Diefc^  (Segenä;  Dabei? 
entfielen  aber  Die  einzelnen  Singe,  Deren  (Succeffton  Bewegung  ifi. 

70*  Sie  Urbewegung  t(t  SKefultat  Der  Urpolaritat.  5lHe  33e* 
Regung  ifl  ani  Suplicitat  entfprungen;  folglich  au$  Der  3Dee; 
auf  Dpnamifc^e  nic^t  mecfyanifcfye  SBeife*  <£ine  mectyanifcfye  £e* 
wegungf  Die  in$  UnenDlic^e  Durcfy  blo§e  me<$anifcf)e  $ewegun* 
gen/  Dur$  ©tofa  vermittelt  wäre,  iff  ein  Unfhtn* 

€3  gibt  überall  feine  rein  me<$anifcf>e  Bewegung ;  nicf)t$  ifl 
in  Der  2ßelt  Durd)  ®to§  fo  geworDen,  wie  e$  aller  SSewr, 
gung  liegt  ein  innerer  5let,  eine  polare  Spannung  $um  (SrunDe* 

7  h  Sie  Bewegung  felbft  i(l  aber  feine  Suplicitat,  fie  iflßiw 

2* 
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$eit,  aber  Stefultat  ber  Snoep^cie»  3n  Der  Seit  ifl  ju  unferföeiDen 
Der  polare  9fct  Der  ^ofition;  unD  Der  9GBieDer|)olung$act  Diefer<po* 
fltion  f  welches  Bewegung  ifl*  Die  Bewegung  ifl  Daä  bloße  2Bie* 
Derfjolen  Deä  polaren  jwepfac^en  Slcttff  oDer  Daä  unauffjfcrltd)e 
2Iu$einanDertreten  Der  $ole;  aber  Da  in  jeDer  polaren  $inie  fcie 
beipDen  ^3o(e  überaß  beofammen  ftnb/  fo  ifl  fel^fl  t>i*fe^  Sluäelnan* 
Deweid)en  Der  <pole  nur  eine  3©ieDer])olung  Der  Polarität» 

1%  Die  Bewegung  ifl  aud)  titelt  erraffen  ,  fonDern  unmtfe 
(elbar  ausgegangen  auö  Dem  (Ewigen,  ifl  Da$  UrJjanDeln  felbfl  wie* 
Derfcolf»  Die  Bewegung  ifl  Der  fic$  immer  erfctycinenDe  ©ott* 

73»  Bewegung  ifl  Den(en,  Da$  alt  ©predjen  erfdjeint*  Der 
©eDan(e  polariftert  Die  ginger*  3fr  Der  (SeDan(e  flarfy  fo  bewegter 
fte,  unD  Durcty  fte  anDere  $brper*  $*a£  ©prec(jen  ifl  nur  ein  in 
Bewegung  übergegangene^  Denjen*  Die  SBelt  ifl  Da$  in  £ewe* 
gung  übergegangene  Denfen  @otte$,  Der  bewegte  <SeDan(e 
@  o  tt  ti  —  gtfprod)ene  ©eDan(en*  £ier  erftärt  e$  ftt*) ,  Dag  Die 
«Belt  nic&tblog  @eDan(en  @otte$,  fonDern  ©prac^e  ifl;  Denn 
e$  gibt  (ein  JpanDeln  o$ne  Bewegung;  mithin  (ein  Denlen  ofjne 
Sprache  unD  umgefofjrt* 

74»  &  gibt  (ein  Ding,  welc$e$  oljne  Bewegung  wäre,  fo 
wie  feineä  ofjnc  %t\t  ifl*  £tn  <£nDlic§e$  ofjne  immerDauernDe  &e* 
wegung  ifl  ein  2BiDerfpruc§*  Sitte  &u$e  in  Der  SEßelt  ifl  nur  rela* 
tiö,  ifl  nur  eine  combinierte  Bewegung»  Sine  SKujje  gibt  e$  nur 
im  ewigen  ,  im  SRicfctf  Der  Statur* 

8eb«n* 

75*  Die  Bewegung  Der  enDlidjen  Dinge  auä  Polarität  ifl  £e* 
bem  £eben  ifl  Bewegung  im  Äreiffc,  Polarität  aber  ifl  ein  be* 
jl&nDigeä  3urücf(ebren  in  ftd)  felbfl* 

£>$ne  Seben  gibt  e$  (ein  ©e$n*  Wufytt  ifl  blog  DaDurd),  Dag 
e$  ifl/  $.  Durxl)  feine  bloge  ©egenwart;  fonDern  afle$,  ton 
Dem  man  ein  ©epn  auäfagen  (ann  ,  ifl  nur  oDer  offenbart  ftdfo  nur 
Durd)  feine  polare  Bewegung  oDer  Durd)  Da*  Seben*  ©epn  unD 
Seben  ftnD  unzertrennliche  begriffe»  3nDem  ©Ott  $anDelt,  fd)afft 
er  Seben* 

76»  Da$  8ebeniflnid)t$!Reue$,  in  Die  SBelt  erfl  ©e(omme* 
ne$,  nad)Dem  fte  erraffen  war,  fonDern  ein  Urfprünglid)e$,  eine 
^i>cef  ein  bewegter  ®eDan(e  ©otteä,  Der  Uract  felbfl  mit  atten  fei* 
nen  golgen* 

77»  &  gibt  (eine  eigene  £eben8(raft  im  Untoerfum;  Die  ein* 
leinen  Dinge  liegen  nic$t  einige  3eit  Da,  unD  parren  auf  Den  po* 
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lariflerenben£auch,  fonbern  fte  tt> erben  erft  Duxd)  ben  £auch 

©Otte^    Caussa  existentiae  ift  ba$  ^ebett* 

78*  <£t  gibt  nicht*  Tobte*  in  Dec  2Belt;  nur  ba$  Iß  tobt, 
wa$  nict)t  ift,  nur  ba*  Sfttchtä*  (Etwa*  fann  nur  aufh&ren  ju  le* 
ton,  wenn  feine  Bewegung  aufbort;  biefe  $5rt  aber  nur  auf, 
wenn  bie  Polarität  weggenommen  ifl;  bie  aufgeloffe  Polarität  ift 
aber  baä  ?erö»  £)ie  einzelnen  £>inge  ge$en  alfo  in  ba$  2lbfolute 
jurucf  /  inbem  fte  auffj&ren  $u  leben. 

3n  ber  5Belt  ift  alle*  lebenbig;  bie  mit  felbft  ift  lebenbig, 
unb  beharrt  nur,  erhalt  ftch  nur  baburd),  ba§  fte  lebt;  wie  ein 
organifcher  Seib  ftd)  nur  erhalt,  inbem  er  burch  ben  Sebenäprocef* 
fict>  immer  neu  erzeugt 

79*  3ebe$  lebenbe  SMng  t|t  ein  doppelte*.  €ln  für  ftch  25e* 
ftehenbe*  unb  ein  in  ba$  2lö  (Eingetauchte**  3n  Jebem  finb  ba^er 
inet)  sproeeffe,  ein  inbivibualifterenber,  belebenber,  unb  ein  uni* 
verfaltfterenber,  t&btenber*  2>urch  ben  T6btung*proce§  fucht  ba* 
enbliche£)ing  ba*  3111  felbft  ju  werben;  burch  ben  belebenben  aber 
bie  SOtanchfaltigfeit  be*  2111*,  unb  boct)  babep  ein  (Einzelne*  ju 
bleiben» 

?ebe«big  ift  nur  ba*,  wa*  im  Sin  $  einen  ba*  (Ewige  unb 
bie  ganje  Sftanchfaltigfeit  be*  2W*  barfteöt* 

80»  £>a*  (Banje  im  (Einjelnen  Jjet§t  3nbibibuum.  £>a* 
3nbivibuum  ift  ein  ftechenejrempel,  ba*  ftch  nur  entwickeln  lagt, 
inbem  e*  bie  ganje  2lritj)ntetif  in  ftch  begreift*  iRic^t^  3nbivi* 
buale*  fann  ewig  beftehen;  e*  mäfjte  ftch  ewig  bewegen,  mithin 
alle*  au*fullen,  alle*  verbringen,  ba*  3ltt  felbfl  werben* 

SWenfch* 

81*  £)ic  3eit  bcftejjt  au*  einzelnen  bieten;  b*h*  ba*  Seben  ober 
ber  abfolute  2lct  (janbelt  nicht  mit  einem  (Schlag ,  fonbern  unenb* 
lic^  viele  9TOal;.  ba^er  finb  ade  Slcte  jufammengenommen,  ade 
enblichen  £)tnge  in  ber  3eit  gleich  bem  Uract  ober  bem  (Ewigen* 

82*  <E*  gibt  $wet>  Totalitäten,  eine  Urtotalttat,  0.  +  —/ 
eine  fecunbare,  ciue  SJufjahlung  aller  %c$Un,  0  +  n  —  n,  jene* 
bie  ewige  Totalität,  biefe*  bie  enblid)e  Totalitat,  aber  jene*  bie 
(Ewigkeit,  biefe*  bie  Unenblichfeit. 

83.  S^f)*  ^«  ^i^g  von  bem  SOJanchfaltigen  be*  3111*  in  (Ich 
aufgenommen  hat,'bejto  belebter  tjt  e*,  befto  ähnlicher  ift  e*  bem 
(Ewigen*  (E*  i|I  benfbar,  ba§  ein  enbltche*  ober  lebenbige*  5öe* 
fen  alle  Sailen  ober  5lcte  in  fich  vereiniget  hatte,  welche^  bennoch 
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ntd)t  Da*  «mige  felbff  wäre«  <E$  »Sre  aber  offenbar  ba$  Will 
fommenffe  enblid>e  SBefeVunb  aß  fecunbare  Totalität  ba$  (Eben* 
btlb  beä  primitiben;  jeneä  jufammengefegte  SWfjeit,  biefeä  iben* 
ttföe« 

84»  Siefen  SBefen  roare  notftwenbig  ba$  $6<$ffe  unD  fegte; 
rooju  e$  in  ber  6c$6pfung  fommen  fbnnte;  benn  mejjr  fann  in  ei* 
nem  ©inge  nid)t  bargeffellt  werben,  al$  ba$  21H.  t  SNit  einem  foU 
d)en  SBefen  märe  Die  ©ctybpfung  gefd)(offem 
4  85»  ©a  bie  SKealmerbung  be$  Ewigen  ein  ©elbffbewußtwer* 
Den  iff,  fo  i(l  ba$  $&d)ffe  ©efc&bpf  aud)  ein  ^elbflbemußte^  — 
aber  ein  <Ein$elne& 

(Ein  fblc&eä  ©efd)bpf  iff  Der  enblid)e  @ottf  iff  Der  (eiblid)  ge* 

WOrDene  ©Ott*  ©Ott  tff  Monas  indeterminata,  DaÖ  ^DC^fie  ©efcl)6pf 
iff  Monas  determinata ,  Totura  determinatum,    Sin  enb(id)e£ 

(Selbffbewugtfepn  nennen  mir  SRenfci)«  $Der  S&enfcf)  tff  eine  3Dee 
©ottetf,  aber  Diejenige/  in  Der  ftd)  ©Ott  ganj,  in  allen  einzelnen 
9lcten  $um  Object  wirb«  ©er  SRenfd)  iff  ©ott  borgeffeHt  bon  ©ott 
in  Der  Unenblic^feit  Der  Seit,  ©ott  iff  ein  SRenfd)  borffettenb  ©Ott 
in  einem  ©elbffbewuptfepnäact,  o$ne  3ett« 

86.  ©er  SNenfct)  iff  Der  ganj  erfc^ienene  ©ott»    ©ott  if! 

SKenfty  geworben,  3e*°  WH  geworben«  ©er  Sftenfd)  iff  Die 

ganje  Slritfjmetif ,  aber  $ufammengefd)oben  au$  allen  3a$(ett;  D« 
fjer  fann  er  fte  au$  fiel)  $ert>orbringen«  ©er  3ttenfc$  iff  ein  (Eorn* 
plej:  Don  allem,  waä  neben  i&m  iff,  Dom  (Element,  Sföineral, 
$flan$e  unD  £&ter« 

87.  ©ie  anDern  ©inge  unter  Dem  SRenfäen  ftnb  aud)3t>een 
©otteä  f  aber  wobon  feine  3bee  Die  gan&e  ©arffellung  Der  2lrit§* 
metif  iff»  (Sie  ftnD  nur  Sfjeile  Deä  gbttlid)en  £ewuf?tfet)tt$  in  Die 
3eit  gefegt;  Der  Sföenfcty  aber  iff  Der  in  Die  3ett  unberfe^rt  gefegte 
©ott«  ©er  SWenfcty  iff  Daö  ÖbUct  im  (Selbffbewu&tfepn  ©otteä ; 
Die  untermenfd)lic^en  ©efctybpfe  aber  ftnD  nur  Die  Objecte  De$  8  f, 
w  u  f*  t  f e  t)  n  *  ©ottetf«  Sßenn  ©ott  nur  einzelne  €igenfd)aften  Don 
flc|>  borffeflt ,  fo  ftnD  ti  weltliche  ©inge ;  wenn  aber  ©ott  in  Die* 
fem  ©ewüfjle  Don  SSorffeflungen  $u  feiner  eigenen,  ganzen  SOorffeb 
(ung  fommt,  fo  entfielt  Der  OTenfd)«  ©ott  =:  +  0  — ,  SRenfd)  zz 
+  oo  o  — od  ,  Jfjier  zz  +  n  0  —  n.  ©ie  £l)iere  (teilen  ft<$  nur 
tfceilweife  bor,  ba$  ©ubject  be$  @elbffbewu§tfepn$  iff  zz  +  0—, 
Die  Öbjecte  aber  ftnD  Die  Sailen,  weld)e  gleicl)  ftnD  jenem  zz  co 
-f3  +  2  +  l-j-0  —  1—  2  —  3  —  »♦  Äommen  atte  3a^ 
lenf  alle  5öeltelemente  nebff  ijren  SluöbilDungen  in  Dem  S5e»u§t* 
fepn  zz  +  0  —  bor,  fo  iff  e$  ein  SRenfty;  fommen  nur  einzelne, 
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etwa  nur  wenige  Dtnge,  aH  gurtet  ,  (Stein«  (nicht  fe(6(?  Dte  £inu 
meleforper)*  im  23ewußtfet)ri  Dor,  fo  ifl  eä  ein  £^ier*  @ie  ff  eilen 
ftch  nur  t|>eiin>eife  in  Dem  £h*ü  De$  UniDerfumä  Dor,  Der  3)?enfch 
aber  (ich  ganj  in  aUen  Steilen.  Spiere  ßnD  Brüche  Dom  3Eenfchen. 

88.  tfein  @efd)&pf  unter  DemSRenfchen  fann  ©elbflbewußt* 
feijn  haben,  ©ie  h«ben  §war  SBewußtfepn  ton  ihten  einzelnen 
£anDlungen,  ton  ihren  (EmpfinDungen,  fjaben  @>eDa<htniß:  aber 
Da  Diefe  einjelnen  JpanDlungen  nur  X^eile  Der  SBelt,  De$  großen 
&ewußtfet)n$  ftnD  unD  nicht  Da$  (Sanje;  fo  fonnen  fte  felbfl  ftd) 
nie  jum  Öbject  werDen,  jich  nie  Dorfieflen.  Sie  Spiere  fmD  ftch 
nie  DorfieflenDe  Sföenfchen.  (Sie  ßnD  DorfieflenDe,  aber  nie  ftch 
ganj ;  Daher  nie  jum  23ewußtfet)n  über  ftch  fommenDe  SBefen.  6te 
fint>  einzelne  &echenej:empel;  Der  Sföenfch  ifl  Die  ganjeSföathematif. 

89«  (Sin  J£>anDeln,  Da*  nic^t  Don  einem  anDern  beflimmt  wlrD, 
ifl  frei)- 

©ott  tfl  frei),  weil  außer  ihm  fein  anDere*  JpanDeln  tff. 

90.  Der  SRenfch  aß  SlbbilD  ©otteä  ill  gleichfalte  frei);  aU 
SlbbilD  Der  5Belf  ifl  er  unfrep.  Der  SOfenfch  ifl  D<$cr  in  feinem 
Uranfang  oDer  <prtnctp  frei),  aber  nicht  in  feinem  (EnDe.  3m  <Snt* 
fd)luß  \H  Der  Sftenfch  fret),  in  Der  2lu$fü(jrung  iff  er  unfrep.  Der 
CDfathematifer  fann  eine  Aufgabe  beliebig  wäfjlen ;  (at  er  fte  aber 
gewählt,  fo  muß  er  flc  nach  nothwenDigen  ©efe|en  unD  mit  be* 
flimmten  Sailen  unD  giguren  lofen.   Der  SKenfch  if?  ein  Doppel 

wefen,  äufammengefefct  au$  gre^eit  unD  SRothwenDigfeit. 

■ 

@  u  n  D  e. 

91.  Da*  SebenDige  lebt  nur,  infofern  e*  Da*  (Ewige  felbfl  ifl 
im  (Einzelnen;  oDer  in  aOem  MenDtgen  ifl  e*  nur  Da*  (Ewige,  Da* 
lebt.  (Ein  einzelne*  £eben  für  ftch,  unabhängig  Dom  ewigen  £eben 
gibt  e*  fo  wenig,  al*  eine  einzelne  3a((  unabhängig  Don  Den  an* 
Deren  3a(jlen  unD  Dom  Sero. 

Der  90?enfch  if?  nur  SDfenfch ,  infofern  er  im  (EnDltchen  @ott 
gleich  if!;  Diefe*  ifl  er  aber  nur  mit  Dem  <Selbf!bewußtfet)tt*act, 
mit  Dem  2lcte  Der  (Erfenntniß  feiner  felbfl,  Der  totalen  ©elbfiw 
fcheinung. 

92.  De*  SKenföen  (Erfenntniß  feiner  ©leichheit  mit  ©ott, 
o^he  (Erfenntniß  feiner  Ungleichheit  oDer  SlothwenDigfeit,  gibt  Den 
2Bahn  Der  abfoluten  ©ottgieichheit  oDer  grepheit.  Der  SGBahn,  eb 
nem  $b$txn  gleich  $u  fepn,  ifl  Dunfel  oDer^offartp.  Diefe  £offarth 
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i(l  ein  Slbfaß  t>ott  ©oft*  Die  erffc  6unDe  {am  in  Die'SBelt  Durch 
Die  Untreue  oDer  galfchh*it*  Die  galfchheit  i|t  Da*  einzige  Satfer* 

93*  Die  Serf&hnung  ober  Die  Ütöcffuhrung  $u  ©oft  ift  Die 
(Etfenntnig  Der  SRothwenDigfeit* 

94*  Dieie  SftothwenDigfett  fommt  aber  in  Den  3Renfchen 
Durd)  feine  Gleichheit  mit  Der  Statur ;  Die  (Erfenntnig  Der  SRatur 
ifi  Da*  einjige  «Witter  $ur  wahren  <£rfenntmg  @otte*  unD  Der  $er* 
fohnung  mit  ihm* 

95.  Die  Spiere  unD  anDere  Dinge  finD  nur  tjjeilweife  ©elbfr 
erfcheinungen  —  fte  fommen  nur  $alb  jur  8eftnnung  unD  fbnnen 
Daher  nicht  abfallen,  nicht  fänDigen* 

Sucfbllcf. 

96*  8i*  jefct  haben  wir  blog  Die  arithmetlfchen  $erhaltntffe 
De*  Uract*  unD  De*  21(1*  betrachtet  Sftehmlich  ade  3Deen  fchweb* 
ten  blog  in  Den  gormen  Der  %ofyUn  ,  alle*  im  0  H — ♦  Die  Seit 
war  nur  Die  acttoe  Säulenreihe;  Die  Bewegung  war  Da*  wirfliche 
aritljmerifche  SKechnen,  nehmlich  Da*  SKeDucieren  Der  Sahlen  auf 
Die  abfohlte  SDentität,  auf  Da*  Sero* 

97*  Da*  $eben  ift  nur  ein  mathematlfche*  Problem/  welche* 
je  e*  ffeigt,  Detfo  naher  in  Der  (Erreichung  Der  UnenDlichfeit 
Der  S^en  &em  abfoluten  Sero  fommt  ,  De(?o  lebenDiger  wirD* 

98*  .Die  Slrithmetif  \ft  Die  Söiffenfchaft  Der  jwet>ten3Dee,  oDer 
Die  Söiffenfchaft  Der  3eit  unD  Der  Bewegung ,  oDer  De*  Sehen* ; 
fie  t|t  Da^er  Die  erffe  2öiffenfchaft;  e*  fangt  nicht  nur  Die  SSRathe* 
matif  mit  ihr  an,  fonDern  auch  Die  (Sch&pfung  beginnt  mit  ihr/ 
mit  Dem  SBerDen  Der  Seit  unD  De*  Sehen** 

Die  Slrithmetif  itf  Demnach  Die  eigentliche  abfolute  ODer  $btu 
liehe  SBiflenfchaft  —  unD  Darum  i(l  in  ihr  auch  alle*  unmittelbar 
gewig,  »eil  alle*  in  ihr  Dem  ©Glichen  gleich  ifr  Die  SJeologie 
ifl  Die  perfonipcierte  Slritfjmetif, 

99*  €*  ergibt  ftch  hier  auf*  to0fommen(!ef  Dag  JeDe  Sßifiem 
fdjaft,  wenn  fie  ©etioig^cit  ^aben  foll,  Der  Slcithmetif  gleich  fefln 
muffe*  —  SRun  i|t  aber  eine  SBiffenfchaft  Doch  immer  SBiffem 
fchaft  über  gemifie  £bjecte  —  Daher  muffen  auch  alle  gewiffen  Ob* 
jccte  gleich  fepn  Den  Objecten  Der  Slrithmetif ;  oDer  alte  Objecte, 
fie  mögen  feigen/  wie  fie  wollen,  ob  natürliche  oDer  geifrige,  mäf* 
fen  arithmetifchen  Öbjecten  entfprechen,  alfo  Der  3De«  nach  3*h^n 
fet)n,  ein  wirkliche*  arithmetische*  Problem  —  gleichfam  25ewe* 
gung**,  Seben*jahlen* 

♦ 
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100«  €in  Slaturblng  if!  nictytä  alt  eine  ff bewegenbe  3«$l; 
ein  organtfct)  lebenbigeäDingifl  eine  fiel)  felbf!  au$  ft<#  felbfl  berne^ 
genbe  %äfyl  ;  ein  unorganifcfyeä  Ding  aber  ifl  eine  burd)  ein  anbe* 
re$  Ding  bewegte  3^1;  ba  nun  ba$  anbete  Ding  au<$  eine  reale 
3a$lifl,  fotflalfo  jebeä  unorganifcl)e  Ding  eine  burc&  eine  am 
öcre  3aljl  bewegte  3a$l,  unb  fo  in$  Unenbli<$e.  Die  £ewegum 
gen  in  ber  Slatur  ftnb  nur  %a$ktibmt$üti$cn  burcfy  3^ten ;  n>ie 
benn  aud)  baä  Steinen  nic^tä  anberS  ifl/  afö  eine  34.fenbewe* 
gung  bur<#  3ft$tatr  nur  f)icr  auf  ibeale  SBeife/  bort  aber  auf 
reale* 

c  ©eflalt/  Kaum* 

(dritte  $orm  t>e$  göttlichen  /panbefn*.) 

101*  Slritf)metifc&  angefefcen  ifl  jebe  ^Jofltion  eine  3a|l ,  geo* 
metrifö  angefe(jen  aber  ifl  fte  ein^unct  5Ba$  baö  Oin  ber  SJriffj* 
ntetif  ifl,  ifl  ber  <punct  in  ber  ©eometrte,  jene  ba$  aritjjmetiföe 
9lic§t$,  biefe  baö  geometrifcfye*  ^eibe  SBtffenfcfyaften  fangen  mit 
bem  9ttcf)t$  an,  finb  nur  berfcfyiebene  3(n(icf)ten  beä  SRic&tä*  Da$ 
0  ifl  ein  $eitlici&e$  Sttctytö  (eine  340;  ber  ^unct  ein  raumlicf)e$ 
2Ric§t$  (eine  gigur)* 

102»  Die  erffe  Bewegung  ber  3a$len  ober  ber  $uncte  ifl  bie 
Bewegung  ber  Ur$a£l,  be$  0,  ober  be$  Uracteö,  unb  biefe  25ewe* 
gung  ge(jt  auf  bie  SBieljjeit  ber  3«^««  ober  ^uncte ,  auf  3ertei*  * 
(jung  ber  ibentifcfyen  Urjaljl,  auf  H — ♦  Die  erffe  Bewegung  be$  , 
Uractetf  ifl  eine  Ausbreitung  feiner  felbfl  in  bie  93ieü)ett,  woburdj 
tiid^t  bloß  ein  9lad)einanber,  fonbern  aucfy  ein  SRebeneinanber  ge* 
fe$t  ifl*  Der  Uract  tfl  nid&t  bloß  ponierenb,  fonbern  au<$  po* 
tiiert;  alß  jenes  ifl  er  %t\t,  aH  biefetf  if!  er  bie  ponierte  3eit  tiber* 
attyitt.  (Stehengebliebene  Seit  ifl  SUitim 

Der  Svaum  ifl  nid&t  bon  ber  3eit  berföieben  bem  SBefen  nac$, 
fonbern  nur  ber  ^Option  nac&;  er  ifl  nur  bie  ruljenbe  3eit,  biefe 
ber  bewegte^  actibe  SKaunn 

103*  Der  Kaum  ifl  erfl  au$  Derzeit  entflanben,  wie  bie  britte 
3bee  auä  ber  $wepten,  aber  nur  ibealiter.  (Er  ifl  au$  ifjr  entflan* 
ben,  inbem  pe  baä  Monieren/  er  baä  Monierte  ifl ;  ba  fic  nun  bon 
(Swigfett  Ijer  poniert,  fo  ifl  auefc  ber  Svaum  bon  (Ewtgfett  unb  ifl 
tn  (Swigfeit*  Die  <£wigfeit  be$  ftaumä  ge{>t  aber  nic&t  auf  Dauer/ 
fonbern  auf  2luäbe$nung  —  er  ifl  unbegrdnjt 

104*  Der  Kaum  ifl  überall,  fo  wie  bie  3eit  immer  ifl*  @o 
wenig  aU  jwet)  %t\tm  e^iflieren  tbnttmf  fo  wenig  (6nnen  jwe9 
Kaume  e^iflieren*  €S  gibt  nur  ein  €wige$;  3e^  M«^  Dvaum  pnb 
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aber  nlfyi  befonDere*  jum  (Ewigen  £lngefommene$,  fonDern  ei 
felbff ;  fte  ftnt>  auc§  nlctyt  jweperlep  nebeneinander  beffejjenDe  (EU 
genfctyaftett  oDer  gönnen,  fonDern  einerlei.  ©te  Säulenreihe 
iff  unenDlic^,  alfo  überaß  folglich  ift  der  Staunt  überall» 

iÖ5.  ©er  Dtaum  ift  eine  3Dee  n>ie  t>ie  Seit ,  eine  gorm  ©ot* 
te$r  wie  die  Seit;  er  ifl  Die  pafftve  gorm,  Datf  autfgeDefmte 
0  =  +  0 

106.  Sitte  jeitlic^en  ©inge  ftnD  auc§  im  &aum,  unD  begranjt. 
(Ein  granjenlofeä  Durd)  Den  ganjen  &aum  au$geDe{jnte$  ©ing  ift 
ein  Unftnn.  9tur  ©otteä  £anDeln  tft  Durefy  Den  gangen  &aum  au& 
geDe&nt;  e$  t|t  Der  Staunt  felbft;  inDem  er  jjanDeln  wollte  ,  wurDe 
er  3^/  inDem  er  aber  %e\t  war,  »uroe  er  ftaum. 

107*  ©er  SKaum  ift  nic^t  erfefjaffen,  fonDern  ausgegangen  au$ 
Dem  Ewigen;  er  ift  md)tt  SReue*  im  Univerfum,  mfyt  neben 
©Ott  unD  mit  i&m  93orjjanDene$ ,  fonDern  ein  3uglei$e$,  wenn 

©Ott  ift. 

108*  Die  einjelnen  ©inge  muffen  bepDeä,  in  Der  3«*  unD  im 
Staunte  fetjn;  oDer  Da  entfielt  erft  ein  realeä  ©ing,  n>o  %e\t  unD 
Staum  f!c§  in  einem  <puncte  freuten ;  fte  freuten  ftd)  aber  über* 
all,  Dafjer  finD  ©inge  überall. 

109.  <E$  gibt  feinen  leeren  Staunt,  feine  3eit  unD  (einen  £>rt, 
wo  nic$t  ein  (EnDlicfce*  wäre :  Denn  3eit  unD  Staunt  jtnD  eben  Der 
erföeinenDe  Uract,  Da*  ©ing  geworDene  Sero. 

SPunct. 

110.  Seit  unD  Staunt  fjaben  mit  Dem  ^Juncte  angefangen, 
mit  Dem  räumlichen  Stictytä,  mit  Dem  Staumjero.  ©iefer^unet 
fegt  ftd^  notjjwcnDig  intf  UnenDlicfye ;  er  Dej)nt  ftd)  auä  na<$  aßen 
Stiftungen  unD  notjjwenDig  in  gleiten  Entfernungen.  (Ein  folcfc 
auägeDe^nter  ^Junct  ift  Die  (5  p  f>  a  r  e. 

111.  ©ie  ©pfcare  ift  nichts  (Eigentümliche*,  nichts  9teue$ 
in  Den  ©eDanfen  ©otte*,  fonDern  nur  Der  erweiterte  $unct,  unt> 
Diefer  ifl  nur  eine  verengerte  (Spfjare,  fo  wie  Die  Slflfjeit  Der  3^ 
len  ein  erweitertet  0/  unD  Diefeä  Die  verengerte  3a$(enfp$ire  tft. 

112.  ©er  Staunt  tft  fpjjarifd),  unD  jwar  eine  unenDltdje 
(Sphäre,  ©ie  6pjjire  ift  mit  Dem  Staunt  gefegt,  mithin  von  (Ewig* 
fett;  fte  tft  auf  eine  3Dee,  unD  jwar  Die  totale,  Denn  in  ijjr  ift 
Seit  unD  Staunt  $uglet$  gefegt. 

113.  5Benn  ©ott  real  werDen  Witt,  fo  mug  er  unter  Der  gorm 
Der  <5p$are  erfcfceinen,  eine  anDere  gorm  für  ©ott  gibt  eä  nift. 
©er  erffetnenDe  ©ott  ifl  eine  unenDlife  6p$are. 
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114»  Dle6p&ire  iflDa$er  Die  fcoHfornmenfle  gorm,  Denn  fte 
ifl  Die  Urform  ,  Die  göttliche  gornu  Die  ecfigen  gormen  flnD  um 
Dollfommem  3*  fp^iriföer  ein  Ding  geformt  iß,  Deflo  Doflfom* 
mener,  gotta&nlic^er  ifl  el*  Dal  Unorgamfäe  ifl  ecfig,  Dal  £)r* 
ganifctye  fpfjarifc^ 

115*  Dal  Unioerfum  ifl  eine  Äugel,  unD  aßel,  »al  im  Unb 
öerfum  ein  Sotalel  ifl,  tfl  eine  Äugel* 

<  ■ 

Slnie, 

116*  3n^em  Der  tyunct  ftc&  eweitert,  ifl  er  actio,  tiefe 
acttoe  (Erweitetung  ifl  ein  blofiel  9BieDer(jo(en  Del  ^unctel ,  unb 
Dtefel  ifl  Sinie,  in  Der  <5pf>are  aber  StaDiul» 

9ftit  Der  £eit  entfielt  nic&t  blof?  eine  3<*f)tenrei$e,  fonDern 
.  and)  §ugleic&  Die  £inie*  Sinie  unD  3ett  ftnD  einl,  ftnD  mieDer(jolte 
^Optionen  Del  9tic$tl,  Del  ^unctel*  (El  ifl  mithin  flar,  mie  Die 
Seit  ein  »teDer&oltel  Monieren  Del  (Ewigen  feiner  felbfl  fet> :  Denn 
Die  &nie  ifl  nur  ein  toieDerfcoltel  6elbflponieren  Del  spunctel,  bei 

©ott  in  feiner  (Eroigfeit  f$tt>ebenD  unD  Der  $unct  ftnD  einl, 
(Sott  aber  fepenD  ifl  ©pjjare,  Der  fepenDe  Spunct. 

117.  »Die  $inie  i(l  nicfytl  föeuel  in  Der  <5c&6pfung,  fonDern 
Die  3eit  felbfl,  nur  genauer  angefefjen.  ©Ott  errafft  Die  Sinie  fo 
»enig  all  Die  Seit;  fonDern  Diefe  entfielt  i[jm,  inDem  er  ftcty  be* 
t»egt,  inDem  er  Denfn  (El  ifl  unmoglicf)  $u  Denfen,  o$ne  Sinie  ja 
proDucierem  Die  £inte  ijl  Da$er  Don  (Emigfeit,  ifl  3a&lenrcijje* 

118.  SRit  Der  ©eneftl  Der  2inie  ifl  auc$  Die  Spertpjjerie  gege* 
fcem  Denn  Die  Urünie  ifl  ja  feine  allgemeine,  fonDern  eine  be; 
flimmte,  fte  i|l  SlaDiul.  3«  Slugenblttfe,  in  Dem  Der  <punct 
aul  ftcfy  tritt,  $at  er  eine  $erip#erie  um  ftcfy,  ifl  er  Siaum. 

119.  Dal  Söefen  Der  £inie  befielt  titelt  Darinn,  Daß  ij)re  bei)* 
Den  (EnDen  inö  UnenDlic&e  mtt  gleicher  S5eDeutung  fortlaufen,  fow 
Dem  in  ifjrer  SCaDialitat,  D»  f>*  Darinn,  Dag  ein  (EnDe  gegen 
Dal  Zentrum  gefeljrt,  central,  conDergierenD ,  abfohlt  gettorDen, 
Dal  anDere  aber  gegen  Die  <perip$erte  gefe^rt,  DtoergierenD ,  enD* 
lic§,  SOieljjeit  gemorDen  ijl. 

Die  Urlinie  ifl  eine  mit  jwep  enfgegengefegten  Ejjaractercn  pro* 
Ducierte  Sinie,  Dal  centrale  €nDe  ifl  0,  Dal  perip&eriföe  ifl  Dal 
i]efpaltene  3ero  =  +. 

Diefe  raDiale  &nie  gibt  unl  Dal  SöorbilD  einer  neuen  <pola* 
rität.  Die  be$Den  (EnDen  Debatten  ftc&  nic^t  »ie  +  unD  —  ge* 
gen  einanDer;  fonDern  wie  0  unD  H  ♦ 
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3n  Dem  2lugenbHcfe,  mo  eine  £inie  im  Untoerfum  entfielt/ 
enfflejjt  nicht  eine  Jinie  fchlechthtn,  nicht  eine  unbefiimmte,  fon* 
Dem  eine  an  ihren  berjDen  (EnDen  beftimmte,  $mar  eine  polare, 
aber  auf  beflimmte  SBeife  polare;  3Rid>tö/  felbfl  (ein  enDlicheä 
£)ing,  ertfiiert  auf  unbeflimmte  2Beife. 

120*  <£$  gibt  feine  matjjematifch  gleiche  £lnie  in  Oer  2Belt; 
afle  realen  Linien  ftnD  polar ;  alle  finD  fie  mit  Dem  einen  (EnD  in 
©Ott  gemurmelt,  mit  Dem  andern  in  Oer  (SnDlichfeit. 

£>er  Uract  tt>irD  bei)  feinem  erflen  JpanDeln  nicht  fchlechthin 
ein  gefefcteä  SRic^t^ f  Säulenreihe,  nicht  blo§  3eit,  nicht  blof  aori* 
fhfcfje  Sinie,  fonDern  Linea  determinataj  furj  @ott  fann  in  Der 
3eit  nur  altf  StaDiuä  auftreten»  3Me  Monas  determinata  ifl  eine 
Monas  radialis,  oDer  eine  centtoperipherifche  3ttona$. 

121.  £>a$  9Befen  De$  UrgegenfafceS  ifl  ein  centroperipherifcher 
©egenfafc.  2ßie  ftch  Zentrum  $ur  Peripherie  fcerhalt,  fo  verhalt 
ftch  hier  ein  pol  $um  andern.  polfefln  unD  Sentrunw  oDer  Perw 
pherie'/fejpn  ifl  ein$.  Urpolarifdt  ifl  (Eentropertpljeritat. 

SDie  Urlinie  ifl  beflanDig  in  polarer  Slction ,  meiere  6p an; 
nung  heißt:  Denn  fie  i(l  immer  con&ergierenD  unD  Divergierend 
central  unD  peripherifch  zugleich.  %ebe  £inie  entfleht  Daher  nur 
Durch  (Spannung,  unD  xft  nur  Durch  fie,  ja  jeDe  iinie  ifl  nichts 
anDertf,  att  Dlefe  (Spannung. 

122.  (Eineftnie,  tt>ot>on  Da$  eine  (EnDe  jum  Senfrum  flrebf, 
Da$  anDere  $ur  Peripherie ,  Daä  eine  jur  3&entitat ,  Daä  anDere 
$ur  £>uplicitat,  ifl  eine  magnetifche  £inie.   £>er  Sttagnetiämuä  ifl 

centroperipherifcher  (Begenfafc,  0  ±,  eineraDiale,  an  einem 

(EnDe  gefpaltene  Slction  Der  Sinie.  2)er  SSRagnetiemug  h^  feine 
SEBurjel  im  beginn  Der 'Schöpfung.  <Sr  ifl  prophezeiet  mit  Der  jieit* 

gliche. 

123.  Sie  Peripherie  ifl  Die  ©ranje  Der  6pfjare,  unD  mithin 
eine  gla  ch  e.  Sttit  Dem  Monieren  De$  €migen  entfleht  Daher  auch 
Diefe  unmittelbar. 

124.  9ßie  Die  Urlinie  eine  raDiale,  polare  ifl,  fo  ifl  Die  Ur* 
flache  feine  ebene,  fonDcm  eine  frumme  oDer  fugelflache. 

125.  (B-gibt  feine  ebene  glache  im  Unberfum,  feine 
reine  glachen  fo  wenig  alß  reine  Linien.  2We  glasen  ftnD  frumm. 
Sropfen,  23eltf6rper,  Xhler.  Sie  Äugelflache  iH  fein  Continuum; 
fonDern  befleht  eigentlich  auö  Den  ent$tt>et)ten  peripheren,  fenf* 
recht  flehenDen  (SnDen  Der  SJvaDien ,  ifl  ein  ±. 
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126.  SMe  Äugelflache  hat  fein  Zentrum  t  fein  Of  wie  Der  SKa* 
Diu$,  fonDern  ifl  ein  abfolut  <Enf$wepte$/  ein  ±  ohne  O. 

127*  £>iefe  JpanDlungäweife  Deä  Uracteä  erfc^eint  aH  Qecfttt 
citat. 

£>ie  <£lectricitat  i(!  ein  blof  peripherer  (Segenfag,  ohne 
Qtentrunv  alfo  ohne  ^Bereinigung ;  ein  ewig  3erriffene$  ofjne  Sicht. 

£)ie  Electricitat  ijl  alfo  auch  eine  befonDere  gorm  §  unter  Der 
Die  Polarität  auftritt;  unD  iff  gleichfalte  in  Oer  Urfch&pfung  ge* 
wurzelt. 

<£$  gibt  mithin  (ein  Bing,  Da$  nicht  magnetifch  unD  electrifch 
wäre. 

128»  Öie3bee  Der  gliche  ift  immer  Da$  Umgeben.  ®ie 
wirD  nicht  generiert  Durch  einen  tfugelfchnitt,  fonDern  Durch  Die 
StoffenDung,  Umgran&ung  Der  ©phare. 

£>a*  SBefen  Der  gliche.  ift  ©  r  a  n  $  e.  3eDe  gliche  ift  enDlotf, 
i(l  con&ejr.  3n  Der  göttlichen  «pofttion  fommt  nirgenDä  eine  gliche 
t>or,  al$  an  Der  ©rinje  Der  Urfphire. 

129.  2Bie  fein  £>ing  ohne  Sinie,  ohne  StaDiuä  fepn  fann,  fo 
fanttauch  feineä  ohne  gliche  f  ohne  Umgranjung  fepn,  £)ie  ein* 
Seine  gliche  ift  mit  Locus  Der  alten  «PbUofophen  iDentifch» 

3We$  EnDlich*  ift  ein  gefchloffeneS  ©anjetf,  unD  am  Doflfotw 
menfien  iff  Dasjenige  £)ing,  weichet  Die  öoKfommenffe  ©efchloffew 
hett,  gliche,  Peripherie  (£aut)  h*t. 

130.  £>ie  gliche  i(l  auch  nicht  t>om  Uracte  DerfchieDen, 
fonDern  Die  gorm  De$  Uractetf  felbft;  oDer  eine  @rin$e,  Die  aber 
mrgenDd*  (litt  ffcjjt  ,  fonDern  wegen  Deö  ewigen  £anDeln$  immer 
Derrücft  wirD.  BaDuref)  wirD  Die  SBelt  unbegrinjt  unD  begrinjt 
jugleich ;  Diefetf  in  35e$ug  auf  Die  (Besoffenheit  Der  gliche,  JeneS 
in  35e$ug  auf  Die  enDlofe  Erweiterung  Derfelben. 

131.  £>ie  «Peripherie  ifl  Da$  Object  im  g&ttlichen  I23en>u§tfet>nf 
Der  $unct,  welcher  au§er  Dem  Zentrum  gefegt/  alfo  ein$  unD 
Daffelbe  ifl,  Zentrum  (6ubject)  unD  «Peripherie  (Öbject).  €6  i(l 
überall  Derfelbe  ^Junct,  Daffelbe  0/  wo  e$  auch  gefe|t  fepn  mag. 

SDa(jer  Der  tiefe  ©pruc^.  Mundus  est  Sphaera,  cujus  centrum 
ubique,  circumferentia  nusquam. 

132.  Sic  gliche  iff  im  ©egenfafc  mit  Der  State,  tt)ie  «peripher 
rie  unD  Zentrum ;  ße  ffeht  fenf  recht  auf  Den  KaDUtf  ,  unD  fann 
Der  linearen  Slction  nie  parallel  gehen.  £>ie  Electricitit  (le|t  mit 
t>em  SRagneti^mu^  in  ewigem  ©egenfafc. 
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tfugel. 

133.  ^inte  unD  gliche  pnt>  £)icfe,  nur  ©arffettung  Der  Seit 
unD  De$  SKaumä;  Da$er  noic  Diefe  au$  Dem  Sftic&tf  entffanDen, 
ne$mlic&  au$  Dem  ^unete»  SMe  tfugel  iff  Da$  erweiterte  9Ri<$t$. 
IRic&tä  alfo  ejrtenDiert  oDer3Mc$t$  gefegt,  toirD  etn(£tn>a$, ne$m* 
lic&  &me,  glae§e,  £)icfe,  «Polarität.  £>ie  Suite  iff  ein  langet 
SHc^tf,  Die  gleiche  ein  $oJ)le$  9ttc(jt$,  Die  6p{jire  ein  Dicfeä 
SRictytf,  fur$  Da$  <£ftoa$  tff  ein  SRic&tf,  n>elc§e$  nur  <praDteate  er* 
galten  j)at.  Sitte  £>inge  ftnD  SRic^tfe  mit  t>*rfc$ieDenen  gormen. 
£>er  jpunet  iff  =  0,  Die  glac&e  =  -f  — /  Die  Äuge!  =  +  o  — ♦ 

Dotation» 

134.  2Me  Urfpjare  iß  rotierenD :  Denn  fie  iff  nur  Durc$  $5e* 
wegung  entffanDen;  Die  Bewegung  Der  ®p#are  fann  aber  nietyt 
fortföreitenD  fepn,  Denn  fte  erfüllt  ja  aWetf.  ©oft  iff  eine  rotie* 
renDe  Äugel.  £>ie  2Belt  tff  Der  rotierenDe  (Sott. 

2We  Bewegung  iff  fretffbrmig,  unD  ti  gibt  uberall  (eine  ge* 
raDe  Bewegung,  fo  menig  alä  eine  einfache  Sinie  oDer  geraDe  glS* 
c§e.  %eM        tff  in  unaufjjbrlicfyer  Dotation  begriffen. 

;0$ne  Dotation  gibt  e$  fein  ©e^n  unD  fein  Seben :  Denn  eä 
gibt  o^ne  fte  feine  (Spfjare,  feinen  Üvaum  unD  feine  3eit. 

135.  3e  Dollfommner  Die  Bewegung  eine*  SMngetf  freitff&r* 
mig  tff,  Deffo  Doflfommener  iff  ti  felbff.  (SraDe  ^Bewegung  iff  nur 
Die  mec^anifd)e,  eine  folc&e  ejiffiert  aber  titelt  burc&  ftd).  3e  mejjr 
ein  Ding  ft<$  graD  beroegt,  Deffo  me<$antfc$er  iff  eä,  tfeffo  uneD* 
ler.  (SraDe  Bewegung  gibt  auc&  nur  graDe  ©effalt. 

(Seometrie. 

136.  £>ie  6p$are  mit  ifjren  Attributen  iff  Die  Sotalitat  Der 
3a$^n,  iff  a(fo  eine  rotierenDe  3a$l.  £)a$  Untoerfum  iff  Dajfelbe. 
3n  Der  2Jrit$metif  mirD  Die  Quantität  Der  gbttlic^en  ^Optionen 
betrautet,  in  Der@pj>are  aber  Die  Stiftung  DiefergJoftttonen,  oDer 
Der  %a$Untei$m* 

137.  SMe  Sejjre  Don  Der  (Sphäre  iff  Die  ©eometrte.  Senn 
in  Der@pfjare  finD  affegormen  enthalten.  Sitte  geometrifc$en  Q5e* 
weife  lajfen  ftcfy  Durcf)  Die  6p(j4re  fuhren. 

£>ie  ©eometrie  iff  unmittelbar  aui  Der  Slritjmetif  entffanDen, 
oDerlff  Die  2lrit$metif  felbff,  mit  Dem  UnterföieDe ,  Dag  Diefe  Die 
Säulenreihen  att  gtnjelnüeifen ,  jene  aber  al$  ©anjetf  betrachtet* 
Die  2lrif£mettf  iff  eine  ©eometrie  mit  seriebus  discreüs,  Die  ©eo* 
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metricaber  i(l  eine  2lrit0metif  mitseriebus  continuis,  eine  erjfarrte 
Slritfcmetif. 

138.  £>ie  ©eometrie  iff  eine  SBiffenföaft  ton  gleichem  2öert$ 
mit  Der  gtitymetif  5  fie  i(l  eben  fo  sen>ißr  »eil  fte  feine  andern 
@afce  $at;  (ie  ift  gleich  emig,  ift  Die  d(eic^e  &eafo>erDung  Deö  Ur* 
actetf,  ift  Oer  Deus  geometrizaos  Der  Spptjjagoraer. 

Mtit  toat  genug  fepn  miß/  muß  Dafier  der  Geometrie  gleich 
fepn,  mug  eine  9>ofttion  Der  ©eometrie  felbft  fetjn,  nur  unter  am 
Dem  25e$ie$ungen* 

139,  £)ie  ©eometrie  i(?  realer  aß  Die  2lrit$mettf,  endlicher 
ali  fie  unD  Darum  auc$  erföetnenDer,  gletc^fam  materialer.  3Me 
3Deen  pnD  in  ifjr  etma*  $ejtimmte$  gemorDen,  fjaben  ©eftalt  am 
genommen ,  »ajjrenD  fle  $ut>or  in  Der  2lrit(jmetif  noc$  geftaltlo* 
ftymebten;  Dort  waren  (Te  bloge  ©eifter  o£ne  £ude,  in  Der  ©eo* 
metrie  aber  fjaben  fte  Dtefe  «ftülle  erhalten.  £>ie  3 eii  jjat  $u  ijjter 
©eftalt,  $u  iftrem  Seibe  Die  Sinie,  Der  &aum  Die  gliche,  Da$ 
Seben  DieÄugel,  mithin  Die  Dotation  jur  ©eftalt  oDer  $um  Seibe 
erhalten. 

Sttan  fann  l>ier  bemerken,  Dag  Die  3Deen  immer  realer,  im', 
mer  enDIic^er  toerDen,  immer  Dem  toirflic&en  erfreuten  na^er  tre* 
ten;  je  tiefer  (ie  fjerunter  flehen ,  oDer  je  inDHuDualer  man  fte  be* 
txafytU  £>ie  ©eometrie  ifl  nic^t  fpater  aI$  Die  Ülrit^metif  entftam 
Den,  fonDern  ift  nur  eine  inDiöiDualere  2lnftc§t  Der  ^Deen,  Da  Die 
2lrit£metif  eine  untoerfalere  gemefem  ©eometrie  ift  2lrit$metif 
mit  flehen  gebliebenen  Jaulen  «puneten. 

2>a$  ©6ttlic$e  nafcert  ftcf)  alfo  Der  <E*rfcf)einung ,  Der  SKateria', 
titit,  je  inDioiDualer  e$  wirD,  unD  Diefe$'fe(jr  natürlich,  Denn  ei 
begrabt  ftd)  ja  immer  mejjr,  unD  erjjilt  immer  mejjr  <praDicate. 
3e  me^r  ein  £>ind  ^rabicate  erhalt,  Defto  fcollfommener  ift  feine 
(EnDlicfyfett* 

2Bir  ftnD  Durd)  Die  ©eometrie  tt>irfli<&  in  Da$  Untoerfum  t>etfe£f, 
aber  nur  in  Da$  formale,  in  meinem  e$  unä  nur  im  Allgemeinen  wie 
ein  ©feiet  öorgejeic&net  ift;  ne$mlM)  aß  unenDlic^e  2lu$De£nung, 
in  melier  Sinie  unD  speripjierie,  centrale  unD  peripfjeriföe  Slction, 
3Kagneti$mu$,  (Sfeetrtfmuä,  Dotation  k.  t>orgebilDet  ftnD* 
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a.  <5f  mere» 

(Srfte  Sonn  fc>er  28e(t.  SXu&e.) 

140*  3«  &er  9lti($metif  ftnD  Die  gotfüf  en  5lcte  nur  unbc* 
(timmt  =  3al)»en»  3n  Der  ©eometrie  befontmen  Die  3aj)Ien  be* 
ftimmte  Stiftungen  =  giguren»  QlCle  Saucen  jjaben  aber  Die  be* 
fonDere  &if  tung  auf  Da$  (Zentrum»  Die  giguren  f?nD  nif  t$  aß 
-    frielfaf  gefegte  (Zentra» 

141»  Die  Stiftung  auf*  Zentrum  i(l  aber  ein  5(ct/  Der  nie  ju 
ttirfen  auflj&rt»  Der  Uract  (trebt  Dajjer  tnä  UnenDlif  e  nif  t$  an* 
Dereä  al$  Zentrum  f  D.     ^unete  $u  fegen» 

142»  SBenn  e$  ^unete  auger  Dem  (Zentro  gibt/  fo  geff  ieljt  e$ 
nur/  n>eU  fcon  Den  juerff  gefegten  ^Juncten  Die  naf  folgenDen  t>er* 
Drangt  toerDen»  2>ie  peripjjeriff en  tyunete  ftnD  nur  mit  SBiDer* 
toiden  auger  Dem  (Zentro»  Die  Äucjel  ejifftert  nur  gelungen, 
tx>eil  fte  im  (Zentro  nif  t  <p(a§  !)at» 

143»  Sittel  (EnDlif  e  (hebt  naf  Dem  (Zentrum»  Daä  EnDlif  e 
iff  nur  etwaä/  infofern. eä  im  (Zentro  poniert  i(f/  unD  e$  erjjalt 
feinen  5Bert&  naf  feiner  Entfernung  auä  Dem  (Zentrum»  . 

Diefeö  25e|treben/  vermöge  Deffen  Die  Dinge  im  (Zentrum  fepn 
wollen/  i|f  Die  @f  mere» 

144»  2Ba$  Der  Diücfgang  Der  ^ajjlen  in  Daä  0  iff ,  Datf  iff  Die 
6f were  in  Der  (Sphäre»  Die  ©f  mere  i|f  eine  geometriff  e  9ve^ 
Duction  Der  ^Option  auf  Da*  SRif t$»  Die  ©pjjare  iff  nur  erzeugt 
Durf  2iction,  unD  jroar  Durf  Die  centroperipl)eriff  e ;  Diefe 
Slction  mu§  ftf  Da&er  auf  jtoeperlei)  2Beife  offenbaren/  altf  (Zen* 
trifugalitat  unD  al$  (Zentripetalitat»  Die  erfle  iff  Die  3erfp(itterung 
*.  De*  Uractetf  oDer  Der  <puncte/  Die  jfcepte  tff  Die  ©ammlung  Der  Ur* 
acte  oDer  ^Juncte  in  Die  Einheit  —  @f  n>ere» 

145»  Die  6ftt>ere  ift  nift  gleif  Der  Bewegung/  fonDern 
gleif  Der  ?&u$e,  Der  Urpofttion  ff leftjjin  aß  eine*  ®anjen» 
Durf  Die  Bewegung  tt>irD  Da*  in  Dem  (Zentro  rufjenDe  geffort/ 
unD  Dann  erft  tritt  Die  ®f  n>ere  Jjer&or»  Die  <3f  tvere  iff  Die  Er; 
ff  einung  Der  geff&rten  Sragfjeit  (inertia)  zz  0» 

146»  SBa*  im  (Zentro  felbft  iff/  iff  Dajjer  nift  ff  »er»  Der 
Uract  iff  nif  t  ff  tt>cr» 

147*  Da  alle  enDlif  en  Dinge  ^Optionen  De*  Uracteö  in  Der 
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®p$dre  außer  Dem  Sentro  ffttty  fo  fmD  alle  ferner.  Die  (Schere 
tfl  Da$  t)on  @ott  Derfloßene  aber  immer  ©ott  werDen  woflenDe 
Ding.  €in  enDlic^e*  Ding ,  Daö  tttc^t  fcfcwer  ifl,  tfl  ein  SSiDer* 
fprucfc.  . 

Die  (Sc^mere  De$  einzelnen  Dtngä  ifl  ©etoic^f.  *  Die  2Be(t 
felbfl  $at  Wn  (Bewiest,  fonfl  müßte  fie  gegen  etwaö  anDere$  außer 
i£r  fc^mec  feijn.  Die  begriffe  t>on  (Schwere  unD  ©ewicfyt,  wie 
wir  eä  ton  einzelnen  Dingen  fagen/  paffen  nid)t  auf  Die  2Belf, 
noc§  weniger  auf  ©Ott» 

148.  Die  (Schwere  ifl  aud)  nic&trf  Sleueö  in  Der  2Beft,  fon* 
Dern  fte  ifl  nur  Da*  Zentrum', ponieren  im  &aume.  60  notfjwem 

Dig  bat  (Ewige,  wenn  e$  ficfc  felbff  erfc^ettit,  ftd)  unter  einer  be*  , 
IHmmten  gorm  erfreuten  muß ;  fo  not&wenDig  muß  e$  aucty  mit 
Dem  ewigen  25eflreben,  in  ftcf)  jurucfyufejjren,  oDer  alt  Schwere 
erfreuten.  Die  (Schwere  ifl  nichts  Dom  Uracte  S8erf<$ieDene$, 
nichts  befonDerä  (Erfdfja  jfeneä ;  fonDern  fp^arifc&e  ^Option  (Softetf 
tenDierenD  in$  Sentrum. 

149.  Da  nun  Die  (Sphäre  au$  Dem  ifti^tf  enttfanDen  ifl,  fo 
i(!  aucfc  Die  (Schwere  au$  Demfelben  entflanDen.  Die  gorm  tfl  ein 
geformte^  Wifyt,  Die  gorm  ifl  aber  feine  gorm  o(jne  innere  for* 
menDe  Gräfte,  woju  Die  ©<$wcre  gebort,  ©eformtfepn  unD 
6<$werfepn  ifl  einä.  Die  (Schwere  ifl  ein  gewichtiges  9Uc$t$,  ein 
fcfywereä,  central  flrebenDeä  SBefen,  SKealwerDung  Der  erflen  gitt* 
liefen  3Dee.  Dajjer  fann  Die  (Schwere  nic^t  wahrgenommen  wer* 
Den  im  UntDerfum  alt  ©andern ,  fonDern  nur  in  feinen  Sjjeifen. 

150.  3fl  Die  (Schwere  Der  real  geworDene  Uracf,  fo  muß  alle* 
au$  Der  Schwere  entfielen,  oDer  aöeö  muß  Die  ©c&were  aH  Die 
gemeinf$aftUc§e  Butter  De$  (EnDlic&en  anfe$en.  igt  ifl  überaß  in 
jeDem  einzelnen  Dinge  nur  Die  ©djwere,  Da$  SponDerofe,  roai  eji* 
liiert,  fonfrejifliert  ni#t$:  Denn  eä  ejifliert  ja  nichts  außer  Dem 
göttlichen  Uract. 

SRaterie. 

151.  ^unete  ,  welche  nach  Dem' Zentrum  (heben,  Dröcfen  (ich, 
tteil  fie  wiDerflrebenDe  Slcte  jtnD.  flJuncte,  welche  (ich  Drucfen, 
finD  Materie. 

93on  Der  Materie  gilt  afle$,  wa$  Don  Der  Schwere  gefagt 
worDen ;  Denn  Materie  ifl  n#r  ein  anDereä  3Bort  für  Schwere. 
(litt  fc^weree  Ding  ifl  ein  materialeä  Ding. 

152.  3u*  Totalität  etneä  Dinge*  gebort  nicht  bloß  feine  %'u 
gut,  nicht  bloß  feine  Spannung  oDer  Bewegung  /  fonDern  auch 

Ofen*  «aturp&U.  2.  «uff.  3 
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feine  ©  c&  wer  e.  Diefe  ifl  aber  eine  ganje  ©pfcare;  tue  9Raterie 
tfl  mithin  totale  <J)ofuion.D#  Uractetf,  ifl  Drepfceit  Der  3Deen. 

153»  Die  Materie  ifl  mit  Oer  3eit  unD  Dem  SXaume  gegeben ; 
aller  Kaum  ifl  material,  ja  Die  Materie  ifl  felbfl  De$  SXaum,  unD 
Die  %titf  unD  Die  gorm,  unD  Die  Bewegung» 

Daä  3lid)t$  ifl  Da(jer  ntc^t.  &  gibt  im  Untoerfum  fo  wenig 
ein  $id)tä,  alä  e*  in  Der  3&at(>ematif  ein  0  gibt.  @o  balö  Da* 
Slic&tf  ifl;  ifl  e*  etwa*. 

Da$  ganje  Untoerfum  ifl  material,  ifl  nid)t$  alä  Materie, 
Denn  e$  ifl  ewig  im  (Eentro  jtcty  wieDerfcolenDer  Uract  /  auägefpro* 
ctyeneä  ©eDanfenftflem  ©otteä.  Daä  Uni&erfum  ifl  eine  rotiecenDe 
sföatericnfugel. 

154*  £>aä  Uniberfum  ifl  aber  eine  flanDclnDe  ©d)were,  eine 
Materie,  in  Der  Der  centroperipl)erifd)e  @cgenfa$  t$4cig  ifl;  Dafjer 
ifl  eä  uberall  nur  Die  Materie,  welche  agiert,  tfcine 
Sfcatigfeit  ofjne  Materie ,  aber  aud)  feine  Materie  o(jne  S&dtig* 
feit,  beflDe  ftnD  ein*:  Denn  Die  ©d)were  ifl  ja  felbfl  DieSjjatigfeif, 
unD  Die  ©cfcwere  ifl  felbfl  Die  SRaterie.  Materie  ifl  nur  Die  be; 
granjte,  ficjjtbar  geworDene  $f>atigfeit.  (Eine  Materie,  Die  fiety 
nic^t  bewegt,  iflnid)t;  flc  fann  nur  befielen  Durd)  fortwijjrenDetf 
(Entfielen,  Durd)  £ebem  <£*  gibt  feine  toDte  Materie,  fie  ifl 
Durd)  if>r  ©epn  lebenDig,  Durd)  Daö  (Ewige  in  il)r. 

Die  Sttaterie  &at  an  fid)  feine  (Ejriflenj,  fonDern  e$  ejrifllert  nur 
Da*  (Ewige  in  i&r.  <£t  ifl  alle*  ©ott,  wa$  Da  ifl,  unD  auger 
©Ott  gibt  eä  fd)led)terDingtf  nid)ttf. 

155.  (Sä  ifl  Xaufc^ung ,  ju  glauben  ,  aH  fet>  Die  SRaterie  ein 
wirflictyeö  (Etwaä  für  ftd)  beflebenD.  (Iben  fo  gefjt  etf  mit  Den  3*()' 
len,  Denen  man  aud)  Realität  beplegt,  Da  fie  Dod)  Demonflrable 
Stic&tfe  ftnD.  (Sine  3a&l  ifl  wa^rlic^  nidjt*  ,  al$  ein  mehrmaligem 
2fafagen,  ein  mehrmalige^  Jpinflellen  Deffen,  wa$  nul)t$,  watf 
feine  3a^l  ifl.  * 

Diefeö  #infleflen  gefctyie&t  ebenfalls  im  Umöerfum,  wo  ei 
Der  Uract  ifl/  Der  geflellt  wirD.  Da  aber,  wo  Diefer  ifö  fann  fein 
anDereä  ©teilen  hinfommen.  Diefeä  2lu$fd)lie§en  nennt  man  ge* 
w&jjnlid)  Datf  UnDure$Dringlid)e,  SÄate riale. 

SWan  fann  nid)t  fagen  ,  an  welcher  ©teile  Die  Materie  ent* 
flefct,  fo  ^eim  unD  überrafdjenD  tritt  fie  $ert>or.  (Eigentlich  i|l 
Die  SRaterie  Da  bepm  erflen  <Srfd)eine%  M  ©e$n* ,  Der  3eit  unD 
M  SJaum^ :  Denn  in  Demfelben  2lugenblicfe  tfl  aud)  £inie,  gliche, 
Dicfe  unD  ©elftere  gegeben»  Die  ^inie*  ejrifliert  nid)t,  wenn  fie 
nic^t  agiert;  Die  ©p^re  e^ifliert  nic^t/  wenn  fie  tischt  trag  ifl; 
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m<t)ti  ediert,  menn  et  ntc^t  material  ift.  £>ie  SRaterie  ifl  Dem* 
tia$  Da  mit  Dem  ©afe^n  ©ottetf. 

156*.  I)a$  3mmateriale  eyifriert  nicfct :  Denn  eben  t>a^  SKate 
riale,  meli$e$  ttic^t  tff,  ift  Da*  Smmaferiale.  2lfle$  ma*  ift,  ift 
•  material:  nun  ift  aber  ntc&tf,  ma*  niefct  ift;  folglich  gibt  e$  Aber* 
all  ni<$t$  3wmatcciafe^ 

•  3mmaterialit4t  ift  nur  ein  &et>ri|tifc$e$  «Princip,  um  Durc&  e$ 
auf  Die  SOtaterie  $u  fommen  ,  mie  Daö  0  in  Der  SDfatjjemattf ,  Da$ 
an  fk§  nicf)t$  ift,  auc&  ni<$t  exiliert,  Dag  aber  Doc$  gefegt  fepn 
muf  /  um  Die  Sailen  Darauf  be$tef>en  $u  fonnen. 

157*  föur  ©oft  ift  immaterial;  er  ift  Die  einige  bleibenDe 
tmmateriale  Jpebriflif ,  Die  Sljriom  iff ,  *a$  gormlofe,  ^Jolaritatfc 
lofe,  3eitlofe.   (Ein  gefalteter  (Seift  ift  ein  2BiDerfprucf>* 

2lber  au<$  Die  Materie  exiliert  nic^t,  meil  Die  Materie  trid)t$ 
ift,  meil  fte  nur  eine  ©p^are  Don  @entralactionen,  Die  6c&mere  ift. 

i'58.  £a$  materiale  Unit>erfum  (jeißt  Statur. 

fann  nur  eine  Statur  geben,  fomofcl  Der  Seit  alß  Dem 
SÄaume  afö  Der  göttlichen  ^efeelung  nac^.  £0  gibt  nur  einen 
©Ott ;  Deffcn  SÖirhmgen  au$gefprocf)en,  matcrial  gefegt,  ftnD  Statur. 

5>te  Statur  ift  auä  Dem  Sticht*  fntftanDen,  "mie  Seit  unD 
Svaum;  oDer  mit  Diefen  ift  auc&  Die  Statur  gemefen.  Gimmel  unD 
(ErDe  $at  ©oft  au$  Stic&tf  gemacht* 

159.  -©ott  (>at  nic^t  eine  mit  t&m  gleich  emige  Materie  t>orge* 
funDen,  Die  er  nur  tt>ie  ein  23aumet(ter  georDnetjjatte,  fo  gut  e$ 
ftc$  t&un  ließ;  fonDern  er  (jat  au$  feiner  ewigen  Slömac^t  Durc$ 
feinen  bloßen  SBttten  Die  2Beltau£  Dem  Sticht*  $um  <Seqn  j>eröor* 
gerufen*  <£r  fjat  geDac&t  unD  gefprocfjen,  unD  ee  mar. 

160.  £>ie  $e(jre  Don  Der  Materie  ift  Die  3taturpf>Uofopl)ie. 
©ie  ift  Dafcer  auc$  Die  5Biffenfcf>aft  t>on  allem  einzelnen,  infofern 
e$  in  ©ott  ift,  mie  Die  ©eometrie  unD  Die  Slritjjmetif,  alfo  im 
©runDe  nur  Der  Dritte  Sfjeil  Djr  SDtatDematif ,  eben  fo  gemiß  unD 
fo  Demonftrabel,  mic  Diefe. 

Sieker. 

161.  £)ie  SRaterie,  meiere  Die  unmittelbare  ?Jofttion  ©ofte* 
ift,  metc^e  Da*  ganje  Unifcerfum  auffüllt,  meiere  Die  gefpannte* 
urt&  bemegte3eif,  Der  geformte  SUum,  Da*  fernere  Urmefen  ift, 
nenne  WUrmaterie,  SBeltmaterie,  co"*mifc$e Materie,  2let|jer. 

©er  Betjjer  ift  Die  erfte  DiealmerDung  ©otte* ,  Die  emige  $o(tj 
tiw  freffelben.  £t  ift  Die  er(?e  Materie  Der  ©c^6pfung ;  aüti  ift 
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mithin  au*  i$m  entftanDen,  er  ifl  Da*  hbchfle,  g&ftliche  (Element, 
Der  g&ttliche  £eib ,  Die  Urfubffanj  n  0     — . 

162«  £>er  Sieget  füllt  Da*  ganje  UniDerfitm  au*,  unD  xft  mit* 
hin  eine  ©phare,  2Beltfphire  felb|?;  Die  2Belt  i(l  eine  rotier 
renDe  Sletjjerfugel. 

163»  SMenoch  nicht  inDiDiDualifierte  3let$erfp$£re  nenne  ich 
€h<io*.  35on  Slnbeginn  mar  Da*  (Ehao*,  unD  Diefe*  war  Sieker/ 
unD  bi*  $um  <£nDe  notrt>  Sjjao*,  Sieker  fepn. 

£>er  2Utfjer  ift  Da*'erfcheinenDe  Eicht*,  fo  Da*  $hao*,  X>te* 
fe*  war  nicht  Diefe*  unD  nicf>t  jene*;  fonDern  nur  ein  DafepenDe* 
Eicht*. 

164*  £>er  Steuer  xft  Die  imponDerable  Materie,  »eil  er  Die 
(Schwere  unD  Sld^eit  fe(bff  /  »eil  er  Die  unenDliche  Materie  iß» 

165*  £>er  Sieker  i)at  fein  £eben;  er  t|l  Da*  einzige  SoDte, 
»eil  er  Da*  fernere  0  'xft.  91ber  im  Sletljer  liegen  alle  tyrincipten 
De*  Seben*,  alle  Sailen»  (Er  ifi  Da*  ©ubtfrat,  Da*  SBefen  De* 
Sebent  (2*  gibt  nur  ein  uniDerfale*  ©ubtfrat  Der  Eatur. 

2Beltf6rper. 

166.  2We*,  »a*  au*  Dem  Sieker  heraustritt,  unD  fleh  al* 
eine  enDlic^e  SKaterie  fefct,  ift  leber.Dtg. 

£>a*  fleh  au*  Dem  Sieker  3nDit>iDualiperenDe  fann  nicht*  an* 
Der*  a(*  »ieDer  eine  ©phare  fepn. 

£>ee  Sieker  jerfaltt  in  unenDlich  Diele  untergeorDnete  rotier 
renDe  5Jetherfpharen,  unD  er  mu§  Darein  verfallen  ,  »eil  Die  SBelt 
fein@anje*  ohne  Zettle  f  fonDern  nur  ein  (Bange*  in  Den  Steilen, 
nur  eine  SBieDerholung  Den  o  f i  t  i  o  n  e  n  ift*  £>ie  chaotifche  2le* 
t^erfp^are  befielt  roefentlich  fogleich  au*  einer  UnenDlichfeit  Don 
©pharen. 

167.  €in  (Ehao*  hat  nie  emittiert.  £>a*  2lttgemeine  exiliert  nie, 
fonDern  nur  Da*  Q>efonDere*  §Bon  <S»igfeit  Jer  war  Da*  £h<N>* 
eine  SBiel&eit  Don  Sletfjerfugeln.  2>a*  <£$ao*  ifr  nur  §eDrif!if^. 

168.  (Sine  jeDe  Sletjjerfphare  ift  in  fleh  DotlenDet  unD  gefchlof* 
fen,  unD  Daher  rotierenD  um  ihre  Slchfe  unD  um  Die  UQtoerfalc 
$lc^ fe  De*  Sieker*. 

169.  £)ie  neue  Dotation  folgt  not^menDig  in  Den  an  Der 
^erip^erie  De*  Liether*  öerDtchteten  SBeltforpew,  »egen  Der  unglei* 

*<hen  <3efch»inDigfeit  feiner  au$  t  unD  eintoart*  liegenDen  ^unete. 

170.  3«De  inDiDiDudle  ©phare  ^at  j  n>  ct>  Bewegungen  in 
fleh ;  Die  eine  geht  auf  Die  £>arfiedung  De*  Uracte*  in  ihr  felbft 
Durch  Die  eigene  Dotation;  Die  anDere  flrebt  »ieDer  in  Da*  Ur* 
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centrum  jurftcf,  Durd)  Die  allgemeine  Dotation  um  bte  uniDw 
fale  5ld>fe, 

171«  <£ine  fofe^e  für  fkty  rotierenDe  ©pfjdre  $ei§t  SBeltf  br* 
per*  gilt  2B*ltfbrper  ifl  toicDer  Daä  SlbbHD  De$  Ewigen;  er  i(l 
ein<9an$e$,  er  tft  lebendig;  ade*/  au$  Daä  Jpicftfe,  farni  auf  ifjm 
entfielen;  atfetf  ft$  au$  i£mf  Dem  geronnenen,  inDtoiDuatijterten 
Steuer  entmicfeln. 

©er  SBdtfbrpcr  $at  ein  Doppeltet  £eben,  ein  inDiPiDuafeS, 
unD  ein  uniperfaleä/  tnDem  er  für  pefy  \{tf  unD  jugleid)  im  aftge; 
meinen  Zentrum»  Mt$  SnDiDiDuale  mu§  ein  Doppeltet Seben 
$abem 

172»  ©ie  SSMtfbrper  flitO  (b  aUM  Der  9letl)er,  mithin  Pom 
Anbeginn;  unD  Dauern  au$  of>ne  €nDe«. 

©a  (le  nur  geronnene  Sieker  ftnD,  fo  fbnnen  fteftcf>  au$  tt>ie* 
Der  in  Denfelben  auflbfen,  tt>ie  Die  €ometen. 

b.  &i$U- 
(3n>epte  Sonn  ber  SBett.  Bewegung.) 

173*  ©er  Sieker  tft  ton  €n>igfeit  $er  nic^t  blo§  SRona*,  fom 
Dem  auc$  ©pa$;  Don€toigfelt  fjer  fttfjt  er  mit  ft$  felbft  in6pan* 
nung,  inDem  er  in  jn>ep  «pole  au$  fic$  JerauSgetrefen  ift  afc  Da* 
©leic^bilD  De*  fepenDen  Uraetetf. 

©iefeä  2lu$fic$treten  oDer  ©efbfferföeinen  Derf  tfefffer*  oDcr 
Der  6ubf?an$  fd)led&t$in  i(l  Da$  2Ui$ftd>treten  Deö  «puncte$  in  Die 
«Peripherie*  211$  ©pa$  e?ifiiert  Der  9let$er  unter  Der  §orm  Don 
Polarität,  Don  centralem  unD  perip^erifc^em  93effreben;  Der  ge* 
Rannte  Sieker  ift  ein  ccntroperip$etifd)er  @egenfa§* 

174  ©er  Sieker  i(i  Pon  (Stotgfeit  fjer  in  eine  centrale  unD  in 
eine  perip&erifc&e  6ub(tanj  gefctyieDen  unD  jmar  Durcfc  feine  b(o§e 
$  Option  al$  Äugef.  ©a$  UniPerfum  iff  eine  ©uptiettat  in  Der 
§orm  M  2let£er$;  eä  ift  inDifferenter  unD  Differenter  Sfetfjer;  cew 
traler  unD  peripfjeriföer* 

©ie  centrale  2let$ermaffe  ifl  ®onne,  Die  perip$erifd)e  planet« 

<£$  fann  in  einer  3let|jerfagef  nur  ' eine  ©onne;  e$  muffen 
aber  Piele  «Planeten  ent|tefcen,  « 

175*  3«t>if^en  Der  €entralmaffc  Deä  3Cet^et^  unD  Der  «JJeripfje* 
riemaffe  Deflelben,  Der  6onne  unD  Den  platteten,  ift  mithin 
Spannung« 

©urd)  Diefe  ©onnen  Planeten  Spannung  rnhfD  Der  $tpifdjen 
bepDen  fcf)tt>ebcnt>e2Ictljer  polarißert; 

176.  ©ie  Sletfjerfpannung  ge^t  Pom  Eentrunt/  a(fo  pon  Der 
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Sonne  aui.  giele  dafcer  bte  Sonne  meg ,  fo  mite  die  ^olatitit 
Deg  2tet^crö  t>ernid)tet;  e$  n>are  toieDer  Oer  indifferente,  c^aotifcfee 
Sieker  ,  Die  nichtige  Materie  Da.  3um  <£jiflieren  Oer  «bfoluten 
Subflanj  beDorf  e$  nicf>t  blo§  ifjrer  felbfl,  fonDern  eineä  iDentiföen 
•  Sentrumä  unD  einer  jerriffenen  $erip$erifc  > 

3(1  feine  perip&eriföe  SRaffe  Da,  fein  planet;  fo  ifl  Die 
Spannung  aucf)  t>ernicl)tet.  Zentrum  fann  nic&t  ofjne  ?ierip(>eric 
fepn ,  Sonne  nicfct  o&ne  planet  unD  umgefe&rt. 

Die  Sletfjerfpannung  ifl  alfo  erregt  Durd)  Die  Sohne,  unDbe* 
Dingt  Durd)  Den  Planeten.  Der  planet  ifl  nicfyt  Daä  Sprincip,  fon* 
Dem  Dag  (SrganjenDe  Der  $let$erfpannung  Dur<#  Die  £>ppofttiotj. 

177«  9ln  Der  Stelle  Deä  Unioeefumä,  n>o  feine  ^erip^erie  Dem 
Zentrum,  fein  planet  Der  Sonne  gegenüber  fle&t,  ifl  Der  2letf>er 
ungefpannt,  tnDijferent,  oernid)tet. 

<Eo  fann  alfo  nur  Säulen  bon  Slftfjer  geben,  Die  gefpannt 
pnD ,  nefjmli<$  nur  Die  Sletfterfaulen ,  n>eld)e  jmifc^en  Der  Sonne 
unD  Den  Planeten  ftd)  bcftnDen.  Sieben  Dem  Planeten  ifl  Der  Sie* 
tf)er  außer  Lotion,  inDiffercnt,  nid)t  erfd)einenD. 

<£$  gibt  mithin  fo  diele  erfdjeinenDe  2let$erfauleu  al$*$SBe(t* 
fkper  gibt,  Die  in  Dem  ^olaritafgpr&ceffe  gegen  einander  ftnD« 

Diefe  Raulen  bemegen  fU$  tnit  Den  Planeten  um  DieSonnen. 
Der  indifferente  Sieker  Deä  SBeltraume*  »irD  mithin  fuccefftbe  ge* 
fpannt,  tpie  fic&  Die  Planeten  um  Die  Sonne  bewegen,  unD  er  wird 
tpieDer  inDifferent  hinter  Den  Planeten» 

178*  Slber  au§erDem,  Daß  nur  Spannungsvollen  eyiftteren, 
unD  Dajjer  Der  Sieker  nirgend^  al$  eine  Sphäre  actio  ifl,  gibt  ti 
Dod)  feine  SteQe  im  Weltraum,  n>o  nur  indifferenter  Steuer,  n>o 
SftictyttS  roare :  Denn  Der  Sieker  b*fle&t  au$  unenDlicfc  dielen  Siethen 
fugein«  , 

<£ö  gibt  alfo  nirgend^  einen  indifferenten  2(et&er,  folglich  nir* 
gendä  eine»  leeren  &aum.  Die  3dee  der  SKaumerfuflung  ifl  aber 
nicf)t  Die  Der  Sphäre,  fonDern  Der  Spannungäfaulen,  Die  Durc^  u)r 
allfeitigee  Durchtreten  eine  Sphäre  nur  im  3leu§erlic()en  bilden. 

179*  DaS  SSaumaugfuöeuDe  urfprünglic&  gedacht  ifl  nic^t  Der 
rufende  Sletfjer,  fonDern  nur  Der  bettelte,  gefpanrite.  3ener  ifl 
Der  leere  SXaum ,  tRictyttf. 

180«  Die  8et&erfpannung  i(l  eine  Sktion,  tpetye  natf>  Der  £i* 
nie  wirft. 

Diefe  lineare  X^atigfeit,  Die  oon  Der  Sentralmaffe  attfgefjt 
und  in  der  ^erip^eriemaffe  ^inerregt  wird,  ifl  2ic& t,  oder  furj : 
£i$t  ifl  5leu)erfpannung. 
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181.  iDfltf  $lttyt  ift  rabtafe  2lction ;  mithin  SSorbifb  be*  «Wag* 
itetitfmu*.  €in  $ic$tffra$l  i|t  ein  ftabiu*. 

©er  $i<$tffra$l  $<tf  $wei>  bon  einanber  öerfc^iebene  €nben; 
ba$  ber  ©onne  ^ugefe^rtc  ifl  0/  baä  Den  Planeten  berü&renbe 

©a$  £ictyt  if!  bafjer  eine  fpaltenbe,  $errei§enbe  Slctton. 

1821  ©aä  £i$t  ift  ba$  teben  beä  2let(jer$<  ober  fein  ©ettfen. 

$iefjer  n>ar  ber  Stct^cc  ein  #tuit(&ttge*  Wxtytt,  blo§e$  ©ub* 
(hat  für  eine  3ufunft.  ©iefeä  fötc^S,  inDem  eä  centraiperip(>e* 
rtfö  tt>irb#  Den  mat(jematifcf)en  <punct  in  Labien  unb  Umringe  ju 
jerrei§en  fuctyt,  er fc^ eint;  unb  tiefet  ccntropcripjjerifc^e  €r* 
(feinen  nennen  mir  Sid^t» 

183.  ©er  ungefpannte ,  indifferente,  3let$er  tft  mithin  g  i  n> 
flemi§,  unbbiefe  ift  ba$  SGBefen,  bie  fKujje  be$  2let(jer$. 

©ä$  Gjjaoä  tt>ar  alfo  ginfrertuß ,  Die  2Belt  ift  aul  ber  giw 
flernif?  entjhnben,  tnbem  ^id>t  würbe,  ©aö  liefet  ift  au$  ber  giw 
flerniß  entflanben,  inbem-bae  §&ao$  bewegt  würbe.  8B4re  e$  ba* 
fjer  m&glicfy,  ba§  atte^  £ic$t  berfctywanbe;  fo  wäre  bie  f£3e(t  wie* 
ber  in  tfjr  alteä  ü^tc^tö  $urücfgefe$rt,  benn  ginfternig  unb  9licf)t$ 
(tnb  einä.   (Er  ^at  baä  £icfytbon  ber  ginftermg  gerieben! 

184.  3(1  ba$  Sic§t  nur  eine  gefpannte  21etjjerfaule,  fo  ift  £ic$t 
nur  $wtf<$en  ^(anet  unb  ©onne;  neben  bem  Planeten  unb  fcinter 
tfmvift  ginffermg.  Sie  Urfp^Äre  ift  eine  futftere  ©p$are,  nur 
burc()  einzelne  2icf)tf?ra()Iett  burcf)fcf}  offen,  ^tbet  ©tern  ftefyt  aber 
mit  bem  anbew  itt  (Spannung;  alfo  bon  jebem  ge^en  biele  Jau* 
fenb  Sic^tfäufen  au^  welche  nac^  aßen  (Seiten  ben  SBeltraum  au& 
füllen*  €ine  abfolute  ginftemig  ;gibt  e£  ba^er  nicfyt/  weit  ber 
Jidjtftrafclen  unenblicfc  biete  ftnb.  2lu<$  in  ber  3ftac$t  iff  noefy  im; 
mer  fo  bief  £ic$t  botyaitbett ,  al*  ti&t$ig  ift,  SBeltfbrper  tn  i$rer 
Lotion  $u  erhalten,  gür  bie  SBelt  gibt  e$  feine  !3Rac^tr  fonbern 
nur  f«*  bie  «platteten,  dt  wirb  ß$  jeigen,  bag  bie  £uft  ijjre  <£jrb 
fteity  blog  erhalt  burety  bie€inwirfung  bed  Sictytö;  wäre  &  bafjer 
immer  fünfter,  immer  an^altenb  ^ad)t,  fo  müßte  bie  £uft  ba(b 
em*  anbere  ^ifc^ting  anne^mett/  unb  atteä,  maö  in  t^r  lebt; 
müite  ju  ©runbe  ge^en*  Diefe^  jeigen  aut^  bie  Äranl^eitcn  unb 
€rtfen  berfelbeii.  •;" 

185.  ©a^  2ic^t  ijl  bon  €wigfetf  ^er,  benn  ber  gefratintt  3Ie; 
t^er  mar  bon  €ti>igfeit.   £)aö  ftnffere         ejrtfliert  nur "Jebrb 

©aö  £ic^t  i(l  bie  real  geworbene  3e»t/  bie  er(?e  ^rf^einung 
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©ottef;  ifl  ©ott  fefbfl  pomerenD,  ifl  Der  DpaDiftye  ©Ott  Die 
Dt)a$  ifl  nic^t  blog  SiaDialitat,  fonDern  £ic^t ;  oDer  bepDe  ftnO 
eintf/  finD  ei"^  Bewegung  unD  £td)t  ftnD  einä,  Daä 

(SelbflbefeugtroerDcn  ©otteö  ifl  £ic§t.  $t$fifl  Der  leud)tenDe  ©ott* 

Die  ginffewig  jjat  Demnach  nie  ejrifliert,  obfäon  Da$  Jic$t 
au*  Der  ginjlernig  abgeleitet  n>irD*  1  ! 

186.  Da*  t\d}t  ifl  feine  Materie.  <£*  gibt  feinen  Sidjtfloff, 
fonDern  Der  Sieker  ifl  leucfjtenD  Durcty  feine  (Entjroepung*  Die 
6onne  flc&mt  Dajjer  nicfytä  au$  •  in^etft  fte  Die  Planeten  befee(f/ 
nnD  verliert  nicl)tö  Don  ijjrer  ©roge;  eä  ifl  nietyt  $u  furchten  f  Dag 
Wir  fte  ein(!  verlieren  werDen.  Dag  Die  (Sonne  ein  toeflenDeä  SO?ecr 
ton  Stammen/  Dag  fte  Durcfy  unD  Durd)  93ulfan  fer> /  Dag  in  l&rer 
Sltmofpfjare  Verbrennungen  oDer  electrifd)e  £ic$tproceffe,  Die  unö 
alö  Sicfct  erföienen,  Dorge^en ;  Dag  Die  <5d)neUigf  eit  Der  Dotation 
Die  £ic$tpartifel$en  um!;erfd)(euDere,  unD  Dag  Diefe  im  Weltraum 
jerflreuten  <paetifefcfyen  auf  einem  unbefannten  SBege,  oDer  Durd) 
Kometen  Der  ©onne  »ieDer  jugefu^rt  tverDen,  jtnD  SWepnungen 
nid)t  Der  SRaturforfcfyer  »ürDig, 

Die  Sonne  gibt  nietyt*  fjer  aU  Den  3«tpul$,  aber  niefct  Den 
me<$anifd)enf  Der  Den  Jpimmetöraum  gittern  mad)t,-auf  Dag  er 
•   leuchte;  fonDern  Den  rein  geizigen;  fo  n>ie  Die  Heroen  Den  9ttu& 
fei  regieren« 

Die  Sonne  fann  nie  evl&föen/  nie  finfler  tverDen:  Denn  .fte 
leuchtet  nid)t  a(ä  ein  geuer,  fonDern  b(og  DaDur$;  Dag  fte  in  Der 
SRitte  fiept  —  i^r  blogeä  Dafre$en,  i&r  geffefn  Der  Planeten  ifi  . 
i\<S)U  (Ein  geuer  auf  Der  Sonne  murDe  Don  un$  nid)t  roa^rge* 
nommen  »erDen;  tß  roörDe  un$  nic&t  leuchten;  nic^t  n>4rmen/ 
»eil  e$  ju  un$  fein  SBerJjdltnig  fjat.  Da*  (Eentrafoer^altnig  Der 
Sonne  gegen  un*  fann  un*  aber  nic^t  unbemerft  bleiben  t  unD 
Diefe  ^emerfung  ifl  eben  Die  De*  £ic§t*, 

187*  Die  Materie  ifl  Durd)  Da*  Sid)t  gemorDe«/  i(l  ÄinD  De* 
£id)t*f  nur  leud)tenDer  Sieker,  3eDe  Serien  *  (Entjmepung  offen* 
bart  fte,)  al*  $i$t.  , 

1881  Da*  ganje  Unifrerfum  ifl  Durd)ftc$tigf  »eU  atte*  an* 
Der  9l*t$erfpannung  hervorgegangen  ifl«  Sitte*  tjl  $\4)tr  toa*  3Ra* 
terie  ifl,  unD  ojjne  Da*  £id)t  iH  nid)t*.  öjjne  ?id)t  ifl  Da*  Unioer* 
fum  nid&t  nur  finfler  /  fonDern  e*  ifl  gar  nic^t  Da^  ftd)t  ifl  Da^ 
21U ,  unD  alle*  SnDtidje  ifl  nur  eine  DerföieDene  gJofttion  De^ 
£ic^tö.  "  Die  «ßclt  ifl  eine  Durd)  unD  Durd)  (eud)tenDe  Äugel,  eine 
rotierenDe  £id)tfugeL 
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£)a$  ©onnenfoftcm  mug  nad)  Den  ©efefcen  M  £ic$«  ctfc^af* 
fett  »orDen  fetjn.  3Me  Leiter  fd)  ein  ungen  finD  nur  £>arftellungen 
DerOptif/  alfo  Der  lebendigen  ©eometrie.  2Ba$  mir  fejjen,  ift 
mc^tä  al$  optifetye  Sonftruction  oder  giguration. 

(Sföan  Dergleic^e  meine  feierte  gertenf$rift:  über  Da*  £ic§t. 
3ena  bei)  grommann.) 

c.  5Barme. 

(dritte  $orm  ber  SBelt.  ©eftalt.) 

189.  £>a*  £icf>t  iff  nic^t  blo§  eine  Bewegung  in  ftc$  /  ein  Mo; 
M  gorterregen  Der  «Polarität  in  Dem  Sfet^er  /  foftDern  ei  »irD 
Dadurch  auef)  Der  Sieker  fefbft  bemegt.  Sitte  polaren  Lotionen 
fotogen  enDUcty  in  SSemegung  Der  polarifierten  SRaffe  auä.  SDatf 
GsnDe  Der  (Electricitat/  De*  (Safoaniemuä  /  Des  3Ragneti£muä  ift 
Bewegung.  <2ä  mirD  fi<$  ^ber  j eigen  /  Da§  ade  Diefe  polaren 
gunetionen  nur  Petitionen  Der  Urpolaritat  ftnD;  Diefe  mug  Dajjer 
auc&  hervorbringen/  n>aä  jene,  ne(jmli<&  2let$erben>cgung. 

190.  3eDer  ^unet  De*  Sletljer*  »irD  polar ,  jeDer  $ie$t  Den 
anDern  an  unD  (Hg t  üjnab;  DaDur$  entfielt  in  Den  innerften  %$e\t 
len  De*  Sletfjer*  felbfl  Bewegung*  Sticht  ein  2letf)erfturf  n>irD  fort* 
bercegt/  fonDern  in  Der  2let$ermajfe  felbfl  entftejjt  ^Bewegung« 
SDie  Sieker  1 2ltome  laffen  auäeinanDer. 

191.  £>er  Sletfler  ift  aber  Da*  SXaumerfuttenDe/  tft  Der  Ütaum 
felbfl;  ift  Da*  <£fpanftfftmum  Der  5Belt/  Da*  gormfofe  unD  Darum 
alle  gormen  anne&menDe.  ©er  formlofe  Sieker  f  inDem  er  ftcf)  be* 
n>egt/  mug  mit  einem  tyty&nomett  terfnüpft  fepn,  Da*  auf  3lu** 
Dehnung  unD  auf  3Dentifkierung  Deffen  ge$t/  mltyeä  Durcf)  Da* 
iitfyt  polarifiert  tt>orDen  ift.  SHefe  3let(jeractiott  gef)t  mithin  ni<$t 
auf  ©pannung  De*  Sieker*/  nic^t  auf  ^roDuction  t>on  Unter; 
fcfyteDen  in  Demfelben/  fonDern  auf  Sbfurig  Der  (Spannung;  mithin  • 
auf  3lu*De£nung/  auf  inDifferente  SDarftettung  De*  Kaum*.  £>tefe 
Slction /  welche  $ugleic$  untoerfal  ift,  fann  nur  Die  SBarme  fepn. 
S5ett>egter  Sieker  ift  5B  a  r  m  e. 

,  19?.  SBirme  ift  Der  @treit  De*  inDifferenten  Sieker*  mit 
Dem  Sickte.  £)a*  Sictyt  allein  bringt  SB&rme  jjerDor.  £>&ne  i\d)t 
ift  Die  Sßelt  titelt  nur  fünfter/  fonDern  auety  abfolut  falt.  £>ie£a(te 
i|t  ungefpannter  unD  ru^enDer  Sicher/  2oD/  Stic&t*.  gintfer  unD 
falt  ifl  ein*. 

£>te  5Barmc  ift  mithin  Da^  Svefultat  M  üfyi ,  aber  mit  i^m 
gleich  emig ;  pe  ift  Der  real  Dargefletttc  Ülaum/  wie  jene*  Die  reale 
3cit  ift. 
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193,  Die  SBarme  ift  ntc&t  ber  bewegte  itiMfferenee  Sieker,  . 
Der  =  3ttd)t*  ift;  fonDern  Der  bewegte  gefpannte,  oDer  Da*  ba 
wegte  %xd)U  ^ 

194»  Die  2Birme  bringt  in  He  Dtcfe  a(*  au*De$nenDe  gun* 
etton  ^  fetywebt  nlctyt  jwiftyen  $we$  <polen  wie  Da*  $id)t*  6ie  ift 
nur  feie  Dtcfefunctton  unD  ge£t  auf  nicf)t*  anDere*,  nicf)(  auf  8U 
nien  oDer  blo&e  glasen/  fonDern  ift  Die  lebenDige  (Spfjare» 

195»  Die  SBarme  unD  Da*  £ic$t,  obgleich  Gfjaractere  einer 
(Subftanj,  flehen  Docty  in  einem  ©cgenfag,  wie  Dicfe  unD  8inie, 
ober  wie  3nt>i(ferenj  unD  Differenz  Die  Söarme  ift  eigentlich  cr(t 
bie  fcoßenDete  '^ofttion  De*  Uracte*,  wafjrenD  Da*  8icf)t  nur  Der 
$fct  De*  Monieren*  ift,  Da#er  Diefe*+,  jene  —  ♦  £Der  auc$t 
t)ie  (Schwere  ift  Die  abfolute  $poßtion,  fcfy(ed|tl)in  =0;  Da*  8ic§t 
ift  l>ae  beginnenDe  heraustreten  Dicfer  ^3oßtion  au*  fid)  +  — / 
Die  SBÄrme  ift  Die  ©oßenDung  +  0  — ,  Da$er  Die  ^ofition  über* 
«a;  fie  wtß  überaß  f>in  fefcen;  Da^er  Die  Bewegung,  SÄaum* 
au*fußung,  CjrpanfSon.   8ic$t  ift  @cl)were  real,  0  real;  0  real 

aber  ift  H  ♦  5ßirme  ift  al*  —  $ugleid)  -f^-—  unD  0,  oDer8ic()t 

unD  ©d)were  ,  materieße*  iicfyt,  au*fußenDe*  8fctyt»  Q5et}De  wer* 
Den  Den  ©egenfag  ifjrer  ©eneft*  auety  Durefy  aße  gönnen  Der  3Be(t 
behaupten«  Die  SSdrme  fud)t  Die  8inie  $u  $erftoren,  meiere  Da* 
8ict}t  fjer$ufteßen  ftrebt;  Die  SBarme  fud)t  ©feietyartigfeit  in  Da* 
Ungleiche  $u  bringen,  Da*  8ic$t  umgefeljrt»  Die  SBärme  tft  lang* 
fam  in  tyrer  Bewegung ;  mit  tyr  muß  Die  2lert)erntaffe  ftc$  felbft 
fortbewegen;  oDer  ftd)  fciubewegen,  wo  fte  wirfen  wiß;  Da* 
8ic§t  ab«  wirft  geiftig  fc&ueß,  ojjne  Bewegung  .DerSWajfe,  fonDern 
e*  gleitet  nur  an  Diefer  fort» 

Söarme  ift  nid)t  erfcfyaffen,  feine  befonDere  Materie  front  3le* 
t^er  t>erfcf)ieDen»  <£*  gibt  feinen  2öarmeftoff» 

196»  DieSöarme  ift  überaß,  wo  Sieker  ift,  «nt>  fann  mit* 
Ijtn  al*  eine  6p&are  angefefcen  wcrDen»  Die  SBatme  ift  nic&t  b!o§ 
in  ©aulen  De*  toetfatf  jtt>ifc^ett  Den  2Beftfbrpew  oor^anDen ,  fon^ 
Dem  überaß»  Da^er  bewegt  ftcf>  Die  Söarme  auc^  nid)t  na<fy  Der 
8inie  fort,  fonDern  fte  De^nt  ftcf)  nac^  aßen  (Seiten  au*,  al*  rea; 
(er  Slaum. 

,  •  •  •  . 

geuer» 

197»  8itf>t  unD  5Birme  waren  Die  elften  (Erfetyeinungfn  Der 
5ßelt.  28irme  mit  8icf>t  aber  ift  ge  uer.  Da*  geuer  ift  Die  Slß* 
^eit  De*  2let^er*,  ift  Der  erföeinenDe  ©ott  in  feiner  21ß&eit. 

©Ott  t>or  feinem  (Entfct)luffe,  eine  5ßclt  ju  erfd)affen,  war 


Digitized  by  Google 


43 

ginftewif;  in  Dem  erften  2fcte  Der  ©djopfung  mar  ec  aber  geuer. 
(£g  gibt  fein  j>6$ereg,  feoflfommnereg  (Symbol  Der  ©ottbett  alg  Dag 
geuer«  ©otte^  ganjeg  SSettujjtfepn,  o$ne  inDitnDuale  ©eDanfen, 
ijt  geuer.  ©te  Ijeiligen  25üd>er  laffeti  Daber  ©ott  genj&bnlid)  un* 
ter  Der  (üeffalt  cineg  geuerg  erfd)einen,  alg  feueriger  25ufd),  alg 
glamme. 

£>te  2Belt  ifl  nidjfg-anDerg  alg  eine  rotierende  geuerfugel« 
198«  Sltleg  i|l  aug  Dem  geuer  entffanDen/  wag  ifl,  alleg  tf! 
nur  er faltefeg,  erftarrteg  geuer«  Sowie  atteg  aug  Dem  geuer 
geworOen  i|?,  fo  muß  aud)  toieDer  alleg  in  Dag  geuer  jurücfgeben, 
»ag  i>ecnid)tet  wirD. 

6tnD  Die  enDlid)en  £>inge  nur  einzeln  ponierte  geuer,  fo  mu§ 
alle  SlenDerung  Derfelben  eine  geueranDerung  fet>n«  9ttd)tg  anDert 
fid)  in  Der  5GBeIt,  alg  Dag  geuer«  £>ie  tt>efentUcl)e  SBerinDerung 
Der  SDinge  gefc&ie$t  nur  Durd)  Dag  geuer« 

SUtfblicf« 

199«  <£g  ift  nun  Die  SripÜcitat  Deg  Uracteg  in  Dem  UniDerfum 
fcotlftanDig  aufgezeigt  . 

£>ie  er(fe  <£rfd)einung  (Sotteg  ifl  Die  Sttonag;  Diefer  entfprid)t 
Die  (Schere,  Der  21  et  $  er,  Die  ginflernijj  Deg  Gtyaog« 

£>ie  jmrpte  (Srfdjeinung  ©otteg  ifl  Die  £>t)ag;  Diefer  entfprtd)t 
Der  gefpannte  Sieker,  Dag  £id)t« 

SDie  Dritte  <Erfd)einung  ©otteg  ifl  Die  Sriag ;  Diefer  cntfprid)* 
Die  gormloftgfeit,  Die  SBirme. 

©Ott  in  fiel)  fepenD  ift@d)»ere;  batjDelnD,  aug 
ficf>  tretenD,  2td)t;  b  et)  Deg  jugleid),  oDer  in  jurütffeb* 
renD,  SEBarme« 

SMefeg  ftnD  Die  bxtt)  (Erflen  in  Der  SBelt  unD  gletd)  Den 
Stet),  n>eld)e  Dor  Der  SBelt  waren«  Sie  finD  Die  erfc^einenDre 
Örepetnigfeit  n  geuer« 
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Ontotogie*    9ßom  Sinjelnen* 


A.  (Toömogente. 

a.  &  u  ^  e* . 

200*  £>ur<§  Da*  Sictyt  entfielt  £>uplieit4t  im  Qlet^cr  /  fcermbge 
Det  Der  Sieker  fid)  in  centralen  unD  peripjjmftyen  Sletljer  abheilt, 
©er  pertpfjertfdje  rotiert  not()ti>enDtg  um  Den  centralen*  JeDer 
SJjeil  M  2let(jer$  iff  eine  6p^4re;  Der  2let(jer  »irD  Dafjer  Durd)  , 
Daä  £id)t  in  unenDlict)  Diele  centrale  unD  peripjjerifd)e  (Sphären  ge* 
f<f)ieDen.  Die  ©cfybpfung  i(l  eine  enDlofe  ^ofttion  ton  dentritt* 
Daä  Urcentrum  tft  $et>ri|iifd)* 

201*      fann  Da$er  nid)t  blog  eine  einige  (Eentralmaffe  ge* 
ben;  fonfl  n>4re  Da$  Untoerfum  ein  enDlid)e$. 

202*  Die  <£entralfp&4*en  ftnD  c^aracterifiert  Durd)  Die  9lbfo< 
lutfjeit,  Die  peripfcerifc&en  aber  Durd)  Die  <EnDlid)feit,  3erfaHen* 
$eit;  jene  finD  für  ftd)  ttmif  Diefe  aber  ftnD  et  nur  Dur$  Die 
£)ppoption^  bepDe  fonnen  aber  Dod)  nid)t  o$ne  einanDer  fepm 

203*  SeDer  £entralf6rper  mug  t>on  mehreren  pcrip^erifd)en 
umgeben  fepn*  Die  peripfjerifdjen  (Spören  rotieren  um  Die  cew 
tralen,  Die  (SbenbilDer  Dc$  Urcentrumä* 

€in  ©anjeä  Don  einem  Sentralfbrper  unD  mehreren  ^ertpfje* . 
riefirpern  ^eigt  C  o  n  n  e  n  f 9  ft  e  nu 

204*  Da$  Gfjao*  ift  nid)t  Denfbar,  o$ne  $ugleid)  ©onnenft* 
flem  $u  fet)n» 

Die  @onnenfi)(leme  finD  nid)t$  befonDerä  <£rfd)affene$,  fon* 
Dem  mit  Dem  <E$aoä  oDer  mit  Dem  $id)te  gegeben,  ja  nur  Der 
Durd)  Daä  $i$t  gefd)ieDene  Sieker.  Die  Urmaterie  alä  £id)t  er; 
fdjeinenD  mu§  jugleid)  ali  ©onne  unD  planet  erfd)etnen.  Uract, 
(Sonne  unD  planet  ftnD  einerlep,  unD  unterfd)etDen  ftd)  nur  Da; 
Durd),  Dag  jener  in  Diefen  inDttnDual  poniert  ift,  tt>a$renD  er  in 
ftcfc  nid)t  poniert  ifh 

205*  &  gibt  feinen  allgemeinen  (Eentratfbrper,  feine  Zentral; 
fonne,  um  Die  äße  (Sonnen  unD  Planeten  gravitierten.  Da$  2Be? 
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fen  Der  3fet(jerfugel  beffeljt  in  iljrer  DMKgen  3wfplitt««ng,  <£g  tpU 
fiiert  nur  eine  UnenDltd)feit  Don  ©omtenfoff  emen ,  Die  jufammen 
genommen  Den  Gentralfbrper  bilden»  Slfle  ^Sonnenferne  laufen 
^in  unD  f>er,  DurcfyeinanDer/  roie  2Hutfügeld)en  in  Den  2lDerm 
£)er  allgemeine  Gentratf&rper  i|t  nur  fjeörifttfc(). 

£>ag  Oer  allgemeine  (Eentralforper  findet  fepn  fbnne  (tvai  er 
mug ;  wenn  er  Da  ift  wert  er  unficfytbar  iff),  iff  eine  SSeljauptung, 
Die  Dag  2Befen  Dcg  gic&tg  nietyt  fennt.  <Bn  fin(?erer  (Eentralf&rper 
iff  ein  Unfinn» 

b.  23en>egung* 

206.  6onne  unD  planet,  alg  inDiDiDuale  ©paaren,  Ijaben  auc& 
ityce  eigene  inDtoiDuale  6c&n>ere*  £>er  Sieker  mug  Dalmer  auef)  am 
Derg  Da  ejriffieren ,  alt  in  Der  uniöerfalen  (Sphäre.  £>ie  nacfcße 
SlenDerung  Deg  Sletfjerg  t(t  23 erDictytUyng,  größere  <5<$tt>ere, 
n>eil  er  inDiöiDualer  mirD,  Zentrum  unD  ^ertpljerie  fid)  najjer 
rütfeu.  £>ie  SBelff&rper  muffen  meljr  5letljer/  mejjr  Materie  in 
gleichem  IRaum  enthalten/  alg  Die  SBeltfugel* 

207*  £)ie  2Beltf6rper  fjaben  tyre  Materie  nirgenDg  anDerg  &et 
erhalten  fbnnen,  alt  aus  Der  Urmaterie,  Dem  Sieker;  fte  finD  Der* 
Dichtetet  Sieker. 

£>te  SSeltfbrper  eineg  ©onnenfyffemg  $aben  ifjre  SRaffe  ge* 
nommen  aug  Dem  Sieker,  Der  innerhalb  Den  ©ringen  Dtefeg6ow 
nenfoffemö  fi<§  befanD.  £>ie  SWaterte  Der  SBeltfbrper  war  alfo  t>or 
i$rer  Gerinnung  jerftreut  im  ©onnenftffemgraume/  unD  ift  um  fo 
Diel  Dunner  getpefen,  bet  Ülaum  Deg  ©onnenftffemg  gr&ger  iff 
alg  Dag  Sßolumen  aller  Planeten  fammt  Der  6onne*  Um  n>iet>iel 
Der  Sieker  Dinner  ift,  alt  $.  »♦  Dag  äBaffer,  lagt  fid)  mithin  be* 
rechnen. 

208*  £>er  Sieker  ift  mithin  tttc^t  abfolut  tmponDerabel,  er  ift 
ci  nur  in  23ejie!juttg  auf  Die  SBeltforpcr*  $i<$t  unD  SÖBdrme  finD 
Dafjer  ponDerofe  <Subtfan$en,  wenn  glei<§  ni<$t  ponDerabel» 

209*  £>ie  (SctyeiDung  Deg  Sletfjerg  in  centrale  unD  pertp^eti* 
f$e  3Raffe  gefcfyafj  nad)  Den  @efegen  Deg  2\<fyttf  alfo  nac$  Dem 
centroperip$erif$en  Urgegenfa|e* 

tiefem  jufolge  fann  in  einem  ©onnenfpftem  nur  ein  Cetil 
tralforper  entließen;  Die<peript>eriemaffe  aber  fann  fl$  in  mehrere 
feilen,  unD  mug  ft<$  in  fo  Diele  feilen,  alt  Dag  Sic^t  SBirfungg* 
momente  $atf  tvoDon  erj!  bep  Den  Sarben  gereDet  merDen  !ann* 

210*  3^ie  ^erip^eriematerie  fann  nic^t  anDerg  alg  unter  Der 
gorm  einer  ^o$(en  Äuge!  um  Die  6onne  Durc$  Dag  £ic^t  DerDic^tef 
■ 
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werften.  £>le  Planeten  ftnD  uranfinglicf)  concentrifche  %*f)ltm 
geln,  in  Deren  SRitte  Die  (Sonne  ftd)  bilDet.  (E£  ftnD  meiere 
Jpoßtfugeln,  weil  Da*  8i$t  mehrere  (Sontractiontfpuncte  in  gewif* 
fen  Entfernungen  Don  Der  (Sonne  $at. 

211*  £>ie  3a£l  Der  <pianeten$oljlfuge(tt  ift  eine  befttmmte,  unD 
e*  ifl  nicht  wiHfürlich ,  wie  Diele  Deren  entfielen. 

212*  £>ie  Sföaterie  einer  folgen  9e$ev$o((fiige(  ifl  aber  noch 
um  fe£r  t>iel  dunner/  al*  Die  je&ige  <pianetenmaffe  ,  um  fo  Diel, 
al*  unfere  ErDmafle  Dunner  würDe,  wenn  fte  ring*  um  Die  ©onne 
etneljoljle  Äugel  bilDen  follte,  Die  etwa  nur  fo  Dtcf  wäre,  al*  Don 
Der  ErDe  bt*  $um  9ÄonDe. 

213*  ©tefc  £o£lfugel  rotiert  mit  Der  (Sonne,  weil  Die  ganje 
Sktyerfugel  rotiert,  Die  Den  9iaum  $e*  nachmaligen  (Sonnenfoffem* 
«u*fuKt;  Daher  notfcwenDig  alle*  nach  einer  Dichtung.  / 

214*  £>iefe  $lanetcn&o?>lfugeln  f&nnen  wegen  Der  ©ünnheit 
ihrer  Sföaffe,  wegen  Der  Dotation,  unD  wegen  Der  größeren  ©pan* 
nung  De*  Sicht*  in  Der  Slequatorialebene  De*  (Sonnenfpflem*  nicht 
befiehlt ;  fonDern  gerinnen  jufammen  in  2le<)uatorialringe  um  Da* 
Zentrum  V*  ganzen  (Sflflem*.  £>ie  <pianetenf&tu*  ftnD  nur  (S  o  tu 
n  eu  ringe,  welche  mit  Der  6onne  rotieren. 

215*  2Benn  aller  geronnene  Sieker  De*  (Sonnendem*  fo 
wenig  iff,  Dag  er  ring*  um  Die  (Sonne  in  einer  Planetenbahn  au** 
geDefjnt  noch  nicht  Deft  wirD;  fo  fann  <tuci)  Der  2>aljnring  nicht 
befielt,  fonDern  er  contrahUrt  ficf>  Durch  Da*  Skht  unD  Die  SXota* 
tion  unD  Die  eigentümlich  erwachte  (Schwere  ju  einer  Äugel. 
SDiefe  Äugel  rotiert  fort,  wie  fte  al*  2>ahnring  unD  al*  £ojjtfu# 
gel  unD  at*  Sieker  getjjan  ^at ;  D.  h»  fte  lauft  um  Die  tSonne.  £)ie 
periphetif<h*  Äugel  lauft  not^wenDtg  in  Derfelben  (Ebene,  in  wel* 
eher  Die  6onne  rotiert.  £>aher  Der  Sfjierfret& 

£>iefe  Äugel  rotiert  auch  um  i^re  eigene  Skhfe  unD  jwar  nach 
Derfelben  Dichtung,  nach  Der  fte  lauft  oDer  Die  (Sonne  rotiert. 

(Eine  um  Die  (Sonne,-  in  ihrer  Slequatortal  *  (Ebene  un&  in  iß* 
rer  Dichtung  laufenDe  unD  rotierenDe  $ugel  heißt  planet. 

216»  35e9  Der  erflen  (Sammlung  DerSttaffe  De*  Planetenringe* 
ju  einer  pianetenfugel  war  Diefe  noch  fe£r  au*geDef>nt,  Die  (ErDe 
weiter  al*  bi*  jum  SRonDe.  £>ie  SWaffe  war  alfo  gaftg. 

2Ba*  in  Der  großen  9let$erfugel,  Dort  Der  Die  (Sonne  Da*  Sem 
trum  geworDen  iff,  gefchah,  gesteh*  auch  -$ie*.   €*  entfielt  wie* 
Der  £)ppofttion  De*  Sentrunft  mit  Der  peripher« ;  unD  eine  unter*  * 
geocDncte  <Sonne  unD  neue  ^aßnringe  bilDen  ftc^. 

3ff  Die  fKaffe  De*  planetarifchetr  3lequatorialringe*  nur  »e* 
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f*W$  Dinn;  fo  rollt  fie  jur  Äugel,  jum  SRonDe  ju* 
fammen. 

217.  3(1  fie  toiel,  folglich  fo  Oic^>t  f  Daß  fie  «pariert/  fo  bleibt 
fie  flehen ;  unD  i(i  6  a tu rn umfing. 

.218.  Siefe*  iff  Die  ©enefi*  De*  ^lanetenfoflemo5,  aber  alle* 
itf  mit  einem  (Schlage  fo  gewbrDen  unD  fo  geblieben,  wie  e$  ge* 
worDen  ifi.  .  £)er  SföonD  fonnte  nie  al$  $af>nring  um  Die  (ErDe  in 
Der  3eie  gemifen  fenn,  fo'nft  wäre  er  t>e|t  gewefem  (ginmal  t>eft, 
fann  er  aber  nicfyt  me£r  jur  Jvugel  jufammenrinnrn.  Sftoct)  weniger 
ftttD  aber  Die  Planeten  auä  &ufammengefugten  SRonDen  entjtanDen. 
3Bo$er  ftnD  Denn  Otc  SfconDe  gekommen  ? 

£>aä  (Sonnenfpffem  i(l  ntc^t  ntecfyanif$  entffanDenf  fonDeru 
t>nnamifd) :  nid)t  Durc&  SBurfe  aue1  Der  £anD  (Botteä,  nicf)t  Durc& 
@tbße  unD  SSerirrungen  ifi  eä  fo  geworDcn;  fonDern  Durc^  ^ola* 
rifterung  nad)  ewigen  ©efefcen,  na<$  Den  ©efefccn  M  Sief)t6\ 

219.  5öie  eine  not£wenDige„3a$l  fcon  <pianctenproDuctionen 
eytfliert/  fo  ift  auc$  ifcre  ©roffe,  i£re  Entfernung  unD  i£re  @e> 
fcfywinDigfeit  eine  beflimmte»  $ein  planet  iit  Durcf)  £ufaff  Dafjin 
gefommen/  wo  er  ftcfyL  5Bare  Die  £rDe  gr&ßer,  fo  mußte  fie  aud> 
an  einer  anDern  @teße  fielen,  müßte  eine  anDere  (BefctywinDigfeit, 
eine  anöece  £>icfctigfeit  Der  95?a(Te  Ijaben  u,  f.  f. 

220.  £>ie  gerinnenDe  51etf)ermatcrie  muß  im  Zentrum  fid)  in 
größerer  Sttajfe  fammeln,  alt  in  Der  ^crip&erie.  <£$wi(UDa$  (Sem 
trum  überall  edieren  f  unD  Die  <ßeripbcrie  fommt  nur  ju  Diefem 
^ejjufe,  gleicfyfam  nur  altf  ©eruffe  jur  Qfrifienj«. 

£)ie  (Sonne  fann  nur  Datf  ^rineip  Der  Determination  Der 
Planeten  fe^n  Durd)  Daä  Uebcrgewidjt  ijjrer  SRaffe.  Unfere  6onne 
faßt  über  700  9>lanetenfo(feme  in  fiel). 

221.  6onne  unD  planet  beDingen  ßc&  wecfcfelfeitig,  benDe 
finD  ju  gleicher  3eit  entftanDen /  jene  al$  Der  pofittoe  5>ol,  Dieftr 
alä  Der  negatioe,  al$  Der  not£wenDi$e  (£ontrapunct  oDer  jene  alä 
Oy  Diefer  alä  +>  £>te  Jpopot&efe  ift  nietyt  reiflich'  überlegt/  Die 
t>ermut(jetf  Daß  Die  Planeten  au$  einem  anDern  6onnenf9f?em  ge* 
fommen  fegen.  5Sie  pnD  fte  Denn  Dort  entjfanDen?  @olc^e  (Erflai 
runden  finD  (Sptclereoem 

(Sonne  unD  planet  tfl  Der  3Dee  nad)  nur  ein  6tucf ,  nur 
eine  ^inie  mit  $wep  öerfc^ieDenen  EnDen.  Öerfelbe  5lctf  Der  Die 
(Semte  |>o(ariftert/  polariftert  auefc  Die  Planeten  au^  Dem  Sjjaotf. 

€in  unD  Derfelbe  2lct^er  pofttib  geworDen^  ^ei§t  6onne,  ne$ 
gatit)  ^eißt  er  planet*  S3ej)De  ßnD  nur  eine  einjige  5letjerfuge^  t>on 
Der  Da$  Sentrum  ©onne^  Die  «Peripherie  planet  ^eißt.  tiefer  ge^ 
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$6rt  jur  (Sonne,  wie  ein  abgerijfener  (Stein  jur  (SrDe,  Da&er  glei* 
ct>e/  nur  retardierte  Dotation* 

c  ©efialt, 

222»  Die  (Sonne  fann  nid)t  in  Der  abfolufen  Sftitte  De$  ®ow 
nenfpffemä  feon,  wegen  De*  ©egcnfafceä  mit  Den  ^Planeten,  Die 
ebenfalls  Zentrum  werDen  woüen. 

Die  gefammte  Spianetenmajfe  ift  Da$  SBerrücfenDe  Der  6omre 
au$  Dem  Zentrum»  Die  ©teile  Der  (Sonne  oDer  Der©raD  i^rer€^ 
centrteitat  richtet  ftd)  nad)  Der  polaren  Äraft  Der  Planeten* 

Diegorm,  unter  Der  Daä  (Sonnenftftem  realiter  ejrifliert,  fanit 
Da^er  md)t  Die  (Sphäre/  fonDern  Die  (Ellipfe  fetjn/  D*  Die  Du* 
plicitat  Dctf  (Sentrumä. 

223»  Die  (Spfjare  ift  nur  Der  $ppu$  De*  Unioerfumä,  De$3le* 
tfcerä,  aber  nid>t  Deä  (Sonnenfoftemtf,  nic&t  Deö  <E*nDlic$en.  Sticht* 
<£nDlic$e$  iff  abfolut  fp&arifö- 

Da  Daä  reale  Unioerfum  nur  bicentral  eytffieren  fann,  fo  gibt 
ei  aud)  in  Diefer  £inft$t  feinen  untoerfalen  gentralforper.  €*r  ifi 
Da/  aber  unter  Der  gorm  Der  Q5icentralitat,  al$  (Sonne  unD  planet» 

9cur  @ott  iff  monocentral.  Die  Sßele  ift  Der  bicentrale  ©ott, 
©ott  Die  monocentrale  2Belt,  toat  Daffelbe  ift  mit  Sföonaä  unD 
Dpa& 

Die  Urpolaritat,  Die  Dt>aö,  Die  StaDialitit,  Da*  Sk&t  ffettt 
ftd)  in  Der  SRatur  Dar  al*  35icentralitat,  welche  Der  coämogenifc^e 
2lu*Druef  für  @elbfterfc§  einung  oDer  (Selbftbewufitfepn  ift.  Da* 
(Selbftbewufjtfepn  ift  eine  lebenDige  <£(Upfe* 

224»  Die  ^icentralitdt  benimmt  Die  (Entfernung  Der  Planeten 
t)on  Der  (Sonne*  3}ff  Die  6onne  aß  Der  actioe  $ol  ffatf ,  fo  wen 
Den  fle  weit  /  ift  er  fd)tt>ac$,  Dann  na&e  fteljem  Die  (Starfe-Der 
f  olenergie  $angt  aber  t>on  Der  Quantität  Der  Sftafle  ab* 

£atte  Die  (Sonne  weniger  Sföaffe,  fo  wörDen  ade  Planeten  ni* 
^er  flehen,  $4tte  fle  me$r,  fo  würDe  fle  «de  ferner  treiben,  wie  Die 
(Slectricitat  Da*  £ollunDerfögeldjen;  me£r  al*  Dtefe*  (tnD  Die  <pia* 
neten  nicfyt  gegen  Die  (Sonne,  ja  woljl  weniger« 

Die  Energie  Der  (Sonncnpolarifierung  richtet  ffc^  nic^t  bloß 
naef)  tyrer  ©rb&e,  fonDern  aud)  nac&  Der  ©efd)ttnnDigfeit  Der  &o* 
tation,  Die  mit  jener  harmoniert;  Diefe  aber  &4ngt  ab  t>on  Der  ur* 
fprunglic&en  ©efd)»u|Digfeit  Der  Dotation  De*  Slet&er**  Die  ©e* 
fd)»inDigfeit  t>e*  Sieker*  al*  eine  beftimmte  angenommen,  mu§ 
auety  Die  Der  (Sonne  eine  beftimmte  fe$rt/  unD  Darnach  richtet  ftcfc 
alle*. 
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225«  Der  Umlauf  Der  platteten  um  Die  Sonne  if?  ein  pola* 
re*3Jn$ie,!)ettunD21btfo§ett  t>ermbge  De*  iirgefege*  imSow 
nenfoffem,  vermöge  De*  $id)t*. 

Der  planet  fann  in  Oer  Sonnennähe  t>on  Der  Sonne  nur  Dann 
abgeflogen  werDen,  tpenn  er  Den  gleichen  (Sonnenpol  in  fid)  \)atf 
wenn  er  pofitto  geworDen  iff ;  unD  in  Der  Sonnenferne  ijjn  nur 
an$iefjen,  wenn  er  Den  Der  Sonne  entgegengefefcten  $ol  erhalten 
hat,  wenn  er  negatib  geworDen  ift. 

226*  Diefe*  tft  nur  Denfbar ,  wenn  Der  planet  au*  eigener 
tfraft,  inDem  er  Der  Sonne  naher  rueft,  in  ftd)  Den  negativen  <pol  . 
tilgt,  unD  Dagegen  Den  pofitiöen  <ßol  erzeugt,  Sonne  wirD;  unD 
inDem  er,  n>ie  er  ftd)  t>on  Der  Sonne  entfernt,  mieDer  Den  pofttb 
t>en  Sonnenpol  tilgt,  unD  Den  negativen  <pianetenpol  in  ftch  en 
jeugt* 

Diefe*  felbftanDige  (Erzeugen  Der  abwechfelnDen  Spole  auf  Dem 
Planeten  geflieht  Durch  Die  SSerfc^ieDen^eit  Der  £>berflad)e  al* 
SBaffer  unD  £anD,  Durd)  Die  fd)iefe  Stellung  Der  2lchfe,  Durd)  Die 
^roceffe,  Durd)  Da*  Eeben  auf  Demfelben,  Durd)  Die  3erfe|ung** 
unD  3ÖerbinDung*proceffe  De*  Sßaffer*,  Durd)  Da*  SJuftoachen  unD 
Sterben  Der  Vegetation« 

Der  planet  entlaDet  feinen  ^ol  in  Der  Scahe  Der  Sonne,  wie 
Da*  Äorf  fug  eichen,  er  laDet  ftch  wieDer  Durd)  ftd)  felbjl  in  Der 
Sonnenferne ;  unD  fo  fchwingt  er  hi«  unD  jjer ,  wie  Der  Jammer 
im  electriföen  ©locfenfptel« 

Der  <pianctenlauf  geflieht  mit  Der  augerffen  Seid)tigfeit«  & 
ift  überhaupt  feine  tfraft  De*  Gewichte*,  De*  Sto§e*,  fonDern 
Der  leichteflen  Selbflbewegung«  Der  planet  rollt  au*  innerer  Äraft 
$u  unD  t>on  Der  Sonne,  n>ie  Da*  $(ut  $um  unD  t>om  £er&em 

227«  Der  planet  fann  aber  Dod)  nicht  au*  feinem  Saufe  ge* 
rieft  werDen;  weil  Die  anDern  SBeltfbrper,  etwa  Someten,  nid)t 
mechanifch  auf  ihn  wirfen,  fonDern  aud)  nur  polar,  Durd)  Diefe 
Polarität  halten  fie  fid)  felbft  immer  fern,  wie  ftch  Die  Sonne  fern 
Don  Den  Planeten  halt«  $ebf?Dem  tft  Die  polare  Spannung  $wU 
fc^en  Dem  Kometen  unD  Der  Sonne  (tarier,  al*  $wifd)en  ijjm  uuD 
Dem  Planeten« 

Die  Stbrungen  Der  Planeten  i)a\\$t\\  t>on  ihrem  polaren  93ev* 
fjaltniffe  $u  einanDer  ab» 

Obfchon  Die  Planeten  eine  5Burf*tenDen$  haben,  fo  ftnD  fte 
Dod)  nicht  Durch  eine  ungeheure  med)anifd)e  j?raft  nach  Der  £aw 
gente  geworfen,  unD  Dann  Dutd)  eine  2lnjichtwgefraft  Der  Sonne; 
Die  feine  ^eDeutung  hat,  angezogen  worDen;  fonDern  fte  laufen 

Ofend  Waturp&il."2.  4 


Digitized  by  Google 


50 

fpielenO  um  Die  (Sonne.  2)te  31ttraction$tfjeorie  Diefet  2lrt  $at  UU 
nen  p&gftcaliföen  ©Inn.  Solche  Slttraction  ift  eine  Qualitas  oc- 
culta,  ein  (Engel,  Oer  oor  Den  Planeten  Verfliegt,  8Hd)t  mit  Sto* 
§en  unO  Silagen  fdjafft  ijjr  Oie  2Belt,  fonOern  nur  Duxd)  2>e* 
leben» 

228.  2öare  Oer  planet  toOt,  fo  (Hinte  er  öon  Oer  Sonne  nic^t 
angezogen  unO  abgeflogen  werOen ;  er  (>4tte  feinen  beprn  Anbeginn 
erhaltenen  pol  immer  gleich  in  pcf> ,  unO  fonnte  jicty  Oafjer  nur 
frettfbrmig  um  Oie  (Sonne  bewegen. 

£>ie  freiefbrmige  Bewegung  oOer  Oaä  Umlaufen  um  Oie  Sonne 
überhaupt  i(l  mcfyt  Ourcty  Oie  Polarität  Oeä  Planeten  beOingt,  fom 
Oern  folgt  au*  Oer  Urrotation. 

©emap  Oem  polaren  SBecfyfelwirfen  jnnfe^en  Sonne  unO  pia* 
net  wiirOe  Oer  lefcte  nur  in  Oer  SlpftOenlinie  fid)  Oer  Sonne  nähern 
unO  ftc(>  fo  ton  i&r  entfernen ;  aber  buxd)  Oie  Urrotation  wirö  er 
um  fte  gefugt.  £>ie  elliptiföe  $afjn  ifl  mithin  Oa$  Siefultat  au* 
Oer  Dotation  unO  au*  Oer  polaren  oOer  linearen  2Bec& feiwirf ung 
Oer  beioen  SBeltf&rper. 

229.  £>er  SKonO  tt>ürOe  eine  ganj  frei*f&rmige  fdafyn  fum  Oie 
Sonne  $aben,  tt>enn  er  nkfyt  Ourcty  Oie  (ErOe  gebort  wurOe,  wenn 
er  md)t  Ouccl)  Oie  33erfc()ieOen(jeit  Oer  (ErOpole  auef)  oerfcfyieOene 
Polaritäten  pafpo  erhielte;  Oenn  Oer  SWonO  \ft  in  ftcf)  toOt. 

230.  £>er  SföonO  wirO  nid)t  t>on  Oer  €rOe  fiaefer  angezogen, 
al*  t>on  Oer  Sonne;  unO  nietyt  Oarum  bleibt  er  bep  Oer  (ErOe.  <E* 
übt  Oie  Sonne  mefcr  polare  SIction ,  me$r  Sictytaction  auf  i$n  au*, 
al*  Oie  (ErOe,  unO  Oennoc^  fallt  er  ni$t  in  Oie  Sonne,  gang  au* 
Oemfelben  ©rmiOe,  warum  Oie  (ErOe  felbft  nicf)t  hinein  fallt. 

X)er  39?onO  iß  nefjmlicfy  anjufejjen  al*  felbfl  ein  planet  mit  tu 
ner  beflimmten  £aOung,  Oie  Ourcf)  Oa*  £ic^>t  immer  gleich  erhalten 
wirO;  al*  foletyer  rotiert  er  fretof&rmig  um  Oie  Sonne.  2lber  er 
rotiert  in  Oerfelbcn  Saljn,  in  Oer  Oie  (ErOe  rotiert;  Oaj)er  wirft 
Oiefe  auf  ibn,  unO  tmbt  ifjn  in  Oer  fonOerbaren  Schlangenlinie 
um  Oie  Sonne. 

231.  3e  lebenOiger  einplanet  ift  Oeffo  ejrcentrifc^er  muffeine 
$a$n  fepn  ,  weil  er  mit  Oem  $icf)te  in  gro§e  £)ppofttton  fommt. 

232.  3tf  polarifterung  Ourd)  Oaä  %id)t  Oie  Urfacfye  Oer 
5lnjiebung  unO  2lbjlo§ung  Oer  Planeten  oon  Oer  Sonne;  fo  ift  fte 
aud)  Urfacfye  Oe*  2lbf?anO*  Oer  pianetenmaffe  überhaupt. 

Der  inOiöiOuale  2ibffanO  Oer  einzelnen  Planeten  iff  benimmt 
Ourd)  Oie  (Energie  il;rer  eigenen  polerwgung.  Planeten,  welche  eine 
fiarfc  Energie  Oer  Polarität  f>aben,  müfien  weiter  ale  OieanOern&or? 
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Der  6onne  ffefjen.  Dicfe  <polenergte  &ängt  aber  ab  fcon  Der  (5r6§e' 
unD  Dichtigkeit  Der  Sföaffe,  ton  Der  (Ebenheit  oDer  Unebenheit  Der 
£berflac&e,  t>on  Der  (Erwarmbarfeit,  oon  Der  Quantität  DeoSßaf* 
ferö/  t>on  Der  (Stellung  Der  2ld)fe  auf  Die  25af)n,  t>ort  Dem  moglU 
cf>en  SScgetationsyrocefle;  fte  i|t  alfo  nid)t  ju  befHmmen. 

233.  €&e  Vegetation  auf  Der  GürDe  war,  waren  anDere  <pro* 
«ffo  glfyprdcipitationen  $.  35./  Die  Die  Polarität  anDerten ;  Daf;er 
fonnte  Damals  Die  33a^n  eine  anDere  gewefen  fepn. 

234*  Planeten  ftnD  mithin  folc^e  Körper,  meiere  einen  eigen* 
tj)umlid)en  "©raD  bon  Polarität,  unD  einen  felbftffanDigen  2Becf>fel 
Derfelbenin  ftd)  £aben,  woDurcf)  fte  ifjre  inDiDiDuale  (Entfernung 
unD  Die  t^atuc  i&rer  23aljnen  bestimmen. 

Kometen. 

235*  Die  Kometen  ftnD  SBeltforper  ojjne  einen  fteljenDett  ©raD 
t>on  Polarität,  unD  ol>ne  einen  felbtfflanäigen  SBecfjfcf  Derfelben. 

@te  erhalten  iljre  Polarität  leDiglicty  öon  Der  6onne,  wie  Da$ 
$orffugelcf)en  Don  Der  (Electriftermaföine. 

Der  dornet  wirD  Da£er  Don  Der  (Sonne  fo  weit  abgeflogen, 
aß  $tx>ifd)en  tfjr  unD  Der  Dem  Someten  mitgeteilten  Polarität  noch 
Slctionifh  ' 

236.  2ln  Der  ©teile,  wo  aller  ©egenfafc  $wifc$en  (Eomet  unD 
(Sonne  auflj&rt,  mu§  er  ffefjen  bleiben,  unD  ftety  wieDer  in  Den 
Sieker  auflbfen.  Diefeä  i(l  Der  gatt  mit  Den  (Someten ,  Die  ntc^t 
wieDer  fommen« 

Diefe  Someten  ftnD  jeitlictye  ©erinnungen  Deä  3fet^erö  Dur<# 
Da£  ?id)t,  a(fo  Die  fortgefe&te  (Sc^&pfung. 

237.  Der  Sieker  gerinnt  Da  $ufammen,  wo  i$n  Da$  2ic$t 
fc^on  Durc&  anDere  Einwirkungen  anDerer  2öeltf6rper  $um  Sfjeil 
polariftert  trifft  Diefe*  $angt  ton  jufaHigen  Gontfetfationen  ab. 

238.  Diefe  Kometen  entfielen  wie  Die  Planeten;  fte  ftnD  ge* 
ronnener  Sieker  in  Der  ©eftalt  De$  &al)nrtng$.  tiefer  jerriffene 
£  a  jj  n  r  i  n  g  ift  Der  @  ö)  w  e  i  f ,  nur  ein  gaftger  2(et(jer,  Durc&  Den 
man  (Sterne,  ja  wo&l  Durc&  Den  tfern  felbft  ftejjr. 

Der  (Schweif  folgt  Dem  Kometen  nid)t  realiter,  fonDern  nur 
iDealiter.  Um  Den  tfem  $erum  concentriect  ne^müc^  Da$  üti>t  Den 
Sieker,  fo  wie  Der  #em  fortrueft.  <Eo  wirD  immer  neuer  Sieker 
leudjtenD,  waljrenD  Der  juoor  aß  (Schweif  leudjtenDe  wieDer  ftnfter 
wirD,  wieDer  in  Die  3nDifferen$  »erliegt.  Der  @c$weif  ift  nur 
ein  optifcfjeä  (Spectrum. 

mc  fann  Der  (Schweif  realiter  ein  (Stücf  De$  Kometen  feon, 
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*  Da  er  immer  Don  Der6onne  abmirtä  gefegt  iftt  Da  er  Darum  Dem 
fern  folgt  unD  t>orfjerge$t  ?  ©er  fern  iff  nur  Die  £ampe/  meiere 
Den  5ktfjer  auf  einige  3eit  um  ftd)  ()er  entjünDet. 

£>a$  Sid)t  erleiDet  Durcty  Den  fern  eine  SSttoDtfücation ;  fca&er 
polariflert  e$  nur  Den  Sieker  hinter  ifjm. 

£>er  @d)fceif  ift  Daä  ^anDgreifüc^e  2>ei)fpie(  t>on  Dem  $8or* 
gang  ber>  Der  (Entfieljung  Der  SBcltförper.  (Er  iil  Der  SBelrforper 
im  SBerDcn  begriffen,  Dem  ei  aber  an  <|)olartfterung  fefjlt;  Daljer 
er  ftd)  nid)t  concentrieren  fann,  fonDern  n>ieDer  jerfliefit,  menn 
Der  fern  fort  ift»  %cbet  SBeltforper  i(l  eine  5Jetf;ermaffe  im  3Belt* 
räume,  welche  Durd)  Da$  £id)t  materialiftert  unD  au£  iftrer  3nt>if? 
ferenj  in  £>ifferen$ ,  in  fetfere  Waffen  gefd)ieDen  n>irD.  <EuDlidE> 
roirD  Der  @d)tt>eif  $um  Dichtern  2let(jer,  jum  fern. 

239»  £)iefe  Kometen  (inD  alfo  wafjre  Meteore;  mie  fie  entfte* 
Jen,  fo  entfielen  Die  geucrfugeln,  Durd)  «polarifterung  Der  Sitmo* 
fpj)are,  oDcr  aud)  moj)l  über  Der  31tmofp(jare. 

240»  £>ie  Sftetcorfteine  ftnD  irDifc^e  Kometen»  £>ie  Meinung, 
Daß  fie  öom  5D?onDe  fommen ,  £at  feinen  (SrunD  für  ftd).  83a(jr* 
feyeinlid)  gibt  e$  auf  Dem  SRonDe  fo  toenig  Metall,  alä  SBaffer. 

241»  5BieDerfommenDe  Kometen  tverDen  tt>a$rfct)einlid)  fcon 
jroep  ©onnen  polariftert.  kommen  (Eometen,  Durd)  t>erfd)icDene 
&afjnen  toieDer,  fo  ift  Die  jwepte  ©onne  jeDeämal  eine  anDere. 

242.  <&$  f ann  nie  ein  dornet  an  einen  Planeten  flogen ;  Die 
gurd)t  Daöor  tft  ladjerlict),  fo  n>ie  aud)  Die  Jpppotfjefe,  Da§  ein 
dornet  Die  ©ünDflutlj  bewirft  oDer  gar  Die  (ErDad)fe  öei^ucff  fjabe. 

243.  5lud)  jnjep  Planeten  fonnen  nie  jufammenfloßen,  felbf? 
nid)t  Die  neu  entDecf  ten ,  obgleich  iljre  25a£nen  fid)  fdjneiDen. 

244.  £)ie  Planeten  ftnD  »ieDerfe^renDe  Kometen,  welche  aber,  ' 
efje  flc  btö  $ur  jmepten  ©onne  gefommen  ftnD,  Den  entgegengefefc* 
ten  «pol  Der  (Sonne  in  ftd)  $ert>oraebrad)t  jjaben.  2Ba$  Den  Gome* 
ten  Durd)  Die  $wet)te  ©onne  gefd)te£t,  t§un  ftd)  Die  «Planeten  felbff. 


93erDid)tuttg. 

245.  £)urd)  Die©onDerung  Detf  2let(jer$  in  polare  «Waffen  mirD 
er  t>  er  Di  d)t  et,  fernerer,  materialer» 

246.  Sbiefe  S8erDid)tung  iff  golge  Der  gtgierung  eineä  be* 
(iimmten  ?>ol$  an  eine  befiimmte  3^affe  Deä  91et£er$* 
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Da*  liefen  Dcä  ^let^erö  beffe&t  Darinn,  Da§  in  i$m  fein  $oI 
ftgiert  itf  /  Da§  flc  aöc  t>on  einem  2let£crt(jelltf)cn  hmn  ant>crn  mit 
Der  größten  £eicf)tigfert  &in  unD  fcer  fcf)ti>eben.  Diefes  iff  Der  ©inn 
Der  3nDifferen$  /  ®leid)gültigfeit  Der^ole;  fein  9letfjert(jeil  unter* 
fdjeiDet  flcf>  Dom  anDern,  meil  feiner  einen  beffimmten  tyoi  oeff  jjalt, 
fonDern  jeDer  aüc  ^3oIe^ 

Die  SBcltforpeibilDung  i(l  nic^fä  anDereö  ate  elnegljration  Der 
^3 öle  an  eine  beftimmte  5letl)ermaffe  /  nicf)t$  anDereäaltf  eine  $Pofu 
tion  Deä  (ürroigen  unter  Den  formen  Der  Dpa$. 

247»  €ine  5letfjermaffe  mit  einem  ft^en  ^3oIe  ift  eine  Dichte 
Materie;  ic^>  nenne  einen  folgen  5letf)er  irD  ifcfye  Waterie,  if)n  fclbfi 
aber  coemifdje. 

(Sonne  unD  ^fanet  muffen  irDifcfjc  Materien  fepn,  Denn  Da* 
©efen  beiDer  bcfkfjt  in  Der  SBerfc^ieDenfjeit  iljrer  ^3ole,  Die  fie  nic^t 
wed)feln. 

248.  Der  ©runD  ton  Der  $igierung  Der  Sßole  liegt  im  $lc§t* 

249.  Die  SBelfforper  geljen  $u  (BrunDe  Durcty  3luf(jebung  Der 
giyation  Deö  ^)oleö  au  Der  Waffe,  an  Dem  (Subffrat  oDer  Der6'ub* 
(!anjf  nid)t  Durcf)  mecfyauifcf)e  Schummerung.  Die3«ffonmg  Der 
SBeltforper  xfl  ein  SKücf gang  i^rcr  50?affc  in  Sieker  Durd)  Daägeuer. 

Die  58arme  treibt  Die  tforper  titelt  roie  tfeile  au$  einanDer, 
fonDern  fte  ^ebt  nur  i&re  Polarität  auf ,  unD  Dann  müffen  fid) 
Die  Sltome  febft  entfernen.  SRur  auf  tyol$erfl6ren  g<#t  Oic  SBarme, 
nicf)t  auf  5lu6De(;nen. 

Die  Sßeltfbrper  geljen  auf  Diefelbe  SBeife  ju  ©runDe^  roie  fie 
ent|?anDen  fmD,  Durd)  Den  Uract  in  feinem  ittücfgang. 

250.  £e  i(l  nur  Der  $>ol ,  welcher  Die  Waffe  in  i^rem  ©epn 
erhalt,  nidjt  eine  anDere  verborgene  (Bgenfctyaft.  Die  Waffe  i|t 
nid)t  Durcf)  iljre  blo^e  Diulje  eine  betfeljenDe  irDifc^e  Waffe. 

md)ts  Waterialeä  ift  @runD  Der  gtfrm  Der  Waterie,  fonDern 
Da$  ©eiftige. 

Die  Waterie  für  ftety  £at  Dafler  gar  feine  Üualitat,  feinen  35e* 
flanD,  i(l  nickte  /  ift  Sieker. 

Waffe  fann  nicf)t  Waffe  verbringen,  Wectyaniämuä  nickte  Wa* 
terialetf  jerftoren.  Die  gerft&rung  mu§  autf  Dem  ^nnern  fommen. 

251.  Die  Station  Der^ole  an  Der<5ubftanj  ift  Dielt  nDurd)* 
Dringlich  feit  Der  Waterie.  Sttur  Der@ei(t  in  Der  Waterie  mac&t  | 
fie  unDurd)Dringlid)  ,  nicfyt  Die  Waffe  felbft. 

252.  Der  Sieker  ift  Durd)Dringlid)  unD  mithin  aud)  Durcfy* 
DringenD.  Die  3Barme  ift  Durd)DringenD  ,  Da$  8id)t  al£  gc* 
fpannter  Sieker  ift  nur  ffjeilroeife  Durct) DringenD. 


Digitized  by  Google 


54 

253.  5ltte  93erfd)icDenl)eit  DerSttaterie  räjjrt  t>on  Dergtgierung 
Der  $ole  ^cr  utt  Die  (Subltanj.  Denn  ee  i(t  feine  33erfd)ieDen{jeit 
in  Dem  Unifeerfum  au§er  Den  tyJolen,  au§er  Der  (Entjroepung. 

Die  <Subffan$  bleibt  immrv  Diefefbe/  nur  Die  $ole  tt>ecf)feln. 
Die  (Subfhmj  ifl  Daä  Unjertfbrbare,  Da*  5>el)arrenDe,  Der  Bet&er, 
t>a$  ftic&t*. 

Die  gigierung  1(1  Da*  SlcciDenä  Oer  (Subf?an$,  aber  Da$  notl> 
tvenDige. 

.  Die  S8erfcf)ieDenr)ett  Der  Dinge  liegt  nur  im  3lcctDcn£.  3n 
Der(Sub(tan$  ftnD  fief)  atte  gleid).  gibt  nur  eine  tSubffanjf 
nur  ein  SBefen,  nur  einen  ©Ott. 

► 

(Stoffe* 

SBi«  t?iel  Ärten  t>on  9lett)emr&ic$tungen  formen  eriftferen  ? 

254.  Der  Sletfjer  fcat  3  formen  unt>  mithin  fann  er  fid)  auc$. 
nur  auf  Dreperlep  SBeife  DerDicfyten,  oDer  es  fann  nur  Dreperlep 
gigierungen  Der  $j)ole  geben. 

255.  Die  33erDid)tungen  Der  einzelnen  2Iet$erformen  muffen 
einfache  Materien  fepn,  Die  mit  @toffe  nennen. 

&  fann  Dar)er  nur  3  einfache  (Stoffe  geben,  einen  (Schwere* 
tfoff  =  0/  einen  Sicr^tffoff  —  +/  unD  einen  Sßarmeftoff  =  — . 

256.  SBirD  Die  (Schwere  DeäSletjjer*  ftgiert,  fo  muf  Die  gr&gte 
S3erDid)tung  entffefjen. 

Die  Dic§fe|te  Materie  i(f  not^menDig  Die  föwerffe. 
Die  Dichte  Materie  muß  in  i$ren  Atomen  unbeweglich ,  D. 
gehaltet  fer>n. 

Der <Sc$n>ete(f  off  i|!  Der  £  o  &  U  « fi  o  ff  (aß ©runDlage  Der 
taüe). 

257.  SBtrD  Der  £icr)tatf;er  figtert,  fo  mu§  eine  weniger  Dichte 
Materie  entfielen,  a(fo  eine  weniger  föwere,  unD  $war  eine  folcr^e, 
Deren  SItome  gegen  cinanDer  beweglich  ftnD. 

Der  £icf)t|f  off  mu§  Der  tfjdtigjte  in  Der  Statur  fenn;  er  muß  Die 
©eranDerungen  aller  anDern  6toffe  beftimmen. 
Der  8icf)t(toff  tfl  Der  (Sauerffoff. 

258.  5BirD  Der  Södrmeat&er  ftgiert/  fo  muß  Der  Dftnnfle,  6e* 
tt>egücf)(le  unD  leietytefte  6toff  entfielen. 

Der  SBarmefioff  i|i  Der  5öaffertfoff. 

250.  5lu§er  Diefen  3  (Stoffen,  Dem  SBarmeftoff,  6auer(!off  unD 
58afferf?off,  fann  ci  feinen  einfachen  (Stoff  mel)r  geben. 

9lüe  anDern  (Stoffe  muffen  nur  öetföieDene  ©raDe  Der  gigie* 
rwng  Dicfcr  (Stoffe  fepn  oDer  S5erbinDungeu  Derfelben. 
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93erfd)teDene  ©raD«  De*  Äofjlenfloff*  ffttl)  n?o(jl  of)nc  Jroetfel 
Die  sfflttatte, 

93erfc$ieDene  ©raDe  De*  (Sauerffoff*  ftttb  btettetc$t  <E$lor,  3oD, 
Q3rom. 

S8crfcf>ict>ene  ©raDe  De*  SlBafierffoff*  ftnD  »ieu*elc§t  <3c$tt>efeL 
£>er  ©ticffioff  i|t  ^&c^)fl  tt>ajjrfc()  einlief  gefauertfoffter  2Baffer* 
ffoff,  oDer  ein  9Bafferffoffo;ri)D. 

(Elemente. 

260»  (Einfache  (Stoffe  f&nnen  für  jtety  nic^C  ejrtftteren*  Denn  e* 
fann  nirgenD*  Sieker  geben,  Der  bloß  Der  (Schwere  ge£orc(>te,  oDcr 
blog  Dem  £i$te,  oDer  Der  2ßarme. 

261.  (Ein  (Stoff  i|t  nie  ein  Sotale*,  fonDern  immer  nur  ein 
polare*,  ein  Unganje*,  eigentlich  einsalbe*,  oDer  t>ielme£r  nur 
ein  £)rittclwefen,  ein  25ruc§.  (Einfeitlgfeit  i|t  Dajjer  <E§aracter  De* 
Stoffe» 

262«  (Ein  ^pof  roirD  nirgenD*  proDucierf,  fonDern  immer  ade 
jugleicf).   £)ie  boHenDete  irDifcfye  Materie  mu§  Da$er  au*  Den  3, 
Urf?offen  befte&en,  aber  mit  berfcfyieDenem  Uebergewictyte.  @o  n>ie* 
Da*  iify  unD  Die  ?garme  nie  befielen  fonnen  o&ne  Die  @ubftan§* 
De*  2Jet$er*,  fo  fann  auc&  fein  Sid)tf?off  unD  fein  SBarmefloff  allein 
befielen  oljne  Den  @ctymeref?off  unD  umgefe&rt, 

£)ie  allgemeinen  Materien  Der  SRatar  ftttD  mithin  Kombination 
nen  Der  3  Urftoffe, 

263.  £er  Sieker  ift  Die  Totalität  Der  Urffoffe  im  ©leic^ge* 
»id)t,  n>o  alfo  fein  $of  flgiert  ifl,  fonDern  alle  nur  in  gigieren, 
D.     in  befranDigem  5öed)fel  begriffen  finD. 

264.  2We  anDern  allgemeinen  Materien  mäffen  auc$  Combi* 
nationen  Der  3  Un?offe  fepn,  aber  mit  t>erfd)ieDener  gigierung  oDer 
im  Ungleid)gen>id)t. 

(E£  fann  mithin  nur  3  allgemein  ftgierte  Materien  geben. 

265.  5Me  erfien  allgemeinen  Materien  Reißen  Elemente. 
(E*  gibt  nur  4  (Elemente ,  ein  allgemeine*  unD  3  befonDere : 

1)  geuerelement, 

2)  5Barmeelement. 

3)  £ict)telement. 

4)  <Ed)n>ereelement. 

266.  3eDe*  (Element  itf  eine  totale  £)ar(Mlung  De*  Slct&er*. 

267.  Clement  itf  niefot  Da*  cfjcmifcl)  Untrennbare,  fonDern 
nur  Da*  ©an je,  welche*  juerft  entffanDen  ift.  ffiur  Die  (Stoffe 
ftnD  djemifd)  yn$er(cgbar,  'm\[  jte  J^alb^eiten  oDer  $rüd)e  ftn£>. 
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268*  Satf  5Sarmeelement  iff  Da*  6ticf|?off  *  öDer  8Bafferf?off> 
Clement— Suff.  ' 

269»  Saß  £tcf)telement  ifT  Da$  @auerl?off<Clement  —  SB  äff  er. 

270»  Sa$@d)mereefement  iff  Da^Äo^lenfloff^lcmcnt —  Cr  De 
(Da$3rD). 

27 1.  3n  jeDem  Clement  tff  au&er  Dem  baffftyen  ober  t>er* 
brennlicfjen  @toff,  aucfy  (Sauerffoff ;  Denn  fteftnD  ja  nicf)t$  anDereä, 
alt  Der  Sieker  Durcf)  DaäSictyt  ftgiert,  Durcty  Daä£icf)t  fcfjroer  geroor* 
Dener  2letf;er. 

£uft. 

272*  Sie  erffe  23erDic&tung  M  Sietljerä  mug  Diejenige  fet>n, 
welche  Dem  5Barme*3utfanD  Deffelben  entfprictyt 

Siefeä  Clement  muß  Dafjer  Daö  (einteile  feptt/  unD  Da$  Dünn* 
fte,  in  meinem  Die  9ltome  fernen  3"faraiKenfjang  &aben. 

3n  Diefem  demente  müfien  t>ie  <pole  am  wenigften  fixiert  fet;n, 
unb  Daljer  bep  Der  getingffen  Cinwirfung  n>ecf)fe(n* 

Siefeä  Clement  ift  Dafjer  Da$  aßfetttg  bemegüc^e,  Da$  unbe* 
flanDigfte  unD  feinet  §orm  nad)  Daö  Dem  Sieker  ajjnimte. 

273.  3n  i$m  Jjerrföt  actiöe  ©effaltlojtgkit,  D.  $♦  feine  Sltome 
Ijaben  immer  Da$  25e(treben  ,  ft<$  t>on  einanDer  ju  entfernen  ober 
Die  SRajfe  auäjuDejjnen«  Siefeä  23e(lreben  l)ei&t  Clatficitat. 

ClafHcitat  ift  nicfytä  andere*/  al$  Daö  2>ef?reben/  eine  enblofe 
Äugel  $u  tterDen. 

Sie  irbifcf>e  STOaterie  mit  Dem  95e(!reben  jur  untoerfafen  8\u 
gel$ei§t@a$. 

274.  Sa$  gefMtlofe,  innerlich  bemeglldje,  immer  ft$  au*De$t 
.   nenDe  unD  $o(  toec^felnDe  Clement  ift  Die  guft. 

275.  Sie  guft  ift  Dctf  er|te  irDiföe  Clement,  Der  er(?e  S3er* 
Dic^tungägraD  Deä  3iet|jer$  mit  Der  letfefTen  Sigierung  Der  ^3oIe/ 
Deren  betf  anDiger  Söecfyfel  ficfy  in  ifjren  electrifctyen  SSer^ältniffen  geigt. 

(Sie  entfpricf)t  in  jeöer  Jpinftcfyt  Der  Sßarme,  in  Der  25en>eglid)* 
Uxtf  3lueDcljnung,  allgemeinen  SurctyDringung  u.  f*  tt>. 

Sie  £uft  beffefjt  auä  einem  Uebergemic^t  &on  2B4rmefh>ff 
(5öaffer(io|f  oDer  (Stitf  ffoff  (79  Dem  Volumen  ndcfc)  unD  au$  ma* 
§ig  Diel  ^icf>tftoff  oDer  (Sauerfloff  (21));  auc&  auä  fe$r  wenig 
6cf)tt>ere|?off  oDer  floljlettfioff  (in  Der  tfo^Ienfaure). 

276.  Sic  guft  i(l  ein  9D?aj:imum  öon  £uft,  ein  SReDium  t>on 
Üßajfer  unD  ein  Minimum  bon  CrDe. 

277.  2Bie  Die  5Bdrme  ittcfjt  Mo§  inDifferenter  Sieker ,  nicfyt 
bloS  in  feiner  Bewegung  oDer  Slu^De^nung  xft,  fonDern  Der  Durc^ 
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Die  Sictytpolarität  bewegte;  fo  if?  aud)  Da$  2Bafferffoffga$  in  Der 
Suft  mc^t  rein  ,  fonDern  Durd)  @auerfioff  in  @ticfga$  fcertoanDelt. 

Die  Suft  ift  Da£er  in  jeDer  £inftctyt  ein  Derbranntetf  dement, 
ein  SBafferfloff*  unD  ßof)lenfioff*£)MD. 

278«  D er  (Sau er floff  i(l  Daö  überall  Zeitige,  alleä  3lufcegen* 
De,  QkmegenDe  unD  85elebenDe;  Das  £id^t  im  3^f^ett»  Der 
Sticf (fojf  Daö  £rage,  gleictyfam  (Bet&Dtetc  unD  DaljerSoDtenDe;  je* 
ner  Da$  +  ,  Diefer  Daß  — ♦ 

3n  Der  £uft  if?  Die  grogte  Sfjatigfelt  unter  allen  irDtföen  (Ele* 
menten,  inDem  fcon  ifjr  alle  <polarifierungen  auägefjen. 

279«  Die  £uftüeranDerungen  finD  mit  beftanDigen  Sempera* 
tur&fcranDerungen  begleitet;  Denn  fie  finD  ja  felbff  nic^tö  antyreä, 
alt  SlenDcrungen  Deä  9ßarmeat(jer$. 

280»  2lde  folgenDen  Elemente  muffen  auä  Der  Suft  entjteljen 
oDer  $uftt>erDtd)tungen  feijn,  fo  wie  Diefe  au$  Dem  Sieker  entflan* 
Den,  flet^r  *  23erDitf)tung  ifl. 

28h  23erDi<$tungen  aber  ftnD  gigierungen  Der  $ole;  Die  am 
Dem  Elemente  unterfd)eiDen  ftd)  Dafjer  nur  DaDurc^  ton  Der  £uft, 
Dag  in  tynen  anDere  <pole  jigiert  finD* 

282.  Da  Die  $ole  an  Diefen  (Elementen  jugleicty  inniger  figiert 
finD/  fo  fonnen  fte  feine  (Baögefialt  meljr  Ijaben. 

283»  (Sie  muffen  Deftyalb  me^rSKaffe  enthalten,  mithin  fetyme* 
rer  fepm 

SBaffer. 

284  2Benn  Die  ßid)tpolaritat  an  eine  griffe  Sttengc  Sieker* 
maffe  ftgiert  n>irD ,  oDer  Der  ©auerftoff  Der  Stift  Daß  Uebergcroidjt 
befommt;  fo  entffe&t  ein  weniger  n>ed)felnDe$  (Element  mit  einem 
beflimmteren  Gljaracter  unD  mit  flirfer  an  einanDer  (jangenDen 
2ltomen,..afö  Die  £uft. 

285.  Diefeä  Clement  $at  neb|t  Dem  ©aäbeftreben  jur  allge* 
meinen  Äugel  oDer  $ur  <perip&erie  jugleid)  auefy  Daß  ^efireben  jum 
Zentrum  oDer  $ur  inDitiDualen  jfugcl.  dt  ift  Dafjer  nid)t  elaffifd) 
PDer  gaftg. 

Daß  ^effreben  einer  «Waffe  $ur  befonDern  unD  $ur  aagemeb 
nen  tfugel  ift  ein  tfampf  jn>ifd)en  ©efialt  unD  Ungcffalt.  DicfeS 
SSeffreben  Jjeigt  Saffig  fei  t. 

286*  Datf  Puffige  (Element  mug  ein  Uebergett>id)t  t>on  (Sauere 
floff  enthalten  (85),  meniger  2öaffertfoff  (15).  &  ift  faum  fru 
Dcnfen ,  Dag  nid)t  aud)  ettoaä  $o£lenftoff  Darinn  fepn  follte. 

287.  Daä  flüffige  ®auerfloffelement  ifl  SB  äffet. 
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£)a$  BBafier  fu<$t  im  (3ro§en  tt>ie  im  kleinen  Die  tfugel  Dar* 
jutfeflen,  ncljmlicfy  Kröpfen  $u  bilden.  (Eß  f>at  Dafjcr  Daß  25ef?re* 
ben  $ur  (§efta(t,  roafjrenD  e$  immer  in  DieUngetfalt  jurücfftnft.  £)te* 
feä  (Sieben  jwifc^n  ©effalt  unD  Ungefialt  ift  Der  begriff  Der 
glüfflgfeit,  welcher  mithin  »efentlid)  Don  Dem  Der  ©afigfeit  t>er* 
fd)ieDen  ifh  SRan  fbnnte  fagen,  Diefe  fep  Slritjjmetif  oDer  Der  be< 
ftanDtge  SBe^fel  Der3a(jlen;  Die  gluffigfeit  aber  fep  SSerbinDung 
Der  Slvif^mctif  mit  Der  (Geometrie. 

288.  ^eftefjt  Da$  5Befen  De$  9Bafier$  in  Dem  6treit  jroifdjen 
®e|f  aft  unD  Ungetfaft,  fo  mu§  eä  überall  glüfftgfeit  Ijer&orjubrin* 
gen  fudjen*  g(ufftgmad)en  (jeij?t  aber  Slufl&fen. 

£)ie  gunetion  Dee  OBafferä  iff  Dafjec  2iufl6fun9*  <E$  I6|t  Die 
£uft  auf  (faugf  fte  ein),  ttie  Die  (ErDe. 

289.  &a*  Sßaffer  ift  föwererjeriegbar  atö  Die  2uft,  toeil  feine 
qjole  mc&r  ftgiert  jmD. 

290.  S5er>  Der  Sßafferjerlegung  tritt  Der  2öarme|?off  rein  tyu 
t>otf  al$  2Baj[er|?off,  roeil  l)ier  Der  ®egenfa£  fd)arf  befielt;  in  Der 
Suft  i|t  er  beftenDig  mecfcfelnD.  £>er  SBafferffoff  ift  Daljer  ganjlid) 
Deponierter  <Sticff?off. 

291.  3Senn  Da*  SSafier  *>a$  @auer(?o(felement  ift,  fo  i|?  e* 
Das  ftctytelement  oDer  Der  t>ecDid)tete  £i$t&t$er ;  alfo  fo  wenig  tu 
»aß  abfohtt  2Reue$,  a\i  Die  £uft. 

292.  2lu$  Dem  5Bajfer  entfielt  Daä  irDifd)e  geben,  wie  auö 
Dem  Siditc  Daä  coßmtfcfye. 

5IHe  @ej?a(t  ent|M;t  auä  Dem  SBafier;  Denn  e$  t|t  Daä  aflge* 
mein  glüfftge  oDer  Daä  nad)  ©eflalt  6trebenDe.  ;0&ne3Bafier  fein 
£eben,  fein  23ef?cä  unD  fein  £)rganifd)eß. 

(ErDe. 

293.  Sßenn  Der  €d)tvereatf)er  jt<$  DerDidjtet,  oDer  Die  Lotion 
Der  €d)roerc  ftd)  an  eine  Spenge  9let£er  fügiert;  fo  entfielt  Unbe* 
n>eglid)feit  Der  2ltome,  D.  f).  53e(?reben  Derfelben  nad)  einer  einji* 
gen  ?tid)tung. 

£>a$  93e(freben  nad)  einer  einzigen  Stockung  iff  £o£afion  oDer 
(Starrheit. 

294.  £>ie  SKaffe  mit  ftgierfer  6d)tt>ere  ift  $ ojjlenffoff.  .  5Benn 
Daljer  Die  $olj(enfattre  Der  Suft  oDer  Der  mutfjmaa§üctye  j?ol)lenrtojf 
DeeSBaffecß  Da£  Uebergeroic^t  über  Die  anDern  (Stoffe  befommt,  fo 
cntffeljt  Da$  fiarre  (Element. 

295.  £)aä  fdjwere,  ftarre  Äojjlenffoffelement  iff  Die  (ErDe  oDer 
Daß  3  r  D. 
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Die  (ErDe  ifl  nic^t  gafig  unD  ttic^t  flüfßg. 

Die  (ErDe  enthalt  ein  Uebergemicf)t  t)on  #of)lenfloff  mit  magig 
Diel  ©auertfoff  unD  wenig  SBafier*  unD  6ticf(loff.  Die  (ErDe  ift 
ein  ^oflentfoff^oD. 

296*  SSenn  man  Da*  geuer  mit  -f-  0  —  bezeichnet,  fo  ent» 
fpricf)t  Die  £uft  Dem  — ,  Da*  5Baffer  Dem  +  ,  Die  (ErDe  Dem  ()♦ 

Die  (ErDe  i(l  Da£er  Da*  SDentifche,  Da*  Sßaffer  Da*  3nDiffe* 
rente,  Die  £uft  Da*  Differente;  oDer  jene  Da*  Zentrum/  Da* 
$n>et)te  Der  SKaDiu* ,  unD  Die  le^te  Die  ^3erip^erie  Der  allgemeinen 
$u$tl  oDer  De*  geuer*. 

297.  Die  Serlegbarfeit  Der  Elemente  Der^ilt  (k& ,  n>ie  Die 
SKei&e  iljrer  (Entfteljung.  Die  Suft  ift  am  letd)te(ien  jerlegbat,  Da* 
ööafler  fernerer,  Die  (ErDe  faum  oDer  gar  nid)t*  Der  Sieker  if?  in 
ewiger  3«Icgung  begriffen,  unD  erfc^eint  Da$er  nur,  wann  er  mo* 
mentan  $u  £ictyt  ot\er  SBarme  polarifiert  »irD,  D.  Den  2lnfa|  &ur 
gigierung  befommt. 

293*  5Benn  Die  £uft  Die  «Hritjjmetif  DarffeHt,  fo  Die  (ErDe  Die 
(Beometrie  oDer  Die  Slllfjeit  Der  ©ehalten.  Da*  Sßaffer  ift  Die  6r>w 
tiefte  beiDer. 

399.  Die  geometrif$cn  gtguren  De*  <£rDigen  Reißen  SrpfMe. 
Die  (ErDgeometrie  ift  SrpftaHograpfjie. 

300.  3«  @cf)6pfung  gelangen  Die  Dren  UriDeen  nur  na$ 
unD  nad)  jur  Realität.  3u*t#  ^irD  Die  £t;ia*  real  in  Der  £uft, 
Dann  Die  Dpa*  im  2Baffer,  unD  enDlicty  Die  9D?ona*  in  Der  (ErDe. 
Da*  (Elementenfcf)affen  ift  nic$t*  anDere*,  al*  eine  Darfteüung  Der 
tfrep  göttlichen  3Deen  in  einer  enDlictyen  (Sphäre,  Die  6c^opfung 
ift  ein  @eftaltung*proce§  De*  3Ricf)t*. 

301.  ^it  Der  ^roDuction  Der  (labilen  ©eftalt  ^ort  Die  @c$&* 
pfung  auf:  Denn  e*  finD  alle  %t>ten  i>on  cinanDer  abgefonDert  bi* 
in*  3n&tDiDual|te  ^runter,  mit  n>eld)er  Trennung  notljmenDig  alle 
»eitere  Q^ilDung  Don  neuen  Materien  aufbort.  Die  (Schöpfung  ift 
ein  beftanDige*  %etle$tn  (Softe*,  De*  Sieker*  unD  enDlicl)  Der£uft. 
Da*  <Scf>tt>ereffoff ^  (Element  i(l  Die  SMlDfaule  ©otte** 

302.  Da*  Der  6d)tt>ere  entfprecfjenDe  Clement  nimmt  not$* 
tvenDig  Da*  Neutrum  auf  Dem  Planeten  ein.  (E*  ift  t>on  6em  Dem 
£icf)te  entfprec^enDen  (Elemente,  Dem  SBaffer,  umgeben,  roie  Da* 
Zentrum  t>on  Den  SlaDten.  &eiDe  ftnD  eingefüllt  ton  Dem  2Bcb 
meelement  oDer  Der  £uft,  meiere  Die  peripher  ie  Der  tfugel,  Die 
Jpaut  De*  Planeten  bilDet. 

303.  Die  gormen  Der  (Elemente  finD  folgenDe.  Da*  SBajfer 
ift  fpljarifch  in  feinen  größten  wie  fleinften  feilen :  Denn  e*  ift  Der 
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aus  ffd)  herausgetretene  glittet ,  unD  fann  Dafjer  ntrgenDtf  ©effalt 
gemimten»  Die  <ErDe  aber  iff  überaß  nictytä  alä  Spunct;  Daljer 
concret  ,-  unD  jeDcr  $£eil  für  ffd) ;  beffel)enD  ober  InDUriDual,  wal)* 
renD  im  SBafier  fein  Sfjeil  für  fiel)  heftest,  fonDern  bei)  jeDer  ©e* 
legenf)eit  mit  Dem  anDern  verfließt ,  unD  Dafjer  nirgenoe  3«bit>i^ 
Dualität  gewinnt»  Die  Suft  iff  enDlict)  Die  ewige  $lucf)t  Der  fleht* 
ffen  Steile»  3n  Der  (ErDe  iff  Daö  €nDlicf)e.oDer  (Einzelne  für  ftd)  ; 
im  Gaffer  iff  e$  nur  Durcf)  Daä  ©anje;  in  Der  £uft  i(l  e$  für  fid) 
gar  nietet/  fonDern  Da  iff  nur  Daä  ©anje  ojjne  inDitnDualifterte 
Sjjeile«  -  / 

304*  DieSBeltiff  eine  Doppelte,  eine  at^erifc^e  unD  eine  irDW 
fd)e*  23eiDe  finD  nur  5lbbllDer  i>on  einanDcr,  unD  $ulefct  J>elDe  t>on 
(Sott- 

Die  IrDifcfje  SBclt  iff  autf  Dem  Sieker  entffanD.en;  Da^er  oon 
©Ott  entfernter,  aß  Der  2letfjer;  Diefer  iff  Daö  aufgeloDerte,  gereU 
nigte  3rDifc$e. 

305»  ©Ott  iff  eine  Drepfacfye  Srinitat:  juerff  Die  ewige/  Dann 
Die  at(jerifcf)e ,  unD  enDlicf)  Die  irDifcfje,  wo  ffe  fcoflfommen  jerfal* 
len  ifr 

306,  Die  ^eilige  Urjafcl  iff  3;  Die  jwetjte  iff  9» 

Der  Sieker  iff  1  in  3;  Die  anDeren  Elemente  ftnD  blog  Da$ 

3  M  Sieker*,  jufammen  4»  Diefem  4  liegt  aber  2X3  oDer  6  $u 

©runDe. 

Die  fombolifctyen  3a$len  finD  alfo  1,3/4/  6/  9/  welche  im 
©runDe  alle  eittä  unD  Daffelbe  finD/  aber  in  t>erfd)ieDenen  (EombU 
nationem 

Damit  iff  aber  Die  ganje  (Sd)6pfung  noc§  nid)t  ju  (E*nDe;  §u 
Den  4  (Elementen  fommen  noct)  Da$  ^flattjen*  unD  X&ierreic^.  Die 
3a^l  Der  6cfy6pfung6tage  iff  6. 


V.  93ucf;, 

*  * 

* 

gunetionen  Der  Elemente, 

1.  Functionen  Ui  Steider«. 

307.  Die  geiffige  SOatigfeit  Dee  Sieker*  äugert  ftd)  al$  58  e  v, 
brennen,  roelcfyeä  alä  geuer  erfcfyeinf. 
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£>ie  Kombination  Oer  ©ubftanj  mit  Sic&t'unO  SBarme  ifi 
geuer;  Die  (demente  jtnO  t>a^ec  Ourct)  einen  Söerbrennungäproceg 
rnfftauOen. 

SUle  SWaterie  i|f  ein  Verbrannte* ,  unO  jwar  fcerbranntet 
3let£er* 

X)cr  gtgterung£proce§  Oe$  2(et{jer$,  Oer  SBetDic^tuttg^proceg 

308»  %cbcx  SBeltl^W  l)at  urfprünglicf)  gebrannt  tvar  n*d)t$ 
ate  geuer ;  Oer  93uka Jrouä  ift  Oem  Sceptuniemutf  oorgegangem 
mar  aber  baä  Ur&erbrennen,  Ourcf)  Oaä  Oie  jefct  t>erbrennli* 
d}en9ttaterten  erjf  entftanOen.  Sttan  muf?  t>ie  je|igen$8ukane  mcf)t 
al$  gkiefybeOeutenO  anfeljen  mit  Oer  Urocrbrennung*  SDort  tvaren 
e$  nict)t  93efut>e,  Oie  brannten,  fonOern  Sieker* 

309*  2Ba$  auf  Oem  Planeten  nicf)t  verbrannt  ijl,  i(l  ttneOer 
reöuciert*  Urfprunglict)  Unwbranntetf  ift  ein  SÖBiOerfpru^  2>a$ 
Metall  ift  Oa^er  nicf)t  Oaä  Urfprung(id)e» 

S^ic  Söerbrennungäprocefie  auf  Oem  Planeten  finO  alle  fecun* 
Oar,  finO  9tacl)a&mungen  Oer  Uroerbrennung  in  Oer  Sffiaterie,  in 
Oen  Elementen» 

£)aö  geuer  bejMjt  au$  Oer  S3erbinOung  Don  $>rep  Tätigkeiten, 
-    Oer  (Schwere,  Oe$  $\d)t$  unO  Oer  2Barme,  welche  nun  einzeln  $u 
betrachten  ftnO.  .  - 

a.  (Sattere. 

310,  3Me  Functionen  Oer@cf)tt>ere  jeigen  ftd)  t>or$ügrid>  in  Oer 
Bewegung  Oer  SBekforper,  welche  in  Oer  «pbpfif  unO  2l(lronomie 
fo  aollffänOig  entmicfelt  roerOen,  Oa§  fie  (>ter  ubergangen  feerOen 
(innen* 

b.  SicH 

311»  !Der  5letfier  unO  Oie  irOifc^e  Materie  »erhalten  ftd)  $u> 
fammen,  noie  Jpbjjereä  unO  SRieOrereä,  wie  <£inljeit  unO  23kff)cit, 
unO  flehen  mitfjin  miteinanOer  in  Oemfelben  ©egenfafc,  tt>ie  Oie 
€uft  mit  Oen  beiOen  untern  (Elementen* 

SerHetjjer  fueftt  beftanOig,  Oie  Materie  in  ftd)  ju  uertoanOeln, 
InOifferent  ju  machen  Ourcb  (Entpotarifteren,  okfe  ifcn  aberju  \>ett 
Dichten.   2>tc  SRaferic  ift  nur  t>erDid)teter  Sieker. 

SDiefc53ecOid)tung  gebt  aber  DurcQ  Die  ^olarifierung  Oeä  fiefj* 
tcä  binOur<$,  unD  ifl  mithin  Oie  $$&tigfeie  Oe$  Sicktes,  Ourc$ 
roekfce  Oer  Sieker  jti  SÄatcrie  etflatrt. 
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312.  Die  SIctiöirat  De*  Sletfterä,  oDer  Da6  Sicftt  ftirbt  in  Der 
SWaterie,  wirD  in  iftr  DetDunfelt. 

Die  näcftfie  SBerDunflung  Des  £icf)r3r  ober  fein  unmittelbarer 
Uebergang  in  SKatede  ifl  Der  polare  Urf?o ff,  Der  ©auerftoff. 
©auertfofir  i|t  Daß  leibliche  Sicftt. 

€e  i(t  Der  Beiß  Des  Sicfttö ,  adetf  mit  einer  tnnent  flJolaritdt 
ju  fefcen,  alles  in  ©auertfoff  ju  oerwjf^n,  ü£HW#ben  Sauer* 
ffoffpol  frep  ju  machen;  Denn  Das  gign^rfann  ja  nur  Dureft Zi)h 
tigfeit  =  Sieftt  gefefteften,  unD  Das  gt^en  ifi  ein  SProDucieren 
DerUrffoffe. 

313»  Da$  Sicftt  iß  Die  (Erfcfteinung  Der  pofifioen  (Spannung, 
Der  ©auerftofffpannung.  2Bo  Diefe  aufä  £6cft|ie  fommt/  tritt  Daß 
£icftt  ftertor.  * 

®o  auf  Dem  Planeten  augenfcfteinlieft.  3eDe  (Erzeugung  bei 
©leiten  gefeftiobt  aber  Dur  et)  Die  gleichen  ^rineipien;  Die  cosmU 
fct>e  £ieftterjeugung  mu§  Dafter  au  et)  Dureft  pofitioe,  Dureft  Sauere 
tfofffpannung  vermittelt  feon.  (9luf  Dae  negative  93erl)alten  Des 
©auerffoffe  in  Der  electrifcften  (Spannung  wirD  l)ier  feine  Kücfficftt 
genommen;  aueft  fommt  eß  auf  Die  Benennung  nieftt  an). 

314.  Die  ©onne  if?  Der  ©auerffoffforper ,  Daß&Baffer  im 
SBeltraume;  Der  planet  aber  ifl  Der  baftfefte  Körper ,  Die  (SrDc  im 
SBeltraume.  Der  ÜJet^er  ifl  jwifeften  beiDen  alß  Die  £immelßluft 
verbreitet. 

Die  ©onne  fefteint  nur  Die  Dicfttigfelt  Deß  SBafferß  $u  fyabtn. 
Denn  (te  i(t  4mal  weniger  Dicftt  alß  Die  (ErDe,  alfo  tt)ie  Daß  2BaflYr, 

315.  Die  ©onne  mti§  «Baffer  feon,  eben  weil  fte  ©auerftojffor* 
per  ifh  ©ie  mu§  Dicftter  als  2Bafler  fe>pn,  weil  (te  im  Gentrum, 
centrale^  9ßa(fer  ifl. 

316.  ©ie  leuefttet  nur,  weil  fie  SBafler  if?.  Denn  alä  folefte* 
ifl  (ie  in  ewiger  Bewegung. 

317*  Daß  ©onnenwaffer  wirD  bewegt  Dureft  Die  planeren,  wie 
(Ebbe  unD  glutft. 

3n  jeDer  ©onnenfleUe,  gegen  Die  ein  planet  fleftt,  ift  glutft. 
Da  ift  Dajjer  Das  Seucftten  Harter f  an  an  Dem  ©teilen  feftwäcfter. 
(Ed  mu§  mehrere  Sicfttmeere  auf  Der  ©onne  geben,  fovtel  als  iftc 
Planeten  gegenüber  flehen.  (Eß  gibt  natürlicft  nt*genDß  einen  gan| 
ruftigen  $uuct  in  Der  ©onne;  Dafter  ifl  fte  nirgeuDß  ganj  veft, 

318;  Di*  Seucftten  ifl  ein  ebben  unDglutften  Der  ©onne.  Ob 
nieftt  Die  ©onnenfteefen  Damit  jufammenftangen? 
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Das  (Ebben  unDglutfcen  De*  3J?cered  leu^tet;  jeDe  2Baf* 
ferbetregung  leuctjtrt. 

Die  Sonne  leuchtet  nicfct  6(06  mir  äußeret  Q3emegung/  fori* 
Dem  audj  »eil  fie  Durcr)  Diefe  Bewegung  bis  ine  3nnerf!e  polarb 
fleret  »irD«  Sie  if!  ein  »afjretf  ©aflertt^icr/  ein  Durcr}  Die  ganje 
Sttafie  jitternDer  jtbrper,  unD  Darum  pjjospfjoreecierenD. 

319*  Die  Sonne  i|i  nic^t  be»o$nt.  Sie  jjat  (einen  tefren 
SfcoDen. 

320.  Set  Äampf  Der  Urprinclpiett/  auf  Dem  planeren  DerUr* 
Hofft,  erföeint  alä  Sicfcr. 

321.  Da$8ic$t  if!  nun  ni&er  c&aracterifierr.  (E$  if!  ittc^t  mefcr 
bloß  $let$erfpannung  überhaupt,  fonDern  Spannung  Der  materialen 
Urjloffe.  DaDur<$  if!  Da*  Sicfct  Dem  Gimmel  entriffen  unD  Dei 
(ErDe  gegeben. 

Daä  Sic&t  >at  ein  c&emifcr)e$  *8er&ältnt§/  unD  erlaubt  Da(jer 
93erglei*ungen  mit  Den  irDifcfcen  SRatericn. 

322.  Durcf;  Da«  liefet  »irD  in  Der  SRaterie  Der  negarioe/  fein 
Gegenpol  oDer  Der  bafifefce  hervorgerufen.  Die  Sonne  fefct  ftctj 
als  Sauerftoff  entgegen  Dem  Planeten  als  $l$otifcr;era  oDer  ?)(jlogb 
fion:  SBaffer*  unD  #o&lenf!off. 

Daj)er  DedojMpDiert  Da*  £i#t  Die  tforp.er;  tt  Der»anDelt  fie  in 
fi$,  in  polares  ^rineip.  Sauren  in  t\<t)t  geffcllt  »erDen  Deäopp* 
Diert.  Salpeterfaure/  faljfaured  Silber  (£ornfilber).  Sauerf!off 
enf»icfelc  ftc^  im  £i$te  aus  Dem  SBaffer.  (Eben  fo  bleiben  Die  £uft* 
bef!anDt&eile  getrennt  nur  Dur<$  Da*  £i$t* 

Beugung. 

323.  Da*  Sicjt  renDiert  Don  Der  Sonne  $ur  (ErDe/  nicr)t  bloß 
»eil  Die^olariflerung  tyrer  9!atur  nacrj  Dom  (Sentro  gegen  Die  $e* 
ripjjerie  auäfrr&mtf  »eil  D6ä  Sicrjt&aDialität  if!;  fonDern  »eil  DU 
(ErDe  Der  baftfefce  $ol  Der  Sonne  if!. 

(Es  if!  alfo  Die  tyolaritit,  der  Da*  ttcfct  nacr)ge$t/  unD  nic$t 
Die  graDe  Sinic  frtlec&tfjin.  Datf  Sicfct  renDiert  jum  Zentrum  Der 
(ErDe/  »eil  $»lfcr)en  Diefem  Die  Spannung  gegen  Die  Sonne 
fer)  »ebt.  Die  Spannungslinie  if!  nur  j»ifd)en  Den  beiDen  Zentren. 

324.  (Es  mag  Das  Siebt  auf  Die  (ErDe  faden/  in  »elcfjer  9tt$* 
tung  es  »iü,  fo  muß  eä  gegen  Den  SKittelpunct  f!reben. 

Die  ßbrper/  »elcfce  Die  (ErDnatur  in  fi$  £aben;  jie&en  Daä 
£ic^t  an/  nicfjt  aus  einer  verborgenen  Qualität/  fonDern  auä  Dem 
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©egenfafce  mit  Der  «Sonne;  et  mag  ttutt  entweDer  Don  grbgerer 
Dichtigfelt  oDer  Don  toirfüc^  bafifchem  (Behalt  berfommen. 

325»  Sichtflrajlen/  »eiche  Dicht  an  Der  (ErDe  Dorbepgefjen/  al« 
(Spannungeflrablen  j»ifchen  Der  (Sonne  unD  einem  anDern  6tem/ 
»erDen/  Da  Die  Polarität  Der  (SrDe  flärfer  ifl  al«  Die  De«  @tern«/ 
Don  ihrer  graDen  Üüchtung  abgelenft  unD  gegen  Den  SKittelpuncf 
gejogen. 

Diefe  Olblenfund  De«  Sicht«  Don  feinem  graDen  SBege  feige  Die 
l     Beugung  (Inflexio). 

326»  SSorjüglich  baftfche  Äbrpcr  beugen  Da«  Sicht  gegen  ficr). 
Jfein  folcher  tfbrper  hat  einen  unenDlicben  ©Ratten* 

<E«  beugen  übrigen«  alle  Äbrper/  »eil  fte  Diel  Dichter  ftnD  al« 
Da«  Sicht. 

Durch  ficr)tigf eit  unD  95rechung. 

327.  Da«  Sicht  DurchDringt  al«  ein  Sletherifche«  Die  SWaterie, 
unD  mu§  eben  Darum  gegen  Den  SRittelpunct  Der  (EcDe  gej>en;  »etl 
e«  ja  nicht«  anDere«  ifl/  al«  Da«  2Beltli«t  beiDer  Sfcittelpuncte,  Der 
<ErDe  unD  Der  (Sonne.  Urfptinglich  muß  Daher  Da«  Sicht  Durch 
Die  (ErDe  gegangen  fepn. 

328.  Diefe«  DurchDringen  ifl  aber  fein  mechanifche«/  fonDern 
ein  Dpnamifche«/  unD  jmar  noth»enDig  eine  gortpflanjung  Der 
3lef|jerfpannung  Durch  Die  Materie* 

329.  Die  Materie  ifl  Derfelben  ^olariflerung  empfänglich/  De* 
ren  Der  Sieker  empfänglich  ifl/  »eil  fie  |a  nicht  Dom  2lethee  Derfchie* 
Den  tfl ;  Die  <polarifierung  gefehlt  nur  langfamer. 

330.  Da«  Durchgeben  De«  Sicht«  heigt  Durchficht igfei t. 

331.  Der  Stether  if?  Durchficht  »eil  er  überaßt  Diegorfpflam 
jung  Der  Sicbtfpannung  ifl/  »eil  er  überall  Sicht  felbfl  ifl  oDee 
»irD.  Dietfbrper  fbnnen  auch  nur  Durcbftchtig  fepn/  infofern  fte 
Da«  Sicht  felbfl  ftnD/  D.  J.  infofern  in  ihnen  Diefelbe  $olarifttrung 
"erregt  »erDen  fawi/  Die  im  Olef  her  beflanDig  Durch  Die  (Sonne  er* 
regt  »irD.  Diefe«  ifl  aber  nicht  nur  mbglich/  fonDern  notf>»enDig. 
Denn  Die  Materie  ifl  Ja  Der  Sleth«  ftlbfl/  nur  DerDichtet.  Die  2le< 
therpolaritat  muß  Daher  auch  noch  in  Dem  DerDichteten  Sieker  erreg* 
bar  fepn/  wenn  gleich  in  Diel  geringerem  (SraDe.  Die  Durchficht 
tigfeit  Der  Materie  ifl  eine  Durch  Die  SÄaterle  fortfüngenDe  Liether; 
fpannung. 

Urfpröngllch  »ar  Da«  ganje  Uniberfum  Durchfichtig;  e«  ifl  nur 
Durch  £ichtfpannung  eutflanDcn. 

332.  Die  SKatcrie  ifl  eine  central  ge»orDene  Sichtfpannung. 
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Sitfel  gortfpannen  De$  i\$tt  in  einet  Materie  in  Qtyieflung  auf 
Daä  Zentrum/  alfo  mit  Q3eugen,  ^eißt  23re*u«ö  (Refractio). 

333.  Slfle  Durc&fic&tigen  Ä&rper  mfiffen  Da*  2i*t  Breden.  £)ie 
Ä&rper  finD  aber  Di*fer  al$  Der  Sicher ,  Dafjer  mug  Da*  £i*t, 
»elcbeö  au$  einem  Dünneren  Littel  in  ein  Dickere*  ge&t,  gegen  Da$ 
Zentrum  (<£infaflelot(j)  gebrochen  roerDen,  unD  im  umgefe&rten 
gaß  umgebet. 

334.  £)ie  Materialität  iff  titelt  Da$  allein  QSefHmmenDe  Der 
35re*ung,  fonDern  au*  Die  £>i*tigfeit  Deä  (Elemente*,  Die  <£rDc 
mejjr  all  SBaffer,  Dlefeä  me(jr  £uff* 

335.  2lu*  Die  £i*tigfeit  ifl  ni*t  Da*  allein  EefHmmenDe, 
fonDern  audE>  Die  Üualitat  Der  Materie;  Da*  95afif*e,  <planetarlf*e 
mu§  mejjr  beeren  altS  Da*  ©auertfofftge,  ©olare. 

336.  £>a  Die  £>ur*ft*tigfeit  fein  toDte*  £ur*gej)en  De*£i*t* 
iftt  fonDern  eine  gortpffanjung  Der  6pannung;  fo  muß  fie  al*  ein 
£i*tproceg  in  Der  Materie,  aber  erregt  öon2lugen,  angefejjen  n>er* 
Den.  £)ur*fi*tigf eit  ifl  ein  Mitleu*ten,  wie  Da* Mitflingen 
bep  glei*geftimmten  %n{ltumenten. 

337.  Mifleu*tenDe  6rper  (inD  alfo  Dem  QJefjjcr  no*  analog, 
©enn  e*  n>irM*  unDur*fi*tige  Äorper  gibt,  fo  f innen  fie  (i<$ 
nur  im  SrDelemente  finben,  welche*  am  rocite|?en  Pom  >2lef()er  ent* 
fernt,  ft*  felbtfanDig  auägebilDet  (jat. 

338.  I)a*  Mitleud)ten  Der  Serper,  oDer  i&re  £>ur*(t*figfeir 
iH  ein  £)e*orpbation*<  ^ef?reben.  $5rper,  welche  gar  nid;t  De& " 
Protect  roerDen  fonnen,  finD  ni*t  Dur*ft*tig, 

♦..»....••'. 

3urutf  ffrajjlung. 

339.  Die  £ur*ft*ttgfeit  fommt  nur  Denjenigen  Ä6rpern  ju, 
ttel*e  no*  eine  Supücität  in  ff*  $aben.  (S*  rcirD  ftc^  $eigen, 
Dag  Die  Metalle  abfoiut  iDentif*e  Materien  (InD,  unD  Da&er  un* 
Dur*fld)tjg.  Die  Metalle  (InD  Die  einigen  unDur*ft*tigen  Xbu 
per.   MetaQifat  =  UnDurct)fict)tigfeit. 

340.  £>a*  £i*t.  fallt  auf  einen  unDur*fi*flgen  tf&rper  nur 
Dur*  einen  Dur*fl*tigeit,  alfo  nur  Dur*  einen,  in  Dem  ft*  Die 
Sicfrtfpannung  fortpflanjt.  &iefe*  Mitleu*ten  Der  Por  Dem  um» 
Dur*flcfctigen  tforper  befünDli*en  Materie  fann  ni*t  aufboren, 
mitjuicuefcten,  unD  fcie  Spannung  bleibt  alfo  in  i&r,  unD  tvenDet 
fi*  pon  Dem  unDurcbftcfetigen  $ärper  juruef ,  in  graDer  3li*tung, 
»*nn  Die  ©pannunggraö  auffiel,  unter  Dem  bekannten  SBlnfef,  n>enn 
f*ief.   £)iefe*  VHnomen  jjeigt  3uröcf  (irajjlung  (Reflectio). 

341.  £>ie  &efiej:ion  ift  feine  Kepulfion  De*  £t*t*,  fonDern 

Ofen*  OTaturpü».  a.  »ufi.  5 
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nur  ein  gortfpannen  beffelbcn  in  Dem  Wittel/  in  Dem  Die  (Spam 
nung  geroefen  ifh 

342.  <£in  unDu*<fcfH&tiger  Ä&rper  begeic^net  für  Die  gic^e* 
fpannung  nic^t^  all  Die  (Bringe  Der  mitleuc&tenDen  Materie;  er 
felbfl  töirft  gar  mc$t  auf  Oa0  £i$t,  er  ifl  gleic&fam  ein  leerer  SXaum* 

343.  2luc&  Durc&ftd&tigeÄfoper  reffectieren ,  »eil  fte  nur  rela* 
tipe  Sieker  ftnt),  metl  fte  nur  mitleud)ten,  nic^t  fclbfl  fpannen; 
oDer  roetl  Die  $aftä  in  allen  Dal  SÖJetatt  ifl* 

3eDel  anDere  SReDtum  t(l  aber  ein  anDerl  ftgierter  5let|)er; 
in  jeDem  roirD  Daljer  Die  (Spannung  gednDert;  jeDel  StteDtum  tfl 
alfo  eine  ©ranje  für  Die  6pannung,  unD  Dajjer  reflectieren  au<$ 
Die  Durc$ftc&ttgen  Körper. 

5Beil  Die  (Spannung  gednDert  nurD,  toenn  fte  in  ein  anDerel 
StteDium  übergebt,  bleibt  fte  immer  lieber  in  Dem  gleiten  SReDium ; 
Da&er  entfielt  aucty  Steflejrion  Durd)  Die  Suft,  mnn  Daß  2ic&t  aul 
(Blal  fe$r  fctyief  in  fte  übergebt. 


'  93ermant>lung  be$  ii$te$. 
garbem 

344«  Slul  allem  gefjt  fjerPor,  Dag  Dal  i\d)t  nic^t  unPerinDert 
mit  Der  Materie  in  SBec^felmicfung  fommen  fanm  £>ie  Siethen 
fpannung  anDert  fi<$  in  Der  SDJaterie* 

£>iefe  £td)tanDerung  Durd)  Die  SRaterie  if!  eine  (Sd)n>ad)ung 
Der  2letfjerfpannung  ,  unD  enDltcty  ein  Polligel  2luf(j6ren  Derfelbem 

£>a$er  fann  el  feine  abfolut  DurcfyftdjtigeSföaterie  geben;  nur 
Der  Ület^er  ifl  Diefe  abfolut  Durd)ftc$ttge  Materie* 

3e  Dicf er  mithin  eine  Sftaterte  ifl  ,  Dejlo  me&r  tt>irD  fte  Perm** 
genD  fepn,  Die  £ic^tfpannung  in  ft$  auftufjeben*  2lud)  Die  Durd)* 
ftd)tigflen  Äbrper  muffen  unDurd)ftd)tig  n?etDen  bep  einer  gr6§eren 
Dicfe,  n>eil  Dal  9D?etallifc$e  in  ifjnen  ftd)  me$rt* 

345»  £)tefel  2lufjjeben  Der  £i$tfpannung  in  DenÄ&rpenv  oDer 
Da£  Bertlingen  Dcrfelben  $at  Den  ebenfalls  anl  Der  mec^amfctyen 
Sjjeorte  fjerrüfcrenDen  tarnen  Söerfdjlucfung*  - 

£>al  SBerfölucf en  tfl  nic^t  ein  mec$anifd)el  (Stehenbleiben  Der 
ftc&tt&eilcfcen  in  Den  ^oren  Der  Ä&rper,  <5l  gibt  feine  ^oren  für 
Dal  $id)tf  unD  Diefel  beDarf  feiner» 

346*  £>al  23erf$lucfen  Del  Sid)tl  oDer  Dal  Verteuerten 
ifl  ein  ftücfgang  Del  £i#tl  in  DieSnDifferenj  DelSletfcerl,  in  gin* 
flerntf?. 
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©a$  &d)t  im  Sottflicte  mit  Der  Materie  bleibt  ni$t  Sic$t,  fom 
Dern  ei  mirD  ein  $?tttel$uftanD  $n>ifchen  Sicht  unD  ginfiernig. 

347»  ©atf  (Subfirat  t>ee  Sichttf,  Der  Sieker,  hat  jroeo  ejrtreme 
3uffanDe,  unD  nur  $roe»,  Den  gefpannten  unD  Den  ungefpannten' 
jener  ift  Der  lichte,  Diefer  Der  finftere,  3wifchen  beiDen  3u* 
ffanDen  ftnD  aber  mittlere,  DammernDe,  fjellbunfle. 

©er  lichte  Sieker  ftrahlt,  Der  ftnffere  nicht;  Die  mittleren  3u< 
ftanDe  ftnD  beiDeä  halb,  ©aä  Sichte  ift  Daö  flare  ungetrübte  Sicht, 
Die  abfolute  ©urchftcf)tigfett;  Die  ginffernig  ift  Die  abfolute  Un* 
Durch  ftchtigfeit;  Die  WittelglieDer  (tnD  getrübte^  ,  Derftnffertee 
Sicht,  mittlere  Sletfjerfpannungen. 

348»  ©ie  mittlere  Sletherfpannung,  Da$  Sicht  mit  gtnffernig 
9emifct)t,  hetgt  garbe. 

garbe  ift  ein  enDlicheä,  ein  ftgierte*  Sicht/  Der  leibhafte  Ueber* 
gang  M  Sicht*  in  Materie,  ©iefeä  ftnD  Die  immatertalen  garben. 

349»  feine  Materie  fann  ungefärbt  fepn.  (Eine  ungefärbte 
Materie  tfl  ein  UnDing. 

350*  ©a  Die  Materie  Da*  erffarrte  Sicht  ift  fo  mug  fle  in 
£inftcht  auf  Die  garbe  eben  fo  gefegt  fepn,  wie  Da*  Steht. 

©a*  flare  Sicht  material  pontert  ifl  äBeig. 

©er  ungefpannfe  Sieker  material  gefegt  ift  ®d)tt>ar$. 

351  ♦  ©ie  mittleren  2letfjerfpannungen,  oDer  Die  (Bemifche  Don 
Sichern  unD  ginfferem  ftnD  mittlere  3uftanDe  Don  2Beig  unD  ©chmar*, 
ftnD  ©emifche  Don  beiDen  Bremen. 

2Benn  toir  58ei§  unD  ©chtoar*  nicht  garbe  nennen,  fo  ftnD 
Die  garben  partiale  <pofttionen  De*  Sicht*  in  Der  Wateric,  oDer  im 
ginffern. 

352,  garbe  entfielt  nur  in  Der  (Sonfmitdt  De*  Sichten  unDgin* 
(fern,  oDer  in  Der  ©ran$e  jwifchen  2Beig  unD  ©chmarj. 
353*  ©ie  ginfiernig  ift  Der  ©runD  Der  garben. 

354.  <£*  i(l  nicht*  ftchtbar  al*  Die  garbe,  nicht*  al*  Die  ae* 
färbte  SRaterte.  fein  tfbrper  ift  ftchtbar. 

©ie  ginflernig  if?  Der  ©runD  aller  ©ichtbarfeit.  ©Jbe  e* 
feine  ginflernig ,  fo  gäbe  e*  feine  2Belt  für  Da*  2luge.  ©ie  gar* 
ben  ftnD  nur  beleuchtete  ginffermg* 

355*  3n  Der  ©ran$e  ^ifc^en  Dem  Sichten  unD  ginffern  tff 
»eDer  5Betg  noch  ©chwarj,  fonDern  Die  möglichen  SttittelgraDe 
Derfelben,  oDer  Die  eigentlichen  garben,  Die  materialen  Slet^erfpam 
nungen. 

*  SBirD  Die  Sichtfchattenlime  Durch  ein  ©ergrogerung*gla*  bet 

5  * 
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trautet/  fc  tt>ect>ett  t>ie  in  i&r  liegenDett  garben  pcfctbar.  ©ie  pnb 
nur  unpc&tbar  roegen  ifjrer  Äleinfjeit. 

Sa*  «pridma  unD  Die  £infe  tfjun  nic§t*  anbereö  al*  Die  Si^f* 
fd>attenfime  fcergrbgern.  6ic  jetgen  nur  Die  fd)on  DafepenDen 
garben,  machen  aber  felbfl  feine. 

%  356.  €igentlid)  gibt  e*  nur  eine  garbe  jtt>ifd)en  Dem  3Bei§ 
unD  <5d)war$.  6ie  ifl  t>ct  Uebergang  De*  £ic£t*  in  Die  Waterie 
überhaupt. 

3n  Diefer  garbe  muffen  alle  andern  garben  enthalten  fet^n; 
pe  muß  allen  al*  ©runDlage  Dienen,  fle  mu§  Die  eDelfle,  totale 
soUfle,  reinfle  garbe  fcr>n*  Siefe  garbe  ifl  DiegJoption  De*  2le* 
t$er*  al*  Materie,  alfo  De*  geuer*. 

geueef  ar be  ifl  Die  erflgeborne,  ifl  Die  eDelfle,  Jjocfyfle,  i>oH/ 
fle,  reinfle,  ifl  Die  at^erifc^e /  co*mifcl)e  garbe. 

,3m  geuer  ifl  Da*  £ic^t  Durcty  Die  2Barme  feerjpnflert,  unD 
,  DaDurcty  gefärbt* 

357.  Sa*  £icf)t  ifl  aber  nic^t  fcollenDet  Durcfc  feine  ^Option 
al*  geuer,  e*  n>irD  auefc  irDifö  gefefct.  <S*  gibt  Dafjer  auc$  irDt* 
föt  garben. 

358.  <£*  gibt  Drei)  irDifcfje  garben,  niefct  me(jr  unD  nidjt  »e* 
niger;  Denn  e*  gibt  Drep  fcerfc&ieDene  materiale  oDer  fcerpnflerte 
^Optionen  De*  £icf)f*. 

359.  Sie  erfle  ^Option  ,  oDer  Die  er(?e  ftcfytterpnfferung  i(! 
Die  £uft.  Sie  £uftfarbe  ifl  alfo  Die  $tvet>te  im  2lDel  Der  garben. 
SBie  Die  geuerfarbe  im  (Soemifcfyen  unD  in  allen  garben  Die  Jpaupt* 
rolle  fptelt,  fo  Die£uftfarbe  unter  Den  irDiföen.  €ie  ifl  Die  $od)fle 
garbe  De*  Planeten. 

360.  Sie  ittjej^te  £ic§tt>erfinflerung  ifl  Da*  Gaffer.  Sie  2Baf* 
ferfarbe  ifl  Die  Dritte  garbe. 

361*  Sie  Dritte  £id)tt>erpnfferung  ifl  DietErDe;  unD  Diefe  garbe 
ifl  Die  legte,  uneDelfle. 

Sie  garben  feilen  fld)  in  &met)  Steigen/  in  Die  co*mifcfce, 
folare ,  unD  in  Die  irDiföen ,  planetaren. 
,   Sie  co*miföe  ifl  Da*  Slotfj. 

Sie  erfle  irDiföe  ifl  Da*  £(au* 

Sie  aroepte  ifl  Da*  (Brun. 

Sie  Dritte  ifl  Da*  (Selb. 

3£ot£  ifl  allein  ebenfotuel  roerfljj,  al*  alle  Drei)  anDem  $u> 
fammengenommen.  (E*  ifl  Die  3Dentipcation  aller  garben.  <8t&n 
ifl  bloß  Die  (Synt&ep*  Derfelben,  Die  irDifctye,  enDlictye  Totalität. 

362*  Sie  ©enep*  tjer  garben  ifl  alfo  Die  ©enep*  Der  &tt 
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mente,  oDer  Die  ©enefttf  Der  SRaterie.  2lnDer$  fann  e$  ttic^t  fetjn; 
Denn  SftateriewerDen  ifl  ja  ein  SOerfünffcrtt  De$  Lichta  ,  ein  garben. 
«Die  garbe  tuefet  mit  Dem  Elemente  ,  uhb  ifl  felbfl  nichtä  &er* 
fchieDene$-t>om  (Element;  geuer  ifl  feinem  '  2Befen  nach  rot(j,  fo 
gut  altf  e$  leuchtenD  unD  warmenD  ifl;  Luft  ifl  ihrem  SBefen  nach 
blau,  fo  gut  al$  fie  gafig  tfl;  fo  SBajfer  grün  unO  (ErDe  gelb* 

363.  SRoth  al$  Die  folare  oDer  geuerfarbe  geht  Dem  6auer* 
floff  parallel:  je  f taftiger  Die  Verbrennung ,  je  fraftiger  Die  £>w 
Dation ;  Dcflo  rbt^er  Die  glamme. 

2Juch  Die  Materien  werben  rotp  Durch  X)£t)Dation.  £)a$9totb 
fcerfchwtnDet  aber  enDlich  in  SBeiß,  unD  fo  ifl  Die  h&chfle  ÖjrpDa* 
tion  weiß. 

364.  £>a$  eigentliche  SBechffclfpiel  M  SXoth  i|l  mit  Dem&lau.; 
c$  wirD  Durch  pOjpDation  rot$ ,  Diefeä  Durch  SDetfojrp  Dation  blau, 
Durc^  übertriebene  3llcalifation ,  Setrifuation  aber  gelb» 

SCoth  tfl  et,  welche*  Die  ;Öfl)Dation  »ermittelt,  $lau  Ibfl  tfe, 
bringt  Die  ^ole  $ur  SnDifferenj. 

365.  2lu*  Demfelben  ©runDe  wärmt  Svotjj,  Dagegen  $lau  nicht. 
£>a*  Sßarmen  im  pritfmatifchen  garbenbilDe  aber  ifl  eine  unreine 
Arbeit,  in  Der  garben,  Lichtbrechungen,  Lichtjerflreuungen,  Licht* 
conoergenjen,  fogar  halbe  gocu*  jnfammenwirfen. 

366.  £>ie  garben  finD  nichts  al*  SlbbilDer  Oer  (Sonne  in  Oer 
gtnflerni§,  6elbfle:fcheinungen  Der  (Sonne  in  Derfutflern  Materie. 
<£in  Lichtpunct  in  Oie  ginflernig  geworfen,  ifl  garbe.  Siefen  gilt 
ring*  um  Oie  (Sonne,  Daher  ifl  oie  6onne  t>on  einer  Jpohlfugel 
t>on  garben,  öon  ihrem  eigenen  5ßi0erfchein  umgeben.  £>er  Sic* 
genbogen  ifl  ein  9ving  um  Oie  (Sonne  öon  unenOlichen  ^Jofitionen 
Der  (SonneubilDer  in  Der  ginflernifj. 

367.  £>ie  (Spmboltf  Oer  garben  ifl  naturphilofophifcf)  richtig  * 
9loth  ifl  geuer,  Liebe  —  öater. 

£lau  ifl  Luft,  Sreu  unO  ®lauM  —  (Sohn, 
©rün  ifl  SBaffer,  £ilDung,  Jpoffnung  —  ©eifl. 

£)iefeo  Oie  Drei)  JjaupttugenOen. 
©elb  ifl  £rDe,  Da*  Unbewegliche,  Unerbittliche,  galfchheit 
Da*  einige  Lafler.  —  ©atam 

£-*  gibt  Dre$  £ugenDen,  aber  nur  ein  Lafler. 

garben  un&  Planeten. 

368.  3<*e$  SÖerOichten  De*  Sieker*  Ourch  Da*  Licht  ifl  mit* 
hin  «proOuction  Oer  garbe;  unO  umgefehrt,  jeöc*  sproDucicren  Oer 
garbe  ifl  ein  SÖerDichten  De*  Sieker*. 
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Die  ©efefce  Der  girbung  ge^en  alfo  Denen  Der  SRateriewer* 
Dung  parallel,  oDer  Dielmefcr  jinD  Diefelbem 

Die  Planeten  flnD  tilfo  na$  Den  @efe|en  De*  tlfyi,  Die  ti 
in  Den  garben  ausübt  f  proDucierf, 

369»  <£$  gibt  fo  Diele  SBeltförperpröDuctionen  /  al$  ti  gar* 
benproDuctionen  gibt,  alfo  Dier* 

370*  Die  (Sonne  1(1  Die  S3erleiblic§ung  De*  Rothen  oDer  De$ 
geuer*/  Die  Planeten  Der  Drep  irDifc&en  garben.  Die  (Someten 
gejjfcren  Dem  Steide  Der  ginflernif*  am 

371«  Die  Planeten  flnD  nur  abgeriegelte  Tonnen  in  Dergtn* 
(?erni§ ;  jte  flnD  urfprünglicty  garbenljoj)lfugeln  gemefen/  Dann  gar* 
benbajjnringe  (folare  Regenbogen)/  Dann  garbenpunete  geworDen. 

Die  Planeten  jinD  geronnene  garben/  Denn  fte  ftnD  gerönne*  ' 
ne*  2ic$t* 

3n  Derjenigen  Entfernung  ton  Der  ©onne,  m  Da*  £ic§t  an* 
fingt/  ft<$  ju  trüben/  roo  e*/  im  nerotonifcfyen  ©inne  $u  reDen, 
anfingt/  ft<$  $u  brechen.  Da  entfielet  Spianetenmajfe.  Die  «plane* 
tenmajfe  gerinnt  alfo  rtng*  um  Die  6onne  jufammen/«tt)ie  ein 
genbogem 

372»  Diefe  planetaren  garbenbogen  Debatten  ft$  jur  @onne, 
wie  Die  Drep  irDifc&en  garben  $u  Der  co*mifd)en/  oDer  mie  Die 
Drep  irDifct)en  Elemente  jum  geuer* 

Eämüjfen  alfo  Drep  «pianetenproDuctionen  um  Die@onne  ftet) 
gebilDet  $aben,  »eil  Da*  ^ic|>t  ft<$  in  Drep  Momenten  DerDic&tet/ 
materialiftert* 

%ut  erffen  $roDuction  getreu  Sttercur/  93enu*,  ErDe/  3Rar*/ 
©efla/  3uno,  Gere*  unD  tyaUt.  (Sie  ftnD  Die  erffe  2lbmeic$ung 
Dom  &ot&,  Da*  ©elb ;  Da*  ErDige  überwiegt  in  ijjnem 

3ur  $mepten  «proDuction  geboren  3upttec  unD  (Saturn  /  Da* 
5Ba|fer  regiert  fte  unD  mögt  felbf!  un*  fid)tbar  auf  i£nen,  (Brün. 

^ur  Dritten,  entfernteren  ^roDuction  ge#6rt  Der  Uranu* ;  er 
i(l  Da*  S3lau/  in  Dem  Die  £uft  überwiegt»  Die  (Someten  (inD  nic^t* 
al*  Sieker/  Der  Suft  merDen  Witt. 

373»  Die  ^roDuction  Der  ErDplaneten  ifl  in  fo  Diele  jerfpltfc 
tert  megen  Der  2ftac()barfc()aft  Der  (Sonne/  megen  Der  Energie  Der 
£t<$tf?raljlen  /  ftoljl  aud)  megen  Der  SßeDeutung  DeoErDigen/  Da* 
nur  unter  Dielen  gönnen  mefet»  Die  «Planetenringe  fjaben  ftcfy  fym 
tereinanDer  gefefjuppt/  wie  Sßolfen  Durcty  electrifc&e  Raufen;  ftynefr 
ler  wieDerjjolten  jt<$  aber  Diefe  in  Der  Sttlje  Der  @onne. 
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c.  SB  &  t  m  & 

374*  3nbem  ber  2let$er  in  (Spannung  gerStj),  ober  leuchtet, 
geratjj  er  in  Bewegung»  £)iefe  Bewegung  be$  Sletfcerä  Su§ert  ft$ 
all  2lu$be&nung$be)fteben.  3Me  Sluäbe&nung  aber  al$  SOBeltp&Ä* 
nomen  ift  SB  4  r  m  e. 

375*  £>a$  &<$t  reijt,  inbem  e$  auf  Die  irbiföe  Materie  wirft, 
biefe  $u  eigener  jpolarißerung  an,  woburety  bae  3letfjerifc$e  in  i£r 
in  Bewegung  gefegt  b.    SBarme  er&eugt  wirb. 

376»  2)a$  Stc^t  bewegt  nie  bie.Maffe  felbf?  unmittelbar,  fon* 
bern  nur  baä  Siet^erifc^e  in  ifjr.  £>ur$  biefe  Bewegung  be$  Sie* 
tfjerä  nnrb  er  Don  ber  Materie  getrennt,  unb  biefe  Trennung  er* 
fdjeint  aß  frepe  2Barme. 

377.  £>ie  ©arme  iff  nicht  felbfi  Materie,  fo  wenig  alt  ba$ 
Sicht;  fonbern  fie  ifl  nur  ber  &ewegung$act  ber  Urmaterie.  & 
liegt  ber  SBarme  fteplic^  ein  materialeä  ©ubftrat  unter/  fo  wie  bem 
Sickte;  aber  biefeä  (Subftrat  wirmt  unb  leuchtet  nicht,  fonbern 
nur  bie  Bewegung  M  @ubf?rat$  wärmt,  unb  nur  bie  (Spannung 
M  ©ubftratä  leuchtet. 

&  gibt  feinen  SBirmejToff;  ber  (Stlrfffoff  ifi  berSBSrmejloff, 
fo  n>ie  ber  (Sauertfoff  ber  geuerffoff  genannt  »erben  fann. 

378.  £>ieäöarme  ifl  ber  reale  Ülaum;  in  ihr  (tnb  alle  gormen 
aufgel&(f,  wie  in  ber  (Schwere  alle  Materialität,  unb  im  Sichte 
ade  Slctibitat,  ade  Polarität  aufgel&ft  iff.  £>ie  Söarme  if?  bie  2111* 
form,  mithin  bie  gormloftgfeit. 

379*  ibaä  Sicht  entwirf elt  eigentlich  bie  SSBarme  auä  ber  Mai 
terie  burch  5lbfonberung  ber  pgierten  ^oleton  ber  ©ubffan$,  wo* 
burch  biefe  wieber  in  Sieker  übergebt. 

380.  £>aä  SBarmeentwirfeln  eineö  Ä&rperö  i(l  nicht  ein  £er* 
auäbrürf  en  eineä  in  ihm  fferfenben  (Stoffeä,  ber  ihm  fremb  wäre ; 
fonbern  ein  Aufgehen  ber  Materie  felbft  in  SBarme.  £)ie  Materie 
entwirfelt  nicht,  gibt  nicht  SBarme,  fonbern  wirb  2Barme. 

381.  £>er  SSerluj?,  ben  ein  Äbrper  erleibet  burch  9S3dtmeauä*  , 
ffrafjlen,  ift  fo  gering,  alä  ber  Sieker  bünn  ift;  alfo  unenblich 
Hein,  ba  ber  Sieker  unenblich  leicht  iff.  53om  Skrlufle  ber  Mate* 
riefann,  inbem  fte  £ei§  wirb,  nicht  gerebet  werben,  obfehon  ein 
wahrer  SSerluf?  whanben  ift  pljilofophifch  betrachtet,  ber  aber  fo 
wenig  in  Betracht  fommen  fann,  al$  baä  Bewiest  bee  Siekers. 

382.  £>aä  (Schmelzen  ber  Körper  iff  ein  SOerminbern  ber  §i* 
gierung  ihrer  $ole,  ba$  Verfliegen  noch  mehr,  alfo  eine  Sinnahe* 
rung  $ur  3nbifferen$,  «polloftgfeit  be$  Steuere. 
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iDieaßarme  i|t  Der  mitfüre  Uebergang  Der  5Watctie  in  Slct^er ; 
Da$  ^icf>t  i(t  nur  Da$  S3en>trfenDe  Otefcö  Uebergangä* 

383.  2Bie  Die  SBarme  urfprunglicty  erregt  wirD,  fo  muß  fie 
immer  erregt  werDen;  $wep  Urfad)en  t>on  einer  SBirfung  ftnD  un* 
mbglicfc* 

£>ie  SBärmeerregung  Durc$  Ovation  gefd)ie$t  auf  Diefelbe 
SBeife,  wie  Die  Durcty  Da$  £tc(>t ,  ne^mlid)  Durc^  ^olarifierung  unD 
Dajjer  2luäfctyeiDung  Deä  3nOi|ferenten» 

Die  Beugung  Der  SBarme  Durc$  c^emifc^e  sproceffe  gründet 
fiel)  auf  Daffelbe  <princip, 

<EnDüc§  aud)  Die  3Barmeer$eugung  Durd)  Gompreffton  unD 
Da$  Möge  DUib  en  i(!  gan$  gleich  Der  Durd)  Daä  £id)t*  2We$  finD 
nur  polare,  feineäwegeä  med)amfd)e  (Einwirf  ungen  auf  t>ie  SRate* 
tie,  wo,Durd)  Die  gigierung  Der  $ole  geändert  n>irt>* 

384»  iff  ntc^t  (SoljajtoneDerdnDerung ,  welche  DaS  Reiben 
med)anifc(>  bewirft,  font>ern  ein  rein  Dpnamifdjer  21ct.  <Da$  8Be* 
fen  De$  SKetben^  befielt  in  Dem  immer  erneuerten  *po(wed>feL 

385»  S)ie  5Barme  iff  Der  Uebergang  Deä  Sicfyttf  $ur  gin|iewi§, 
Denn  fie  ift  indifferenter  2Jet$er,  nur  bewegt* 

£>ie  garben  ftnD  alfo  aud)  ein  Äampf  De$  Sictyttf  mit  DerS&dr* 
me,  uriD  auö  Diefem  Kampfe  ge£t  Die  fc$on|ie,  f>mte  garbe  $er* 
t>or,  Datf  ftotfj  Des  geuertf. 

3m  geuer  iff  Der  (Streit  amtfe^en  £id)t  unD  ginfferniff  aüf$ 
ljocf)fte  gediegen,  Da£er  Der  Slet&er  aud)  am  meiften  bewegt,  JjeifL 
S^ie  3n0tfferenj  wirD  meifter,  Die  lebenDtge  Spannung  errafft, 
Daägeuer  erllfc^t ;  enDlid)  jjbrt  aud)  Die  Bewegung  auf,  tß  ifl  falt 
unD  fünfter* 

386*  2lud)  in  Der  Materie  wirken  fty  2id)t  unD  SBarme  ent> 
-gegen*  SDa*  2\d)t  Detfo^Diert,  Die  9S3drme  o^Diert*  SGBenn  Si<$t 
ju  o^Dieren  fd>eint,  fo  iff  et  nur  Durcty  £eroorrufung  Der  58drme. 

387*  gir  Die  Materie  i|t  Die  5Sdrme  (^pantfonefunettom  3e* 
Der  $6rper  l)at  einen  beffimmten  ©raD  Don  Sfpanfton,  Da^er  eine 
fa|hmmte  gigierung  Dee3letljer$;  Diefer Sieker  itf  Utcnte$Bdrme* 

388*  £>ie  5ödrme  wirft  fpljdrifd)  in  Die  Materie  nad)  allen 
©eiten,  nict)t  nact)  Der  Sinie  wie  Daö  £id)t* 

£>ie  gortpflanjung  Der  SBdrme  fann  nur  Iangfam  gefc&ejjen, 
weif  fie  feine  polare  3lction,  fonDern  nur  golge  einer  folgen,  nur 
Bewegung  iff. 

SDieSBarnte  Durchringt  aber  Dictforper  Dod)nid)t  met^anifc^, 
fonDern  Dpnamifc^  wie  Datf  £ic^t,  aber  o^ne  fie  ju  serfegen,  n>ie 
Da^  «id)t  t^Mt. 
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389*  £)le  SBirme  Derfjalt  ftd)  al$  inDifferenter  Sicher  $u  l>et 
Materie  al$  $u  einem  polaren.  £)iefeä  ^8et^altnt§  gibt  Den  Sei* 
tungäproceg.  £>aä  Sicfct  aber  i|!  felbfl  polar,  unD  ^ecreigt  Die 
SRaterie,  inDem  e$  Dur$  fte  £inDurd)  ge£t. 

390.  £>ur#  Die  5Barme  werDen  Die  Materien  n\d)t  unmitteU 
bar  DeranDert  auger  Der  Sofjafton. 

391*  S5ep  jeDem  3*rft|un9äproceffe,,bet)  jeDem  Stctytproceffe 
mug  SBarme  fcerDortreten,  aber  nic^t  bei?  jeDem  2Birmeproceffe 
aud)  Sicfyt. 

392.  5Me  Diäten  Materien  muffen  Die  SCBarme  leiten,  weit  fte 
i$r  am  meiften  entgegengefegt  ftnD*  (ES  fann  Da£er  nur  Daä  ge* 
(faltete  (Element  Wärmeleiter  fcaben. 

393.  gormloftgfeit  tft  Der  (Ejjaracter  Der  2Barme*3folatoren, 
©eftalt  Der  Der  Leiter,  abgefe(jen  Don  aller  übrigen  Qualität. 

S3ef?e  tfbrper,  meiere  leic&t  in  Den  formlofen  3uffa»D  uberge* 
Jen/  jinD  3folatoren. 

394.  £>ie  Dic^teften  Ä&rper  unter  Den  Deften  muffen  Die  bellen 
Setter  fet)n.  2luf  Die  Sftatur  Der  $e(ianDt£eile  fann  er(l  in  Der 
golge  fKücf ftc^t  genommen  werDen. 

395.  £)a$  Seiten  Der  SBirme  iff  ein  gorterregen  Don  einem 
ttriDerfirebenDen  $(>eil  $um  anDern*  £>te  €rDen  fmD  Die  beften 
Seiter  (alä  SRetatle). 

396.  SO?aterienf  welche  SlbbilDer  Der  SBarme  fmD,  leiten  fie 
titelt/  »eil  fte  mit  ifjr  nur  alä  Minimum  in  Sonflict  fommen,  ftd) 
gleich  felb(?  in  Diefelbe  DerwanDeln,  inDem  fie  ftc§  auäDeljnen.  6o 
Die  Suft.  SRur  Daä  heterogene  leitet. 

£>ie  Sßarme  Derbreitet  flcf>  in  Der  Suft  nur  Durcty  fortbewegen 
Der  Suftt(jeil$en.  £ie  Suft  ift  ein  3folator* 

SDaä  2Baffer  f?e$t  in  Der  SDtttte  jtt>ifc^en  Suft  unD  (ErDe. 

397.  5lud)  in  £infld)t  auf  Da*  Seiten  if?  Da*  Sid)t  Der  SBarme 
entgegengefegt.  £)a$  Sictyt  wirD  Don  Denjenigen  tf&rpew  geleitet, 
Die  Die  Söarme  ifolieren,  unD  Don  Denen  ifoliert,  titelt  Durcfjge* 
laffen  oDer  Dcrfctylucft,  Die  Die  5öarme  leiten.  £)ie  Suft  leitet  Daä 
Sictyt,  ifoliert  Die  SBarme;  Daä  Metall,  Die  (ErDeleitet  Die  3Barme, 
tfoliert  Da$  Hcfyt;  Daä  Söaffer  Defalt  fic^>  ali  ein  SDtfttlereä  gegen 
beiDe,  Doc§  gegen  Daß  £id)t  leitenDer,  weil  eö  DeäojrpDabel  iff. 

398.  £>a$  Seiten  Deö  üfytrt  i(!  $ugleic$  ein  £>eäo;:t)Dation& 
proeeg,  oDer  ein  Serreigen  Der  Materie.  £>urcf)  £id)tleiten  werDen 
DieÄbrper  c§emif<$  $erlegt,  unD  jerfaUen  enDlicf)  in  tyre  sprinci* 
pien;  fo  am  (EnDe  alleä  @la$  unD  jcDer  (Ert>(tall.     .  / 

Söie  Der  Sicfytleitungeproceg  ein£>eeowDationäproceg  genannt 
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tverDen  fann,  fo  taxin  er  auch  ein  Sarber$eugung$proee§  Reifen. 
Da$  leiten  iß  ein  Grüben  De$  Sichtä,  ein  garben;  Da$  DeäojrpDte* 
ren  ift  ein  86fen  Der  materialen  gefleht  /  ein  €r&eben  jur  garbe. 


2.    gunetfon  t>er  i u f 

(Electri^muä. 

399.  Die  guft  ift  Die  leifeffe  Kombination  DerUrftoffe  unD  ffe$t 
im  ©egenfafce  mit  Oen  beiöen  anDern  Elementen/  altf  veftern  ©er* 
brennungen. 

3»  Diefem  ©egenfa&e  macht  Die  £uft  Die  SlnforDerung  an  Die 
anDern  demente,  ftch  $u  jerlegen;  Diefe  aber  an  fie,  fleh  ju  com* 
binieren ,  ve|ter  ju  verbrennen. 

400.  Diefer  ©egenfafc  i|l  im  (Bro§en  ein  (Segenfafc  von  <perb 
p&erie  unD  Kentrum/  mie  Der  Urgegenfag,  Durch  Den  Planeten  unD 
(Sonne  fleh  abgefonDert  haben. 

Die  (Spannung  Der£uft  mit  Den  anDern  Elementen  (>eif?t  <£le* 
ctriämuä. 

Der  centropertpherifche  ©egenfafc  jtvifchen  Sonne  unD  planet, 
&tvifchen  Sicht  unD  garbe  elementarifch  Dargeffetlt  i|l  (Electriemuä. 

401.  Sonne  unD  «planet  vergalten  fleh  electrifd)  ju  einanDer, 
unD  Der  Umlauf  De*  unteren  fann  alt  beDingt  Durch  Den  Sßechfel 
Der  electrifchen  ?Jole  betrachtet  roerDen. 

2(ucf>  Die  garben  flnD  nur  electrifche  «ßroDuctionen. 
Das  Sicht  felbfl  ifl  ahnlich  einer  electrifchen  Spannung  De$ 
5lether$. 

402.  Der  (Slectriemuä  tjt  eine  Slction  Der  ©ranje,  alfo  Der 
Äugelflache. 

Der<£lectri$mu$  ifl  mithin  nurglachenfunction  o$ne  aßeftnie* 

dt  haftet  nur  auf  Der  Oberfläche  Der  Körper/  unD  Dringt  nicht 
in  Die  Dicfe.  (2t  ifl  nur  Die  Spannung  Der  Oberflächen  DerÄor* 
per  gegen  einanDer. 

403..  Die  Suft  ifl  Die  Peripherie ,  Die  (5  r  a  n  $  e  Der  <£rDe. 

Der  <£lectri6mu$  i(l  vorzüglich  in  Der  Suftfchicht,  welche  Die 
(ErDe  berührt,  tyatig. 

404.  Der  (E'lectriämus  ale  Suftfunction  i(l  irDifchc  2Barme. 
$eiDe  tverDen  Daher  von  Denfelben  flarren,  linearen  i&rpern  ge* 
leitet/  von  Den  anDern  ifoliert. 
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Da$  3folieren  M  (Electrtfmu*  faßt  mit  Der  gormloftgfeit  $u* 
fammen,  oDer  mit  Dem  Uebergang  Dichterer  ßfcrper  in  iufu 

405»  Der  (Electriämuä  i(l  ein  ©egenfafc  $wifct)en  Suft  einer* 
feitä  unD  SBaffer  unD  (ErDe  anDerfeittf*  Durd)  Diefe  werDen  Dafjer 
jwetyerlefl  SBtrfungen  in  Die  £uft  gefegt* 

406*  %nbtm  Der  (Electriämue  Spannung  Der  £uft  mit  Den  am 
Dem  (Elementen  tfl,  i(l  er  aud)  Spannung  Der  Suftprincipien  felbfh 

©er  €lectrismu$  ift  Duplicttat ,  geheftet  an  Die  beiDen  £uft* 
prineipiem  Sieker ',  unD  Stofffpannung,  alfo  geuerfpannung  an 
Den  beiDen  Suftftoffen  wteDer&olt,  ifi  (Electrtfmuä* 

Der  (Electriämuä  eyiftiert  unter  jwep  formen  f  alt  geuerffoff* 
unD  al$  ^lanetcnftoffelectrtsmuß.  Sttan  nennt  Diefe  $wep  3uf*4n&* 
+  E  unD  —  E,  Dieüeidjt  mit  Unrecht. 

407*  Das*  +  E  ift  Daä  energifd)ere,  in  ftd)  felbft  aettoe,  po* 
lare;  e$  ift  Der  geuerelectrismu*  Dargeftellt  im  @auer|toffe, 

Daä  —  E  ift  Daö  fd)  wachere,  nur  hervorgerufene,  baftfd)e; 
e$  ifi  Der  »Planeten  *  (Electriämue  Dargeftellt  im  @ticf ftoff ,  SBaffer* 
ftoff,  tfofjlenftoff,  6cf)mefeL 

Daä  —  E  oerfyUt  ft$  ju  +  E  nic^t  note  —  $u  -fv  fonDern 
wie  Differenteä  $u  totalem  oDer  Zentralem/  n>ic  ±  ju      0  — 
oDer  0;  alfo  n>ie  planet  §ur  (Sonne,  wie  Speripfjerie  ju  Zentrum. » 
Die  (Sonne  i|t  +  E,  Der  planet  — E,  jene  @auerftoff  * ,  Diefe 
SSkfferfioff  *  (Electricttat* 

408»  Diefe  electrifd)en  3uft4nDe  muffen  in  Der  Suft  immer 
n>e#feln,  je  nad)Dem  Don  außen  Die  geringjie  (Einwirfung  gefd)ie{jt* 
3n  Diefem  2Bec$fel  Der  electrifdjen  ?)ole  befielt  Die  Suft*  2öe$fel* 
ten  fte  nid)t,  fo  wäre  Die  $uft  ein  Defleä  Clement  Die  (ErDe  i|i 
eine  £uft  mit  fiy er  (Electricitat,  Daö  5Ba(fer  mit  erlogener  oDer 
ausgeglichener* 

409»  Du  Duplicitit  Der  Suftprincipien  wirD  er&o(jt  Datrd)  jeDe 
polarifterenDe  Slction  Don  2lu§en, 

Da^er  Dorjüglid)  Durch  Die  (ErDoberfttche,  Die  au$  gmep  (Ele* 
menten  befielt. 

SBare  feine  <ErDoberflad)e,  wäre  bloß  8uft  Dor&anDen;  fo  wäre 
fein  electrifdjer  2Bed)fel  Der  ^)o(e« 

Die  (ErDoberflacl)e  felbft  bringt  aber  (einen  $oln>ed)fel  in  Der 
£uft$eri>or,  wenn  fte  ftd)  immer  gleich  bleibt;  fte  wirD  aber  um 
gleich  Durd)  Den  2Bed)fel  Don  SBaffer  unD  (ErDe,  Durd)  Da*  £ic$t, 
Durc^  Die  (Erwärmung  unD  Durd)  d)emifd)e  «procejfe* 

410*  Die  Suft  wed)felt  aud)  Die  (Electricttaten  ,  inDcm  fte  ftd) 
über  Die  (ErDe  Jjinbewegt.   Diefes  Jpiubcwegen  ift  ein  berühren 
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perfc&ieDen  polarlflerter  (ErDftric^c*  3eDer$erg,  jet>e$£f>al,  je* 
Der  giug,  JeDe  SBiefe  ift  anDerä  polariftert,  pon  jcDem  nimmt 
Die  Suft  eine  anDere  <£lectj:icitat  an ;  Durd)  Diefen  unaufhörlichen 
SSec^fel  Des  2lu$taufcf)en$  Oer  ^ole .  mirD  Die  £fj4tigfeit  Oerfelben 
fo  er^t,  t>a§  Der  (Electrtämuä  ent>Uc^>  offen  ^ecöortritt* 

(Bleicher  SkDeutung  ifl  Da$  Reiben»  hat  Reiben  ift  Im 
.Steinen  /  tt>a$  Daä  Jpinffreichen  Der  $uft  über  Die  <£rDe  i(f» 

SBare  Die  (£rDe  gan$  eben,  unD  be|?4nDe  auä  einerlei  SRaterie ; 
fo  ttmrDe  Die  Suft  Durch  Die  ^ercegung  nicht  electrifch* 

411.  Siacr  irDifchcr  (Slectrtfmutf  mirD  Durch  ein  Dem  Reiben 
analogeä  <pota>echfeta  hervorgerufen.  £)urch  Da$  Sicht  tt>irD  nic^tö 
anDejceS  in  Die  Suft  gefegt,  aß  Durch  DaäDteiben,  unD  Durch  bepDe 
auf  gleiche  ,  Dt)namifcf)e  SBeife» 

412*  £)ie  Durch  Den  <£Iectrt$mu$  auf£  fybfyftt  pofarifterten 
£uftjloffe  muffen  ftch  perbinDen,  unD  Diefeä  23erbinDen  ift  DerfBew 
brennungeprocef*. 

£ae(EnDe.Der  electrtfc^en  Spannung  if?  SBerbrennung  Der  £uft* 

&  perbrennen  aber  nur  Die  beiDen  Urffoffe ;  Die  beiDen  2ufU 
beffanDtfjeile  muffen  Daher  Durch  Den  (Electrtfmuä  bi$  auf  ihr  le§< 
te$  C^trem  getrieben  toorDen  fepn,  biä  auf  Den  PoflenDetften  geu  w 
ftoff  unD  baftfehen  oDer  i'rDifchen  (Stoff. 

SMe  innige  SOerbinDung  Diefer  beiDen  ©toffe  oDer  Dctö  $ro* 
Duct  Diefer  £uftperbrennung  ifl  junachft  Da$  Söaffer* 

£>aä  (EnDe  Der  electrifcfjen  Suftfpannung  ift  Siegen* 

2Wer  Stegen  ift  Die  erlogene  gunetton,  Der  tferbenDe  (Seift 
Der  £uft*  3m  Gaffer  fojjnen  (ich  Die  beiDen  feinDlichen  brütet* 
pien  aug* 

Sßkffer  begleitet  jeDen  SSerbrennungtfprocefh 

413*  £)urcf)  Den  (Electriämuä  nnirDe  Die  £uft  in  Die  $n>ep  um 
tern  Elemente  getrennt,  in  Sßaffer  unD  (ErDe* 

©egentoartig,  wenn  fcfjon  aüeä  Raffet  unD  alle  (ErDe  auß  De» 
£uft  nieDergefd)Iagen  ift,  ift  Der  Siegen  freplich  in  Der  Siegel  nur 
PerDid)tete$  in  Der  Juft  aufgel&fteä  Sßaffer* 

414.  Söare  bto§  Pefteä  SanD  auf  Dem  Planeten,  fo  würDe  cß 
in  Der  £uft  Den  6auerftoffpol  herporrufen,  unD  fte  tvürDe  ganj  alt 
SBaffer  nieDerfallem  SBare  bloß  2Baffer  oDer  SD^eec  auf  Dem  $pia* 
neten,  fo  »ürDe  e£  blo§  Den  ©tiefftoffpol  (jerporrufen ,  unD  fte 
rourDe  gan$  alä  (ErDe  nieDerfaöen* 

Da  aber  beiDe  Elemente  beftanDig  unD  abtoechfelnD  auf  Die 
£uft  »trfettf  fo  mu§  flc^>  in  ihr  ba(D  Söaffer  unD  balD  (ErDe  erjeu* 
gen  unD  nieDerfaflen. 
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£>ie  nieDcrfattenDe  (Erbe  flnb  Die  SReteorfWne.  @ie  jtnD  nur 
Die  Nachgeburten  Der  U^etfpguttg  Der  Suft. 

Ueber  Dem  Sföeere  muffen  mehr  SReteortfetae  faden  f  <x\i  über 
Dem  t>e(ten  JanD* 


3*   guneffon  Des  SB  äff  er««  * 
Sluftofung, 

415*  SMe  gunetion  Deä  SBafferö  ifl  notJjtoenDig  Dem  SSerbren* 
nungtfproeeg  homolog  r  weil  Die  Jpauptmaffe  Detf  $Baffer$  Bauer* 

@ema§  feiner  geifttgen  Jhitigfeit  fucht  Da£  SBaffer  Die  betDen 
anDern  (Elemente  in  5Baffer$u  t>ertt>anDeht,  i[jnen  feine  gorm  ju 
geben,  tfe  $u  fluiDi|iereiu  £>iefe$  geflieht  Der  £uft,  inDem  pe 
eingefogen  toirD;  aber  auch  auf  Die  (ErDe  übt  Da*  Gaffer  Diefelbe 
Slction  au^ 

416*  Sie  gunetion  Deä  2Baffer$  ifl  Der  21  u  f  1 6  f u  n  g  $  proeeg ; 
er  geht  öorjugeweife  auf  Da$  SBcfle,  Denn  Da*  t>e(fe  (Element  ifl  Der 
erganjenDe  gactor  De$  2Baffer$* 

£>a$  SJufiofen  ifi  ein  @c|en  De*  bellen  unter  Der  innern  po* 
taren  gorm ,  alt  ein  innerlich  ^olarce ,  Deffen  ?$ole  ßch  aber  noch 
nicht  getrennt  (abem 

Sitte  t>effe  £i(Dung  iff  aut  Dem  Gaffer  gekommen,  tt>ie  Da* 
SBaffer  au*  Der'Suft;  e*  mu§  auch  aße  neue  QMlDung  ttieDer  au* 
Dem  SBaffer  fommen,  Durch  gluiDifterung,  2luflocferung  Der  tyok. 

£)urch  Die  2lufl6fung  merDen  Die  t>e(?en  Materien  mieDer  auf 
ihren  Ur$u|fanD  jurücf gefugt,  unD  (tnD  nun  fa^ig,  nueDer  neue 
gigierungen  anjuneljmen* 

£>er  2luflbfung*proceß  tfi  ein  2Baffertt>erDung*proce§/  nicht 
Durch  S3inDung  fonDern  Durch  Sofung  Der  gigierung,  ein  2(uf* 
l b  f e  n  im  (Irengften  <3inne* 

417*  <E*  tftfein  2Iuflofungeproce§  Denftar  ohne  Ö^Datiom 
£)er  aufgelofie  ßbrper  ttirD,  inDem  er  SBdffernatur  erraff/  in  Die 
35eDeutung  De*  (Sauerffoff*  aufgenommen» 

Äeine  Slufttfung  geht  t>or  (ich  ohne  6auer(?off,  fo  feie  reine 
Verbrennung  m&glith  ifl  ohne  5Baffer* 

SDer  aufl&fenDe  (Efjaracter  De*  ^Baffer*  ifl  gegründet  auf  Da* 
tlebergemicht  De*  @auerftoff*  über  Den  äBafferf? off. 

418*  $ep  ieDer  Slujtöfung  fommen  Die  beiDun:  Sßafferprinci* 
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picti  mit  einander  in  (Spannung  f  wie  bep  ber  (Electricit&t  bie  be* 
ben  8uftprincipien. 

£)iefe  Spannung  toirb  gefegt  burd)  batf  Solvendum;  Denn  je* 
be$  Solvendum  i|*  gegen  ba$  5Baffer  polar* 

£ep  jeber  SJufßfung  erfjo&t  f\d)  ber  Sauerffoff  in  feinem  $o* 
lef  unb  Der  2öaflerffo(f  be§glei<$en*  3ff  bie  Sluflofung  fe&r  #ete* 
rogen,  fo  trennen  fte  fkfy;  baö  Sßaffer  n>irb  jerfefct. 

&eijm  reinen  3lufföfungepröce§  bleibt  eä  b(og  be\)  ber  Spam 
nung;  bilbet  flef)  tt>irfü<$  jebeä  SBafferprincip  felbjtdnbig  au$;  fo 
entfielt  £fjemiämu$/  motjon  in  ber  golge* 

X>er  2lufl6fung$proce§  laßt  ftc$  c^aracterijtcren ,  aß  2lu$glei* 
#ung  be$  Spannungäproceffeä  $n?iföen  bem  Solvendum  unb  bem 
Solvens,  unb  jroifcfyen  ben  beiben  ^rineipien  bes  legten,  (mobep 
e$  alfo  ni<f)t  jur  Trennung  fommt.)  SBie  ber  €lectriämu$  enblicfy 
in  ben  Söerbrennungäproceg  ausfragt,  fo  ber  Sluftöfungäprocejj 
in  ben  c&emtfcfyen. 

419*  £>te  2lufUfung  ift  bem  (Electrismuä  bem  Sßefen  na$ 
gleid),  Sluflbfung  ift  eine  electrifd)e  Spannung  $tt>ifc&en  Sauerftoff 
unb  Äofjlenftoff,  (Electriänuä  ift  ein  Sluflbfungeproceg  $n>ifc&en 
Sauerftoff  unb  Sticfftoff  t  ein  Spannungäprocefj  ojjne  Trennung 
ber  ^rineipien, 

$uft  unb  5Ba(fer  ftnb  in  beflänbiger  Spannung  gegen  einan* 
ber;  bajjerbie  beftanbige  Slusbünftyng  unb  bie  SBolfem 


4*    Function  beö  3>rbe$  (£rb  •  SIemenfeä), 

-  . 

Srpfiallifatiom 

420*  £>a$  (Erbelement  iff  bie  jjocfyfte  93erbrannt$eit  in  ber 
Sc^6pfungf  bie  £6cf)fte  gigierwtg  be$  2letfjer& 

£)ie  (Erbe  ift  ber  SJet&er  im  Sftaterialen  alä  Sentruto  bargeftettt, 
ober  bie  Sbentifkation  aller  polaren  <£nt$t»et)ung  im  3rbifc$en, 
ungeachtet  ber  ^pbatiom 

£>ie<Erbe  ift  bie  leibliche  Schwere/  bie  Subftanj  alt  ganj 
einfache  <ßofttion  ojjne  Jperauätretung  auä  ftcf>  felbft,  ba$  0,  bie 
irbiftye  3Rona& 

£)ie  (Erbe  ift  mithin  ba$  fc$t*irfie  (Element/  ift  ba$  bic^tefte, 
unb  ift  ba£/  roclct>eö  ben  SWittelpunct  beä  Planeten/  unb  jebeä 
Planeten  einnehmen  mufL 

421.  3n  ber  SBWte  be$  platteten  i(t  nur  (Erbe  unb  nic&tö 
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anbetet ;  Die  SDtttte  i(l  nictyt§ofj(,  ^at  mctyt  etroa  gar  geuer  in  flctyf 
Da$  man  al$  (Sentralfeuer  erfonnen  $at;  enthalt  nicfyt  Suft,  unD 
Die  ©eogenie  nnrD  geigen  /  Dag  auc$  fein  Sföetatt  im  3nnern  Der 
<£rDe  enthalten  fet>n  finne, 

422*  3n  t>cr  Suft  ftnD  bepDe  materiale  <Prittcipien  nur  mit 
einander  gemengt,  im  SBaffer  gemiföt,  in  Der  €rDe  aber  iDenti* 
ficiert* 

423*  £>ie  <£rDe  i(l  für  Die  anDern  Elemente  f  roaä  Die  6onne 
fit  feie  ^kneten  ift,  Die  25aft$/  Daä  Zentrum,  foroo&l  Daä  matjje* 
matiföe  altf  auefy  Da$  Dpnamifcfye* 

£>ag  Da*  (ErDelement  Dtefe  Dlofle  Jjat,  6en>et(l  nic§t  nur  fein 
(Efjaracter,  fonDern  auef)  fein  23olumem  Da$  (ErDelement  beträgt 
am  meiden  an  Sftafie,  »ie  Die  6onne  Diel  mefjr  (jatf  aß  Die  <pia* 
neten;  Da$  SBaffer  ifl  nur  ein  SRe&  um  Da$  (ErDelement;  Die  Suft 
aber  i(l  nur  Der  5lu$Dru<f  Der  (Sranje,  Die  #aut  Dejfelben. 

424»  2luä  Der  (Srbe  entmief  elt  fiefy  Da^er  aßeö ,  »a$  noety  auf 
Dem  Planeten  öorfommt;  Da$  SBaffer  unD  Die  Suft  ftnD  nur  Die 
©e^ülfen  Der  €rjeugung»  entwickelt  ji<$  Da$  <£rDige  im  2Baf* 
fer  Durc$  Die  Suft* 

'  £>a  mit  Der  <£rDe  Die  ®c$6pfung  befd)loffen  \{tf  fo  fonnen  Die 
Deften  Materien,  welche  fid)  etma  auger  Der  (SrDe  auf  Dem  <pfane* 
tetrfinDefy  nietyt  ^roDucte  Der  erflen  (Schöpfung  fepn,  fonDern  nur 
(Entmicfelungen  Deä  erfcfyajfenen  unD  coämifcfy  fcottenDeten  Planeten* 

425*  £>ie  <£rDe  alä  materiale  (gcfyroere  iff  t>e(l.  (Sie  i(l  aber 
auä  Dem  Süffigen  entftanDen ,  mithin  Durcty  einen  (Eo^aßonäpro* 
ceg;  man  nennt  tfjittSrtjffallifationäproceg, 

426»  £>er  Snjffaüifatiottäproceg  i(l  ganj  gleid)  Dem  gigie* 
rungäproeeg  De$  SJetjjerä,  nur  Da$  (EnDe  Deffelbem  5Bie  Da$  $ic$t 
an  irgenD  einer  (Stelle  im  SBeltraum  einen  Gentralpunct,  einen 
(Eometenfern  föajft,  um  Den  fierum  ft<$  immer  me$r  Sletbermaflfe 
fammelt  unD  enDlicfy  t>eft  gerinnt;  fo  ruft  Der  Srflftallifationäproceg 
im  SBaffer  eine  (Stelle,  einen  ^Junct,  einen  $ern  J>ert>or,  in  Dem 
£entralfrafte  rege  roerDen,  Die  Die  ftgierbare  Sftajfe  anjie^en  unD  $u 
einem  (Srpftall  gehalten*  ^rpflaflifationöprocefüjl  Sigieruttgöproce^ 
unD  Damit  i(l  auc&  Die  €rt)fhllifation$t&eorie  gegeben» 

£>er  (Erptfallifationöproceg  ift  ein  ^olarifterungäproceg  ,  unD 
$n>ar  t>on  einem  Zentrum  au$ ;  oDer  eigentlich  Der  Spunct,  t>on  Dem 
toer  ^olarifterung^proceg  in  einer  ftgierbaren  (crpflattifattonäferti; 
gen)  Slüfftgfeit  au^ge^t,  tt>irD  ein  (£entralpunct,  ein  3J?ittelpunct, 
unD  jwar  Der  SRittelpunct  Deö  €rt)f?a0^« 

427*  >Der ^olariperungöprocef  in  Der  glifftgfeit  entfielt  nicfjt 
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abfolut,  fo  wenig  alt  baä$t$t  <m  einer  beliebigen  ©teile  Den5let5er 
concentrieren,  crpffaflifieren  fann;  fonDern  Durch  eine  dufjere&e* 
terminatiom  £>iefe  if!  ein  (Staubten,  eine  DorragenDe  (S5pi$e  in 
Dem  ®efa§  oDer  in  l>cr  <£ct>^6^Ie/  in  Der  Die  Srpffafle  entfielen«. 
Slie' fingt  Oer  Srpffatt  in  Der  SKitte  Der  glüfftgfeit  an/  fcnDem 
nur  an  Den  SBanDen  oDer  an  Der  Obtxflaty. 

£>er  «polarifterungäpunct  oDer  Der  grpffaUtfationtfpunct  i(l  ge* 
geben;  Diefer  ift  aber  polar  gegen  Die  gluffigfeit,  er  wirft  Daljer 
polarifterenD  auf  Diefelbe,  unD  DaDurcf)  ge£t  auch  5Bafier  mit  in 
Den  (SrpflaU  über  —  (SrpfMifationäwajFer. 

428»  £>iefeä  <polarifkren  Der  glufßgfett  geht  nach  allen  (Sei* 
ten ;  Denn  jeDer  polare  <punct  i(l  ringsum  polar»  &  wirD  alfo 
ein  fphariföer  S^eil  Der  glüfftgfeit  ring'tf  um  Den  tyunet  pola* 
riftert*  . 

SMe  pgierbaren  ^eile  werDen  ringsum  angezogen,  unD  fam* 
mein  ftch  Don  atten  (Seiten  um  Den  $unct  Denn  gienge  Die  <po* 
lariperung  nicht  Durch  Die  ganje  Waffe,  fonDern  nur  nach  ein^eU 
nen  Linien,  fo  mu§te  ja  Der  (Srpftatt  jaefig  werDem  . 

429*  2iuf  Diefe  5öeife  wurDe  Der  (Erpftatt  eine  \fugel  tt>erDen/ 
inDem  ftch  Die  pgierbaren  tytilfyn  in  lauter  «puneten  brepartig 
aneinanDer  legten* 

£>iefe$  ift  unm&glich/  weil  Der  Slnfafcpunct  anDerä  polariftert 
ijl  aß  Die  gtöfftgfeit/  nach  Beobachtungen  uegatit>* 

geDer  polare  sproceß  wirft  nicht  in  Kontinuität/  fo  Da§  Daö 
eine  (£nDe  Der  £inie  rein  pofttto,  Das  anDere  aber  rein  negatio 
wäre;  fonDern  jeDe  polare  Sinie  i(l  eine  UnenDlichfeit  Don  9>o* 
len,  wo  aber  an  Dem  einen  (£nDe  nur  Die  ^ofittoitat,  am  anDern 
Die  SRegatiDttat  uberwiegt;  eine  folche  Sinie  i(l  $♦      Diefe  +  — 

^  1  f  tvelc^c  mit  +  anfangt  unD  mit  —  enDet;  Daher 

Dort  im  Uebcrgewichte  +,  jjier  aber— unD  Doch  überaß  bepDeä  ifl. 

£)urcf)  Diefe  UnenDlichfeit  Detf  spolwecbfete  orDnen  ftch  Die 
pgierbaren  £ljeilcf)en  hintereinander/  inDem  pe  ftch  btä  tn$  unenD* 
üch  kleine  Don  einanDer  abfonDew;  Diefe  (jintereinanDer  pefart* 
fterten  Steile  ftnD  SMÄttchen* 

3eDer  (Srpftall  mu§  Demnach  au$  Blatteten  6efle$en ;  feiner 
^at  eine  brepartige  (Structur, 

&  fann  mitbin  fein  GrpilaH  aß  Äugef  anfliegen ;  Denn  Die 
polaren  Linien  ftnD  ja  nid>t  gebogen,  fonDern  graD.  SRur  Da* 
SBaffer  ifl  fugelicht,  weil  in  ifjm  feine  facti  ^Hinten  ftnD. 

430*  3n  Dem  Grpftall  entfielt  eine  Jpauptrichtung  Der  ^olari* 
tferung,  Die  bewirft  wirD  Durch  Den  ©egenfafc  Deö  SlnfchugpuncteS 


■ 
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mit  Der  fTüfftgen  SSÄafie.  Sie  gibt  Die  £age  Deö  Srofiattä/  unD 
i§re  (Energie  gibt  Die  $ange. 

©iefe  £auptlinie  befielt  auä  jroep  auä  einanDer  tt>eic&enDen 
tpotettf  unD  Diefe  Determinieren  Die  beiDen  (IcnDen  De$  £r9|fafl$, 
toelty  ft$  immer  gleich  finD,  tt>ofern  Dem  (SrpfM  fein  mecfcanU 
fc^e^  £inDerni§  in  Den  SBeg  tritt. 

431.  53on  jeDem  au$  einanDer  toeic^enDen^Jofe  ge$en  unter  b# 
ffimmten  SBinfeln  <poIarifterung$linien  auä,  Die  ftcfy  (n>ie  ettiptU 
f$e  Labien  An  Der  <perip$erie;  an  Den  (Seiten  Deä  jungen  £r$f?atf$ 
begegnen;  unD  Diefe  finD  e$,  welche  Die  8age  Der  25lottctyett  bei 
(Ummen. 

©ie  £auptlinie  $n>ifcf)en  Den  beiDen  autf  einanDer  weic^enDen 
$olen  ift  Die  Sentraßinie  oDer  Die  $olac$fe  Deä  d^ffattö  f  Die 
SBinfeHinien ,  meiere  Die  Sage  Der  blattet en  befftmmen,  finD  Die 
o  I  r  a  D  i  e  n. 

©ie  <polraDien  betfimmen  Denkern  Deä  Srt)|M£,  finD  Da* 
j>er  Sewlinien ;  Die  ?Mad)fe  befiimmt  Da$  ©an$e  Dee  (Erpffattfy  fte 
iff  Srpffatllinie,  (Sentrallinie ,  unD  befiimmt  Die  (Beftalt  überhaupt 
oDer  Die  fogenannte  fecunDare. 

©er  Sern  entftefjt  nic^t  Dor  Der  fecunDaren  ©effatt;  Denn  ti 
tfl  ja  unmbgücty ,  Da§  Die  «polraDien  entfielen  ofjne  ^Jolac^fe* 

432.  <Z$  gibt  feine  tt>irflicfye  ©ecreöcenjen  in  Der  <£rt>flattge* 
nefiä;  (ie  finD  nur  ein  mat(jematifd)er  SJuüDrucffur  Die  fertige 
gorm  Deä  £ri)fiatf$. 

433.  ©ie  3a$(  Der  m&glic^en  oDer  n>irflic$en  Seme  ift  einebe* 
flimmte.  @ie  finD  begrünDet  Durcfc  Die  SSerbinDung  Der  ©efefce 
Der  Sugel  mit  Denen  Der  tyolacitit. 

434.  ©er  (BrunDfern  ifl  Da$  Doppelte  SetraeDcr  oDer  Daä  S$c, 
paebetr  ne^jmlicfy  Die  Dreiseitige  ©oppelpipramiDe. 

3u  Diefem  tftin  aßen  (Erp  (lallen^  Die  Anlage  gemalt.  «2Bemt 
fcer  Sern  fein  folcf)e$  £e;acber  n>irD,  fo  la§t  fi$  Die  Slbweic^ung 
au$  Dem  £ej:aeDer  nacheifert. 

435.  <Eä  gibt  feinen  priämatifctyen  Sern,  ©ie  ©Sulen*  unD 
9JaraßeIepipeDen*Serne  finD  nur  SBerftümmelungen. 

436.  ©a$  SetraeDer  i(!  auc§  nur  efn  aerftömmeltes  Sern.  3um 
Siefen  eine*  Sern*  geboren  smei>  XetraeDer  mit  i&ren  $afen  an 
einanDer  gefugt. 

437.  ©ie  fec$$feitige  ©oppelp^ramiDe  ift  eine  SerDoppelung 
&e$  JpejraeDerä. 

©ie  octaeDriföen  Serne  finD  SKittelDinge  $tt>ifc§ett  Den  Drep* 
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unD  fec&tffeitigen ,  ©tirungen  wie  Die  t>ier$4pgen  Slumen  ©t&* 
rungen  ftnö. 

438*  Söenn  bie  Dcepfetttgc  £)oppelpt>ramtDe  Die  Urform  Der 
Gr^ffalle  iff,  fo  mug  Die  fec§$feitige  (Säule  mit  bret>fettiden  QrnD* 
ppramiDen  Die  legte  gorm  fct>n* 

£>a*  SKfjombotDalDoDecaeDer  ift  Dafcer  Der  Doflfommenffe  QErr>^ 
ftaH.  <£r  ift  Die  DoHft4nDig|te  SarffeOung  Der  Äugel  in  eefiger 
gorm* 

439.  £>er  Grpftafl  fann  nicfyt  mit  Dem  Äerne  anfangen  unD 
Dann  erft  $um  DoöenDeten^rpflatt  fortwad)fen,  oDer  gar  abwad)* 
f  en,  »eil  er  nur  (Srpfkll  wirD  im  (Eonflicte  Der  linearen  unD  fpljcb 
rifetyen  Slction.  *  6o  wenig  altf  Die  ©onne  o$ne  plattet,  oDer  Die* 
fer  ojjne  jene  proDuciert  werDen  fann ;  fo  wenig  fann  ein  Äern 
o$nc  Die  fogenannfe  ©c^ale  beffejjen. 

£)er  $efn  wirD  in  Der  Sfjat  Determiniert  Durcty  Die  (Schale  De* 
<ixt)ftattßt  ne^mlicty  Durdf)  Die  $polacf)fe.  2lber  au<$  umgefejjrt  wirD 
Die  ©ctyale  Determiniert  Durcfy  Den  Äern,  Durcfy  Die  *ßolraDien.  €in 
Äern  allein  #ie§e  ein  ^reiäcentrum  o#ne  Umring. 

£)a$er  (jaben  microfcopifdje  €tt>ffade  fc&on  Diefelbe  DollenDete 
gorm,  wie  Die  grb§ten. 

(Ein  Srpffatt  ifl  ein  ganzer  2Beltf&rper;  er  wirD  Durc$  Zentral* 
Gräfte  Determiniert,  welche  aber  geweeft  unD  geleitet  werDen  Durc& 
entjwepenDe  Ärafte,  Durcf)  £id)tfrafte.  Ueberau  treffen  wir  Diefel* 
ben  ©efege  Der  gigierung  Deä  2letfjer$,  im  kleinen  wie  im  @ro§en. 

440.  3c&e  SOtaterie,  alfo  Da$  (£rD\ge  überhaupt  %ft  ety, 
flalliftert  im  kleinen  fowotyl  alä  im  ©ro§en.  £6  fann  fein  ©taub; 
ctjen  geben,  Daä  nid)t  cnjftalüfiert,  nicfyt  naety  (Sentral*  unD  Sßolar* 
fraften  georDnef  wäre.  3*&w  Grrjffall  ift  Darum,  unD  befonDerö 
wegen  Der  UnenDlid)feit  Der  «ntergeorDneten  tyole ,  inä  unenDlicfc 
Äleine  wieDer  crpffalUftert,  oDer  er  beftefjt  au$  unenDlicty  Dielen 
(fallen.  3eDe$  25latfc$en,  oDer  jeDeä  £fjeild)en  Deä  erpfM* 
blattctyenä  befielt  wieDer  auä  (Srtjftallen. 

£)iefe$  finD  Die  3«tegral t^ eile,  eigentlich  3tt^9^lformen 
Detf  (Erpftattä.  3Ba£rfcf)cinlid)  finD  fte  ade  £ejaeDer. 

441.  StRan  Ijat  mit  Un^ectyt  Die  @rt>ffallograp#ie  $um  (finffjei* 
lungäprincip  Der  Mineralogie  gemacht.  <£in  einzelner  praeter 
fann  nie  (Eintljeilungtfprincip  werDen. 

5öenn  ti  aud)  wirflicty  wajjr  wäre,  Daf?  Die  gorm  fi$  immer 
naef)  Dem  3nneren  ridjte;  fo  Dürfte  Die  gorm  Docfy  ni<$t  <Snt!)ei' 
lungöprineip  werDen,  fonDern  Da$  3nnere  felbft  £)ie  gorm  wäre 
nur  ein  $enn$etcf)en ,  aber  nicf>t  Der  ©eiff,  Daö  Siefen  Der  Maffe. 
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442/  Die  ©enefiS  Der  9RineraKenr  atfo  i#r  ©efammtcfya* 
racter,  ali  t>etrfcJ>icben  gefegte  <ErDfigierungf  beflimmt  Die  Staffen, 
ÖrDnungen ,  unD  ©typen  (genera). 

443*  ®  i  p  p  e  ifl  Da$  «proDuct  eiltet  genettföen  Momente*,  Da* 
$er  immer  eine  beftimmte  inDttnDualljlerte  c$emifc$eMifc$ung,  Die 
mithin  allein  Den  wefentlic^en  praeter  auäDrucft. 

Gattungen  (species)  Der  Mineralien  ftnD  fuccefpöe  &\U 
»icfelungcn  Deä  genettfdjen  Momente^  alfo  ftbc&iometrifc<)e3erfal* 
fangen  Der  ftppifc&en  Mifcfyung. 

Die  GrpfMform  ift  blof*  ein  Ju§ete$  Äennjeidjen  fär  Die  @at* 
tungen,  unD  Dafjer  Tonnen  in  Den  Derfc&ieDenen  OrDrtuftgen  Dtefel* 
ben  Äerne  Dorfommen. 

Slrten  ftnD  DerfctyieDene  (Eo&afa«^  3»ftönDe*  6te  tterDen 
Dafjer  nic^t  Durc$  Die  gotm  De$  fecunbaten  (Erpftafltö  beftiihmt,  Da 
Die  2Ibtt>etc$ung  DergDtmen  nur  Don  einem  ©te^eftbßlffen  auf  fyaU 
bem  SBege  oDer  Don  Der  quantitativen  (Energie  Der  ^olraDteft  4>Der 
Der  $ola;:e  jjerfommt.  • 

■    I.   '  _        /  ■ 

v  .} ,      -  "  '        'f.  •(.•!  •Mi'* 

%mpttt  X\)t\l     .:  -  .\  hm  . 

.    .        •'•'».     /  » .  »f   -  • . 

O  n  tot  0  9  t  e. 

93om  (SinjXnerü 

444.  Sine  bitffjer  enfftanDenen  Materten  mefen  nur  angemein/ 
mc^t  befonDer*.  @ie  ftnD  ^e(?anD^eUe  De*  Unfoerfum*/  tu  De* 
nen  noefc  feine  Unfetfc&ieDe  lieget  i  '  ^ 

(SobalD  in  Die  (Elemente  feltylllttftftyieDt  fornrn^  £bm*  fte 
auf,  allgemeine  Materien  $u  fepn/.un&totrDen  befeäDe&'ttDer  eim 
Seine  Dinge. 

Die  (Summe  Der  einzelnen  Dinge  ftnD  Die  föeic&e  Der  Statur* 

i 

Naturreich  e. 

445.  Die  Naturreiche  ftnD  Die  2Bieber&ülung  Derzeit  auf  Dem 
Planeten.  Diefe  2BteDer&olung  im  ^emußtfe^n  ift  Naturgeföichte. 

446.  SBeltacte  auf  Dem  Planeten  wieDer^olt  ftnD  SerbinDuw 
gen  Der  (Elemente. 

447.  SöerMnDungen  Der  (Elemente  nac$  2Beltgefe($en  auf  Dem 
enDlic^en  Planeten  finD  befonDere  ober  eigentümliche  ßbrper. 

Die  Naturreine  ftnD  Die  Sotalitat  Der  befonDeren  tfbrper. 
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448«  3Ba£  nid)t  ein  93efonDere$  \fa  gefcbrt  nicht  in  feie  Statut* 
reiche,  alfo  auch  nicht  in  Dteföaturgefchichte,  fonDernin  Die  ^bpftf. 

449*  Sitten  Elementen  *  SöerbinDungen  liegt  Daä  (SrDelement 
jum  ®runDe«  N  £>iefe  SJerbinDungen  ftnD  Daher  Sluffleigungen  oDer 
Dvütfgange  in  Der  6ch&pfung. 

<£ö  ftnD  Daher  nur  Drep  folget  SSerbinDungen  m&glich.  <£$ 
t>erbinDet  ftch 

1)  Die  €rDe  mit  SBafietj  ober  £uft  ober  geuer  —  binäre 
«BerbinDung ; 

23  bie  €rDe  mit  SBaffer  unD  2uft,  ohne  geuer  —  ternare 
SSerbinDimg; 

3)  Die  <£rDe  mit  2Baffer/  8uft  unD  geuer  —  quaternare  23er* 
binDung» 

450f  %ui  Der  binaren  SöerbinDung  entfielen  rufjenDe  tfbrper ; 
Denn  ,fie  <hiD  nur  ein  S$eil.De*  Planeten  —  Mineralien, 
3*  Dem  , 

451*  21uö  Derternaren&erbinDung  entfielen  innerlich  bewegte 
tfbrper;  Denn  fte  ftnD  ein  ganjer  planet  im  SBefonDeren,  oDerSm 
DtoiDuen  —  »Pflanzen* 

452«  ,2lu$  Der  quaternaren  SBerbinDung  entfielen  Durchaus  be* 
wegte,  um  ftch  felbft  rotierenDe  befonDere  Körper;  Denn  fie  ftnD 
£>ar(fellungen  De$  ganzen  Uniberfumä  ,  alfo  auch  3nDit>iDuen  — 
X  h  t  e  r  t!  £)ie  innerlich  bewegten  einzelnen  Äbrper  feigen  organifch« 

453«  (Eä  fann  Daf)er  nur  Drep  Naturreiche  geben«  £)a$  erffe 
befielt  b(o§  au$  (Einjelnheiten»  weil  e£  nicht  Da$  (Bleichgewtcht  aU 
(er  Elemente,  ifl*  £>ie  $wep  anDern  £Reict>c  aber  ftnD  SÖerbinDungen 
Der  <Sin$elnhejten  De$  (ErDelementeä  mit  «Ken  anDern  (Elementen, 
alfo  mit  Dem  Untoerfunu  £>ie  organifchen  Äbrper  ftnD  alfo  33er* 
binDungen  De*  (Einzelnen  wit.pwt  ©anjen,  unD  erfüllen  Den  Drit* 
ten  XJeU  DwJftatur^iloftptie,  Die  örganologie. 

i 

grjfe*  SKefd^ 

Mineral*  oDer  3rDenreich. 

454*  (Ein*  oDer  $we0elementifche  (ErDforper  ftnD  Mineralien 
oDer  3!)**  (Entwicklung  ifl  Mineralogie  überhaupt« 

£)ie  3^«  einzeln  betrachtete  geben  Die  eigentliche  Minera* 
l  o  g  i  e ;  ju  einem  ©anjen  DerbifoDen,  Die  ©  e  o  l  o  g  i  e. 
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VI.  SSucfr. 

« 

ütt  i  ri  c  r  a  l  o  g  i  e. 

455.  DU  SRtneralogie  le^ct  Die€tttt*l<ftluttg  DeJCrbelemcnt*. 

456.  Daä  (ErDeiement  e^ifltert  nic^t  untoerfal/  fonDern  nur  itt 
befonDere»  $6rperiw  (E$  gibt  feine  allgemeine  (Erbe,  fonDern  e$ 
i(l  enttteDer  ÄiefelerDe,  oDer  Äo$fal$,  oDer  6$tt>efe(>  oDer  <Eifen 
u.  f. 

457*.  Shir  Daä  (ErDelement  oDer  Da£  3rD  fonn  93er4nDerungen 
ehalten,  welche  £effanD  $aben;  Denn  in  tym  allein  ifl  bie  gigie* 
rung.  jur  ©effaltung  geworDen,  in  to.elcfcer  ficfc  t>ie  2ltome  n\d)t  be* 
rcegetv  oDer  tt>oDur#  menigffen*  ein  bjefUnDigerittDioiDualer  (Stoff* 
cfcaracter  oDer  ctyemiftyer  (Sfjaracter  hervortritt* 

Die  Verankerungen  in.  ten  Drep  andern  (Elementen  flnD  nic&t 
beffanDig,  »eil  ftcfy  bie  2ttome  unaufjj&rlicfy  bewegen  unD  ß#  au& 
gleichen»  @ie  ejriftieren  nictyt  inDitnDual/  fonDern  nur  untoerfal. 
(Eägibt  nur  ein  SBajfer/  nur  eine  Suft  unD  nur  eingeuer/  Da&er 
feine  geuer*,  £uft*  unD  2Ba|fer*3nDit>iDuen. 

458.  Die  SSerinDerungen  De$  (ErDelementeä  f&nnen  nur  an 
feinem  ©runD*  oDer  €$aroc(ct(lojf  (Statt  ftnDen;  alfo  am  Äofr 
fenfroff. 

459.  SRicfctf  fann  ftc£  aber  Don  felbj!  DerinDern«  $We$8er* 
attDerung  mug  Da&er  Don  einer  äußern  (Einwirfung  fommen. 

Sine  Dinge  f&nnen  Dafcer  nur  Durcfc  folc&e  €in»irfungen  Der* 
ankert  fwtbtn,  welche  fc&on  vor  i&nen  DorjjanDen  ftnD. 

93or  Dem  Äo^lenffoff  |mD  aber  nur  Die  jwefl  anDern  Stoffe 
DorfcanDen;  fror  Dem  (ErDelement  aber  Die  Drep  anDern  (Elemente» 

460.  Da$  3*i>  f<w«  Da^er  nur  auf  jmeperlep  Slrt  DerinDert 
t&erDen;  Der  Äoblen(?off  Durd&  Die  anDern  @tojfo  Daä  totale  (ErD* 
dement  Durcfy  Die  anDern  (Elemente. 

461.  Die  S3eranDe?ungen  Dur#  Die  €infoirfung  Der  Stoffe 
ftnD  aber  nur  pactiale  oDer  £ruc$*$8eranDerungen.  DaDur<# 
entfielen  nur  partiale  oDer  c^emifc^e  Verfc^ieDenJeitett/  alfo  am 
Dere  DerföteDene  ©toffe  oDer  ©raDfbffe. 

Die  S&eranDerungen  Durcfc  Die  Elemente  finD  aber  totale  83er* 
SnDerungen ,  toelcfce  m$t  bieg  auf  Den  Äo£len(?off  /  fonDern  auf 
ade  &e(tauDtljeile  De$  (ErDelementä^ejug:  Jjaben. 

462.  totale  VeranDerungen  r  oDer  DerfcfyieDene  3uftanDe  Dcä 
(ErDelementf  feigen  Mineralien  oDer  3rDen. 


Digitized  by  Google 


86 

463.  ©aö  chemifche  €lntheilung$princtp  De*  3rD*  finD  alfo 
Die  ©toffe. 

£>a$  natürlich*  oDer  naturhifforifche  (Eintheilungfyrtnclp  finD 
Die  (Elemente» 

464.  3n  Jpinftcht  auf  t)ie  chemifche  SSerbinDung  Der  (Stoffe 
fann  Der  ganj  rein  Dargeffcßte  ^o^eitfloff  ate  SR  et  all  betraf 
tet  werDen. 

465.  Äo^lenffoff  mit  ©afierftoff  DerbunDen  erfc^elnt  in  Den 
Suffammabilien  oDec    r  e  n  $  e  tu 

466.  Äohlenftoff  mit  (Sauertfoff  tritt  in  Den  (Er Den  auf. 

467.  Äojjlettffoff  mit  6auerfioff  unD  SBafferjioff  in  Den 
@al$en. 

468.  Siefe  chemifche  (Einteilung  erlaubt  aber  feine  flrenge 
ßlnorDnung,  tnOem  Die  genannten  Mineralien  auch  anDerä  auf  ein* 
anDer  folgen  f&nnen. 

£)le  einjlg  tva^re  (Einteilung  if!  Die  genetifche,  welche  ne$nu 
lieh  auf  Die  mechfelfeitige  (Einwirfung  Der  ganjen  Elemente  gegrünt 
Det  i|h  (Sie  ift  felbff  Der  lefcte  ©runD  Der  c^emifc^en  (Einteilung. 

■ 

469.  (E$  fann  nur  Diererlep  Mineralien  geben,  tt>eil  e$  nur 
Dier  (Elemente  gibt.  &aä  (EcDige  bleibt  enttveDer  unt>eranDert, 
oDer  e$  nurD  Durch  DaöSQBaffer,  Die  £uft  unD  Daegeuer  DeranDert. 

470.  %i\btm  Daä  (ErDelement  entlieht,  oDer  fiel)  au$  Dem 
©äffe*  auäfcheiDet,  um  fleh  Don  aßen  (Eigenschaften  Deffelben,  fo 
wie  Der  £uft  unD  Deä  geuerä  ju  befreien  unD  jlarr  unD  t>ef?  ju 
werDen,  mirfen  Die  übrigen  (Elemente  unaufh&rlich  Darauf  ein, 
unD  jiefjen  einen  Sjjeil  in  ihren  Äreitf,  D.  f>.  jie  erteilen  Demselben 
tyxt  (Eigenfchafteu. 

471.  a.  £)ur$  Den  (Einfluß  M  geuerS  auf  Die  $i(Dung  De$ 
€rDigen  rnirD  e$  eine  iDentifche,  gleichartige  Maffe,  in  »elcher  Die 
M&glichfeit  $u  allen  SBeranDerungen  liegt,  wie  im  Sieker  felbff. 
£iefe  (Entmicfelungßffufe  Deä  (ErDelemente  tft  Durch  Daä  Metall 
Darge|fettt.  ,  t 

472.  £>ie  homogene  Metaflmaffe  fann  erDigmerDen  Durch  Otyi 
Dation,  roafferig  oDer  faljig  Durch  (Säuerung,  luftig  oDer  Derbreum 
lieh  Durch  2Baffer|toffung. 

473.  £>a$  Metall  i|?  unzerlegbar ,  fo  wie  Der  Sieker  unterleg« 
bar  i|?,  obfehon  er  au$  Dre»>  gormen  befieht. 

474.  £)aä  Metall  ift  leidet  auä  feinen  «BerbinDungen  herfteUbar. 

475.  2lu§er  Dem  iDentifchen,  homogenen  oDer  einfachen  £h<*' 
racter  hat  aber  Daä  Metall'  auch  noch  Die  Drep  (Eharaeterc  Deä 


■ 
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geuer*  oOer  Oe*  Slet&er*.    <Z*  ifl  Oa&er  eine  Jrlplicitit  in  Oer 
3*>entitat. 

476.  Snfofern  Die  @c^n>ere  in  i$m  Oargefledt  ifl,  ^at  etf 
eben  t>ic  auägejeicbnet  iOentifctye  oOer  homogene  SWafle,  unO  ifl 
fc^werer,  alä  äße  anOern  Äbrper.  (Etf  ifl  dtentralmaffe. 

<E$  raug  als  reiner  tfo&lenfloff  betrachtet  merpen.  SDJetall  unO 
6c^mere(io(f  finO  ein$. 

477.  3nf«>fern  Oaä  Stcfct  in  ibm  OargeTleHt  ifl,  $at  e$  Den  i^m 
eigentbäralid&en  @lan$,  ttelc^er  auc$  »ieOer  mit  Oer  fcomogenen 
$D?afie  in  innigem  Sufammenbange  (le^t*  Die  gemtynlicbe  garbe 
Oer  Sföetafle  ift  roeig,  Oie  garbe  Oe$  ungetrübten  $ic$te$. 

Daä  gRetatt  ifl  aber  felbfl  JeuctytenO  ,  unO  Oa£er  nic^t  Ourcty* 
ftcbtig,  melcfyeä  nur  ein  pafjtoer  3uflan0  ift. 

478*  Die  Sftetafle  finO  Oie  einigen  unOurcbftc&tigen  tfbrper, 
unO  Oaä  ftnO  fte  blog,  tt>eil  fte  felbfl  leuchten,  glanjen. 

2Me  Materien  »erOen  nur  ünOurc&fic$tig  Ourcfc  ^epmiföung 
t>on  Metall. 

Die  ©ic^tbarfeit  Oer  SBelt  if!  auf  ijjre  €0?etadttat  gegrunOet. 
Ö^ne  SRetatt  roürOen  wir  mctytä  fe£en. 

479.  3nfofern  Oie  233  a  r  m  e  im  Sttetafl  OargefleHt  ifl ,  ifl  e$  * 
fämeljbar,  öerflüfftgbar  unO  Oe&nbar.   Daä  SKetatt  ifl  Oic&tge* 
»orOeneö  SBaffer. 

480.  b.  3"f°fe™  Suf't  auf  Oaä  (£rOige  n>a(jrenO  feiner 
(Entfle^ung  gemirft  §atf  $at  fte  ifjm  electriftye  unO  oerbrennlicbe 
(Sigenftyaften  mitgeteilt;  Oaä  5RetaE  bat  pc^  mit  &Bafferfloff  Oer* 
bunOen  unO  ifl  35  r  e  n  &  (Inflummubilc)  geworOen  —  (Schwefel 
oOer  £o$le. 

481.  Der  ©d&mefel  fann  al$  innige  S3erfcbmel$ung  Oes  2öaf* 
ferfloffä  mit  Oem  Metall  bttvafytt  toerOen;  Oer  Äo^Ienfloff  M  eine 
wa^rfc&einltcfy  Ourcty  ©auerfloff  aufgeloderte  33erbinOung  Oerfelben. 

482.  Die  £ren$e  ftnO  ioioelectrifd)  unO  t>crbrennli<$ ,  nxilfie 
erflarrte  £uft  ftnO. 

483.  3U  &cn  S5wni«n  ge^brt  nur  Diejenige  Sföaterie,  welche 
einmal  entjünOet  in  freper  Suft  oon  felbfl  fortbrennt. 

484.  Die  $renje  finO  flüchtig,  inOem  fte  verbrennen/  0.  fte 
nebmen  Oen  3u(lan0  Oer  £'uff,  i^reö  SöorbilOä  an. 

485.  23om  Metall  baben  fie  OieUnOurcbftctytigfeit  unO  Oie  gar* 
bcn  f  aber  nicfyt  Oen  ©lanj  oOer  Oaä  (Selbfllcutfyten  behalten.  (Sie 
weröen  Ourd)fid)tig  blog  Ourd)  dirpfiallifation  oOer  ©auerfloffung. 

486.  c  25cp  Oer  (Erzeugung  M  SrOigcn  erteilt  auc&  Daä 
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28 äffe?  einem  Sfceile  befleißen  feine  (Eigenfc&aften ,  2luftö$li<$feit 
unD  £)urd>fld)tigfeit. 

3um  Metall  unD  SSafferffoff  fommt  nocfc  Der  ©auerffoff  tym 
ju.  (Eä  cntffefjt  ein  gemafferteä  (ErDigeä. 

SDa$  SBaffererDige  n>trt>  im  Kaffee  flufftg;  et  iff  @alj. 

487»  £>a$  6al$  toedjfelt  am  leicfyteffen  feine  gorm  f  »eil  eö 
(EbenbilD  Deä  SBafferö  iff;  Da£er  feine  (Erpffaflifferbarfeit. 

488»  <E3  iff  tticftt  "bcrbrenttü^  Dur$  ftcfc  felbff ,  »eil  e*  »e# 
fentlid)  ein  O^D ,  ein  SEBafferartigeä  iff.  £>a$  @alj  iff  ein  Der* 
branntet  Metall  o^ec  25ren$/  unD  fann  Da$er  nie  einfach  fepm 

489«  d.  derjenige  X^eil  Deö  (ErDelementä  /  tvelctyer  übrig 
bleibt/  nac&Dem  Dae  (Salj  /  Daä  £renj  unD  Da£  Metall  autfgefctyie* 
Den  iff/  iff  nun  Daä  (E r t> i g c  f$led)t£ln  oDer  Die  (Er  De. 

490*  <E$  jjat  Dal&ec  (eine  2Saffereigenfd)aften/  iff  m<f)t  auflbit 
lid);  (eine  ^ufteigcnfc^aftcn r  iff  ni$t  electrifcty  unD  oerbrennlid) ; 
feine  SfRctaaei gen fd) aften,  iff  nic&f  ferner/  nid^t  unDurd)fic$tig  unD 
glan^enD/  ni$t  fömefjbar  unD  Dejjnbar. 

49J.  £>a$  vetn  (ErDige  iff  immer  &eff,  unD  Dafjer  geffaltet.  / 

492.  £>aä  (Erpige  iff  ein  Metall/  mit  Dem  Der  6auerffoff  in* 
ntg  Derfcfymoljcn  iff;  Denn  eä  iff  Die  3Dentiftcation  aller '(Elemente. 

493»  £)a$  (ErDige  iff  Die  £auptmaffc,  tueil  e$  Da$  (ErDelement 
felbff  Darffellt. 

6alj,  S^renj  unD  Metall  jtnD  nur  Sftcbenmajfen,  »eil  fte  nur 
Serrücfungen  Deä  (ErDelementä  Durcfc  Die  anDern  (Elemente  fmD. 

£)a(jer  iff  nur  ein  fleiner  Sjjeil  Dee  (ErDigen  ju  6al$  gemor* 
Den^  noct)  ein  fleinerer  $u  33renj  f  unD  Der  fleinffe  ju  Metall» 

494«  ;Öbfcf)on  Daä  Metall  einfach  iff/  fann  es  Dod)  nid)t  Dem 
(ErDelement  felbff  entfpred>e«/  tt>ie  e$  freuten  mochte.  £)enn  jeDcg 
Clement  iff  eine  Totalität  Der  (Stoffe;  unD  e£  muffen  Dafjer  Dicje* 
nigen  Mineralien/  welche  Da£  (ErDelement  rein  Darffellen/  jufam* 
mengefefct  fepn/  ojjne  jeDo$  Die  Sljaractere  Der  anDern  Elemente 
ju  jeigen.  £)aä  fmDet  fid)  nur  bep  Den  (ErDen. 

495.  <E*  gibt  Demnach  in  genetifd)er  J£>infic^t  oier  Mineral* 
,  klaffen  unD  nur  fcicr.  (Sie  entffejjen  in  aufffeigenDer  Stiftung, 
Dom  (ErDelement  Durd)  Daä  Söaffer/  £uft  bitf  $um  geucr. 

£>ie  (Slaffen  ftnD: 

I.  SrDmineralien      —  (Er  Den. 

II.  SBaffermineralien  —  6al$e. ' 

III.  £uftmtneralien     —  25ren$e. 

IV.  gcuermineralien   —  <Er$c. 

496»  €rDen  finD  Diejenigen  Mineralien/  welche  meDer  Durd) 
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Da*  SBaffct/  nod)  t>utc^  bic  £uft,  nocf>  Durch  Da*  geuer  ftc^  fceraw 
Dem  lafiefy  D/h*  welche  tt>eDer  aufttebar,  noch  terbrennltch/  ttoc^ 
fchmetybar/  firbenD  unD  befonDer*  fcf)t»er  fmD.  ©olche  Mineralien 
finD  Die  eigentltc^  fogenannten  (ErDen,  ttne  Äiefel*,  ^onerö« 
u.  f*  n>. 

497.  ®al$e  finD  Diejenigen,  welche  aBafiereigenfchaften  h<u 
ben,  D.  h*  auf(&^(i^)  ftnb* 

499*  $ren$e  finD  Diejenigen,  welche  Sufteigenfchaften  $a* 
ben  ,  D.  Jj.  entjunDlich  unD  flüchtig  finD. 

499«  (Er 5  e  ftnD  Diejenigen/  meiere  Die  Drep  <£igenfchaften  De* 
geuer*  fjaben,  Dor  allen  fchwer,  leuchtenD  ober  fdrbenD  unD  fc^me($# 
bar  finD. 

500.  SMe  (ErDen  pnD  $u  befrachten  al*Da*  eigentliche,  totale 
(ErDelement,  nehmlich  al*  tfohlentfoff  neutraliftert  Durch  Den  @au> 
erffoff. 

£>ie  ®al$e  ftnD  ju  betrauten  al*  SöerbinDungen  De*  (ErDi 
unD  2Baflerelement*;  Daher  ffierbinDungen  ton  tfohlentfoff  mit 
Sauer;  unD  SBaflerffoff, 

£>ie&renje  ftnD  ju  betrachten  al*  SÖerbinDungen  De*  (ErD* 
dement*  mit  Dem  Suftelement,  alfo  Sohlenfloff  mit  2Baflerffoff, 
Der  Die  ©teile  De*  ©tiefftoff*  tertritt. 

Sie  Metalle  ftnD  $u  betrachten  al*  SSerbinDungen  De*  <£xt>* 
dement*  mit  Dem  geuerelcment;  Daher  tfohlenfioff  ohne  einen  am 
Dem  (Stoff,  nur  DerbunDen  mit  geitfigen  Slctioncn,  nehmlich  ©cf)we* 
re,  Sicht  unD  SBarme,  £)af>er  Die  fcheinbare  (Einfachheit  Der  9D?e* . 
tafle  und  ihre  gro§e  3<ihl  befonDerer  (Eigenfchaften,  welche  Den  am 
Dem  klaffen  fehlen« 

501.  3"  «&inßcht  auf  Diefe  SSerbinDung  muß  Die  (Stoffe  Der 
(ErDen  in  frier,  jeDe  Der  Drep  legten  Stoffen  in  jwep  £auptbeftanD* 
theile  jerfaflen* 

502.  <E*  gibt  Diererlet)  (ErDen. 

a.  £)ie  ÄtefelerDe  fcheint  Da*  (ErDige  rein  Dorjuffellen. 

b.  £)te  ^h^nerDe  la§t  Den  SBaffercharacter  bliefen. 

c.  SMeSalferDe  $ei$t  unöerfennbar  Den  Juftcharacter,  Der  im 
(ErDigen  (Tecft. 

d.  £>ie  ÄalferDe  cnDlich  öerräth.  Daß  Da*  (ErDige  auch  Die  (Ei* 
genfehaften  De*  geuep*  in  fiel)  aufgenommen  $au 

503.  3Me  ©alje  unD  S3retije  al*  SöerbinDungen  jweper  IrDt* 
fc^er  Elemente  zeigen  $wep  ^effanDthcile. 

£)a*  <ErDi$e  im  ©al$  i#  Die  £  a  u  g  e ;  Da*  SGBafferi^e  Die  1 
(Saure. 
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£>a*  <2tDige  in  Den  95renjen  ift  Die  Äo&le ,  Da*  Suftige  Der 
©c&mefel. 

£>a$  (ErDige  in  Den  Metallen  (inD  Die  firengflufftgen  (Eifenme* 
tatte,  unD  Daä  geurige  Die  leictytfluffigen.  . 

1  504.  <£ö  gibt  fo  Diele  (Sauren,  aW  e$  demente  unD  Wtne* 
ral  klaffen  gibt. 


a.  (Elementenfduren. 

1)  Der  ojpDierte  Sletfjer  i(t  Die  —  Äojjlenfäure. 

2)  2Me  ojrpDiertc  £uft  iff  Die     -  ©alpeterfaure. 

3)  £>a$  ojrpDierte  SSBajfer  i(?  Die  —  $o$fal$fdure. 

b.  SKineralfauren. 

4)  £>ie  o;rpDierte  (ErDe  tft  Die  —  glu§fpatf)fdure. 

5)  £)a£  ojrpDierte  6alj  ift  Die  —  25orajrfaure. 

6)  £>aä  ojrpDierte  &renj  iff  Die  —  @cf)tt>efelfaure. 

7)  £>aä  o^pDierte  Metall  ift  Die  —  SJrfeniffäure, 

-505*  £>ie  ^flanjen  *  unD  Sfjicrfauren  pnD*  nici)t$  anDercä  alt 
SBieDer&olungen  Der  (Elementen?  unD  Sttineralfauren.  9Ran  fonnte 
(ie  Diclleic^t  auf  folgenDe  2Jrt  parattelifteren: 
geuerfäure  (Äofjlenf.)  •  ♦  ♦  (Efftgfaure  25lutfdure. 
üuftfdure  OSalpeterfO  .  .  .  Slpfelf*  9ttücf)f, 
©afferfaure  (Äoc&faljf.)  .  ♦  Sucferf,  sDttlcfjjucferf. 

(ErDf*  (glu&fpat&fO  Söeinf,  Spfjoityjjorf. 

@al$f*  (»orajrfO  ©erbf*  ^arnf. 

£ren$f-  (Sc&wefclf.)  •  •  .  ,  Jgiarjf.  gettf* 
€rjf.  (SlrfcntffO  ♦  2ßatDf.  Slmeifrnf. 

Sitte  übrigen  6auren  muffen  Diefen  nur  untergeorDnet  oDec 
al$  Sitten  Derfelben  betrachtet  roerDem 

506»  £>ie  £  äugen  fdjeinen  Denfelben  (Sang  ju  befolgen/ 
laffen  ftcf>  aber  noc$  nic^t  fo  t>oll|?anDig  nac&meifen* 

geuerlauge  «   <Pflan$ew  £{jierifc$e. 

^uftlauge  —  Slmmon  .  .  ♦  SllcaloiDe*  SllcaloiDe. 
Söajferl.  —  6oDe  •  ♦  .  .  £arnffoff. 
<£rDl.      —  £it(jion  ♦  .  .  ©alle  u.  f.  n>. 

(SaljL     —  ^oron? 
$renjl,    —  Äali. 
(Erjl*       —  ♦  ♦  ♦ 

507»  liefern  ©ange  naefy  mu§ten  Die  SWetatte  jerfatten  in 
(ErDmetallc  unD  geuermetafle ;  unD  Die  (enteren  n>ieDer  in  Drep  Uns 
terabt^eilungen,  etwa  fo: 
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A.  ErDmetafle:  Die  flrengflufßgen  unD  immer  ojrpDierten  — 
Eifenmetaöe» 

B.  geuermetalle« 

,  a»  @d)tt>eremetalle :  Die  tfrengfluffigen  unojrpDierten  oDer  ep* 
len  —  Platin/  Wiefel  u»  f»  w»  . 

.  b.  ftc&tmetalle:  Die  leic^tfläfjigen  eDlen  —  (BolD,  ©ilbenc» 
c.  SBarmemetalle :  Die  letc^tflufftgen  uneDlen,  meifl  fluc^tu 
gen  —  %>Ur),  %mtf  Slrfenif  u»  f»  n>»  t 

508»  2lde  Diefe  Einteilungen  ftnD  aber  im  natur#ifiorif$en 
@inn  unrichtig,  weil  fle  nicfyt  Die  Totalität  berütfftdjtigen» 

3nfofern  jeDeWineralclaffe  betrachtet  roirD  al$  entftanDen  aug 
nur  einem  ober  jmei)  Elementen,  jerfaHt  fte  nur  auf  d)emifc$e  SBeife 
in  85e|?anDteile  oDer  £ruc$e,  tvie  Die  ©auren  unD  Saugen,  welche 
offenbar  nur  £a(b#eiten,  mithin  ffreng  genommen  feine  ächten  $Ri* 
neralien  ftnb» 

©enetifc&e  (Einteilung  Der  Slaffen. 

509»  Sftur  Die  totale  Einteilung  if?genetifd)unD  mithin  richtig, 

510»  5Bie  Die  klaffen  Durc$  Daö  i£nen  jun&cfyftSSor^erge&enDe, 
ne^mlid)  Die  Elemente,  entftanDen  jinD;  fo  muffen  Die  Slbt&eilun* 
gen  Der  klaffen  Durd)  Die  anDern  glaffen  benimmt  merDem  £>iefe 
Abteilungen  feigen  OrDnungen*  , 

3teDe  klaffe  jerfaüt  Dafjer  not^menDig  in  Dier  £)rDnungen: 

1)  ErDorDnung» 

2)  (SaljorDnung. 

3)  2>reti$orDnung,  s 

4)  ErjorDnung» 

* 

ErDclaffe» 

511«  Eä  muß  Dafter  geben  reine  ErDen,  ©aljerDen,  ^renjer* 
Den,  Er$erDen. 

1)  £>ie  ErD*  ErDen  müffen  wcDer  ©alj*,  noc^  £ren$*,  noc& 
Er$*  Eigenfcfjaften  fcaben,  alf6  au$  in  (Sauren  unauff&^Uc^  fepn. 
®o  i>erj)4lt  fi*  Die  ÄiefelerDe» 

2)  2>ie  (Salj  *  ErDen  muffen  (Saljetgenföaften  Jjaben ,  fic^  in 
©auren  aufiifen,  aber  ftd)  im  geuer  niefct  DeranDern»  @o  Der&alt 
jic§  Die  SJjonerDe;  fte  laßt  ftd)  öberDieß  mit  Dem  SBaffer  Der; 
binDen,  Dem  SSorbilDe  Der  6alje» 

3)  £)ie  2>mi$*  ErDen  muffen  in  @iuren  aufloälid)  fetjn,  clec, 
trifte  Eigenfd)aften  jeigen,  unD  fiel)  im  geuer  DeranDern.  ®o 
bereit  ftd)  Die  Salf  er  De;  tyre  Mineralien  ftnD  fettig,  verfallen 
an  Der  £uft  in  electrifdjc  $latt$en ,  unD  brennen  ft#  mürbe» 
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4)  Die  <£r$  *<ErDen  mftflen  in  ©Suren  ,  an  Der  £uft,  unD  im 
guter  fid)  t>eranDerm  Die  $alferDe  brennt  ftd)  SfeenD,  fclrD 
gleictyfam  ju  einem  SRetallfalf, 

Sie  (ErDorDnungen  ftnD  mithin 

1)  (ErDerDen:  Äiefe;  &uar$  u,  f,  n>^ 

2)  ©aljerDen:  Sfjone;  gelDfpatjj  u/f. 

3)  8renjerDen:  Salfe;  ©Ummer  tu  f*  ». 

4)  (ErjerDen:  Äalfe, 

512«  Die  SRatur  bringt  feine  fogenannte  reine  ÄalferDe  $eri 
t>or/  fonDcrn  alle  ifi  f  ofjlenfauer.  Die  Äoljlenfaure  ifi  Oer 
frepgemorDene  €rD  *6auerfloff,  unD  Die  a&enDe  ÄalferDe  ifi  Der 
onDere  25e|lanDtfjeil  Deö  (EcDtgett ,  Da$  SRetalliföe,  tt>elc$e$  etwa* 
©auerfloff  behalten,  aber  Daä  SBafferige  Durch  Die  Äo^lenfaure  t>er* 
loren  jjat,  unO  DaDurd)  SfcenD  getoorDen^ifl, 

513«  Dif  fo^lenfaure  ÄalferDe  ifi  Die  ganje  (ErDe,  nicht  Die 
dfcenDe,  SDicfe  ifi  nur  Die  Jpalfte  Deä  (ErDelementeä,  nur  Daä£aft# 
fc$e  oDer  ^p^logifüfc^e  Deffelbem  Die  fogenannte  reine  ÄalferDe  ifi 
'  eine  Ijalbe  (ErDe;  Die  reine,  t>ollflanDige  (ErDe  ifi  eben  Die  chemifch 
unreine« 

514.  Die  tfalferDe  ifi  aber  noch  nicht  mit  einer  ^ofttion  feoll* 
enDet.  ®ie  $eigt  noch  mehrere  (Entttncfelungäflufen,  welche  Slnni* 
herungen  $u  Dem©al$e  ju  fepn  freuten — ©trontian*  unD©chwer# 
(ErDe. 

515»  Die  ÄiefelerDe,  welche  Da$  (ErDige  fcorjugtfmeife  Dar* 
fieUt/  halt  Ujre  <principien  fcefler  jufammen.  Da  fommt  feine  3er* 
reifjung  in  jfojjlenfiure  unD  baftfchen  oDer  afcenDen  (ErDfloff  t>or; 
fein  9lnfcf)lie§en  an  Da$  ^Baffer,  feine  groge  SJcttoitat,  feine  un# 
mittelbare  SOeünaljme  an  Den  ^6<^f?en  2lu$bilDungen  M  tylanti 
ten;  fonDern  jfe  bleibt  in  hoher  (Eontraction ,  unD  in  UnempftnD* 
üchfeit  in  Der  nicht  DifferenjierenDen  gin(?erni§  liegen. 

516«  Diefe  reine  €rDe  ifi  Die  &aft$ ,  Daä  guggeftett  aller  am 
Dern<ErDcn,  unD  Da$  gunDament  De$  «Planeten;  Denn  fte  ifi  al# 
lein  Dte^ eigentliche  (ErDe,  Da*  erDgebliebene  (ErDelement,  mafjrenD 
Die  anDern  (ErDmafien,  in  ihren  «principien  geseilt,  nach  Slugcn 
Der  ©onne  unD  anDeren  (Elementen  entgegen,  pch  Eingelagert 
haben. 

Die  ÄiefelerDe  ifi  in  jeDer  Jpinftcht  Daä  Zentrum  aller  (ErDpro* 
Ductionen,  ton  Dem  Diefe  nur  Slbfade  ftnD.  Die  3i?conerDe  ifi  nur 
SÖerrücf  ung  Der  ÄiefelerDe  gegen  Die  S^onerDe« 

517.  Sluch  Die  £$onerDe  ifi  noch  ntc^t  in  ihre  ^rincipien  $er* 
riffcn;  fte  finDet  ftc§  nic^t  fofclenfauer.  Dagegen  jeigt  fte  (trf)  fc^on 
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Diel  nachgiebiger  Durch  ihre  Änet*  oDer  gormbarfeit  im  fJBaffet/ 
unD  Durch  ihr  garten  an  Der  Suft  unt>  im  geuer,  5luch  nnrD  fte 
t>on  aßen  (Sauren  angegriffen/  aufgelofet/  D.  h*  in  Den  BBafferju* 
»  flanD  Derfefct  3h**  SKebenerDen  ftnD  Die  ©ufierDe  unD  g)ttecetDc 
gegen  Die  £ altem  hin* 

518*  Sföit  Der  SalferDe  $eigt  ftch  Die  erfle  3erreigung  Dertyrin* 
cipien*  2Bo  fte  unDerbunDen  mit  Den  Dorigen  (SrDen  auftritt/  ifi 
fte  fohlenfauer/  JeDoch  nur  föroacf)  afcenD* 

519*  JDiefe  Drei)  JpaupterDen  machen  jufammen  Den  Seib  Deä 
«Planeten  auä/  wahrenD  Die  ÄalferDe  nur  toie  ein  Hantel  Daruber 
hergebreitet  iff* 

520*  £>a  feine  grDe  afcenD  in  ihrer  Sotalitat  \{t,  unD  (eine,. 
JfcenD  in  Der  SRatur  Dorfommt/  tDentgffenä  nicht  urfprünglich  Don 
i$r  proDuciert  t»orDen  ifi;  fo  fann  Die  Unauflbobarfett  Der  (ErDen 
im  SBafler  aß  ein  roefentlicheä  unD  Durd)auö  gülttgeä  Kennzeichen 
Der  (ErDen  aufgefaßt  merDen*  Man  (jat  ftd)  mit  gleig  Die  Unter* 
fcheiDungfyetchen  fchtt>anfenD  gemalt/  inDem  man  fte  nicht  DonSla* 
tur*  fonDern  Dort  ÄunflproDucten  fytmfym.  £>a§  Die  afcenDe  $alU 
erDe  im  SBaffer  auflöset)  ifi  unD  Daher  ein  (Salj  fepn  fonnte,  ifi 
ttafjr;  aber  fo  tH  (le  nicht  in  Der  Statur*  £>ie  Mineralogie  tt>eig 
nic^t/  n>aä  afcenDe  ÄalferDe  $ei§t» 

£>ie  (ErDen  ftnD  Don  Den  (Salden  J'inldngti^  gefchieDen  Durch 
ihre  Unauflbelichfeit  im  3Bajfer* 

23on  Den  €rjen  ftnD  fte  gefchteben  Durch  ihre  UnDerbrennlich* 
feit/  oDer  wenn  Diefe  fchon  Derbrannt  ftnD/  Durch  ihre  UnreDucier* 
barfeit*  £>a  beiDeä  Durch  Daä  geuer  Vermittelt  ifi,  fo  unterfchei* 
Den  (ich  Me  <£rDen  Durch  UnDeranDerbarfeit  im  geuer/  wöbet)  na* 
(urlich  nicht  Die  SSerfchlacfung  /  fonDern  SSerJnDerung  DcS  <£rDd)a* 
racterl  DerflanDen  tpirD*  2luf  Diefelbe  SBetfe  unterfcheiDen  fte  fleh 
auch  Don  Den  35ren$en« 

521*  «rDe  alfo  ifi  Der  tfbrper  /  t>er  tt>e&er  im  äBaffer/  noch 
in  Der  2uft/  noch  im  geuer  DeranDerbar  t(l* 

€rDe  ifi  ein  »affer*/  luft*  unD  f euerbeflanDi* 
ger  gbtpev. 

£>iefe$  ifi  Die  furje/  flrenge»  ganj  erfch&pfenDe  unD  fcie  25e* 
Deutung  auäDräcfenDe  «Definition  /  n>ie  fte  nicht  irgenD  eine  foge* 
nannte  empirifche  2öifTenfchaft/  fonDern  tt>ie  fte  nur  Die  tytyilofo* 
p^ie  geben  fanm  > 

522*  £>a$  €rj  ifi  im  Sßkffer  nicht  auftöäbar/  in  Der  Suft  nicht 
DerinDerbar;  dagegen  im  geuer  fchmeljbar/  ojt)Dier*  oDer  reDu* 
cierbar* 
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€rj  if!  ein  maffer*  unD  luft*/  aber  fein  feuerbe* 
ßanDtger  Äbrper. 

523.  £)a$  £ren$  i(l  im  5öaffer  unt>er4nDer!id),  aber  Deraw 
Derbar  in  Der  £uft  unD  im  geuer. 

^renj  ift  ein  wafferbeff  anDiger/  aber  fein  lufti 
unD  feuerbcftanDiger  $6rper. 

524.  £>a$  i(f  im  SBaffer  auftt$U$ ;  unD  im  geuer  jer* 
fe&bar,  aber  in  Der  ?uft  unDeränDerlid). 

<Sa($  i(!  ein  luft*/  ober  fein  wtiffer*  unD  feuere 
bcftinDiger  brper. 

25cm  5iufmerffamen  fann  Die  gcfefcmajnge  (Stufenfolge  in  Die* 
fen  t)ier  ^Definitionen  nicfyt  entgegen/  tt)ie  aud)  md)tf  Da§  Die  <£i* 
genfcfyaften  Der  (ErDe  atte  bejaljenD  ftnb*  Sie  iftatur  ^at  nicfyt  fo 
unbeDeuteuDeUnterföeiDungämittel,  n>ic  unfere Mineralogie;  ni<$t 
etwa  eine  @aure,  um  Metalle  Don  (ErDen  $u  unterfcfyetDeu/  nietyt 
©efe^maef ,  um  Die  @al$e  t>on  Den  €rDen  $u  trennen  f  fonDern  fie 
wi&lt  Die  uniterfaJen  SKeagentten,  welche  Die  (Elemente  felbft  fmD. 
@o  einfach  ift  Die  Statur,  wenn  man  fie  nic$t  t>erfunf!elt. 

525«  £)aä  (Eintfjettungtfprincip  Der  (ErDen  mu§  au<#  Don  Den 
übrigen  klaffen  gelten.  (E$  gibt  Da^er 

1)  (ErDfalje:  SOttttelfalje,  wie  SUaun. 

2)  (Saljfalje:  SReutralfafje,  wieÄoc§fal$. 

3)  SSrenjfalje:  organifäe  6al$e,  Sucfer  u.  Dg!. 

4)  <Er$fa(je:  Vitriole. 

526.  2luf  Diefelbe  533eife  gibt  e$ 

1)  <ErDbren$e:  (Steinfo^len. 

2)  @al$bren$e :  gette. 

3)  ^renjbrenje :  £ar$e,  (Schwefel. 

4)  <Er$bren$e:  garbeffoffe. 

527*  3lu<$  Die  (Erje  rieten  flefc  na<$  Demfelben  (EitttjKilungä* 
grunD. 

1)  (ErDerje:  öc&er. 

2)  <5al$er$e:  gefauerte  Metalle,  «>ic  SRalac&it  u.  f.  w. 

3)  $renjer$e:  8lenDen,  geföwefelte  Metalle. 

4)  <Er$er$e:  Metalle«. 

528.  SBcnn  nocf>  me^r  ttnterfcfyteDe  unter  Den  Mineralien  doc* 
fommen,  fo  fbnnen  fie  nicfytä  anDereä,  alä  weitere  SSerbinDungen 
Diefer  OrDnungen  wteDer  mit  Den  Staffen  unD  mit  Den  (Elementen 
f?9tt. 

£>iefe  Unterabteilungen  fann  man  3  ü  n  f  t  e  nennen. 
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©tefem  (SrunDfafce  jufolge  teilen  jtcfy  Die  (ErDen  auf  fofgenDe 
5Beife  in  $e(jn  3ünfte  ein.  Buffer  bfo§  t>on  Der  5üe$orDnung. 

1)  Steäfiefe:  &uar$;  reine  flicfelerDe* 

2)  Sfconfiefe:  Jircon;  ÄicfelerDe  mit  Der  tfjonartigen 
3trconerDe. 

3)  Salt  Hefe:  Spin  eil;  ÄiefelerDe  mit  SalferDe. 

4)  Äalffiefe:  (Sljrpfoberpll;  ÄiefelerDe  mit  tfalferDe* 

5)  @al$fiefej  £opaä;  ÄiefelerDe  mit  g(u§fpatfjjaure. 

6)  ^renjfiefe:  SMamant;  ftefefartiger  $of)fen(lejf, 

7)  <£r$fiefe:  ©ranat;  ÄiefelerDe  mit  Eifern 

8)  Sffiafferfiefe:  Opal;  ÄtefelerDe  mit  SBaffer. 

9)  Suftfiefe :  Srtpel;  ÄiefelcrDe  mit  Suft. 

10)  geuerftefe:  Ob  fi  Di  an;  gefdjmoljene  ÄiefelerDe. 
529*  2>ei)  Den  ©aljen  trifft  man  Dtefelbe  ©lieDerung  an/  Je* 

Dod)  finDen  |t<$  nictyt  ade  in  Der  unorganischen  SRatur;  unD  e$ 
müffen  Dafjer  aucfy  Die  organifdjen  ©alje  mit  in  Daö  ©pftem  auf* 
genommen  »erDem  SBurDe  Diefeö  nictyt  gefc^eljen  /  fo  fanDen  bie 
lefctern  nic&t  einmal  einen  <pia£/  wo  fte  betrieben  tourDen. 
(!er  bloß  Don  Den  Sföittelfaljen. 

1)  (ErDfaure  (ErDen,  flu§fpat$faure  (SrDen;  Ärt)olit|j. 

2)  ©alj  *  99?tttelfal$e  /  borayfaure  (SrDen. 

3)  &sen$  *$9Uttelfalje,  fdjwefeifaure  €rDen;  SBitterfalj. 

4)  €r$faurc  3Rtttelfal$ef  arfeniffaure  (ErDen. 

5)  äöajferfaure  ©al$e,  foc^faljfaure  (ErDen ;  Salffalnuaf. 

6)  Suftfaure  SRittelfalje,  fafpeterfaure  (ErDen. 

7)  geuerfaure  ©alje/  überfo(jlenfaure  (ErDen. 

530*  £)ie  $ren$e  ftnD  fernerer  einjuorDnen,  weil  |te  gr&§* 
tentfjeilä  nur  in  Den  organifctyen  SReicfyen  Dorfommem 

£)ie  <£r$e  geljen  nac^  Denfelben  ©efefcen.  SRufter  Don  Der 
Gierten  OrDnung. 

1)  Äie^metade:  JantaL 

2)  S&onmetaHe:  SBolfram,  Gereriunt;  2*raunftetn,  Eifern 

3)  Saffmetafle:  £itan,  (Sf)rom,  Uran;  jeicfjnen  fid>  Durc& 
talfartige  garben  unD  ©effalten  au$,  £l4ttd)en  oDer 
IftaDefn* 

4)  ÄalfmetaHe:  Söafferblefl ,  Osmium.  * 

5)  ©aljmetatfe:  Tupfer;  fauert  flcf>  t>on  felfcflf. 

6)  &reujmetaHei  Wiefel,  Äobalt. 

7)  (Erjmetatte:  «piatin,  <palaDium,  ^riDrum;  9t^Dium. 
■\  8)  SBaffemefaffe :  fclcj  r  3tan  ,  SaDmium; 

9)  Suftmetalle:  ©ptegglaä,  3inf,  2Bi§mutt  ,  $rfenif. 
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10)  geuermetalle :  Ztüut,  £luecfft(6er f  ©Met,  ©o(D. 
SDie  €rDmetaße  ftnt>  fammtlich  jirengflüfftg;  o^Diert  unD  un* 

eDel. 

£>ie  ftbrtgen  €laffenmctalle  |mD  gleichfalls  ffrengftöfftg,  aber 
gcw6^nlic^  geDiegen  oDer  eDel. 

£>ie  2öaffermetaße  ftnD  leichtflüfftg  unD  o^pDiettf  aber  titelt 
flüchtig,  tpie  Die  Suftmetafle. 

£>ie  geuermetaße  enDlich  finD  jiemlich  leichtjWffig  unD  immer 
gediegen  oDer  eDel. 

3U(c  jltmmen  mithin  mit  ijjren  93orbilDern  überein. 

531*  £)a  Die  Metalle  alä  Deäo/rpDierte  oDer  gefrifd)ted:rDett  ju 
betrachten  ftnt>^  fo  fcheint  jeDe  ©ruppe  roieDe^tn  Dier  ju  jerfaßen. 
<£$  gibt  t>ies  etfenartige,  Dier  platinartige/  frier  arfenif  artige  unD 
tner  »af)t£aft  eDle  Sftetafle.  25e$  Den  anDew  ©ruppen  fcheinen  Da* 
f>er  noch  einige  ju  fehlen* 


VII. 

©  e  o  (  o  g  i  c. 

t 

532*  ©eologie  i(f  Die  &ilDungägefchicf)te  De$  platteten.  ®ie- 
i(t  bie  £etyre  t>on  Dem  23au  Deä  Planeten f  alfo  bon  Der  ©e(falt  unD 
t>on  Den  Organen  oDer  ©UeDern  Deffelben/  wenn  n>ir  ihn  mit  ei* 
nem  organif<hen  Selbe  Dergleichen  motten. 

I.  ©eftalt  De$  Planeten. 

533.  3wt«  ^Bcfen  Der  (ErDe  gefjbrt  Die  SrpfMifation;  tt>ie  $um 
SBefen  Detf  5öafferö  Die  Äugelform.  2>a$  geben  Der  <£rDe  befaßt 
im  25ilDen  fcon  Grpfkßen.  (SrDefepn  unD  (Srpftaßfepn  ift  iDentifch* 

£)er  fceffe  planet  £rDe  i(l  auch  nach  Den  ©efegen  DerlSrpftaßi* 
fdtion  enttfanDen. 

534.  <£r  ift  aber  nicht  ein  fcrpftaß,  Deffen  6tructur  breiartig 
ift;  fonDern  er  ift  bi*  in  feine  Heinsen  Zueile  «pftattiftert;  er  ift 
eine  9lccumulation  üon  Srpftaßen,  welches  feine  2(ntegraltheile, 
oDer  feine  SBeftanDformen  finD. 

535.  ©iefe25e(ianDformen  finD  (DorgreifenD)  Die&eftanDtheile 
De$  ©ranittf.  &uar$,  gelDfpatjj  unD  ©Ummer  ftnD  Die  microfco* 
pifchen  Srpftaße  Deä  Planeten. 

©ranit  ift  ein  au$geDe£nter  Srpftaß,  Der  atte  €rDen  in  feiner 
SRifchung  hat* 
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SBemt  ein  (Schirl  oDer  gelDfpaflj)  foweit  autfgeOefjnt  wörDe, 
all  t>ie  ganje  €rOe;  fo  wärDen  au<$  Oie  3ntegtalt^cifc  (lesbar 
werDen,  wenn  fle  gleich  öor&er  Durc&  Oaö  Sföicrofcop  nic&t  ju  enfc 
Herfen  waren» 

-  SMefe  3ntegratt$eile  au$geDe|>nt  wetten  alt  Üuarj,  gelofpatfc 
unl)  ©Ummer  erfreutem 

3e0e  Diefer  25ef?anDformen  i(l  fär  ftc&  auä  Der  ftöffigen  3Raffe 
crt)(iaHiftert  naefc  T>en  in  Oer  Srpftaflifationätyeorte  entwirf  elten  <5e* 
fefcen,  inDem  ftcfy  in  jebem  tyunete  Oer  glufftgfeit  eine  Äuget  t>on 
Sro(?aaifation0fraftenct>ttjlituierte/t)ieOie33e|lanl)fDrmenerieu9fen, 

536»  £>ie  <£rbe  (aU  «planet,  ntc^t  al$  Clement  betrachtet)  f)at 
bep  i&rer  ©ertnnung  jum  öeffen  Äern  eine  UnenWic^feit  &on  pola* 
ren  Sphären  erzeugt,  wie  jeDe  polare  £inie  auö  einem  unenDlic()en 
^olwec&fel  beffejjt. 

537»  £>iefe  3ntegralcrpfMe  f&nnen  nur  in  Sropfen  öon  SBaf* 
fer  entlianDen  fepn;  Denn  nur  Dann  war  eine  UnenDlic^e  (Wenge  öon 
tyolac&fen  unD  <po(rabiem 

£>a$  8ßaffer  in  unenDlic^  steten  Jropfen  if!  Siegen* 

3nDem  DieSuft  ju  Siegen  gerann,  crt)f?alüfierte  auc$  JeDerSro* 
pfen;  unp  jeDer  fiel'  gegen  Da$  Zentrum,  weil  Die  £uft  fefcr  weit 
autfgeDefmt  gewefen, 

£>er  ©ranit  ifl  in*  Siegen  unD  au$  Siegen  ent|?anDen,'  (Er  i(! 
ein  crpftaHifterter  Siegen* 

538*  £ierau$  folgt  aber  nic^t,  Dag  Die  <2r0e  nur  eine  jufal* 
(ige  Slccumulation  t>on  SupfiaUcfjen  fei),  welche  Durd)  Die  Dotation 
De£  Planeten  ftd)  med)amfd)  in  ein  @p&4roiD  gebilDet  Ritten, 

539»  SBie  im  «einen  Gritfalle  Die  UnenDlic&feit  Oer  spole  ft$ 
$u  einigen  £auptpolaritaten  vereinigt,  fo  aud)  in  Oer  (ErDfugel; 
Oiefeä  folgt  autf  ifjrer  ©eneftä,  Darauf  Daß  jte  Da  i(!  in  einem  be* 
flimmten  Slaume,  Darauf  Da§  fte  jufammen^angt  alö  ein  6tücf* 
SMe  (ErDe  i|t  nur  ein  f  leinet  @ontraction$punctd)en  im  Sletjjerrau* 
tue  Durd)  Da$  2id)t*  <Eä  war  eine  einige  (Eentralfpannung,  welche 
alle  2let$ert$etfc*)en  ^er6epjog,  unO  fte  Dafcer  auefc  orDnete. 

540*  £>iefe$  SlnorDnen  Oer  ^eile  Oer  €rDe  im  (Banken  iff  ein 
jOrDnen  ijjrer  ^eflanOformen.  Sie  anorDnenDen  Gräfte  ftnb  aber 
Die  Dur<$  Oie  ganje  Äuget  wirfenDen,  alfo  lineare  unO  fp&arifc&e 
^ugteic^»  £)urd)  Oiefe  werben  aber  Oie  Blatter  Deä  Äerntf  Deter* 
nünierf*  SMe  35effanDformen  Oer  (£rDe  flnO  mithin  in  SMätter  ge* 
orDnet*  2Ba$  im  (Erpflad  Durchgang  Oer  S5l4fter  $eißt,  f elf  t  in 
Der  (ErOe  @(&ic&tung* 

Ctend  «otutpftit.  2.  »uff.  7 
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Doö  ©treiben  Der  ©elften  mit  Dem  galten  DerbunDen  bc, 
flimmt  Den  (Erfaßtem  Der  <£rDe. 

541«  £>a$  ©freieren  unD  Satten  Oer  ©d)ic&ten  gefc$a$  o$ne 
Jweifel  nac&  befttmmten  Srpffaltifationä  *  ©efefjen  unD  i(t  feinet 
weg*  Der  ©c&wungfraft  oDer  Dem  me^anifc&en  Slbfafce,  oDer  gar 
Dem  3ufaß*  uberlafien  gewefen. 

542.  <5ben  Darum  fbnnen  6eiDe  Sichtungen  Der  <£rDblSttet 
nic^t  auf  Der  gangen  £rDe  gleich  fepn.  ©ie  f&nnen  nur  in  einjel* 
nen  ©ebirgfyügen  eine  lange  ©treefe  weit  Die  gleiche  Sttctytuna 
Jauern 

£>iefe$  fetyließ  t  aber  nic^t  au* ,  Daß  paralleles  ©treiben  unD 
gaHen  in  einer  ganj  anDern  SBeltgegenD  Dorfommen  f&nne;  ja 
e*  muß  t>orfommefy  unD  Dann  finD  e*  Die  gegenüberffcfjenDen 
©eiten  De*  <£rDfern*. 

543«  £>ie  €rDe  i(l  o$ne  3weifel  m<X)  Den  ©efefcen  De*  Spolpe* 
Der*  entflanDen  f  welche*  am  nic^flen  Die  $ugel  t>or|Mf.  «Da* 
ÄugelpotyeDer  i(!  Da*  SK!jombotDal*£)oDecaeDer. 

544.  £>ie  (ErDe,  wenn  fte  aud)  au*  lauter  Ebenen  jufammem 
gefegt  wäre/  l)atte  Do<$  nietyt  iberall  gleiche  (Erdung  über  Dem 
SBaffer  gehabt  f  »eil  Der  grpffatt  au*  Äanten,  (Stfen  unD  glasen 
beffejjt. 

2Bq$rfc§eittlic&  ftnD  Die  ©ebirg*ftttfe  Die  (Ecfen,  Die  ©ebirg** 
jöge  Die  Tanten/  Die  Ebenen  Die  ©eitenfiac^en  De*  (Erhall*. 

545.  (E*  laufen  mejjre  ©ebirg*$üge  Dem  5lequator,  aber  um 
terbrocf)en  /  parallel,  tiefer  *paraHeli*mu*  gejjt  bt*  tief  in  Die  ge* 
maßigten  3onen  fjinein.   SDann  ge£en  ©ebirg*$üge  t>on  Den 

len  gegen  Den  2Jequator.  UntergeorDnete  ©ebirg*$uge  öerbinDen 
Diefe  uaefc  Der  Quere,  unD  jene  na$  Dem  sjReriDian.  £)te  <ErDe  ift 
waj>rf<$einlic&  ein  regelmäßige*  SRe§  t>on  Srp(?aÜ(anten  unD 
Don  SrplMecfety  alfo  auc§  t>on  Srtjffallfladjen. 

Urt(jdler. 

546.  Obföon  Die  (ErDe  urfprünglic$  al*  ein  DolTenDeter  Srp* 
(lad/  Der  nur  au*  Ebenen  unD  Äanfen  unD  (Ecfen  beffanD,  ju  be$ 
trauten  i(l;  fo  ffcnnen  Do$  jwifc&en  feinen  flattern  weite  Älufte 
entffanDen  fepn,  »ie  wir  Diefe*  bep  großen  gelDfpat&*£r0ff  allen 
fejjen. 

£>iefe  Ätöfte  ftnD  Die  Urt^Sler. 

547.  <E*  muß  Dafjer  Sjjaler  oDer  ^parattelt^äler  geben  /  welche 
t>ie0ek^t  £unDert  SReilen  weit  fortlaufen  unD  Diele  teilen  tief  ftnD 
—  ?angent$4ler. 
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548.  SDic  0Prt>6Cäteet  Ratten  of>ne  Swetfel  Üuerfugen,  foge* 
nannte  Der|fecfte  ^Durchgänge.  &iefe  Querfugen  ßnD  Die  Huer* 
tjjdler/  meiere  mithin  weniger  lang  unD  tief  fei>tt  fonnten. 

549.  £)te  25erge  entfielen  Don  felbfh  (Sie  entfielen  eigentlich 
nicht ,  fonDern  eä  entfielen  nur  £(jdfer,  unD  Die  gtrffen  Oer  Sro* 
flallbldtter  geben  (ich  nun  alä  9$erge. 

S33eDer  ftnt>  bie  25erge  über  Die  urfprüngliche  ^rbober(WcJe  em* 
porgehoben  worDen/  noch  tfnD  Die  Xfyilet  eingefunfen. 

(Ein  $bal/  weichet?  mehrere  Steilen  breit  if?,  mu§  urfprünglich 
mehrere  teilen  tief  ,  unD  folglich  Die  93er.g»anD  mehrere  SReilen 
hoch  gewefen  fei)«*  SMe  <£rDe  mar  ben  ihrer  <£nt(lejjung  ein  $er< 
f lüftetet,  jaefigeö  ^olpeDer,  ein polpeDrifcher  ©tern,  jpie  e£  Der 
9Kont>  noch  i(f. 

550.  £)ie$erge  pnD  mithin  feine  große  SrnffaHe  ,  welche  (Ich  ' 
über  Die  (ErDoberfldche  heraus  erptfaflifterten«  ©ie  jinD  nur  (Erpflatt* 
bldtter,  unD  fbnnen  fo  ungeffaltet  fepn>  alt  jie  immer  m6gen: 
Denn  jle  jinD  jerfpjungene  Grpftatte. 

551.  £>a6  2Bajfer  ,  welche*  Don  Anfang  Datf  ?JolneDer  beDecft 
(at  f  i|t  nun  in  Die  Urtjjdler  gefunfen.  5lu$  ihm  erfolgten  neue/ 
Die  legten  gr^fladifationen  ,  unD  Diefe  fegten  fleh  in  Den  $$älern 
an  Den  SßergwdnDen  an;  fo  wurDen  Die  unergrünDlichen  Urthdler 
jiun  $h'H  auägefüflt. 

<£$  gibt  feine  Urthdler  mehr  auf  Der  €rDe. 

552.  ^achDem  Daä  2Baffer  einmal  in  enge  Sandle  eingefc&lof* 
fen  n>ar/  mufite  ti  ju  ffr&men  anfangen/  unD  DaDurch  wurDe  man* 
che  (feile  UrwanD  eingeführt,  jertrümmerf/  unD  entweDer  an  Der 
©teile  liegen  gelaffen  oDer  fortgebt.  —  Xrümmerffeine  ,  SRageU 
ffuhr  glofcgebirge. 

553.  2>te  £auptrichtung  Detf  SöafiTerä  war  Damalf  /  wie  auch 
noch  U%tt  Determiniert  Durch  Die  Dotation  DerSrDe;  eä  flog  Daher 
Don  Offen  nach  2Be(fen  unter  Dem  Slequator,  Don  SRorDoff  nach 
©üDwejt  in  unferer  gemäßigten  Jone,  ziemlich  Don  SftorDen  oDer  Don 
Den  $olen  gegfh  Den  2lequafor  in  Den  falten  3onen. 

554.  Öle  Urthdler,  »eiche  in  Diefen  Dichtungen  entffanDen 
waren ,  wurDen  mehr  auägewafchen  ,  al$  Diejenigen,  welche  in  am 
Dem  Dichtungen  liefen ,  auch  wurDen  neue  Sbdler  erzeugt;  Daher 
ffimmen  Die  ©eblrg^üge  auf  Der  €rDe  im  <Sro§en  mit  Den  aBajfer* 
jügen  überein ,  unD  fie  ffnD  aOerDingö  Durch  Den  SBajferjug  Derdn* 
Dertf  aber  nicht  DaDurch  erzeugt. 

7* 
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n.  Organe  Des  platteten. 

555«  Sie  J&auptmaffe  bcö  ^Planeten,  fein  Selb  f  »IrD  Don  Den 
eigentlichen  (ErDen  gebilDet,  al$  Den  legten  Sarfteflungen  De*  <£rD* 
demente  Öle  anDeren  Stoffen/  n>ie<£r$e,  SBrenje,  ©alje,  finD 
nur  alä  €lnge»eiDe  Diefeä  8eibe$  $u  betrachten« 

. 

A.  Sr&en« 

556«  Sie  eigentlichen  Organe  De$  Planeten  f!ttt>  Die  ©e&lrg$# 
arten;  fte  ftnb  entroeDer  noch  fo  fcorhanDen,  tt>ie  fte  urfprünglich 
auä  Dem  SGBaffer/  Durch  chemifchen  <proce§  nieDergefaHen  finD,  oDer 
fle  0nD  Durch  Die(£inwirfung  Der  anDeren  Elemente  peranDert  wor*. 
Den«  <E$  &t bt  alfo  g e n e 1 1 f ch e  ©ebirgtfarten  unD  DeranDerte« 
3ene  ftnDentmcDer  PorDer6trbmung  Deä  5Boflfetö  erpflaßiftert 
—  Urgeblrge,  oDer  erft  wajjrenD  feiner  ©trimung  —  lieber* 
gangägebirge. 

Siefe  ©ebirgtfarten  ftnD  DerinDert  »orDen  entmeDer 
1.  Durch  Da*  SBaffer  —  glbfcgebirge,  oDer 
2«  Durch  Die  ?uft  —  Srappgebirge,  oDer 
3,  Durch  Da*  geuer  —  Sulcanifche  ©ebirge« 
<£$  gibt  alfo  eigentlich  Diererlep  ©ebirgäformatlonen. 
1«  SrtfotMftti01!'  Durch  Die  ^rpdaflifation^fraft  De^  SrDele* 

mentä  felbft  entflanDene  Waffen« 
2«  SBafferformationy  glifcgebirge« 
3«  Suftformatton,  Srappgebirge.!' 
4«  geuerformatioUf  fflulcanifche  ©ebirge. 

a.  3rDformafion« 

557«  Sie  3rDformation  theilt  ft<h  in  jwep  Formationen« 
1«  3n  Die  Sr^ffaflifatloneformation,  Urgebirge;  n>a(j* 

renD  Der  SWDung  De$  (ErDfernö  entflanDen« 
2«  J3n  Die ©trbmungä formation ,  Uebergangtfgeblrge« 

!♦  Urgebfrge« 

558«  Sie  SrDen  (innen  nur  ^rieipitationen  au$  Dem  ihnen 
nichft  DorhergehenDen  Elemente  fepn,  alfo  auä  Dem  SÖBaffer,  @ie 
(tnD  in  Dem  SBaffer  elngehöflt,  wie  Diefe*  in  Der  $uft,  wie  Dtefe 
im  Diethe»  t  nicht  mechanifch  /  wie  wir  jefct  Die  SfconerDe  im  2Baf* 
fer  jertjellen  r««<h  felbfi  nicht  chemifchj  wie  fleh  Die  4$enDe  ffalf* 
erDe  im  SBaffer  aufl6(f  /  fonDern  DQnamifch«  Sad  SBaffer  war  nicht 
oon  Stobeginn  al*  SBaffer  in  Der  iuUt  fonDern  nur  feinen  $rincit 
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piett  na*,  Die  erfl  ju  ©affer  gemorDen  finD»  atffie  ft*  Dur*  Die 
Clectrlcitit  DerbanDen. 

559«  (Ebenfo  mit  Den  (EeDen«  ©a*  Urtoaffet/  met*e$  Dor  Dem 
Deflen  (ErDfern  Dor&anDen  mar  /  ifl  ni*t  Da$  SBaffcr  ,  mel*eö  n>it 
jefctfennen;  ti  (at  no*  DU  (EeDprincipien  f  alfo  Da$  S5aftf*e  in 
ff*  gejjabt,  mel*c$  Dur*  einen  DifferenjlerenDen  $ct  fi*  t>on  Dem 
©auerflofftgen  Deä  SBoffertf  getrennt  unD  atö  befouDer*  bef*affener 
#o$lenfioff  nieDergefegt  &at« 

3m  Utmaffer  flaf  feine  ÄalferDe,  feine  £$on*  unD  ÄlefelerDe. 
SSBie  foOten  fle  au*  Darinn  aufgel&fl  gemefen  fe$n  ?  SRan  fagt, 
Dur*  eine  groge  Spenge  ton  ©äuren  »  Die  Da  roaren;  adeln  m 
finD  Denn  Diefe  ©duren  fcingefommen?  £>le  ge&gte  Spenge  if!  am 
Äalf/  ©pp$  unD  am  £o*fal$;  mie  fann  aber  Diefe  Ctuantitit,  Die 
nt*t  einmal  ade  tfalferDe  gefduert  $at,  Die  übrigen  (ErDen  aufge* 
16(1  gehalten  jjaben?  UnD  ftnD  Denn  atte(ErDen  Dur*  ©durung  auf* 
IMi*  ?  Sin  eint  gemeine  *emif*e  $rdcipitation ,  wie  mir  jefct 
Dur*  Die  SBa&loermanDtfc&aften  aufgelifle  (ErDen  nleDerf*lagen> 
ifl  bci>  Der  ©eogenie  nl*t  ju  Denfen« 

560*  SDie  (ErDen  finD  erf!  entflanDen,  inDem  ße  aug  Dem 
Urmaffer  au£gef*teDen  rourDen«  3f>*  $Prdclpitation$moment  ifl 
au*  i&r  (Erjeugungämoment,  »ie  Der  Siegen  ein  (Erzeugen  DegSBaf* 
fer$  ifl,  oDer  t>ielme$r  mar«  <E$  ifl  leicht  ju  Tagen;  Die  (ErDen 
fepen  im  SEBajfer  aufgel&fl  gemefen  unD  Dur*äBaj>lDewanDff*aftett 
nieDergef*lagen  morDen.  Slber  t$  ifl  (d*erli*,  ft*  Dabei)  ju  bet 
ru$igen.  ©ie  Hauptfrage  ifl  ja  Die  t.  mle  ifl  Daä  (EtDige,  e&e  ein 
(ErDigeä  mar/  entflanDen?  SBte  Daä  einmal  (EntflanDene  unD  im 
SBaffer  Slufgejingte  nieDerpel  f  fann  jeDer  fagem  SRan  I4§t  Die 
(ErDen  au$f*eiDen,  ejje  man  fi*  umgefe&en  jat,  ob  Denn  au*  €r* 
Den  Da  finD* 

561.  SRan  mug  aber  ni*t  Denfen,  e*  mdre  alle*  na*  unD 
na*  gef*ef>en ;  ti  märe  juerfl  Die  Suft  in  2öaffer  DermanDeft  mor* 
Denf  unD  na*  einigen  3aj>rtaufenDen  enDli*  Diefe*  in  (ErDe,  ojjne 
Dafcmtt  Dem  einen  f*on  Die  ^rindpien  $u  Dem  anDern  normen/ 
Dig  gegeben  mären«  9Rit  einem  ©*lage  ifl  afled  gegeben,  Deten 
miniert,  mie  mit  Der  Befruchtung  Deä  (Epetf  f*on  ade  Organe  De$ 
(Embrpoä  Determiniert  finD  ,  obf*on  fte  erfl  aflmd&li*  ft*  entmin 
dein«  SDaffelbe  9igen^,  »el*e^  Die  ^uft  föafft,  foCicitiert  au* 
t^re  bei^Den  ^rincipien  jur  S>erbrennung  in  «ffiaffer;  unD  Derfelbe 
Slct,  Der  Da^  ©auerftoffgaö  au^  Der  2uft  ali  SBafier  f*eiDet,  f*eb 
Det  au*  Da^  ©ticfga^  alt  (ErDe  autf.  Äeinee  fann  gefegt  merDen/ 
o(ne  Dag  Daö  anDere  mit  Determiniert  mürDe. 
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562.  SDa*  fcheiDenDe  «printlp  fann  fein  innere*,  in  Dem  $Ia* 
neteti  felbp  liegende*  fepn.  91He*  wa*  er  iP,  iP  er  nur  Durch  Den 
©egenfafc  mit  Der  (Sonne* 

SMefer  ©egenfafc  ifl  Da*  Sicht.  (E*  ip-Da*  (ScheiDenDe  Der 
Elemente  au*  i^rer  SKatrijr;  Da*  Eicht  ifl  e*,  n>e(ct>e^  Den  Sletber 
in  Die  jweofache  Suft,  unD  n>elc^cö  DUfe  w'ieDer  in  Die  Dichteren 
Elemente,  in  Gaffer  unDdcrDe  gefonDert  hat,  inDem  e*  Dcn@auer# 
ffoff  Dom  ©titfpoff  trennte» 

563.  Sepm  Anfang  Der  ©«elDung  muß  Da*  glufpge  juerf! 
(jeroortreten,  weil  Die  Sohapon  oDer  Die  gigierung  Der  9)ole  nur 
fuccefilDe  m6glich  iP  —  nicht  al*  wäre  Da*  SBaffer.  feiner  Determir 
nation  nach  Dag  erpe  unD  Da*  (Erbige  Dag  jmeüte.  9llö  Der©auer* 
ffoff  pch  au*  Der  8u fr  ju  QBaffer  fchieD  ,  mußte  natürlich  auch  Der 
toerlaffene  (Stlcfpoff  nieDerfaden  unD  ftc^>  ju€rDe  metamorphoperen« 
£)a$er  unD  nur  Da$er  Dürfen  mir  fagen,  Daß  Die  (ErDen  au*  Dem 
ffiaffer  entfielen:  Denn  eigentlich  entließen  pe  für  pch  abfolut  wie 
£uft  unD  SBaffer;  aber  wie  Suft  auf  Den  Sieker  unD  ©affer  auf 
Die  £uft  folgt,  fo  Die  (ErDe  auf  Da*  SBaffer, 

564«  <So  groft  al*  Die  2Baffermaffe  i(l,  fo  weit  ip  auch  Da* 
(ErDige  oDer  Der  $elm  De*  (EeDlgen  in  ihr  verbreitet«  Da*  ©anje 
ip  eine  flu fjtge  (ErDmaffe.  Da*  2i«t  Durchdringt  aber  Die  SEBaffen 
maffe  al*  einen  Durchpchtigen  Äbrper.  Da  Die  Durchpchtigfeit  fein 
mechanifcher,  fonDern  ein  Dpnamifcher  %ct,  ein  Differenzierung** 
proceß  DerüÄaterie  ifl;  fo  wirD  Diefe*  (SrDmaffer  gefchieDen  in  eine 
©auerpojf*  unD  ©ttrffloffmaffe,  oDer  in  Da*  gewöhnliche  «ffiaffer 
unD  in  Da*  (ErDelement. 

565.  Die@enep*  Der  <ErDe  ifl  ein  £eitung*proceß  De*  Sicht*. 
Slfle  SDurchpchtlgfeit  ifl  ein  (EcDebilDen ,  Denn  pe  ifl  ein  BbfonDern 
De*  SBafferigen  Dom  (Schwere flo ff.  2Bo  UnDurchpchtigfeit  ifl,  Da 
iP  Die  <E*De  fchon  gebilDet. 

566»  Da  Der  Seitungöact  De*  Sicht*  ein  £)e*ort?Dation*act  iR, 
fo  werDen  au«  äuglet«  Die  (ErDen  beo  Der  ^räcipitation  De*orpi 
Dlert,  unD  Diefe*  auf  vier  (Stufen,  meiere  Die  (Elemente  bezeichnen* 
Dur«  Die  Da*  Sicht  auf  Da*  $aflfc$e  im  S&affer  wirft.  SBir  wiffen 
fchon ,  Daß  Die  (ErDe ,  mel<he  am  meiflen  Den  jerriffenen  praeter 
in  pch  hat,  Die$alferDe  iP;  Die  aber,  welche  Den  mehr  iDentifchen 
praeter  in  pch  behalten  haben,  Die  ÄiefelerDe,  tyon*  unD  £alf# 
erDe.  Diefe  (ErDen  fonnen  angefehen  werDen  al*  folche,  Denen  Die 
ÄalfeeDe  einen  Slntheil  oon  ©auerPoff  abgenommen  hat/  welche  in 
ihr  jur  Äohlenfdure  geworDen  ip.  (E*  ifl  nehmlich  nur  elneTErDi 
fubftonj  im  Gaffer.  2ln  Diefe  6ubPanj ,  Die  weDer  Wiefel  noch 
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Salt  \{t,  hat  (ich  nun  Da*  polare  tyrinclp  t>ert^ci(t  /  unD  Derjenige 
$heil,  Der  am  meiffen  Dafcon  erhalten  hat,  ift  ÄalfeeDe  geworDen. 

567»  DieÄalferDe  ifl  in  Den1  obern  gellen  DerSBafferfugelenti 
(tanDen,  Die  anDern€rDen  aber  in  Der  tiefe/  in  Deräftitte  DerSBaf* 
ferfugel:  Denn  oben  im  Söaffer  fann  Da*  Sicht  mehr  polarijierenD 
etnmirf ett /  unD  Daher  mirD  Dafelbff  Die  (ErDe  erzeugt ,  meiere  Dem 
tletjjer,  Dem  Sicht  am  n4ch(ten  fleht  —  Die  Differente  ÄalferDe.  3*» 
Der  tiefe  aber  Derllert  Da*  Sicht  feine  Energie ,  unD  i(l  nic^t  mef>e 
im  (Stanöe;  Da*  (Sauerflofftge  am  iBaftfc^ett  aufoulocfern;  Da* 
Durch  entfielen  Die  IDeutifchen  f  mehr  gierten  SrDen. 

Kranit. 

568*  Die  Differenzierte  ÄalferDe  hat  (ich  an  Da*  Differente  SBaf* 
fer  angefchloffen  ,  i(l  langer  mit  ihm  iDentifch/  länger  in  ihm  auf* 
gel&ft  geblieben,  unD  Darum  julefct  au*  ihm  nleDergefaflen.  Die 
ÄtefelerDe  mit  ihren  Nachbarn  mußte  notjjmenDig  juerfl  fich  Dom 
SBaffer  abfonDern/  Da  fie  im  eigentlichen  ©inne  Da*  finD/  Dem  aU 
le*  SBaffer  entjogen  i|h  €*  ejrifiieren  Daher  jmep  <pr4dpitafion** 
perioDen  in  Der  ©eogenie,  eine  Der  iDentiföen  oDer  ©runD  *  (ErDen/ 
unD  eine  Der  innerlich  jerriffenen  ÄalferDe* 

569*  Die  Ätefeli/  Shotu  unD  XalferDe  muffen  Die  «Witte  De* 
Planeten  einnehmen,  »eil  fte  juerft  nieDerftelen*.  Sa*  SGBaffer  mar 
überaß  erDig;  iinD  überall  mar  in  ihm  Die  SR&glichfeit/  JeDe*<ErDe 
ju  merDen;  aber  Derfc&leDene  (ErDen  entffanDen  Da,  n>o  Da*  Sicht 
DerfdjteDen  in  Der  fiäfftgen  (ErDmaffe  mar*  3m  reinen  Sicht/  an 
Der  Oberfläche  entjroepte  (ich  Da*  (ErDige  in  ÄalferDe;  n>o  Da* 
Sicht  weniger  einroirfte,  nwrDe  Da*  (Eröige  talferDe/  noch  tiefer 
XJonetDe;  fo  tief  enDllch/  Dag  Da*  Sicht  faum  noch  hinreichte/ 
»urDe  Da*  (ErDige  ein  rein  (ErDige*,  ÄiefelerDe. 

570*  Da*  ^raeipitieren  ift  ein  €rt)(iaMfteren ,  unD  jwar  im 
kleinen  mie  im  <3ro§en;  e*  entliehen  Die  Sntegralthelle  De*  tyla# 
neten  wie  Der  Äerrt  unD  Der  DoHenDete  Erpffafl/  Durch  Die  €entral< 
action  unD  Die  tyolaraction.  Die  3utegra(formen  De*  Planeten  ge* 
ben  Da*  crt)ftaflimfche  Äorn  oDer  ©efüge  Deffelben. 

571.  (E*  crpftaUifterten  Die  Sntegralformen  Der  Drep  ©runDer* 
Den  mit  einanDer  unD  Durch  einanDer  in  eineSRaffe/  oDer  DerÄern 
Der  (ErDe  beffeht  au*  einer  crpfla&inifchen  Sttaffe  Der  Dreh  ©runDer* 
Den»  (E*  finD  ÄiefelcrflfiaHe/  £&on*  unD  Salfcrpflafle  im  Äleinen/ 
tvorau*  Der  Defle  Äern  Der  (ErDe  beßefyt. 

572«  2Bie  aber  fein  $ol  ganj  rein  in  Der  Statur  proDuciert 
töirD  i  fo  finD  auch  Die  3nfegralformen  nicht  gang  reine  ©runDen 
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Den,  fonbern  e*  gehen  t>Ie  anbern,  fpäf erti  gactoeen  auch  fchon  in 
f?e  eittf  2«  55.  ifalferbc  unb  felbf?  (Eqe  unb  ©alje  (Äali).  Die  Äie* 
feierbe  ift  alä  üuarj,  Die  Stotterte  al*  gelbfpathr  Die  Salferbe 
al€  ©(immer  crpffaHifiert* 

573*  Datf  ©emifch  Der  brep  crpftatUßerten  ©runberben  f  xotU 
$eg  ben  tfern  ber  (Erbe  aufmacht/  unb  auf  Dem  bie  polarifierteren 
Srbmaflfen  aufgetragen  flnb,  iff  ber  ©ranit. 

574  Da  bie(Erbniaffe  gegen  fünfmal  bitter  ift,  al*  ba^SBaf* 
.  fer;  fo  muß  ber  $(anet;  e£e  ba*  (Erbige  ausgegeben  war,  t>ie( 
biefer  gewefen  fepn  alä  je$t.  Q5et>  ber  ftuäfcgeibung  muß  ftch  baä 
glüfflge  pl&&Uch  berminbert  unb  fleh  gegen  ben  SftittelpuncC  beä 
Planeten  bewegt  haben. 

SSepm  herabfallen  bei  2Baffertf  biel  Weilen  melt,  mußte  t* 
flc|>  in  tropfen  trennen. 

Die  2lu$fcbeibung  ber  (Erben  war  mit  einem  Siegen  berbunben. 

575.  3n  febem  faUenben  tropfen  crpffaUifierten  bie  brep  int 
SBafler  unauflöslichen  ©runberben. 

Die  erften  Spofaße  gaben  baber  nur  bie  ©rbfie  ber  tropfen. 
Söle  ber  ©ranit  ein  crpftaüifierter  Segen  ift,  \(l  nun  nachge* 
wlefen. 

Slur  burefr  biefe  (rntftehungtfweife  l|f  baö  3"  elnanber  £rp# 
ftaHlfleren  ber  brep  ©ranitbeffanbtheile  oj>ne  Jflttmafie  begreiflich 

576.  3*w  ©anjen  tyuföt  ber  Äiefelcharacter  im  ©ranit  ,  ber 
Urformation  beä  Planeten  bor,  unb  muß  borperrfchen,  ba  bie  Äie* 
feierbe  bie  Urerbe,  bie  J^aupterbe  biefer  ^radpitation  iff,  bon  Oet 
tfon  unb  Jalf  nur  Sßerräcf ungen  ,  ^6^ere  Differenzierungen  bur$ 
baä  Sicht  ftttb«  (Eigentlich  Gitteren  nur  jwep  boQfommen  gefchie* 
bene&rbcharactere,  bie  Äiefelerbe  al$  reine  DarfteHung  ber  ©c&rne* 
re;  «nb  bie  Äalferbe  alt  Daeffetfang  beä  §euer$  im  (Erbigen;  bie 
anbern  €rben  flnb  SRachbtlbungen  ber  mittleren  (Elemente.  • 

üuarj  nicht  nur  iftÄiefelerbe,  fonbern  auch  bergelbfpafh  unb 
ber  ©Ummer  befielen  großenteils  barau$.  5lber  bennoch  flnD 
biefe  bepben  legten  $5eßanbformen  ganj  bom  £luar$  gerieben/  unD 
entfernen  fleh  Ufa  bon  ber  Äiefelnafur;  ber  Selbfpath  offenbar  ju 
gemeinem  tjjon  übergejjenb  bep  feiner  Jerfaüung  in^orceOanerbe; 
ber  ©Ummer  aber  übergefjenb  in  talf. 

577.  (E$  e^ißiert  in  ber  Sflatur  feine  fflefelorbnung,  (eine 
tfion*  unb  Salforbnung,  fobalb  wir  baruntcr  biefe  (Erben  chemifefc 
einfach  nehmen.  Die  SRatur  bringt  flatt  bt$  $'uUÜ  ben  ü,uar$/ 
f?at(  beä  Xfoni  ben  gelbfpath ,  (laft  beä  talftf  ben  ©Ummer  Je« 
*tr;  itnb  biefe  muffen  ee  fepn,  welche  biefen  Shell  beö  SRlneralfo* 
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(fem*  Determinieren;  fte  tfnD  Die  Sharacferftppen  Der  Orbnungen: 
e£  gibt  alfo  eigentlich  feine  ÄiefelorDnung/  fonDern  eine  öuarjorD* 
nung/  feine  $h«>n*/  fonOetn  eine  gelofpatb*/  feine  $alf*/  fow 
Dern  etne  ©limmerorDnung  —  »entgtfenö  Oer  33eDeutung  nad). 

578.  Die  Orientierungäpuncte  tiefer  2lbtheilung  Dee  Mineral* 
fpffem*,  nehmlich  Der  ©runDerDen/  finö  Die  Drep  ©runDcrnflaUifa* 
Honen/  unD  an  fle  mug  fleh  alle*  anregen,  unD  reißt  fleh  au*  in 
Der  $hat  natürlich  Daran/  ma$  nicht  $u  Der  Äalfer&e  gehört.  Da* 
SO?inetalft>ffem  1(1  nur  Der  entwicfelte  unD  getrennte  ©ranit. 

579*  3Äit  Dem  ©ranit  ift  Die  93e(ligfcit  unD  Die  gorm  Der(ErDe 
gegeben/  unD  fttvar  Durch  ihn  allein;  er  ift  Die  homogene  ©runDi 
maffe  De*  Planeten  f  Die  Durchaus  auf*  feinfle  crpflafliflcrt  ift  in 
ihren  Drep  SBeflanDformen. 

©nei*  unD  @ltmmerfehlefer.;  , 

580.  Söenn  au&er  Dem  ©ranit  noch  mehrere  ©ebtlDe  fich  §ei* 
gen/  tpelche  Die  (Spuren  Derfelben  (Entflehung  /  Derfelben  S5e(lanDi 
theile  unD  Deflelben  ©efüge*  an  (Ich  tragen;  fo  f&nnen  fte  nur  3Re* 
eamorphofen  Deffelben  DßieDerfchlag*  fepn.  Der  ©ranit  ifl  Die  93a# 
fl*  Der  ©eogenie. 

581*  Der  ©ranit  ift  eine  Sofalitit  für  Die  €rDe/  er  ifl  Dar* 
ffeHung  Der  Drep  irDifchen  Elemente  unter  Der  gorm  Der  iDentifchen 
€tDe;  er  iftgrDe  im  Äiefel,  SQBaffer  im  5hon/  unD  £uft  im  Xalf ; 
tx  ifl  ein  UniPerfum  inDioiDual  im  (SrDelemente  Dargeffettt, 

582.  SDer  ©ranit  fann  ftch  nur  auf  Drep  Birten  metamorphoi 
fleren;  Denn  fein  SBefen  ift  ja  nur  ^rep&eit*  $8om  ©ranit  fang 
fleh  nichts  inDiDiDualifteren  /  alt  Der  &uarj/  Der  gelDfpath  unD 
Der  ©Ummer« 

2We  SBilDungeh  Diefer  9)erioDe  finD  alfo  ü  u  a  r  $  t,  oDer  g  e  ( Di 
fpath*/  oDer  ©  Ummer  bilDung.  Der  ©ranit  tritt  unter  Drepi 
facher  gorm  auf/  al*  üuarjgranit /  alt  gelDfpath*  unD  ©Ummer* 
granif. 

583.  Die  erfte  QuarjbilDung  ifl  eigentlich  fchon  Der  ©ranit 
felbft/  unD  fein  praeter  toirD  auch  &a*  25eftimmenDe  fepn  für  ade 
&uar$inetamorphofen»  üuarjgranit. 

584.  Da*  erfte  ©eblloe/  in  Dem  Der  6haracter  De*  gelDfpath* 
nach  feiner  blätterigen  gorm  unD  feiner  mehr  thonigen  föatur  Da* 
Uebergemicht  gewinnt ,  ift  Der  ©  n  e  i  *.  gelDfpathgranit. 

585.  Da*  erfte  ©ebilDe/  in  Dem  Der  ©Ummer  $um  praeter 
ttirD/  ifl  Der  ©limmeefchiefer.  ©Ummergranit. 

586.  Unter  Ditfe  Deep  ©etylDe  reihen  (ich  alle,  welche  nicht  ju 
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Der  altbilDung  geh&ren/  £)ie  gortbilDung  bet  (SrDe  nimmt  einen 
Drepfadjen  2Seg,  inDem  fte  au*  Drepfa*  unD  Do*  einfach  (im 
©ranit)  anfingt. 

587»  X)te  ©neig*  und  ©Itmmerföieferpridpitatlon  ftfton  etft 
erfolgen  #  na*Dem  Der  ©ranit  DoflcnDet  ift.  $Denn  ade  $cacipitai 
tion  iß  ein  roa&rer  <Proce§,  in  Dem  Dag  SBaffer  eine  gewiffe,  Diefem 
$coce§  eigentümliche  ©pannung  Jof/  unD  üerm&ge  welker  ©p an* 
nung  eben  Diefe  (ErDform,  folglich  feine  anDere,  Jeröorgebrac^t 
toirD. 

588.  Z)ur*  Den  ©ranit  fam  Dorjuggnnlfe  Dag  ffiefelige  aug 
Dem  SBaffer ,  Dag  Xhonige  unD  Salfige  aber  blieb  no*  Darinn. 

589.  ©neig  unD  @ltmmerf*iefcr  ftnD  jroar  jerfaflener  ©ranit/ 
aber  titelt  alg  wenn  Der  f*on  t-oflenDete  ©ranit  wleDer  aufgerührt 
unD  fortgfflß&t  worDen  roarc,  fonDern  f*on  alg  getrennt  in  Den 
^rineipien,  im  Urwaffer. 

590.  ©neig  unD  ©ltmmerf*iefer  ftnD  tytrtuttt  einer  ma*tb 
geren  tfi*tetnmirfung  alg  Der  ©ranit.  ©ie  ftnD  Den  obern  ©et testen 
Deg  SBajferg  nd&rr. 

591.  $a*  Dem  ©ranitregen  oDer  na*  Der  ©ranitbilDung  war 
Die  Söafferf ugel  ni*t  mehr  ganj  Dur*ft*tig;  fonDern  eg  befanD  ft* 
nun  au*  5Baffer  in  Den  Urthalern,  in  Denen  Dag  2i*t  mehr  Äraft 
Jatte,  alfo  mehr  ju  fpalten  oermo*te.  S3enm  ©ranitbilDen  iff  nur 
Dag  SBaflfer  Dur*  Dag  Si*t  polar  geworDen  ;  Da  eg  aber  ein  ganj 
J)ur*ft*tige6  ift  ohne  2BiDer(tanD,  fo  tonnte  eg  nie  ju  einer  Dotti 
enDeten  €nt{roenung  fommen.  3m  jroenten  <E*rDregen  unD  in  Den 
Zfyaittn  bringt  eg  Dagegen  Dag  £i*t  $ur  (Entjwepung  Der  ©runDer* 
Den,  inDem  Die  SSergmanDe  Dem  Sl*te2BiDerf?anD  leiften,  fte  felbf! 
polar  gegen  Dag  SBaffer  werben,  unD  juglet*  2B4rme  JerDortritf. 

592.  ©neig  unD  ©limmerf*iefer  treten  mit  Dem  ©ranit  in  ein 
polareg  93erhiltni§,  unD  jwar  wie  ein£)ifferenteg  jum3Dentif*en, 
n>ie  Peripherie  jum  Zentrum,. oDer  »ie  £i*t  jur  ©*mere. 

593.  £)er  nun  no*  faflenDe  ©ranit  fyatte  jum  $(jell  feinen 
Quarj  verloren  unD  ein  Uebergemi*t  Don  gelDfpath  erhalfen.  Da 
ferner  Die  ÜBafferfugel  f*on  fehr  jufammen  gefunfen  war,  fo  ent* 
franDen  Die  (Srtjtfafle  in  größeren  Kröpfen  unD  tarnen  überDiefj  in 
f*on  aufftfcenDeg  oDer  ffromenDeg  SBajfer.  ©owohl  Dur*  DarfUe* 
bergewi*t  Deg  blatterigen  gelDfpathg/  alg  Dur*  Dag  ©tr&men  unD 
Dur*  Die  Slnjiejiung  Der.QranitwanDe  mußte  Dag  f*ieferige  ©efüge 
hcrDortreten.   tiefer  f*leferige  ©ranit  ift  Der  ©neig. 

594*  Qilg  Der  ©neig  nieDergefaHen  war,  h^rf*te  in  DemSBaf* 
fer  Der  Zait  t>or;  er  fiel  nun  auf  Dixfelbe  ffielfe  mit  weniger  Quarj 
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unD  gelpfpatb  unD  fe^tc  fi*  in  no*  meb*  f*ieferiger  gorro  an  al* 
©limmerf*iefer. 

595»  ©ranit,  ©nei*  unD  ©limmerf*iefer  bilDen  erfl  jufatm 
men  ein  ©anje*,  woDon  jeDer  gactor  gfei*  Dofifommen  au*gebil* 
Det  iff. 

Sagerun  g« 

596.  SDur*  tiefen  actioen  ©egenfag  De*  ©ranit*  gegen  ©nett 
unt>  ©ümmerf*iefer  wlrD  Die  Lagerung  Oer  legten  beftimmt. 
SfeDfö  ©neielt^eilcften  wirb  Don  Der  ©ranitwanD  angezogen ,  unD 
na*  einer  beflimmten  2Ki*tung  gefaßt,  wd*e  Dem  polaren  SBiri  . 
fen  De*  ©ranit*  entfpri*t. 

£>ie  X^etle  De*  ©neife*  unD  De*  @ümmerf*iefer*  fegen  fi* 
feine*wege*  an  Den  ©ranit  »ermbge  ibrer  toDten  S*were,  fonDern 
vermöge  Der  lebenDigen/  polaren  SÄftraction. 

£>a{>er  fegen  fle  ficf>  ni*t  bloß  in  Die  Xiefe  Der  Urtbaler,  unD 
•  füllen  Diefelben  eben  au*;  fonDern  fle  werDen  Don  Den  ©ranitwan* 
Den  angezogen,  unD  fleflen  ft*  al*  (Erpßaflifationöblatter  mebrober 
weniger  in  fenfre*te  große  <Scfeicf>ten. 

597.  £)ur*  Diefe  bepDen  9)racipifationen  werben  Die  Urtbaler 
jum  Xbeil  au*gefüQf^  unD  jum  %$t\[f  wegen  Der  polaren  Slttra* 
ction  Der  QBanDc,  Derengerf* 

©aber  finD  Die  Urt&dlee  ni*t  me$r  auf  Der  <£rDe  DorbanDen, 
wenn  man  ni*t  afie*  Urthal  nennen  miß,  wa*  ni*t  Dur*  Strb* 
mung  De*  SBafier*  enttfanDen  iff. 

598.  ©nei*  unD  ©limmerf*iefer  baben  jwar  no*  an  Der  Uw 
erpfiaßifation  £$eil  genomnren,  flnD  jeDo*  nur  Die  legten  SKegun* 
gen  Derfelbem  al*  Da*  SSajfer  f*on  SBiDerftanD  gefunDen  unD  jum 
tytü  f*Dn  (lebenD  war;  Daber  ibre  Waffe  au*  ni*t  fo  rein  erp* 
ftaflifiert  ifl,  wie  Die  De*  ©ranit*.  Sie  fmb  ni*t  Sfteile  De*  (EcDi 
fern*,  fonDern  liegen  nur  al*  eine  SXtnDe  Darauf  glei*  £oblctpi 
(laßen ,  oDer  glei*  Dem  Sbtaffolitb. 

599.  QRan  fann  fagen ,  ©nei*  unD  ©limmerf*iefer  finD  nur 
entflanDen,  weil  Der  ©ranit  unergrunDli*e  Später  batte,  in  Denen 
Die  gerreißenben  Lotionen  eingefebl offen  waren,  unD  felbf?  Dönberg* 
wanD  $u  5BanD  reiften,  inDem  Da*  2i*t  in  ibnen  jurüefpraßen 
unD  Die  <£rDe  erwärmen  konnte« 

600.  Solang  Der  ©ranit  obne  £&al  war,  folang  iff  au*  fein 
anDere*  ©ebilDe  entüanDen*  SMefe*  bewelff  fi*  Darau* ,  Daß  auf 
Den  b&4fien  $ergen  Der  ©ranit  unbeDecft,  Dagegen  an  Den  Seiten* 
wanDen  e*  ni*t  i|i.   <E*  ift  Dab«  Der  jwepte  unD  Dritte  (SrDregen 
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erff  entffanben,  nacfcbem  bje  (£rbe  erwirmt  war.  ©nei*  unb  ©Umi 
merfc&icfec  ftnD/  fo  $u  fagen/  bur$  jurücfgeworfene*  Sic^t  prici* 
pitiert. 

601.  £>le  £aupttf>Sler  t>e^  ©neife*  unb  ©limmerfc&iefer*  ftnb 
nk$t  burcb  fie  felbft  entflanben  /  fonbern  fie  iahen  ficb  nac^  ber 
Sorm  Der  ©rauittjjaler  gemobelt.  £>ie  £(jaler  jener  <£rbpracipl* 
täte  ftnb  eigentlich  nur  2lftert{jdler.  ' 

602.  €**  gibt  aucb  ©ranit  auf  ©nei*.  2)iefe*  beweiff ,  bag 
Die  Formationen  ttic^t  mecbanifcb  niebergefatten  ftnb  /  unb  ba§  e* 
nic&t  bie  bloße  3elt  iff,  weiche  beffimmt,  fonbern  ber  lebenbige 

•  Stet.  SBare  Jene*,  fo  müßte  aller  ©ranit  unten  liegen. 

603*.  Sba*  perfejrte  ober  abwecbfelnbe  Söorfommen  be*  @ra* 
ntfö  iff  Solge  einer  Umfefcrung  ber  tyole,  ober  audj  wojjl  be*  (£in* 
ffurjeö  einer  ©ranitwanb ,  nac&bem  ftcfo  ber  ©nei*  fc^on  abgefegt 
&atte. 

604.  £)ie  Lagerung  iff  fein  meebaniföe*  Binomen,  fonbern/ 
unb  nacb  bem  Söor&ergejjenben  not&roenbig,  ein  polare*,  ©anj 
baf  gleite  ©efe£,  welche*  bie  Sage  ber  (Sr^ffaUblatter,  welc&e*  bie 
ber  (Erbstetten  beffimmt,  wirft  auc$  in  ber  Lagerung. 

Urfalf. 

605.  SMe  <£rben  muffen  befragtet  »erben  al*  eine  SRaffe, 
beren  2>e(?anbt£eile  ftd)  wecbfelfeittg  galten. 

!fta<bbem  nun  Wiefel/  ${>on  unb  £alf  niebergefaßen  waren/ 
würbe  eine  perbdltnigmagige  Spenge  Äalf  feep,  ber  nun  au$  am 
€nbe  biefer  9)r4ctpitation*pertobe  nieberfiel  —  Urfalf. 

606.  SDfan  fann  bie  tfalfmaffe  al*2le(jerbe  betrauten/  Pon  ber 
ft<b  etwa*  Äo&lenffoff  frep  gemalt  (jat.  Sil*  biefer  flcf>  mit  Dem 
burcb  ba*  Siebt  au*  bem  Söaflee  entwicfelten  ©auerffoff  $u  Äo&lew 

•   fiure  berbunben,  würbe  ber  Äalf  unauftt*licb  unb  fiel  nieber. 

607.  Der  Urfalf  iff  auefc  nidjt  mecbanlfcfc  abgefegt  worben.  <£r 
$at  crpffallinifc$e*©efüge,  i|femÄalfgranit,  unb  folgtin  ber  Siegel 
auf  bie  ©limmerfc&leferbilbung. 


2.  tlebergang^eblrcje. 
SRetamorpjjofe  ber  UrnieberfcJ lige. 

608.  $?it  biefen  ^radpitationen  iff  bie  SKetamorpjjofe  be$ 
©ranit*  noeb  ni*t  gefcblofien.  6ie  ftnb  nur  bie  (Mnfagpuncte  ber 
SDfetamorp&ofe,  in  Denen  tfeb  Da*  23effreben  juerfl  Juferte/  ft$  au* 
Der  Utöerbinbung  ju  befrepen. 
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3n  Der  €rDmetamorp5ofe  mttttt  DU  ©runDerDen,  DU  ©ranit* 
befanDtJeiU/  jeDel  für  (icfc  ein  eigene*  ©ebiloe  merDen.  3m  üuarje 
»aren  fle  ade  iDentiftciert;  im  Granite  traten  fle  ju«rjl  auäeinan* 
Der/  aber  DocQ  no$  eine  gemeinfc&aftU$e  @p&ire  bUDenD ;  im 
©neiä  unD  ©limmerfötefer  enDll(&  $aben  fle  ftd)  fc$on  in  Drep 
6pfSren  gefc&UDen/  DU  aber  Docfc  Der  SKaflfe  na  et)  Dom  ©ranit 
fliegt  Derfc&ieDen  ftnD* 

609»  3Me3nDioiDualifterung  i(l  noc&  niefct  erreicht«  <£i  (jat  Der 
(Bneil  noefc  afle  95e|fanDtpeile  Deä  ©ranit*/  fo  mie  Der  ©Ummer* 
fötefer;  fU  ftnD  nur  perip&erifc&er/  föieferiger  ©ranit/  jener  mit 
einem  Ueberge»ic&te  De*  Röntgen/  Diefer  De*  £alf  igen* 

£>abet)  fann  alfo  DU  ©eogenie  ntc^t  ffejjen  bleiben/  Denn  Da* 
€nt»i(felung*gefe|  Der  2Belt  if?  ja  SnDiDtDualiftcrirng.  <£*  muß 
Der  ©ranit  gang  in  Quarj/  Der  ©nei*  gang  in  £$on,  unD  Der 
©limmerfäUfer  gan$  in5alf  DertoanDelt  toerDen;  unD  Dannif!  Da* 
<£«De  Diefer  $ertoDe  erreiche,  Die  Shepfjeit  Der  einfachen  ßrDen  i(l 
Doflfomrnen  Dargeffeflt* 

610*  Sur*  Den  erflen  <Pracipltatton*ffurm  fonnte  nld)t  alle* 
€tDige  au*  Dem  2öa(fer  gefc^ieDen  worDen  fepn.  SDiefr^  ffejjt  aber 
nun  fe$t  $ufammengejogen,auf  Dem  (SrDfern  felb(i-unD  fann  fi<6 
Dajjer  niett  mttyt  al*  DSegen  bilDem 

2Ba*  Dajer  je$t  nod)  nieDerfdUt,  fann  niefct  me6r  Dutcfc  unD 
Dnr$  crpffaOiftert  fepn/  fonDern  t*  mu§  Dem  ®trome  unD  Der  Um 
ru$e  De*  2Safler*  folgen  /  unD  alfo  geliefert  oDer  mafflg  auf* 
treten* 

611*  X)er  üuarj  De*  ©ranit*  fud)t  ffcj  Don  Dem  X&one  unD 
Dem  Salfe  gu  befrepen/  oDer  er  roicD  befrept,  inDem  ft$  jene  Durd) 
i&r  polare*  S3er$alten  Don  ijjm  entfernen»  (S*  gibt  Dajer  au  et)  eine 
SUifje/  in  Der  Der  ©ranit  immer  me&r  Den  gelDfpat{>  unD  Den 
©Ummer  abwirft ,  unD  $ule|t  al*  bloßer  &uar$  Da  (legt,  welche 
Üuarjfelfen  al*  gan$e  ©ebirge  $roar  nic^t  Jiupg  ftnD  au*  begreifli* 
$en  ©runDen  /  fid)  aber  nod)  in  Der  ©rauroaefe  unD  *  enDU$  im 
©anDftein  $eigen* 

612»  £>U  SSottenDung  De*  ©neife*  in  feiner  gangll^en  Slbfon* 
Derung  Dom  ©ranit/  unD  DU  SluebilDung  De*  §elDfpat(j*  im  ©ro* 
§en  i(!  öer  5  §  o  n  f ^  i  e  f e  r  /  unD  enDli<$  Der  £f)onfiein  unD  Zfon* 
porpjjpr*  ©Ufe*  gibt  eine  neue*a3tlDung*rei$e/  in  Der  Der  ©nei* 
auma$li4  *u*  Slbftreifung  De*  £tuar$e*  unD  ©Ummern /  unD  gur 
reinen  Vofttion  De*  §elDfpat$*  gelangt*  £>er  ijonfe^iefer  if!  ein 
tt>a(rer  ©steig/  Der  Die  beflimmten  &uarjt$eil$en  unD  ©limmen 
tjeilcjen  Derloren  $af« 
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613.  SMe  «Pofition  De*  ©Itmmerfc&iefer*  in  fetner  SÄeln&eit  Ife 
Die  SalfbüDung,  ©rÄnfiein,  £ornblenDeföiefer,  Salffc&lefer,  (Sjllof 
riefc^tefer /  welche  ficfc  enDlic^  in  Die  Srappe/  #Den  95afalt/  Die 
SBade  sedieren« 

614.  Sßacfc  Diefen  einzelnen  SiieDerfäligen  bleibt  »ieDer  Die 
binDenDe  Jfalfraaffe  im  Sßajfer  $urucf/  Die  nun  mie  in  Der  etfleti/ 
Der  erpIraMfierungäpertoDe,  fo&lenfauer  »irD  unD  nieDerfatlt  alä 
Uebergangäfalf  unter  Der  gotm  Det  Äalfalpen. 

615.  £>tefe  ©ebilDe  finDen  fi*  im  (Banken  fo  auf  Der^rDe  ge* 
orDnet,  rote  ftc  au*  Dem  SEBaflfer  Der  3«t  nacfc  gefallen  jtnD.  3n  Der 
Sttitte  Der  $o4)ffeu  ©ebirge  ©ranit ,  Dann  ©neig  unD  ©Ummer* 
fc^iefer;  Dann  folgen  &uar$felfen/  $!>onfc&lefer  oDer  SPorp&ot/ 
Salfgebtrge,  unD  enDlicfc  am  6aume  aller  Diefer  ©ebilDe  läuft  Die 
Äette  De*  fllpenfalf*. 

3n  Den  Unteren  Diefer  ©ebilDe  finDen  f!c&  föon  Korallen*  unO 
$Rufcf>elt>erffeinerungen.  £)enn  fie  fielen  er ft,  nac&Dem  Da*  2öaf* 
fer  De(len  $oDen  Jattc  unD  Die  ©ranitgebirge  über  Dafielbe  fcerDow 
ragten. 


b.  SBaflferformafton. 
glbfcgebirge. 

616.  <£*  1(1  nun  Die  tyerioDe/  n>orinn  Die  ©runDerDen  [jerrto> 
ten/  im  ©anjen  DoßenDet.  SBae  auf  cfcemifcfyem  2ßege  t>om  (SrDU 
gen  au*  Dem  SBaflfer  gefc^ieDen  mutDe,  ift  größtenteils  nieDerge* 
faden.  JDlefe  ^erioDe  bejeicfynet  aber  nur  Die  £aJfte  Der  ©eogenie/ 
obföon  Die  größte  unD  erfle,  aber  Do<$  nur  einen  $ol  in  Der  ©e* 
neft*/  Der  Den  anDern  forDert.  Slnfanglicfc  maren  beiDe  ?Jole  im  , 
SBaffer/  Der  Der  ©runDerDen  wie  Der  Der  ^alferDe;  Da*  £i<$t  be* 

fehlen  fte,  jerriß  fie/  unD  Die  Dem  SBaffer  jjeterogenften  <£rDeu  fiei  j 
len  juerft  nieDer. 

617.  SBajjrenD  Die  ©runDerDen  nieDerpelen  /  tturDe  Die  ßalft 
erDe  gur&cfgefioßen/  unD  roegen  i&rer  £omogeneit4t  im  SBaffer  er* 
galten ,  meil  Die  aciDe  J^älfte  langer  flüfflg  blieb/  al*  Die  ajotiföe» 

£>a*  SBaffer  war  alfo  naeft  Der  Slbfc&eiDung  jener  6ub(?anjen 
ein  n>a&re*  ÄaUroaffer.  *       y  | 

618.  2>ur<$  Da*  ShiäföeiDen  $&rte  aber  Der  große  ©egenfafc  j 
im  Gaffer  auf/  unD  nun  traten  untergeorDnete  ©egenfafce,  meiere 

Durc^  Den  großen  gebunDen  gehalten  waren/  jjerDor.  SDie  tfalferDe 
i(l  Je§t  niefct  mejjr  all  ein  tyol  befcfcäfeiget/  fonDern  ifl  nun  Da* 
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ganje  Söafier  felbft,  auf  Da$  Da$  Slcjt  t>on  neuem  unD  friftiger 
Wirft  f  weil  eä  weniger  tief  i|f. 

619.  3efct  fangen  Die  3«fpliWnwgen  erfl  an,  ftcfc  $u  t>ert>iel5 
filtigen,  Da  Da$  einjig  gefielnDe,  Die  ©cfcwere,  (t<&  jur  SHu^e  be* 
geben  bat;  aße$  €rDige  tritt  nun  auä  feinen  gugen,  Die  gactoren 
fallen  ganj  auäeinanDer,  in  Saugen  unD  ©Äuren,  welche  ftcfc  t>iel* 
faltig  DerbtaDhn 

620.  JDiefe  3etfpütterungen  DerbunDen  mit  Den  nun  überaß 
fcor&anDenen  ©trbmungen  Deä  SBaflerä  ^inDecn  Die  (Erptfaöifation 
im  ©rogen;  fie  vermengen  flcfc  überDieg  mit  Den  me$anif$  megge* 
fcfcwemmten  unD  jertrummerten  früheren  ©ebirgtfarten;  Daber  wer* 
Den  Die  Lagerungen  mebr  einem  meebaniföen  Slbfafce  au$  Dem  2Baf> 
fer  gleich        finD  Die  glbfcgebirge. 

621.  2Bie  Die  erfle  $erioDe  tfalferoe  in  fi$  aufnehmen  mugte, 
fo  iff  au$  in  Der  ^erloDe  Der  gl&ge,  oDer  in  Der  fntjWfntentyerioDe 
Diefe  <£rDe  niefct  o&ne  einen  geringen  (Segenfag  Der  ©runDerDen; 
unD  Dlefer  i|?  eif  Der  (leb  juerjl  jierbortbut/  aber  immer  mit  einem, 
Uebergewicfcte  Der  ÄalferDe  über  Die  ©runDerDen/  Da  in  Der  Urpe* 
rioDe  e$  umgefe$rt  gewefen. 

622.  <£$  wteDerbolt  fieb  Die  UrperioDe  in  Der  jwepten  wieDer,' 
unD  fo  entfielen  gi6$e  Don  (SrunDerDen,  wie  wir  Ur*  unD  lieber* 
gangäbilDungen  ton  tfalf  gefeben  b<*ben. 

•Die  glbgprScipitation  tbeilt  ftcf>  gleicbfalltf  in  üier  ©ebilbe, 
in  jHefelfttg,  Sbom,  XalU  unD  tfaifflbg/  woran  ftcb  aueb  glbfce 
Der  (Erjc /  53renje  unD  (5alje  T<t)iic§en. 

623.  £)ie  cfcemifäen  5lbfa§e  Diefer  tyerioDe  finD  übrigen^  mit 
Den  meebaniföen  fo  Dermengt/  Dag  Die  <Mrt  Der  (Enthebung  meiffenö 
auf  beiDen  SBegen  t>or  (leb  gegangen  ju  fepn  föeint. 

624.  Die  iefelbilDung  wieDerfebrenD  in  Der  glogperioDe  iff 
Dorjugäwelfe  Der  @ an D (lein.  91bgefeben  Don  Dem,  Der  Durct) 
3ertrümmerung  älterer  ©ebirg^arten  entflanDen  \ftf  fo  fann  man 
annehmen/  Da§  Der  öorberrföenDe  flalf  noeb  etwas  ÄlefelerDe  in 
ftcb  bielt  alt  Äiefelfeucbtigfeit ,  unD  Dag  Diefe  beo  Der  ©cbeiDung 
alä  ein  feine*  Sllcobol  nieDerfiel,  nebmlicb  al*  @anD. 

SBenn  aber  Der  <5anD  fiel/  fo  mugte  auc&  t>erj)altnigmagtg 
Salt  fallen,  inDem  er  ftc&  mit  einer  Saure  DerbanD.  SanD  unD 
Salt  begleiten  ftcb  Daber  gewbbnlicfc. 

Söenn  aucQ  beiDe  nur  alö  weggefebwemmt  unD  im  SBaffcr 
aufgehängt  betrautet  werDen,  fo  bat  fi$  Docb  obne  3n>eifel  Der 
cfcemifcbe  ©egenfafc  jwifeben  i&nen  geaugert  wie  im  Sft&rtel ,  unD 

fle  finD  mit  einanDer  in  abwecbfelnDen  <5c$ic$ten  nieDergefaOen. 

i  » 
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Der  ©anDffein  fat  Dabee  in  Der  SÄegel  Äalf  jum  S itt;  er  iff  ein 
€0?6tfel  mit  wenig  jfalf. 

Die  mecbanifcben  Äiefelftt&e  beginnen  in  Der  9iagefflu$  unD 
geben  t>ax$  Dal  SoDtüegenDe,  Die  ©rauwacfe  unD  Den  ©anDffein 
bll  in  Den  lofen  ©anD. 

625,  Der  glb&tbon  föeint  ftcb  all  Sbonftein  gefegt  ji|  baben; 
er  gebt  Dur*  Den  ©cbiefer t  unD  Sbpfertbon  bil  $ur  SBalferDe. 

626»  Die  JalffU&e  geben  Durc$  Den  Serpentin  unD  Sopffleln 
jum  ©pecfftein  unD  SReerfcbaum, 

627«  9lul  Dem  (ErDigen  ifl  nun  Der  aulgefcbieDen/  totU 
cber  Don  Den  <§3runDerDen  Darinn  forfgeroirft  bat/  unD  Die  ©paw 
nung  ift  »ieDer  etlofäen.  Dal  (ErDige  ifl  nun  rein  f  o£ne  fernem 
Jtiefelpol  |m  "Baffer  enthalten ;  Der  (Einfluß  Del  SBafferl  bat  nun 
Dal  Uebergeroicf>t  erhalten* 

©o  rote  aber  Der  ©egenfafc  Diefel  SBafferl  gegen  Den  glbfcfle* 
Ulf  glbgtbon  unt>  Sl&^talf  aufbirt/  fommt  wieDer  Der  innigere 
bilber  Duycb  Den  fcb»4c$eren  gebunDene  §um  (trroacben,  wie  na$ 
-Der  SPractpitartott  Der  ©runDerDen. 

628.  3n  &<«  ÖrunDerDen  ftnD  notbwenDlg  Die  gkincipien  no$ 
Defter  gebunDen,  all  in  Der  ÄalferDe.  3n  Dlefer  muß  Dal  ojrpgene 
unD  Da*  ajotifc&e  (ErDprincip  jeDel  für  ji<&  jurSöoHenDung  fommen 
unD  Die  beiDen  Urffoffe  in  Der  (ErDe  Darftellen  mit  Derfelben  Srenn* 
Jbarfeit  unD  Agilität« 

629*  Da*  (Erzeugen  Der  (Erben  gefcftiebf  in  einem  beffanblgen 
©egenfag  mit  Dem  SEBaffer*  3C  me&*  $aftfcbel  oDer  ^otiföeä  nie* 
texfhüt,  befio  übermiegenDer  n>irD  Dal  ©auerflofftge  im  2Baffer. 
Dal  2ßafler  n>irD  ojrpDicrt  unD  fu$t  in  feine  beiDen  tyrinetpien  ju 
jerfaUen,  in  ©auer*  unD  aßaflerfloff. 

630.  Durcb  Diefen  $ampf  wirD  aueb  Die  ©pannung  in  Den 
(ErDprincipien  erregt  im®auer*  unD  JToblenffoff,  unD  ße  fangen  an 
ftcb  ju  trennen*  Die  metaQifc^e  33aftl  Der  (ErDen  fu<$t  frep  $u  merDen« 

95ep  Der  Trennung  reißt  aber  Der  ©auerffoff  etwal  jfojjlenfloff 
mit  ftcb  unD  erfebeint  all  tfoblenfiure;  Der  Äo&lcnffoff  aber  Del 
(ErDigen  reißt  etwa*  2Baffer*  unD  ©auerfloff  mit  ftcQ  unD  erföeint 
all  2le($*  oDer  ÄalferDe. 

631.  Die  ©iure  ifl  Dajer  eine  £a(ffe*Der  (ErDe,  »elcbe  in 
SBaffer  übergebt  t  unD  Die  ÜlefcerDe  ift  au$  eine  Raffte  Der  (ErDef 
»eld&e  tjr  SBafferigel  Derioren  $aU  %tne  ifl  Dal  SBaffer  in  Oen 
(ErDen ,  Diefe  ifl  Dal  ^rDige  felbfl  ton  Jenem  geföieDen. 
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632*  Die  SUfefraft  f ff  bajer  feine  eigene  Bction  in  ber  Statur, 
foubern  nur  baä  33eflreben  per  (Erben  /  ft$  ju  ergangen,  2BaflFe* 
ober  ©iure  einzufallen*  Die  2Ie&fraft  ifl  feine  ©pntjefe/  fom 
bern  eine  #alb£eit« 

633»  (Eine  totale  (Erbe  fann  man  bajer  Betrauten  ali  eine 
Öerbinbung  Pon  ©iure  unD  9le§(!off.  3«  Äalf  *  unb  Xalferbe 
flnb  biefe  jwep  25e(lanbt$eile  trennbar;  in  ber  Sfton  *  unb  ffiefeb 
erbe  aber  fo  berfcjmoljen ,  bag  fie  nid)t  Pon  einanber  abgefonbert 
werben  tonnen. 

634.  Sluf  bie  i$enbe  ©eife  faden  tfojfenfloff/  2Bafieefloff  unb 
Cticfftoff ,  ni*t  aber  ©auerfloff« 

635»  3nbiefer  3Wgemein&eit  flefct  ba$  2(e&princip  bem  SSerr 
brennungäprincip  gegenüber,  unb  ifcenb  ifl  in  ber  3bee/  wa$  Den 
brennlid)  ifl.  Die  31e$fraft  ift  aber  bep  bem  gaffgen  ©tlcfftoff  nur 
fct)wac&,  fldrfer  im  ©afferfloff/  unb  am  ftirffien  enbüc$  im  (Erb* 
ftoff«  Der  erbige  ffo&ienfioff  ifl  ber  eigentliche  3le$|lofi. 

Der  birecte  ©egenfafc  ifl  bajer  nicht  jwifchen  bem2le$ftoff  unb 
bem  ©auerfloff,  fonbern  jwifchen  ihm  unb  ber  ivo&lenfäure,  unb 
baburch  |»ifd)en  i(jm  unb  allen  ©Suren,  ober  ber  Slctbitdt  über* 
fcaupt«  Der  lefcte  irbifche  ©egenfafc  ifl  ber  jwifchen  3le&|?off  unb 
©iure« 

636/ Der  2le$ftoff  inäbefonbere,  ali  bloßer  reiner  (Erbfloff  be* 
trautet/  mu§  ben  beiben  beweglichen  (Elementen  gegenüber  de$en« 
Da*  Slefcenbe  ifl  bafcer  beflinbtg  beflrebt,  SBafier  unb  £uft  in  fl$ 
ju  jie$enr  unb  herauf  berufen  auch  bie  SBirfungen  etyenber  9Ra* 
teilen« 

Die  ifccnbe  Äalferbe  mirft  gerfibrenb ,  inbem  fle  ben  $&rpew 
ba*  Sßaffer  unb  bie  2uft  entgeht.  Die  SBlrfung  t>ti  Slegfioffe*  ifl 
(EntwJfferung  unb  (Entlüftung;  ba&er  auch  batf  (Erhifcen  be$  ge* 
brannten  Äalfeä  im  SBafier« 

©enn  ber  5Ie§falf  wieber  Pon  SBaffer  unb  Suft  Pott  ifl/  fo  ifl 
er  neutralifiert*  (Er  ifl  nehmlich  nun  meeftanifeft  wieber  eine  totale 
(Erbe/  hat  mieber  SGBaffer  unb  bie  €rbflur<«  Slfle  (Erben  finb  ein 
gleichet  ©emlfch  ober  ein  ibentiföeä* 

637«  Da*  SSorfowmen  ber  Äalferbe  betreffenb  /  fo  ifl  e*  auch 
nicht  fo  mechanifch ,  al*  man  mepnf.  3(>r  regelmäßige*  ©erhalten 
gegen  ©anbflein  unb  anbere  V^cipitationen  fprechen  bagegen« 
3lber  bieSrpflaHifatlon  ifl  meiflen*  barinn  Perfchwunben;  unb  nur 
in  $o$Ien  fließen  Srpflafle  an  ,  glelchfam  wie  bie  (Erje  in  ben 
©angen«  3m  ©ranit  ifl  ber  Anfang  €rpflall,  im  Äalf  aber  ifl 

Ofen*  ttatutpftlt.  2.  «uH.  8 
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e$  Da$  <£nDe;  im  Sranlt  beflimmt  bie  Srpfraflifation  Den  S&arac* 
ter,  im  Xalt  aber  ftnD  Die  ^rpftatte  nur  93lütj>en. 

638.  Die  ÄalferDe  Derüielfaltiget  fi*  ale*  SÄeDuction  Der 
@cf)mer&ei*$erDe,  unO  jwar  Dreimal.  €tf  vidiert  fo  ju  Tagen  eine 
JfcenDe  ÄlefelerDe  t  eine  igenDe  S&onerDe  unb  eine  a&enDe  $alfer* 
De.  Die  Drep  SlefcerDen  ftnD  tfalferDe,  @tront(ianerDe  unD<2>c(tt>er* 
erDe,  ööer  man  fbnnte  fagen,  Die  erjte  »ode  ©al|/  Die  jroepte 
93renj,  Die  Dritte  SftetaH  »erDen. 

639.  3n  Dem  glbgfalfe  tritt  no*  eine  polare  Trennung  {er* 
t>or/  inDem  ftc{>  Die  beiDen  <£rDprinctpien  me&r  inDioiDualifieren. 

«uf  Der  unter(!en  ©rufe  fte&t  Die  fo&lenfaure  tfalferDe.  $eo 
Diefer  blieb  aber  Die  Differenzierung  De*  $\$ttt  ni*t  ffe&en,  fonDern 
erfjob  Den  Äo&lenfloff  auf  eine  jjojjere  (Stufe;  e$  entfianD  Der 
Juftfo&lenffoff,  ®d&n>efel,  in  Der  ÄatferDe  DerbunDen  mit  (Sauer* 
floff  alä  ©tjpä. 

640.  Der  <§t>pä  1(1  altf  eine  ÄalferDe  anjufejjen,  meiere  brenjt 
artig  rolrD,  wie  Die  ©runDerDen  metaflifö  »urDen.  Da*  p^Uo# 
fop&ifäe  2Befen  Deä  ©ppfe*  ift  ni<*t  Die  (Säuerung  Dur*  (Sc&roei 
felfaure,  fonDern  Die  VerblnDung  Der  tfalferDe  mit  ©cfcroefel,  n>ie 
im  (Eifenfpatß  mit  €ifen;  in  Diefer  Verbindung  if!  aber  no*  Die 
^o^lenfaure  geblieben/  rooDurcfc  Der  ©*t»efel  fauer  murDe.  Der 
@9PÖ  ift  Da&er  ein  fo&lenfaurer  <S*tt>efelfalf ,  ein  ojpDierteä  SD?e# 
tafl  mit  fe&r  Diel  ÄalferDe. 

641.  ©i)p$  unD  Äalf  oergalten  fi*  polar  $u  einanDer/  trenn* 
ten  ft*  bei)  Der  allgemeinen  Vracipltation,  unD  fegten  (i*  gegen* 
Aberf  oDer  abmec&felnD  übereinanDer. 

642.  3m  glugfpatfj,  Apatit  unD  9orarit  oerliert  fi$  Die 
legte  Differenzierung  Deä  tfalfeä  unD  Der  #o(jlenfäure.  Die  «ftaupt* 
Waffen  jinD  Der  fo&lenfaure  unD  fc&roefelfaure  Äalf. 

643.  Die  glofce  Der  $ren$e,  wie  Der  (Steinhofen,  unD  Der 
€r$e,  n>ie  De*  (Bfenä ,  <3almei>$  unD  3lnn$,  feinen  bloß  me$a* 
nif*  enttfanDen  ju  feon. 

SEBieDergolte  glo &nieDerf*lage. 

644.  Der  pracipitierenDe  ?Jroce§  ifl  ein  tyolarifterungäprocefr 
Der  mehrere  (Stufen  £at.  &  ftnD  S^tawntente  in  ijjra. 

645.  3fc  Die  fluiDe  $&ajfe  grog ,  fo  »irD  Diefe  «polarifierung 
Diele  Seit  brausen,  btf  fie  Dur*  Diefefbe  gcDrungen  ifi. 

646.  Der  Spolarifterungöproceg  mug  Don  einem  beflimmten 
tyunete  au^gegen/  Der  Dom  Söaffer  DerföieDen  if?,  alfo  Don  Dem 
SJJuncte  auö/  auf  Den  Da$  £i*t  am  fraftigften  einwirft 
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647*  Siefen  iff  Deffer  S3oDen*  Sei)  Der  flatfpracipitation  mar 
aber  fein  anDerer  Da  aß  t>ie  Bergfpifcen.  Siefe  ftnt>  ee  alfo,  Don 
Denen  Die  Äalfpracipitation  auägieng. 

648.  Wit  jeDer  «Präzipitation  famen  aber  mefjr  Bergfpigen 
§um  SOorfctyein,  meif  Daä  SBaffer  fanf. 

649*  £>urd&  Diefe  BeDingungen  Der  glo&perioDe  f?nD  mehrere, 
Diele  3a£rfjunDerte  au*  einanDer  UegenDe,  «Präzipitationen  unD 
mieDerljolte  Suröcftretungen  unD  Steigungen  De6  SBaffertf  gefefct 

650.  £)d$  3urucftreten  Deä  SBafferS  mar  ni$t  ein  Abfliegen 
oDer  (Einfmfen,  fonDern  eine  SSerminDerung,  fefbff  23erfcf)minDuttg 
Deffelben,  fo  mie  Da$  Gaffer  in  einem  (Sfafe  ff$  öerminDerf,  oDer 
gar  ganj  Detf  mirD/  menn  Saf$  Darauf  crr)|?aßiftert. 
•  65h  ftac^  folgen  $ieD,erfd)(agen  murDen  ganje  SattDbecfen 
troefen  oDer  Dom  Sttecrmafier  befrept  &  entßanDen  Dafjer  gtöffe 
Don  fügem  SBaffer,  unD  Damit  entfprecfjenDe  £rgauifationen. 

652.  Dicfeglftffe  fußten  aßma$lic$  DieBecfen  an  unD  bilDeten 
Seen.  211$  Die  Seen  bet>  immer  fteigenDem  SSaflfer  $ufammentra* 
ten;  enfffanD  ein  Binnenmeer. 

653.  £>iefe$  Binnenmeer  murDe  mieDer  gefafyen,  unD  jmar 
Don  felbf!  Durcf)  Die  (Sinmirfung  De$  txfyg.  @o  noef)  Da$  cafpifcfje 
SReer  u.  f.  m.  Carinii  konnten  mieDer  9tteerpflan$en  unD  *  SNeer* 
totere  entfielen. 

654.  darauf  folgten  neue  StieDerföfage  unD  SBaflTerDerminDe? 
rungen,  motmre^  mieDer  glüffe  entftanDen  u,  f.  m.  <£m  unD  Daff 
felbe  SanDbecfen  murDe  Dal)erabmed)feinD  mit  fügem  unD  fähigem 
Sßafier  beDecft. 

655.  fonnten  Dafjer  Stteer  *  unD  @ugmaffert()iere  abmec^ 
fefoD  cntftefjen^  unD  ju  ©runDe  gefjen.  £>iefeä  Die  Gärung, 
marum  man  Banfe  Don  beiDen£jjierarten  über  unD  unter  einanDer 
flnDet 

656.  3«r  Srttarung  Der  söerffeinerunfgen  ift  Da$er  ein  abmedj* 
fernDe^€inDringcnDe^sKeere^nicf)tn6t^g.  @o(c$  eine  SJnnaljme  iff 
auety  ganj  unDenfbar. 

657.  BBafjrenD  Der  ?Jracipitation^eit  mar  Die  Temperatur  Detf 
SBaffertf  unD  mithin  aud)  Der  <£rDe  unD  Der  8uft  notfjmenDig  er* 
f>6$t.  2lße  @efd)&pfe,  meiere  Damals  ent(?anDen,  muffen  Da^er 
»ärmeren  Slimaten  angef^ren. 

•  658.  £)ie  Öerffetnerungen  erforDern  nic^t  Die  Sfnnajjme  einer 
SlenDerung  Der  <£rDa$fe. 

659.  Wit  jeDer  fpateren  «Präzipitation  mugten  anDere  Tjjiere 
unD  «Pflanzen  entließen,  meü  Die  Temperatur  unD  aud)  Die  $ftit 

8  * 
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f*ung  be$  2Bafier$  ff änberte*  Sie  Serffeinerungen  Se^etc^nen 
bajjer  ba$  Sllter  Oer  gl&&fd)id)fen« 

660*  ben  testen  9>r&cipitationen  muffen  bie©ef*6pfe  Oer 
filteren  Slimate  entflanben  feptn 

661*  ian^Ute  f&nnen  fiel)  nid)t  o&er  nur  feiten  in  benglifc* 
fd)t*ten  finben/  wenn  fle  au*  gleid)  fc^ott  borfjanben  gewefen 
finb*  Senn  bie  Ueberfd)wemmungen  brauen  ja  nid) t  pl&fcli*  ein/ 
fonbern  ba$  SBajfer  flieg  allmählich«  <5te  Ratten  ba$er  3eit  /  fl* 
auf  t>ie  #oJjen  $uräcf$u$ie$en» 

662*  Sanbpflanjen  bagegen  f innen  in  ben  glbfcfd)ict)ten  liegen/ 
»eil  fle  nid)t  entfliegen  fonnten* 

663*  Vogel*  unb  sRenf*enfao*en  möffen  fid)  am  wenigften 
t>erfleinert  pnDen/  weil  Ut  iut&d $ie$en  ifjnen  am  lei^teflen  gewor.* 
ben«  Darauf/  Daß  man  ße  nid)t  finbet/  folgt  nid)t/  baß  fte  nod) 
ni*t  bor$anben  gewefen« 

664»  Sie  &erfd)iebenen  Verfeinerungen  haben  bafjer  ni*t 
bloß  gelebt/  wo  fle  fid)  finden;  fonbern  finb  au*  bafelb|f  ent* 
flanben« 

665«  Sie  ©afferuberfct)wemmungen  waren  tiotjjwenbig  aßge* 
mein/  »eil  Sanbbecfen  unb  sprictpitationen  überall  waren» 

666«  3n  biefem  Sinne  gab  e$  alfo  eine  allgemeine  glutj/  eine 
6ünbflut$« 


c.  iuftformafion« 

Srappgebirge« 

667»  3m3nnern  ber€rbe  (innen  ©aparten  auf  jweperlep  8rt 
enthalten  fei)n/  ctyemifd)  gebunben  wie  Äo^lenfSure/  ober  med»)a* 
nif*  in  £b$(en«  £eibe  fonnen  entwickelt  ober  autfgebejjnt  werben 
bur*  <£r£i|ung/  bie  legten  burd)  SSerminberung  M  Srucfä« 

668«  Serben  bie  *emif*  gebunbenen  burd)  £r{ji|ung  au& 
gebebt/  fo  bilben  fle  in  ben  <£rbmaffen  $lafenlbd)er/  wobur* 
biefe  ausgebest  unb  mithin  über  bie  Oberfläche  gehoben  werben ; 
fo  ber  9Ranbel|tein  /  ber  $afolt  tu  f«  w« 

669*  Sie  warmen  £luetten  berbanfen  bieQei*t  i^reSntfle^ung 
ber  Slutfbejjnung  ber  freien  ©aparten  in  ben  £&$len« 

670«  (Erbbeben  fd)einen  aber  $u  entfielen  bur*  plbfclid)e2Jer* 
minberung  bei  Srucftf  auf  biefe  eingefperrten  ©aparten» 

671»  Siefe  Srucfberminberung  fommt  bon  pl&elid)er  Serbin* 
nung  ber  3ltmofp$ire  —  wa$rfd)einlid)  burd)  §Berfd)winben  bon 
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8uft  an  einer  gemiffen  <Sttte,  raegen  SlenOerung  M  3öin0e$  oOer 
ffarfer  9legettbilt>uttd»  ©aljjer  ge^en  t>ie  (ErObeben  gemb&nlic& 
Ourd)  Diele  WnOer,  ojjne  t>aß  fte  mit  eitianOet  ober  mit  einem 
£eerOe  jufammen&iengen. 

672* ,  ©er  Äiefel*$rapp  iff  Sripel,  Äiefelftnter. 

673»  ©er  £$on  *  Srapp  $fcmOelftein^  Älinglfein,  mehrere  tym 

674.  ©er  Salf  t  Jrapp  SSafalt. 


d.  getserformafiom 

93ulcanif<$e  ©ebirge. 

675.  ©ie  93ulcane  ftnO  fecunOare  SSerbrennungen  Oer  Ourcty 
feie  Uroerbrennung  ent|?anOenen  SWaffen  unO  Oajjer  nur  local. 

676*  ©olc$e  t>erbrennnlic$e  Waffen  ftntf  ofjne  3»eifel  6toffe 
au$  Oer  ©äffe  Oer  Q5ren$e,  alfo  Sohlen ,  @c$tt>efel,  geföttefelt« 
SBetafle*  $lo§  brennenOe  Oafe  »urOen  Die  SrOmaffen  nur  in  Die  £6* 
fje  werfen/  aber  ni$t  btt  jum  ©tyneljen  er$i|em 

677.  ©urc&  Die  Jpifce  Otefer  SBerbremtungen  merOen  Die  dt*', 
maffen  gefcfymoljen  —  iat>en*  * 

678.  ©ie  Wiefel  *2aoen  ftnO  öbflOian,  <pe<$(tein. 

679.  ©ieSfjon  ^a»en  Die  ge»6$nlic$en. 

680.  ©ie  Salf*?aoen  Oer  35im$. 

B.  €  r  j  e.  . 

681.  ©a*  <Er$  ift  ein  «P^Ouct  OeS  fertigen  Planeten/  unO 
mc$t  bep  Oer  (Entflejjung  Oeffelben  ftyon  entfianOen,  »ie  Oie  €rOen. 
<£$  fragt  fi$  Oemnac^/  welc&eä  Oie  jfrafte  gewefen  fmO;  Our$  Oie 
€rje  $ert>orgebra$t  nmrOen. 

•  a.  €r$g4nge. 

682.  ©ebirgtffpalten  fo  fc&mal,  Oaß  fie  ni$t  oon  Oer  ©onue 
beleuchtet  »erOen  fbnnen,  (InO  ©ange. 

683.  ©ie  (Sange  fegen  ftcfc  nic^t  in  Oie  Oarunter  UegenOe  ©e* 
frirgäart  fort;  ©neiägange  mcfyt  in  Oen  @ranit  u.  f.  n>. 

684.  ©ie  finO  oben  offene  weiter  unO  feilen  fiel)  unten  au$; 
(tnO  mithin  nid&t  Ourcfc  eine  ©ewalt  oon  unten  Jjer  entflanOen. 

685.  @inO  in  Oer  Siegel  Üuerfpalten  in  föieferigem  ©ebirg. 

686.  £t  war  ein*  3eit,  in  Oer  Oie  ©ange  leer  ffanOen,  fo  tote 
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eine  ?eit  gewefen ,  in  Der  Die  Urt^aler  leer  waren ,  nehmlich  um 
aufgefüllt  t>on  ©neiä  unD  ©limmerfchiefer  u.  f.  w. 

1).  <£r$eugung  De$  <£rje£. 

687»  3wep  Dtichtungen  nimmt  Die  (Beogenie.  Die  eine  geht 
an  Der  Peripherie  öor  in  Der  fpaltenDen  Slction  M  Sichtä,  Die  an* 
Dere  ge(jt  in  Der  Siefe  fror,  wo  Die  ginffernig  waltet 

688,  £>ie  Sjjaler  waren  Die  23eDingung  $ur  Differenzierung 
De*  ©ranitf,  weil  in  ihnen  Da$  Sicht  Die  $6c^fle  Polarität  heröor* 
bringen  fonnte. ,  Durch  Die  X^aler  i|t  Daä  (ErDige  in  feine  <prin* 
cipien  geseilt  worDen;  e$  §at  ftch  in  $[)on  unD  Zalt  getrennt, 
welche  am  QünDe  in  fojjlenfaure  ÄalferDe  unD  Sal$e  ftch  t>erwan* 
Delten.  , 

689.  3«  Stetten  Sfjalern  fann  Da£  (SrDige  nicht  in  feiner 
3Dentitat  befielen;  ee  fann  nid)t  Die  (SrDe  alt  Da$  reine  ©pmbol 
Der  (Schwere  Dargeffeflt  werDen.  2We  auf  Der  Oberfläche  De$  ?>la^ 
neten  entftanDenen  (Stoffe  fmD  OjrpDe  oDer  (Salje. 

690*  SBenn  in  Den  beleuchteten  $halem  Die  <£rDDifferenj  er* 
jeugt  wirD,  fo  mu§  in  Den  fünftem  S^alern  Die  (ErDiDentitat  pro* 
Duciert  werDen :  Denn  Der  Langel  De$  i\d)t$  ift  t$  allein,  welket 
Daä  rein  Sljotifche  befielen  lagt.  Dtefe  au$  Der  (Schwere  erzeugte 
<£rDe  ift  Daö  <£  r  j. 

691.  Da*  <Sr$  ift  ein'ÄinD  unD  ein  (Sc^a§  Derginfternig;  wo 
£ic^t  ift,  mu§  eä  t>erfcf>winDen ;  e$  fann  feinen  Slnblicf  nicht  ertra* 
gen.   Metall  ju  Xage  geforDert  ift  Der  Vernichtung  uberliefert. 

692.  Die  ginfterni§  ift  aber  feine  Sraft,  unD  fann  mithin  nur 
(Selegen^eit  nicht  Urfache  fron  etwa*  fepn.  S3ep  Der  £erfcorbrin* 
gung  Der  (£r$e  muffen  Daher  anDere  Gräfte  ffatt  Deä  Sicfjtö  gewirft 
haben.  Um  Diefe  Ärafte  $u  ftnDen,  muffen  Die  23erl>ältniffe  De$ 
<ülr$e$  erwogen  werDen. 

693.  Daä  (Srj  ift  entfchieDen  eine  reDucierte  <£rDe ,  unD  $war 
fo  reDucicrt,  Daß  Da$  baftfehe  oDer  ajotifche  sprineip  Das  Ucberge* 
wicht  über  Daö  DerbremtenDe  oDer  oppgene  erhalten  hat  *inD  $ur 
(SelbftanDtgfeit  gelangt  tft. 

694.  3m  Sichte,  nehmlich  im  beleuchteten  Gaffer  wurDen  $war 
Die  beiDen  (ErDprincipien  auch  fchon  innerlich  entjwept,  aber  nicht 
öoafommen  getrennt;  eg  entftanD  nur  <Sal$,  nehmlich  (Saure  unD 
Sauge. 

695.  Da$  (£r$  ift  aber  ein  gan$  reDucierteö  @al$,  unD  $war  tft 
Die  reDucierte  Sauge  Metall,  Die  reDucierte  (Saure  aber  25ren$  ge* 
WorDen,  nchmlicl)  $oljle  oDer  (Schwefel. 
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696»  £>a  Da$  Sic&t  eine  folc^e  £renntntg  im  grepen  nic&t 
fcorjubringen  im  (StanDe  gemefen;  fo  muffen  in  Den  Dunfeln  @4n* 
gen  Stifte  DorfjanDen  fepn,  toefc&e  Diefe  Trennung  DottenDeten. 

697«  <Sr$  unt>  25ren$  finD  Da$  jerrijfene  totale  6a($/  unD  Die* 
fe$  iff  t>ie  SSerfdjmefyung  beiDer;  jene  fhtD  Mau  unD  gelb/  Diefe* 
ift  t>a^  jufammengefefcte  (Brün. 

698*  @aI$proee§  unt>  dfyprocef*  fmD  jmar  beiDe  (Sc^eiDungd* 
pcoceffc,  aber  Denno<$  flehen  fte  ftcty  gegenüber  oDer  tnelmejjr  über 
einanDer.  SBeiDe  beDingen  fid)  »ectyfelfeitig. 

699*  SIBa^renD  auf  Der  Oberfläche  De$  «Planeten  im  Sickte  Die 
(£rDen  in  ®alj  bertoanDelt  n>erDen  >  gejjt  unter  Der  (£rDe  im  gin* 
ftern  Der  (ErjbUDungSprocef?  t>or  ftd);  oDer  wajjrenD  oben  Der 
©auerftoff  übertoiegenD  toirD  f  n>irD  e$  unten  Der  ajotifctye  (Stoff. 
£>a$  £rj  gibt  im  ©rogen  feinen  ©auerfloff  an  Die  ©afje  ab  t  unD 
Da$  ®al$  gibt  feinen  bapftyen  ©toff  an  Die  €r$e. 

700.  3n  Der  SWjtte  Der  <£rDe  fbnnen  feine  (Srje  entfielen, 
n>enn  gleich  fein  Sictyt  $infommt.  Senn  $ur  ©eneffä  De$  (Erjeä  ge* 
fjbrt  nictyt  blof?  <£rDe  unD  ginffewiß,  fonDern  erDige$  SBaffer  wie 
jum  ©al$. 

701.  &aä  (£r$  ifl  nic^  eine  UmmanDIung  fctyon  gemefener< 
ttirflid)  au$gefd)teDener  (SrDe;  fonDern  eö  entfielt  erff  tt>4fjrenD 
M  Olu$fcf)eiDungöproceffe$.  2Bo  <£r$  iff  /  iff  alfo  gtöfftgfeit  ge* 
»efen  unD  Polarität/  welche  md)t  unmittelbar  i>om  kxd)t  jjer* 
flammte.  £>a$  <£r$  iff  ein  Mo§e$  £inD  De$  ^kneten ,  ein  rein  ir* 
Difcfyeä  SBefen  o|>ne  9D?tt£iffe  De$  Jptmmelä  erzeugt,  aber  eben  Dar* 
um  Die  fjocfyffe  ©elbjfanDigfeit  Deä  Planeten ,  Der  (Seiff  Der  (ErDe. 

70£  2Ba$  ©neiä  unD  ©Iimmerfc^iefer  unD  Salt  unD  ©alj  in 
Den  fjeflen  Jjjalern,  Da$  tff  Daö  <£r$  in  Den  fmffern ;  Jene  fmD  Da$ 
Differenzierte  (Erj,  Diefeä  iff  Die  ^Dentipcation  t>on  Jenen. 

703.  &  gibt  mc§t  einen  eigenen  SRetaUffoff,  oDer  einen-  etge* 
nen  SKetattfamen,  Der  in  Der  Urfdjbpfung  fc^on  etmaä  (£tgent&ütw 
Ucfyeä  gemefen  n>are,  unD  Der  nur  Durcf)  einen  $roce§,  etwa  gar 
Durcfy  feine  ©cfyroere  auö  Der  flüfftgen  SKajfe  gefaden  »4re.  (Sine 
unD  Diefelbe  ©ubffanj  wirD  (£rDe,  wenn  fte  in  einem  £$a(e  Dem 
2\<S)t  auägefefct  ftcf>  bepnDet;  toirb  aber€rjf  wenn  fie  in  einem 
finffern  ©ange  ifl. 

704.  £fjon  wirD  freplic^  nic^t  ju  <£r$,  fo  nic^t  Äiefel,  Xalt 
unD  Äalf.  £)enn  Diefe  finD  föon  (Sntfc^eiDungen  De^  @ei(?e^ 
fc^on  DottenDete,  au^gefproc^ene  3ßorte/  Die  nic^t  ttieDer  jurucf^ 
genommen  merDen  fonnen ;  fo  »irD  auc^  Daö  <£r$  nic^t  n>ieDer  ju 
X^on  merDen  /  wenn  eö  gleich  anö  £icf)t  fommt.  ^Rur  Die  unbe* 
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fUmmte  ©ubffanj,  welche  hltte  £$on  tt>er^ett  (innen ,  n>icD  Cr§  in 
Der  ginjterniß. 

705.  5Ba*  nicht  in  Der  3fDee,  fror  Der  (EntfcheiDung  oDer  §u 
gierung  eine*  tyol*,  reDuciert  »irD  $u  <Erjf  Do*  toirD  e*  nimmer* 
mehr  au*  einem  fchon  fertigen  <£rD(toffe.  (ErDvermanDlungen  in 
(Sr$  Durch  chemifche  Sänfte  finD  vergebliche  Bemühungen,  ©elbff 
t>ie  Statur  vermag  Diefe*  nicht  außer  Durch  £urucffuhrung  auf  Da* 
SRicht*  /  n>o$u  aber  (ein  <proceß  auf  Dem  Planeten  ifl. 

706»  SBenn  noch  (gr$e  entfielen,  fo  entfielen  fte  nur  au*  Dem 
unbeffimmten  Baftfchen,  Da*  noch  im  SBaffer  ift,  fo  ttrie  Die  £uft* 
fteine  entfielen,  nicht  au*  einem  vorher  gett>efenen@teinftaub,  fow 
Dern  au*  Der  reinen  indifferenten  @ubftan$  Der  £uft. 

707»  Sie  Sange  unD  Die  (ErjbilDung  fmD  ein*,  fo  tvie  Die 
Seiler  unD  Die  Äatf  *  unD  ©aljbilDung  ein*  jtnD;  unD  wer  fragt/ 
»ie  Da*  <£r$  entftanDen  ift,  Der  muß  fogleich  fragen,  "welche*  Da* 
SBefen  Der  (Bange  ift. 

708*  Sa*  (Erj  ift  nicht  auf  er  Den  Sangen  entftanDen,  unD 
etwa  Durch  Sßaffer  Dahin  gefuhrt  worDen.  2Bie  follte  e*  Denn  auch 
entfielen  ?  (E*  mu§  Doch  eine  fpecififche  Siction  in  Da*  gluiDum 
fommen,  Die  e*  befttmmt,  (Erj  unD  nicht  etwa*  anDere*  au*$ufchei* 
Den,  8Bo  ift  aber  Diefe  erjbilDenDe  Slction  im  frepen  2Bafferrau* 
me  ?  SßirgenD*.  UnD  wenn  auch  Da*  (Er$  Durch  Die  ganje  SBaffer* 
maffe  au*gefd)ieDen  worDen  wäre/  meiere*  SEBunDer  in  Der  SBelt 
hat  e*  bloß  in  Die  Sange  unD  in  einige  @tocf  werfe  geftöjjt?  9Ber  * 
hat  e*  verhinDert,  Daß  e*  nicht  in  großen  SDfoffen  Die  breiteren 
%$hUt  ausfüllte?  <E*  njuß  auch  Der  mec^amfc^fle  Sangtfjeorift  eine 
Stojiehung  Der  Sange  ju  Den  (Er$tfjeilchen  im  35affer  annehmen; 
aber  wie  fann  Diefe  5lnjie^ung  Diefe  £$eil<$en  meilenweit  h«  au* 
Dem  SSSaffer  herbeischaffen  ?  UnD  Ware  Diefe  Slction  fo  ftarf,  fo 
müßte  fte  Doch  um  fo  me{jr  verm&gen  ,  au*  Dem  Sßaffer  ,  Da*  in 
Dem  Sangraume  ftch  befinDet,  Da*  (Erg  &u  erzeugen. 

709.  3Bie  fleh  im  Sroßen  Da*  <Er&  Don  Det  Äalf  *  unD  (Sali* 
bilDung,  al*  Da*  3Dentifche  Dom  Stfferenten  gefchieDen  $atf  fo 
auc^  im  kleinen,  im  Sange.  Sa  ift  Derfelbe  <5cheiDung*proceß 
vorgegangen. 

710.  9Run  fann  fleh  aber  nicht*  fc^eiben  /  D.  h*  nicht*  reDu; 
eiert  werDen,  ohne  Daß  auf  einem  anDeren  Der  (Sauerftoff  fleh  an; 
häuft.  Sa*  (ErDige  muß  Daher  bet>  Der  (Er$bilDung  fleh  fcheiDen 
in  SKeDucierte*  unD  UeberojrpDierte*. 

711.  Sa*  reDucierte  (ErDtge  ift  SRetatt  oDer  35renj;  Da*  über« 
o^Dierte  aber  eine  eigentliche  (ErDe.  Siefe  €rDe heißt  San  gart. 
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712.  Daö  <Er$  iff  nur  im  ©egenfafce  Der  ©angart  entflanDen/ 
nur  inDem  Diefe  Da$  Differente  De*  (ErDtgen  in  ftc|>  genommen  hat. 
Daher  ftnD  t>te  ©angarten  auch  Don  Der  ©ebirgäart  verfchieDen, 
unb  jroar  Durch  gr&gere  Differenzierung ;  fogar  ftnt>  fte  meiffenä 
fct)on  in  fauren.unD  alcalifchen  ^3oi  au$  einander  gewichen,  wie 
$alffpath/  Slu&fpatf),  ©chwerfpath/  welcheö  Die  ge»6Jnlic^en 
©angarten  ftnD.  $lle  ©angarten  ftnD  öjrpDe  unD  in  Der  Siegel  fold^C/ 
in  Denen  Der  ©auerffoff  frep  hervortritt/  nehmlich  tö  (Saure* 
Die  ©angarten  waren  Die  £üUe  Deä  <£t$e$,  tn*  erfl  jum  SBorfchein 
fommen  fonnte,  aß  Diefe  £ulle  ftch  abfonDerte. 

713*  Daä  (Erj  fleht  im  S8erhaltnt§  jur  ©angart.  6o  ftnD  bet) 
Königen  ©angarten  gern  (Eifen,  £raunftein;  bep  quarkigen  gern 
©olD;  bep  falfigen  gern  SMep  u.  f.  w. 

<Eö  gibt  auch  fytt  (Extreme.  <E$  gibt  ©angarten /  in  Deren 
©egenfa|  ftch  fein  <Er$  gebilDet  ^atf  Die  tauben  ©ange;  unD  eS 
gibt  ©ange,  Dtebloff  t>on<Er$  angefüllt  ftnD,  Die  ©toef  werfe,  ?ager. 

714.  Da  alfo  <Er$  unD  ©angart  mit  einanDer  entfielen  unD 
$war  fo,  Da§  fie  einanDer  beDingen ;  fo  mu§  ihre  ©runDmaffe  einö 
gettKfen  fepn,  unD  eä  mu§  eine  fc^eiDenDeÄraft  auf  fte  gewirft  ha* 
ben,  welche  nicht  Daö  2id)t  i(f. 

715.  Da  fernec  Die  (Er$c  mit  ihren  ©angarten  nur  in  engeren 
Baumen  t>orfommen,  unD  beiDe  abwechfelnDe  tafeln  an  Den  ©ang* 
wanDen  bilDen;  fo  muffen  fte  von  Diefen  angejogen  worDen  fepn. 

716.  Die  ©angwinDe  wirfen  mithin  polar  auf<Er$  unD©ang* 
art.  SBtrfen  fte  aber  polar/  fo  muffen  fte  auch  im  ©tanDe  fe^n, 
Die  ©runDmaffe  ju  fchetDen. 

717.  Die  ©ange  felbfl  ftnD  ti  alfo,  meiere  Durch  lebenDige 
$raft  Die  (Erje  hervorbringen;  fte  ftnD  alfo  eine  lebenDige  ©ebdr* 
mutter,  eine  ftnnooö  fo  genannte  Sftatrtj:. 

718.  %\xt  (Erzeugung  getreu  $wet)  ftch  nahe  ffehenDeSBait* 
De.   2Jn  einer  freien  gelfenwanD  ftnDen  fid)  feine  <Er$e. 

719.  Durch  Diefe  ©chetDung  entfielen  aber  aweperlep  SRine/ 
ralien,  SBrettje  unD  eigentliche  (Er$e  oDer  SRetatle.  Die  Slction  Der 
2ßanDe  muß  Daher  eine  Doppelte  fepn. 

720.  <E$  ftnD  auch  nur  jwep  Salle  Denfbar,  nach  welchen  fleh 
Diefe  ©angpotaritat  feilen  fönnte.  (Sie  befielt  entweDer  jwifchen 
Den  beiDen  SßanDen  gan$  allein  —  glachenpolarität  —  (Electritb 
tat;  oDer  fte  befleht  jwifchen  Dem  SRittelpunet  Der  (ErDe  unD  Den 
SBanDen  —  centroperipherifche  «Polarität  —  $Ragneti$mu$. 

721»  Daä  (Erjeugnif  Der  glachenpolarität  ftnD  Die  SBrenje, 
fcer  raDialen  Die  (Erje. 
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722*  Sföetaa  ifl  öbtlig  reDucierter  Äohlenfioff,  Der  t>ott  Den 
anDeren  (Elementen  nid)t$  mehr  in  ftch  ^at,  nehmlich  weDer  Söaffer* 
floff,  noch  (Sticfftoff,  noch  (Sauerfioff,  <E$  ifl  mithin  Daä  23aftfche 
Deä  (ErDelementä  ohne  materiale  S&epmifchung,  alfo  (Erbe  bloß  mit 
Den  (Eigenfcfjaften  i(jres  Urttypuä,  Deä  geuerfy  oöer  Der  (Schwere, 
M  $ichtä  unD  Der  SBarme* 

723*  (Schon  Diefer  ^eDeutung  nach  fann  e$  Durch  feinen  am 
Dern<proce§  alö  Durch  Den  centroperipherifchen  Jerfcorgebracht  wow 
Den  fet>m  (Sein  SSorfommen  blo§  in  meift  fenfrechten  (ErDfpalten 
beweifet  eä  gleichfalls 

724*  3«  Sfof«  @34nge  muffen  Daher  Die  mehr  iDenti* 
fchen  oDer  reineren  (ErjbilDungen,  in  DerJpbhe  oDer  Dem£age,  D*h» 
Dem  3Ba|fer,  Der  guft'unD  Dem  $id)te  naher  Dagegen  Die  mehr 
Dijferenten  oDer  Die  jufammengcfefcten  (ErjbilDungen  Dorfommen« 

725*  £)ie  t>ier  (Erjclaffen  rieten  ftd)  in  ihrer  Sage  im  ©ang 
$iemlich  nach  Diefen  SBerhaltniffen,  ein  neuer  Q5ewei$,  Da§  fte  im 
©ang  fclbft  entjlanDcn  unD  nicht  itf  Denfelben  gefchwemmt  wor* 
Den  ftnD* 

726»  £>ie  (ErjjftoDuction ,  meiere  in  Dem  obern  Zueile  Der 
(Bange  vorgeht,  gibt  Die  öaljerje:  Denn  ^ier  ift  Da$  SBaffer,  Die 
$uft  unD  Daä  £id)t  t>or$üglich  tf>atig*  <Eä  ftnDen  ftch  Die  gefauerten 
Metalle,  Die  fogenannten  (Eejfpathe/  wie  (Spatheifenftein,  SRala* 
c^it,  ©almei),  SSlepfpath/  ©runblep  u*  f.  w*  am  &aufig|fen  in  Den 
oberen  teufen. 

£)ie  (Erjfpathe  gehen  fogar  enDlich  wirflich  in  6alje  über, 
Durch  Die  Horner  je  in  Die  SSitriole*  (Sie  finD  meiffenä  erpftaflifiert/ 

727»  hie  (Saljformation  Der  (Er$e  hat  immer  mehr  abgenotw 
men,  je  »eniger  Daä  $ieht  ^injutrat,  alfo  in  Den  größeren  Xeufen, 
oDer  in  ganzen  35ergmaffem  £)a  hat  ftch  Datf  <Er$  gefegt  nicht  al$ 
eine  StchtDifferenj,  fonDern  nur  aß  eine  irDifche,  fo  wie  Die(ErDen, 
befonDerä  Die  ÄalferDe,  fie  erhalten  fyaben.  <E$  tft  nicht  $ur  t>6fc 
*  Ugen  2lu$bilDung  Deä  polaren  @tojf$  bt$  $ur  @aure  gefommen, 
fonDern  Die  beiDen  ^rineipien  finD  nur  elnanDer  gegenüber  getre* 
ten.  (E$  ftnD  Die  ojrpDierten  (Er$e ,  folglich  Diejenigen  ,  welche  un* 
ter  Den  (Erjen  Den  §jjaracter  Der  (ErDen  Dar|Men  f  Die  Ocher.  (Sie 
finD  ^aufig  uncrpfMiftert. 

728»  $>\t  jefct  ift  Da$  Sluäfehen  Diefer  (Erje  Durchgängig  er* 
Dig,  meiffenö  o^ne  metattifcf)ett  ©lanj;  enDlid)  fc^ligt  Die  €rjge? 
nep^  über  auf  Die  (Seite  Der  3Dentitat,  intern  Der  (Sd)tt>ere(lo(f  (ich 
ganj  in  Der  Xiefe  »or  Dem  feinDli<$en  SBaffer  unD  £ic^te  gefiebert 
hat.   Jgiier  wirft  nichts  mehr  al$  Die  5BanDpolaritit  2)aö  (Erjige 
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tritt  Dorn  (Satjc  unb  t>on  Der  €rDe  gan$  $urucf.  £>er  (Sauerffoff 
t>erfd)tt>inDet,  aber  an  feine  (Stelle  tritt  Der  (Schwefel,  unD  e£  ent* 
(tefjen  (Sdjtoefelerje ;  Die  (Sdjnoefelfiefe  ,  SMenDen,  ©lanje. 

729*  (EnDlicfy  t>erfd)tt>inDet  jeDe  gombinatton  oDer  jeDer  Sin* 
fiug  öon  Den  anDern  (Elementen  unD  Stöineralclaffe.i ;  (Saure, 
(Sauerffoff  unD  (Sctymefel  werDen  in  Der  gan$  finfteru  Siefe  ni<$t 
mejjr  erzeugt,  unD  Dag  (£rj  (teljt  in  feiner  ganjen  3Dentitaf,  &omo* 
gen,  glanjenD  unD  ferner  al$ , geDiegeneö  Metall  Da« 

730.  933ie  ftd)  Die  (ErDorDnungen  in  Den  (Bangen  ffellen,  fo 
jiemlid)  auefy  Die  öerfdjieDenen  Metalle  felbft:  Denn  Der  (BrunD  Der 
©eneftö  ifl  bei)  beiDen  glei$. 

731.  £>ie  erDartigen  Metalle,  tt>te  (Elfen,  £raunftein  u.  f.tv., 
Die  befrdnDig  ojrpDiert  loorfommen  ,  finDen  fiel)  gcwoljnlicfy  an  Der 
£>bcrpäcf)c  Dee  Planeten;  Die  ftajferartigen,  roie  25ler),  3inn,  lie* 
gen  gero6(jnUd)  tiefer;  Die  luftartigen,  wie  3lrfenif,  %\\\tt'  &*t(>alV 
ten  ftcfy  jiemlicfy  raie  Die  (Sdjmefelmetafle;  Die  feuerartigen  enDlicfy 
ober  Die  eDeln,  wie  ©olD  unD  (Silber,  fommen  (jaufig  in  grogen 
Jeufen  t>or,  nicfyt  feiten  in  ©ranit;  Die  beiDen  Dorigen  in  Der  &e* 
gel  in  @nei$,  Die  erften  aber  felbfl  in  jüngeren  Gebirgen. 

732.  SSie  in  Der  SBertfjeilung  Der  (ErjorDnungen  unD  Der  9ftc* 
taUe  in  Den  ©angen  eine  geroijfe  ©efefcmdfngfeit  tyerrfdjt,  fo  auc^ 
in  Der  SÖert&eilung  über  Dem  Planeten  felbff. 

733.  3C  ntefjr  Die  polaren  (ErDen  gefd)ieDen  unD  in  Die  breiten 
£i<§ttl)aler  gefegt  roerDen ,  Detfo  mefjr  unD  Defio  reiner  nnrD  Da$ 
(Er$  in  Den  eignen  ginfterni|5tfjalern  fid)  erzeugen.  £>aä  (Erfte  ge* 
fd)iefjt  aber  Durcfy  Die  Äraft  Der  (Sonne ;  je  fraftiger  mithin  Diefe 
einwirft,  Dcflo  me$r  unD  De|fo  reinere^  (Er$  wtrD,  gleidjfam  inDu 
rect,  erzeugt. 

£)ae  mei(!e  unD  ebelfle  (Erj  wurDe  unter  Dem  Slequator  ganj 
notljwenDig  er&eugf, 

734.  (So  gibt  un$  felbfl  Die  Sfjeorie  Der  (Er$e  einen  25ewei$, 
Den  Die  bisherige  ££eorie  Der  (ErDe  ftcfy  felbfl  nid>t  geben  fonnte, 
neljmlid),  Daß  per  Äquator  feit  Der  ^ilDung  Der  Metalle  ftd)  nicfyt 
»errueft  Jjabe.  £)ie  ättetaüe  Ijaben  fid)  fogleid)  gebilDet,  al$@nei$ 
Da  war,  $aben  ftd)  alfo  t>or  Dem  £)afet)n  Der  organifetyen  SBelt  ju 
bilDen  angefangen.  <E$  tft  Dal;er  leere  SKetjnung,  aud)  in  ftd)  ofjne 
allen  ©runD,  Da§  Die  <ErDad)fe  ftc§,  feitDem  Die  (ErDe  öon  Zfyct 
ren,  fogar  öon  (Saugtljtcren  bewohnt  tft,  öcranDert  fjabe. 

735.  tfeitt  irDifdjeä  ^anomen  fpttd^t  fo  flar  unD  fo  laut  ge; 
gen  Die  mc<$anifd)cn£(jeoricn  in  Den  ^RaturtDifjenfc^aften,  alö  Daö 
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3«  &cm  W  nu*  9ön$c  plattet  t>etfc|>(offett^  fow 
Dem  and)  Die  gan$e  SBiffenföaft,  Die  ganje  <P(jUofop#ie. 

736»  £)er  erfle  Uebergang  Deä  (EtM^ett  in  SRetaflität  ifl  Durcty 
Darf  €ifen  be$eic§net.  £)a$  (Sifcn  flejjt  Den  SrDen,  befonDerä 
Der  XjjonerDe  am  nic^flen,  unD  et  ifl  am  attgemctnflett  t>erbreb 
ttt,  auefc  fafl  jeDer  (ErDe  unD  felbfl  allen  organiföen  Äirpern,  ja 
(Stoffen  bepgemifd)t. 

737»  £>ie  ganje  SRetallreifje  $at  nur  eine  2Bur$ef.  SBaä  Die 
UrerDc  für  Die  9Ketamorp0ofe  Der  (£rDen  ifl,  Da$  ifl  Da$  (£ifen  für 
Die  Stfetaöe;  eä  if!  Der  ©ranit  Der  Sftetatte* 

738.  £>aä  (Stfen  $at  alä  erfler  Uebergang  autf  Dem  dfrDigen 
inä  $?etaflif<$e  Den  fj&c^flen  <S<$meljgraD,  unD  alle  Metalle/  mU 
d>e  ftcf>  Diefem  nähern ,  geboren  $u  Dem  (Befolge  De$  Sifenä.  SRan 
fann  Den  @raD  auf  20/000  §.  fegen* 

739*  3Bie  Daä  €ifen  Die  2Bur$el  aller  SRetaHe  ift,  fo  $at  jcDe 
<£r$abtfjeilung  ein  Jpauptmetafl,  n>e(cf>e^  in  porjüglictyer  SRenge 
Dorfommt,  unD  voädytä  Die  Slbt^eilung  cfyaracteriftert.  Unter  Den 
6aljcrjen  ifl  Äupfer  Da$  Jpauptmetall  in  Der  §orm  De$  SRalac&ittf. 
(Sein  <Sd>mel$graD  ifl  6000  §. 

Unter  Den  (S^mefelerjen  ifl  $let>  Da$  £auptmetall;  e$  fjat 
mit  feinen  $ad)baren  Den  geringflen<Sc$meljgraD,  Den  man  in  Der 
'  $Rittel$al)l  auf  600  §♦  fe§«n  fann. 

740.  Unter  Den  geDiegenen  SO?etatten  ifl  (Silber  Daä  £aupt* 
metad;  e£  fjat  mit  feinen  $acf)baw  einen  (ScfjmeljgraD,  Der  in  Der 
Sttttte  $tt>if$en  23lep  unD  <£tfen  flejjt,  ungefähr  5000  g. 

741.  gibt  Pier  (SdjmeljgraDe  Der  Statte,  welche  Durcty 
fefjr  große  (Sprunge  ton  einanDer  entfernt  flehen  ,  unD  $n>ifc$ett 
Denen  fein  SftetaU  Hegt,  üuecfftlber  ifl  bet>  Der  Lufttemperatur 
flufftg.  £)aran  f<$lte§en  ftd)  Die  fünfllidjen  SKetade  Der  Saugen. 
SMetj  mit  feinen  3Racf)baren  fcfymüjt  befl  600  §. ;  6ilber  mit  ©olD 
unD  Tupfer  bep  5000;  Sifen,  Platin  u.  f.  no.  bep  20,000. 

742.  (£ä  gibt  öier  5Retattitaten  naefy  Den  Pier  (Elementen; 
welche  in  aüen  Verjjaltniffen  ftc$  altf  eigentümlich  geigen/  in  i&ren 
95ermanDtfc^aftett  $um  (Sauerflojf,  $u  Den  (Sauren,  jum  (Sc^mc* 
fei,  im@emid)t,  in  Der  <3<$mel$barfett,  £>e$nbarfeit,  im  electw 
ftyen  Verhalten,  im  25ruc$,  im  SOorfommen,  Sllter,  in  Der  geo< 
grapljifcfyen  Verbreitung  u.  f.  n>. 

'     '  '/  c  @ift. 

743.  <£i  ifl  merf »urDig  /  Dag  meiflen^  Daö  J^auptmetaU  Der 
(Slementen^etatte  Durc^  ©auerfloffung  oDer  (Säuerung  giftige  du 


Digitized  by  Google 


125 

J  9 

genfctyaften  er&alt,  n>a|)renD  Da*  eigentliche  (ErDmetall,  Da*  <Sifenf 
n>ojjlt|)4tig  auf  Die  tfjierifcfye  Örganifation  wirft 

Unter  Den  SBaffermetatlen  tt>irD  Da*  SMep  giftig  Durc&  (Säue* 
rung ;  unter  Den  geuermetatten  Da*  Üuecf ftlber. 

Unter  Den  Suftmetatten  ffe$t  Da*  Slrfenif  oben  an,  n>elc$e* 
fc^on  Durc&  blofe  6auerflojfung  giftig  mirD. 

Unter  Den  3rDmetaden  ift  nur  unter  Den  <Sal$metaßen  ein  gif* 
tige*,  Da*  Äupfer. 

744»  ©iftig  föeinen  alfo  Die  SKetatte  $u  merDen,  inDem  (!e  in 
Die  &eDeutung  De*  6al$e*  oDer  De*  SBafier*  treten. 

745.  £)iefc^  fmD  auc&  Diejenigen  SKetatle,.  meiere  am 
leietyteften  mit  Den  anDeren  legieren,  amalgamieren,  oDer  Dieselben 
tererjen.  Supfer  legiert  jtc&  fe£r  gern;  2Met>  entölt  faff  immer 
(Silber,  üueef  ftlber  amalgamiert  tfc$ ;  Slrfenif  öererjt  Die  anDeren 
fafl  tt>ie  (Schwefel. 

746»  ©ie  Suftmetalle  fcfyeinen  Den  9föctallc§aracter  am  meiffen 
verloren  $u  £aben;  Daljer  jerflbrt  Slrfenif  auc§  Den  9ttagneti*mu*. 

747.  £>a*  SBefen  De*  Sttetallgift*  fcfjeint  alfo  in  Dem  Q5effre* 
ben  Der  SRetaHe  $u  liegen,  Die  SRetaöität  felbff  auftufjeben  unD  ftd) 
felbfl  mie  anDere  STOetalle  in  Die  geffaftlofen  Elemente  ju  fcerwan* 
Dein.  £>a*  SWetatlgift  i(l  Der  Directe  geinD  Der  Getane  felbff  unD 
DaDurety  alle*  (Besaiteten,  alfo  auc$  De*  ÖrganifcfKn. 

d.  SRagneti*mu*. 

748.  3»*i  ^ctett  «ot^wenDig  $tt>ep  Lotionen  auf,  eine 
fpaltenDe,  infofern  e*  <£rDe  iff,  unD  eine  iDentificierenDe,  infofern 
e*  SRetaTI  if?.  •  £>a*  £ifen  ift  Da*  (Schweben  jmlfc&en  Der  OjrpDa* 
tion  unD  SteDuction,  $tt>ifc$en  Dem  £ic$t  unD  Der  (Schwere,  unD 
Diefer  Sictytfc^werefampf  i(l  Der  $Ragneti*mu*.  ©er  SRagne* 
ti*mu*  ift  Die  geiffige  Function  Der  Metalle. 

749.  ©er  3Ragneti*mu*  gefc&rt  mefentlic^  nur  Den  STOetaffen 
an.  2Ba*  mc&t  Sftetall  ift,  Jjat  feinen  9Ragneti*mu* ,  unD  tt>a* 
t$n  ^at,  ift  metattifd). 

750.  £>er9Nagneti*mu*  gefj&rt  unmittelbar  nur  Dem  €ifen  an ; 
nur  e*  ift  Da*  3mittermetaH. 

751«  AnDeren  Metallen  fommt  DerüRagnett*mu*  ju  nur  info? 
fern  fte  ^Option  De*  (Eifen*  finD  ;  fraftiger,  »enn  fte  Dem  (Eifen 
na&er  ftefcen. 

Sllle  Sföetafle  fmD  magnetif^  in  Der  3Dee,  e*  mag  Der  SKagne* 
tt*mu*  an  ifcnen  $ert>ortreten  oDer  ni$t. 

752.  Slße  Gefäße  jtnD  Durcfc  Den  3Ragneti*mu*  entftanDen, 
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Durch  Die  raDtale  Polarität  oDer  Den  £id)tfchwerefampf.  Denn 
MagnetiSmuS  ijt  Die  Slction  jwifchen  Dem  Sichte  unD  Der  ginfler* 
ni§,  Der  «Peripherie  unD  Dem  Zentren 

Der  MagnetiSmuS  alS  metattjeugenDe  Slctron  tenDiert  nach 
Dem  Zentrum  Der  §tnf?erni§ ,  Der  (Schwere,  3BaS  in  Den  GcrDen 
unD  @al$en  Die  Duplexe  (ErpftallifationStenDenj  ifi,  i|f  in.  Den  Me* 
taöen  Der  iDentifkierenDe  MagnetiSmuS* 

753»  Der  MagnetiSmuS  ifl  aber  Doch  nicht  mit  Der  6djwere 
iDentifd)*  Die  (Schwere  ift  Daß  Zentrum  abgefeljen  Don  Der  Speri* 
pjjerie ;  Der  MagnetiSmuS  ift  aber  DaS  Zentrum  nur  in  £e$iehung 
auf  Die  «Peripherie  oDer  DaS  Sicht. 

754»  3uw  5Befen  DeS  MagnetiSmuS  gefj&rt  Polarität,  wie  ju 
feiner  @ene(tS;  DaS  Metall  erhalt  ftch  nur  Durch  ein  beflanDigeS 
SBiDerfireben  gegen  Den  uni&erfalen  £)jrt)DationSprocet5,  gegen  Den 
(EntwicflungSproce§  Der  (ErDprincipieu,  Die  Daß  Metall  immer  511 
verbergen  ftrebt.  DaS  Metall  i|t  überhaupt  DaS  gefjeimnifbollffe 
5Befen  DeS  Planeten»  DiefeS  2BiDerf?reben  gegen  Die  SlufDecf  ung 
DeS  3nnc^en  W  Magnetismus 

Da  wo  Der  MagnetiSmuS  Diefe-Berbergung  gan$  erreicht  §atf 
(teilt  er  DaS  Metall  ganj  frep  fjitt  unD  öerfchwinDet,  weil  er  ganj 
leibhaft  gewotDen  i|t.  3"  Den  eDeln  Metallen  if!  ij)m  gelungen, 
waS  er  im  (Eifen  noch  immer  fud)t. 

755*  Der  MagnetiSmuS  \fl  eine  lineare  Slctiou  mit  jwep  t>ai 
fd)ieDenen  (EnDen  ,  gleich  Dem  UrraDiuS.  Mit  einem  (EnDe  lauft 
Der  Magnetismus  gegen  DaS  iDcntifaje  Zentrum  r  mit  Dem  anDern 
gegen  Die  gcfpaltene  electrifche  «Peripherie,  gegen  Die  oj^Diertcn 
(ErDen.  (Ein  (EnDe  will  reDucieren,  DaS  anDere  will  ojrpDieren; 
eineS  will  Metall  werDen,  DaS  anDere  (ErDe.  DiefeS  iff  Der  Unter* 
fd)ieD  jwifchen  SiorD*  unD  ©üDpol,  jener  Zentrum,  Diefcr  «peri* 
pherie. 

756*  (ES  gibt  fein  eigentümliches  magnetifcheS  gluiDum,  fo 
wenig  alS  einen  Sicht*  unD  tarnte*  unD  (ElectricitdtSftojf*  3m 
MagnetiSmuS  erfd)eint  nur  Der  (Seift  Der  <£rDe,  wie  im  Sickte  Der 
©eift  DeS  Rimmels, 

757*  Der  MagnetiSmuS  ijt  ein  bejlanDiger  (Erregungeprocef*. 
tiefer  (ErregungSproce§  ifi  Der  gortpflanjungSprocej*  unD  DaS  Mit* 
feilen»  Der  MagnetiSmuS  wirD  nicf>t  gegeben,  fonDern  aufge* 
regt  —  er  jjaudjt  Der  (Eifenffange  nur  Sieben  ein ,  woDurd)  fte  auf* 
wac^t,  unD  nun  felbjl  MagnetiSmuS  i|h 

758.  3eDe  3lction,  welche  UnterfchieDe  in  eine  £ifenlinie 
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Grinst,  ma$t  fte  Dafjer  magnetifö,  alfo  (Electricitat,  ungleiche  <£r* 
rcarmung,  ©plagen,  »oDurcfc  fie  in  gittern  gerate 

deine  fenfrec^t  aufgehellte  <£ifenffange  tt>irD  magnetifö ,  weit  • 
fte  jum  (ErDraDiuä  n>irt>»    $lu$  Demfelben  ©runDe  nnrD  fte  etf, 
wenn  fte  in  Den  magnetifc&en  SReriDian  gelegt  mirD. 

e.  (£r Dmagnetiä tttui 

759*  2Benn  in  Der  3&**  *Ke  Metalle  magnetifety  ftnD,  fo  müf* 
fen  Die  Sföetaügange,  a(*  ^rotmete  De$  Sttagnetiämuä ,  Sföagnetli* 
nien  feon.  %tl>tx  ©ang  $at  einen  SRorD  *  unD  einen  <SüDpoL 

760*  (So  »ie  ein  ©ang  eine  magnetifc^e  Sinie  oDer  eine  9D?a* 
gnetnaDel  im  ©rofmt  iß;  fo  muffen  jwet)  an  einander  floßenDe 
(Sange  ebenfalls  eine  magnefifc^e  Spannung  fcorflellen.  (£in  (£r§* 
gebirg  i(l  ein  üie§  t>on  sielen  in  einanDer  greifenDen~  Magneten» 

2Bie  ein  ©ang  fiel)  $um  anDern  bereit,  fo  mu§  ein  €r$ge* 
birg  ftd>  gegen  Daä  anfcere  Derfjalten ;  unD  fo  freien  je  jme»  <£r$* 
gebirge  mit  einanDer  in  magnetifetyer  Polarität  £>te  ganje  (ErDe 
iff  t>on  einem  magnetifdjen  9^c§e  umgeben« 

761»  5Bie  jeDeä  5Ketatt  im  Äleinen,  »ie  jeDer  ©ang,  wie  je^ 
De$  ©ebirg,  fo  mu§  Die  (£rDe  im  ©anjen  ein  Magnet  fepn. 
gibt  einen  <£rDmagnetiämu$, 

762»  £>er  (ErDmagrtettämuä  fommtDer  €rDe  nur  ju,  infofern 
jie  SRetallitat  £at ;  Denn  Der  SRagnetiemuä  ift  nur  Der  (Beiß  Der 
9ttetaße,  nid>t  anDerer  (ErDffoffe,  wie  (SrDen,  35ren$c,  (Salje. 

363.  ©er  Sttagnettemuä  i(l  fein  allgemeiner  (praeter  Der  <itt 
De,  no<$  weniger  Deä  ganzen  6onnenfp(Iem^  auger  infofern  allem 
(SrDtgen  Der  SDfetallffoff  jum  ©runDe  liegt.  Der  SRagnetiömutf 
wirft  nicfyt  über  Die  (ErDe  &inau$* 

764.  £>a$  DeterminierenDe  Deä  (ErDmagnetie'muä  ftnD  Die 
€r$gange,  oDer  Die  €r$(ager  in  Der  SKinDe  Der  (ErDe. 

765.  £>er  €rDmagnettämu$  wirD  nt<$t  ^erborgebracfjt  oDer  De* 
terminiert  Durd)  einen  magnetifetyen  $em :  Denn  in  Der  SRitte  Der 
(SrDe  iff  ein  3Retad  ein  SöiDerfprucfy.  Stile  3>effimmungen  De$  (ErD* 
magnetiämuä  fingen  ton  Der  Sftatur,  t>om  (Sjjaracter,  Don  Der 
SOert&eiluns,  Der  ©enge  unD  Der  Sichtung  Der  €rjgange  oDer(Er$', 
lager  ab. 

766.  Sllfo  Die  ffiicfjtung  Der  magnetiföen  <SrDad)fe,  Die  93er* 
anDerlic^feit  Derfelben,  Die  Slbwetdjung  Deä  magnetifdjen  3Re;w 
Dianä,  Die  Steigung  Der  StaDel,  furj  aHe$  o$ne  UnterfctyieD,  waö 
Den  SBagnetiämuä  betrifft,  mu(5  au$  Der  Statur  Der  (Erzgange  ab* 
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geleitet  »erben»  <Eitt  anbere$  Moment  für  De«  $Ragnett$mu$  tph 
fliert  gar  nicht* 

767*  ©er  (Erbmagnetitfmtrt  fann  nur  auf  bic  «Polarität  ber 
€r$gänge,  unb  btefe  auf  Die  enthaltenen  (Erje  gegrönbet  fepn*  <£r 
mug  ftch  ba^er  richten  nach  ber  Söerthetlung  ber  £auptmaffen  ber 
Metalle,  borjuglich  M  ibiomagnettfehen  SKetattetf* 

Slun  ifl  eä  aber  aufgemacht,  bag  um  ben  2lequator  ^erum 
bie  eblen  SRetaUe  aufgehäuft  ftnb,  ®olb,  6ilber,  Äupfer,  welche 
aH  unmagnetifch  betrachtet  »erben  f&nnen. 

3n  ber  norblichen  gemägigten  3one  enthalten  bie  ©ebirge  am 
meiflen  bie  gleichfalls  unmagnetifchen  halbebeln  SWefalle,  wieglet), 
3inf  /  (Spiegglaä,  gewöhnlich  burch  (Schwefel  bereit. 

£>a$  (gifeu  bagegen,  baä  einzig  magnetifche  SKetatt,  welche^ 
alfo  auc^  bieSRagnetnabel  im  £rbmagneti$muä  borjüglich  beflimmt, 
ifl  in  gr&gerer  Spenge  gegen  ben  Storbpol  aufgekauft  unb  wirb  ge* 
gen  Den  2lequator  immer  feltener* 

£)ie  fublic^e  Srbhalfte  ifl  $war  in  biefer  £inftcht  weniger  be* 
fannt;  allein  bag  gegen  ben  ©ubpol  (ich  wieber.  baä  (Bfen 
me^rt,  geht  offenbar  barauä  $txt>K,  bag  bie  SRagnetnabel  jew 
feitä  be£  3Iequator$  gegen  ben  (Subpol  incltntert.  @ucht  man  ben 
©runb  ber  3ncltnation  auf  ber  n&rblichen  Jpalfte  im  <£tfen,  fo  mug 
man  ba$  ©leiere  auf  ber  fübltchen  thum  £>ie  £)rbnung  ber 
tattgruppen  bom  SRorb*  jum  (Sübpol  ifl  alfo:  (Eifen,  231er),  (Sil* 
ber,  £let>,  (Eifen* 

768»  £>a$  <£ifen  pat  fleh  an  beibe  Spole  gelegt,  unb  biefeä  ber 
SRetaHgeneftä  gemig,  ba  Daö  (Stfen  ein  halbrebucierte*  SKetall  ifl, 
folglich  nur  ber  halben  Slction  beä  $\d)t$  unterworfen  fepn  mußte« 
Unter  bem  Slequator  wirb  Datf  (Eifenartige  ganj  rebuciert,  unb 
Wirb  ebeU  , 

769.  21m  ©ftbpol  ifl  aber  offenbar  weniger  (Eifen  al$  am 
Sftorbpol,  weil  bort  ber  grigte  tye'ü  ber  (Erbe  mit  2Baffer  bebetft 
ifl,  alfo  überhaupt  ftch  weniger  (Erbe,  mithin  auch  weniger  SRetatt 
ftnbet. 

^ierauS  lagt  e$  (ich  allein  erHaren,  warum  bie  SWagnetnabel 
noch  jenfeitä  M  Slequatorä  horizontal  liegt  unb  erfl  um  ben  $e|>w 
ten  ©rab  (Subbreite  nach  bem  6übpol  inclinierf* 

770»  ©er  iftorbpol  ifl  alfo  fldrfer  ali  ber  (SübpoL  SKithin 
muffen  auch  beibe  spole  (ich  umgefejjrt  $u  einanber  verhalten* 

2lu$  biefem  ©egenfage  beiber  (Erbpole  ifl  e$  auch  allein  ju  be* 
«reifen ,  warum  auf  ber  (Subhalfte  ber  (Stibpol  ber  9label  (ich  ge* 
gen  bie  (Erbe  neigt  unb  warum  ftch      tRaOcl  nicht  umbreht. 
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Senn  wäre  auf  6eit>^n  (ErDhalften  gleichviel  ^ifett  /  fo  mu§te  Da$ 
f&Dliche  Denfelben  magnetifd)en  $|5ol  haben  unD  alfo  auch  DenSRorD* 
pol  Der  föaDel  anziehen,  unD  unter  Dem  2lequator  mußte  Die  SRaDel 
gar  feine  Dichtung  ^aben.  Ser  ®runD  Pon  Der  Dichtung  unD 
Neigung  Der  9taDel  liegt  alfo  im  ©egenfafc  Oer  beioen  (ErDpole, 
unD  Diefer  in  Den  ungleichen  (Eifenmaffen. 

771.  Sie  2lction  t>e^  (ErDmagnetiomuä  liegt  nicht  in  Der  (Ei* 
fenformation  allein  /  fonDern  in  ihrem  ®egenfa§e  gegen  Die  reDu* 
eierten  (Erje.  Ser  (ErDmagnetiemuä  ift  eine  (Eifenfilberfpannung. 
Sa*  ^lep  vermittelt  Die  *pole. 

772.  Sa  Die  (ErDe  eineÄugel  ift,  fo  liegen  Die  beiDen  Eifern 
maffen  Der  Slchfe  naher  al$  Die  ©Uber*  unD  25let)mafien.  2Benn 
DÄ^er  Diefe  auch  etwa*  auf  Die  ^ic^tung  Der  SföagnetnaDel  wirfen, 
fo  mftffen  Dennoch  Die  $ole  Deä  SÄagnettsmuä  ungefähr  mit  Den 
tyolen  Der  (ErDachfe  jufammen  fallen,  weil  Die  (Erreger  De$  SRagne* 
tiämuä  in  Diefer  Dichtung  wirfen. 

773.  Ser  magnetifche  SitteriDian  lauft  $war  im  Slögemeinen 
t>on  9>ol  $u  <pol;  Da  e$  aber  Die  (ErDachfe  nicht  felbfi  ift,  welche 
Den  Sftagnetümuä  befiimmt,  fonDern  Die  SRetallmafien,  fo  weicht 
Die  Dichtung  Deä  SWeriDianä  nach  Der  SSert^eilung  Diefer  Mafien 
pon  Der  (ErDachfe  ab. 

774.  .Sie  $}agnetnaDel  fann  Daher  an  jeDer  (Stelle  auf  Der 
(ErDe  eine  anDere  Sücfctung  annehmen,  je  nachDem  fte  balD  mehr/ 
balD  weniger  $Wifch*»  jwep  £aiiptmaffen  Der  Metalle  fiel)  bepnDef, 
unD  je  nad)Dem  (ie  Durch  Bewegung  De$  Sompaffetf  nach  Den  geo* 
grap^ifc^en  fangen  fich  felbft  Pon  einer  Wetallmaffe  entfernt,  $u  ei* 
ner  anDern  ijinfommt,  unD  nun  Pon  Diefer  fttrfer  angezogen  wirD, 

3m  ©anjen  mu(5  aber  Die  Dichtung  Doch  nac^>  Den  ^Joleu 
gehen. 

Siefen  ftnD  Die  ^b^omene  Der  Abweichung  DerSftaDel.  (E$ 
ift  nun  begreiflich  ,  warum  Diefe  PorjjanDen  ift. 

775.  3lber  e$  mug  auch  (Stetten  auf  Der  (ErDe  geben  ,  wo  Die 
!RaDel  graDe  nach  SKorDen  jeigt,  PieHeidht  wenn  fte  graDe  jwifch.en 
$wep  SRetaHmaffen  i(!f  oDer  auch  wenn  fte  unter  einem  gewiffen 
5öin(el  $u  ihnen  fleht.  Siefen  (inD  Die  Linien  ohne  Slbwei* 
c$ung,  Deren  eä  bekanntlich  Piele  gibt,  unD  Die  man  noch  unter 
fein  @efe£  bringen  fonnte. 

Sie  fonnen  nie  unter  einetf  gebracht  werDen/  weil  wir  Die 
Metall  *£ager  nie  werDen  fennen  lernen.  , 

776.  Sa  Da*  Defte  SanD,  infofern  e$  auä  Dem  Gaffer  fjerPor* 
ragt,  ein£ufeifen  bilDet,  wopou  beiDe  Slmerica  Den  einen  ©chenfef, 

Öfen*  WnturpW.  ».  8ufl.  9 
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(Europa  mit  äfften  unD  Slfrica  Den  anDern  (Schenfel  t>orfieUett/  jwi* 
fchen  welchen  ftch  SReerftnDet;  fo  muffen  Die  Linien  ojjne  Slbwei* 
chung  Dorjuglich  in  Me  3öeltmcetef  jwifchen  Die  £rDfchenfel  fallen, 

£>a  auch  Diefe  beiDen  (ErDfchenfel  ungleich  ftnD  ,  fo  muß  Der 
eine  mehr  auf  Die  StaDel  würfen  al*  Der  anDere,  unD  e$  fann  Da; 
her  auch  in  Diefer  £inftcht  feine  Regelmäßigkeit  in  Den  Linien  ojjne 
Abweichung  (latt  ftnDem 

<E$  wirft  alfo  alleä  jufammen/  um  Die  Richtung  Der  Magnet; 
naDel  ungleich  $u  machen;  SSertjjeilung  Der  €t$gebirge/  Der  (Eifern 
majfenr  Der  (ErDhalften/  Der  (ErDfchenfel* 

SBtelleicht  liegt  Die  Urfache,  Daß  ein  hufeifenfbrmiger  Magnet 
ffarfer  wirft  aß  ein  anDerer,  in  Der  (Beftalt  Der  (ErDfchenfel* 

777»  ©er  magnetifche  SKeriDian  wechfelt  aber  nicht  nur  nach 
Den  Orten/  fonDern  auch  nach  Den  Seiten*  SDiefeä  erflart  ftch  au£ 
Der  SBeranDerung  Der  SRetaflc  unter  Den  <ßolen  fowohl  al$  unter 
Dem  Bequator  unD  in  Den  gemäßigten  3onen*  £j:0Dation$proceffe 
unD  ReDucttonäproceffe  gehen  immer  t>or,  um  fo  mehr,  wenn  Datf 
SBajfer  jurueftritt  unD  Die  ©egenDen  troefner  werDen.  Jpteju 
tragt  bep  Die  Kultur  ,  Da$  Sitten  Der  2ßalDer,  Da$  Abgraben  Der 
64mpfe  unb  fcietleicht  felbfi  Der  Bergbau* 

778*  Uebrigenä  muß  eä  jeDem/  Der  Die  Sftatur  altf  ein  @>anje$ 
$u  betrachten  gelernt  £at,  einleuchten/  Daß  Die  Dielen  SKetaHmaffen 
auf  Der  (ErDe  nicht  gleichgültig  ftnD  für  Die  SRetaUgeneffä  /  Daß  fte 
nicht  Dem  (Eifen  fremD  ftnD;  fonDern  Daß  fte  in  irgenD  einer  £e* 
jiehung  $u  ihm  flehen  /  »eiche  nur  eine  magnetifche  fepn  fann; 
Denn  nur  Darinn  ftnD  fte  SKetaKe* 

779.  Der  SKagnetiämutf  t|t  eine  UnenDlichfeit  Don  Spamtmu 
gen  über  Die  gange  (ErDe  Derbreitet/  Don  Denen  Die  (Spannung  nach 
Der  2l<hfe  nur  Die  Jpauptfpannung ,  nicht  Die  einige  iff.  Der  Stufc 
Drucf  hi^Don  ift  Daä  Sftefc  Der  SRetallginge» 

780*  3*&e  magnetifche  £inie  befielt  au$  einer  unenDlichen  Sin; 
$a$l  Don  mechfelnDen  Spolen ;  Denn  jeDe  magnetifche  £inie  fann  ja 
nur  SRachbilD  Deä  <ErDmagneti$mu$  fepm 

3*    95  r  e  n  |  u 

(Electri$mu$* 

781,  $11$  Die  ©teCfoertreter  Der  Brenge  fann  man  £o£le  unD 
Schwefel  betrachten  /  welche  in  Der  Äofjlenfaure  De$  alf$  unD  in 
Der  ©chwefelfaure  De*  @ppfe$  auftreten/  fo  wie  Die  SRetatte  in  Den 
Saugen. 

- 
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782»  £)ie  Q5rcnje  fliegen  fid)  Demnach  an  Die  Säuren  oDer 
Die  @a($e  an,  Die  €*je  an  Die  <£rDen*  *Ran  f&mtte  fagen,  jene 
fepen  reDucierte  ©iuren,  wie  Diefe  reDucierte  QürDen* 

783*  £)ie  SJ3renje  finO  mithin  Die  ndc&flen,  meiere  auf  Die 
(Safye  oDer  Die  SBaffermineralien  folgen*  3&*  befUmmenDeä  <Be* 
ntent  ifl  au<#  in  Diefer  Jpinftc&t  Die  £uft;  Daä  Der  <£eje  mithin  Da* 
geuer* 

784»  £>atf  $ren$  al*  Die  reDucierte  (Saure  mug  Die  (tartfte 
23ewanDtfd)aft  jum  6auerffoff  $afcetu  (gm  (StDflf ,  Der  aug  eige* 
ner  tfraft  Den  ©auerftoff  au$  Der  8uft  an$ie&t ,  Dag  er  leuc^tenD 
erfc^eint  f  &eigt  entjÄnDlid). 

785*  £>er  erjeugenDe  ©eiff  Der  38ren$e  fitft  mit  Dem  Suftgeijf 
jufammen,  alfo  mit  Der  (Electricttät*  £)cr  erjeugenDe  ©eiff  Der 
SRetatte  fadt  mit  Dem  £id)te  jufammen;  er  if*  Die  raDiafe  Slction 
im  SBafftgen  —  Sföaguetiemuä* 

786*  3«  2ton$  ift  t>ie  €fectriatat  Iei6üct)  gemot  Den  —  ibio* 
electrifc*) ;  im  3Retafl  i|t  Da*  £id)t  leiblid)  gemorDen  —  iDioma; 
gnettfö* 

787*  £>a  Daä  25ren$  unter  $tt>ei)  gormen  ej:iffiert,  mit  Dem  Uc* 
bergen>id)t  Der  <£rDnatur  alö  8*§{tf  mit  Dem  Uebergen>icl)t  Der 
friftnatur  afä  ©c^mefel;  fo  mug  Die  (Electticitat  öorjüglid)  in  Dem 
ledern  ftgiert  erfd)einen.   £>iefe  gigierung  ifl  Die  3Dioeiectrtätat. 

788*  £>a  Die  gfectricitat  ifrem  5Befen  naefc  ein  immer  <£nt* 
$me*)te$  ifl,  fo  fann  nur  ein  ftl  »on  ifjr  ftgiert  merDen*  3m 
©d)wefel  ifl  eö  Der  fogenannte  negative* 

a.  @c{>tt>efel* 

789*  9Bie  Die  Suft  Der  €rDe  gegenüber  ffe()t,  fo  mug  Der 
©d)tt>efel  Der  tfo&le  gegenüber  flejjen.   SMefe  xfi  alfo  pofitto* 

790*  3>ic  Äo&le  ifl  aber  Der  (Brunbftoff  Der  S&etaüe,  £>ie  99te 
tatte  t>erfcaiten  ftc&  mithin  $um  ©cfcmefef  aul  poftttoelectrifd). 
©$i»efel  ifHuftmetatV  ODer  iDionegattoee ,  Sftetatt  iff  (ErD*  oDer 
iDiopoßtiöer  ©d)n>efel*  £>afjer  fommt  Der  ©djroefel  fad  nur  mit 
SRetatten  t>or,  aß  ©cljmefelfiee^  &IenDe,  @fan$e;  jjauftg  mit  3lr* 
fenif.  Dem  i^m  dfjnlicfcen  Metall  r-  aß  SKaufd&gelb* 

791*  ©er  @c$tt>efel  ifl  Die  $afW  ade*  3Dioeiectri*mu$,  unD 
aßen  «fcrpern  fommt  Diefe  (gigenf^aft  nur  $u,  infofern  fie  <pofitio* 
n  en  Dee  d)tt>efel$  pnD* 

792*  £>er  SRagnetiämu*  unD  €*ectrttmutft>erf)alten  fty  jufam* 
men,  roie  ^ifen  unD  6c$toefef,  wie  6c^tt>ere  unD  £ict)t^  wie  gern 
trum  unD  f  erip^erie*  £)erfelbe  ©eiff,  Der  in  Der  ginffernig  roaU 

9  * 
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tenD  magnetifd)  ffc^>  jeigt,  'free  jeigt  fid) ,  jum  Sid)t  im  ®d)»efel 
gefommen,  electrifö»  ©er  Magnetismus  ifl  nur  Der  iDentifuierte 
(ElectriSmuS, 

793*  €S  fann  Dafcer  Don  iDiomagnettfcfjen  Metallen  eben  fo* 
n>o^l  gereDet  merDen  /  als  Don  iDioelectrifdjen  Ä&rpern* 

794«  ©er  Magnetismus  flefct  nac$  liefen  SSerfjaltniffen  mit 
Dem  (SlectriSmuS  im  <3egenfa$;  |te  andern  oDer  Dernid)ten  ffd) 
»ed)felfeitig» 

795«  ©er  SlectriSmuS  fann  ftcfc  gemäf?  feiner  &eDeutung  mit 
einem  $o!e  anrufen  oDer  ftd)  losgetrennt  Dom  anderen  $eigen, 
$.  Der  negative  am  £ar$fud)en;  bepm  Magnetismus  Dagegen 
finD  btiDe  <pole  immer  unzertrennlich  bepfammen.  ©er  SÄaDiuS  ifl 
in  jeDem  ©tiefe  feiner  Singe  entjwepet. 

796»  9Bie  fid)  Die  Functionen  DeS  wahren  MetaHS  unD  DeS 
<5d)tt>efelS  jufammen  Debatten,  fo  Die  6ub(!anjen;  fte  finD  fi# 
entgegengefefct  —  Da£er  Die  SBererjung  Durd)  <5d)n>efel  mit  allen 
i$ren  folgen« 

©iefer  ©egenfafc  i(l  aber  Der  fd)tt>eigenDe;  Der  Dergunctionen 
offenbart  ftd)  Diel  lauter* 

797*  ©ie  Metalle  muffen  als  Dichte  t  centrale  unD  lineare 
«Raffe  mit  Dem  <£lectriSmuS  in  Spannung  geraden  wie  mit  Der 
2Birme;  DiefeS  $eipt  leiten»  ©ie  Metalle  finD  Da&er  Seiter  DeS 
€lectriSmuS»  3m  ©egenfafce  gegen  DaS  Seiten  Der  Metalle  ifl  na'/ 
türlicfc  Der@c&tpefel  ein  3folator,  Denn  ktt>aS  iDioactiö  ifl,  i|f 
eben  auet)  ifolierenD.  @o  fann  man  auef)  DaS  <£ifen  einen  Sfolator 
DeS  MagnetiSmuS  nennen» 

<£S  gibt  für  Die  perip$erifc$en  unD  ejrpanftDen  Functionen  nur 
eine  £6rperrei$e  in  Der  Statur,  Die  leitet;  nur  Die  Metalle  finD 
Setter* 

3um  Siefen  Der  (Slectricitit  ge$brt  DaS  Sfolieren.  3folie^ 
renDe  5lction  unD  (ElectricitA  t  finD  einS:  Denn  Die 
glectricitit  ifl  Ja  glac&enfuuction,  in  Der  Die  Sittie,  Die  DaS  einige 
Seiten  ifl ,  DerfctynnnDet* 

798»  ©er  (SlectriSmuS  tenDiert  nic&t  nad)  Den  Metallen,  fann 
Da$er  auefy  nid>t  eine  beflimmte  9fcid)tung  in  Der  (SrDe  (jaben ;  eS 
gibt  meDer  einen  electrifd)en  MeriDian,  nod)  einen  electrifct)en  2le* 
quator»  SRur  eine  electriföe  <SrDflac$e  gibt  eS/  unD  Diefe  ifl  nad) 
allen  aöeltgegenDen  gleid)» 

799»  ©ie  Metalle  muffen  Demnad)  Dem  (Sc^mefel  enfgegenfle* 
Jen  als  pofttioe  Ä&rper,  wenn  ni$t  als  iDiopofitiD,  Dod)  als  fofr 
d>e  in  Der  (Soflifion  mit  @d)mefel* 
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2>ie  SRetaUe  mit  ©$»efet  gerieben ;  »erDen  conflant  pofitto; 
unD  tiefer  bleibt  negatto. 

600«  2fu$  Die  €rDen  »erbe«  mit  Dem  <5c$»efel  pofitto ;  furj 
alle*;  »a*  in  Der  (SrDgeneft*  unter  Deut  ©d)»efel  (te$t;  »irD  po* 
fftit>. 

2Barm*  Äbrper  mit  falten ,  tavfyt  mit  glatten  mftffen  negati» 
»erDen* 

801  ♦  SMe  Äbrper  »erDen  am  ©<$»efel  pofttto  blo§  Darum; 
»eil  Da*  5Befen  De*  <2>c$»efel*  tflegatiDitat  iff;  »eil  et  fo  ju  fagen 
ni<$t*  anDere*  ify  al*  SRegatioitat ;.  Da*  $e$arren  auf  einem  9o( 
unD  Da*  SBiDerftreben  gegen  jeDen  anDern;  (jeifit  3folieren. 

Sie  SRetafle  jinD  Leiter/  »eil  pe  fcem  ©c$»efel  entgegen* 
(ledern 

802»  Dem  <5d)»efel  gegenüber  bilDet  ftcty  nur  pofiti&e  3f°fo* 
tion  au*;  im  3inf /  tt>a^rf<^em(tc^  »eil  e*  ju  Den  Suftmetatten 
ge&brt» 

803»  2Ba*  Der  6cf)»efel  in  feiner  SXei&e  ift  Da*  ift  Da*  3inf 
in  Der  9RetalIrei(je;  Der  ifolierenDe  electriftye  ©tocf ;  an  Den  ftc$ 
Die  anDern  Ä&rper  anfc$lie(?en;  fjier  Der  poftttoe  3fo(afor;  Dort  Der 
negative;  fo»eit  ne$mUc&  ein  Durtfc  lineare  Slction  entffanDener 
Ä&rper  ifolteren  fann« 

3Rit  Dem  3in£  »erDen  We  anDern  SRetatte  negatto;  »eil  e* 
nid)t  anDer*  al*  pofttto  fctjn  t ann ,  fo  »ie  Der  ®cf)»efel  mc&t  am 
Der*  al*  negativ.  (Daß  Diefe*  nic^t  abfolut  gilt;  beDarf  faum  Der 
'  (frinnerung.) 

804»  <£*  ejuflieren  alfo  $»ep  gigierungen  Der  €lectricitat; 
unD  Don  Diefen  au*  mftffen  Die  electriföen  ^fjanomene  abgeleitet 
»erDen» 

6o>  lange  man  »ajjnt;  Die  elecfrifd)en  ^toportionen  liefen  in 
einer  Sinie'fort,  fo  lange  »irD  man  Die  2öiDerfprftc$e  nic^t  t>ec? 
meiDen  fbnnen.  3»er>  ©tbcfe  (tefcen  t>e(t,  unD  *on  Diefen  au*; 
unD  um  Diefe  l;erum  bilDen  ftd)  $»et>  Raufen  Don  tfbrpern;  Die  flc& 
in  2>e$ug  auf  i^r  electrtfcfye*  SSer^alten —  nad)  Den  bi*£erigen  <£r* 
fa$rungen  —  natürlicher  geigen;  al*  nur  eine  Steide. 

805»  Der  ®c§»efel  fle^t  nic^t  einzeln;  fonDem  fcf>licgt  ftd) 
an  eine  Steide  an;  befonDer*  an  Die  fjbfjeren  SnffamroÄbilien,  £rD* 
$ar$e,  4t^erifct>e  £>ele,  2Bafierffo|fga*»  3e  j>b$er  Die  3nflamraa* 
biiität  ffetgt,  De(?o  energifc^er  tfl  aud)  Die  Slegatioitit ;  fo  Dag 
enDlid)  felbfl  Der  ©d)»efel  gegen  fold)e  Materien  pofttit)  »irD» 

806»  5Benn  e*  bei)  irgenD  einer  polaren  2lction  bewei*bar  tjt, 
Dag  jeDe  polare  Sinic  au*  unenDlicl)  Dielen  tyolen  befielt;  unD  Da§ 


Digitized  by  Google 


134 

j< De*  ^unct  in  i£r  fctiDe  ^olarititen  abwec&felnD  fepn  fann  /  na$ 
Der  VeranDerung  Der  einwirf enDen  Jpauptpole ;  fo  ifl  et  bep  Der 
(glectruitit.  Äaum  ein  einiger  ^brper  ifl  Da,  Der  ntc^t  fowofcl 
pofttiv  alt  negativ  werDen  fbnnte/  weint  er  nur  in  feiner  Steide 
verräeft/  oDer  in  Die  anDere  übertragen  wirD« 

b,  Äo&le. 

807*  95et>  Der  electrifc&en  <S<$etDung  Det  $aßfc$en  oDer  $&lo* 
gtfiifctyen  Der  <2rDe,  oDer-  bep  Der  <£rt(>eilung  Det  Suft^aractert 
Dem  <£rDigen/  bleibt  ein  ®to(f  juruef  mit  pofltivem  g^araeter,  Die 
tfo^le. 

808»  9Ran  fann  Die  Äofjle  alt  ein  verwittertet  SRetatl  betraf 
ten  /  alt  ein  SRetaK /  weichet  Dtircf)  Dat  Söaffer  oDer  Die  @aure 
flef)  in  iuft  verwanDefn  will.  £>at  &ei§blep  ift  eine  Äo&le,  welche 
ftcf)  unmittelbar  an  Die  Sftetaüe  anfct>Ite§t. 

809»  Die  Äofjle  erfcfjeint  Da&er  weniger  an  einzelnen  örten, 
alt  verfrrettet  in  ganzen  ©ebirgtmaffen,  $.  S5.  imS&onfc&iefer  unD 
*    alt  Äofllenfiure  im  Salf* 

810»  Die  Äojjle  wurDe  bei)  Der  QtrDformation  aus  Dem  3fleer 
autgefcfyieDen  ,  aber  nietyt  oDer  nur  feiten  für  ftcf>  ,  fonDern  nur 
mitanDern  (SrDmajfen/  wafjrenD  Der  (Schwefel  me^r  Die  SWetatte 
begleitet.  Die  #o&le  gefct  in  Die  €rDen  über/  Der  (Schwefel  in  Die 
SRetaöe, 

811.  Die  verwittertere  oDer  Die  Äo^le,  D.  fj.  Die  Dur$ 
SBaffer  oDer  6al$  $ur  Suft  ^eraufgefliegene  (ErDe  fctylieft  ftc$  an 
ein  fjbftetet  3ieic^  an,  unD  jwar  an  Die  allgemeine 3)? äffe  Det^pflan* 
jenreicfyt/  an  Die  @teinfo{jlen/  welche  9tücf  f&fle  Der  *pffan$en  jlnD. 

812.  SBie  Die  (ErDen  unD  SRctafle  in  ©teinfo&le  auslaufen,  fo 
verliert  fid)  Der  @d)wefel  in  iDioelectrifcfje ,  inflammab^e  (Subffaw 
jen/  welche  ebenfallt  SKucffiHe  einet  in  ein  $6$ere*  SKeic^  entflöget 
nen  (Schwefelt  pnD*  £ie&er  ge^bren  Der  $ernftein/  Die  <£rD$at* 
je,  (SrDnapfctfiem 

813.  (St  finD  alfo  jwep  ÜBege,  auf  Denen  Dat  reDucierte  <£r* 
Dlge  emporsteigen  fucf)f,  Der  Äo^len(loff,  alt  ange^brenD  Der  tra* 
geren  <£rDe/  unD  Dat  J?ar$ige,  alt  angefjbrenD  Der  tätigeren  8uft» 

Dat  ^Pflanjenreicf)  (jat  feine  3öur$el  in  Den  einfachen  <£rDenf 
vor$uglic$  Der  wafferartigen  S&onerDe;  Dat  X&ierreid)  in  Der  \$n 
faHenen  ÄalfeeDe. 

814.  Der  (Schwefel  i(l  gelb/  weil  er  Dat  ant  gicfyt  gefommenc 
€rDige  i(l;  Der  Äo^lenjlojf  i(l  fd)War$/  weil  er  Der  oerwitterte/  im 
ginftew  Der  <£rDe  verDumpfte  (Schwefel  iff. 

*  _ 
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4»  •  6  V  I   I  c 

©aljperioDe;  , 

815»  Solange  feie  $aft£  Oer  ©iure  ein  (ErDigeS  ift/  nehmlich 
Äohlenftojf  oDer  ©chtoefel  in  Der  Äohlenfaure  unD  ©chtoefelfäure/ 
folange  beeilt  auch  DaS  (ErDige  DaS  Uebergeroicht/  unD  Der  Äalf  fo 
»ie  Der  ©ppS  fallen  als  unauflösliche  ©toffe  nieDer. 

816*  SlHein  Durch  Die  (Eintoirfung  DeS  SichtS  (tetgt  Die  Öw 
Dation  DeS  SBafferS  aufS  Jp6c^ffe,  fo  Da§  ftch  DiefeS  Clement  felbft 
in  eine  (Saure  öewanDelt  —  in  2BafferfAure. 

817»  Die  SBajferfäure  ift  Die  $od)fal$fdure.  Jfochfafyfaure 
muß  a(S  uberojrpDierter  Söafferftoff  betrachtet  merDen. 

818.  %toifd)en  Dem  faueiKjeworDenen  Sßaffer  unD  Dem  (ErDt* 
gen  tritt  nun  Der  hochfte  ©egenfa|  ^ect>or»  DaS  (ErDig*  Dermal 
Delt  fleh  in  Den  anDern  «pol  DeS  SBafferS /  in  Den  2Bafferftoffpol.  1 

819.  (ErDigeS  unter  Der  gorm  DeS  SBafferftoffpolS  ift  Sauge. 
Die  Sauge  ift  atS  Die  legte  BermanDlung  l*r  JCalferDe  jum  SGBaffer 
$in  $u  betrachten.   (ES  iß  Die  ©oDe. 

820.  Sauge  unD  (Saure  ftnD  Der  legte  ©egenfag  im  (ErDigen, 
Halbheiten/  Die  nicht  ohne  einanDer  beftejjen  ?6nnen. 

821.  Die  Sauge  ift  a&enD/  »eil  fte  SBajfer  unD  ©aure  fucht/ 
um  fleh  ju  ergänzen;  Die  ©iure  ift  brennenD  auS  Demfelben 
©runDe. 

.  822.  3hr  (Begenfag  ift  Der  $h$p  ©egenfag  jmtfchen  SBajfer 
unD  (ErDe.  (Er  ift  auch  &*e  Darftellung  DeS  (BegenfageS  $n>ifchen 
geuer  unD  Den  irDifchen  Elementen/  oDer  auch  jmifchen  Sicht  unD 
©chn>ere.  DaDurch  befommt  Diefer  ©egenfafc  coSmifche  oDer  uni* 
verfall  SÖeDeutung* 

823»  Die  Bereinigung  DiefeS  ©egenfageS  ift  DaS  SReer* 
oDer  ^ochfalj. 

824.  DaS  3fceerfal&  ift  D«S  unioerfale  ©al$.  2lUe  anDern 
©alge  flnD  nur  als  SOtetamorpjjofen  Deffelben  ju  betrachten. 

825*  21öe  ©auren  ftnD  in  Demfelben  ©inne  nur  93ern>anDlun* 
gen  Der  Äochfaljfaure,  fo  wie  alle  Saugen  Der  ©oDe. 

826.  DaS  SKccrfalj  ift  Dem  SBaffer  toefentlich«  <ES  ift  $ro* 
Duct  Der  ©eogenie/  nicht  inS  SBaffer  gekommen  öon  Slußen/  fom 
Dem  in  ihm  erjeugt/  unD  immer  neu  erzeugt,  folang  Sicht  auf 
DaS  SWeer  fcheint.  (Eigentlich  ift  DaS  Weerfalj  t>on  Anbeginn  im 
SBaffer  gemefen;  aber  eS  mar  oorher  eingehüllt  in  Die  anDern  (Er* 
Den/  unD  fonntc  erft  felbftinDig  toixUn,  als  jene  auSgefchiehen 
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waren.  €0  ift  Durf  Da$  £if  t  gu  @alj  gemorDene*  SBaffer*  unD 
(ErDelement. 

827.  £>a$  «Weerfalj  bat  fif  auf  im  ©egenfag  gegen  DieÄatfr 
crDe  erzeugt/  im*  bep  intern  ^(u^fc^eiDen  gegen  Mefelbe  fif  polar 
gefegt  £>ie<3al$lager  ff  liefen  fif  Da£er  an  Die  legte  ÄalfbilDung, 
an  Den  ®pp$  an,  unD  Diefer  ift  e$  auf,  Der  t$re  Lagerung  beftimmt. 

828.  &a$  SReerfalj  i(l  julegt  auä  Dem  ISßaffet  auägeff  ieDen 
worDen,  weil  e$  $ulegt  erzeugt  wurDe.  £>ie  Saljlager  gelten  $u 
Der  legten  ^räcipitation,  jtnD  aber  auf  nif  t  mef  aniff  nieDerge* 
fallen,  fonDew,  tote  ff  on  gefagt,  unD  wie  eo*  i&r  S&orfommen  be* 
weiff,  Durf  polare  ©eterminatton. 

if!  läf  erlif ,  Die  2lnwefen|)eit  De*  Äof  fal$e$  im  3Reere 
auä  einer  3luflofung  oon  ©ablagern  erflaren  ju  wollen.  SBojjer 
ftnD  Denn  Diefe  gefommen? 

829.  SWit  Dem  Verfließen  De$<SrDigen  in  DaäSReerfalj  i(l  feine 
3Retamorp(jofe  geff  lofien.  2J0e  gormen  Der  Elemente  ftnD  au* 
Dem  <£rDelemente  fuccefftoe  entwickelt  worDen.  >Ju  nif  te  Beuern 
fahn  e$  weiter  fommen}  unD  wenn  Die  Sftatur  nof  nif  t  geff  lof* 
fen  iftf  fo  mu§  Da$,  wae  in  Der  golge  auf  unferer  €*De  ftf  nof 
Dpnamiff  entwickelt,  ein  ^roDuct  feon,  weife*  über  Da*  Sleif 
Der  Mineralien  $inau*reif  t. 

830.  &Bie  Die  ©runDerDen  fif  in  Den  reinen  $oblcnf!off,  in 
Da*  £ar$  unD  fo  in  Die  Pflanzenwelt  verloren,  fo  verliert  ftf  Die 
Steide  Der  SlegerDen  ebenfaH*  in  Üiücffafle  au*  einem  organtff  en 
&eife,  unD  jroar  in  Da*  Sfcierreif .  Sßie  Die  (Stetnfoljlen  unD 
£ar$e  f?f  an  Die  SKetaüe  unD  2>ren$e  auffliegen ,  fo  Die  Sfjier* 
Derff  einerungen  an  Die  ÄalferDe ;  unD  fo  ff  allt  ff  on  fraftig  unD 
(aut  für  Den  £6renDen  Die  Stimme  Der  organiff  en  3ßelt  in  Den 
Steinen. 

831»  gür  Die  3Retamorpfjof*  Der  (ErDe  $at  DieSRatur  jwepmal 
angefegt,  gleif  fam  $wep  große  £)rientierutig*puttcte  aufgeffeeft, 
naf  Denen  ftf  alle*  £anDeln  richtet,  unD  Die  mit  ftf  felbfl  in  be* 
ftanDigcr  GorrefponDenj  bleiben. 

832.  £>er  £auptpol  ift  Der  ©ranit.  dt  if!  $ugletf  Der  Ur* 
pol,  naf  Dem  auf  Der  jwepte  £auptpol,  Der  Äalf  ftf  rif  tet. 

£>er  ©ranit  fityrt  Die  Steide  an ,  unD  Durf  ©net*  unD  ©lim* 
merffiefer  $erab  $u$(jon*  unD  Satfffiefer,  fpringt  nun  auf  Die 
<Er$e  über,  unD  enDet  an  einer  ©ranje,  wo  tyn  6teinfoj)len  unD 
£ar$e  in  ein  neueä  Üleif  fuhren. 

833.  ©er  Salt  wirft  Den@anD  unD  Denglbgt^on  Don  fif  ab, 
ff  reitet  Durf  £arpt  unDStrontbiatt  biß  ju@t)p^  fort,  fpeingt  Don 
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Da  auf  Die  €al$e  über,  unD  enDet  an  einer  ®r4n$e,  wo  i£n  So* 
raüen  unD  Sftufc&eln  in  ein  neueä  9Uic$  fuhren. 

834.  £>ae  @alj  fd)lie§t  Darf  äBadjfen  Der  (ErDen ;  e$  ifi  Der 
9lu$brucf>  Der  6ee!e,  wie  Daä  SRetaff  Der  PolIenDete  (ErDenleib. 
95eiDe  getyen  enDlicty  in  eine  fj&{jere  2Belt  über/  Daä  SRetaB  in  Die 
leibliche,  Daä  6al$  in  Die  feelige. 

(Efjemiämuä. 

835.  £)ie  geifiige  £&atigfeit/  Die  ®eele  Der  (ErDen  $at  jic$ 
in  Der  Srpfiallifation  funD  getfjan/  Der  ©eifi  Der  Metalle  im  Was 
gnetiemuä/  Der  Der  &renjc  im  (Electriömü**  Slucty  DieÄalfperioDe 
ifi  Die  (Erlernung  einer  eigentümlichen  £&itigfett/  Deren  le|te$ 
(Eqeugniß  Das  <8?al$  tfl. 

SBaä  Diefe  Function  bewirft  $atf  if!  in  Dem  Porigen  Darge; 
(teilt/  aber  Die  $eDeutung  Der  Vorgänge  ifi  nocfy  nic^t  angegeben. 

836.  £>urd)  Die  (Einwirfung  Deä$id)t$  wirD  Da^Söaffer  in  fei* 
ner  @auerfiojftfction. erbost/  geratjj  alfo  mit  flc&  felbfl  in  6paw 
nung,  unD  Diefeä  ifi  Die  JenDenj  $ur  3lufttfung/  Die  Der  gunction 
Des  3Bajfer$. 

£)a$  eigene  SBafier  fodicitiert  in  Der  (ErDe  Daä  ajotifc^e 
<princip;  Diefeä  tritt  frep  fjeröor/  unb  Die  ioentiföe  (ErDe  ifi  eine 
mit  fid)  in  Spannung  fepenDe  ÄalferDe.  5Ba$  ficf>  tttc^t  in6paw 
nung  bringen  I4§t/  fallt  alä  (BrunDerDe  nUDer. 

£i$  jefct  war  Diefer  <proce§  ein  bloger  2luflofung$proce§/ 
ne^mlid)  e$  war  in  Dem  SSefien  unD  im  glüfftgen  nur  jur  6paw 
nung/  nicf)t  jur  3*tt*i§ung  Der  ^>o(e  gefommen. 

837.  £)aä  $icf)t  macf)t  aber  Daä  SBajfer  immer  ojpgener/  unD 
DaDurcf)  Die  (ErDe  immer  ajottfcfyer;  enDli<$  trennt  fiefy  Datf  ojpgene 
(ErDprincip  unD  fallt  mit  Dem  eigenen  SBafier  $ufammen ;  e$  ifi 
@al$fäure*  (Eä  fallt  Darf  ajotifc^e  (ErDprincip  mit  Dem  ajotifdjen 
2ßafferprincip  jufammen/  unD  e$  ifi  <5oDe  oDer  Patron. 

5Bie  juDor  ÄalferDe  im  2Bafier  aufgel&fi/  mit  ifjm  eineSKaflfc 
war/  fo  ifi  je|t  auety  Die  alcalifctye  (ErDe  mit  Dem  fauren  SBaffer 
DerbunDen;  bepDe  in  einanDer  aufgelofi/  6al$. 

838.  3n  Diefcm^roceffe  ftnD  mithin  ganje  (Elemente  nur  altf 
ein  Urfiojf  genommen  worDett/  unD  fie  Ijabcn  ft$  mit  einanDer 
wie  Die  ftwer)  Urfioffe  perbunDen.  £>a$  SBaffer  ifi  nicf)t  me£r  ein 
(Element/  nicfyt  mejjr  ein  Sotalex  fonDern  ein  Durc&autf  Ömqcm* 
geworDen,  ein  wafjrer  £id)tfloff;  Die  (ErDe  ifi  feine  totale  (ErDe 
mefcr  geblieben/  fonDern  ifi  nur  Der  ajotiföe  $ol  geworDcn,  ein 
@c^werefloff. 
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©a«  ©alj  i(t  alfo  ein  neucö  Clement  au$  Oer  Bereinigung 
ber  beiben  unteren  Elemente  geworben,  nac&bem  jebeä  ttic^t  raejjr 
gegolten  ^at  alä  ein  Urfioff. 

839»  tiefer  Sproceg  »erwanbelt  (Elemente  wieber  in  i&ren  Ur* 
juftanb,  unb  fc&ajft  neue  (Elemente,  alfo  wafjr&aft  neue  3Ö?ateriem 
(Er  i(!  mithin  ein  Äampf  Der  (Elemente  mit  i&ren  Urftoffen,  eine 
Trennung  unb  Bertaufdjung  Oerfelben* 

(Ein  folget  ^rocejj  fjeifto  (E&emiämue\ 

©iefe*  ift  ba*  SBefen  ober  Die  SSebeutung  bee5  g&emitfmuo: 
©Raffen  neuer  Elemente  au$  ben  alten,  burcfc  SXebuction  berfelben 
auf  bie  SRatur  ber  Urfioffe. 

840*  ©er  Sfjemiämu*  fle^t  eine  ©tufe  fjb&er  alt  ber  Sluflo* 
fungäprocefi  /  ber  nur  ju  bifferenjieren ,  aber  nic^t  ju  trennen 
bermag* 

©er  (Efjemi&nuä  treibt  bie  Elemente  auf  ijjr  2leu§erffeo\  %m 
3Baffer  tft  ber  ©auerfhff  ba$  Jperrfcfyenbe;  er  wirb  aber  bottfom* 
men  meifter  erft  in  ber  ©aljfdure.  3n  b*r  (Efbe  Jjerrfcfct  ber 
©cfjwerefioff  t>or;  er  wirb  aber  erlt  meifler  in  ber  ©obe, 

841,  ©ie  £)ppofition  ber  beiDen  Urftoffe  in  ben  beiben  unte* 
ren  Elementen  bargejMt ,  ift  cf)emifcf)e  ©pannung  ,  unb  bie  93er* 
binbung  biefer  urftoffigen  (Elemente  ift  cfeemifctyeä  ^robuct, 

842*  ©er  (Eljemiemuä  ift  wieber  ein  93erbrennung6>roce§  ,  in 
bem  aber  ein  gan$e$  Clement  bie  ©teile  bee  ©auerftoffeä  bertritt, 
unb  ein  ©anjeä  bie  ©teile  be$  <Pfjlogifton&  3(1  elementarifcf)er 
9Serbrennung8proce§. 

843,  ©er  £(jemi$mutf  ifl  9*ad)bilb  ber  Urfdjopfung ,,  fowo&l 
weil  er  materialer  53erbrennung$proce§  ift,  alä  weil  er  neue  (Ele* 
mente  fcfyafft.  (Er  ift  bie  Bereinigung  M  (Begenfa&ee*  jwifcfyen  Sieker 
unb  trbifcfycr  Materie  innerhalb  bem  Greife  ber  irbiftyen  (Elemente. 

©er  (£&emiämu$  ift  ein  wafjreä  Berwanbeln  ber  ©ubftanjen 
i&rer  gigierung  na$. 

844»  SlUer  G(jemtfmu$  geljt  nur  im  SBaffer  bor;  ni$t  weil 
bie  £l)eücr;en  fi$  barin  bewegen  fbnnen,  fonbcrn  weil  ber  fytt 
miämuä  ein  SBerbrennungßproceg  ber  (Elemente  felbft  ift»  (Eä  fbn* 
nen  aber  nur  bie  unteren  (Elemente  mit  einanber  verbrennen ,  nur 
SBajfer  unb  (Erbe,  weil  beibe  wieber  wie  2let£er  unb  Sftajfe  ju  ein* 
anber  fteljen,  ober  wie  ©auerftoff  unb  £afe;  weil  beibe  fo  $u  fa* 
gen  einpolig  geworben  ftnb.  Ofyne  gluffigetf  unb  Beftet*  ift  gar 
fein  (E&emümu*  ju  benfen. 

845«  ©er  (E&emiämuä  ber  Suft  iff  anfangs  ber  (ElectrUmuä, 
unb  bann  ber  wajjre  Berbrcnnungeproceß ;  beibe  ftnb  ft<$  gleich, 
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wuc  Dutd)  Die  ^ofttion  t>erföieDen.  3m  SBerbrenmingSproceg  ftnD 
beiDe  einpolige  Elemente  in  Der  Stift,  alfo  Jpalb&eiten ;  im  (S&emifc 
muS  aber  Dereinigen  fte  ftcty  erft  als  ©anje. 

DaS  tyroDuct  Des  SuftcfyemiemuS  i(l  SÖBaffer ,  wie  Darf  ^)ro^ 
Duct  DeS  (ErDctyemUmuS  <5al$  ift.  SBaffer  unD  @alj  faüen  in  eine 
Sage,  aber  über  einanDcr,  fo  wie  Der  SSerbrennungcJprocefj  über 
Den  (SfjemiSmuS  fiflt. 

DaS33er()altm§  DeS  (ElectrtSmuS  gum€$emi£mul  ift  nun  auf* 
flarfte  auSgefprocfyen.  3ener  ift  cf)emifc&e  Suftfpannung,  Der  fyr, 
miemuS  aber  ift  eleefrifcfye  <£rDwaflerfpannung. 

846.  3U^  SttagnetiemuS  Der&alt  fi<$  Der  Gjjemiomue,  wie  DaS 
6alj  jum  SRetall,  wie  Die  glbfcperioDe  $ur  UrperioDe.  Die  ganje 
gläfcperioDe  ift  <))roDuct  DeS  (E&emismuS,  wie  Die  ganje  UrperioDe 
$roDuct  DeS  SttagnetiemuS  ift;  Salj  unDSRetall  finD  nur  Die  lefcte 
SluebilDung  Diefcr  «PerioDen  unD  Die  <proDucte,  um  Deren  2Biöen 
ade  t>orfjergef>enDen  Slcfiotien  unD  Formationen  »orauegiengen; 
©ranit  mit  feinen  SÖerjweigungen,  Salt  mit  Den  feinigen  ftnD  nur 
Die  (Stamme,  auf  Denen  einft  9)?etad  unD  @alj  alS  Blumen  getrau 
gen  wcrDen.  , 

847»  'Magnetismus  unD  ^emiemue  ftnD  alfo  Die  fcfyajfenDett 
Slgentien  für  Den  t>e(ten  Äcrn  Der  QürDe,  unD  Durd)  fte  beiDe  ift  er 
tjollenDet.   Der  <£rDbilDungSproee§  ift  ein  3tfagnetO',(£fjemi$mu$. 

848.  Die  (ErDe  als  ein  ganzer  (EryftaU  angefe&en,  ift  Der  3D?a* 
gnetiSmuS  DaS  23eftimmenDe  i&rer  ^olac^fen  unD  <polraDien,  Der 
GjjemisrauS  Der  3ntegraltfjeile, 

849*  Sllle  (grDaction  ift  ein  Sßec&felfptel  Diefer  beiDen  gunctto* 
nen  oDer  @eelen,  Die  nichts  anDetee  alS  Die  lebenDigc  (Schwere  unD 
DaS  lebenDige  Sicf)t  auf  Dem  tpianeten  ftnD.  Die  (Electrtcttdt  er* 
fcalt  fte  nur  in  ewiger  (Spannung  oDer  SluSDejjnung ,  wie  Die 
5B4rme. 

850.  Der  SfjemiSmuS  ifl  Der  «proceg  DeS  Siaume*,  Der  Ditfc, 
Der  ruJjenDen  Sßarme;  Dafjer  mug  in  jeDem  d)emifcf)en  $roce§  Die 
latente  SBdrme,  Die  Temperatur  ftcf)  änDern.  ßfjemiSmuS  vergalt 
ftcf)  $u  Magnetismus,  wie  2B arme  $u  (Schwere,  $ur  (E'Iectricitit 
wie  ju  £tc$t.  (Srpftallifation  ift  ^unct,  Magnetismus  £inie,  <£le* 
ctriSmuS  gldcfye ,  S&emiSmuS  (£übuS ,  oDer  nacty  ^otcnjen  auSge* 
Drtkft:  0°,  ül ,  0'2,  Ö3. 

851.  <£s  fann  nidjtS  öeft  werDen,  ojjne  ©affer  in  Die  Mb 
fcf>ung  ju  nehmen.  Diefee  2Baffer  ifl  DaS  MifctyungSwaffer.  <£S 
fann  aucty  nickte  ftety  gehalten,  o&ne  SBaffer  in  ftcl)  ju  nehmen  — 
(EroffallifationewafT^* 


■ 
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852»  3"fofwt  Der  9Dtogneti*mu*  bei)  Der  Sritfattifation  tjtftig 
iff,  mad)t  et  Da*  SBaffer  ifontifcf),  ajotifö,  unD  DaDurcty  wirD  e* 
t>eft;  Da*  SBaffer  i|t  nic^t  al*  2Baffer  im  erpffatt,  fonDern  nntfre* 
er|t  beijm  2lu*fcfyeiDen. 

853»  Sitte  djemiftyen  <proceffe  grünDen  ft<$  auf  t>ie  Vereint; 
gung  t>on  ©toffen,  »elctye  Elemente  ftnO/  aber  Die  SRaiur  Der  Ur* 
ffoflfe  angenommen  fcaben,  wie  ©aurni  unD  Saugen* 

854*  £>ie  SBa$foer»anDtfcf)aftett  grunDen  ftc$  auf  Die  ^olart* 
fierbarfeit  oDer  SöermanDelbarfeit  De*  glüffigen  unD  De*  Sellen  in 
Die  Urflojfe. 

<E*  jwfefct  ftc^>  unD  combiniert  ftd),  roa*  bei)  einer  9Rif<$ung 
Die  S5egei(!ung  jum  Urftoffe  am  fraftigffen  erfjalf.  28a*  nid)t  &ieju 
ju  bringen  ijt,  faßt .  nieDer  ,  wie  Wiefel. 

£>er  £&emi*mu*  ift  ein  jroepelementifc^er  $roceß  unD  mad)t 
Daljer  Da*  (EnDe  Diefer  6d)opfung*perioDe  oDer  De*  SRineralreicfc** 
©o  wie  ein  Drepelementif^er  ?)rocef  entfielt  f  ge$en  Die  «proDucte 
v  in  ein  neue*  SJeicfc  über. 


■ 
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©ritrer  Sfjeil. 

93  t  o  1  o  ö  t  t 

93om  ©anjen  im  (Sinjelnen. 


VIII.  Sud). 

D  r  g  a  n  e  f  o  »  1)  i  «• 


Organogenie. 

A.  ®alt>ani$mud. 

855«  ^liefen  mir  auf  Die  (Entmtcf  elung  De3  Planeten  $u* 
tue! ,  fo  finDen  mir  fie  mit  Den  einfachen  Slctionen  anfangen  unD 
fiety  ergeben/  inDem  ße  nac$  unD  nac$  mehrere  Lotionen  jufammeu* 
jie£t  unD  gemeinfdjaftltd)  mirfen  (aßt  3ro  SRagnetiämutf  ift  Daä 
einzige  (ErDelement  tjjatig,  Da$  Durety  Srpftafltfation  t>on  Den  an; 
Dem  (Elementen  jtety  ablbft  unt>  ftc$  alä  eine  eigentümliche  gorm  im 
Planeten  behauptet*  £>urc&  liefen  einzelnen  3lct  Deä  Planeten  entf 
(?eljt  eine  große  &ei$e  oon  ^Optionen  ober  3<*$len,  meiere  man 
mineralifc^e  SnDiotDuen  nennen  fanm 

856.  &ur  £ilDung  M  Planeten  oDer  De$  6ottnettfy|tem$ 
ifl  Der  Sfjaracter  Der  @d)bpfung  ein  analptifctyer.  >Die  Drei> 
UriDeen  traten  aus  einander  M  @ctymere,  £ic$t  unD  Söarm'e  f  unD 
erfc^ienen  M  geuer.  £>iefe  Drei)  bereinigten  Slctionen  traten  mie* 
Der  au$  einander  unD  wurden  Suft/  5öafier  unD  (Erbe/  welche  $u* 
fammen  Den  Planeten  aufmachen.  SMefeä  Die  abffetgenDe  ©ctybpfung, 

S8on  nun  an  aber  mirD  Der  Gjjaracter  Der  (Entmicfelung  M 
Planeten  ein  fpnt&etifc&er,  inDem  fld)  Die  verfallenen  Elemente 
toieDer  mit  einanDer  DerbinDen*  Iftur  Durd)  @t)ntjjeftä/  oDer  Durd) 
Kombination  Der  (Elemente  fdjreitet  Der  planet  fort/  unD  nur  Da; 
Durcty  $erf4flt  er  in  Heinere  planetenma§igeÄbrper/3nDituDuen. 
£>iefe$  Die  auf(!eigenDe  <5<$&pfung. 
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857.  3«  &w  (ErDelemente,  weltyä  \n  Dem  Sföagnetismu*  ifo* 
liert  tfcatig  i(f,  fommt  Da$  SBafferelement,  unD  Durd)  Die  3Dentijv, 
cierung  beiDer  $u  einem  Seibe  gefjt  ein  neuer qjroceg  jjerbor,  Den 
mir  a(£  (EJjemiämüä  erfannt  (jaben. 

Dann  DerbinDet  (ld)  Daä  (ErDelement  mit  Der  $uft  unD  tmrD 
$ren$,  in  welkem  Der  <proceß  gleichfalls  erliftyt  unD  nur  ein  toD* 
feä  ^roDuct  liegen  la§f. 

Dann  t>erbinDet  eä  ftd)  mit  Dem  geuer  unD  WtoanDelt  (1$ 
in  <Er$.  / 

2lu$  Der  jmepfac^en  SöerbinDung  Des  (ErDelementeä  mit  irgenD 
einem  anDcren  entfielt  Da(jer  nie  ettoaä  anDeretf  f  alä  ein  <ßroDuct, 
in  Dem  Das  (ErDige  Daä  Uebergemicfyt  behalt  f  oDer  ein  Mineral. 

858.  3um  2Befen  Deä  (Efjemismus5  geboren  nur  jroep  Ziemern 
Xtf  unD  jwar  Die  jtoep  untertfen,  Datf  tfo&lenfioffelement  unD  Da$ 
(Sauerffoffelement,  beiDe  auf  iflren  UrjuffanD  jurücf  geführt,  auf 
Die  Sllcalitat  in  Dem  Patron,  Die  ^IciDität  in  Der  Äoc^faljfaure. 

859.  Da  Der  ©runD  Der  c^emifc^en  Slctton  nur  in  Der^oten* 
jicrung  jmeper  (Elemente  auf  i^ren  Ur$uftanD  beftefjt,  fo  muß  Diefe 
5lction  erfterben,  fobalD  Die  6cf)6pfung  Des  neuen ,  fecunDaren 
(Elementes  erfolgt  ift.  Denn  Die  Spannung  gleicht  ftcf>  auä  in  Den 
3n>epen,  unD  Da  nur  Die  3roep  Dor^anDen  ftnD,  fo  fann  nac§  Der 
Slusgleidjung  feine  neue  (Spannung  entfielen ,  meiere  Docf)  ©runD 
aller  d)emiföen  Slction  iff. 

Da*  Stefultat  Des  d>emifcf)eu  flkocefies  ift  mithin  £oD ;  unD 
fowojjl  Darum f  alä  aud)  meil  er  ein  bloß  jroepelementifc&er  $roce§ 
iftf  fann  er  nid)t  Das  legte  3iet  Der  (Entroicf  elung  Des  Planeten  fepn. 

•860.  Die  naetyffe  @tufe,  auf  welche  Die  ©enefte  Des  Planeten 
fleigt,  iflf  Daf  (ie  Dem  jfeetjelementifcfyen  ^roceflfe  no$  Da$  Dritte 
irDifdje  Clement  bepgefellt;  fo  entfielt  ein  ^roeeg,  in  Dem  ftc&  Die 
Gräfte  Der  (ErDe  unD  Des9  SBafferä  mit  Der  Äraft  Der  Suft  Dermal 
len;  alfo  ein  (Efjemismu*,  influiert  Durch  Die  £uft. 

801.  Der  (E^emismus  Durch  Die  £uft  influtert/  i(l  ein  immer; 
roaljrenDer;  Denn  Der  (Efjemismuö  fHrbt  nur,  tnoeil  ftch  Die  (Span* 
nung  feiner  beiDen (Elemente  ausgleicht;  Die  3nfluen$  Der£uft  afrer 
ifi  feine  anDcre  ,  alS  Die  beftanDige  Erneuerung  Der  (Spannung. 

862.  Der  6pannung$proce(f  Der  Suft  ijt  aber  Glectriämue, 
Die  Slction,  in  melier  Die  $met>  fljole  o$ne  3nDifferen$  fleh  gegen* 
über  ftefjen  unD  fleh  Daher  nie  vereinigen  fonnen;  unD  Deren  <2nDe 
£)^t)Dation  Der  neue  tyroceß  mithin  ein  S^emismuö  beffänDig 
erregt  Durch  €lectri$mu$  —  er  i|t ein  (Electr octyemiämu*. 
«Erlte  Auflage  1810.) 
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Diefer *proce(*  ifl  Mannt  unter  Dem tarnen  <5alDani*mu*. 

863.  Jpiemit  ift  Der  ®afoani*mu*  fron  Dem  (£bcmi*mu*  auf* 
flrengffe  unD  charactertftifchfte  gefchieDen,  unD  Die  Stufenfolge  ge* 
nau  angegeben.  Durch  Den  35cptrttt  eine*  einzigen  aber  h&hern 
SRaturfactor* ,  Der  £uft,  rücft  Der  ^emi^muö  um  eine  <^>tufe  unD 
n  u  r  um  eine  £&jjer^  Söir  haben  mithin  feinen  (Sprung  in  unferer 
©eneft*  Der  SRatur  gethan.  Der  3Ragneti*mu*  ift  Der  einelementi* 
fche,  Der  SfjemitfmuS  Der  $»et)elementifche,  Der  <Safoani*mu*  Der 
Drepelementifche  «procefTDe*  Planeten,  infofern  er  fid)  mit  Der 
2(u*btlDung  feiner  felbft,  De*  93eflen  befchaftiget. 

864»  3n  Q3e$ug  auf  Da*  ftefultat,  unD  auch  auf  Da*  3niw* 
De*  Sprocefle*  ifi  Der@alt>ani*mu*  t>om  (£h*nii*mu*  feine*n>eg*  t>er; 
fchieDen,  fonDern  nur  in  2?e$ug  auf  Die  gortDauer  Der  (Spannung, 
glüfftge*  unD  93efte*  ftnD  in  beiDen  Die  gleiten  Littel;  auch  Die 
3erfefcungen,  SlbfcheiDungen  unb  23erbinDungen  finD  in  beiDen 
gleich  Die  £uft  &at  feinen  anDern  Dienf!,  al*  Die  Oppofttton, 
welche  im  @h*tni*mu*  Durd)  Die  Differenz  Der  jmei)  einpoligen  (Efe* 
mente  ((Säure  unD  2äuge)  hervortritt/  ju  unterhalten* 

865.  Diefe  §einDfd)aft  Der  Elemente  unterhalt  Die  £uft  nur 
Durch  £>jrt)Dation,  unD  greift  fofern  mit  in  Den  $ampf  ein  al*  ein 
SRitftreitenDer ;  aöein  e*  geflieht  Doch  immer  nur,  inDem  Da* 
SBaffer  DaDurd)  in  feinem  UrjuftanDe  —  Der  6aure  —  erhaben 
ttirD.  Die  2uft  haucht  nur  Dem  chemifchen  £eibe  2eben  ein,  ohne 
fclbfl  £eib  $u  fepn. 

Daher  Dauert  fein  ©afoani*mu*  fort,  wenn  ihm  Der  3"tritt 
Der  Euft  fcerfagt  iß.  Die  Äette  oDer  Die  ©aule  fommt  jn>ar  in 
(Spannung  auch  oh«*  *uft,  bleibt  aber  nur  furje  3eit  Darinn,  nur 
fo  lang,  al*  noch  <Sauerfioff  am  2Baffer  ift. 

866.  Sil*  Drepefementifcher  <proce§  (teilt  Der  ®afoani*mu*  Den 
Planeten  in  feiner  Totalität  Dar.  Sine  gafoamfehe  (Säule  ift  ein 
ganjer  planet,  fte  ift  Der  «planet  auf  Dem  Planeten,  Der  inDtoiDua* 
lifterte  planet. 

867. SnDiotDuum  ifl  ftreng  genommen  ein  ganzer  planet  im  <£m 
jelnen,  eine  $riplicttat  Der  (Elemente  in  Der  befon  Deren  Einheit. 

3m  ®alt>ant*mu*  tritt  mithin  juerft  ein  3nDit>iDuale*  f)tti>Mf 
melche*  gleich  iß  einer  co*mifd)en  Totalität  Der  @afoam*mu*  ifl 
Da*  (SbenbilD  De*  Planeten.  Sitte  anDern  tiefern  ^rocefle  ftnD  feine 
totale,  feine  SbenbilDer  eine*  ganjen  6pftem*,  fonDern  nurJpalb* 
heiten. 

868*  Der  planet,  betrachtet  in  fleh/  in  feinen  Dreo  (rlemem 


Digitized  by  Google 


144 

ten,  au§er  feiner  95e$iel)uttg  $ur  6onne,  ift  ein  gafoaniföer  £eib, 
eine  ©aule,  fo  uoie  umgefejjrt  biefe  ein  planet  ifh 

869*  Die  Attribute  ,  »eld>e  mithin  Dem  Planeten  jufommen, 
abgefefcen  Don  Der  (Sonne,  muffen  jeDem  gafoanifd)en  ^roceffe  oDer 
folgern  Äoryer  jufommen. 

Der  planet  if?  ein  in  jlc&  gefcfylo  ffeneä  (Banjeä ,  fo  Der  (BalDa* 
niämue.  liefet  agiert  nur  in  gefd&loffener  Äette,  ober  nur,  n>enn 
fein  eigener  £eib  oDer  feine  Sttaterialitit  in  fut)  felbff  einen  $rei$ 
bilDet. 

Die  Drep  (Elemente  erregen  unD  bewegen  tfd)  wec&felfeitig,  unD 
jmar  au$  innern  ©rünDen ,  wenn  gleich  nic^t  ojjne  aufiere  $eDin* 
gungen.   60  Oer  ©afoaniämuä  al$  inDitnDualer  planet. 

B.  Urorgantemuä. 

870«  Sin  inDtoiDualer,  totaler/  in  ftc^>  gefd)loffener7  Durcfc 
fid)  felbft  erregter  unD  bewegter  Äbrper,  Jjeifit  £)rgani$muä* 
brganißmutf  ift,  n>a$inDiDtDualer<pianet  ifi.  Datf 
(SbenbtlD  Deä  Planeten  ift  Organiemuö;  ot>er  ein  planet  auf  Dem 
Planeten  ift  Organismus  Der  planet  ift  nic&t  felbft  ein  örga* 
ntfmuö,  roerl  er  nicf)t  inDifciDual  ift. 

87t.  Die@elbfterregung  Der  inDiDiDualifierten  (Elemente,  £eif5t 
£ebem 

872«  Der  ©afoantfmue  ift  Da$  qjrincip  De6  £eben$.  &  gibt 
feine  anDere  £ebenefraft,  alä  Die  gatoanifc^e  Polarität.  Die  £e* 
terogenitat  Der  Drep  irDifdjen  (Elemente  in  einem  gesoffenen  inDi* 
öiDualen  Äbrper  ift  Die  £ebenßfraft*  ©alt>anifd)er  5Proce§  ift 
mit  Dem  £eben$procef?  einä. 

873«  ;Organiemuä  ift@ali>aniämu$  in  einer  Durchaus  gleich 
artigen  50? äffe.  Die  gafoauifcfye  (Säule  ift  fein  £>rganißmu$f 
»eil  fie  nur  in  einzelnen  (Stellen  Den  gafoanifc&en  ^rocef*  julagt, 
fo  »ie  Der  planet,  Stur  ein  Äbrper,  Der  an  jeDem  Denfbaren 
^unete  (Silberpol,  Sinfpol  unD  feuchte  $appe  ift,  ift  ein  Organtö* 
mue.  (Sine  galtanifc^e  (Säule  in  2ltome  jerrieben,  mugte  IcbenDtg 
werDen.  Stuf  DiefeSBeife  bringt  Die  Statur  organifdje  £eibec  fjerDoc«. 

874.  Der  (Elettriämu*  fjat  eine  $afi$ ;  fte  ift  Die  £uft.  Der 
Sföagnetiämuä  fjat  eiue  &aft$;  fie  ift  Datf  SRetall.  Der  (jtyemiämu* 
$at- eine  53aftö ;  fie  ifi  Daö  <Salj.  (So  jjat  Der  ©atoanismuä  eine 
$afiä;  fie  ift  Die  organiföe  5D?affc. 

875.  2Ba$  Demnach  organifcf)  fepn  miß/  müfj  gafoawfd),  n>a$ 
lebenöig  fepn  tritt,  muß  gafoanifd)  fepn.  £eben  ifi  Dom  £rgani& 
mue  nid)t  »erföieDen  f  auefc  nic^t  Dom  ©afoanismuä.  Denn  £e* 
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benSproceß  if?  ja  £eben.  SebenSproeeß  aber  iff  organiföer,  gafoa* 
nifc&er  ^roceß* 

©er  ©afoaniSmuS  liegt  allen  «Proceffctt  t>ec  organifäen  2iMt 
$um  ©runDe.  (Sie  tfnD  entmeDer  nur  SKoDifkationen  *öon  tfjm, 
ober  nur  feine  Kombinationen  mit  andern ,  no<$  fjoOern  SJctionetu 
(Sin  SebenDigeS,  tt>elcf)eS  nic^t  galDanifcfc  iff,  ift  ein  UnDing* 

876*  Sföit  Dem  ©alDaniSmuS  ift  mithin  Oer  etile  6cfjritt  aus 
Dem  unorganiföen  fteicf)  in  DaS  organifcf)e  getfcan. 

Wei  ift  unorgaftifcl),  waS  MS  Jt|t  Der  Scatur  enfftanDen  ifi. 
£>iefeS  waren  aber  bloße  (Etnjelnfjeiten,  ©er  Kfjaracter  Des  ilnor* 
ganifc&en  beftefjt  mithin  Dartnn,  Daß  <£ttoaS  ein  (Einzelnes,  eine 
Jpalbljeit,  oDer  ein(£benbilD  eineS  <£injelnen  ift;  Der  @[>aracter  Des 
©fganif^en  Darinn,  t>ag  eS  (EbenbilD  einer  ganzen  ga&l  ifh 

Sie  orgamfetjen  £)inge  finD  fiefc  erregende  ganjc  Sailen  ,*  Die 
unorganiföen  SMnge  finD  25rüd)e< 

877-  gebet  %xuä)  ift  toDf.  «eine  £alb&eif  fann  $um  Seben 
gelangen,  tbemt  fie  nt$t  ifjr  Komplement  erhalt. 

2SaS  bloß  ftöfftg  ift,  fann  nic&t  organifä  fepn,  weil  eS  nicht 
Die  Totalität  DeS  Planeten  ift.  * 

SBa*  bloß  beft  ift,  fann  nic&t  organifö  fepm,  <£S  i||  nur  ein 
Drittel  DeS  Organismus 

3eDcr  Organismus  ift  na$  Den  (Sefe&cn  DeS  (SalbaniSmuS 
proDuciert,  na<$  Dem  ©efeg  Der  Sriplicitat* 

878*  Wie  Der  (SrDmagnettSmuS  $n>ar  nur  einer  ift,  aber  in 
Diefem  eine  UnenDlic^feit  Don  Magneten  besoffen  liegen,  Die  im 
Verfolge  Des  (SrDenlebenS  {jeröortreten ;  fo  liegen  au$  in  Dem  gro* 
ßen  (ErDgalbaniSmuS  unenDUc^  Diele  untergeorDnete  gafoanifefie' 
Sriplicitaten  betroffen,  meiere  fiel)  naef)  unD  nad)  Durc$  Den 
Verfolg  Der  Solution  ablofen  unD  flatt  DeS  uniberfalen  <SalMmß<, 
muS  eine  UnenDlicf)fcit  Don  inDiDiDualen  Darftetfen. 

£>er  uniberfale  (SalbaniSmuS  fann  md)t  fepn,  o$ne  fic$  afS 
eine  UnenDlicf)feit  Don  inDiDiDualen  SalbaniSmen  $u  fefcen*  6o  ift 
Der  SWagnetiSmuS  nur  mit  Dem  Stefce  berSftetallgange,  fo  baS  21b* 
folute  nur  mit  Der  2lH£eit  feiner  enblic&en  <pofttionen. 

£>ie  Safcl  Der  Organismen  ift  unenDlicfc,  fomofcl  im  3ugleicfo 
als  auc^  im  9tacf)cinanDer*  ©epn* 

879.  €in  Organismus  ift  einSnDibiDuum,  im  (trengen  (Sinne 
DeS  SBortS,  unD  in  Diefem  ©inne  gibt  eS  eigentlich  nur  organifefie 
SnDibiDuen. 

8S0.  mü  man  Die  Untpeilbarfeif  nic&t  auf  Die  mecfjanifc&e 
^efc^ranfen,  fonDern  auc^  auf  Die  c&emifc&e  auSDe^nen,  fo  hnn 
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man  auc&  Dem  SDttneralreid)  3nDibiDuen  geben*  £>ie  Sftineralien 
fmDc$emifd)e3nDibiDuen;  Denn  Durc^6c$eibun<j  werben  (te  ebem 
faCß  ale  folc^e  bewirtet,  unt>  jubem  i(i  ba$  9!ttifd)ung$ber&altnig 
Der  c^emtföen  Stoffe  fein  wiüfürlid)e^  Die  gafjlerje  (int)  eine 
befhmmte  SRiföung  t>on  <Sd)wefel  unt>  6pie§gla6,  unb  baburd) 
Snbibibuunn  Da$  Diefer  9ftifd)ung  $ufatlig.bci)gcmifc§tc  (Silber, 
SMet),  Rupfet  inDert  nictyfö  an  Der  3nDit>iöualitat  f  unö  beweif? 
feineewegeö  eine  SRtfc&barfeit  Der  Materien  in  allen  Den! baren  %aty, 
len*  (Eine  fold)e  $9?ifd)ung  wäre  nur  ein  ©ertteng,  @o  föeint  Die 
SnDibibualitat  be$  Ütot&gülbenß  in  Der  beftimmten  9ttifd>ung  bon 
(Schwefel  unbSlrfenif  (bieHeid)t  nod)  <2pie§glaä)  $u  belte&en*  £)a$ 
(Silber  ifl  nur  beigemengt,  bafjer  in  allen  Sailen  borjjanbem  (Ein 
gleic&e$  gilt  bon  Den  (S^wefel*  liefen  unö  Den  ©lanjen  (1810)* 

6c§6pfung  be$  Örganifc^cm 

881*  3luä  ber  @eneft$  beö  £>v<jantfct)ctt  l)at  ftd)  Terborg  e* 
tfian,  ba§  beffen  Siefen  in  Der  3llll;eit  Der  <pianetenproceffe  be|fel)t, 
2feDe$.organifd)e  JnDtbiDuum  l)at  wefentltd)  Drep  ^roceffe  in  ftd), 
welche  alä  feine  ©runDproceffc  befrachtet  »erDen  muffen,  bon  De* 
nen  auef)  nie  einer  bermi§t  werben  fann*  gefjlt  einer,  fo  ift  Der 
£cib  nur  ein  c^emifdjer  ober  magnetifd)er,  crpftaüifterter  Körper. 

882»  Die  bret)  erff  en  <pianetenproceffe  ftnb  aurf)  Die  bret)  etilen 
Sebenäproceffe :  Der  (Erbproce§,  ber  Söaffer*  unb  ber  £uftproce&, 
ober  ber  geffaltertbe,  c^emifierenbc  unb  electrifie* 
renbe  *proce§, 

883»  <E$  W  ftc^  gezeigt,  ba§  mit  jebem  neuen  <proce§  unb 
mit  ieber  neuen  Kombination  bon  ^roceffen  aud)  bie  Sttatenen  Der* 
felben  beranbert,  berebelt,  $ufammengefe£ter ,  unb  barum  au<$ 
$erfe£barer  würben»  2lud)  gerinn  rueft  bie  Statur  confequent  fort, 
unb  fd)afft  neue  Materien  für  bie  orgamfd)e  SBelt* 

884»  3pi  ber  SRetamorpljofe  ber  (Erben  trat,  al$  ber  (£(jemi& 
muä  jum  ©effaltungäprocef*  Ijinjufatn,  nid)t  nur  bie  Sllcalitat  unD 
5kibitat  in  ber  Äalfcrbe  unb  ben  @a($en  Ijerbor,  fonbem  auc$  Da$ 
rein  (Erbige  würbe  bon  ber  gigierung  \\ci),  unb  jeigte  fid)  al$ 
Äojlenftoff  in  ber  tfofjlenfaure, 

885»  Da*  le$te  ^robuet  einer  borfjergeljenben  (Stufe  ift  im* 
mer  bie  33afiö  ber  folgenbem  £>ie@runbmaterie  ber  or* 
ganifdjen  2öelt  ift  mithin  ber  ÄoJIen(loff# 

Urfd)leinn 

886»  SBenn  ftc&  in  Diefem  Äofjlenfioff  Die  Drei)  <proceffe  De$ 
Planeten  concentrieren  f  Der  gef?altent>e  oDer  fein  eigentümlicher/ 
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Der  c&emifterenDe  oDer  ffuiDiflerenDe,  unD  Der  electrifterenDe  oDcr 
Der  oypMccettDe/  unD  wenn  Diefe  Dren  ©runDproceffe  in  jcDem 
tyunctt  De*  organifdjeu  2cib*  in  i(jrer  (Energie  t>orf>anDen  ftnD;  fo 
mu§  Die  $o£(enffoffmaffe  $uglei<$  t>eft,  ffufftg  unD  luftig,  o^pDa* 
bei  an  jeDer  (Stette,  alfo  aud)  meid)  fepn.  (Ein  mit  Gaffer  unD 
mit  £uft  iDentifd)  gemifd)ter  Äofjtenfloff  aber  ifl  6djleim. 

8S7.  6d)leim  i(!  o^Dierter,  gewdfferter  tfofjfeuffoff;  otw 
rein  pf)i(ofopl)ifd)  ausgeDrücft:  ©d)leim  i(l  ^fl^eit  Oer  Mineralien 
unD  (Elemente»  (gjjntjjefi*  t>on  £rDe,  <5al$,  25ren$  unö  <Erj  in 
Sßaffer,  £uft,  £id)t,  5ßdrme  unt>  ®d)tt>ere. 

888*  2Jüe*  £)rganifd)e  i(l  au*  Schleim  hervorgegangen,  i(t 
nid)t*  al*  »erfctyieDen  geffalteter  (Schleim» 

2J0e*  Organifdje  (6(1  fid)  mieDer  in  (Scheint  auf,  (jeißt  nid)t£ 
anDer*  af* :  Oer  geformte  e^Ieiitt  mirD  ein  ungeformter. 

889.  £er  Urfc^etm,  au*  i>em  alle*  Organifc^e  • 
erfcf>affen  morDen,  ifi  Der  QReerf^leim,  - 

890*  ©er  (Schleim  ifi  Dem  Stteer  airfpringlid)  unD  tt>cfcnt(id), 
u)ni  ntct>t  Durc&  Die  Slufiofung  faufenDer  6ub(latt5cn  bepgemtfd)t» 

S91.  Der9Äeerfd)lcim  ifl  auf  Diefe(be2|rt  im  Verfolge  Der^fa* 
netenentroicflung  entflanDen,  n>ie  Die  tfalferDe  mif  Dem  £o£lenf?off 
unD  »ie  Daß  ^eerfalj.  @o  wenig  af*  Diefe*  in*  Wccc  urfprüng* 
lid)  Ijat  fommen  (innen  Dur$  2lufl6fung  De*  ©teinfafjetf,  fo  menig 
Der  @d)leim  i>urd)  flerbenDe  Spiere.  oDer  ^ffanjen,  Deren  ja  noc$ 
feine  fcorfjanDen  geroefen,  ja  meiere  nun  erfl  fid)  enfmiefefa  fonnen. 

892.  Der  9tteerfd)Ieim  rourDc  urfprunglicfc  erjeugt  Durcfc  Die 
3nfTuen$  De*  Sickte*  unD  Duvd)  Die  DaDur<#  bemirftc  2lb|Treifung 
Der  ro!>en  Waffen,  befonDer*  Der  (ErDe  unD  Der  @af$e,  Denen  ge* 
genüber  Die  Metalle  unD  SSrenjc,  alfo  Der  ^o^fenfloff  fren.murDe, 
Der  fid)  al*  tfoljlenfaure  in  Da*  2Baffer  unD  Die  £uft  begab.  @o 
ifl  qud)  Da*  <Sal$  erzeugt  roorDen. 

893.  Der  Meerfdjletm  nnrD  nod)  immer  erjeugt  Durd)  Da* 
ixd)t,  fo  tt>ie  noc$  immer  Da*  @al$.  3llle*  Durd)  Differenzierung, 
o&er  Durcfy  £ofung  Der  figierten  tyole  am  (ErDelcment. 

Da*  £id)t  befc^eint  Da*  Sßaffcr,  unD  e*  ift  gC>, 
fallen. 

Da*  £td)t  befdjeint  Da*  gefallene  SReer,  unD  e* 
lebt. 

894.  Sitte*  Seben  au*  Dem  $Reere,  (eine*  au*  Dem  Sontütenf, 

895.  2lfler  @d)leim  if!  lebenDig* 

896.  Da*  ganje  Stteer  ifi  lebenDig.  ^*  ifl  ein  toogenDer,  im; 
mer  ftc^  erfjebenDer  unD  immer  iufammenfitt(enDfer  f)rgani*mu** 

10* 

■ 
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897*  5(ö«>  tont  fi<$  erfjebenDen  sKeerorganiSmuS  gelingt/, 
©effalt  $u  gewinnen/  Da  ge£t  ein  f^erer  Organismus  auS  if>m 

2>ie  £iebe  ift  auS  Dem  SKeerfc^aum  entsprungen. 

898.  £>er  Urfcfjletm  wurDe  unD  wirD  an  Denjenigen  ©fetten 
DeS  SReereS  erjeugt/  wo  DaS  SBaffer  mit  <ErDe  unD  Suft  in  fbtt&fy 
rung  iff  /  olfo  am  ©tranDe. 

899*  £>te  erfte  ©djbpfung  DeS  Organifctyen  gieng  Da  t)or  ftety/ 
tvo  Die  er(ten  35ergfpi(sen  auS  Dem  5Ba(fec  hervorragten ;  alfo  wo£l 
o^ne3weifel  in3nDien/  wenn  Der  Jpimalapa  DaS|jod)ffe@>ebirge  t(h 

900.  £>te  erflen  organifetyen  formen  giengen  auS  Den  feierten 
©fetten  DeS  SföeerS  5«^r»   «Da  Die  $fkn$en/  Da  Die  Sfjiere. 
. .    901*  2luc$Der$WenfcMfteintfinDDerwarmenunD 
feilten  SReereS|f  eilen  in  Der  9U$e  DeS  SanDeS. 

902.  &  ift  m&glich/  Dag  Der  Wenfö  nur  an  einer  ©fette/ 
unD  $war  am  inDifc^en  Hochgebirge  entflanDen  ift. 

€S  ift  fogar  migltcty/  Daß  eS  nur  einen  günftigen  Moment 
gab/  in  Dem  Sflenfctyen  entfielen  fonnten;  beftimmte  Sttifctyung 
UeS  SßafferS/  beftimmte  SBarme,  beftimmter  £icf)teinfluß  mußten  ju 
feiner  Gürjeugung  jufammentreffen  /  unD  DiefcS  ift  vielleicht  nur  an 
einer  gewiffen  ©fette  unD  ju  einer  gewiffen  Seit  Der  gatt  gewefen. 

903*  £)ieerften  SRenföen  waren  Äuften*  unD  Bergbewohner 
wärmerer  EanDer/  unD  fanDen  Daher  fogleicty  ©ewurm)  §ifche;  Obft 
unD  SBilD. 

i      ,  .    .   ■  * 

SBec&fel. 

904.  XMeSa^f  Der  inDituDualen  Organismen  ift  nicht  bleibend. 
£>enn  fte  finD  ja  nur  ^roDucfe  einer  unaufhörlichen  «polarifterung 
©Der  eineö  beftanDigen£ert>orrufenS  Der  $ole  im  großen  ©atoaniS* 
mußt  ftnD  ^Optionen  DeS  attgemeinen  (SafoaniSmuS  in  Der  Seif* 
©o  wie  ^ole  wechfeht/  wechfeln  auch  Die  organifchen  3"^iDiDuen. 
£)aS  SHeich  Der  Organismen  ift  eine  <£ifenftange/  in  Der  Die  ma* 
gnetifc^en  $ole  entftefjen  unD  fcerfchwinDen  oDer  wechfeln/  je  nach* 
Dem  Der  polarifterenDe  Magnet  verrüeft  wirD. 

£>ie  Organismen  wechfeln/  weil  (ie  3af>tenf  ©eDanfen  (Bot* 
feS  ftnD. 

905*  £>aS  BBechfeln  Der  organifchen  3nDit>iDuen  ift  ein  tytftbt 
ren  Derfelben  —  flc  muffen  fterben. 

906*  Slber  Diefe  3<ttftfoung  iff  ttine  für  Die  Statur.  €S  ent* 
flehen  in  Demfelben  Momente  wieDer  anDere  Organismen  ananDern 
©fetten*  £>aS  SPoljerft&ren  ift  nur  ein  ^olwechfeln. 
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907*  9lur  Der  SGBeltorgantemu*  tff  efoig,  i(l  cjtic  SEBecfcfel, 
auf  er  Dem,  Der  innehält  feinet  ?Me  ift.  <£r  felbfl  fann  mit  fei* 
nem  anDem  »ecfjfeln,  »eil  et  nur  einer  f  Die  ©arffettung  ©otteä/ 
öeä  €inen  ift. 

908«  $ein  ittDit>iDuater  Organismus  iff  emig ;  tt>eü  er  nur 
ein  tt>ecf)felnöcr  <PoI  DeS  SBeltorganiömuö  ifU 

909.  <£$  gibt  feine  $ej>arrlic&feit  in  'Den  <2in$efo(>eitem  SRur 
Der  2Bec$feI  ift  btyaxxlty. 

910»  Slur  DieSßelt  ift  be$arrlic&*  Sticht*  in  üjr  iff  bef)arrlic&* 

Sollten  Die  SnDtoiDuen  nicfyt  gerben  f  fonDern  emig  leben  f  fo 
mä§te  Die  SCBelt  (terben:  Denn  Daä  £eben  Der  3Belt  befielt,  wie  Je* 
&e$  $eben,  in  Dem  3Bectyfel  Der  <pole* 

Die  3nDit>iDuen  fonnen  Da^er  auf  feine  SBeife  lebenDig  blei* 
ben,  nic&t,  roenn  Die  2Be(t  lebenDig  bleibt,  weit  Diefe  nur  Durcf) 
2Bec$fel  Der  3nDU>tDuen,  Die  iljre  Organe  finD,  m&glid)  iff;  nic^t 
n>ettn  Die  SBelt  ffirbt,  toeil  Die  2W$eit  Der  3nDit>iDuen  Die  äBelt 
felbffiff, 

911»  £>a$  Sterben  if!  fein  93emid)ten,  fonDern  nur  ein 
2öed)fe(m 

<Z$  gejjt  ein  3nDitnDuum  auä  Dem  anDem  $ert>or.  <Da$  Ster* 
ben  iff  nur  ein  Uebergang  $u  einem  anDem  geben,  ni$t  jum£oDe* 

912.  tiefer  Uebergang  t>on  einem  Seben  $u  einem  anDem  ge$t 
Durd)  Da$  Slbfolute. 

£>a$  ©terben  iff  ein  3urucfrufen  in  ©Ott,  Don  Dem  aöcö  au& 
gegangen  iff» 

913*  2Benn  neue  3«DiDiDuen  entffe&en,  fo  fbnnen  fte  Dafjer 
nic^t  unmittelbar  au£  anDem  entfielen;  fonDern  (legeren  ade  $u* 
nadj)(l  au$  ijjrem  Ürprincip,  entfernt  au$  ©ott  jjeroor»  %tDe  %tm  ' 
gung  iff  eine  neue  Scty&pfung» 

914.  @ott  fann  nic^t  alle*  3nDiöiDuale  $ugleic$  in  ftcfc  jurücfr 
nehmen. 

2Bie  er  Da$er  3nDiDiDuen  in  ftd)  jurüefruft,  li§t  er  anDere 
auä  ftd)  auägefjen» 

£)a£  23erfd>n)inDett  unD  dcrfctyeinen  Der  3"DtotDuen  iff  $n>ar 
nur  eine  SKetamorpjjofe  M  einen  in  Da$  anDere,  eine  Seelen* 
roanDerung,  Deren  2Beg  aber  Durcty,  ©ott  ge$t» 

»  ___________ 
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Organ  oIö$ie. 
tyroceffe  De*  ;Örganifcf) en. 

A.  <P  (anctare  tyroceffe. 

915.  £>a$  Sebcn  Deä  organiföen  £ctbe$  beruht  ntc^t  in  einer 
Slction,  fonDern  in  Den  Slctionen  Der  Dccp  irDifcfjen  demente, 
welche  ju  Den  föon  genannten  Drcp  ©runDproceffen  Deä  Scibeä  oDer 
De£  i'cbenä  werDen,  unD  in  meieren  Drei)  sproceffen  Der©afoani& 
nwe  befleljt. 

1.  <ErDproce§,  <Erna!>rung$ procefj. 

016*  2>cr  magnetifd)e  €ct>proceg  if?  Der  geftaltenDc  im  £eibe; 
er  I)ci§t  be»>  Den  organiftyen  Körpern  Der  em4f)renDe. 

917*  <£*rnfyjrung$proce§  i|t  Der  erffe  in  Der  organifcfjen  fEßelf. 
©yn  s}JroDuct,  oDer  feine  93aftö  i|t  Die  ©runDmajfe  De$  £eibeö 
felbf!.  SBie  ftety  Srpftatt  unD  §rt)f!aüifation$proce§  ju  einanDer 
tterfjalten,  fo  ?eib  unD  <£wal)rung$procc§. 

91.8.  £)er  (£rnafjrungäproceg  i(f  Der  erfjaltenDe,  Der  eigentliche 
©runDprocefj  De$  Organismus. 

919.  <Sr  ifi  in  jcDem  $(jeile  De$  Ecibeö  gan$  unD  unheilbar 
gegenwärtig.   SBo  er  juruef  tritt,  Da  ift  SoD. 

920.  (Er  ttrirft  naef)  Den  ©efefcen  Der  (Srpffafüfation. 

921.  £)ie  gormen  Deffelben  finD  (Erpjtafle  —  moDificiert  Durd) 
Die  orcjanifcfK  Stöajfe  —  oDer  waö  Dafielbe  iff,  Durcty  Die*  anDern 
Damit  combinierten  sproceffe. 

£)er  organifc&e  £eib  i(t  eine  3ufammen$aufung  einer  UnenD* 
liefert  ton  (organifdjen)  (Srrjftaüen  Getten). 

922.  3"  *pianetenbUDungeproce§,  Der  ein  Erpffattifa; 
tionäproceß  iff  Der  »Organismus  continutcrlicty  begriffen.  (Er 
ift  Derspianeten(eib  immer  roerDenD;  Diefer  ift  ein  organifetjer  £eib, 
Der  aufgebort  £at  $u  tverDen. 

2.  2Bafferproce§,  SOerDauungäproceg. 

923.  £)ie  jtpepte  Slction ,  welche  Den  organifdjen  Seib  conftl* 
tuieren  Ijilft,  ift  Der  (£f>emiemu$,  Der  glutDierungeprocef?  nic&t 
nur,  fonDern  auc§  Der  25ilDung$*  oDer  @cf)6pfung$proce§  Der 
neuen  organifcfyen  Sttaterie.  2Bir  fennen  ifjn  unter  Dem  tarnen 
93erDauung$proce§. 

924.  £>er  SScrDauungäproccg  ergebt  Die  unorganifc^e  Sttaffe 
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jur  organife^en,  n>ie  Der  <£(>emi$mu$  DaS  (ErDtge  in  gtfoljlten  Xalt 
unD  enDlicty  in  fod)fal$faure$  Patron  perwanDelt  &at,  £>er  93er* 
Dauungäproceg  ift  Der  Sc$leimbilDung$proceg, 

^P^tlofop^ifc^  angefe^jen  ift  Der  iftafjrungäfaft  (Chylus)  nicf)ttf 
anDereä  afö  6d)leinn       tff  auefy  p^t>ftologifc^  richtig. 

925,  £)er  33erDauungsproceg  tft  Der  jtveptc  organifc^e/  info* 
fern  er  Dem  Sßaffer  nacfjgebilDet  i(t;  ober  Dererfie,  infofern  atietf 
Organifdje  auä  Dem  SBaffer  entftanDen  if?. 

926*  311$  nur  Den  Schleim  bilDenD  i(i  er  nic&t  unmittelbar  an 
jeber  ©teile  Deö  £eibe$  mie  Der  (Erndljrungäproceg,  melier  Der 
£eib  oDer  Der  planet  felb|t  i(?»  Slber  er  ifi  mittelbar  Dod)  überaßt 

927*  2öie  Daß  Sßafier  De$  Planeten  $um  kontinent  unD  Dem 
(Erbfern  fiefy  t>er(jÄlt,  fo  Die  SBerDauungematerien  oDer  Der  Sfta$* 
rungefcfyleim  jum  £eibe*  £)a$  (ErDige  ift  aber  Die  <principalmaffe 
Des  Planeten,  auf  Der  Die  anDern  nur  aufgetragen  finD,  So  i(l  Der  : 
(Ernajjrungeleib  Die  sprincipalmaflfe ,  auf  Der  Der  SSerDauungäleib 
nur  aufgetragen  ift* 

928«  £()ne  SßerDauungäproeeg  ift  fein  £)rgani$mu$  Denfbar* 

3.  Suftproceg,  2Ü£mung$proceg. 

929»  £)ie  Slction  Der  £uft  lagt  ftd)  euDlicfc  auef)  hn  Schleime 
nieDer.  Sie  i(l  eä,  welche  Die  beftdnDige  Jpeterogemtat  Der  orga* 
»ifetyen  gactoren,  Die  electrifctye  Spannung  unterhalt 

Sie  electriföe  Spannung  &at  aber  ÖjnDation  jum  Stefultat. 
Der  orgamfetye  (Electricitdtöproceg  \\1  aber  jugleicty  ein  £>?9Dation& 
pcoceß«    <Er  (jeigt  2lt£mungßproceg. 

930«  X)^ne  2ltl;mungeproceg  ifl  fein  £)rgani£muä  Denfbar* 

£>urcfy  if)n  roirD  in  Den  Sftaljrungäfaft  I)ifferen$  gebracht/  unD 
bur$  Diefe  Differenz  nur  mirD  er  jerfcfcbar  oDer  für  Den  (Erna^ 
rungtfproceg  brauchbar« 

931*  £>er  2lt&mung$proeeg  i(!  unmittelbar  auc$  ni$t  an  jeDer 
Stelle  De$  £etbe$rfonDern  nur  mittelbar»  (Er  i(f  Die  2ltmofpf>4re 
Deä  £eibe^ 

932»  £>ie  S8crdnDerung/  welche  Die  Safte  Durcfc  Den  SJtlj* 
mungäproeeg  erleiDen  f  ift  feine  anDere  atö  ein  heraustreten  au$ 
ijjrer  ^nDifferenj»  SaDurct)  wirb  jeDer  ^unet  De$  Safte*  gegen 
jeDen  anDern  polar;  alle  jiefjen  fiel)  an»  alle  (togen  fiel)  ab/  tt>o* 
burc$  ein  DurdjgreifenDeä  Wirbeln  entfielt* 

933.  £>a  jeDeä  (Saft  ^  oDer  Sctyleimfugelc&en  inDifferent  iff,  fo 
$at  e$  natürlich  23ern>anDtfcf)aft  jur  £uft«  £>ie  £uft  felbf!  geljt  in 
Den  Organismus  ein,  wie  &a$  SBaffer  unD  Die  (ErDe.  UnD  fo  lagt 
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|i*  mit  ganjer  Strenge  fagett:  Der  Orgamämuö  ,tt>erDe  butc^  Da$ 
Sltljmen  jum  Suftelement  erhoben ,  Our*  öa$  SSerDauen  $um  2Saf* 
ferefement,  Dur*  Daä  (Ernafjren  jum  <£rDelement  2lt(jmung6pro* 
ceg  =  £uftproce§  /  SSerDauungeproceg  zz  SSafferproccg,  (Erndfj* 
rungeproeeg  =  (ErDproceg* 

934»  Die  t>tep  erffen  organif*en  Sproceffe  ftnD  mithin  roafjr* 
fcafte  (Ebenbilder  Oer  <pianetenprocefle  —  flnD  planetenbilDenDc 
«Proceffe  in  Sfömiatur* 

Der  @runDorgani$mu$  ift  fomit  au*  in  feinen  erf*einenDen 
Sproceffen  na*gcwiefen  al$  (EbenbilD  De$  planerem  (Ein  microfco* 
pif*er  planet» 

935*  Diefe  Drei)  tyrocefle  contfituieren  Den  gafoanif*en  <Pco* 
ceg,  3"  unorganif*en  9JuäDrucfen  fanDen  mir  Den  örganitfmitä 
aß  Kombination  Deä  Sföagnetismuä,  (jtyemiämuä  unD  (Electriemug; 
in  organif*en  nur  alö  ein  Our*  Sltljmung  unO  SBerDauung  erfjafr 
tener  (Ewa&rungtfproceg :  Processus  nulrilorius,  digestivus,  re- 
spiratorius,  jufammen  ©afoaniemuä. 

* 

4*  Bewegung. 

936»  Da$  $p&4nomen  Oeä  ©afoamemuö  i(t  Bewegung.  SRit 
Den  Drei)  organif*en  ©runDprocejfen  i(!  Bewegung  gefegt 

937»  3*0*  Bewegung  beruht  auf  Dem  galt>anif*en  flJroceg* 
6treng  genommen  gibt  ti  feinen  ^ewegungöproeeg,  fonDern 
nur  25emegung*  Denn  Bewegung  ift  ja  nur  Da$  ^anomen  Oeä 
@afoanißmu&  &e»egungeproceg  i(l  glei*beDeutenO  mit  gafoani* 
f*em  ^roeeg* 

v  938*  Der  gafoanif*e  Sproceg  ifl  ein  3>e»egungßproce§  im 
Greife,  in  feinen  eigenen  gactoren/  in  feinem  «Planeten,  ni*f  Don 
außen  bewirft—  Sebeneproceg* 

939»  Da  DetL^ewegungäproceg  Oaö  gemein  f*afflt*e  <Pf>ano* 
men  aller  Drei)  organif*en  (SrunDproceffe  i|l,  fo  tft  Dur*  i(jn  Oer 
ganje  £)rganiämu£  *aracteriftert« 

Da$5Befen  De$  £>rganif*en  beruht  mithin  in  Oer  Selbftbe* 
wegung* 

940.  Die  ®elb(lbe,»eguttg  ifl  Oer  einjige  aber  foefentli*e 
unD  erf*opfenDe  Unterf*ieO  $mif*eit  Dem  £)rganif*en  unD  Unor* 
ganif*en, 

2llle  anOeren  angegebenen  Unterf*ieDe  rei*en  ni*t  auä ;  meil 
fl e  ni*t  Die  Sotalitit  Dei  £)rganiemu$,  ni*t  Die  Drep  ©runDpro* 
ceffe  in  einem  flJJjanomen  umfaffen,  fonDern  nur  einzelne  Slttru 
bute  De|felben» 
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941*  <£ine  umgranjte,  gefc&loffene  3Rafie,  meiere  ftc&  fclbff 
bewegt,  tfl  ein  Organismus  £>aä  Perpetuum  mobile  i(l  nur  Der 
£)rganiämu$. 

942»  Meß  Unorganifcfee  bewegt  fiel)  nicf)t  fclbff  /  fonDern  mir 
t>on  augern  (Einfluffen;  tt>eil  jeDeä  Unorgamfctye  nur  ein@tu<f  t>on  \ 
einem  ©anjen  iff, 

943.  £>ie  organifc&e  Bewegung  i|t  in  jeDem  ^unefe  De*  Seibe* 
öötf)anDen  unD  möglich*  (Eine  Dur<$  unD  Durcfy  t>on  fiefy  felbjf  bc* 
feegte  Sttafie  i(t  ein  Organismus 

944*  £)a$  llnorganifd)e  be(te$t  DaDurc§,  t>aß  t>ic  25ett>egutig 
auä  i|jm  *>erfd)tt>unDen,  unD  ee  bloß  Sföaffe  ift.  £)a$  Organiföe 
bef?c^t  aber  gcraDe  nur  DaDurc^,  Daß  in  ifjm  Dae  Staffage 
fcfytounDen,  oDer  Daß  ok  $?a|fe  in  beftanDiger  Bewegung  ifh  £>a$ 
Organifctye  wirD  $er|Hrt,-  fobalD  Die  Bewegung  in  ifjm  fcer* 
fctyroinDet;  Da*  Unorganifcfye  roirD  $erft&rt,  fobalD  Bewegung  in 
e$  fommt. 

£>ie  Bewegung  iff  mithin  Die  Seele,  rooDurcf)  jt<$  Da$  Örga* 
nifc^e  über  Daö  Unorganifdje  ergebt. 

'  ; 

©ejfaltung  De$  UrorgantämuS 

r  :    r  ■ 

$  u  g  e  l 

945»  £>er  Örganitfmuä  aß  (SbenbilD  De$  Planeten;  muß  auc& 
Die  entfpredjenDe  gorm  $aben.  £0  ift  Die  (Sphäre,  golgt  au$ 
auß  Der  Kombination  Der  Drep  Slctionen  ,  welche  im  ©lcic{)gett)ic$te 
nur  Die  3?ugel  proDucieren  fbnncn. 

946.  £>ie  @pfjare  muß  mit  Der  3Dee  De$  <punctet>  anfangen* 
£)emt  Die  3^ee  Der  (Sphäre  i(!  Die  3&ec  Deä  (£entrum$f  Daä  ein 
'  $unct  ifK  £)er  funet  iff  aber  t>on  Der  (SpfjSre  nic&t  öerfc&ieDen. 
(Er  ift  nur  Die  unenDlicty  fleine  (Spljare.  y 

947*  ©er  Urfcf)leim  iff  fugelfbrmig. 

948*  ©er  Ucfc&leim  firnißt  nid)t  $u  einer  einzigen  Sphäre 
an7  fonDern  er  jerfaüt  jn  unenDlicty  fciele  Sphären.  £)enn  tt>are 
er  nur  eine  ©ptydre,  fp  wäre  er  Der  planet  felb|f.  (Er  ifl  aber  ein 
3nDiDtDuum,  nur  eine  ©pljare  in  Der  großen.  £)ie  3^ee  Der  gro* 
gen  ©p^are  befielt  aber  auä  einer  UnenDlic^feit  fleiner. 

949.  Der  Urfctyleim  beffejjt  autf  einer  UnenDlicf)feit  t>on  <pun< 
cten.  £>tefe$  laßt  ftd)auc&  auä  feiner  (Sntftefjungäart  beweifen.  €r 
bilDet  ftd)  an  Der  ©ranje  $tt>ifd&en  Söaffer  unD  (ErDe,  mithin  in  , 
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einet  £inie,  £>iefc  Sinie  ivirD  aber  Durd)  Die  Unrulje  beffanDtg  jer* 
tifien,  unD  ^erfaßt  Daf;er  not^wctiDig  in  unenDlid)  öiele  ^uncte. 
950»  £)aä  Urorganifd;c  iff  ein  fd)leimiger  tymuU 
951*  £>ie  organifd)e  31Mt  fangt  nid)t  blo§  mit  einem  ^uncte 
an,  fonDern  fogleid)  mit  unenDlicb  Pielem   5Bo  (SrDe,  SBaffer  unD 
$uft  an  e  i  n  e  r  (Stelle  jtcl)  befinDen,  Da  i(l  aud)  ein  organifd)er  $ unct« 
952*  Die  organifd)en  ^3uncte  entfielen  an  Der  £)betßac^e  Der 
(ErDe,  nic^t  in  ifjr  unD  nid)t  in  Der  Suft.  Denn  nur  jwifc^en  £rt>e 
unO  Suft  (?ofen  ade  Drcp  (Elemente  $ufammen. 

Urblaäc^en. 

953*  3tt  &ent  organifd)en  ^uncte  tritt  Durcty  Die  Öj^Dafion 
Der  £uft  eine  £)ppofttiou  Der  Q5efianDtbeile  fjeröotf  De$  glüfftgeit 
unD  SBeflen,  welche  ftd)  gegenseitig  beDingem 

glüfftgeä  unD  23e|fe$  Tonnen  ftdj  aber  nid)t  anDerä  beDingen, 
aU  inDem  jeneä  Da$  enthaltene,  Diefeä  Daä  @ntfjaltenDe  ifL  Da$ 
SSefte  i(l  nur  ein  ^racipitat  auä  Dem  glüfftgen  Durcb  Die  iuft.  Die 
$uft  i|t  aber  für  Den  @d)leimpunct  nad)  SJufjen*  Da$  SBefte  fann 
Da^er  nirgenDö  anDerä  alä  $n>ifcben  Dem  glufftgen  unD  Der  Suft 
entfleben.   (£$  umgibt  mitbin  laut  feiner  ©eneftg  Da$  glüfftge. 

(Sine  Äugel,  Deren  5»itte  flüfftg/  Deren  <peripberie  aber  Pefc 
iff,  $ei§t  eine  »lafe. 

954*  Die  erjten  organifcben  <puncte  finD  S5Iaöc^en*  Die  orga* 
nifc^e  SQJelt  £at  $u  ibrer  25afi$  eine  UnenDlicl)feit  i>on  $ld$c$en. 

3nfuforien* 

955*Da$  fc^leimigellrblaöcben  bei§t3nfuforiuitu 

SRun  (inD  wir  auf  beffimmten  2Ui$Drücf em 

956»  Ueberall  finD  3nfuforien,  wo  Die  Dret)  (Elemente  $ufam* 
menmirfen  — alfo  am  3Reere$ge|taDe,  an  Derglutbmarf/  an  feilten  ♦ 
aßafferffetten* 

957»  Daä  3nfuforiimt  iff  e*n  gafoanifd)er  <ßunct,  ein  gafoani* 
fc^ee  5Ma$d)en,  eine  galüanifc^e  <Sdule  oDer  ^ette* 

3n  jeDem  3nfufotium  i(l  Sriplicitat  Der  <pole,  eigentlich  Der 
^roceffe,  3eDeö  erbalt  ftd)  Durd)  Den  (Ernä&rungä  tf  33erDauung& 
unD  2ltbmung$proce§ ,  ober  n>a$  Dafielbe  ift:  Da*  infuforiale 
ed)leimfügelct)en  gefaltet  ftd),  eä  bilDet  ftd)  feine  eigene  glüfftgf eit 
in  feinem  3"nern,  unD  e£  oypDiert  (id). 

25efanntlic^  fann  fein  3nfufwuin  ie^n  aufier  Der  gluffigfcif/ 
unD  feine^  wenn  Der  3ntritt  Der  £uft  öerbinDert,  menn  Daß  Södf? 
fer  gefönt,  t>on  Der  £uft  unD  Dem  (SrDigen  befreit  »irD* 
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^  95S.  55efie$t  tfe  organtfc^c  SrunDmaffe  au$  3nfuforien ,  fo 
muß  Die  gatije  ocganifc^c9BeIt'auö3nfuforiett  entließen;  tyflattjen 
unD  £fjiere  fonnen  nur  SWetamorpfjofen  t>on  3ttfufoctcn  feptt* 

959»  3ff  Diefeä,  fö  muffen  aud)  äße  Organisationen  auä  3™ 
fuforien  befreit  f  unD  ftcfy  bep  iljrer  3ec(iirung  in  Diefelben  auftö* 
fen.  3ebe9ffan{ef  jeDe$S(>ier  bermanDelt  ftd)  be*t)  Der  SÖtoceration 
in  eine  fctyleimigeSttaffe;  oiefc  terfault,  unD  Die  gtöfflgfeit  itf  mit 
S'nfuforien  angefüllt 

960*  Das  gaulen  ift  nic^tö  anbetet  aH  ein  3wfaflen  Der  Ott 
ganiemen  in  3nfuforien,  eine  SKeDuction  De$  fybfytxn  Sebent  auf 
Da£  Urleben. 

961.  Sie  Organismen  finl>  eine  ©pntfjefiä  t>on  3nfuforien, 
£)ie  Beugung  tff  nid)tö  anDereä  al$  eine  3ufammenfjaufung  un* 
ettDlicfc  vieler  ®d)leimpuncte ,  3nfuforiem 

&  finO  nejjmlicfc  Die  Organismen  nic^t  fc^on  im  Äfeinflen 
ganj  unD  t>ofl|fanDig  gejeic^net,  praformiert  enthalten;  fonDew  nur 
infuforiale  3Maäcf)en,  Die  Durcfy  öerfd)ieDene  Kombinationen  ftcfy 
öerfäieDen  gehalten  unD  ju  $6#ern  Organismen  aufwachen. 

3eugungS  tjjeorie. 

962»  Die  3eugungSt$eorie  i|t  in  Diefem  6inne  eine  fpnt^e* 
fifcf>C/  epigenettfe^e,  nict)t  eine  anatytiftye. 

963*  Die  <praformationSt$eorie  n>iDerfpric§t  Den  ©efegen  Der 
Sftaturentroicflung.  ) 

964*  Die  3eu9un0  iff  e»nc  fucceffi&e  SHfoung  foroofjl  in  &e* 
jug  auf  Die  ©rb§e  als  auf  Die  £lualicat,  auf  Die  fpecififdjen  Orga* 
ne*  SSorauSgefefct;  Da§  ein  Organismus  mehrere  organifetye 
(lerne  £at,  fo  muffen  Diefe  na$  ifjrer  SBeDeutung  Gintec  einanDer  f?e> 
§en,  wie  Die  (Spfleme  Der  Sftatur,  unD  ft$  aud)  fo  hinter  einanDer 
cntmicfeln.  SBie  Die  ganje  SRatur  eine  fuccefftüe  gigierung  DeS 
2letfjerS  gemefen  f  fo  ift  Die  organifcfye  5Belt  eine  fuccefftöe  gigie* 
rung  Der  infuforialen  @cfy(eimblaSd)en*  Der  (Schleim  ift  Der  5le$ 
tfjer,  DaS  (jtyaoS  für  Die  organifdje  SBelt. 

2lud)  befielt  Der  (Samen  aller  ££iere  auS  ^nfufotien ;  ebenfo 
be(!e^t  Der  £lütfjenfiaub  auS  microfcopiföen  33laSd)en  mit  ÄugeU 
c^en/  welche  ein  eigenes  $eben  fjaben  unD  ftd)  im  SBaffer  bewegen. 
3a  manche  Sonfer&en  jerfaHen  augcnfcfyeinlid)  in  eine  SWenge  leben* 
Otger;  fl c^>  beroegenDer  3nfufovien/  Die  ftd)  mieDcr  ju  einem  dorn 
fewenfiamm  vereinigen;  nac^Dem  (ie  einige  3eit  um^ergefc^mom^ 
men  pnD* 

965.  3*&e  3*ugung  fangt  mithin  t>on  vorn  am  Die  organi* 
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fc&e  SOfaffe  mu§  mietet  in  Da$  urfprunglictye  Sfjaoä  aufgel&fl  mer* 
Den,  menn  mieDer  etmaä  neue*  entfielen  foll. 

966.  SRur  au$  einem  organifcfyen  Sttenflruum  fann  ein  neuer 
£)rganißmu$  hervorgehen/  nicht  einörganiämuä  auä  Dem  andern. 
(Sin  fertiger  ;Örgani$mutf  fann  fic$  nicht  aüma&licf)  in  einen  anDern 
umgeflalten. 

967*  £>ie  3eugung$fafte/  Der  ©amen  ifl  nicht*  anDereä  al$ 
t>cr  totale  Organiämuä  auf  bat  Ur  *  $flenftruum  jurücf  gefuhrt. 

968*  2Juch  phpftealifeh  entfielt  jeDe$3nDiviDuum  nur  aue  Dem 
Slbfolufen,  feinee  auä  Dero  anDern.  ©ie  3eugung$gefcf)ichte  ifl  'ein 
3urücfgchen  in  Da£  21bfolute  t>cö  Organifchen/  oDer  Daä  brganifcfye 
§ha&$  —  ©chleim  /  unD  ein  neueä  /pervorrufen  aue  Demfelben. 

969.  £>icfe  (£nfmicfhing  auä  Dem  ©chleime  geht  aber  nur  Die 
(Erzeugung  t)cr  vollkommenen  Organismen  an/  nicht  fo  £>ie  (E*ntfle* 
£ung  Deä  organifchen  Stoffe* ,  ot>er  Der  3nfuforien  felbft.  3ene 
ent(h^en  mir  auä  fcfjon  gebilDeter  organifcher  Waffe;  Die  3nfufo* 
rien  aber  alö  Die  organifd;en  Urfloffe  f6nnen  nicht  auf  Diefelbe 
2Beife  cntftanDen  fer)n. 

©ie  entfielen  au*  Dem  Unorganifchcn  unmittelbar  f  unD  muf* 
fen  Darauf  entließen*  £Bofjer  anDer*  fann  Die  organifche  Waffe 
gefommen  fepn? 

970.  £)ie  infuforiale  ©chleimmaffe  ifl,  wie  jum  Steile  fchon 
bemerft,  entflanDen  in  Dem  Momente ,  mo  Die  (SrDmetamorphofe 
$u  (EnDe  mar,  in  Dem  Momente ;  wo  e*  Dem  Planeten  gelun* 
gen  mar/  ade  (Elemegtarproceffe  fo  $ufammen$uführen  unD  fie  fo  $u 
iDentipciercn/  Da§  fte  in  jeDem  Sßuncte  ade  jugleid)  marem 

971.  £)er  organifche  Urftoff  entflanD  Daher  auch  Durch  ©pm 
fycfißf  nicht  Durch  9tnalpfi*/  menn  mir  feine  gactoren  betrachten, 
betrachten  mir  aber,  Da§  Diefcr  (Stoff  erf*  hervortreten  fonnte,  al* 
Die  groben/  überflüffigen  /  ifolierten  Waterien,  mie  (ErDen/  $?e; 
taüe/  5>ren$e/  ©alje  ftch  Davon  getrennt  Ratten/  Da§  Diefer  orga* 
nifc^e  ©toff  Dann  gleichfam  erfl  $urücfblieb :  fo  ifl  er  Durch  Slnalp* 
fie  entfianDen/  oDer  er  mar  präformiert;  aber  fo  praformiert/  mie 
e*  auch  Die  Wetatte  ftnD/  unD  mie  ee  alle*  ifl. 

972.  3w  Sieker  ifl  alle*  praformiert/  fo  mie  alle*  SDfathema* 
tifebe  im  3ero,  ade*  JpanDelnDe  in  ©Ott  praformiert  ifl:  aber  eben 
Darum  ifl  nid)t*3nDiviDuale0  Darinn  praformiert;  fonDern  e*  ent* 
fteljt  erflDurd)5igierung  Der^oIcanDer©ubflanj.  IMcfeö 
ifl  Der  maljre©inn  Der  urfprünglic^en  (Erzeugung  De*  Organifchen. 

973»  £>iefe  <£ntflchung  Der  organifchen  Urfloffe  nenne  ich  Ge- 

*    neratio  originaria,  (Erfc^affung. 


Digitized  by  Google 


157 

974.  (£$  fonnen  aber  aucfy  3nfufotten  entfielen  t>urd>  bloße 
3erfallung  größerer  organifcfyer  Leiber,  unD  Diefe  fonnen  wieDer 
entließen  Durcfy  3ufammenfe$ung  fowoljl  Diefer  fecunDaren  3nfu* 
forien  alä  Der  primitiven/  gleid)fam  nur  Durd)  Koagulation,  wie 
t>ie  GringewetDwurmer,  wie  viefletd)t  fclbft  manche  Silben,  wie  t>ie 
<2d)leimfugeln  im  Sfleere. 

£)iefe»(£r$eugung  nenne  id)  Generatio  aeqiüvoca. 

975*  5111c  (Erzeugung  i(t  Generatio  aequivoca;  fte  mag  Durd) 
(*>efcfyled)tcr  vermittelt  fet)n,  oDer  nid)t.  £)enn  felbft  Die  Jeugung^ 
fafte  Der  ©efdjlecfyteorganc  fitit)  ntc^fj?  anDeretf  alä  organifdje  Ur* 
ma|fc,  Durd)  ^tfathmg  ent|ianDen. 

976.  &  gibt  in  Der  Belt  nur  $wet>  3eugung<*arfen.  Sie  ei? 
gentlii^e  (Erfdjafiimg  unD  Die  Darauf  folgenDe  gortpflan$ung,  Die 

Generatio  origmaria  unD  secundaria. 

977.  §*s  ift  mithin  fein  £)rgani$muö  erraffen ,  Der  größer 
al$  ein  infttforialer  tptmer  ift.  £ö  wirD  fein  JDrganiemuä  erraffen/ 
unD  ift  nie  einer  erfcfyaffcn  worDen/  Der  nid)t  microfcopifd)  ift. 

978.  Meß  ©roßere  ift  nid)t  erfdjaffeit/  fonDern  entwicfelf, 

979.  Der  Sttenfd)  i|t  nid)t  erraffen,  fonDern  cntwicfelt.  (So 
,   lefjrt  ee  felbft  Die  QHbcf.   ©Ott  f;at  Den  SRenföen  nic^t  aus  9Ridjt* 

gemacht;  fonDern  einen  vorjjanDenen  Stoff,  einen  (ErDcnfloä, 
$o£lenftoff,  genommen/  geformt/  alfo  mit  SB  affer,  unD  ifjm  £e* 
ben  eingehaucht/  ne^mlic^  2uff,  woDurty  Der  ©alvaniemuö,  Se* 
benSproceß  entffanD. 

980.  Die  originäre  Qünttfelning  Der  Örgamfation  tft  Durd;  Die 
Cinwirfung  Der  Barme  unD  De$  £id)t$  vermittelt. 

£)urd>  Die  Barme,  »eil  ofjne  Diefe  fein  gafoanifd)er,  fein  dje* 
mtfd)er  <proceß  mSgltd)  ijt;  weil  ferner  Die  Barme  Die  Totalität 
M  2letf)er$  ift,.  Der  bewegte  Sieker,  Die  itl)erifd;c  £uft,  alfo  Daä 
sojenilruum  aller  5lction. 

5lber  Die  Barme  tftnicfyt  $inreid)enD,  Die  Drei)  irDifdjen  (£le* 
mente  $u  beleben,  weil  fte  nur  Die  9ttoglid)fett  $um  ^roceffieren, 
jum  Slgieren  gibt,  inDem  fte  nid)t  Differenziert,  ntd)t  Spannung 
fegt,  fonDern  adeä  in  SDentitat,  gluiDitat  erhalt.  3n  Der  atleiut* 
gen  Bdrme  mußte  alle$  flufftg  werDen  unD  enDltd)  faulen. 

3ur  Barme  ijt  Dajjer  nod)  nbtfjig  Da6  @o£mifd)Diffcren$ieren* 
fce>  Daä  £id)f.  £)a$  8id)t  $aucr;t  Dem  Duref)  Die  Barme  präparier? 
ten  Seibc  £eben  ein,  ©egenfag,  Polarität. 

981.  £>er  Sletljer  gibt  Die6ubftanj,  Die  Barme  Die  gorm, 
£id)t  Daä  Seben. 

(lieber  ©ie  $e\x<iunQitf)eot\e  mu§  t$  auf  mein  $5ud):  (Die  $eu* 
9  u  ng,  Bamberg  bei  ©obfcaröt  1805.  toerwetfen.) 
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B.    (£o$mtfd)e  ^roccffc» 

2letfjerproceffe. 

982»  £>er  Urorganiämutf,  oDer  Der  <pianetenorgani$mu$  famt 
nid)t  Dag  legte  ^pcoöuct  Der  Sftaturentmicfelung  fepn;  Denn  et  i(t  ja 
nur  Das  9tad)bilD  Der  Drep  itt>ifd>cn  (Elemente/  folglich  nid)tDer  £o* 
talitat  Der  Statur. 

£)er  <Sd)leimorgani$mu$  ffeigt  auf  eine  jjo&ere  (Stufe  /  intern 
et  ju  feinen  Drei)  Elementen  noct)  Das  Ucelement  ^injubringt/  oDer 
ftcf>  jum  Urelemente  l)inauf|1eigert.  (Er  mirD  eine  atf)erif$e 
©d)leimf  ugel. 

983»  93iö  jefct  maren  blog  Drei)  ^3coccffe  im  Organismus ;  e$ 
fommt  mithin  Der  vierte  (jinjt!,  tvelcfjer  Der  Qletjjerprocefi  i|f.  Sttan 
fann  if)n  Den  §euerproce§  nennen. 

984.  W\t  Dem  geuerprocef?  ift  Die  <£ntn>icfelung  Der  organi* 
fd)en  Sßelt  aufs  j)6d)tfe  gebraut  unD  fomit  gefcfyloflfen. 
v     985.  £)er  Ijocfjtfe  Organismus  itf  ein  i>iei-elementifd)e$  3nDi* 
i>iDuum  oDer  ein  »ierelementifdjer  (Schleim. 

98C.  £>ie  fcier  Elemente  ftnO  aber  Das  Untoerfum.  £)er  fj&fjere 
Organismus  iß  mitl;in  nid)t  bloß  (EbenbilD  DeS  Planeten,  fonDern 
DiefeS  unD  Der  (Sonne,  oDer  DeS  ganjen  Untoerfums. 

£>er  Jj&fjere  Organismus  tft  ein  Uniöerfum  im  kleinen;  im 
ticfflcn /  »ajrfien  (Sinne  Heine  SBelt,  SfticrocoSmuS. 

987.  (ES  gibt  mithin  planetarifcfje,  ivDifdje  Organismen,  unD 
folare,  cosmifäe,  meiere  ftety  ju  einanDer  öer&alten  wie  Der  <pia* 
net  jum  (Sonnenftfkm. 

988*  £)er  cosmtfctye  Organismus  (jat  au&er  Dem  (SrnafjrungS;, 
SöerDauungS*  unD  3lff)tnungsfr)|]em  nod>  Die  DeS  2let£erS  in  fiefc, 
alfo  Der  (Schere,  DeS  SictytS  unD  Der  SBdrme. 

!♦  <proce(?  Der  (Schwere. 

989.  £>aS  Organ  Der  (Sc&tpere  i(!  DaS  Der  ftujje,  DeS  gunDa* 
mentS  DeS  organifdjen  £etbeS,  oDer  tnelmefcr  Der  anDern  SJet^er* 
organe. 

990.  (ES  gibt  Dem  fybfytxen  Organismus  Die  (Seffalt. 

99J.  £>aS  rufjenDe,  tragenDe,  getfaltgebenDe  6p[iem  ifl  Das 
#no  <$enfi)ftem. 
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2.  $roce§  ber  SBarme. 

992*  23ie  Die  SEBarme  Die  25emegung  be$  2letljer$  if?,  fo  gibt 
eä  im  örganitfmuä  cht  2>ett>egung$ft)tfem. 

993.  £>a$  (Sntfem,  melcfyeö  feine  anbete  Verrichtung  alä  ju 
bewegen  §atf  i(l  ba£  50? u ö f elf ptfem. 

994.  ^nod)enfof?em  t>erfcalt  fid)  $um  Wusfelfpffem  wie  5D?affe 
$ur  Bewegung,  wie  <pafftt>e$  $u  Slctibem.  3ene$  er&alt  bie  @e* 
flalt,  biefeS  beranbert  biefelbe. 

\       3»   <proceg  be$  £id)f$. 

995.  SMefeä  Sicfytfpfiem  mu§  ftc^>  $u  ben  anbern  unb  ben  bre» 
CBruubfpßemen  bei  OrganUmutf,  ober  ju  ben  bloß  organifchen 
©pfiemen  behalten  wie  ba£Si<$t$urWaterie,  alfo  be^errfetyenb. 

99G.  £>atf  $e()errfd)en  be$  £ic$t$  befielt  aber  in  bem  Unterljal* 
ten  ber  ^olavitdt  in  aller  Materie,  edbft  bie  Suft  erfcalt  fi<$  in 
ifjter  £>uplicitat  nur  burd)  ba$  £i<$t,  Sllle  <JJuncte  beö  Organi^ 
muä  finb  polariftert  burd)  batf  £id)tf9tfem. 

£>a$  £td)tfof?cm  wirft  mithin  bucef)  ben  ganzen  £eib. 

997.  £>aä  £id)tfpfiem  i(t  nid)t  Waffe  probucierenb  ,  wie  bie 
irb|fcf)en  6t)fieme.   SSerfTe^t  ficf>  bon  fclbff. 

998.  polariftert  nid)t  burd)  d)emifd)e  SSeranberungen. 
SGBenn  biefe  bennod)  ba  finb/  fo  finb  fic  nur  golgen,  inbem  bie  w 
bifcfyen  sproceffe  burety  ben  &<$tproce§  in  Ülction  gefegt  werben. 

999.  £)a£  £id)t  polariftert  Waterialeä  burd)  bloße  gigierung 
ober  £6fung  ber  *pole,  alfo  auf  geizige  SBeife.  @o  ba$  £id)tfi)fiem 
beä  örganiemuä.  (Eä  regiert  ben  Organismus  nid)t  burd)  me* 
etyanifdje  ©ewalt/  nid)t  burd)  Waffe,  fonbern  burety  geifHgen 

1000.  £>aä  orgamfehe  £ic$tf<)f?em  iff  ba$  $egei(?enbc  betf  Ör* 
ganiemuä.  3n  i&m  übet  ber  (Beift  feine  (Bemalt  über  bie  fehlet* 
mige  Waffe  autf*   <£$  ifKbaä  SRer&enfpff  em. 

£eben  Deä  föerbenfpflemtf* 

1001*  SOte  £ichtpolaritat  fann  feine  anbere  in  ber  Waffe  6e* 
mirfen,  alö  bie  ber  Waffe  eigentümliche —  alfo  galoantfcfce  <5paw 
nung/  beren  (6$fieti  unb  reinfiel  ^(janomen  Bewegung  ift. 
£)aä  £i*tfpf?em  bewirft  oorjüglich  Bewegung  in  ber  Waffe» 
1002.  Ca*  SRerbenftfiem  jjdt  aber  auch  ein  £ebcn  in  (ich,  bie 
i£m  innere  £ichtpolaritat  ojjnc  ade  $e$ie$ung  ju  Der  organifchen 
Sttaffe.  £)iefe  üierbenaction  fjei(it  ©eufibiütat/  unb  beren 
9>&anomen  (Smpfinbung» 
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(EmpftnDungSfpftem  tff  DaS  9}ert>enfyffem  als  (Sonne  in  flcft; 
33emegungsfoftem  Iii  eS  als  (Sonne  in  einem  Zentrum  Don  Planeten» 

1003.  ©er  Organismus  tf?  Dureft  Pier  6pfteme  ooüenDet  wie 
Die  elementare  Statur,  1,  Dureft  DaS  ernaftrenDe,  2.  DerDauenDe, 
3.  atftmenDc  unö  4.  beroegenöe/  n>o$u  Die  Kerpen/  Sttucfeln  unD 
Änocften  gefto/en. 

1004.  (ES  i|t  unmogüeft,  Daß  im  Organismus  Deren  meftr  flcft 
entmitfeln;  uum&glieft,  Dag  in  t&m  etwas  anDereS  enftff  Je,  als  n>aS 
in  Der  SRafur  iji;  unmoglicft,  Daß  etttaS  föeues  Dtireft  iftn  geboren 
tterDe.  SllleS  in  Der  Sftatur  ift  nur  &BieDerftoltuig  eines  grüftern  : 
rote  f6nnte  DerOrgantemuS  etroaS  anDereSfepn,  roie  etwas  anDereS 
als  Der  gocuS  Der  Pier  Elemente! 


III. 

Organ  ogn  oft  e. 

€tntfteilung  DeS  Organismus. 

^Monetärer  unb  coSmtfcfter  Organismus. 

1005.  £)tcorganifefte5öeltftat  $treo6tufen  t6rec  (Entrotcfelung. 
«Huf  jeDer  (Stufe  ttf  fte  aber  XotaUtat ,  oDer  (EbenbtlD  Der  3ßatur/ 
Docft  auf  jeDer  DerfcftieDen. 

1006.  £>er  Organismus  (feilt  DaS  ganje  (Sonnetifntfem  Dar; 
DiefeS  jerfattt  aber  in  $n>ep  (Stufen.  &ie  nteDerf?«  tf?  Das  tylaneta* 
re,  Die  ftoftere  DaS  (Solare  oDer  GoSmifefte,  €o  mußiS  einen  Or* 
ganismuS  geben,  rcelefter  jmar  äße  (Spfteme  in  fteft  begreift/  aber 
mit  Dem  Uebergen>ieftfe  DeS  planetaren,  unD  einen  mit  Dem  Ueber* 
gemieftte  DeS  (Solaren, 

1007.  3m  planeraren  Organismus  »erDen  Die  2Jetfterfp(Ieme 
feftlen  oDer  nur  als  SSorregungen  angeDeutet  fepn;  fte  finD  nur 
Da,  infofe.rn  Der  planet  oftne  2icftt  felbf?  nieftt  3m  folarenOr* 
gantSmuS  aber  ftnD  Die  planetaren  6nfieme  DenWetfterproceffen  uu* 
tergeotDnet;  jene  finD  nur  Da/  meil  Die  ©onne  oftne  platteten  nieftt 
fepn  famu 

3n  Dem  planetaren  Organismus  t(l  DaS  2letfterfnf!em  nur  in 
DaS3tDifcfte  aufgenommen;  im  Volaren  aber  i(l  DaS  3tDtfc^e  in 
Den  ületfter  aufgenommen» 

1008.  3m  planetaren  Organismus  fcftlagen  alle  ^roceffe  in 
qjroDuetion  Pon  SRaterien  oDer  in  5lenöerungen  Der  Materien  auS; 
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er  iff  c&eniifc&er  Organismus ;  im  Waren  Organismus  gibteS<Pro* 
ccffef  »elc&e  »eDer  Sföaterien  dnDem  nocfc  bergleic^fii  {jeroorbrlw 
gen;  man  fann  i&n  Da&er  polaren  oDer  electrifäen,  fo  »ie  Siofor* 
ganiSmuS  nennen« 

1009.  Der  c&emifcfceÖrganiSmuS  fc&ließt  ffcft  an  Die  (Erbe  an;  » 
Der  geizige  an  DaS Söaffer  unD  Die£uft;  jener  muß  baßer  borjugS* 
weife  au*  tfo&Ienftoff,  Diefer  au*  eticfffoff  be|iejjen.  ^3eiDen  i|t  Oer 
SSafferlfoff  gemein ,  mie  Da*  2Baffer. 

1010*  Der  tfo&lentfoff*  Organismus  muß  fi<$  ferner  gemäß  ( 
feiner  QSeDeutung  an  Die  $renje  unD  gerade /  unD  Durcf)  Diefe  an 
Die  S&on  t  unD  $tefelerDe  anfctyließen  ;  Der 

1011.  ©ticftfoff  i  Organismus  Dagegen  an  Die  ©alje  unD 
Die  tfalf erbe.  $ren$>  Organismen  unD  (Sal^ Organismen;  Äie* 
febOrganiemen  unD  Äalf*  Organismen. 

1012»  Der  planetare  Organismus  roirD  entfielen  f  »enn  DaS 
UrblaScfcen  auS  Dem2Baffer  genommen  unD  Der(ErDe,  Der  ginfier* 
niß  gegeben  mirb.  Der  £i$torganiSmuS  aber,  meun  DaS  UrblaS* 
<$en  im  5Ba(fer,  im  Durcftfic&tigen  bleibt. 

JTpier  tjjut  fi#  föon  in  Der  ©eneflS  ein  mefentüctjer  Unterfc&icD 
jtoiföen  Den  jroep  organifcfeen  SBelten  (jeroor.  Planeten *  Orga» 
nUmuS  entfielet;  wenn  fi<$  DaS  5Mäsc&en  außer  Dem2Baffer  enttt>b 
rfelt,  »0  cS  einfeltig  Dem  liefet  endogen  iß;  Der  £icf)forganismuS 
aber,  wenn  eS  im  SBafler  felbji  bleibt,  n>o  eS  aüfeitig  t>om  Eichte 
bedienen  roerDen  fann.  DaS  2ßefcn  beiDer  if!  auSgefprocfcen  Durcf) 
Die  tarnen:  §  Inf!  ernißorganiSmuS  unD  2  i*t  Organismus. 

1013.  Die  $af!S  beiDer  Oteicfee  if?  Dafjer  ganj  gleich;  beiDen 
liegt  DaS  93laS<$en  jum  ©runDe,  unD  Der  Schleim.  (ES  fommt  In 
Diglicfe  auf  DaS  umgebenDe(EIement  an,  ob  auS  einer  unD  Derfelbea  - 
klafft  Diefer  oDer  jener  Organismus  entließen  fott ,  oDer  Dielmeßi* 
auf  Die  (Einroirfung  DeS  Sicktes.,  welkes  Durcfo  Die  (Elemente  nur 
beDingt  iff.  23on  ^rdformation  fann  Demnacfc  Durchaus  feine 
SReDe  fenn. 

3mginf!ernißorganiSmuS  i(l  DaS2BafierblaSc&en  jtoifc&en  (Erbe 
unD  Suft  flefe|t,  unD  fo  an  Die  (ErDe  gefehlt;  im  Sicf)torganismuS 
a6er  ift  DaS  SBIasctyen  in  DaS  SBaffer  gefegt,  unD  fo  Don  Der  (Erbe 
befeenet. 

1014*  Der  planetare  Organismus  iff  gemäß  feiner  33eDeufung 
an  Die  (ErDe  gefeflelf.  (Er  muß  fo  in  ißr  entfielen  »ic  DaS  Witttü, 
infcer  §inf?erniß,  gleicftfam  in  einem  ©ange.  3lber  er  iftjugleicfc 
einSic&tproDuct;  auS  Der<ErDe  muß  er  fi$  ergeben  in  Die  £uft  Dem 

Ofen*  »atutpfll.  2.  «uff.  \  \ 
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Sicht  entgegen.  (Er  ifl  etn  fehleimiger,  lebenDiger  SRetatfaang,  öec 
04  auf!  Der  (EeDe  in  Die  Suft  erhebt. 

1015.  Diefer  Organismus,  Der  in  Oer  ginfrernig  Der  (ErDe 
entfleht,  unO  in  Die.  £uft  heraus  Dem  Sichte  entgegenwächfl,  ifl 
Vflanje. 

1016*  Der  folaredrganlSmuS  t(l  gemctß  feiner  $eDeutung  au* 
§er  Sufammeuhang  mit  Oer  (ErDe;  einem  planeren  gleich  roßt  er 
frei)  um  Die  (ErDe,  unD  empfangt  überall  fein  (EbenbilD,  Den  (Ein* 
flug  aller  öier  Elemente. 

1017.  Der  im  SBafier,  eigentlich  in  Der  Durchfichtlgfeit  ent* 
ffebenDe,  oon  D*r  (ErDe  frepe  Organismus  i(?  X^ier. 

1018.  ¥flan$en«  unD  ^^ierreic^  finD  Die  einigen  organifchen 
deiche.  3"  beiDen  Jat  (ich  Die  töatur  erfchopft/  unD  im  legten  ift 
fie  ganj  abgefpiegelt.  Sie  fmD^ufammen  planet  unD  Sonnen  fpftem. 

1019.  Die  VfUnje  hat  fein  frepeS  SBemegungofpITem ;  Denn 
gebunDen  an  Die  (Elemente  wirD  fte  t>oh  Diefen  Determiniert.  DaS 
t&ewegungS*  Clement ,  Der  Dietger,  liegt  außer  i£r. 

Sie  Jat  nur  Bewegung ,  wenn  unD  inDem  Die  (Elemente  auf 
fte  n>lrfen  oDer  (ie  Daju  foüicitieren. 

1020.  Sie  bewegt  ftch  nur  Durch  einen  fr emDen  SXeij.  3# 
fein  fremDer  9Rei$  anwefenD,  fo  bewegt  fie  (ich  nicht.  (Eine  9Bun 
jel  wachfi,  bewegt  (ich  gegen  eine  Stelle/  nicht  weil  f?e  Dort  geuch* 
tigfett  fuet  t,  fonDern  weil  fte  t>on  Der  (ich  Dort  beftnDenDen  geuch* 
tlgfeit  a ff i eiert  wirD.  2Birfte  Die  geuchtigfeit  nicht  auf  fie,  fo 
wirDe  fte  oerDorren. 

1021.  Dae  XJier  hat  felbfffrinDige  Bewegung.  Denn  eS  hat 
ja  DaS  £ichtfpflem,  welches  DaS  ^rlncip  Der  Bewegung  Iff,  unab* 
hingig  t>on  Den  (Elementen  in  fleh. 

1022.  DaS  Xfjier  bewegt  ftch  mithin  unabhängig  Don  Den  4ui 
jirn  Äeijen. 

Das  Z$Ut  fann  ftch  auS  50? an  gel  an  9lei$  bewegen.  CS  be« 
wegtfleh,  um  Nahrung  jufuchen,  alfo  auS  Langel  Der  Sto&f 
rung,  Die  mithin  nicht  auf  eS  wirft;  Die  iPflanje  aber  fann  ftch 
nicht  auS  Langel  an  Nahrung  bewegen;  fonDern  nur  fierbett. 

1023.  DiefeS  ifl  Der  wefentliche  unD  einzige  Durch' 
greifenoc  UnterfchteO  jwlfchen  $hier  unD  Vflanje. 
U810). 

9Ue  anDern  angegebenen  reichen  nicht  hin. 
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Dritte*  9Wd>. 

*  * 

¥  f  I  o  n  )  e  n  t  H  4* 
1024»  ©a*  <Pffanjenreich  ifl  Die  inDiDiDuale  (Entmicfetong  Der 
Drep  (Planeten  <  (Elemente. 


IX.  <&ud). 

— .  

1025.  £ie  tJ&ptogenie  (teile  Oie  gnrnriefdungege  fehlte  Der 
einzelnen  ?)flanje  Dar. 

1026.  £>er  <Pflan$e  fommen  alle  bi*&er  abgeleiteten  $effim# 
mungen  ju.  ©ie  ifl  ein  an  Die  (ErDe  gefeffelter  Organismus  tt\U 
micfelt  fid)  nur  auger  Dem  OBafler/  nur  im  ginftem,  in  Der  €rDe; 
Wiegt  ß4  an  Da*  SRetaO/  Den  tfo&lentfoff  an;  ifl  eine  au*  Der 
(ErDe  in  Die  2uft  gegen  Da*  Sicht  gezogene  SftagnetriaDel. 

£)ie  6amen  feimen  bc ffetf  wenn  tfe  t)»r  Dem  Sutritt  De*  Sich* 
tri  gefehlt  finD;  Daö  5Bür$elci)en  fenft  fich  jroar  in  Die  €*rDe,  in* 
Dem  e*  Der  <5d)it>ere,  Der  &uhe  folgt;  aber  ee  erhalt  fich  Daring 
meile*  Dafelbff  feucht  unD  ftnjler  ifl.  £>iefe*  i(?  mit  ein/  noch  nicht 
beachteter  @runD<  warum  Die  ?)flanje  an  Die  (ErDc  geriffelt  ift. 
£c  gibt  jroar  auch  $ßanjenr  meiere  im  SBaffer  rourjeln/  adein 
Da*  SBaffec  ifl  Doch  ftnflerer  al*  Die  Suft.  »Die  äBurjel  hat  in  Die* 
fer  £fnfi<htDoafommen  Den  praeter  De*  SDferall*,  Da*  ein  ÄinD 
Der  ginfternig  ifl. 

1027.  ©rogtenrheil*  au*  #o(jlen{toff  6ef?e$rnD ,  Wiegen  fi<$ 
Die  tyflanjen  an  Die  ©feinfohlen  «»/  unD  gefeit  Durch  Diefe  Aber 
in  Den  #of>Ienftoff  Oer  $bonfchiefergebirge,  Durcfe  Dae  Sietgbleo  enD* 
lieh  jum  €ifen.  (Ebenfo  geben  fie  Durch  ihren  SBafferfioffgebalt  über 
in  Die  inßammabeln  (ErDharje,  unD  Durch  Diefe  gum<£4n>efe(.  SO?« 
tau*  unD  (Schwefel  höben  fich  in  Der  ©eogenie  al*  Die  $otew  Der 
ipflanjenmelt  angemelDet. 

»Much  in  Diefer  £inficht  fatin  Da*  <pflan$enreich  angefejen  toer* 
Den  alö  Da*  foctgewachfene ,  lebenDig  geroorOene  (ErDreich.  £>a* 
€r},  n>elc$eti  organifö  mirD,  »irD  Äof)UnflofF  oDer  tyflanje. 
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Spelle  *<r  9>flanjc. 

1028.  Der  S&aracter  jeDer  <£ntn>icfelufig  beflefct  in  Der  ©cfceb 
Dung  Deä  3n&ifferenten  oDer  (E&aotiföen  in  feine  3&e'H  °&c*  Slcttw 
nen,  D.  Ose  (Entfeicfelung  eine*  jeDen  ©pflemeä  ifl  Dann  erfl  t>oU* 
enDet,  wenn  cä  in  fo  Diele  felbflanDige  ©pfleme  verfallen  ifl,  alä 
eä  gactoren  $4&lt  oDer,  Vroceffe  in  tfcfc  Jat. 

1029«  £>bfc&on  Die  tyflam  wefentlict)  nur  Planeten  *Organifc 
muä  ifl,  fo  mu§  fle  Docfc  aud&  jura  2let$er*  oDer  2id)torganiomu$ 
etttroicfelt  »erDen,  unD  pe  t&eiit  fid)  Dafjer  in  planetareunD  folare 
oDer  Stc^torgane. 

1030.  Die  planetaren  Organe  flnD  Diejenigen,  welche  Den  (ErD*, 
50Baflfcc  *  utfD  £uftprocef?  Aber  ftcfc  (aben,  unD  Die  ftc^  funD  t$un 
»erDen  in  Der  SGBurjel ,  Dem  ©tengel  unD  £aub,  welche  jufammcn 
Den  SPflanjenflocf  aufmachen. 

1031«  Die  SicDtorgane  fangen  an  fiel)  in  Der  $lu t$c  ju  rc* 
gen  unD  treten  al*  @efölec$t$organe  auf.  ©ie  fmD  eine  2BieDerfjo* 
lung  Del  ©toeftf. 

1032.  Der  $fian$en(eib  jerfiüt  Dafjer  in  jfcep  gro§e  £aupt* 
t&eile,  welche  (SbenoilDcr  Don  einanDer  finD,  in  ©toef  unD 
S3lüt6e. 

Der  tyfla'n jenfloef  t&eilt  ftcfc  in  Drep  (Stufen,  mobon  jeDe 
auä  Den  Organen  Der  Drep  ©runDproceflc  befielt  ,  welche  fidj  Don 
etnanDer  ju  fc&eiDen  fuc&en. 

a.  Die  erfle  (Stufe  ifl  Die  Der  Drep  ©emebe,  Dcd  <Paren$pmä 
oDer  SKarfctf,  Der  Sellen,  9i6&ren  unD  Droffcln. 

b.  Die  jroepte  ©tufe  ifl  Die  Des  (Stammet,  »o  fid)  jene  Drep 
Concentrin  gefcfyieDen  fjaben  in  SRinDe,  Q5afl  unD  £ol$. 

c.  Die  Dritte  ©tufe  ifl  Die  Deä  eigentlichen  ©toefeä  oDer  Deä 
Stumpfe*,  in  Dem  Die  Drep  ©ewebe  na$  Der  £ängenact)fe  flc&  gei 
fc&ieDen  (jaben  in  SBurjel/  ©tengel  unD  £aub,  Die  eigentlichen 
Organe. 

Die  $ldt$e  t&eilt  fi«1n  jtoep  ©tufen,  in  eigentliche  S5Cät^e 
unD  in  |}f  ueft  t. 

d.  Die  Pierte  ©tufe  oDer  Die  Der  $lüt(je  roieDer^olt  SBurjel, 
©tengel  unD  Üaub  im  ©amen,  ©r&p$  unD  in  Der  $(ume. 

e.  Die  fünfte  ©tufe  oDer  Die  gruej t  ifl  eine  fernere  SBieDer&olung 
Diefer  Drep  $lät$ent$eile  in  Der  <Ru&,  Pflaume,  53eere  unD  BpfcL 

A.   5>f  lanj  en  floef. 

1033.  Der  SPflanjenflod6  ifl  Die  €nt»rcfelung  Der  Drep  ©runD* 

» 
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proceffe  bi*  ju  i$rer  Dofligen  ©c&eiDung  oDer  fefbß(länDigen  &arf?eb 
lung.  (Er  t&eilt  (14  in  Die  @ert>ebe  oDer  Da*  «Warf  (^arencfcpma), 
in  Den  Sffamm.unD  in  Den  Stumpf. 

1034«  £>ie  ipffanje  i(t  ein  galuanifcfce*  ?Bafferbl4*c6en  /  unD 
öl*  folc&e*  SrDe,  SBafler  unD  &uft.  ^uf  Dlefe*  S3fa*c&en  tolrft 
aber  Da*  CrDelement  t>orjug*n>eife«  3nDem  Die  (ErDe  Da*  2Ha*c$en 
an  fi$  ja  reißen  fuctt,  n>iro  Der  magnetifäe  *Proceg  Darinn  t$atig, 
unD  nun  tritt  e*  in  Öppofltion  mit  Der  Suft.  £>a*  $la*<$en  tvirD 
nun  »on  jmep  (Elementen  Determiniert,  t>on  Der  (ErDe  unD  Der  Suft. 

1035«  &te  ?Jfianje  fann  c^aracteriflert  roerDen  al*  organifö** 
SBaffer/  »elcfce*  nacfc  jwet)  ©eiten  polarifiert  »irD,  na$  Der  (ErDe 
unD  Der  Suff«, 

Da*  ^flanjenblfocSen  muß  Da&er  jroep  ^3o(e  er&alten.  3nDem 
e*  Den  magnetiföen  «Pol  in  fid)  Darfleflen  n>ia,  (hebt  e*  ft$  ju 
iDentificieren/  Der  Schwere  $u  folgen  unD  in  Die  ginffernif ,  gegen 
Den  Sttitfelpunct  Der  (ErDe  ju  fommen;  inDem  e*  aber  ein  galDani* 
fd)e*  bleiben  mu§,  »irD  e*  Durcft  Die  £uft  erregt/  (hebt  e*  ein 
öifferente*  ju  roerDen  unD  jum  Sickte  ju  gelangen« 

1036.  X)aö  ?Jflanjenbld*{l)en  befommt  jwep  entgegengefe|te 
(EnDen,  ein  iDenttfae*  <ErD*  (EnD,  unD  ein  DpaDifctje*  £uft*(EnD; 
unD  fo  muß  Die  ?Jflan$e  angeftben  merDen  al*  Der  £)rgani*mu*, 
»fld)er  ein  beftanDige*  SBeffreben  4u§ert,  einerfeif*  €rDe  anDerfeit* 
2uft,  einerfeit*  iDentifc&e*  SÄetaa  anDerfeit*  Duplere  8uft  ju 
»erDen. 

1037«  ^nfofern  ein  örgani*mu*  jur  3&*ntit4t  (frebt  oDer  jur 
®<t)»ere,  fud)t  er  Da*  3RetaHiföe,  Den  Äo&lenfloff,  Da*  SUeallföe 
ju  proDucieren.  3n  öem  (ErD*<EnDe  Der  tyflanje  tritt  Der  inDiffe* 
rente  unD  afcaliföe  G&aracter  $eri>or«  ©d&leim  unD  Warfe  ©toffe 
{eigen  ficfc  am  meiflen  in  Der  SBurjel.  3nfofern  Der  £rgani*mu* 
jur  ©upliclffa  ffrebt,  tcirD  er  Da*  ©af$,  Die  ©4ure  unD  Da*  3m 
flammable  proDucieren.  (Sauren  unD  electriföe  ©toffe  $elgen  ficfc 
im  £uft*<EnDe  Der  ^ffanje. 

1038*  Die  beiDen  V(lan$en*€nDen  Derjaften  ftcfc  Demnach  %u 
gen  einander  wie  Sauge  unD@4ure;  unD  mie  tfoßlenßoff  unDSBaf* 
ferffojf.  3n  Der  8uft  »irD  Da*  SBaffer  jerrifien  ju  ©auerffoff  unD 
©afierffoff,  ©4uren  unD  Oelen;  in  0er  (ErDe  erflarrt  e*  ju  €rDen 
unD  flo&lentfoff, 

1039.  3)a*  (grD  <  $rD  eöer  Da*  alcaüf^e  (gnD<  Der  tydanje  t(l 
Die  SBurgel;  Da*  £uft^€nD  oDer  Da*  faure  unD  ilige  i(l  Da*  ge» 
fammte  (Stammn>erf. 

Die  93flan$c  Jat  junac&f*  jttei)  J^auptorgane^  SBurjel  unD 
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<Stamm»erf.  $eibe  §ufamraen  fteüen  ba*  ©affee  griffen  Dar  in 
(Eröfaletm  unb  Suftf*leinu 

1.  2lnatomlf<$e©c»ebc. 

1040*  Die  ©etioebe  flnb  bie  ungefäiebenen  Organe  Oer  Deep 

©runbproceffe,  M  €ro*,  ©affer*  unb  Suftproceffee« 

■> 

1.   (Erbproceg,  3*llgeroebe. 

1041*  Durd)  Die  polaren  €infliiffe  ber  belbcn  (Elemente  auf 
ba£  ^pflanjenbläscfeen,  rolrb  c$  in  Die  (Srbe  unb  in  bie  2uft  berlim 
gert.         ber  runben  §orm  muß  es  in  eine  lineare  übergeben. 

jDic  Verlängerung  ift  nidjt  ein  bfoßce  Sluäeinanberjte&en  bed 
©liegend,  fonbern  ein  tHnfefcen  neuer  Q31a^c^fn*  Denn  cd  ge* 
fc$K&t  bur<t)  tyolarifierung,  alfo  burcrj  unenbltc^e  ©ieber&olung 
De*  Urb(ä*c()cn*.  Die  tyffanje  ift  alfo  ein  ©ramm  bon  unenbli^ 
Dielen  $lied)w. 

104'2.  Sn^ofern  bie  tyflanjc  eine  «DJultiplicafion  bed  Urblaä* 
cr)en£  i(l/  befte&t  pe  aus  3*l(gefteb.  Die  $ftangenanatömie 
itfyxtt  baß  anfingllcr)  in  ber  ^flanje  nitbrä  a(6  3eflge»eb  ift, 
unb  baß  anbere  formen  erft  in  ber  golge  (jeroortrefen. 

1043.  Döß3eflgen>ebe  bejeiefcnet  ba*  3nbi(ferente  in  ber  <Pflan* 
je,  benn  cd  ift  nur  ein  Raufen  ber  inbifferenten  Urbl4$c&en.  3m 
fofern  bie  Vflanje  barauo  beftejjt,  ift  fic  Snbifferenj  —  ©äffen 
pflanje. 

1044.  Dad  3e(rgemcbe  ift  nur  O£0bierter,&ertrocf  neter  @cf)leim. 
Die  @{)emie  jjat  ee  beroiefen,  baß  bad  £ol$  nur  of  obierter  €>$leim  ift. 

1045.  Dae  3eflgewebe  ift  ba*  organifierte  in  <£rbe  umgeftaltete 
©affer  ,  ober  ber  organifierte  <5<fclcitn,  fjat  mithin  bie  cfcemif<$e 
Function  in  fief;,  Sluflbfen,  2lc&nli*ma<iben,  e^lcimbilben.  ©ie 
ba$er  bie  ^flan^e  cntfte&t,  fo  oergrbßert  fte  fiefc.  @ie  entließt  alß 
S51a6ct>ettf  unb  il)r  ©ad&fen  ift  ein  beftanbigee  €ntfte$en  auslas* 
(Jen;  au 6  bem  3nbifferenten ,  bem  ©affer. 

Der  ©aft  ber  3eflen  befteßt  aud  ©affer  unb  6t4rfcme$lfbr# 
«ern,  welche  beftinbig  barinn  ftc&  im  Greife  beroegen. 

1046.  Die  ©runbgeffalt  ber  3'D*n  ift  ba*  SX&omboibaUDoi 
Decaeber  (JPiefer):  benn  um  eine  Äugel  fann  man  nur  6  glel<& 
große  legen,  rooburd)  i&r  6  ©eitenfl&cfcen  eingebrüeft  »erben,  roeU 
cfce  Ifr  bep  ber  93er(j4rtung  bie  ©eftalt  einer  6feitigen  ©4ulc  geben, 
liebet  unb  unter  Olef«  7  tfugeln  (äffen  ftcf>  nur  3  anbere  legen,  n>o< 
burefc  alfo  je  3  3ufpi&un$*ff4c&en  cntftejjen,  welche  bie  mittere  Stut 
%t\  all  Ütyomboibab  Dobecaebec  Doflenben. 
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2.  SBafferproceg.  9Ub re n 9 c tpebe. 

1047*  <So  lang  Die  91&£$cn  ober  3*tten  all  Äugeta  an  ein* 
onDfc  Hegen  t  finDen  ficb  jttufcben  ijjnen  Drepecftge  3n>if<t>enr4ume, 
»elcbe  nad)  allen  ©elten  mit  einanDer  in  3?erbinDung  jte&en. 

Da  flcb  in  Diefen  3tt>lfebenr4umen  SBaffer  befinDet,  fo  t>er< 
fc&nwiDen  (!e  aucft  nfc&t  dätt^üc^  bep  Der  Umgeffaltung  Der  3eHen 
UiiXbomboiDab  DoDecaeDer.  SRan  nennt  Diefc  föaume  3nterceflti* 
largange  oDer  ©aftrbbfen,  51  Der n.  —  <ii  i|t  nocb  tiic^f  auägei 
macbf,  ob  eigene  ©aftrbßren  oorfyanDen  ßno;  maä  übrigen*  in 
pbpfiologtfcber  £inftct)t  gleichgültig  i(?.  3m  (BrunDe  ftnO  aucb  Die 
$lurgef4fte  Der  S&iete  nlcbt*  anDere*  a(ä  @4nge  in  gefixtem  3«ß* 
getoebe. 

1048.  Da  Die  £auptpo(arif4t  Der  Vffanje  na  et)  oben  gerietet 
ifl,  unD  Daber  Die  3e0en  in  Die  Sange  gebogen  werben,  To  gebt 
aucb  Die  £auptiicbtung  Der  &6bren  mit  Der  91*fe  Der  9)ffati|e  pai 
raflel. 

1049*  3«  9i6bren  ffeigt  Da^SBaffer  oDer  Dertyflanjenfaft 
auf  /  unD  fte  (inD  eo  Daber  »obl,  meiere  alt  Daä  5Bafferorgan  bei 
trautet  »erDen  müffen. 

Suffproceg.  Droffelgemebe. 

1050.  Die  «Pflanje  ift  niebt  bloß  SrDi  unDflBafferorganWmu*, 
fonDern  aucb  guftorganie'muä,  unD  etf  muß  Daber  aucb  ein  anato* 
ttifcbeo*  ©flffem  ftcb  in  ibr  entmlcfeln,  toelcbe*  mit  Dem  guftpro* 
reffe  jufammenf4flr. 

1051.  tMuSer  Den  3'0en  unD  führten  ftnDet  flcb  im  tyflanjenge* 
ipebe  ntcbttf  anDeree5  mebr  ali  ©piralgrf4§e;  mal  man  £reppeng4n* 
ge,  9Unggef4§e,  geDupfeite  ©ef4§e,  »uemfbrmige  tfbrper  oDer 
rofenfran$f6rmige  ©efage  nennt,  finD  feine  eigentümliche  %>\U 
Dungen/  fonDern  nur  DerfcbieDene  3uft4nDe  Der  ©piralgefiSe. 

1052.  Die  ©plralgef4ge  finD  Dae  Suftfpffem  Der  ¥ffan$e,  unD 
totrbienen  Daber  mit  SXetbt  Den  tarnen  Droffeln.  ©te  jeigen  Den 
$au  Der  ^uftrbbren  Der  tferfe  unD  fübren  nacb  Den  juoeriaffigften 
Beobachtungen  Suft,  niebt  ©4fte. 

1053.  Die©piralgef4ge  befielen  aue  einem  oDer  mebreren  fpii 
ralf&rmig  gemunDenen  gaDen,  Durcb  eine  garte  £aut  reifenförmig 
jufammengebalten. 

1054.  ©ie  m Affen  betrautet  merDen  a(ä  oerlangerte  %tUtnf 
an  Deren  5BanD  fieb  Die  ©tarfeme&h  tforner  altf  fpiralformige  §a< 
fern  aneinanDergeiegt  {jaben. 
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1055»  Der  (SrunD  Diefer  ©plralform  fcheint  im  Umlauf  Der 
(Sonne  ju  (ifgen* 

1056.  darauf  beruht  roa&rfcheinnch  auch  Datf  OBinDen  Der 
SPffanjenffengel,  Der  fpiralformlge  ©tanD  Der  Flitter  unD  Steige* 
üiefleicht  felbff  Die  2BinDungen  Der  ©chnccfenfchalen  unD  Der  J&aare 
auf  Dem  SBirbel  Deä  Äopfetf. 

1057.  £>te  $i(Dung  Der  (Spiralform  entfie&t  auä  Dem  ©egew 
fafce  Deö  Sichte*  mit  Der  sföuterie. 

1058.  £)aber  if!  Die  3a$l  Der  ©piralgefige  in  Den  feilen  um 
ter  Der  <£rDe  geringer  alä  in  Denen  über  Derfelben,  geringer  in  Der 
5öurjel  alä  im  €tammc. 

1059.  3e  mejjr  ein  Organe  Der  £uft  auegefegt  iß,  Deflo  übe» 
wlegpnDec  werben  Die  £piralgefä§e,  j.  23.  in  Den  flattern, 

1060.  SftotbwenDlg  mu§  ein  Organ  eDler  fepn,  je  mehr  eä  Spi* 
ra(gefä§e  entbot.  2lu<h  mu§  Die  5>fUnje  bober  flehen,  meiere  me&r 
Spiralgefafk,  unD  Dicfe  Dorjüglicber  georDnet  jeigt. 

X>a^er  beReben  Die  nieDer(?en  ^fianjen ,  <|Jil$e,  gleiten  unD 
SDioofe  gan$  au6  3eögewebe;  Daber  tritt  in  Den  Sarren  nur  ein  ein* 
jtgec  Q^ünDel  öon  (Splralaefaßen  jjerpor. 

1061.  3nDem  Die  ^Pflanjen  eDler  werben  f  entffefjen  mehrere 
9*ünDd  Don  ©piralgefigen;  fo  t>on  Den  garrenfrautern  $u  Den 
©rafern,  Milien,  bi$  ju  Den  unfern  DicotpleDonen,  Girfl  in  Deti 
bbjern  ÖicotpleDonen  vermehren  fieb  Die  »SünDel  Der  £>roffeln  fo; 
Da§  fte  einen  ge'fchlofienen  $rei0/  Den  gaferring  —  £oljrlng  bi(Den. 

1062.  £>ie£>rojfeln  geben  t>on  einem  (EnDe  Der?)flan$e  bi$  ftum 
an&ern;  nur  in  Den  Änoten  pflegen  Diele  ju  enDigen,  »eil  Diefe 
a(e  perfummerte  2lef?c  ju  betrachten  ßnD»  £)ie  Suft  fann  Daher  »on 
Den  blättern  Durch  Die  6piralgefa§e  biä  ju  Den  SBurjelfpi^en 
Dringen. 

II.  Ülnatomifcfte  ©pfleme. 

1063»  SDiefe  entheben  Durch  ©cheiDung  unD  CibfonDerung  Der 
©ewebe,  unD  $errf$en  Durch  Die  ganje  $flan$t • 

1064;  $Die3^ee  De*  ganjen  SPflanjenbaueä  i|t  aü§ee(t  einfach* 
Urfpcünglich  ift  Die  SPfTanje  ein  5M4$chen  im  SBaffer^  oDer 
3e0ge»ebe  im  ©amen;  auch  Söurjel  unD  ©tengel  befielen  ihrer 
£auptmaffe  nach  ****  3eflgc»ebef  welche*  man  sparenchpm  nennt» 
£>arinn  liegen  Die  Drep  *pianctenproceffe  perfchloffen.  €ine  foU 
che  SPfTanjc  i(l  noch  in  Der  $eDeutung  Dcö  Urorganiemuä»  3«  &er 
golge  tritt  aber  Durch  Die  (Einwirfung  De£  £ict)teä  im  ^parenchpm 
Die  Polarität  jwifchen  Sicht  unD  ginflernifi  jjerpor,  Dae  ^eflgemebe 
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erbift  eine  lineare  9tt<ttung,  unD  ei  ttirD  in  ©piralgefdge  t>et# 
lingert. 

1065*  £>le  ©piralgefage  bilDen  ein  oDer  mehrere  ^3unOf(/ 
treibe  auä  Dem  ?)arencf)nm  emergieren/  t>on  Dem  fte  ringsum,  unD 
jeDeä  SSönDel  einjeln  umgeben  ftnD.  2>aä  3eögen>eb  iff  gleicf)fam 
Der  95oDen,  in  Dem  Die  ©piralgefd&bunDel  al*  eigentümliche  <Pflaw 
jen  »urjeln ,  unD  auä  Dem  fte  &eröorn>ac$fett. 

1066»  £>a$  $efireben  Der  Dren  tyflanjenproceffe  wirft  unauf* 
fybtWQr  um  i&re  Organe  Don  einanDer  $u  (rennen  unD  felbltftänDig 
auejubilDen.  Daä  enDltcf)  felbliflänDig  ge»orDene3etfgett>ebe  (eigt 
ftinDe,  DaäfelbftffÄnDige&oJrengemebe  &eigt$af?,  Datf felbfift&m 
oige  £)rofielgeroebe  £olj. 

1.   £>roffelf»ffem.  #olj. 
1067»  €D?it  Dermebrfer  Sic&tinfluenj  Dermejjren  f?e&  auc6  Die 
£>rofielbünDel,  unD  bilocn  einen  tfreiä  Don  ©aulen  in  Dem  Sparern 
cftpm  um  Das  Zentrum  Der  Vflanje, 

1068.  3wifc&en  Den  Säulen  t  auger  i(nen  unD  innerhalb  Der* 
fcl&en  \fi  Sparendem.  3emc&*  ftc&  aber  Die  ©aulen  Raufen,  De(h> 
me()r  oerminDert  ee  ftcf)  f  unD  wenn  juDor  Die  Säulen  nur  einzeln 
in  Dem  ?Jarend)nm  ftanDen,  fo  (at  eß  jefct  Daä  Slnfe&en,  alä  liefen 
nur  fc&male  6 (reifen  Deä  9)aren4nm$  amifc&en  DenSiulen  Durc$ 
t>on  Slugen  na<&  3nnen. 

£>ie  ©äulen  ntbmen  enDlicfc  fo  uberfcanD  un&  najern  fic&  fo 
Uf)tf  Dag-Die  ©(reifen  beinab  DetföroinDen.,  Sie  (eigen  jefct 
3nfer(ione«  Deä  3f ügemebetf ,  oDer  @p  ieg  elf  a  fern. 

&a  Die£>roflYln  Suft  fu&ren,  alfo  Dem£)jn>Dation**proceg  me(r 
ausgefegt  ftnD,  fo  t>ec(arten  0«  in  Der  Siegel  früjjer  alt  anDere 
SJeilr. 

1069.  Um  Die  SSänDel  De*<5piralgefage  (erum  (trebt  aucft  Da* 
3<u*gemeb  jur  Verlängerung  unD  fangt  gleicfcfaHe'  an  $u  ber(artem 
Solche  getfrecfte  3*ß*n  r  in  öenen  Daä  Sickte  fall  Derfc&wunDen  xftf 
(eigen  gafern,   S5erb4r(e(e  Sroffeln  tmD  gafern  (eigen  £olj* 

1070«  £>aä  £o($  ifl  immer  in  Der  9lac§barfc$aft  Der  ©piralge* 
fage.        ift  gleichzeitiger  ^roDuction  mit  i&nen. 

1071.  $ur  »oSpiralgefage  ftnD,  fann  4c(te$  £ol$  ent(?e(en; 
aber  nie^t  überall,  n>o  fte  flcfc  ftnDen,  müffen  auc&  £oljfafern  fepn; 
obgleich  ft<$  um  alle  SpiralgefagbünDel  Die  3e0en  tfrecfem 

1072.  3(1  Der  ©raD  Der  OjroDation  Der  3eUcn  gering ,  fo  Dew 
garten  fte  nic^t  ^  fonDern  bleiben  t rautartig. 

1073.  Das  ^arencftnm  ifl  nun  Dur*  einen  tfreid  t>on  gafer* 
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faulen  in  «in  augeret*  unD  innert/  oDer  peripjerifcfce*  unD  centrat 
leä  getrennt* 

Da*  centrale  $J*rendjpm  tPirD  faftleerer  unD  locfer  9  »eil  Die 
Spflanje  ifcre  3Rabrung  an  Der  Oberfi&$e  einfaugt/  weil  Da  Dieguft 
unD  Dal  8i($t  einmieten  f  Da&er  Die  ^tocefie  biefcer  (fiten*  Diefel 
abgeworbene  SParenc&nm  beigt  sjftarf,  melc&eä  fetner  €ntffe(>ung 
na$  feine  p&pflologifäe  Stockung  oerDient  unD  feiner  p&ilofop{ji# 
föen  Sonflruction  »ertjj  unD  fifrig. 

2*  &6!>r*nfpflem. 

1074.  Da  Die  <Pflan§e  ifcre  föa&rung  Don  äugen  ein$ie$f,  fo  ifl 
Die  J&auptmaffe  De6  ®afte6  not&menDig  im  Umfreife  Der  6piraU 
gefage*  Die  langgeflrecftw  in  Der  9?act)barfd)aft  Der  ®pit 
ralgefige,  tpelcfte  nod)  Piel  (Saft  entgolten /  feigen  03 a ff. 

1075.  $afl  ifl  not^ivenDig  um  jeDeä  $unDel  pon  ©plralge* 
fagen. 

1076*  Der  2>afl  if!  allein  unter  Der  SXinDe  nur  Dann,  mann 
Die  3a&l  Der  €ptralgefagbiinDel  fo  girog  Ifl,  Dag  fte  einen  gefölof* 
fenen  $rei$  in  Dem  «Parenefenm  bilDen;  er  ifl  nur  unter  Der  SttnDe, 
infofern  er  Die  6piralgcfage  begleitet,  Diefelben  aber  nur  Pon  au* 
gen  umgeben  fann* 

Da  man  getp6$nficf)  nur  Jpofjpflanjen  unterfudjte,  fo  entflanD 
Die  fairere  3Dee  pon  Dem  2>afle,  alö  roare  es  fein  2öefen  unter  Der 
StinDe  ju  fepn* 

1077*  3«  öem  35afle  ifl  Der  £auptf?&  Der  «Pffanjentjitigfeit. 
Denn  er  ifl  no$  3e0getpebe,  no$  Slawen,  aber  mit  Der  meiflen 
Polarität* 

1078*  Da  nun  jeDeä  Q3unDe(  Der  (Spiralfafern  pon  SBafl  um« 
geben  ifl/  fo  mug  man  ein  folcfceg  33ftnDel  für  eine  ganje  9>flanje 
anfejjen. 

€ineVf(anje  beflefjt  Demnach  auä  foDiel^flanjen,  M  fleDrof* 
felbftnDel  ^at  oDer  flaben  fann* 

3eDe  tyffanje  ifl  *'w  ®^cf  Pon  unenDli*  Dielen  <Pflan$en ;  Denn 
jcDe  fann  uncnDlicfc  Piele  DroffelbönDel  enthalten«  (Sine  <P(tanjc  ifl 
eine  ganje  «Pflanjenmelt. 

3*   3eUfpflem*  DUnDe* 

1079»  tttn  Der  Öberftöc&c  Der  fJffanje  entfielen  feine  ©piealge* 
fage;  Denn  »o  fie  entfielen/  Da  bilDet  flefc  um  fit  ßerum  SBafl,  unD 
Diefer  ifl  mithin  Dal  iugere. 
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1080.  Die  Oberfliche  Der  Vffanje  W  Da$er  nothroenDig  mit 
$afl  umgeben,  ungeachtet  Der  grogern  3nffUfni  ÜQttt. 

1081.  Dal  tyÜQttvtbt  an  Der  Oberfläche  Der  Vflange  i(l  aber 
weniger  faftrelch  all  Der$afl  um  Die  DrojfelbunDel,  »eil  es  Durch 
Die  unmittelbare  Berührung  Der  Suft,  Del  Ü$ti  unD  Der  SBacme 
ju  fchneu*  aulDünffet  unD  oertrocfnet. 

1082.  Die  Oberflache  Der  flJflanje  totrD  Don  Der  ?uft  ju  flarf 
oroDiert,  Daher  Die  %eütn  Derharten,  ehe  fle  ftch  noch  JU  gafern 
verlängert  haben«  Der  6aft  jerfefct  (Ich  auch  ju  fchneU  unD  er* 
flarrt,  fo  Da§  nur  eine  unförmliche  25ilDung  h^auefommen  fann. 

1083.  Diefe  iugere  untätigere  oDer  unförmlich  Derholjte  3eU 
Imlage  ifl  Die  SJUnDe. 

1084.  Slnatomifche  ©»(lerne  ^at  Dle<Pflan$e  alfo  ebenfalls  Dren, 
»eiche  nichts  neuel,  fonDern  nur  Die  SBieDerjjolung  oDer  Dielmehr 
6cheiDung  Der  Dren  ©emebe  finD.  ©plint  unD  Kambium  finD  nur 
Uebergänge  ,  feine  «eigene  gormationen. 

III.  Organe  Del?Jflan$en|locfl. 

1085.  Organe  finD  SBerblnDungen  Der  einfachen  ©ewebe  unD 
@o|leme,  unD  mithin  ©an je  im  <£in$elnen.  €l  finD  aber  feine 
gleichförmigen  SSerblnDungen;  fonDern  ein  oDer  Dal  anDere  6p< 
(lern  behauptet  Das  Uebergemicht  unD  gibt  Den  (praeter. 

1086«  Dem  (Snttoicfelunglgange  Der  ganzen  föatur  gem&fr, 
ijjre  chaotifch  Dermengten  Zueilt  nehmlich  immer  weiter  ju  trennen, 
ju  InDiDiD  ualifteren  unD  Doch  mit  Den  anDern  ein  ©anjel  $u  bilDen/ 
fann  Die  Vegetation  nicht  bep  Der  Trennung  in  SXinDe ,  $afi  unD 
£olj  flehen  bleiben,  all  welche  (ich  noch  immer  umfchliefen  unD  ei* 
nen  gemeinfehaftlichen  Körper  bilDen;  fonDern  fte  muß  auch  Diefen 
$&rper  felbfl  in  fo  Diele  ©lieDer  fcheiDen,  all  er  fceflanDtheile  hat. 

1087*  Durch  Die  ©cheiDung  Del  ^flanjentfocfl  fonnen  nur 
Dren  ©lieDer  entliehen;  einel  mit  Dem  Uebergemichte  Der  Sellen 
oDer  Der  SünDe/  elnel  mit  Dem  Uebergewichte  Der  Sohren  oDer  Del 
Saflel,  unD  einel  mit  Dem  Der  Droffeln  oDer  Dee3  £ol&el. 

Dal  Settgettebe  all  tyflanjenflodf  gefe$t  ifl  8Bur$el,  Dal 
Stohrenaewebe  all  eigner  Seth  ifl  ©tengel,  Dae  Drofielgewebe 
taub.  9luf  Diefe  ffieife  glreDert  ffer)  Der  tyflanjenlelb  in  Dre» 
groge  Qlhtheiliingen.   SKehr  finD  nicht  möglich. 

1088.  DieSBuqel  ifl  nur  Dal  DoüenDete  (ErDorgan  ,  wie  Die 
Schwere  jum  oblenfloff,  unD  Diefer  mit  Den  anDeren  ©toffen  gum 
SrDelement  wurDe;  Der  ©tengel  ifl  Dal  DolIenDete  SIBaficrorgan, 
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n>ie  Da*  fy<f)t  $u  ©auerffoff  unD  SBaffer  wurDe;  l>aö  8aub  1(1  Da* 
PoHenDete  Suftorgatt,  n>ie  Die  2Bä  rme  ju  ©ticffloff  unD  2uft  rourDe* 

1.  SrDorgan.  2Bur$eI, 

1089*  Durch  Die  jmen  polaren  ©nfteme,  Da*  <£rD*  unt>  8ufe^ 
fplfem,  Da*  3ett*  unD  Droffelfnffem  >  if?  Die  <£ntroicfelung  Der 
^flanje  begrünDet«  ©ie  ift  DaDurch  junidjft  ein  jnjepfacher  ;öra,a* 
m*mu*.  Durch  Da*  erffe  i|l  fle  gegen  Den  Planeten  gefegt  unD 
in  (SrDe  unD  SBaffer  eingetaucht/  Durch  Das  jroente  i|i  fie  gegen  Die 
©onne  gefejjrt,  unD  in  Die  Suft  eingetaucht» 

1090.  Die  «SBurjel  unD  Da*  ©tammwerf ,  oDer  SBurjel  unD 
(Stamm  fchlechthin  haben  nun  ihre  mahrefle  SßeDeutung  erhalten» 
3eDe*  ifi  Die  gange  9)flan$e,  jeDe*  Der  gange  0rgani*mu*;  Die 
SBurjel  ifi  e*  nur  in  Der  urfprunglichen  Feinheit/  Der  ©tamm  aber 
\il  e*  auf  einer  hohem  ©rufe»  2Burjel  ifi  ©tamm  in  Sffiafler  unD 
<£rDe.   ©tamm  i|?  SBurjcl  in  Suft  xmD  Sicht, 

1091»  Dte2Bitr$el  hat  barum  mehr  Seßgemebe,  weniger  Drof* 
fein,  beom  ©tamm  i|t  e*  umgefehrt.  Die  SBurjel  ifljieich  jungen 
fangen  oDer  folcDen  /  »eiche  noch  auf  einer  tiefern  ©tufe  (W;en 
unD  nur  wenige  Droffelfäuien  haben» 

Daher  hat  Die  SBurjel  fein  ®RaxL  SKan  fann  fagen,  fte  hätte 
fein  $Raxtf  weil  fte  gewöhnlich  Dünner  i(f  al*  Der  ©tamm  unD  faft* 
reicher ;  allein  fte  ift  Da*  legte  eben  Darum  /  rneil  fte  mei|ten*  Mo§ 
3e(lgen>eb  i|t* 

1092*  5Bur$el  tff  Der  <Pf.anjenftocf  mit  ubermiegenDem  Seligem 
n>ebe*  £aut  De*  ©egenfafce*  jroifchen  2Bur$el  unD  ©tamm,  roortnn 
eben  ihr  UnterfchieD  befiehl  (hebt  jene  Da*  (E^emtfc^e  /  Die  ftaffe; 
rige  <£rDe  oDer  Den  ©chleim,  Diefer  aber  Da*  <£lectrtfche,  Die  per* 
brcnnlichen  Suftffoffe  ju  proDucierem 

1093*  Die  Sßurjel  al*  ©chleim  oDer  3nfuforien  proDucierenD 
hat  mithin  Den  organifchen  §aulung*procejj  in  (ich  /  infofern  Die 
(Sntftehung  pon  ©chleim  unD3nfuforien  eine  golge  Dergaulnifi  ifh 
©ie  entfpricht  Der  (Sinfaugung  unD  SÖerDauung* 

Dahin  gehört  Der  ntoDerige,  gleichfam  (tinfenDe  JuflanD  Der 
2Bur$el.  Durch  Den  §aufung*proce§,  Den  fie  in  ihrer  Machbar* 
fchaft  hervorruft ,  toDtet  fte  ihre  Nahrung,  bemächtigt  (ich  ihrer, 
unD  entfteht  fo  gang  noie  jeDer  er|fe  Örgani*mu*  au*  Sctufniß,  au* 
3nfuforien. 

3um  2Befen  Der  Söurjel  gehört  Daher  nicht  bIo§  Nahrung, 
fonDernDtegaulnig  begün(ligenDen25erh4ltnifreA  €rDe  unDSBaffer, 
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tooDurcty  Der  %ütx\tt  Der  £uft  n\d)t  aufgehoben  ift,  atä  n&ffcig  $u  je'/ 
Dem  @alt>am$nui$. 

1094»  £>ie  <£rDe  iff  nicf)t  blog  mec&anifcher  ©tanDpunct  für 
Die^flanje,  um  i{jr  Die  fenfrec^te  SXicfjtung  £it  geben;  fonDern  fte 
i|?  nbtyig  jur  ^olerregung,  woDurcfy  Die  gaulntj?  vermittelt  wirD* 

<£ine  in  blo§e$  2Baffer  aufrecht  gesellte  ^flanje  gelje  notfjwen* 
&ig,  wenn  gleich  mit  2Burjeln,  $u  ©runDe, 

öie  gtnffernif?  tft  jug(eid)  Der  <Scf)lupfminfel  Der  giulnif?,  al$ 
welche  nur  tf)re  Stoße  fpielt/  n>o  Der  polartfterenDe  unD  jerreißenDe 
€inpug  De*  Slc^teä  feljlt* 

1095.  S^ie  SBurscI  ge$t  fenfrec^t  in  Die  (ErDe,  tfjeil*  wegen  ' 
ijjteä  größeren  <Sen>i<$t$  ton  Slnfüßung  mit  Söaffer,  tfjeiltf  auä 
(Segenfafc  mit  Dem  Sickte,  theilä  »eil  fte  Der  geuc^tigfeit  entgegen* 
mac^fl/  welche  in  Der  £iefe  in  größerer  Spenge  DorfjanDen  tft  al$ 

jur  @eite* 

Sa&er  fic^t  Die  2Burjel  in  aßen  3»nen  auf  Den  Jporijont  fenf* 
rec^t,  unD  fo  Die  ganje  <Pf*anje,  obgleich  Diefe  ettt>a$  gegen  Die 
@onne  geneigt  i(t* 

1096.  £>ie  (Entwirf  elungeffuftn  Der  2Bur$el  ge^en  toafjrftyein* 
lief)  Den  feilen  *>t$  $Pffan$cnffocf$  paraßel. 

a.  3n  £inft$t  De$  ©ewebes  gibt  eö  alfo  3eßenn>urjeln,  etwa 
btt)  Den  ^piljen;  t>ieflei$t  hiejjer  Die  3afern  aßer  2Bur$eln;  ?Hbfy 
ren*  oDer  SlDermurjeln  bet>  Den  30?oofen;  £>roffelwurjeln  bep  Den 
übrigen*  * 

b.  3k  £inftctyt  Der  6p(leme  finD  Die  ^wiebeln  woljl  Die  &in* 
bewouqeln;  Die  Änoßen  Die  S5a|!n>u^cln ;  Die  gafern  Die  £ol$* 
Ummeln* 

c  3n  fynfxfy  Der  6tocfglieDer  if!  Die  Stube  etwa  Die  ic&fe 
äBurjel,  Die  Pfahlwurzel  Die  6tengelwurjel,  Die  fogenanntenSuft* 
ttmrjeln  Die  $aubmurjelm 

* 

2*  SEBafferorgan*  (Stengel* 

1097.  £>er  (Stengel  ifl  Die  3Dee  Der  ganzen  tpffatt^e/  gefegt 
unter  Der  ^eDeutung  De$  2Bafferorganö>  Der  Dohren* 

£)a£er  ifi  Der  &au  Deö  6tengele  mit  Dem  35au  Der  2öur$el 
ibereinflimmenD.  SDie  anatomifcfyen  6pf?eme  finD  in  betDen  gleich 
SÄinDe,  £a(t  unD  £>roffeln  in  Derfelben  Un#ßung. 

1098.  3n  Dem  ©tengel  tritt  aber  Die  Öppofttion  Der  ©emebe 
unD  (Spffeme  ftrenger  heroor,  unD  Da(jer  werDen  fte  auety  aße  fj6l)er 
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tnDtoiDualiftert.  £>ie  ©roffeht  lifen  jtch  mehr  Dom  3^9^^  ab  ; 
Die  SfcinDe  unterfcheiDet  fich  Deutlicher  Dom  23a|?;  liefet  mehr  Dom 
£ol$,  unD  in  Deffen  Sentrum  Dertrocf  net  Da*  3eHgen>ebe  ju  SRarf. 

£a  aber  Der  (Stengel  Da*  erfte  ?koDuct  Der  Sichteuttottfung 
ifl,  fo  fonnte  Da*  ©roflfelfpflem  noch  nicht  jur  gingen  93e* 
frepung  fommen.  ©ie  3eUen  »urDen  aber  geftreeft,  unD  Die  3nter* 
ccöulargange  bilDeten  ftch  $u  regelmäßigen  Dohren*  £>er  (Stern 
gel  i(l  Der  «Pflanjenftocf  mit  übermiegcnDem  tRbfyxetiMem. 

1099.  £>tefe  (ScheiDung  Der  Gewebe  unD  (Spfleme,  unD  Da* 
$ef?reben,  jeDe*  einzeln  au**ubilDen  unD  t>on  Dem  anDern  ju  ifo* 
üeren,  tmrD  bewirft  Durch  Die  Suft  unD  Da*  Sicht. 

2Bie  Die  SBurjel  Da*  fchleimige  SBaffer  einfaugt  unD  Den  che* 
mtfehen  $roce§  in  Der  9>flanje  unterhalt,  fo  fe$t  Der  (Stengel  Da* 
Raffer  in  Bewegung,  inDcm  er  e*  an  Suft  unD  Sicht  bringt ,  unö 
,   fo  Den  chemifchen  €rDprocef*  in  DerfdjieDene  (Safte  unD  (Stoffe 
fcfyeiDet* 

1100.  £>urcf>  Die  (Eintoirfung  Der  Suft  unD  De*  Eichte*  auf  Den 
©tengel  n>irD  feine  Dichtung  benimmt/  fo  wie  Durch  feinen  ©egen* 
fafc  mit  Der  SBurjel. '  £>ie  größere  Energie  Der  Suftpolaritat  iil  in 
Den  f>ofcem  Regionen;  Don  Diefen  alfo  mefjr  erregt  al*  Don  Den 
untern,  wachtf  Die  leichtere  Snofpe  in  Den  obern  feilen  fchnefler, 
unD  erhalt  Die  Dichtung  nach  oben. 

Qlud)  an  Der  Sid)tfeite  ift  tfarfere  Erregung.  (Er  toatyft  auch 
Dahin  fiarfer,  unD  fo  f?eljt  Der  (Stengel  jwar  nach  oben,  aber  tu 
wa*  Don  Der  fenfrecf)ten  Sinie  ab  gegen  Die  6onne  geneigt. 

£>ie  fenfcecf)te  9iicf)tung  De*  6tengel*  wirD  Doqüglhch  Durch 
Die  fd>tt>ercrc  5Bur jel  beff immt,  welche  in  allen  gaüen  toon  ihrem  3n* 
^alte,'  Dem  SBaffer,  nach  unten  SeS°9en  H>irD.  £)a*  2Bachfen  aber 
nach  oben  wirD  Durch  Die  (Spannung  mit  Der  Suft  bewirft.  (E* 
»ichl?  Daher  Der  (Stengel  auch  in  Der  ginfferniß  nach  oben,  unD 
$war  Dann  ganj  fenfred)t,  weil  er  nicht  t>om  Sichte  abgelenft  mirb. 

1101.  £)ie  Dichtung  De*  (Stengel*  wirD  mithin  Durch  mehrere 
Momente  J>e(!immt,  junäd)ft  Durch  feinen  ©egenfafj  mit  Der  3Bur* 
l?lf  Dann  Durch  Suft  unD  Sicht.  SBÄre  bloß  Da*  Sicht  Da*  THity 
tenDe,  fo  wäre  nicht  ju  begreifen,  warum  gegen  Die  Spole  Die 
SSdume  noch  ziemlich  fenfrecht  flehen  unD  nicht  ganj  auf  Der  <5rDe 
liegen.  9Bare  aber  Die  Suft  Da*  DiichtenDe,  fo  fbnjnten  Die  fflatu 
jen  nicht  gegen  Die  (Sonne  geneigt  fepn ;  e*  märe  nicht  ju  begreif 
fen,  warum  DieJSlume  unD  auch  Die  Flitter  Der  (Sonne  folgen. 
SBaren  enDlich  tvfeer  Suft  noch  Sicht  Da*  9ü<f)tenDe,  fo  fonnte  Die 
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Vftottje  nicht  hoch  emporfliegen;  fonbern  fic  mögte  eine  Äuge! 
»erDen  ,  toie  e$  Da*  t>on  allen  Elementen  befreite  S{)iec  gewor* 
Den  ifh 

1102*  93on  Dem  Umlauf  Der  (Sonne  fcheintDa*  5ö in  Den  Der 
©tengel  fjequrityretn 

Stach  Diefer  Sinnahme  mftgten  Die  JPflanjen  auf  Der  nbrDlichen 
<£rDf)4lfte  (ich  t>on  Der  £infen  jur  Siebten  aufwärt  »inDen ,  oDer 
*on  borgen  nach  SlbenD,  metrn  man  Da$  ©efteht  nacf>  SWittag  rieh* 
tet;  auf  Der  fäDlichen  J&alftc  umgefefjrt. 

Diefeä  behalt  fich  aber  nicht  fo.  Darf  man  Daher  bermuthen, 
Daß  folch  regelroiDetig  gewunDene  <Pflan$en  auägewanDert  ftnD? 

1103.  Die  ©tengelarten  richten  ftch  auch  o£ne  3n>eifel  nach 
Den  <£ntroicfelung$tfufen  De$  <Pfknjent?ocf$.  <Zt  gibt  Da(jer:  %eU 
lentfengel  bei)  Den^iljen,  SJDertfengel  bet>  Den  doofen,  Droffel* 
flengel  beb  Den  garren  u.  f.  »♦  SXtnDenfiengel  ift  Der  £alm,  8a|fr 
ffengel  Der  (Schaft,  £ol$flengel  etwa  Der  Halmen  (fr  unf ;  3Bur$elfien* 
gel  ift  Da$  Rhizoma,  boßfommener  (Stengel  Der  (Stamm,  Saub* 
flengel  etfca  Der  (Strauch. 

SlftbilDung. 

1104.  <5$  Darf  Der  DifferenjierenDe,  fpaltenbe(S()aracter  Der  Suft 
nie  auä  Den  ® eDanf en  verloren  »erben,  wie  auch  nicht,  Da§  fte  in  Der 
Jpofje  Diefen  Sfjaracter  fraftiger  jeigt,  alä  an  Der  Oberfläche  Der 
(Erbe,  n>o  Der  (Stamm  Den  ^»tterffanD  mit  Der  SBurjel  berldgf. 

Durc^  Daö  beftinDige  Differenzieren  Der  Suft  fonnen  enblich 
Droffelbünbelber*Pf*an$e  fo  felbfftfanbig  werben,  Dag  fteber  anDern 
nic^t  me(jr  beDürfen ,  unD  nicht  blog  eine  eigene  <Pflan$e  bartfeUen, 
fonDern  auch  al$  folche  (ich  auebilben. 

1105.  Diefe  3erfp(itterung  Der  DrojfefbunDel  tt)irD  nicht  (eicht 
an  Der  (ErDoberflache  ftatt  ftnDen ,  tt>egen  geringerer  Suftpolaritat, 
fonDern  in  einer  gemiflen  Jpofje. 

treiben  auö  Der  SBuTyek. mehrere  (Stengel,  fo  entfielt  Der 
©trauch;  treibt  nur  einer.,  Der  $aum. 

beginnt  Die  Serfplitferung  erft  in  einer  gen>ijfen  Entfernung 
bon  Der  <£rbe,  fo  entließen  Slefie. 

1106.  Die  ÜCflbilDung  beroeif?  tfjeilä  einen  grogen  SOorrath 
fron  gaferbAnDeln,  theilä  eine  leichte  Differen$ierbarfeit  Der  fftem* 
je.   $eiDe£  lauft  auf  <£ine$  fywaut. 

1107«  Slfilofe  ^flanjen  ftnD  murjelahnlich ,  oDer  wurjelbe* 
DeutenD. 
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1 108.  Die  2le(le  t>er$weigcn  ftcf>  wieDer  auö  Demfelben  ©cum 
t>e  r  au$  Dem  (ich  Der  (Stengel  öerjweigte. 

1109.  3eDec  Slfttff  eine  ganje  <Pflanje.  Slfle  ©ewebe  unD  69* 
(lerne  finDen  (ich  in  ihm.  Stoffeln  lofen  (ich  Dorn  Stengel  ab/  lau* 
fen  gegen  Den  Umfang,  Durchbrechen  Die  Sün&e,  unD  nehmen  SSafl 
mit/  Deffen  äußere  Sage  roieDer  $ur  9ttnDe  wirD.  Der  21(1  ifl  nur 
eine  verlängerte  Änofpe.  Der  Stengel  ift  Oer  2>oDen  oDer  DieSßur* 
jel  Der  2le|te.  2lbgefcf)nittene  Slefte  in  Die  (ErDe  geffecft  wachfen. 
<£$  tff  nicht  wiDerfprechenD/  Daf?  DieDroffelbünDel  Dee  Sljlee  in  Den 
(Stengel  hinunter  wachfen. 

<£in  dfligcr  S3aum  iff  ein  ganzer  SBalD. 

1110.  Die  2Bur$e(  hat  9le(te  autf  Demfelben  ®runDe/  Durch 
Die  (ErDroafferfpannung.  Da  Diefe  fchrodcher  if?/  fo  ifl  Die  2ln$af)l 
Der  SBurjefa/  il;rc  Dicfe  unD  fcdnge  geringer. 

1111.  Die  <polarifterung  Der  DroffelbünDel  ju  2leflen  geflieht 
an  einer  Stelle  Des  Stengels  ringsum.  Die  3"P«^«5  ift  &on  allen 
Seiten  gleich. 

Die  3Dee  Der  SlubilDung  iff  Der  Stern. 
3lße  21cfie  haben  einen  (hakenförmigen  StanD  ringä  um  Den 
Stengel  —  ade  bilDen  ein  SBirtel. 

1112.  3e&e  anDere  2J(i(fellung  i(?  nur  SSerdnDerung  Der  SBir* 
teltfeßung. 

1113.  £>ep  Den  meinen  *Pflan$en  (aßt  (ich  Die  2lj?f?eflung  auf 
Die  Schraubenlinie  reDucieren.  Diefe  Stellung  iff  nur  Daä  auäeiw 
anDer  gezogne  Hirtel. 

1114.  Daä  2lu$einanDersieljen  geflieht  Durch  fortgefefctetf 
SBachfen  De$  Stengel^/  in  welchem  Die  DroffelbünDel  nach  Der 
SKei^e /  ohne  3meifcl  Durch  Die  t>erfd)ieDene  (Einwirkung  De£  Sich* 
teä/  (ich  entttMcfeln,  (ich  inDtoiDualifferen  wnD  alä  2Jeffe  abtreten. 

1115.  Die  $reu$ffellung  beruht  auf  Demfelben  SBachfen  De£ 
Stengel^/  in  welchem  aber  Querpolaritdten  t>orhanDen  (inD.  Die 
jerüreute  Stellung  iff  wahrfcheinlichff  Die  le&te  *8ollenDung  Der 
fchraubenformtgen. 

1116.  Die  fchraubenfbrmige  (tef>t  in  SOerwanDffchaft  mit  Der 
^ilDung  Der  Droffeln. 

1117.  Die  Söurjeldffe  beobachten  feine  folche  9vegelmd§igfeit 
theilä  wegen  fcfjwdcherer  Polarität/  theilä  wegen  Der  JpinDernifle, 
»eiche  ihnen  balD  Die  unDurchDringliche  (ErDe,  balD  Der  Langel 
M  SBaffer*  in  2Beg  legt. 

1118.  3e  mehr  Der  Stamm  Differenziert  iff/  Deffo  h&fjer  iff  « 
enfwicfelt.  3e  jahlreicher  alfo  Die  2leffe/  Deffo  t>ollfommener.  • 
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Die  tfernf6rmtgen  2lefte  geboren  Der  erfreu  (EnWicfelung  an» 
S>ie  SPflanjen  ffejjen  tiefer. 

Dann  fcfjeint  Die  freujformige  $u  folgen/  afö  eine  Sföittelffel* 
lung  jnnfcfyen  jener  unD  Der  folgenDen. 

Die  fc^raubenformige  (?e^t  Ij&fjer.  3«  if*  ©tamm  offen* 
bar  Dielfeitiger  Differenziert. 

Die  jerffreutc  fc&eint  Die  (joc^fle  $u  feon,  »eil  in  tj>r  Die 
griffe  gret^eit  fjerrföt,  »eil  Die  <pole  an  jeDer  ©teile  Der  tyflanje 
bewirft  £aben,  t»ie  fte  überall  in  Der  Suff  unD  im  Sic&te  ftnD. 
«Pflanzen  mit  jerjtreuten  tieften  fmD  organifierte  iuft;  o&ne  (Heffc 
pnD  fie  organiftertcä  SBaffer  unD  folcfye  (£rDe. 

ÄnotenbilDung. 

1119.  Die  jfnotenbifDung,  n>ic  in  Den  (Srifern,  itf  ein  2ln* 
fa&  $ur  Differenzierung,  Die  aber  ni<$t  jur  SBollenDung  fam.  dm 
Änoten  ift  ein  2lftmirtel,  n>eld)e$  im  ©tengel  fteefen  geblieben  ifL 

Dajjer  enDigen  au<$  Die  Droffeln  in  Dem  Umfang  De*  jfno? 

ten$. 

1120.  Die  ÄnotenbilDung  ffejjt  mithin  geraDe  unter  Der  (?erm 
f&rmigen  SlffbilDung. 

(Streng  genommen  fommt  Die  ÄnotenbilDung  nur  Den  93fTam 
&en  mit  ©c&eiDenblattern  ju. 

4 

c.  iufforgqm 
Saub. 

1121.  £>efommen  bei)  Der  fortfcfjreitenDen  ©c&eiDung  Der  @e* 
webe  enDlicfy  Die  Droffeln  Daß  Uebergett>icfot,  fo  Da§  fte  aus  Der3e(l* 
gett>eb$um$üllung  frep  hervortreten  ,  fo  entfielen  Die  Blatter 
oDer  Da$  $aub. 

1122.  Die  QMattrippen  ftnD  Die  freo  gemorDenen  Droffelbün* 
Del,  nur  no<$  feitroartf  Durc$  eine  Dünne  Sage  t>on  Seflgemebe 
jufammenfjangenD. 

1123.  9Ran  fann  Die  Blatter  betrachten  alä  riefen^afte  unD 
aufgerollte  ©piralgefäge,  unD  Diefe  fcinmieDerum  M  microfcopi* 
fc&e  Blatter. 

1124.  SBie  Durc&  Die  äöurjel  Der  <£rDproceg,  Durc&  Den  6tew 
gel  Der  SBafferproceg  in  Die  «PfTanjc  fommt,  fo  Durd)  Die  Blatter 
Der  Suftproceg. 

1125.  2öafjrfc$einlic()  finD  eß  Die  ©paltmunDungen,  Durc& 
meiere  Die  Suft  in  Die  Droffeln  geführt  »irD;  jeDocty  iff  Der  3ufam*% 
men$ang  nod)  nicfyt  nacfygemiefen. 

Ofen«  WattirpöU.  2.  Ölufl.  1 2 
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Änofpen. 

1126.  3Rtt  Der  2lffbilDung  ift  jugleic^  ein  SSerminDern  De*  Seil* 
gewebeä  unD  ein  ©ermeljrett  Der  iDrojfeln  gegeben.  3n  &en  heften 
fangen  ganj  neue  ®piralgefa§e  an,  Die  ftc§  nic^t  in  Den  (Stengel 
fortfegen. 

3e  weitet  Die  Staffelung  ge$t,  Deffo  weniger  tt>itD  M  3eHge* 
webeä,  De(to  mef)r  Der  £rojfeln. 

(?ä  fommt  enDlid)  Daljin,  Daß  Die  £)roffelbunDel,  welche  Don 
allen  ©eiten  mit  Dicfer  3ellfubftanj  umgeben  waren,  nur  npcfy  lofe 
Durc§  eine  Dünne  <&d)'\d)t  t>on  folcfjer  @ubftan$  $ufammenf)angen. 

tiefer  3we*9  ift  &af>cc  noc&  ein  £o(jler  (Stengel,  beffejjenD 
auä  DrojfelbünDeln  im  Greife  geffellt,  unD  Durcf)  eine  Dünne  3efl* 
$aut  fo  vereinigt,  Dag  Da$  ©an je  eine  $lafc  bilDet. 

1127.  SMefe  QMafe  ift  eine  Änofpe.  €ine  tfnofpe  iff  im 
©runDe  nicfytä  anDereä,  alä  Daß  (jo$l  geworDene  dünDe  eineä  3tt>eige$. 

SBenn  Durd)  vielfache  $8erSf?elung  Die  £>rojfelrittge  fo  Dermin* 
Dert  werDen,  Daß  nur  nocf>  wenige  übrig  bleiben,  fo  entfielt  eine 
Änofpe. 

1128.  ©ewbjjnlid)  fteefen  mehrere  tfnofpen  in  einanDer,  D. 
öiele  Olafen  Don  Sroffelringen  ftnD  in  einanDer  eingefc^ac^teit. 
Änofpen  finD  3wiebeln  am  <£nDe  Der  Sweige. 

Blatter. 

1129.  9Benn  Die  Änofpe  .oDer  Die  au§ere  QMafe  plagt,  inDem 
Die  3eüfubjlanj  am  ©ipfel  oDer  $wifcf)en  $wer)  unD  mehreren  £>rof* 
felbunDeln  Derart  wirD;  fo  erfd)eintfteale&latt  oDer  Blatter. 

1130.  £)ann  wac^ft  Die  jwepte  Q5lafet>or,  wirD  geftielt,  plagt 
unD  WirD  QMatt  oDer  Blatter.  2luf  DiefeSBeife  bilDet  fic&  ein3weig, 
Don  QMittcrn  freiöfbrmtg  umgeben. 

1131.  £ie  jüngeren  Blatter  finD  urfprünglicty  in  Den  altem, 
al$  i&rer  ©cfyeiDe,  etngeföloffen  gewefen. 

1132.  $?an  mu§  jeDetf  tJoflffdnDige  95latt,  D.  jeDe  QMatfe 
blafe  betrachten  al$  Da$  (EnDe  eineä  ganzen  3weige$,  autf  Deffen 
Söinfel  ein  neuer  3wtg  ljerDormacf)fl,  Der  wieDer  als  tfnofpe  plagt, 
auö  welker  wieDer  ein  3meig  u.  f,  w.  f)erauöwad)ft. 

1133.  £>afcer  flehen  (i*  alle  Blatter  reitenD  gegenüber.  (Ein 
3weig  mit  Dielen  flattern  ift  ein  6pf?erft  t>on  Steigen,  welche  auä 
einanDer  fjerDorwacfyfcn ,  wie  Die  ©elcnftfücfe  Des  ©rae&almtf. 

1134.  (Sin  SMatt  ift  eine  ganje  ^flanje  mit  allen  ©eweben  unD 
fernen;  mit 3ellen, Syrern  Brojfeln;  SKinDe,  £aft, Jpolj;  ©ten* 
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gel  unb  Sleflen.  £>a$$latt  if?  ein  95aum  t>on  befonberergorm,  ein 
23aum,  beffen  Sleiie  ober  Droffelbünbel  alle  in  einer  £bene  liegen, 
unb  burety  baö  ^arend^m  jufammengebalten  merben.  i(?  ber 
leibhafte  SJbbrucf  Der  Stellung  beä  Droffelfreifeö  im  (Stamme,  nur 
augerft  berbünnt. 

1135.  3n  &er  Verkeilung  ber  25lattrippen  itf  unä  bie  innere 
Slnorbnung  ber  £ol$bünbel  im  @tamme,  t»ie  bur<$  ba$  anatomt* 
fd)e  Keffer,  t>or  2lugen  gelegt. 

1136.  2luä  ber  21norbnung  ber  ^lattrippen  fann  man  bafcer 
ben  SBau  ber  ganjen  *Pflan;e  ernennen  unb  ifjren  (Eljaracter  befiim* 
mcn.   Da£  SMatt  if!  bie  3n^altöanjcige  beä  Stammt 

1137.  $Pfton$en,  toelctye  feine  Droffeln  £aben,  (jaben  aud)  feine 
SMattrippen  (Sföoofe), 

1138.  $flan$en,  welche  nur  einzelne  Droffelbünbel  fjaben, 
oDer  meiere  ftct>  nid)t  fcerdtfeln,  jjaben  parallele,  ftd)  tttc&t  t>era* 
tfelnbe  $lattrippen  (©rafer). 

1139.  ^flanjen,  welche  einen  $tei$  t>on  Drofieln,  £ol$r!nge 
baben,  ^aben  Blatter  mit  Peratfelten  kippen  — Sftefcblatter  ober 
aebteö  Saub  (£aub(jol$). 

1140.  3e  ffirfer  bie  Veredelung  ber  SMattrippen,  beffo  fjbljer 
bie  Sluebtlbung  bee  Sblattö.  Daä  unterfie  SMatf  ii?  bat  rippenlofe, 
bofjer  baä  mit  parallelen  Stippen,  bae  ^oc^fle  ba$  nefcformige. 

1141.  Die3afjl  unb  biegormen  ber  Blatter  auä  einer  fnofpe 
bangen  ab  t^ette  Pon  ber  3afjl  ber  Droficlbunbel,  meiere  autf  bem 
3t»eig  in  baä  53latt  geljen,  tfjcilä  Pon  ber  gorm  ber  QMattfnofpe. 

1142.  ^la^t  bie  Änofpe  blo§  an  ber  €pt&e  ober  nur  $n>ifc§en 
jttep  Dtoffelbünbeln ,  fo  cnti?cf;t  baß  fdjeibenfovmige  SMatf, 

1143.  5Btrb  bie  3ellfubtfan$  burdj  batf  fpaltenbe  £icf)t  unb  bie 
Suft  jtvifc^cn  mehreren  DtojTelbütfbelu  Pcrje&ct,  fo  verfallt  bie 
jvnofpe  in  mehrere  Blatter. 

1144.  Sic  ©runbform  bee  Stattet  ift  bie  (Epfcrm,  tveil  bie  x 
5?nofpe  runb  $u  benfen  ift. 

Durd)  bie  Verlängerung  ober  (Stnbrücfung  ber  tfnofpe  eWjfc* 
$en  bie  lanjenfbrmigen ,  (jerjformigen  Blatter  u.  f.  »♦ 

1145.  Die  Urtteßung  ber  Blatter  ifl  auet)  wirtelformig  wie  bie 
Stellung  ber  tiefte,  jebocl)  immer  unter  ber  %t>cc  ber  (t*iufcf)acf>^ 
lung.   Die  Blatter  ftnb  $ier  nur  bie  legten  9letfe. 

1146.  Diücfeu  bie  Blatter  am3n>eige  aus  einanber,  fo  gefd)ie|)t 
ei  auf  biefelbe  2lrt  wie  bei)  ben  bellen. 

1 147.  Die  n>irtelf6rmige  SMattflellung  i(r  bafjer  bie  uuterfle, 

12  * 
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dann  folgt  Die  freujfbrmige,  bann  Die  fc&raubenformige  unD  enD* 
(t$  Die  jerjlreute* 

1148»  £>ie©$eiDenblatter  flnt>  nur  at*  eine  einige  Änofpe  ju 
betrauten,  unD  Dafjer  fcomSöirtel  t>crfc^icden  /  infofern  man  öle* 
fe^  betrachtet  al*  Die  <Entn>t(f  elung  mehrerer  Watter,  welche  ficty 
nur  ni$t*au*  cinanDer  gebogen  $aben* 

1149*  ©efpaltene  Witter  ent|fe&en  Durd)  $&bere  Sic$tein»w 
fung»  3n  i&nen  überwiegt  Die  SttppenbilDung,  Da&er  flehen  fie 
$b$tx  al*  Die  ungehaltenem 

1150*  3lu*  Diefem  ©runDe  ftnD  Die  gefieDerten  Watter  Die 

$&d)|ten. 

1151.  Slu*  Diefem  nämlichen  ©runDe  muffen  DicSBurjelblatter 
fc&lec^ter  entwicfelt  ferjn  al*  Die  gmeigblSttcr*  ©ie  finD  gem&bn* 
li$  ungefieDert,  ungefpalten,  »elf,  pe  mefjr  3eafubtfan$  al*  Die 
obern  fjaben.  3m  Wattftltem  ift  mitbin  wieDer  Die  ganje  <pflan* 
uniDee  enthalten;  an  Der  (SrDe  Der  cbemifc&e  praeter,  jeliige, 
Ditfe,  unf&rmlic&e  Witt«;  oben  in  Der  «uff  Dagegen  jartere,  ge* 
fpaltene,  electrifcf>ec  €&araeter* 

1152.  Sie  (Spaltung  unD  gieDerung  Der  Watter  fann  nur 
na$  Den  ungraDen  Sailen  fortlaufen,  3,5,7/  »eil  Die  Littel* 
rippe  Da*  ungraDe  Witteren  befiimmt, 

1153»  paarige  oDer  graD  gepeDerte  Watter  finD  SSerfumme* 

rungen» 

1154.  £>u  graDe  3a$l  oDer  Die  ftmmetriföe  ©eftalt  ift  im 
$flan$enret$  unnatürlich 

1155.  £>ie  Watter  finD,  fo  n>ie  Die  junge  ÜlinDe,  alfo  Der 
ganje^flanjenftotf,  grun,  »eil  Da*  <pflanjenreid)  Die  nieDereSotalu 
tat  Der  SBelt  Darfhat,  Den  Planeten  oDer  Da*  SBaffer* 

1156.  3lu*  Demfelben  ©rjinDe  tft  Die  Jpauptfarbe  De*  ttytxt 
reic&e*  rot$.  'SPflattje  $u  X^ter,  wie  grün  ju  rot^ 

1157*  Sie  Sintbeilung  Oer  Flitter  gebt  au*  Den  ^flanjenffu* 
fen  parallel,  3ellenblatt  ift  Da*  SKooeblatt,  SlDerblatt  etwa  bep 
Den  Sangen,  £>roffelblatt  bep  Den  garren  u*  f.  tt>. ; 

SünDenblatt  Die  ©c&eiDe,  Wtflblatt  Da*  fette  Watt,  £ol$blatt 
Die  SRaDel; 

SBuqelblatt  Da*  ungefpaltne  $e&blatt,  ©tengelblatt  Da*  frepe 
Beiblatt,  t>oUfommne*  Watt  Da*  gepeDerte;  Wüt&e«blatt  Da* 
•  £>edfblatt. 

1158.  Sftebenblitter  oDer  ©tiefe  finD  nic&t*  anDere*  al*  Da* 
Ueberbleibfel  Der  ©c&eiDenbilDung,  au*  Der  aCe  Watter  besorge* 
gangen,  Dafcer  glügel  Der  Wattfliele. 
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B.  SBJdtpe. 

2lee$er*;0jrgan. 

1159.  Da*  Sieker?  oDer  n$tt£)x$an  Der  <Pfton$e  iff  DU 
$lut$e. 

1160.  Die  23(utl>e  tfl  Da*  erreichte  (Streben  De*  ©ewac&fe*, 
Die  D&llige  ©cfyeiDung  Der  Organe  De*  ©tocfe*/  oDer  bie  3nbi* 
tnöualifterung  Derfelben. 

1161.  Da*  £aub  felbjlftanDig  geworDen,  wirb  2Hume* 
Der  (Stengel  wirD  Gapfei  oDer  ©r&p*. 

Die  2Bur$el  wirD  ©amen. 

1162.  Der  ©tocf  bietet  jwar  in  Den  flattern  alle  tfraft  auf, 
biedren  <pflan$engewebe  $u  trennen  unD  jcDe*  alt  ein  eigene*  Ott 
gan  Darjufteßen ;  adein  ganj  gelingt  et  ijjm  bet>  tiefer  $ilDung 
nic^t,  Denn  im  blatte  ftnfc  Die  Stippen  oDer  DrojfclbunDel  nocty  im* 
mer  Durcfc  bat  3eHgewebe  jufammengejjalten. 

1163.  (Erft  mit  Der  Eiligen  Trennung  Der  (Bewebe,  eigene 
lic&  mit  Der  Slusorganiflerung  eine*  jeDen  $u  einem  felbflfta,nDigen 
©anjen,  i(l  bat  Biel  Der  Vegetation  erreicht  unD  bat  2Bac$*tf>um 
öolIenDet.  Diefe*  war  Der  @ang  Der  ganzen  Statur;  in  jeDem 
6i)fteme  gieng  fte  auf  einzelne  2lu*bilDung  Der  gactoren ,  auf  S&tt 
frei) ung  Derfelben  au*  Dem  €#ao*;  unD  Die  (Entwicfelungen  Der 
(Spfteme  waren  gefctylöflen>  fobalD  allegactoren  felbffflanDig  waten/ 
fobalD  jeDer  gactor  felbft  eine  ganje  Statur  geworDen.  ©o  in  Der 
©enefi*  Der  Elemente,  fo  in  Der  2Retamorp|jofe  De*  (ErDelement* 
ju  €rDen,  ©aljen/  8ren$en,  Statten. 

1164.  Diefe  ganjlidje  ©paltung  unD  3nDit>iDualifterung  fann 
nic^t  me£r  Dur<$  Die  Suft,  fonDern  muß  Durcfc  Da*  Sic&t  bewirft 
toerDen.  Die  £uft  ifl  felbfl  ntc^t  Da*  gang  DifferenjierenDe  €le* 
ment,  fte  felbfl  $at  ijire  3Rac§t  nur  Dom  £i$te.  Sitte  le|te  &<fyt\i 
Dung  unD  3nDiDiDualifierung  i(l  Dem  £icf)te  vorbehalten. 

1 165.  SBurjel  unD  ©tamm  ftnD  Die  fffi^ffer^  unD  <£rDpflan$e/ 
Da*  $latt  iji  Die  Suftpflanje,  Die  $lut£e  ifl  Die  oDer  geuer* 
Pflanze. 

1166.  3"  *erQMut$e  i(!  Da*  Problem  gelb)?,  eine  ganje^flanje 
Durd)  bat  blo§e  £ict)t  o^ne  (ErDe,  SBaffer  unD  2uftf  gletcfyfam  auf 
Mo§  geifltge  SBeifc  ju  proDuciercn. 

1 167.  Die  spflanjc  ifl  eine  £lütfjc,  gefegt  unter  Drei)  %btttir 
unter  Der  3Dee  Der  €rDe;  De*  SBaffer*  unD  Der  £uft.   3öie  im  Sie* 
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tfcer  ober  im  Sic&t  alle  Elemente  aufgel&ft  finD ,  fo  in  Oer  9Mut$e 
alle  <Pfknjenelemente. 

1168*  Die3Mütf;e  iff-toafjrfcaft,  nic^t  bloß  in  Der^fDee,  Die 
ganje  ^flanje  mit  allen  6pf!emen  unD  Formationen  gefegt  unter 
einer  einzigen  %t>ee,  unter  Der  De*  Sletfjer*,  Der  @cf)mere,  De* 
$icf)t*  unD  Der  3Barme,  oDer  De*  geuer*. 

1 169*  Die  3Müt(je  M  üä)U  oDer  tuelmefcr  <Hetf)er*£)rgan  Der 
<Pflanje  ift  nic^t  fo  felbftftänDtg  wie  ein  Sljier,  fonDern  Den  planem 
taren  (Seemen  untergeorDnet,  nur  Trennung  Der  ©tocftjjeile,  ntc^t 
eine  neue  2>ilDung  n>ie  im  S^iei-relct). 

1170*  Die  Sletfjer*  oDer  geuer Organe  Der  ^Jflanje  finD  (Be* 
fchle<$t*organe,  im  $l)ier  <£mpfinDung*organe.  SSJirD  ftc$ 
in  Der  golge  jeigen. 

1171.  Die  SMutlje,  al*  (joef)fte  2lu*bilDung  oDer  al*  (>&chfle* 
«Pflanjenorgan,  ift  Daß  (EnDe  Der  3roeige.  U810) 

1172.  Die  $lutf;e  ift-  eine  unmittelbare  «öermanDlung  De* 
blatte**  Denn  alle*  Obexe  ge£t  au*  Dem  unmittelbar  unter  ifjm 
ftcfjenDen  $eroor.  Da*  Sictytorgan  fann  nur  au*  Dem  Suftorgan, 
nic^t  au*  Dem  Sßkfferorgan  enttoicfelt  nxrDen.  Der  Uebergang 
au*  Dem  3Bafferorgan  in  £ictytorgan  ift  eben  notf)tt>enDig  Durd)  Die 
friftform  bezeichnet.  Vorbereitungen  finD  not&ig,  allmähliche  3er* 
reißungen  muffen  torgefjen,  e£e  Die  ifolierte  2lu*bilDung  erfolgen 
fann.  Die  £uft  läutert  Die  £rgane,  Damit  fte  De*  £td)te*  t$etlf)af* 
tig  tterDen  fonnen. 

1173.  Die  $lüt$e  ift  Die  2llf$eit  Der  Blatter  eine*  3n>etge*  an 
Dem  (SnDe  De*  Steige*.  Denn  QMutlje  ift  Die  gan$e  ^Pflanje, 
unD  ift  Da*  £e£te  Der  <pflan$e. 

1174.  Die  £lütf)e  ift  eine  (SnDblattfnofpe.  €ine  $lattfnofpe, 
nac^  Deren  «piafcung  Der  3weig  nid)t  me$r  n>achfen  fann. 

1175.  Die  2>lutf)e  ftefjt  notjjrcenDig  wirtelf&rmig,  »eil  fte  Da* 
<£nDe  De*  3meige*  ift;  ftc  ift  Da*  (SnDmirtel  Der  «Pflanje. 

1176.  Sftit  Der  S3lut^e  ftirbt  Der  3roeig  oDer  Die  $flan$e  ab/ 
tjjeil*  weil  ftc  Da*<£nDe  ift,  tljeileroeil  gan$  getrennte  ®en>ebe  nicht 
leben  fonnen.  3n  Der  33lut^c  fe^rt  Dafjer  Die  $flan$e  tt)ieDer  in 
i^ren  Urfprung  jurücf.  ©ie  ift  ein  3weig/  Ocffen  tfnofyen  in  fich 
fteefen  geblieben  ftnD. 

1177.  Der^lutfjc  liegt  Die  3Dcc  Der  $lafe  $um  ©runDe.  ©ie 
ift  ein  ganjee  <ßflan$enbla*chen,  eine  nicht  au*  cinanDer  gezogene 
$lattfnofpc.  Die  $>lutl)c  ift  Die  le^te  SMafc ,  ju  Der  Der  ©tengel 
anfd)tt>iUt. 

1178.  Die  $lutf>c"blafc  fttmmt  mit  Der  SMatterblafe  übercin. 
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£>ie§orm  Der^lAtye  muf?  Der  gorm  Der  Meter  parallel  gefcen*. 
£>iefe$  beyityt  fty  porjüglicfc  auf  Die  (Stellung  unD3a£l  DerSfjetle. 

(Einteilung. 

1179.  Sie  $fät$e  ift  Die  ©pntjjeftä  Der  gangen  $Pfton$e  bep 
tMiget  Slnalpftä  Der  Organe»  £lume,  ®r6p$  unD  (Same  ftnD  Die 
getrennten  Blatter ,  (Stengel  unD  2Burjcl,  unD  Doc&  alle  ju  einem 
gemeinföaftlictyen  Organ  Dereinigt* 

Siefe  8töij>e  in  tyrer  Belegung  betrautet  ift  Die  eigentliche 
$lutbe;  in  i^rer  SSerfcbmeljung  fjeigt  fte  gruc^t. 

1180»  Sie  2>litbenblafe  ift  tfjrem  SBefen  nacfc  eine  Drepfac^e 
&lafe*  3n  il>r  ift  Daä  SSlattfpftem  oDer  Die  $uftpflan$e  DargefteKt; 
aber  eben  fo  notJjtsenDig  aucfy  Die  (ErD  *  unD.  £Bafferpflan$e/  oDer 
Die  Olafen/  in  welchen  2Bur$el  unD  6tengel  in  Daä  &etc$  M  tity 
teö  aufgenommen  »erDen.  2Ufo  ^lattblüt^e,  ©tengel*  unD 
SBurjelblütjje, 

1181.  Sie  $lattblut()e  ift  in  Der  *peripfjerie,,  Die  Stengel*  unD 
SBurjel*  oDer  <Storfbl4t(je  im  Zentrum  Der  SMafe*  Senn  jene  ift 
$ad)bilDutig  Der  3H&tter,  Diefe  De$  6tengel$  unD  Der3Bur$eL 

1182.  Sie  25lattblüt$e  ift  Die  fjoctyfte,  unD  Die  juerft  enttob 
cfelfe.  (Sie  ift  rt,  welche  Dorjügltcty  Dem  £ic^fte  entfprictyt;  Die 
©tocfblütjj«  aber  ift  Die  nieDerfte,  $ulefct  entnncfelte/  »eil  fie  nur 
Der  mit  SRiljje  $ur  25lüt$e  (jeraufgejogene  6torf  ift.  6ie  ift  getoif* 
femagen  Daä  ÄinD  Der  SGBarme  unD  Der  (Schwere* 

1183.  Slucty  fann  man  fagen,  Die  &lattblutlje  fep  Die  electrir 
ftye,  Die  ©tocfblütfje  aber  Die  ctyemifctye*  3n  biefet  mu§  Der  c$e* 
mtfcfje  *proce§  hocfy  ftctytbar  toirfen,  eä  mu§  nocf)  @cfyleim  proDu; 
eiert  »erDen;  in  jener  aber  muß  Diefer  Derfc&minDen ,  unD  fict  in 
bloß  elcctrifc^e  (Stoffe  auflbfen. 

1184.  Sie  25tätfje  beftefjt  au$  Drep  SMattmirteln. 
Saä  £aub»i»tel  tft  Die  8lume* 

Saö  @tengeln>irtel  Der  ®rbp& 

Sa$  2Bur$efanrtel  Der  6ame* 
1185»  Sie  S5lume  ift  Dal  iu§ere  SMattmirtd,  entwirf elt  ft$ 
jueeft,  bat  Plattform/  ift  eine  &lafe ,  fcfjeiDet  electrifctye,  inflam* 
mable  (Stoffe  in  fiel)  ab  unD  richtet  ftd)  naef)  Der  @onne, 

1186.  Ser  UnterfcfjieD  jmifc^en  £lume  unD  ©roptf  tft  Der  Der 
bepDen  Jpauptgewebc/  Des  Srofiel*  unD  Deä  3eUgewebe&  Surcty 
Da*  £ic&t  murDen  Die  SroffelbunDel  enDlicfc  t>on  Der  SeHfubftang 
getrennt,  jene  alö  Da$  ÄinD  Deä  £icf)te*  &6&er  autfgebilDet,  unD 
naef)  äugen  gefegt 


Die  Blume  iffDerDroffelfrete,  weiset  feine  grcflfjeit  errungen. 

1187.  Der  @r6p^  ift  Die  frei)  autfgebilDete  Setlfubftan $ ,  je* 
Dod)  auf  Der  &&d>(?en  (Stufe.  3n  Der  gruetyt  fe$rt  mithin  Die  Blw 
tt)e  »ieDer  auf  Den  UrjuffanD  Der  $))flan$c  jurürf. 

1188.  Blunte  unD  ©rbpä  finD  mithin  Diejenigen  Organe/  n>e(; 
d)e  am  meiden  in  Der  Spfknje  fid)  entgegengefegt  finD.  (Sie  ftnD 
in  Der  genannteren  Polarität,  unD  fielen  fid)  gegenüber  tt>ie  <£le* 
ctriämu*  unD  Sfjemttmuä,  oDer  wie  2id)t  unD  Materie. 

tiefer  ©egcnfa|  im  £>rganifd)en  &ei§t  <3efd)led)t. 

I.  Blume. 

1189.  Die  Blume  \ft  Die  BlattbilDung,  in  welcher  Die  Srem 
nung  Der  .frauptgewebe  Dollig  gelungen  i|t,  tt>o  ftd)  Die  Drojfelbuw 
Del  ganjlid)  Don  Der  3*ßf"bfhn$  getrennt  {jaben ,  ein  Blatt  mit  , 
frepen  kippen.    Die  3eflfubffan$  i(l  Daä  Blumenblatt,  Die 
ftippe  ift  Der  (StaubfaDen. 

1190.  Die  Blume  Durchlauft  Die  Drei)  6tufen  Der  Blattarten, 
ef>e  fle  ju  tyrer  93oHenDung  gelangt,  unD  t&eilt  fid)  Dajjer  in  Drei) 
SBirtel,  welche  Den  5Burjelblattern ,  6tenge(;  unD  3n>eig?  oDer 
Doflfommnen  Blattern  entfprecfyen. 

Daä  SBiirjelblatt  erfcfyeint  in  feiner  5Btet>crljolung  al$  J^ulle 
(Involucrum>  oDer  @d)eiDe  (Spathaj;  Da$  (Stengelblatt  aii  \ 
Äeld);  Da*  Doflfommne  Blatt  alä  Blume  (Corolla). 

a.  £4lle. 

1191*  2öie  Die  23ur$el  Diele  3metqe  treibt,  fo  umfc&licfjt  Die 
J&iitte  oDer  ©djeiDe  Diele  Blümchen,  oDer  Den  Blut(jenftanD. 

1192.  Der  BlutfjenffanD  ifl  Da$  gefammte  2Ifhx>erf  in  Der  J^tttte 
tDieDerfcolt;  Daljer  ebenfo  manc^faltig  al$  jenet*.  , 

1193»  Der  BtötjjenffanD  i(l  nod)  mand)faltiger  aß  Der  3(t* 
(lanD,  »eil  mit  jeDer  BlAt&e  Der  3»eig  abftirbt  oDer  ju  n>ad)fen 
aufjjort,  ttoDuret)  fe$r  ja$lreid)e  unD  fcnDerbare  23er|j4ltniffe  jum 
SSorfc^ein  fommen. 

1194«  Die  £üttc  entfprid^t  Den  ©c&uppenblattern,  unD  ifl  Da* 
£er  in  Der  Siegel  Dielblatterig. 

Die  Hüllblätter  fielen  auf  einer  nieDcren  (Stufe  Der  <£nttticfe', 
lung,  finD  mein  nur  fd)uppen*  oDer  fc$etDenf6rmig,  feiten  geseilt 
oDer  fieDerig. 

1195.  Die  Jr>uHbl4tter  flehen  al$  Die  SBurjelblatter  Der  Bluttje 
notjjtoenDig  am  ©runDe  Der  BtätljenlUele. 

(Eigentlid)  mu§  jeDcr  Blütfjenftiel  ein  Hüllblatt  t)aben. 
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1196.  Die5BieDer$olung  Dee  Stengel*  oJDer  ©ctyeiDenblattä  in 
Der  5>lut$e  ift  Der  $eld>.  * 

Da&er  |fe$t  er  nicf>t  am  ©runDe  Deä  SMuftenflielä/  fonDern 
9en  Den  ©tpfel  Deffelben  unD  ift  Die  äu§ere  2>lattfnofpe  Der  93lu^ 
me;  meift  fcf)eiDenf6rmig,  feiten  oDer  nur  wenig  gefpalten  unD  gan$ 
feiten  t>ielblatterig ;  in  Der  Siegel  noefc  grun  mie  Die  Flitter;  unD 
in  mie  Dielen  fangen  ift  er  nietyt  noc$  ein  maljreä  5>lattmirt<»l  mit 
Deffen  kippen  unt)  93er$meigungen ! 

£)bföon  Der  $elcty  für  ftcfy  fein  mefentlicf)e$  Organ  \flf  fo 
fejlt  er  Dod)  Den  @efct)lec^t^pfianjen  in  Der  Siegel  nid)t,  »eil  er 
gemoljnlicty  Der  Srager  Der  SMume  unD  Der  6taubfaDen  ift. 

1197.  Da  Der  Md)  uriDoüfommener  al$  Die  2Mume  ift;  fo  $at 
er  gem&fjnlid)  nur  Drei)  Sappen,  unD  wenn  er  fünf  &at,  fo  flehen 
fie  fjiuftg  unregelmäßig. 

1198.  Die  (£ntmirfelungäftufen  De$  Äel<$$  finD  aud)  Dren. 
(EntfprectyenD  Dem  (Sdjuppenblatt  ift  er  nur  fdjuppenformig ,  wie 
bet)  Dem  Ääfccfjen  unD  3^pfen;  entfprecfyenD  Dem  ©djctDenblatt  ift 
er  r&(jrig  oDer  einblätterig;  entfprectyenD  Dem  Webblatt  ift  er  t>iel* 
blatterig  unD  meift  abfällig. 

1199.  Der  rosige  Md)  jetgt  glcicfyfalte  Drei)  Stufen  Dert&tfc 
nricfelun$.  3ue*f*  W  wit  Dem  ©rbpS  &erma3)fen  oDer  epigpnifd); 
Dann  bloß  mit  Der&lume  t>erma<f)fen  oDer  perigpnifd);  cnDlicf)  tum 
beiDen  fren  oDer  ^pogpnifd). 

c  SSlume. 

1200.  Dem  praeter  Der  &lume  (Ärone)  al$  3meigblatt 
in  Der  $ic&tb{ätj>e  laffen  flc&  aUe  il)re  <Sigenfci)aften  ableiten. 

Sie  ift  Die  obere  SSlattfnofpe,  fo  mie  Die  3meigblatter  über 
Den  Stengelblittew  fteljen.  (Sben  Darum  ift  (ie  Die  innere,  fo  mie 
Die  untern  SMatter  Die  -obern  aufnehmen. 

120  h  Die  $lume  if!  gleictybeDeutenD  Der  ganzen  Sföafie  Der 
3mcigbldtter.  Sllfo  Diefer  Stellung  /  §orm  unD  3<*^  jufammen 
genommen  finD  nid)t  mefjr  mertfc,  M  Die  €f)aractcre  Der  &lumc; 
fic  jmD  nod)  meniger  mert$ ,  meil  (ie  93erf)altniffe  tieferer  Ör* 
gane  ftnD. 

1202.  Die  SMurnc  (te^t  auet)  im  Hirtel,  meil  fie  2lH$cit  Der 
Blätter  ift. 

1203.  Die  ©efefcc  Der  $lattbilDung  ftnD  auc&  Die  ©efefce  Der 
SMumcnbilDung. 

wß  \  «  ■ 
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Die  Blume  n>irD  Daher  auch  balD  ein  mehr  balD  ein  weniger 
t>crjweigte$  Blattftftem  DarfWIen. 

1204.  Die  Blume  i(J  Da$  le&te  Blatttmrtel  in  ihrer  &eihe; 
Denn  fte  (teilt  Otc  le$te  Plattform  Dar/  unD  fte  mu§  t>ermel£en; 
weil  in  ftd)  Die  ©emebe  DoQfommen  i>on  einander  abgefonDert  $a* 
ben  /  nejjmlich  Die  Drofieln  alä  ©taubfaDen  Don  Den  Bellen  aW 
Blumenblättern.  Äein  Xl;eil  fann  nehmlich  für  ftch  Da$  Seben  forfc 
führen. 

1205.  Die  Blumcntheile  flehen  mit  Den  Äelchthetlen  ab* 
n>ed)felnD. 

1206.  SRad)  Den  Deep  (Stufen  Der  BlattbilDung  jerfaüt  auch 
Die  Blume  in  Drei)  gormen. 

Da$©cf)uppen*  oDer  5Bur$elblatt  fejrt  in  Den  einzelnen  fcfjup* 
penfbrmigen  Blumenblattchen  DerfogenannteSIpetalen  mieDer;  ent* 
fpricht  Der  £üüe.  ©chuppenblume* 

Daä  ©cheiDen *  oDer  ©tengelblatt  erfcheint  in  Der  rb^renfbr* 
migen  oDer  einblätterigen  Blume.  ©ie  i(l  eine  Blattfnofpe,  welche 
nur  an  Der  ©pifce  geplagt  i|t,  mie  Die  meiften  Welche ,  Denen  fte 
entfpricf>t.  ©cheiDenblume. 

3n  Der  tielblatterigen  Blume  erfcheint  enDlich  Daä!Re|*  oDer 
Jtoeigblatt  auf  feiner  |j&ct)|ten  «Stufe  —  9Re&*  oDer  Saubblume* 
*  Der  Slang  Der  Blatter  beftimmt  mithin  auch  Den  SKang  Der 
Blumen. 

1207.  £>bfchon  Die  Blume  ein  Blattmirtel  iff ,  fo  mu§  man 
fte  Doch  nur  als  eine  einzige  $nofpenblafe  betrachten  f  wenn  man 
eine  flare  (Einfielt  in  ifjre  3a(jlen  *  unD  ©teUungsperhiltnifle  erlam 
gen  will. 

1208.  ©teilt  man  Die  Blatter  einer  Dielblatterigen  Blume  in 
Die  BeDeutung  Der  gieDerblattchen,  fo  erflSret  ftch  namentlich 
Die  ©efefcmadigfeit  Der  3ahlent>erhaltniffe  unD  Die  fogenannte  Um 
tegelmafiigfeit  Der  ©tellung  fe£r  leicht* 

Die  ©chmetterlingäblumen  ftnD  augenfchcinlid)  nach  &cm  ©<he* 
ma  Deä  gieDerblatteä  gebauet;  Diegaljnc  entfpridjt  öem  ungraDen 
Blattchen,  DieglügelDen  $tt>ct>  DorDeren,  DerJvielDen  iwtyfymtexett 
gieDerblattchen. 

1209.  9iac  unregelmäßigen  Blumen  laffen  (ich  auf  &ie  fchmet* 
terlingtfformtge  jurücf fuhren.  3mmer  iff  c$  ein  Blatt,  »eiche* 
fich  Don  Den  anDern  abfonDert,  oDer  gr&§er  oDer  Heiner  nrirD, 
oDerganj  uerfümmert,  unD  mithin  Dem  ungraDen  §ieDerblattct)en 
entfpricht. 

1210.  3luch  Die  unregclmafigcn  einblätterigen  oDer  r&fjren* 
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formigen  Blumen  laflen  ftc|>  auf  Die  fctymetterlingtff&wuge  jurucf* 
führen*  Sttan  brauet  fte  nur  alä  Derwacf)fene  ju  betrachten. 

Jafclengefefc. 

1211»  £>te3<i&l  Der  Blumenblätter  ge£t  mit  Der  <£nttt>icfelung& 
art  Der  gefteDerten  Blatter  parallel.  3uerff  entfielt  aber  notiert* 
i>iS  ungraDe  SnDblatt,  »eil  Die  Änofpe  ftd)  Don  Der  ©pifce 
jum  ©runDe  fpaltet  unD  fo  ein  ©tyeiDenblatt  Dartfeüt. 

Die  Urja^l  Der  Blumenblätter  ift  Dafcer  (Eintf.  Dicfe  3a()l 
ftnDet  fic^>  in  Den  fctyeiDenformigen  Blumen,  unD  tft  feiten;  etwa 
bei)  Den  (Srafcw. 

1212»  Diegorm,  in  toelcfjer  Die3a^len  Der  Blumenblätter  fort* . 
föreiten,  ift  Die  ungraDe.  Denn  ein  Blatt  ift  $u  betrachten  al$ 
ein  einzige*  gaferbunDel  mit  3ellfubftan$.  '  Diefeä  gaferbünDel 
tt>id)ft  geraDe  au&  SöirD  et  Durch  Da$  Sicht  folliciticrt,  gafer* 
bünDel  abzugeben ,  fo  ift  fein  ®runD  DorhanDen ,  warum  eä  nur 
auf  Der  einen ,  unD  nicht  auch  auf  Der  anDeren  (Seite  eineä  abge* 
ben  follte;  ce  muffen  Daher  bep  Der  erften  (Spaltung  ein  ungra* 
oe$  Blatteten ,  toclcfyetf  Datf  J£>auptfaferbünDel  ift,  unD  jmep 
graDe  gicDerblattchen  an  Deffen  (Seiten  entftehen. 

♦  1213*  Die  jmeote3a^l  Der  Blumenblatter  ift  Dal;er  Drep: 
Denn  Diefeä  ift  Die  etile  3afjl,  in  Der  ein  gefieDertee5  Blatt  erfreu 
nen  fann* 

Diefe  %a\)l  futDet  ftd)  Diel  ^aujüger  alä  Die  Dorige,  weil  alte 
Teilung  einer  (£nDfnofpe  notfjwenDig  nach  Der  Darfteflung  De$ 
SBirtels  ftrebt.   Jpte^er  Die  meiften  SttonocotpleDoncn. 

1214*  35on  Den  Drei)  Blattern  einer  Blume  ftnD  nicht  alle  Dret) 
gleicher  S5eDeutung ;  nur  $wep  ftnD  ftc^>  gleich  als  feitliche  gieDer* 
blatteten/  Daä  Dritte  aber  i|l  alä  ungraDeö  DorhanDen. 

1215»  5luf  Diefer  Ungleichheit  Der  BeDeutung  beruht  Die  Unre* 
gelmafiigfeit  Der  Dret)$afjligen  Blumen ,  $♦  B*  Der  örchtDen ,  ®e* 
toüvje,  fclbft  Dieler  3riDeen  unJ>  Milien. 

1216»  Beruht  Die  Drepheit  auf  Dem  gefiederten  Blatte,  fo 
mu§  auch  Die  ndchfte  3<*M  Darauf  berufen* 

1217»  Die  Dritte  in  Der  <pflan$cmt>elt  herrfchenDe  3a£l  ift  Die 
gunfteit. 

Die  günftjeit  enttfeftf,  wenn  $u  Den  jwei)  gieDerblattdjen  nod) 
$n?en  anDere  hin&ufommen. 

Die  fünfblattcrige  Blume  iß  auch  ein  ungraD  gcftcDerte* 
2Matt  mit  tvirtclfovmtger  (Stellung  Don  Dior  gieDcrblattchen. 

1218.  Sic  fünfblattcrige  Blume  ift  natürlich  f)bfycx  aß  Die 
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Drepblitterige ,  unD  t>iffc  al*  Die  einblätterige  oDer  föeiDenf&r* 
mige. 

1219.  3n  jener  f?ttl>  t>ier  Blatter  Don  gleichem  Sange.  Sa* 
fünfte  ober  ungraDe  iil  Dat>on  t>erfd)ieDen. 

1220»  €*  föeint,  al*  wäre  mit  Diefct  jwetjten  Slbl&fung  Der 
gaferbunDel  uom  £auptbunDel  Die  Sifferenjierung  g^fd)loffen. 
Senn  t>tc  metffen  Blumen  finD  nur  fünftägig  oDer  (äffen  ftd>  we* 
nigflen*  Darauf  jurücffufjren. 

1221*  <S*  xft  fe$r  begreiflich,  Da§  nur  Drei)  3lbfa(je  in  Der 
3a$(  Der  Blumenblätter  DorljanDen,  Da§  Dicfe  2lbfa£e  Durd)  ein*/ 
Drep  unD  fünf  bejetdjnet  finb ,  unD  Da§  flc  feiten  auf  7,  9  u.  f.  f. 
■  fteigen.  Senn  Die  Hinteren  gicDerbldttc^en  pflegen  aud)  bct>  Den 
Blattern  ju  Derfümmern. 

1222*  <E*  fann  feine  <Pflan$e  mit  urfprunglid)  jwet)  Blu* 
menlappen  oDer*  blättern  geben.  Senn  fo  t£eilt  ficf>  Da*  Safer* 
bunDel  nid)t,  ein  JpauptbünDel  bleibt  immer. 

Ser  ©runD,  warum  Da*  JpauptbünDel  ftd)  nicht  in  jtt>ci>  glei* ' 
d)C  t(jcilt,  liegt  im  Sßefen  De*  6tengel*.   Sie  3Dee  De*  (Stengel* 
wirft  Durch  Die  ganje  <Pflan$e.  Sa*  ungraDe  Blatteten  ift  nur 
Die  lefcte  3lu*breitung  De*  ©tcngel*.   Sie  graDen  Blatteten  jnD 
feine  91ef?e. 

1223.  <£*  fann  au*  Demfelben  ©runDe  feine  urfprungllch 
fcierjahltge  Blume  geben. 

1224.  (E*  fann  feine  urfprunglid)  fech*$4f)lige  geben. 

1225.  Vereine  urfprunglid  fiebenjahlige  ift  Denfbar,  wenn 
nehmlich  Die  £id)tenergie  noch  jwer)  gaferbünDel  abjufonDern  im 
©tanDe  ill.  2Bie  feiten  Diefe  öorfommt,  i(l  befannt/  unD  Da  ifle* 
ttod)  zweifelhaft,  ob  Dicfe  gorm  nicht  au*  SBerfummerung  $u  er? 
flaren  ijf. 

1226.  Äeine  urfprünglich  achtjaljlige  Blume  fann  Die  Statur 
hervorbringen,  feine  jehn*,  $wblftahlige  u.  f.  w. 

1227.  Urfprunglid)  neun*,  eilf*,  t>iel$ahlige  finD  nicht  um 
m&glid).  Sie  leiteten  fd)einen  nur  ju  elidieren. 

1228.  5l(le  graDjafjligen  Blumen  entfielen  Durch  SOerfümme* 
rung  De*  ungraDen  Blatteten*. 

1229.  Sie  awepjahlige  entffeljt  gewiljnlichf?  unD  am  einfach'/ 
freu  au*  Der  SSerfümmerung  Der  Dreimaligen.  2Benn  fte  au*  Der 
fünfmaligen  entfielt,  fo  finD  Die  jwei)  nachffen  gieDerblättd)en  mit 
verfümmert. 

1230.  Sföan  erfcitnt  Die  Ableitung  entwcDer  au*  Der  (Stellung 


Digitized  by  Google 


189 

Der  übriggebliebenen  Sappen  oDer  Blatter,  oDer  auä  föer^lfic^ttng 
Oer  3«^  in  anDern  ^^etlen,  in  Äelcfc  unD  Zapfet. 
•  1231.  £)ie  Dier$aljlige  Blume  ifl  eine  fünftägige  ojjne  ungra* 
M  Blatteten. 

1232.  3Me  fe<$fya&lige  iff  eine  SSerDoppelung  Der  Drepjafcli* 
gen*  <gä  fmD  jwep  Blumenblattwirtel,  wenn  nicfyfDer  $eld)  blu* 
menarttg  geworDen  ifl.  BeiDeä  beweifet  ftety  Durc^  Die  abweef)* 
felnDe  Stellung. 

1233.  £>ie  acl)t$ablige  ifl  eine  Doppelt  t>ier*a(jlige. 

1234.  SMe  neunjafjlige  ift  eine  Drepfacf)  Drepjafjlige  wo{jl  in 
Den  meiflen  gaden* 

1235.  £>ie  jejjnjaljlige  i(!  eine  Doppeft  fünftägige. 

1236.  3n  jeDer  3a!)l  Der  Blumenblätter  fcerrfdjt  mithin  Da$ 
©efe|  Der  ungraDen  (Entwicfelung. 

1237.  SDie  urfprungfic^e  (Stellung  Der  Blumentfjeile  i|t  jwep* 
feitig,  mithin  fymmetrifcf).  3«  &c«  (Sctymetterlingeblumcn  iff  Diefe 
urfprunglid)  fommetrifcfye  (Stellung  am  öoUfommenffen  erhalten. 
6ie  wieDerfcolen  Die  (Stellung  iljrer  gefteDerten  Blatter. 

1238.  £>iefe  fömmetrifcfje  (Stellung  jeigt  ftd)  fogar  in  Dielen 
fto&renblumen ,  in  Den  Sippen*  unD  Rachenblumen,  aber  fonDer* 
barer  SBeife,  Derart. 

1239..  Blumen,  weldje  nur  ein  einjigetf  Blatt  $aben  (man 
fodte  nid)C  Die  rofjrenf&rmigen  einblätterig  nennen,  fonDern  Die, 
welche  ein  ein$elneß  Blumenblatt  fjaben),  fmD  meiffenä  aß  ein  um 
graDeä  Blatteten  ju  rechnen,  £)a$  jungenformige  Blatteten  Der 
©alatblumen  iff  jeDoc^  eine  Stofcrenblume. 

tarn  alfo  #ier  gar  nid)t  $ur  Sjjeüung  Der  gaferbünDel. 

F  l  4 

1240.  Beo  manchen  Derfümmert  auefy  noc&  Diefeä  eine  Blatt* 
cf)en,  unD  Die  Blume  fejjlt  ganj. 

(Sine  folc^e  Blume  iff  $u  betrauten,  wie  ein  Stamm  mit  2Bur* 
Beiblättern,  aber  ojjne  3»eigblatter. 

1241.  iff  nid)t  gleichgültig ,  ob  man  Die  einzige  übrigge* 
bliebene  Jpülle  Äelcty  oDer  Ärone  nennt;  Der  UnterftyieD  beiDer  ijf 
p$ilofop£ifc&  richtig,  wenn  er  auef)  gleich  oft  fc^wer  ju  beffimmen 
iff.  garbe,  93erJ)altni§  $u  Den  ©taubfdDen  unD  Der  grudjt  beffitw 
men  tueleä  ;  aber  aud)  auf  Die  ganje  3Dee  Der  Wan$e  mug  Siücfr 
fic^t  genommen  werDen,  ob  fic  2Bur$elblatter  l;at  oDer  nicr)t ,  ob 
Die  Blattrippen  fid)  Graffeln  oDer  nic&t.  Slbwec^fclnDe  (Staubfä* 
Den  fprecfyen  fi*  *>k  Blume. 
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girbung. 

1242*  £>a  bie  garbe  ber&ebeutung  becSRaterie  parallel  gefcf, 
ober  ba  Materie  unb  garbe  einerlei)  finb ;  fo  muß  biefe*  auch  bon 
Der  garbe  Det  gichtblutbe  gelten» 

1243.  £>a  nur  bie^lume  ba$  eigentliche  Sichtorgan  tf?,  unb 
titelt  Der  Süd) ,  fo  wirb  auch  nur  fie  in  Oer  garbung  bem  Sickte 
folgen» 

1244.  £>ie  95lume  fann  nicht  mehr  ©tun  gefärbt  fejjn.  £>cnn 
K  fie  ifi  nicht  mehr  2Maft.   2Ba$  aber  eine  anbere  SSebeutung  erhalt/ 

waä  in  ein  anbere*  (Element  übergebt,  muß  auch  mit  Oer  gunetion 
Die  alte  garbe  ablegen.  &ie  2Mume  ift  überbieß  baä  abfterbenbc, 
welfenbe  35latt;  wie  biefeö  im  Jperbße  gelb  ober  rotjj  $u  werben 
beginnt,  fo  Die  2Mumc  foglcid)  bep  ihrem  <Ent|fefjcn.  @ie  i|t  ein 
geborene^  Jperbftblatt. 

1245.  £>ie  ganjc  <Pflan$e  muß  atö  grüne,  fynthctifcf;e  garbe  be* 
trachtet  werben,  bie  SMütfje  ate  bie  (Scfjcibung  bee  Brunen. 

1246.  £>aä  erffe  3erfaUen  beß  ©run  i(l  ©elb  unb^lau.  £)iefe 
beiben  garben  ftnb  bie  erjten,  welche  in  ber  QMume  hervortreten. 

1247.  ©elb  ijl  bie  <E*rbfarbe,  entfprict)t  ber  Söurjel,  unb  be* 
\>mUt  mithin  bie  nieberfle  garbe.  ©elbe  Blumen  finb  weniger 
entwicfelt,  al$  anbere  gefärbte. 

£>af)er  finb  bie  grühlingtfblumen  gelb;  bie  SWifte  beraumen, 
befonberö  bie  (Scheibe  ber  6t)ngcnefi(?en  ift  gelb. 

1248.  2Mau  ijl  bie  jwepte  $fumenfarbe  im  Slbeltfrange.  25(au 
jeigt  ftcf)  an  ber  beflfer  entwicfelren  23lumc,  ^aupg  ber  6tra^l  ber 
@pngenefi(tcn ;  33lau  ift  in  ben  gemäßigten  3onen. 

1249.  SBenn  @elb  unb  35lau  baä  jerfallne  ©rün  ber  Blatter 
finb,  fo  muß  im  @tocf  bie  erganjenbe  garbe  t>on  ber  in  ber  $Mu* 
me  bleiben.  £>ic  ^>flanjen(?6cfc  mit  blauen  55lumen  foOten  ba^er 
gelbe,  bie  mit  gelben  Blumen  foHten  blaue  garbeftoffe  liefern, 
wie  ber  2Baib. 

1250.  föoth  ift  bie  britte  $lumenfarbe,  bie  wahre  £i#tfarbe, 
in  ber  eigentlich  ade  Blumen  eingetaucht  finb,  unb  wenn  fie  eine 
anbere  garbe  geigen,  nur  atä  Abweichungen  ton  Dioth  angefejen 
werben  follen.  SÄoth  finb  bie  ^mliö)tn  gormen ,  welche  fich  in 
ber  Sttitte  beä  6ommer$  entwicfeln;  in  brennenb  rot£e  Sieiber 
finb  bie  SMütfjen  ber  Reißen  3onen  gehüllt. 

1251.  Snblich  fiegt  bie  gorm  über  bie  garbe.  £>a*  Sicht  hat 
imftotl)  allce  gethan,  waä  e*  für  bie  garbe  thun  fouute,  gleichfam 
alle  garbe  aus  ber^Pflanje  gelocft;  bagegen  oerwenbet  es  nun  feine 
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Pflege  auf  Die  gorm  unD  Die  Sattheit  Der  ©ubffanj.  <£*  tritt  im 
©egenfafc  mit  SRotfj  Die  weiße  garbe  heröor  meift  bep  fe^r  jartem 

1252*  Dte3eHen  Der  rotfjen  Blumen  ftnD  mit  ©tarfemefjl  über* 
f&tttf  Der  met§en  aber  gan$  leer.  Die  gelben  unl)  blauen  (te&en  in 
Der  SRitte.  ftotf;  i(!  Uebermaag  t>on  Sprung,  weiß  Langel  Der* 
felben. 

2öeig  fernen  Daher  Die  eDelften  unD  fd)6nftcn  Blumen  fepn, 
fo  wie  auch  Die  nieDerften. 

3Beif*  unD  roth  ftnD  ^((gemeine  garben  für  ade  ^Pftanjenfamü 
lien ;  gelb  aber  unD  blau  ftnD  befonDere. 

©taubfaDen. 

1253*  <£nDfich  fommen  wir  jur  legten  Arbeit  De*  Sichte*  in 
Der  Blume,  $ur  SSollenDung  Der  Trennung  Der  ©piteme  oDer  (Be* 
webe.  • 

5Benn  je  Die  gafcrfönDel  ftch  gauj  Don  Der  3ellfttbffan$  tren* 
nen  f&nnen ,  fo  ift  e*  nur  in  Der  Blume  mbglicf)  /  al*  Dem  legten 
gtctytorgane.  %\nc  Trennung  mu§  e*  aber  fommen,  Denn-  fo  weit 
gef>en  Die  2lnforDerungen  De*  Sicf>tö*  Äeine  (Entwicfelung  bleibt 
aber  fielen,  ehe  fte  Den  2Birfungen  De*  (EntwicfelnDen  entfpro* 
cf)en  hat.  ' 

1254»  3n  Der  Blume  al*  Ijochffem  blatte  müffen  ftch  enDlich 
Die  SKippen  al*  Die  gaferbünDel  »ort  Der  Blattfubffanj  al*  %eü$et 
webe  trennen.   Die  Blume  i|t  ein  Doppelte*  Organ. 

1255.  Dem  ganjen  Bau  Der  «Pfianjc  gemag  |Men:  fleh  Die 
Slippen  nacr)  innen,  Die  Membranen  nach  äugen. 

1256*  Die  Blattrippen  ifoliert,  unD  al*  ein  eigentümliche* 
Organ  auögebilDet,  ftnD  Die  ©taub fdDen. 

1257.  Die  Blattmembranen  ifoliert,  unD  al*  ein  eigenthumlu 
cf)e*  Organ  auegebilDet,  ftnD  Die  Bf  unten  b  litter.  Diefe  ma* 
c^ett  Die  Blume  tm  ftrengßen  ©inrie.*' 

Die  ©taubfäDen  beliehen  gr#§tenfheil*  äu*  ©ptralfafern,  Die 
Blumenblätter  au*  Dem  feinden  Sellgewebe,  welche*  bepnaj)  f&rnig 
ju  nennen  ift* 

Diefe*  wäre  alfo  Der  (SrunD  unD  Der  ©um  Der  Blume  unD 
ihm  ©taubfaDen. 

BeiDe  ftnD  t>on  gleicher  ?JroDuction;  fte  $eigen  gleiche  ©ub* 
ffanj,  gleiche  garbe,  gleiche  %axtye\t,  gleichzeitige  (Entwidmung  unD 
gleichzeitige*  ©ferben. 

1258*  SRicht  allein  Die  Blumew,  fonDern  auch  Die  Äelcfirippen 
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I6fen  fic$  atö  ©taubfaDen  ab.  <£i  gibt  £el#>  unD  Bfumenftaub* 
faDen. 

1259.  9lle\9iippen  muffen  Die  ©taubfiDen  in  Der  €Wiftc  ijjrer 
Blatter,  D.  ().  Denfelben  gegenüber  fielen. 

1260.  ©taubfaDen,  n>eld>e  mit  Den  Blumentjjeilen  abroed)  fein, 
finD  mithin  $elc&j?aubfaDen ;  folc^c  /  n>etd>e  mit  Den  flelcfylappen 
tt>ecf)feln  oDer  Den  Blumenblättern  gegenüber  flehen,  finD  Blumen? 
(taubfaDen. 

1261.  Die  metften  ©raubfäDen  finD  abwec&felnD,  mit&in  felty, 
jlaubfaDen. 

Die  meiflen  Blumen  Ijaben  Da&er  nietyt  meljr  $raft  genug, 
©taubfaDen  I)en>or$ubringen. 

1262.  Blühen  mit  ©taubfaDen  gegenüber  unD  abwed)felnD 
§aben  mithin  jn>ct>  ©taubfaDenfreife;  fo  oiele  helfen. 

1263.  Die  3a(>l  Der  ©taubfaDen  (W;t  im  &ec$altni§  mit  Den 
Blumentjjeilen;  Dal;er  \ft  Die  Drei)*  unD  Die  gunfoajjl  Die  Ijew 
fc&enDe. 

1264.  Bep  Den  ©taubfaDen  gilt  Die  abfolute  3ajji  nic&t,  fom 
Dem  nur  Die  SSerjjaltntßjajjl.  Drepjäjjlige  Blumen  Ijaben  immer 
auc()  Drepjaljlige  ©taubfaDen,  fo  bep  Den  fünftägigen. 

1265.  Die  ©taubfaDenja^l  i(l  immer  Daä  Simplum  oDer  Mulii- 
plmn  Der  Blumentljeile.  Drei)  Äelcfc*  oDer  Blumentjjeile  fjaben  3  X  i 
©Der  3X  u  ©taubfaDen.  öftnD  nicf)t  6,  fonDem  3X2;  9  finD 
3X3;  !0finD5X2;  20finD5x4;  ©Der5X3  +  5Xl  u.f.n>. 

1266.  Die  ©taubfaDen  folgen  nicf)t  bloß  in  Der  Jafjl,  fonDern 
au<$  in  Der  Sln&eftung,  ©teßung  unD  33erfummerung  Der  Blume, 
©ie  finD  epigpnifcfy,  peri*  unD  &ppogpnifö. 

1267.  Bei)  unregelmäßigen  Blumen  finD  gemojjnlic^  <5taubi 
f4Den  Dertümmert;  fo  bep  Den  ör^iDen,  Sippen*  unD  ©c&metter* 
lingeblumen. 

1268.  Die  SBerfümmerung  ffe$t  gett>b{jnli<$  im  umgefejjrten 
23er$altniß  mit  Der  Blume.  3lm  großem  Blumenblatt  ifl  Der  ©taub* 
faDen  fleiner/  unD  Dagegen  Der  im  gegenüber  UegenDen  Steile  Der 
Blume  großer. 

Staubbeutel. 

1269.  Die  Blume  erhalt  ijjre  legte  gunetion  in  Der  ^JroDu* 
ction  Der  Ijocfjffen  electrifc&en  ©toffe,  Die  fle  al*  2Bo(jlgerüd)e  au& 
Ijauc&t.   2let&erifc$e  Oeie  (feigen  aus5  Der  Blume  in  Die  Suft. 

1270.  Der  ©taubfaDen  altf  frep  gemorDene  Blattrippe  i(J  ein 
abfterbenDcä  3»eig?(EnDe,  »elctyeä  nad)  Demöefe&e  Der  gieDerung 
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nocfy  Dtet)  Änofpen  (jett>or$ubttttgen  ffrcbt,  Noöon  aber  Die<EnD< 
fnofpe  in  Det  Siegel  oetfömmet  t,  unD  Die  $tt>et>  feitlic&cn  faum  jum 
£effnen  gelangen. 

1271.  Sie  jttep  ©eifenfnofpen  Der  ©taubfaDen  fhtD  ©taub* 
beute!«  ©ie  offnen  fkty  meift  fcfyeiDenattig ,  roeil  fle  nicfyt  jveaft 
genug  fjaben,  ftc&  mie  t>oßfommne  Änofpen  $u  entwicfeln. 

1272«  Sie  Teufel  fmD  als  25dlge  $u  betrauten,  meiere  mei* 
j!en$  auf  Dem  DCucfen  plagen* 

1273*  Sa$  ©tdtfemeijl,  melctyeä  in  Dem  ©amen  Den  SRicDer* 
ftylag  bilDet,  Den  man  (Epweig  nennt,  etjjdlt  Ijiet  im  £ic§torgan 
electtifctye  (Eigenfd)aften  unD  fjeigt  & lütten (lau b. 

1274-  Set  $lütr;enffaub  $at  $ic$tfuttrtion  in  Der  <pfTan$e,  et 
iff  Daö  reinfle,  otganifierfe  £ic^t* 

1275.  Sie  gunetion  De$  $Iut$enf?aubc$  mug  Diffeten$ierenD 

fetjn. 

1276.  ©et  £auptgegenfa($  Deö  25töt$enf?aubeö  iff  gegen  Den 
©toptf,  auf  welchen  et  Dafjet  eigentlich  DiffetenjietenD  nutfen  mug. 

■ 

2.  ®t&p$. 

1277.  Sie  ©tengelblut&e  tff  233dtmeblut&e,  wenn  Die  Stume 
Me  fic&t&lütpe  iff. 

1278.  Sic  ©tengefblutjje  afä  2ÖieDet$olung  De*  Stammet  unD 
Det  SBuqcf  muß  fic^>  fpdtet  atö  Die  3Mattblftt$e  entmitf  ein. 

©ie  ffefjt  mithin  oben  an  ijjt,  unD  infofetn  in  ij)t.  Sie  2Mu* 
me  oetljdlt  ftcf)  jur  ©tocfbtät&e  tote  Umfang  jum  Gcnttum. 

1279.  Set  ©tengel  in  Der  93töt$e-n>ieDcr$olt  iff  Det  ©tops 
(Germen  s.  Pisülliuii).  (Et  fcctf)ol$t  ftc&  $ut  iftug  unD  uet&dttet 
felbft  ju  ©tein. 

1280.  Semtod)  if!  Det  (Bropä  eine  SSfatfbifDung  toie  Die  S&lm 
me,  rneil  aßetf,  matf  nad)  Dem  SHatt  entffejjt,  nicfjtrf  anDeteä  al$ 
Blatt  fepn  fann.  (Et  ifl  eine  SSlattfnofpc  untet  Det  3Dec  Deö 
©tengetö. 

Ser  @topf  ifl  alfo  ein  «Sittel  t>on  Sblittm  »ic  Die  $lume, 
tt>elef>e$  Denfclben  ©cf)icffalen  untettoorfen  iff,  nur  mit  Dem  Unter? 
fc&ie&e,  Dag  DieSBlÄtter  ftcf)  etft  naef)  iljtcm  2Jbffetben,  mithin  Dutcf) 
p^pjicalifcf)e  Gräfte  $u  offnen  pflegen. 

1281.  SeDcö  ®tbpeblatt  iff  ein  Q5afg  (Folliculi),  <?$  gibt 
Dafjet  ein*,  jweo*,  Dtepbdlgige  ©topfe  u.  f.  n>. 

Sie  ©ropäfddfjet  f:nD  nid)t$  anDeteö  altf  gesoffene  $dfge. 
Sooiel  gießet  Da&et,  fooiel  33d(ge  unD  umgefe&rt. 

Ofenö  9taturpl)i(.  2.  Stuft.  |3 
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Die  ©ctyeiDemSnDe  finD  nic^f^  anbetet  al$  Die  eingefölagenen 
SKanDer  Der  geföloffenen  unD  mit  einanOet  Dermactyfenen  SSalge. 

12&2*  <£infacfyerige©rbpfe  befielen  Dafjer  nurau$  einem  SMatf. 
Die  £ü(fe  i(!  nur  ein  jufammengeDrücfter  35alg. 

1283«  3eDer  35alg  oDer  jeDeä  gac&  (jat  feine  9tat()  nac&  3nnen 
oDer  lange  Der  Slcfyfe  Der  SMüt&e.  Denn  Die  Blatter  finD  immer  fo 
jufammen  gefölagen,  Da§  Die  5tt>et>  £alften;Der  obern  oDer  innern 
(Seite  gegen  einanDer  flehen. 

1284.  Sitte  anDern  SUtfce  finD  jufaCig  unD  betftmmen  Dur$ 
t$r  Staffen  Diejenigen  ©rMtjjeile,  welche  man  klappen  nennt. 
Diefe  !ftat(je  finD  entmeDer  im  SXücfen  M  £algfy  &ü<f  ennatjj; 
oDer  tt>o  ^n>et>  $&(ge  an  einanDer  ffo§en,  gug  e;  oDer  enDlic§  $n>b 
fcfjen  beiDen  $ur  (Seite  Der  Sttücfenratfj,  fo  Dag  Die  abfpringenDc 
Slappe  einem  SaDen  gleicht,  ^aD  enn  at  ^  mie  bep  Dielen  Schöten. 

1285.  Daä  (Sauden  De*  ©rbpfeä  if?  nic^tä  anDereä  alö  Der 
innere  SianD  Der  $alge,  Don  Dem  ficf>  Die  S3lattwanD  abgelbff  Jjat. 

1286.  3c&e*  SSalgblatt  ifl  ju  betrauten  al*  gemeinfct>aftlic&er 
(Stiel  eineä  gieDerblatteä/  an  Deffen  (Seitenftielen  Die  (Samen  jjan* 
gen.  Die  6amen  fangen  Dajjer  immer  am  innern  UBinfel  Der 
gadjer. 

1287.  SBie  Die  SMumcnt&eile  mit  Dem  Selc&e  ttec^feln,  fo  Die 
$alge  oDer  gad)er  mit  Der  S3lume;  fte  flehen  Dafcer  Den  Selc&tjjeb 
len  gegenüber  oDer  bielmefjr  liegen  Dor  Denfelben. 

1288.  Die  @rbp$t(jetle  folgen  auc&  Der  ungraDen  3a{jlenrei', 
§ef  t\n$t  Drei),  fünf.  Die  3a&l  jwep  ftnDet  ftety  gero&!jnlic$  bep 
unregelmäßigen  33lumen,     35.  £ippenblumen. 

1289.  (SinD  weniger  g4cf)er  DorfjatjDen  al$  QMüt&entjjeile,  fo 
ftnb  Die  Söalge  aß  Derfummert  $u  betrauten.  23ep  Den  SKacfjew 
blumen  ftnD  Drep  Derfümmert,  ber)  Den  (Sd&mettcrlingöblumen  aber 
t>ier.  Die  £ülfe  tfi  uur  ein  günftel  Dcä  ©ropfeä. 

1290.  Die  <£ntroicfelung  Der  QSlütjje  |?e(jt  gen>b$nli$  im  um* 
gefeljrten  3Serl)&ltni§  mit  Der  ©rofje  Der  25lument()eile.  (So  liegt 
Die  jpülfe  jwtfdjen  Den  $n>ep  fümmerlicfyen  Sielblattern ,  Der  gro* 
§eh  gal;ne  gegenüber;  bep  Den  Siacfjenblumen  liegt  ein  &alg  im 
©palt  Der  Oberlippe;  an  Der  auä  Drep  Wappen  befle^enDen  Untere 
lippe  liegt  nur  ein  S3alg/  Der  mitbin  Die  ©teile  t>on  frieren  Dertritt, 

1291.  Die  ©tufen  Der  QMattbilDung  jeigen  fiel)  auc&  in  Der 
ShtfbilDung  Der  ©r6pfe, 

Daä  ©djuppenblatt  nneDerfjolt  ft<$im  ©cfylaucfc;  fo  in  Den 
©rafern,  SRelDen/  Ueffeln  u*  f. 

1292.  Da*  ©ctyeiDenblatt  wirD  ju  einzelnen,  felbflanDigen 


Digitized  by  Googl 


195 

Balgen  in  Den  £ülfen.  brennen  ficfc  Diefe  Balge,  fo  entfielen  Die 
tuelfropftgen  Q5Iüt^cn  r  9>ou)carpen,  in  Den  Sianunfeln,  Sftafoen, 
Magnolien,  ftofeenen.  sBcp  Diefen  ifi  Daä  @aulrf)en  Der  öerldm 
getrte  Blüt^enfüel. 

1293.  £>a$  Sftefeblatt  bilDet  $ur  (Sapfel  auä,  wo  Die  Balge 
fo  mit  etnanDer  verwarfen  ftnt>,  Da§  Die  6c$eiDemänDe  nur 
Dumte  £dute  bilt>en  oDer  gar  t>erfcf)n>inDen ,  wie  in  Den  6c$oten, 
Sföojjnen,  helfen  u.  f.  m. 

1294.  £>er  @$lauc&  ift  in  Der  SXegel  ein*  oDer  grogfamig; 
Der  Balg  wenig'/  oDer  magigfamig;  t>ie  Gapfei  Diel*  oDer  fleim 
famig. 

1295.  3m  6<$laucty  t|f  Der  (Samen  am  93ot>ett  ober  im  ©ipfcl 
angeheftet;  im  Balge  rei&enwetfe  an  Der  inneren  $atjj;  in  Der 
(Eapfel  an  Der  28anD  oDer  an  einer  SSttittelfdule.  (SamentragenDe 
6dul<$enpügel  ftnD  nur  in  Die  gdc&er  verlängerte  BalgränDer. 

©riffef. 

1296.  2Ba$  Der  (StaubfaDen  für  Daä  Blumenblatt/  Da$  i|t  Der 
(Sriffel  für  Daß  ©ropeblatt  oDer  Den  Balg  —  Die  frepgeworDene 
SXippe. 

sjBie  aber  Die  BlattbilDung  im  ©ropfe  überhaupt  unfcofffom* 
mener  i|t,  fo  auef)  Die  Trennung  Der  ©eroebe  oDer  (Spfleme.  £)cr 
©riffel  loff  ftcf)  Da^er  nic&t  fd>on  von  feiner  2Burjef  an  ab,  fon* 
Dem  lauft  nur  über  Die  Blattfubffanj  hinauf 

1297.  Da  aber  bepm  Balge  Der  fonDerbare  UmffanD  fiatt  fim 
Det,  Dag  Die  SRi.ttelrippe  ftcf)  in  jmcp  ftanDrippen  geseilt  (jat;  fo 
ifi  Der  Griffel  Die  Verlängerung  unD  Werfet)  meljung  Der  $mep 
SKanDrippen.  3eDe  Sftarbe  t|t  Dafjer  jmepfpigig. 

1298.  QÜ6  mug  immer  fo  viele  ©riffel  geben,  alß  Der  ©r&pä 
gacf)er  £at.  €rfc()eint  nur  ein  ©riffel,  fo  iff  er  auä  mehreren  öcr* 
warfen.  3n  Den  meiften  gaHen  erfennt  man  Die  3al;l  Der  ©riffel 
an  Der  3afjl  Der  Farben. 

1299.  m  ©rMrippe  iff  Der  ©riffel  Da$  lefcte  3meigenDe  Deö 
©tengel*,  n>eld>e^  fict>  auf  Der  SRarbe  in  (Schleim  auflof?. 

1300.  6taubfaDen  vergalt  flc^>  ju  ©riffel,  wie  Blatt  ju 
6tamm,  alfo  wie  Suft  ju  5Baffer,  wie  £)ifferen$ierenDe$  $u  £)iffe> 
renjierbarem,  wie  <£lectuemtiö  ju  Gfjemiemu*. 

SMefeö  ift  Die  nieDere  SÖergleic&ung;  im  wahren  6inne  Der* 
galten  fte  ftcf)  wie  £ict)t  $u  SBarme. 

1301.  ©a*  tid}t  iff  Daä  2lcttt>e,  Die  2Bdrme  Da$  <p«ffu>e; 
Siebt  Dai?  BewegenDe,  Södrmc  Da$  Bewegbare ;  Stc&t  Dae  Beleben* 

13* 
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De,  25arme  Dag  Untätige  aber  25elebttt>erDenDe;  i\<f)t  t»et  ©eif?, 
2Barme  Die  SRaterte,  —  3ttannlic&e$  unD  meiblic^eä  <princip, 
©o  vergalten  fiety  25lume  unD  @rbp$  gegen  einander. 

3.  ©amen/ 

1302*  3w  3««^«  De$  (Brbpfeä  roieDerfcol*  ftcf)  DteSßurjel  um 
ter  Der  Sic&tform.  £)ie  SBurjel  fleigt  auä  Der  (ErDe  herauf  um 
©c&roereorgan  ju  »erben. 

1303.  föad&Dem  ft$  Da$  Saub  in  Der  $lume ,  Der  ©tengcl  im 
(BropS  felbfUnDig  gemacht  fjat,  fonDert  ftety  auefy  Die  2Burjel  ab 
unD  erfd&eint  al$  ein  frepcä  Örgan,  al$  ©amen. 

1304*  £)ie  ©amen  ftnD  notjjwenDig  im  3nnern  ©rbpfeä; 
Denn  Da$  3eß°^Ätt  fantt  e?ß  $um$8orfc§ein  fornmen,  nacfyDem  ftd) 
£aub  *  unD  ©tengelfnofpen,  al$  $Mume  unD  @r6pä  geöffnet  fjaben. 
£>ie  2Mütf>e  iff  eine  groiebel,  Deren  äußere  @d)ale  Die  £aubblafe, 
Die  mittlere  Die  ©tengelblafe  unD  Die  innere  enDlicf)  Die  5Burjel'/ 
blafe  iff;  Der  ©tengel  (teeft  in  Den  flattern/  Die  Sßurjel  im  ©tew 
gel;  fo  Die  ©amen  im  ©roptf,  unD  Diefer  in  Der  3?lume. 

1305*  £>ie  ©amen  entroicfeln  ftcfy  im  ©ropö  unter  Denfelben 
Serfjaltniffen,  unter  Denen  ftcf)  Die  £Bur$el  in  Der  (ErDe  entnncfelr, 
ncl)mlic&  im  ginftern. 

1306*  £>ie  ginfternig  lägt  Den  djemiftyen  ©toff  nicfjt  $ur£)if* 
ferenj  fommen;  Dajjer  mtig  Der  ©aft  innerhalb  Der  Gapfei,  ftatt  ftd& 
in  ©piralgefage  unD  2Mattfub|fan$  jtt  fcfjeiDen,  ungefcf)ieben  unD 
ungeformt,  D.     ale  bloße  Horner  ,  künftige  gellen  liegen  bleiben. 

1307.  £)ie  ©amen  ftnD  eine  Sftajfc  von  3cll^V  wie  Die  2Bur* 
gel ;  fte  enthalten  eine  5lnfammlung  von  ©cf)letm,  wie  Die  3öurjel, 
frcplid)  f;6f;er  gebilDet,  in  Wtf)l  ©tarfemeljl,  fdjarfen  ©toff,  Oel 
u.  f.  tt>.  geföieDen. 

1308.  £)iefe  ©amenfroffe  fallen  auf  Die  alcalifcf)e©eite  im©e* 
genfafce  gegen  Die©auren  Dee@r6pfe^  fo  wie  au<$  DieSSurjel  Den 
alcalifcfyen  gactor  t>orfteUt  in  &e$ug  auf  Den  ©tengel,  in  Dem  Die 
&ilDung  Der  ©duren  hervortritt. 

1309.  X>tc  ©amen  ftnD  gteDerblSttcfyen  Der  ©ropeblatter,  n>ek 
c&e  im  3"ftanDe  Der  Änofpen  verbleiben.  £>aljer  (leben  fte  al$  um 
aufgefd)loffene  Olafen  an  beiDen  ftanDern  De£  SBalgeä.  25efonDer$ 
Deutlich  bep  Den  hülfen.  j  • 

1310.  Da  beiDe  ftdnDer  einanDer  glcic^  (tnD;  fo  fann  e£  U'u 
neu  (Brbpä  geben  ,  Der  weniger  alä  jn>ct>  ©amen  f;dtte.  3«  ^eti 
einfamigen  Kröpfen  iff  Daljcr  ein  ©ame  verfummert,  mi  ftc^  aud) 
bei)  Den  meinen  nac^weifen  lagt. 
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1311»3eber6ame  ffe^t  am<EnDe  einet ©eitenrippe  De$$alg$* 
£>iefe  (Seitenrippen  Reißen  2föutterfud>en*  SBenn  fold^e  (Seitenrip* 
penenDigen,  e^efte  Den  ^3a(g  *9tanD  erreichen/  fo  ftefjen  Die  (Samen 
an  t)cr  $öanD  t>eö  S3afge^*  JDiefeä  fommt  jeDod)  nid)t  fjiufig  t>or* 
£)ie  verlängerte  (Seitenrippe,  woran  Der  6ame  fcangt,  ljei§t  SRa* 
belfcfynur.  3ft  fein  eigenem  Organ,  fonDern  nur  <Samen|fiel. 

1312*  £>ie  9iid)tung  Der  ©amen  ift  auf  fünf  SJrten  möglich 
aufregt  unD  umgefefjrt,  quer,  fd)icf  auf*  unD  abjteigenD  in  23e* 
jie&ung  auf  Die  2lcr;fe  De$  (Bropfe^ 

1313»  3eDcr  Dollfommene  (Same  0)on£>icotpleDonen)  i(t  nicf>t^ 
anfcercä  alä  ein  funfblatterigei?,  eingerollte^  gieDerblatt*  £>ie  6a* 
menfcf;afe  ift  Die  SMattfctyeiDe  (Phyliodium) ,  Die  jwet)  (Samenlap* 
pen  ftnD  Die  $wep  Hinteren  §ieDerblattd)en,  Die  Drep  ^eimbldttc^en 
(Plumula)  ftnD  Die  $wcp  DorDeren  §ieDerblattd)en  ncbfl  Dem  ungra* 
Den*  £)ic  6amenrippe  (Rapho)  lauft  fort  in  Die  Radicula  unD 
Diefe  in  Den  (Stiel  Der  Keimblätter*  £>iefe  Sfjeile  jufammen  ftnD 
Der  gemeinfcf)aftlid)c  Slattftiel. 

1314.  3eDe(Samenfcfyale  mu§  au$  Dreilauten  beftef)en;  Denn 
je&eä  SMatt  befteljt  au$  Der  unteren  unD  oberen  Membran  unDauä 
Dem  ^)arend)t)m  Dajwifdjen,  in  welchem  Die  @efa§e  verlaufen» 

£)ie  äußere  QMatt^aut  bilDet  Die  meift  fjartc  unD  gefärbte  <Sa* 
mcnfdjalc  (Testa),  Die  innere  Datf  braune  6amen^autd)cn  (Pelü- 
ciüa);  jn>ifd>eit  bciDen  liegt  Da*  braune  gafergewebe,  oDer  Dctf 
ttocfneteä  sparendem* 

1315*  £>er  SRabcl  ifi  Der  ©runD  Der  Änofpe  oDer  Deä  (Samen* 
blattet ;  Daä  ^tSamenlod)  (Micropyle)  iff  Die  (Spifce  Der  ßnofpc 
oDer  Dielme^v  Der  SMaftfctjeiDe  (Phyliodium),  n>elct>e  ein  £od)  be; 
fommt,  wenn  Da$  gamemvürjelc^en  ftd)  abtrennt 

1316*  $abel  unD  (Samenlod)  ftnD  Durd)  Die  6amen*  oDer 
$laftrippe  (Ruphe)  mit  einanDcr  öerbunDen. 

25eiDe  fteljeu  ftd)  feiten  gegenüber,  fo  Da§  jener  unten,  Dicfeö 
oben  Ware;  fonDern  Die  SMattfpifce  ifl  gewofjnltd)  fo  eingerollt,  Da(5 
fte  Den  2MattgrunD  wieDer  erreicht,  woDurd)  Sftabcl  unD  ©amen* 
locfy  Did)t  neben  einanDcr  fommen* 

£>er  (Samenfftel  verlängert  ftd)  in  Die  (Samenrippe;  Diefe  lauft 
auf  Dem  Dvucfen  Deö  Blattei  fort,  biegt  fid)  um  unD  fe^rt  wieDer 
biä  $um  Nabel  jurücf ,  fo  Dag  fie  einen  ganjen  tfreiö  betreibt. 
Sie  (Samenföale  jjat  mithin  Die  ©eftalt  Der  garrenfraut*  Gapfei. 

1317*  £)ie  Radicula  \\\  Die  gortfefcung  Der  (Samenrippe,  wel* 
d)e  ftd)  aber  abglieDert,  abrueft  unD  DaDurd)  Da£  (Samen(od)  i>er* 
urfac^t*    £)er  gemeinfd&aftlidjc  (Samenftiel  ift  mithin  ein  über  Dem 
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Phyllodium  gcglieDerter  gieDcrblatt'/ Stiel,  Daf  ©amenlocty  aber 
ifl  bie  obere  $nofpen  *£>effnung. 

1318*  ©er  $cim  Deä  ©amentf  (Embryo),  nefjmlicty  Radicula, 
Cotylcdones  et  Plumula,  ifl  Da^er  nur  Daä  fünfteilige  gieDerblatt 
ofjne  Die  (Scheibe  oDer  Die  Testa.  ©amen  f&nnen  ftety  mithin  in 
Blatter  fcerwanDeln. 

1319»  ©er  ©ame  ifl  auefc  Die©arflellung  Der  ganjen  Blume; 
SM)  in  Der  ©amenfctyale ,  fünf  Blumenblätter  in  Den  fünf  $erw 
blättern»  ©amen  fbnnen  ftcf)  Dafjer  auefy  in  Blumen  öerroanDeln. 

1320*  ©er  ©ame  ifl  Die  ganje  <pfkn$e  in  Miniatur;  2Bur* 
gel  im  Sftabelflrang,  SBurjelblatter  in  Der  ©amenföale  (Phyllo- 
dium); ©tengelitt  Der  Radicula;  ©tengelblatter  in  Den  ©amew 
läppen;  3weig  im^eimblatterfliel;  S^^öblatter  in  Den  Drcp^ehm 
blättern»  ©amen  fbnnenftcty  mithin  in  eine  ganje  *Pflan$e  t>er* 
wanDcln. 

©er  ©amen  ifl  mithin  nid)t$  fteueg  in  Der  9>ffan$e,  fonDern 
Die  SBieDerJjolung  Derfelben  unter  Den  93er$altniffen  unD  gormen 
Der  SBur&el. 

1321*  Begreiflicher  SBeife  muffen  fld)  Die  ©amen  immer  in 
Dicfelbe  ^ffanje  toewanDeln;  fle  finD  ja  ni<$t£  anDereä.  ©ie3&ew 
tttat  in  Der  gortpflanjung  §at  Demnacf)  nid)t$  fonDerbareä  unD  um 
begreifliche^;  fo  toare  eä,  wenn  e£  anDerä  mare* 

$R\t  Dem  ©amen  ifl  Die  <PfJanje  nur  mieDer  auf  ijjren  Ur$w 
flanD  jurücfgefeljrt,  auf  Die  gafoanifdfje,  fd>letmtge  Blafe,  auä  Der 
ftety  auf  fecunDare  SBeife  Die  junge  <J)fkn$e  ebenfo  enttticfelt,  mie 
Die  erfle  ^ffanje  auä  Dem  Urblatfcfyen. 

1322.  ©te  Radicula  ifl  Da$er  nic§t  felbfl  SBurjel,  fonDern 
treibt  nur  5Bur$elcf)en. 

1323*  ©er  $eim  oDer  Die  Radicula  muß  gegen  Den  Slabel  Der* 
fd)ieDene  Sagen  (jaben,  je  nact)Dem  Daä  ©amenblatt  oDer  Die©<$ale 
mefjr  oDer  weniger  eingerollt  tfl. 

1324»  ©a$  <^t)tt>ei§  (Albuinen,  Penfpermum)  ifl  fein  eigene^ 
Organ,  fonDern  nur  Der  9lieDerfd)lag  au$  Dem  ©afte,  welchen  Die 
innere  SSanD  Der  ©amenfct)ale  abfonDerf.  ©aä  €pn>ei§  flefjt  in 
feiner  organifetyen  SSerbinDung  mit  Den  ©amentljeilem  5Ba$  Da* 
5er  mit  Dem  Äern  t>ewacf)fen  ifl,  fann  nietyt  (£pwei§  fet)n. 

1325.  ©er  ©amenbe<$er  (Arillus)  fann  nicf)t$  anDereö  fetjn, 
alä  Änofpenfdjuppen  Der  ©amenfäale,  toeil  er  unter  Der  Blatt; 
fcfyeiDe  (Phyllodium)  fle$t.  <£r  entfpri<$t  Der  Btötfjenjjöffe. 

1326.  ©a  Die  ©amen  ni$tä  anDereä  al$  in  Dem  2öurjel$u* 
flanDe  flehen  gebliebene  Blatter  ftnD,  fo  muffen  pe  Die  Drep  Blatt; 
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(fufen  Durchlaufen»  €*  fann  Daher  nur  Drep  £auptDcrfchieDenheb 
ten  in  Oer  ©amenbilDung  geben» 

1327«  £)ie  (Samen  pon  $pflatt$en  mit  Beiblättern  befielen  au* 
mehreren  flattern  fpmmetrifch  oDer  paarig  geffcHt»  ©ie  haben 
notjjmenDig  $n>ep  ©amenlappen»  SicotpleDonen» 

1328»  £>ie©amen  pon  «Pffanjen  mit  ©cheiDenblittern  befa'/ 
Jen  auc^  «w  au*  ©d)eiDenblattern,  D»  h»      Samenblätter  fiecfen 
eingefd)  achtelt  in  einander*  ©ie  haben  mithin  nur  einen  ©amen* 
läppen/  welcher  auch  nur  ein  Keimblatt  (Plumula)  einfließt» 
SRonocotpleDonen» 

1329*  £>tefer  ©amenlappen  ift  ein@cheiDenblatt,  Defien^a* 
rettchpm  ffro&enD  mit  SWehl  angefüllt  i(f» 

1330*  2Ba*  man  £>otter  (Vitellus)  nennt  fann  nichts  anDere* 
fep,  al*  Die  Ligula  De*  @ra*blatte* ,  oDer  Da*  nachfolgenDe  @e* 
genblatt» 

1331»  ffia*  man  bep  Den  SKonocotpleDonen  f  wenigffen*  bep 
ten  meiffen,  unD  namentlich  bep  Den  ©rdfern,  <£pweiß  nennt/  i(! 
feine*,  fonDern  nur  Da*  Sföehl  De*  ©amenlappen*. 

1332»  ©a*  Äeimen  Diefer  ©amen  ift  nicht*  anDere*  aß  ein 
Verlängern  De*  fcheiDenf&rmigen  ©amenlappen*  nach  unten  i»  * 
nen  £alm,  au*  Deffen  (SrunDe  SBÄrjelcfeen  hwöorbrechen,  wie  au* 
einer  3n>iebet«  Sin  monocotpleDonifcher  ©amen  if?  feinem  35au 
nach  nic^t*  andere*  al*  eine  Heine  Swiebel  mit  uugefchieDenen 
Schalen« 

1333«  £>ie  Dritte  gorm  Don  ©amen  tritt  enDlid)  bep  Denjeni* 
gen  *Pflan$en  (eroovr  welche  nur  ©chuppenblitter  haben»  £>er 
©amenlappen  fehlt  ihnen,  unD  f!e  verlängern  fleh  unmittelbar  in 
Die  Keimblätter»  SlcotpleDonen»  - 

1334»  ©treng  genommen  gehören  ^ie^er  nur  Die  garrenfriu* 
ter,  welche  fchon  ©piralgefifie  haben.  SDenn  Die  anDeren  Srppto* 
9amen  haben  gar  nicht*,  wa*  man  $latt  nennen  fonnte,  unD  Da* 
her  nicht  einmal  ächte  ©amen» 

1335«  <£*  gibt  Daher  eigentlich  öiererlep  ©amen,  blattlofe  unD 
blatterige;  jene  Da*  fogenannte Äeimpufoer  bep  Den  tilgen,  gfcch* 
ten  unD  SRoofen»  SDiefe  finD  acotpleDomfö  bep  Den  garren ,  wo* 
nocotpleDonifch  oDer  DicotpleDonifct)» 

g  t  u  ch  t 

1336»  grucht  iff  DieSSerfchmeljung  Der  Drep  »litjentheile,  De* 
©amen*,  De*  ©rbpfe*  unD  Der  SMume» 

3n  Der  SStöthe  wurDe  Die  inDtoiDuale  8u*bilDung  eine*  jeDen 
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6tocft$eite  Dottfommctt  erreicht;  Die  ganj  fret>  t)om  Smcig  abge* 
legten  QMattev  rourDen&lume;  Oer  t>on  Den  flattern  unO  Dcr3Bur* 
jel  abgefonDerte  ©tengel  rourDe  ©rbp$;  Die  t>on  allen  getrennte 
2Burj;el  enDlich  @ame. 

Äuf  Diefe  SBeife  erreichte  $tt>ar  jeDeö  Organ  feine  SSoflfom* 
men^eit;  allein  Die  2Soüfoinmen$eit  Detf  ©an$en  befielt  nicht  in 
Der  25ollfommenl;eit  Der  einzelnen  S&eile  für  fich ,  fonDern  in  Der 
Bereinigung  Diefer  inDieiDualen  SSollfommenheiten.  Der  ^flaw 
jenjtotf  alö  ein  Sheilweifcä  itf  in  Den  SMütDent&eilen  Darge(lettt;  al$ 
ein  ©anjeä  aber  in  Der  grucht. 

1337.  Die  grucht  i(t  Daher  Die  legte  unD  t>oll|UnDig(!e  Äu& 
bilDling  Der  SPffanjc. 

1338*  3«  gtucht  i|f  nicht  blo§  Die  (Summe  alfer  <Pflanfr*tt* 
gehalten  vereiniget  ^  fonDern  and)  aller  Sßflanjenmaterien.  6ie 
i(t  Der  gan$e  <Pflan$enleib/  matfjematifch  unD  chemifch  nrieDerhoIt. 

1330*  gtud)t  i|t  Dafjer  auch  Derjenige  <Pflan$entbeil  /  in  Dem 
aUc  ^ffanjenftoffe  concentriert  $u  gleifd)  genoorDen  fhtD.  Da  nun 
Die  Oberen  ^Pflanjcnflojfe  in  Da$  nachffc  Svcic^  /  mithin  in£  tyktt 
reich  übergeljen  unD  Daher  genießbar  ftnD/  fo  Die  grucht  wefent* 
lieh  attcf)  £>b|?.  Denn  £)b|t  i|f  Der  unmittelbar  geniefftarc  tyfiw 
jcutfjeii. 

1340.  Der  3la$rung$ftoff  Der  grucht  tarnt  nichts  auDereö  fepn 
all?  \)bl)cx  getigerter  unD  gefd)ieDcner  Schleim/  alfo  Starfemefjl  unD 
Kleber,  %udet  unD  (Sauren* 

9Re$l  i|l  Daö  SSurjelartige/  %udet  Da$  (Stengelartige/  (Sau* 
ren  Dasfrtubartige;  Daher  3Bcl;l  in  Dem  ©amen/  3ucfer  im  ©rbpä/ 
Saure  im  Selch. 

1341»  Die  allgemeine  grucht/  welche  Die  eigentlich*  SpnthepS 
aller  2>lütf)ent5>eile  Darffetlt/  in  Der  auch  Die  Q3lutfce,  Der  Selch/  ju 
£>b(c  anfallt/  ift  Der  Äpfel. 

Der  Äpfel  ift  Der  ju  £)bft  gcmorDene  Selch/  welcher  gem&hw 
Ii*  mehrere  $alge  einfließt,  unD  Daf>er  polpcarpifch  ifl  unD  tot', 
nigfamig.  ©aurenobff.  (Er  befielt  au$  6amen/  @rop$  unD 
Äekbr  welcher  $u  gleifch  gemorDen  iff. 

Der  Äpfel  al$  unau  fgcfchlojfene  Selchfrucht  fonnte  t>iefleic§t 
ate  Die  grucht  De$  ©toefä  betrachtet  werDen.  (£r  liefert  eigene 
lieh  Daä  ©etranf  unD  Die  Speife,  iff  Die  grucht  gegen  Den  Durfl 
unD  gegen  Den  junger. 

1342.  Äuger  Dem  Äpfel/  Der  allgemeinen  grucht/  gibt  e$  Drewer* 
Ut)  grumte/  je  nach  Dem  Uebergeroichte  Der  Dret)§5luthenthe»le:  <5a* 
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menfrud)t/  ©rop$*  unD  SHumenfruc&t.  ©ie  finD  Der  geiffnete, 
jerfaflene  2Jpfel. 

.  1343»  Die  grudjt  mit  Dem  Uebergetoietyte  De$  ©amentf,  ober 
mo  t>cr  genießbare  ©tojf  im  ©amen  liegt  unD  Oer  (Sropä  felbft 
famenformtg  gemorDen  ift,  ift  Die  iftug. 

Die  TRug  ift  Der  $u  Öbfl  getoorDene  @<$lauc§ ;  Da$er  einfa^ 
mig.  SKefjlobff;  ©peifeobff. 

1344.  3«  Oer  ©ropäfruetyf  tft  Der  @rop$  Jjalb  nußartig  f  Ijalb 
Mumenartigr  oDer  gleifcf)  gemorDen,  mie  in  Der  Pflaume.  ©ie 
i(f  Der  $u  Obft  geworDene  2$alg. 

1345.  Die  gruc&t,  in  meiner  Der  ganje  ©r&p$  Da$  ©eniefr 
bareift,  ift  Die  Q3lumenfruc$t ? ,  Die  8eere. 

Die  &eere  ift  Die  $u  Öbff  gemorDene  Sapfel,  Schote;  Dafjer 
toielfamig.  sjncferobfT. 

1346.  SlnDereJJflanKnfloffe,  meiere  in  Der  c$emifc&en<Entmicfe* 
(ung  tiefer  (ieben,  wie  (Schleim/  bittere/  farbenDe  ©toffe/  £ar$ef 
fammeln  fidj)  grbftent&eil*  in  Der  2Bur$el/  im  ©tengel  unD  in  Den 
»lattern  an. 

gruefct  Der  blftt$enlofen  Vflanjen. 

1347*  Die  blitzen*  oDergefc&lec&tälofenfpflanjenfbnnen  feinen 
achten  tarnen/  oDer  feinen  JFetm  (Embryo)  fjaben.  Denn  Der 
icfyte  ©amen  i|t  Die  3BieDerf)olung  Der  95luf{je  unter  Der  3Dee  Der 
SBurjeL   ((Erffe  2lufl.  1810.  §.  1564.) 

1348.  Daö  fogenannte  Äeimputoer  ift  fein  ©amen  oDer  Selm, 
fonDem  nur  Gfymeig  (Albumen,  Perifpermum),  (£4  $at  feinen 
©amenftiel,  ift  nur  auö  Der  fogenannten@apfelroanD  au$gefämt&tf 
unD  jroeigt  in  feiner  3ufamntenfe8ung  feine  ©amenlappen.  (€•  3L 
§.  1586.) 

1349.  5Ba$  man  bet;  Den  3lcotyleDonen  Sapfel  nennt/  ifi 
ni$t$  anDereä  alt  ©amenftfale,  worauä  dou  felbft  folgt  ,  Dag  Die 
fogenannten  ©amen  feine  föabelfc&nure  oDer  ©amenftiele  Jjaben 
finnen.    (€.  51.  1810.  §.  1573*) 

1350.  Die  garren*  gapfein  ffnD  eingerollt,  wie  Die  melden 
DicotyleDdnifcfcen  ©amen.  Der  King  entfpricfct  Der  ©amenrippe 
(Raphe)  ,  Der  9ttg  Dem  ©amenlocfc  (Micropyle),  Die  eingerollte 
garrencapfel  ift  eine  SQßieDerbolung  De$  eingerollten  garrenlaubetf. 
Die  <£apfel$äufc$en  (Sori)  flnD  mithin  fein  23lüt£enftanD,  fonDern 
ein  ©amenneft  com  ©cljleper  umgeben  /  melier  Dem  @r&p$  ent* 
fpric&t;  Der  alfo  Dielfamlg  ift. 

1351.  DieSRooäcapfel  ift  einSSorbllD  Der  monocotpleDoniföen 
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©amen;  fle  iff  ein  ©c^elDenMatt  mit  Der  ©eitem!Rat$;  fie  fptittgt 
büdjfenartig  auf  gleich  Den  @ra^blattetti  /  Die  ftd)  Dom  knoten  t>e^ 
Jpalmeä  ablbfen« 

1352.  Daä  (>of>Ie  ©aulcfcen,  pefefce*  gleichfalls  Äelmpufoer 
entölt,  ifi  ein  innere*  SchelDenblatt/  welche*  Dem  Keimblatt  Der 
©rafer  entfpricht« 

1353«  Die  STOunDjaSne  ftnD  Die  abgeriffenen ,  parallelen  ©e< 
faßfireifen  in  ,£alm  unD  55latt  Der  sRonwofpleDonen« 

1354»  Die  Worfle  ift  ©amendiel  oDer  9Rabelfchnur« 

1355«  D|e  9E4(je  entfpricht  t>leOeict»t  Dem  ©amenbecher  (AriU 
lus),  alfo  Den  Änofpenfchuppen;  oDer  etwa  Dem  ©chlener  Der  gar* 
ren/  alfo  Dem  ©rbp*/  melier  Jicr  einfamig  ift  —  ©chlauch« 

1356.  Die  SJIattrofen  De*  9flooeftengel*  waren  mithin  im  tu 
ffen  gaUe  ©rbpebtätter;  Der  5Roo*tfengel  felbft  35l4t&enfHel  oDer 
Dielmc^r  ©ropeftiel  ohne  Blumenblätter  unD  ©taubfaDen;  im 
$wenten  aber  waren  fle  25lftthenblättern  $u  Dergleichen« 

1357«  Q>ep  Den  gleiten  unD  Jangen  i(t  Der  ganje  ©toef  ntc$t* 
anbere*  aiß  ©amenfchale* 

1358«  S3ep  Den  «Piljen  fann  man  fatf  fagen,  e*  fep  Der  ganje 
©toef  nicht*  anDere*  al*  Äeimputoer  (Albuinen),  Deffen  äugere 
Sagen  nur  hautartig  jufammen  Heben  unD  eine  2lrt  ©amenfchale 
Dorffeflen.  Der  «Piij  i(l  ein  €omei§f&rper,  Der  au*  ^ffanjenfaften 
jufammen  gerinnt«  3m  <pil$  ift  ©amen,  ©chale,  @r6p*,  SBJutJe, 
$aub  unD  ©toef  in  ein*  Derfchmoljen« 

1359«  3n  einer  Dollfommeneh  fclithe  if*  Da$er  Da*  <£nwei§ 
Der  wieDerJolte  <pilj ;  Der  acotnleDonifche  ©ame  mieDerholte  glech* 
te;  Die  monocotnleDonifc&e  ©amenfdjale  wieDerjjolte*  SÄoo*;  Der 
DicotnleDonifcbe  aber  i(!  wieDerholfe*  garrenfraut,  $0?an  f&nnte 
auch  fagen:  (Epweig  fep  Wi;  Äeim  fep  gleite;  ©amenfchale  fep 
SRoo*;  @r&p*  fep  garrenfraut,  Deffen  ©Pieper  (Indushim) 
nejmlich« 
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X.  S3ud)* 

/ 

1360»  Sa$  ?eben  Der  ^flanje  be(?ei^t  in  Dem  3 " f ammentt) ir f en  , 
i$rer  gunctionem  £>ie  £>arfhllung  Diefer  SSccric^tuttgett  iff  Die 
*pffan$enp#t)fiologie  oDer  Die  Sfjeorie  Der  SSegctatioit» 

1361*  £)ie  Segetatton  beruht  $unac$fl  auf  Den  , 
liott)  £auptgegenfafcen  Der  «Pflanze,  $nnfcf>enDem 
©roffel*  im D  Dem  3*Uf9fteme,  oDer  jmifc&en  Dem 
(Stamm*  unD  Dem  SBurjelfofteme,  ®onne  unD  fHa* 
net,  £uft  unD  Söaffer  mit  <£rDe,  Jictyt  unD  SKaterie, 
€lectrtämu$  unD  (Efjemiämuä* 

1362»  Sie  gunetionen  feilen  fid)  in  Die  Der  Sic&torgane 
—  25  (ä  t  fj  e,  unD  Der  planetaren  Örgane  —  6 1  o  cf* 

A.   Functionen  De$  ©focf$* 

1363.  5Me  gunetionen  De$  (Stocfä  ftnD  Die  Der  (Semebe, 
ffeme  unD  Organe,  alfo  Der  Sellen,  SlDern  unD  Stoffeln;  ferner 
Die  Der  SXinDe,  M  23affe$  unD  £ol$e$;  enDli<$  Die  Der  SBurjel, 
btß  @tengel$  unD  £aube& 

a.  Functionen  Der  ©emebe* 

1.  3ellenproceg,  ©eftaltung. 

1364*  ©ie3eß^n  fluD  Die  crpflallifterte  ©runDmaffe  Der^ffan* 
je,  unD  mitjjin  Daä  (SrDige  Derfelbem  3^r  ^Jroccg  ift  Dalmer  glei$ 
Dem  (grDproceg,  @ie  »erarbeiten  Da$  eingebogene  93ef?e  ju  neuen 
3eHem  ©a$  SBeffe  fann  aber  nur  Dermittelfl  M  5Q3affcrö  anDere 
©efialten  annehmen.  £)ie  Sluftöfung  aber  mit  ©toffmiföung  unD 
(Erffarruug  Derfelben  ifl  £rt)|Mifation$proceg* 

1365«  SMe  eingefogenen  ©toffe  muffen  (\d)  in  Den  Sellen  be* 
toegen,  Denn  Die  ctyemifcfye  5luflofung  unD  $D?ifcf)ung  j|t  felbft  ntcfytä 
anDereä  aH  Trennung  unD  Einigung  Der  9ltome,  mithin  25en>e* 
gung.  3n  einer  einzelnen  3ette  mug  Die  Bewegung  attfeitig  fepn, 
teeil  Die  Sltome  Don  allen  ^uneten  Der  2BanD  angezogen  unD  ab* 
geflogen  roerDen*  3«  3*^«  »dc^e  mit  anDern  DerbunDen 
unD  Da&er  Der  Sangenpolaritat  unterworfen  (tnD,  mug  Diefe  Sömtt 
gung  tta$  Der  $$fe  Der  3^en  gejjem 


Digitized  by  Google 


1366.  Siefe  SSemegung  geh*  hin  unD  ^cc,  n>cil  Die  %eUtvt* 
(EnDen  DerfchieDene  Polaritäten  haben  unD  Daher  Dicfelben  Sltome 
abflogen/  meiere  fte  Dorjjer  angezogen  haben. 

2.  &&h*enproce§.  6aftfüh*utt0* 

1367.  Sie  SlDern  oDer  3ntercellulargange  fuhren  Den  6aft/ 
:Daä  Raffet  Der  ^Jflanje*  3f>re  Verrichtung  ift  Daher  Der  Söaffer* 
?roce§  befonDerSin  feiner  nieDerffen  23e$tehung/  nchmlich  in  Der 
ntechanifchen.    Sie  SlDetn  ftnD  Da$  Örgan  Deä  6aftlaufe$. 

6ie  ftnD  Daä  Jpauptorgan  Der  (Einfaugung* 

1368*  Sa  jmifc^en  allen  gellen  Sange  nach  atten  Sichtungen 
ftnD/  fo  fließen  Die  ^flanjenfafte  auch  nach  allen  ^Richtungen  unD 
nid)t  nach  einem  Zentrum  »ie  im  £&ier*  Sie  ^flanjen  haben  fein 
£erj. 

1369.  Sie  ^flanjenaDern  ftnD  mit  Den  tbicrifchen  Spmp^e« 
fa§en  ju  Dergleichen/  infofern  Dicfe  im  ganjen  £eibe  Derbreitet  ftnD 
unD  Den  6aft  blo§  nach  einer  Üticfytuttg,  nicht  im  Greife  führen. 

Ser<5aft  gef)t  in  Den  SlDern  jtemlich  fchnefl.  (Ein  weifet  $raut 
Don  jroet)  gu§  Sange  fann  ftch  in  wenigen  Minuten  nach  Dem  $e* 
gießen  allmählich  aufrichten. 

3.  Sroffelproceß. 

1370*  ©er  S5au  Der  ©piralgefaf? e  /  ihre  Slchnlichfcit  mit  Den 
Sttftrojjren  Der  Äerfe/  ihre  Verkeilung  im  ganzen  ©toef.  Die  £uft, 
welche  entfchieDen  frep  in  Den  Pflanzen  ftch  finDct/  laffen  nicht  $roeb 
fein/  Da§  Die  Sroffeln  Die  luftfu^renDen  Organe  ftnD  unD  mithin 
Den  2lthemprocc§  über  ftch  haben. 

1371*  Sürth  Den 9lthemproce§  fommt  aber  Die  attgemeine^oj 
laritat  in  Die  Pflanze/  mithin  Der  (SrunD  alle$  Sebent 

- 1372.  Sie  Graffeln  Durchbiegen  Die  gan$e  ^flanje  Don  Der 
©pifee  Der  2öur$el  biäjur  ©pifce  Der  2Müthe.  %$xc  SBirfung  mu§ 
Da^er  auch  Durch  Die  ganje  ^flanje  gehen. 

1373.  Sa£  Sroflelftltem  mu§  Die  SpfTanjc  auch  Durch  Polaris 
tat/  alfo  auf  immateriale  SBeife  befjerrfchen. 

1374.  2>iefc  Polarität  wirft  blo§  nach  Der  Sange  Der  ?>flan$e, 
nicht  nach  Der  £luere,  wie  Die  matcrialcn  ©runDprocejfc. 

1375.  Sie  Sroffeln  vermitteln  auf  geizige  SBeife  Den  (Segen* 
fafc  jwifchen  Sßurjcl  unD  ©tammroerf. 

1376.  Sa  Die  Sroffeln  DaS  f>b$ftt  ©pfiem  Der  *Pflan$e  ftnD/ 
fo  muffen  fte  e$  fepn/  auf  welche  Daä  Sicht  Dorjugemeife  wirft* 
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£)ie  materiafen  ^Pattjcnptöceffe  werben  T>\xxd)  Den  £ic$tgegenfa£ 
in  Jjjatigfett  erfjaften. 

1377»  SKur  f)ierau$  ftnD  Die  augenblicklichen  SöeranDerttngen 
ju  erflaren,  welche  auf  Die  £ic$tinfUiett$  oDer  auf  Die  Surchfdjneb 
bung  Der  ©piralfafern  folgen»  ©afjer  Die  augenblicfliche  ßrrfjc* 
bung  bet  ^coceffe  bei?  einem  £id)tj?rafjl,  unb  Da$  @infen  Derfef* 
ben,  wenn  nur  eineSBolfe  i>or  bie  (Sonne  tritt;  Dafjer  ftirbt  eine 
$flan$e  fo  $u  fagen  auf  ber  (Stelle,  wenn  man  innerhalb  Deä 
&afle$  bic  (Spiralfafern  Durcf)fd)netDet,  ben  Baff  aber  unbefetya* 

1378*  £>er  Baf?  füfjrt  feinen  (Saft  mejjr  nacf>  DurcOfcfjnifte* 
nen  ^coflfefnf  lebiglicf)  weil  er  Die  Bebingung  verloren  jjat,  twm 
Oer  £ic$tpolaritat  afjüctert  ju  werben» 

^Dagegen  ffirbt  eine  ^flanje  nicht  fobalb,  wenn  ber  Baff  burd)> 
fchmften,  bie  (Spiralfafern  aber  erfjalten  finb» 

£>ie  @piralfafetn  beDingen  mithin  bie  Bewegung  unb  bie  (Er* 
regung  Der  organifchen  tyroetffe. 

Öle  (Spiralfafern  finD  Da^er,  auger  ihrer 
Function  De*2lthmen$/  ober  Dielme&r  meil  Diefeä 
bie  h6cfcfte  <Pf lan jenf unetion  iff,  für  Die  tyflanje 
Da*/  mciä  bieföert>en  für  DaäShier  finb.  @ie  ffcnnten 
in  biefer  Jpinftcht  9>f lan$ennert>en  feigen» 

1380.  5Bie  Die  £&iernert>en  fo  t>er$weigen  ftc^  auch  bie  <Pfian> 
jenbrofieln  ntc^t ;  fonbern  wenn  fte  fich  feilen/  fo  lofen  ftc^  nur 
Bünbel  ab  /  bie  Don  ihrem  Urfprunge  an  abgel&ff  waren. 

Sluch  fangen  Die  Drofieln  unmittelbar  in  ber  3<ü*enmaffe  an, 
ttoegauet)  feonmag,  unb  werben  fo  baä  Slegierenbe  eine*  Ott 
gantf,  geraDe  wie  bep  Den  SfjiernerDen.  Sic  Analogie  iff  am  gr&g* 
ten  mit  Dem  fympat&iföen  Herten. 

2Me£>rojfeln  |inö  Die  Vermittler  beä  ^ßffan^etileben^ ,  nicht 
bie  Begrünber,  gan$  fo  wie  im  Xhlerreiche, 

1381.  £)ad  qjeineip  ber  Bewegung  mug  in  ben  ©roßeln  lie* 
gen,  rcofern  &6&ere,  titelt  blog  chemifch*  Bewegungen  in  Der 
tyflanse  Dorfommen. 

1382.  SMefe  Bewegungen  müffen  unb  fbnnen  nur  in  benjenb 
genörganen  fet)n,  welche  fa(f  ganj  auö  (Spiralgcfagen  befielen/ 
alfo  nur  in  ben  $5<$|?en  Organen. 

1383.  £>tefe$  finb  bie  Blatter  unb  Blumen»  2ßia  man  Die 
Blume,  auger  ihrem  ©efchlechttoerhaltnig  mit  einem  £)rgan  im 
Spiere  Dergleichen,  fo  fann  et*  nur  mit  Dem  £6$j!en  iftert>enorgan 
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feom  Die  Blume  tf!  Daä  £lrn  Der  Vflanjen ,  Da*  <5ntfprec6enDe 
Deä  Sic&te,  welche*  aber  £ier  auf  Der  @ef<$lec&te|iufe  fte(jen  bleibt. 

Sttan  fann  Tagen  /  waä  in  Oer  tyflanje  @ef<$(e$t  iff ,  wirD  im 
S&ier  jum  £irn  ,  oDer  Daä  J&irn  ifl  nur  Daä  antmale  @>efcfelecf)t. 

1384.  5Dte  allgemeinfte  Function  Dee  £irnö  ifl  aber  ©efüjjl, 
Saften  mir  Bewegung.  SBenn  e£  Die  Blume  ju  einer  @inne$fuw 
ction  bringen  fonnte,  fo  wäre  ei  jum  haften. 

1385.  6le  bringt  ei  Daju;  aber  in  Dem  ülugenblicfe,  wo  ei 
i&r  Dergonnt  ift,  Die  6eligfeit  Des  SOiereä  ju  fu&len,  in  Demfelben 
finft  fie  erfeftopft  unD  toDt  nieDer.  (Sie  wirD  betraft  für  Daä  SBag* 
ni§/  jur  Srfenntnig  i&rer  felbft  ju  wollen« 

1386.  Dad  bewegen  unD  Xaften  &ffnet  fl$  nur  im  aUer&6cfc* 
ften  £)rgane  Der  ^Pflanje,  im  ©tauborgan.  Der  gaDen  bewegt  fi$ 
auf  Die  SRarbe  unD  taflet  Durct)  Den  @taub,  Der  aber  in  Diefem  2lu* 
genblitfe  perftiebt,  unD  Den  gaDen  »elf  jurütf  lagt. 

1387.  Da$  Bewegen  Der  ©taubfaDen  fc^eint  eine  bloße  2Öiw 
fung  Der  Dieiftbarfett  in  Den  weiefo  geworDenen  Droflfeln  $u  fqjn, 
ebne  SRec&anißmuö  oDer  o&ne  materialen  iprocej?/  etwa  Durcfc  plbfy 
liebet  (Einftrbmen  ton  (Saften. 

1388.  Ben  Den  ?j6*ften  klaftern,  Den  getfeDerten  fommen 
au$  Bewegungen  por,  meiere  blo§  golge  Der  Droffdrcijbarfeit  ju 
fepn  facinen,  aber  o&ne  Den  Swecf  $u  berühren  oDer  $u  taften. 
Die  (Sinnpflanjen  /  Das  Hedysarum  gyrans  beroegrn  ijjre  Blat* 
ter  nietyt  auä  eigener  Beftimmung,  fonDern  nact)  vorhergegangenem 
Steij,  alfo  titelt  wiflfürltc&,  aber  naeft  Den  ©efe§en  Der  Heroen» 
actione  n>le  bep  (Eonpulßonen. 

Die  Blattberoegungen  ftnD  Sontulflonen  Der  *Pflan$en,  wenn 
auefc  gleich  Durcl)  Den  SXeij  ein  <5aff$uf!u§  Derurfac&t  werDen  foHte. 

6pfteme  (inD  Die  abgefonDerten  ©ewebe,  welche  Dur$  Den 
ganzen  £eib  fid)  Derbreiten. 

b.  gunetionen  Der  ©pfteme. 

1389.  Diefe  guncti&nen  pnD  Die  porigen,  nur  auf  eine  b&Oere 
®tufe  gehoben  wegen  Der  6c&eiDung  Der  ©ewebe  unD  DaDurcfc  er> 
fcaltenen  befonDeren  SBirfungäart. 

(    1.    JRin  fcenpr  oeeß. 

(Sinfaugung  unD  SlusDünftung. 

1390.  Die  SiinDeal*  ein  3ellgeweborgan,  welc&ee  ganj  tiacfc 
au§en  liegt,  mu§  Do^ugäweife  Den  Ginfaugungä  *  unD  ülueDün* 
fiungäproce§  ausüben.  Da  ei  aber  jweperlep  SiinDen  gibt;  eine 
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SBurjel*  unD  eine  ©tengefrlnDe,  oDer  eine  2Bafier<  unD  SuftrinDe; 
To  »irD  jener  Dorjftgli*  Da*  Cinfaugungä* ,  Diefer  Da*  2lu$Düw 
j?ung8gef*äft  obliegen* 

1391.  Da  Die©tengeIrinDe®paltb|fnungen  (jat,  DteDerSBur« 
jelrtnDe  festen  r  To  ift  Diefeä  ein  n>a$rf*elnli*er  (SrunD/  Daß  Diefe 
Öffnungen  5Iu8Dün(hnig$organe  ftnD. 

Dafür  fpri*t  ati* ,  Daß  Die  5Ba  flerblifter  o&ne  Spalten  pnD; 
»afjrenD  fie1  in  Den  £uftblattern  öorfommen. 

1392.  3"l>e(fen  ift  Der  Stengel  ein  Doppelt;  er  iß  nur  Die 
jur  2uft  aufgeßiegene  SBurjeL   2IW  Euftmurjel  faugt  er  ein« 

Ohne  3»eifel  faugt  Der  ©(enge!  Daflclbe  ein  roaä  Die  2öur$el, 
8<u*tigfeit  auä  Der  Stift  /  $o£lenf4ure.   $8erfu*e  bereifen  e$. 

2*   93  a  ji  p  r  o  c  e 

SaftbilDung. 

1393.  3m  $aße,  alt  Der  SRaffe  Der  3nterceßulargange, 
iß  Der  SBajferproceß  auf  eine  &6(jere  (Stufe  geßiegen ;  in  ijm  tuen 
Den  Die  Stoffe  ni*t  bfo§  geführt  unD  aufgelbfet,  fonDern  au*  ge* 
mif*t  unD  in  »afjren  tyflanjenfaft/  QMut  DerroanDelt. 

1394.  Die  $aßrtyren  finD  ti,  Dur*  meiere  Dae  *cmif*e 
ben  erhalten  roirD. 

3.  ^oljproceß. 
(Srnd&rung. 

1395.  Da  Die  meiden  ©piralgefiße  fl*  im  £ol$f6rper  fatm 
mein  unD  in  Den  flattern  enDli*  gang  frei)  unD  nqcft  an  Die  £uft 
treten ,  fo  mäßen  Diefe  Organe  Dorjugtoeife  Dem  Slt&emprocefle 
toorßf&en* 

Der  Jpoljfbrper  i(!  e$  aber,  toel*er  Die  Suff  fijrt  unD  Dur* 
Die  ganje  *Pflanje  pertjeilt.  Son  l(jm  au*  muß  Da&er  Die  $oIari; 
fierung  Der  anDeren  ©pßeme.  De*  $aße*  unD  DerSKinDe  au*ge&en. 

1396.  3m  ©piralgefaßfbrper  muß  Die  größte  Entartung  ent* 
ßejjen :  Denn  in  i$m  iß  Der  Oj0Dation*proceß  am  tjjätigßen. 

9!u*  Demfelben  ©runDe  muß  au*  in  i(jm  Der  dcrna&runggpro* 
ceß  am  fräftigßen  ft*  äußern.  Da*  £olj  if?  Der  £auptfi$  Der 
(Ernährung. 

c  Functionen  Der  ©totforgane. 

1397*  Organe  fmD  befonDere  Sjjeile,  meiere  au*  aDen  (Berne* 
ben  befielen  unD  ni*f  Dur*  Den  ganzen  ^fUnjenleib  ff*  De» 
breiten» 
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1.  SBurjelproceß« 
SJerDauung. 

1398.  Da  Die  2Bur$e!Da$  Sellgemebe  unD  Der  Sali  in  SRaffe 
tfl,  fo  1(1  in  i&r  Der  Jr>auptft($  Der  *emifc6en  Verarbeitung  unD 
<5c()eiDung.  ©er  (EJerniärnutf  aber  im  organifc&en  Mt  ^ei§e  25er* 
Oauung. 

1399»  DieSBurjel  itf  DerSHagen,  Da$  Darmftffem  Dee^fTanjf* 

}400.  3^  ?5rocf§  tfl  Da&er  Der  @#leimbllDung$proce(l. 
.    Die  SBurjel  fann  aber  ni*t  Den  Scheint  föaffen,  mie  er 
bepm  ^eföluffe  Der  (ErDmetamorpfjofe  im  9)?eere  gefc&affen  n>or* 
Den;  fte  fann  ijjn  einfaugen  oDer  &6*|len$  auä  Den  $e|lanDt&eilen 
jufammcnfefcen. 

1401  ♦  Der@c^eimbiloung$proce§  i(l  eingaufungtfproceß;  Die 
gunction  Der  4IBurjel  befielt  Demnach  Darinn/  einen  beflanDigen 
gaulungäprocf§  $u  unterhalten* 

1402.  Der  £oDen,  in  Dem  Die  2Bur$el  (lebt,  mu§  faufung^ 
fähige  6ub|ian$en,  unD  Die  ^eDingniffe  jur  gaulung  enthalten. 

Diefe  6ub(?anjen  fmD  organifäc  Stoffe  unD  2öafler;  Die33e* 
Dingnifie  SSarme  unD  Euffjutritf. 

(Ein  folcfyer  SboDen  jjei&t  DammerDe. 

1403*  3n  teiner,  troefener  (ErDe  fann  feine  SBurjef  geDei&en. 

1404.  tfo&lenffoff  ifl  Der  £aupt(loff  in  Der  <S<*leimbilDung, 
au*  Die  £aflä  Der  ^fknjenffoffe,  weil  er  Der  (Eröfloff  i|L 

1405.  (Eine  SQBuqel  fann  fi*  entroicfeln,  wenn  fie  nur  in  t\t 
nem  SSoDen  fttfyt,  welker  Äofjlen|Ioff  unD  BBaffer  enthalt/  wie  Der 
tfalfboDen.  Der  tfalfboDen  ifl  glei*fam  eine  urfprüngli*cDamiw 
erDe.  <E$  i(l  tva^rfcftcinlic^ /  Daß  Die  tfalfcrDe  beffanDig  Dur*  Die 
SBurjel  &erfefct,  unD  Deren  Äojjlenffoff  eingefogen  micD.  Die  tfalf* 
crDe  neutraliftert  fi*  ttneDer  Dur*  Die  Äojjlenfaure  De*  2Bafier$ 
unD  Der  £uft. 

1406.  (Eä  fann  fein  Bfteifel  fepn  /  Da§  Die  2Bur$el  au*  auß 
Dtefen  (Elementen  Soblenfloff  nimmt  unD  in  ®*leim  .bewanbelt. 
3Ba&rf*einli*  n>irD  jener  auä  #o{>lenfaure  gef*ieDem 

1407.  Der6cJ)letm  ifl  me(>r  t&ierif*erftatur,  Dal)er  Die  2Bur* 
jel  in  U;ren  &eflanDt$eilen,  in  t&rem  ®eru*e,  felbfl  in  ijjrem  33au 
t&ierif*e  <£tgenf*aften  jetgt;  Da&er  au*  t&ierif*e  ©ubflanjen  Die 
be(len  Sfta&rungemittel  Der  <Pflanjen  finD. 

1408.  SBaö  am  lei*teflen  fault,  ifl  Der  befle  Dunger. 

1409.  Dur*  Den  §aulung$proce§  toerDen  man*erlep  Segen? 
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fageunD  «Knjiebungen  rege,  Dur*  meiere  bie  Cinfaugung  mittelfi 
Oer  SBurjeljaferh  gef*tefjt.  % 

1410*  2>le  SBurjel  bat  tiic^t  bloß  etae  S&ünDung  $um  (Einfau* 
gen/  fonDern  fle  fangt  an  Der  ganzen  £)berfl4*e  ein/  »eil  fu  uo* 
in  Dad  *eraif*c  2Rep|?ruum  eingetau*t  i(?. 

2*  ©tengefprocef?. 

SlbfonDerungen. 

1411«  See  (Stengel  ifl  Die  in  Die  8uft  gefegte  2Burjet,  mithin 
fein  $roce§  Oer  Differenzierte  gaulungeproceß/  in  wel*em  Oer 
8*(eim  in  feine  gactoren  gef*ieDen  »irD. 

1412«  £)ie  erfle  <5*eiDung  gebt  Demna*  im  ©fengel  Dor; 
Der  <5*lelm  tolrD  mebr  ojtpDiert  unO  in  %\xdtx  Derroanbelt. 

1413«  3"cfer  i(l  Oer  ®*leim  Oed  6tcngefd,  unO  ftnDet  fi*  in 
jeDem  Vftonjenfaft,  befonDerd  fol*er  ^flan^fti  /  n>ef*e  Our*.  Oie 
©pßeme  Oed  ©tengeld  *aracteriftert  finö,  n>ie  Die  3Ronocott;leDo* 
nen,  j.  55.  Die  ©rafee. 

1414«  £)ec  3ucfcc  entfielt  Our*  einen  ©ajrungdprocefj;  Oer 
93roce§  Oed  6tengdd  mu§  mithin  ald  ein  lebenOiger  ©abrungd* 
proce §  btttatfyttt  roerDen. 

1415«  ©abrungeproceß  i|i  Oer  in  Oie  Suft  fortgefegte  gaüi 
(ungeproceB ,  Oer  polare  gaulung*proce§. 

ieiDe  ^roceffe  Debatten  tf*  mitbin  polar  $u  einanDer. 

1416.  £)er  3ucferproceß  ge&t  enDli*  in  6aurung  über. 

1417.  3m  ©egenfage  Oed  %udet$  f*eint  fi*  DM  £ar j  aud* 
jubUOen ;  au*  Oie  meiflen  elgentbümü*eu  *))flan$enfaffe  mögen 
bieder  ge&iren. 

3*  ©latfprocej*. 
Sltbmen. 

1418.  $m  Saub  (InO  Oie  £o($ringe  frep'  an  Oie  2uft  getreten, 
um  Oerfelben  ijjre  ganje  gla*e  jur  (Sinroirfung  anzubieten  f  aifo 
um  e.ectrlftert  unO  ojpDiert  ju  toerOen. 

1419»  £ad  $latt  ifl  Dad  frepc,  Jußere  3lfbmungdorgan  Oer 
ipflanje;  ed  i(l  Oie  Sunge  Oerfelben. 

£)ur*  Oad  95latt  gebt  Oie  Suft/  unO  borjügli*  Oer  6auerf?off 
in  Oie  ¥flan$e  über,  ebenfo  toie  Dur*  Oie  jungen  in  Das  Sbier. 

1420-  SDie  Blatter  *  jtefjen  ©auerftojfgad  ein;  Oiefed  if?  ibre 
toefen tli* e  gunctlon,  unO  ni*t  Oae  2iuej>au*en  Oeffeiben. 

Ofenö  WoturpftiU  2.  «ufl.  14 
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1421.  Sie  Blätter  faulen  Sauer|?offga$  nur  Im  Sic&t  au*. 
S.aä  @aucrf!offrnttt>icf ein»  Der  $flanje  t(l  Demna*  ein  Sic^tpto« 

cef  unD  fein  gufrprocrf; 

tiefem  jufolgc  geben  fie  nur  bep  Sage  Sauerfleffgaä,  beo  Der 
SRac$t  aber;  uttD  felbft  an  trüben  Sagen;  too  nicQt  Da$  jic^t/  fom 
Dem  nur  Die  2uft  tfjiilg  ifl,  Äo&fenfauee. 

1422.  Sa*  Sic&t  enttticfelt  Das  (gauerfloffga*  au*  Den  tyflaw 
jen  aufganj  unorganiföe  SBeife ,  fo  wie  au*  JeDem  ©afler,  Da* 
in  einen  <5pannung*proee§  t>erfe$t  tterDen*  fann. 

SXumforD  bat  Dureft  bloße  @fa*feDern  ©auerffoffga*  au*  Dem 
SBaffer  entwiefeff.  Sa*  ©auerfiojfga*  Der  <ßflan$en  ifl  Dafcer  nur 
fUtfultat  Der  SBafferjerfetJung  Dureft  Da*  Sieftt  auf  unorganifefte  3Beife. 

1423*  Sureft  Den  2ltbmung*proce§  Der  $flanje  rolrD  Xo$ien< 
fäure  gebiiDet  unD  ausgefcftieDen.  Senn  Der  ©eftfeim  mirD  ojrj* 
Dlert ;  aueft  roitD  Der  ©a&rung*prece(j  DaDureft  befbrDert  f  Dfffen 
jProDuct  Die  Äofjlenfaure  t|?# 

1424.  Ser2ltfjmung*proceß  Der  fclitter  ift  Der  DoffenDete  ©ab* 
rung*procefj  De*  ©tengel* ,  in  Dem  Die  Trennung  Der  belDen  @4fy 
rung*proDucte*  De*  8Beine*  unD  De*  (Effrg*  erreiche  roirD. 

1425.  ®o  »ie64uren  unD  3ucfertm  ©tengel  entfie&en,  foim 
£aube  ijjr  electrifefter  ©egenfafc,  Die  drberifeften  Ode ,  Die  SBo&lge* 
röefte.  ©eruefte  ftnD  Sufteigenfcftaften,  unD  entfielen  Dafter  aueft 
beprm  guftproce§.  Siefc*  ifl  rücfwärt*  ein  Bemei*,  Daß  Der  8aub* 
proce§  Der  2U{)emproce§  ifh 

1426.  Sureft  Die  SMÄtter  /  mit  Denen  Die  ganje  (ErDoberfliefte 
beDecft  ift,  refpiriert  Der  planet/  unD  DaDureft  erjalt  Die  (ErDober* 
fläefte  üorjüglieft  i&re  (Electricitaf. 

1427.  Die  Vegetation  muß  Dafcer  einen  beDeutenDen  ©eeftfel 
Der  <£rDelectricitat  betoirfen,  Sie  <£rDe  muß  naift  Dem  ?aubfatt 
anDer*  polarifiert  fepn       fcor  Demfelben. 

1428.  SaDureft  mirD  Die  n&rDtiefte<ErD(>4lffe  anDer*  polarifiert 
alt  Die  füDliefte/  »eil  Diefe  weniger  23oDen  &at  al*  jene« 

(Saft&ewegung. 

©alt>anif<fter  $>receg. 

1429.  Dureft  Den  ©egenfafc  De*  2ltfjmung*procef* 
fe*  unD  De*  SerDau  u  ng*proceffe*  iß  Die  ©aftbe* 
roegung  vermittelt« 

Senn  Diefe  jroep  ^roeefie  finD  Die  Kombination  De*  S&emifcfjm 
mit  Dem  (Electrifeften/  »elefte  Der  ©alDanl«muö  i|?. 
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1430«  Die  aafoanif*en  $ote  *te$en  bie  gluftfgfeit  an  unD  f?ot 
ßen  pe  ab;  fo  wirb  Der  ?)flan$enfaft  ton  Oer  SBnrjel  onO  Dem 
©tengel  angezogen» 

Slber  Der  Differen$iereuDe  tyof  ober  Der  ©auerfioffpol  i(!  Oer 
fiarfere«  Da$  Determiniere« De  <prineip  Der  ©aftbemegnng  liegt 
mithin  im  ©tenjjel,  nnD  Die  £auptri*tung  OerSaftbemegung  ge^t 
na*  oben« 

143h  3n  Den  Seifen ,  mo  Me  «uftpolarltit  «r&&Jt  Iii,  ffeigt 
au*  Der  ©aft  .f*nellcr«  3m  ©ommer,  an  bellen/  »armen  Ja* 
gen«   (Er  fleigt  langfam  an  trüben ,  füllen  Sagen» 

1432.  €ä  bat  aber  au*  Die  SBurjel  Das  $ejireben f  Den  ©aft 
anließen ;  Da  i&r  $ol  aber  Der  f*»A*ere  ift,  fo  jie$t  Der  ©rem 
gel  au*  Den  ©aft  au$  Den  legten  SBurjelenOen  in 

1433»  Söenn  Demna*  Dieguftpolaritdt  f*»4*er  mirD,  inDem 
Die  $flan$e  i&re  Blatter/  Die  ^olarifierunö^oraane  oetliert :  fo  ifl 
lei*t  $u  era*ten,  Dag  Die  ©aftberoegung  langfamer  gebt.  Da 
aber  Dlefriftpolarltit  immer  ffirfer  i(l  alä  Die  (ErDpolaritdf/  fo  muß 
au*  im  3Btnter  Der  ©aft  Dabin  feine  SXt*tung  nehmen» 

1434.  Sin  ©aftfatt  fann  Dajer  nie  tfatt  ftnDen«  3Bie  ein 
iPflanjcntjieil,  |»  ein  3n>eig  lebenDlg  bleiben  fbnnte/  menn  Der 
Saft  au*  Demselben  herunter  gefallen  n>a*re,  itf  ni*t  ju  begreifen, 

1435»  Darauf  folgt  aber  ni*t,  Daß  feine  ©aftbemegungen  na* 
allen  9ii*tungen,  mitbin  au*  na*  unten  ftatt  jünDen  foOten;  ja 
fle  muffen  Dielmet)r  oorfommen  unD  $tt>ar  na*  allen  ©eiten;  allein 
Der  £auptjug  muß  immer  na*  oben  geben« 

1436.  Dle©affberoegung  beffeßt  bloß  in  einem  Slufffeigen  unD 
gaßen  unD  Drangen  na*  allen  ©eiten,  obne  aßen  tfreielauf*  (Ein 
Kreislauf  n>4re  nur  Dann  mbgli*,  wenn  Die  $fian$e  ein  üon  Den 
Elementen  htfgeriffener  Organidmu*  märe;  Da  aber  no*  Die  (ErDe 
unD  Die  Stift  mit  ju  tfcrer  örganlfation  gejbren/  fo  f*»ebt  fle 
notbmenDig'  jmif*en  beiDen,  unD  Die  Verlegungen  fbnnen  au* 
nur  @*noebungen  $mif*en  ifcuen  fepn» 

1437«  €6  gibt  mitbin  feine  Arterien  unD  93enen  t  no*  meni* 
ger  ein  £erj  in  Der  $flange,  mle  ee  einige  gefu*t  Jabem 

1438«  Die  VflanjenaDern  (int)  am  pafienDften  mit  Den  fympfj* 
gefißen  DerXJlere  $u  Derglei*en;  Deren  ©aft  au*  Don  allen  $r)eU 
len  na*  einem  ©ipfel  (hebt,  ne^mli*  Den  Hungen  f  n>4$renD  Do* 
au*  mitunter  rücfgingige  Bewegungen  uorjufomraen  f*einen« 

1439«  Der  ^flanjenfaft  bemegt  p*  ni*t  in  graDer  8inle  auf* 
fear«,  fonDern  na*  aßen  SÄi*tungen,  re*tö«  UnU,  im 
iacf  tu  f.  m«  , 

14* 
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SDiefe*  bemeifen  Storp  einfchnlfte  gegenfeitifl  über  einanDer  in 
einem  3»eige. 

1440.  Sie  ©aftbemegung  in  Oer  ^ffatije  i(l  me$r  ein  Dcärn 
gen  De*  ©afteö  nach  aUen  Seiten r  mit  Dem  Ucbergeroichce  na* 
oben/  «M  ein  fcbneUeo  Saufen  tüte  bepm  Blute. 

1441.  SQSo  man  Da&cr  an  Der  tyflanje  Deh£)ifferen$ierung*pro< 
ce§  anbringen  mag,  Da^in  Drangt  (ich  Der  ©oft. 

.  1442.  Durch  Die  <Po[arifterung  DeS  ©afte*  merDen.aucb  Die 
geflen  felbfl  gegen  einanDer,  unD  Dann  felbfl  Die  geHmanDe  polar, 
»oDur#  Der  3ettfaft  mit  feinen  ©chleimfbrnern  in  betfanDiger  Be* 
roegung  erhalten  n>irD. 

1443.  Sie  JJeorie  Der  ©aftberoegung  ift  mitbin  titelt  auf  Die 
SbeDrie  Der  £aaer6brcben  gegrunDet;  nicht  Die  3Bdcme  ijl  an  Dem 
Slufileigen  Urfacbe;  nicht  Der  leere  &aum,  Der  oben  Durch  Dieken 
Dunffung  entfielt;  nicht  eicclrictt&t  im  unorganifchen  ©inn. 


B.  gunettorten  fcer  58(üt()cncräane.  , 

1444.  Dlefe  Functionen  entfpreeben  Denen  De*  £id)te$,  Der 
5Birme  unD  Der  ©ebroere  in  Der  Blume,  Dem  ©r&pS  unD  ©amen. 
Die  Blume  beflra^ft  /  Der  <5r6pS  roarmt,  Der  ©ame  finf e  $um  £cm 
txumf  ttie  Die  (ErDe. 

* 

.  1.    gunefion  fcer  33lume. 

Befruchtung. 

1445.  5Bie  im  flJflanjenftocf  Die  £auptfunction  Der  (Begenfafc 
jtoifaen  Suftpflanje  unD  <£rDn>afferpflan$e  geroefen,  fo  mu§  Diefelbe 
Function  (ich  in  Den  entfprechenDen  Organen  Der  BliitbemieDerbelen. 
©ie  föftebt  in  Dem  £aupfgegenfa£e  jroifcben  Der  Blume  unD  Dem 
©rbpS,  »elobeS  Der  (Segenfafc  Don  Blatt  unD  ©tamm,  Der  ©egew 
fag  oon  SlecteiSmuS  unD  (EbemiSmuS,  oon  Sicht  unD  3Raffe,  oon 
@ei(l  unD  SRaterie  i|?.  # 

1446.  Der  Blütbenffaub  electriffert,  begebet  Den  ©r&pS,  mo* 
Durch  er  juc  (Entmicfelung  Der  ©amen  erregt  wirD.  0(jne  Diefe 
Begebung  bitte  (ich  Der  ©ame  nicht  entmtcfelt. 

1447.  Siefen  33erbäUni§,  roo  Durch  Die  Ausgleichung  eine* 
(Segenfa&eS  ein  ganzer  Organismus  ine  geben  gerufen  mirD,  ift 
*aä  @efchlechtSt>erJaltni§. 
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144a  2>aS  «tttfetftttf!  mtt*tu'  be*  ©eoenfafc  $toif#en  @etft 
tust)  Materie,  jwifäen  fitere  unO  äRaffe,  $»if$en  9kt$er  unb  Den 
irDifcften  (Elementen-';  Sonne  unb  ^Hauet,  $wif<$cn.  (ElesttfWmud 
unb  @bemiämutf.DÄc>geftelIt  im  drganiämuä  alä  Xoiattr&t« 

1449»  3m  <$ef$Ucf>t  i(l  mitlitt  ber  ilrgegenfafc  ber  «Betty  bti 
(Seiftet  unO  Der  StaerU-Wganifty  bargeflellt.  Zentrum  tmt)  $txU 

4450;  &aä  &ef$le4)t  1(1  bo«  ÖlnbegUro  (er  begrftnbet,  getoeifcn 
fagef*  offenbart  pcb  aud)  unter  mari$eHep  formen  im  UnorganU 
fatut  wirb  aber  gleifefc  unb  wanbeft  unter  ben  SRenfc&en  erfl  im 
wganlfcten  ^eibe*  » .:  i 

1451.  2>tefed  if?  ber  (o$e  Sinn  b^  ©c(V6le*Hi«r^fehiffe^f  * 
»af  in  i$m  ©eiffige*  unb  Sftateriale*  fl*  paaxen,  unb  fosbaburefr 
einer  gattjen  SBelt  auffproffen*   3tm  ©efölecfct  liegt  baä  ©ei 
Jetmnig  ber  ®<$6pfun$  perborgen» 

1452*  SDoö  «ProDucierenbe  ber  grncftt  (jeigt  ba$  SBclblic&e, 
ba£  mal  bie  SDtobucfion  meeft,  batf  ^innfic^e, 

4453.  SKannlicfcfeU  ifl  Der  @eift  ber58elt,  äSSeiblic&feit  bie 
Materie;  welche  öon  jenem  belebt  wirb;  3}?annU($feit  ifl  ba$  $i$t 
oet2Belt,  mel*e*  Die  «SBeibiicbfeit  beleuchtet,  unb  fteift  föwaw 
ger)  »innliftteit  iß  Die  (Electrica*  Der  SBelt,  wel*e  ben  meibli* 
c$en  ^emiömu^  aufroecf't  $ugaloamfc§em  Äreiolauf, 

1454»  £>ur$  DenSföann  wirb  bal  SBeibttdje  belebt;  borfter  ifl 
eOobt,  i&m  fef>lenfc;  bce  ©tferrnjierung,  welche  ju  ieber  £anbi 
lang  nbtfcig  iflv  -    ^  :  ? 

:  1455,  Die  Befruchtung  ifl  eist  bloSer  Slc&tact  gegen  Die  «föa* 
tetie,  eine  3  r  t  a  b  i  a  t  i  o  n,  wie  e$  bie  kelteren  mit  fo  Bojern  Sinne 
genannt  öaben. 

1456,  £)et  CKann  gibt  nic$t$  in  ber  Befruchtung  aU  ben 
©otrnenffra&l  im  Samen,  flüffige  flterpennuffe, 
tüelc^e  baä  ru&enbe  8Beib  weeft,  belebt,  befeelt»  t* 

1457»  9lUe*  SBataiafe  gibt  ba*  SBeib.   €*  nibt  bie  gr 

H58.  €1  i(l  übrigen^  ntc&t  juperffe&en,  altf  wenn  bon  bem 
Sttanne  gar  ntctfe5  Sttateriale*  gegeben  tpürbe,  fonbern  nur,  bafc 
m*t  bie  Materie  alt  folebe,  meiere  ber  SDtyfin  bem  ffieibe  gibt, 
jur  §ruct)t  werbe;  fonbern  Da§  bie  Spannung,  Welheim  mannlb 
<ben  Samen  liegt,  zugleich  wie  burefc  einen  Slnffecfunge1 tt  6a^ 
rungaprocefr  eine  gleite  Spannung  im  SBeibe  j)erporruft, 

1459,  3m  Spanne  liegt  ber  Spannungeprocef  «rfprunglicb, 
»eil  er  bem  2i*te  berwanbter  i(t;  ba^  SGBeib  aber  erhalt  baU 
etfl  bur<$  ben  SOJann. 


Digitized  by  Google 


214 

1460.  Die  Befruchtung  if*  eine  ©rregung  Dc£  fchlummernDen 
chemifehen  <proceffe$  Durch  Den  electrifchen.  Sie  ©chmangerfchaf* 
iff  mithin  ein  anhaftenDet  gafoantfcher  <proce§* 

146L  Da«  5Beib  if!  Da$  €rfte/  Siefete  in  Der  (Enttoicf elungä* 
gefliehte  Deä  Planeten  (nicht  in  Der  6d)opfung)/  fo  t$ie  Der  Set* 
Dauungäproceg  fr&her  ift  alä  Der  $thmung$prottfL 

.  1462*  3m  »treffen  ©inn  ij!  Die  2Beiblichfeit  Dem  ©erDai« 
ungefoffem  gleichgeorDnet,  Die  SRamilichfeit  Dem  2lthmung*fpftem. 
DaäSSBeib  xft  (organifch  betrautet)  Bauch  /  Der  SRann  Bruft 

1463.  Die©ch»angerfchaft  ift  ein  geschlechtlicher  SBerDauun^ä* 
proteg  f  Die  Befruchtung  ein  gefchlechtlicher  $lthmungäproceß.  3« 
Der  Befruchtung  refpiriert  Dal  SBeib  DenSRamt?  »oDürch  eSBrttffc 
function  in  (ich  befommt,  felbflSRamt/  D.  nun  auch  öermigenD 
rnirD,  au$  fleh  etroal  &u  proDucierem  Daä  SEBeib  proDucieret  nun 
eine  grucht,  welche  gleich  beDeutenD  ift  beiDen  ^rinetpien. 

1464.  Der  ©amen  tfi  De$  SRanneä  grucht.  Der  SRann  xft  im; 
mer  fchroanger  ;  unD  $mar  au£  eigener  Sraft.  Dem  Sßeibe  feg>(t 
aber  Diefe  $raft;  Da*  &d>t  hat  e$  nicht  in  fleh/  fouDern  nur  Die 
Willigen  formbaren  ©toffe. 

1465.  Die  Staubbeutel  finD  Die  männlichen  Örgane,  Der  ©taub 
ift  Der  ©amen.  Die  ©riffel  ftnD  Die  weiblichen  Öegane,  Die'Sa* 
meuf&rner  (inD  Der  Äeinn 

1466.  Der  ©taub  iff  ein  $bd)fi  Differenzierte^  electrifcheo  <pro* 
Duct;  Da$©amenforn  eine  gang  inDifferente/  ruhige  ©chleimmaffe. 

1467.  Der  ©taub  fallt  auf  Die  3?arbe  Deä  ©riffelt  ,  unD  Die 
StraDiation  if!  gefchehen;  Die  materielle  gruchtc^pftl  gewinnt  Da; 
Durch  fopiel  $olaritit,  Dag  noch  ^tnl&ngüc^  ©afp«  aufzeigen,  um 
Die  feimlofen  ©amenblafen  $u  entwicfeln. 

1468.  <£$  if!  gang  unnbtfjig/  Daß  Der  ©taub  oDer  Deffen  Oel 
oDer  @aä  materialiter  t>on  Dem  ©riffel  eingefogen  unD  ju  Den@a* 
men  gefügt  werDe.  Slur  erregt/  ent$wet)t/  electriftert  will  Der 
©riffel  fei>nf  unD  Dann  hat  er  genug  eigene^  leben.  2lud)  if!  ci 
in  Den  meiiten  ©riffeln  unmöglich  f  Dag  eine  SRaterie  Durch  fte  ju 
Den  ©amen  gelange* 

i/  -  , 

Ä  ©efihl- 

1469.  3n  Der  Befruchtung  Wirt)  Der  Gimmel  mit  DerSrDe  au& 
gef&hnt;  Da  fteigt  Der  ©eif!  herunter ,  unD  h&lt  ftch  nicht  $u  ho<hf 
gleifch  &u  werDen. 

1470.  Die  Befruchtung  xft  Die  h&chffe  immateriale  Slction  Der 
tyftonje. 
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1471  ♦  SOBeiin  ba$ct  bie  SXcijbarfeft  ber  Vftonje  trgenbmo 
unb  irgcnb  einmal  felbftyanbig  Jjerbortritt/  fo  mu§  e$  in  ben  @e* 
fd)lecf)t$organcn  unb  im  Momente  ber  Befeuchtung  feptt«. 

1472«  £>ie  Befruchtung  erfolgt/  wann  bie  beiden  SBeltprin* 
cipien  ber  <pflanje/  batf  ficht  unb  bie  SRaterie  al£  Blume  unb 
§rud)t  jur  f)6cf)f?en  Buäbilbung  gekommen  ftnb;  bann  fleht  bie 
(Spannung  ber@piralgef4§e  fo  hoch/  ba§  fie  unabhängig  t>on  bem 
3rbifchen  ber  «Pflanze  ihre  gunction  ausüben,  ftch  im  mannlichen  . 
©taubfaben  bewegen/  ba$  weibliche  Organ  betaflen  —  unb  in  bie* 
fcr  $bd)fttn  5lnf?rengung  tferbcu.  . 

1473.  @o  ift  e$  ber  *pffan$e  nur  in  bem  Slugenblicfe  ber  Be* 
fcu^tung  Pergbnnt/  5&ier  ju  fepn  unb  t^ietifc^e  Sufl  $u  genießen. 

2.    guncffon  be$  ©röpfe*. 

1474.  ©er  ©rbpä/  belebt  burdj  ben  BlütbenfTaub  /  iff  nun 
im  ©tanbe  bic  chemifchen  @afte  in  bem  (Stamme  nach&ujiehen  unb 
gleic^fam  burch  eigene  SBarmeauä  feinen  Blättrigen  neue  jftiofpen 
ju  treiben/  bcnfelben  aber  nicht  Äraft  genug  ju  geben/  baß  fie  für 
fleh  platten  unb  in  neue3rocigc  auäwüchfen.  SMcfe  gcfd)lofiencn 
Änofpen  finb  bic  6amen. 

1475.  5Öenn  bie  Befruchtung  weniger  DoOfommcn  iff/  fo  bleibt 
ber  @aftt  rieb  in  ben  (Srfcpsblattern  fieefen;  fie  werben  faftreief)/ 
fleißig,  X)bfh 

1476.  3n  biefen  gruchtfaften  tritt  eine  ftarferc6d)cibung  £er* 
t>or  al$  in  ben  6aften  betf  ©tammeö.  (Sie  ftnb  baf;cr  manchfal* 
tiger  unb  ffojfreicher. 

1477.  £>te  griic^tffoffe  flehen  gewöhnlich  auf  ber  @eite  betf 
SBafferä  ober  ber  6al$c,  wafjrenb  bie  M  6amenä  auf  ber  @cite 
ber  (Erbe  ober  ber  Brenge  flehen. 

1478.  £>ie  (Stoffe  bee  @amenä  finb  Wehl  unb  Oelf  bie  ber 
grucht  'iudtx  unb  ©Auren;  jener  Nahrung/  biefe  ©etranf. 

1479.  ©amen  unb@r6po  flehen  baher  im©egenfa|/  wie,(Erbc 
unb  SBaflcr,  jufammen. 

3*   gunetion  be$  6amenö. 

Neimen. 

1480.  ©er  6amen  ijt  bie  aufä  Zentrum  contral;ierte  ^flanjc/ 
bie  fehlere  €rbmaffe/  welche  nur  buwh  bic  (Einwirf  ung  ber  anbern 
(Elemente  Stenberungen  erleiben  fann.  £>iefe  2lcnbeeungcn  finb 
feine  (Sntwicfelung  ober  baö  Neimen. 
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1481.  Sunt  Neimen  gehören  alle  planetaren  (Elemente  ,  jum 
SGBachfen  auch  Daä  cosmifche  mit  öden  feinen  5lcttonen.  3um  flcU 
men  gehirt  <ktbt,  Söaffer  unD  £uft;  $um  SBachfen  Sicht,  SBirme 
unD  (Schwere;  aüc^>  ade  Dier  Sföineralclaffen,  (ErDe,  @alj,  5>ren$ 
unD  SRetaH. 

1482»  £>a$  Neimen  if!  Daä  SWuäetnanDertreten  De*  gaufungfc 
unD  ©ihrungäproceffeä  Durch  geuchtigfeit,  2Barme.  unD  O^tta* 
tlon.  3»  iwefpirabeln  Suftarten  feimt  fein  (Samen. 

1483*  3Me  ©atnenlappen  ftnö  Die  6pntfjeft$  beiDer  «proceflfef 
fle  jtnD  ÜBurjel  unD  93Iatt  jugleich,  Daher  l&fen  ftc  ftch  in  6chleim 
aufr  unD  fbnnen  Doch  grün  merken» 

1484.  3w  Äeimen  treten  fogleich  Die  (Stoffe  Der  SBurjel*  unD 
Dar  (Stengelpolaritdt  heröor ;  Der  (Schleim  oDer  Da$  Stöehl  fchetDet 
ficf>  in  alcalifchen  Kleber,  welker  Die  ginffermg  fud)t,  unD  in  ad; 
Den  3«cto/  welcher  ftch  in  Die  beleuchtete  2uft  ergebt. 

2öach$thum. 

1485.  ©er  Durch  Die  Suft  polartfterte  (Saft  tt>irD  nothwenDig 
jerfe&t.  Sin  Zfyeii  Dunftet  au$  al$  Äofjlenfaure  unD  SBaffec  /  Der 
anDere  gerinnt  $u  ojrpDiertem  (Schleim  oDer  ju  3^4nDen. 

1486.  2lu$  Dem  95erDauung$  *  unD  2lthmung$proceg  geht  um 
mittelbar  Da$  2Bach$tl>um  heröor,  inDem  i^re  polaren  Organe  ftch 
immer  weiter  Don  einanDer  entfernen. 

1487.  Eigentlich  ift  Der  23erDauungö<  unD  Der  Slt&mungtfpro* 
ceg  nic^t^  anDereä  all  Daä  SBachäthum ,  inDem  beiDe  auä  einanDer 
treten. 

1488.  2>a$2Bachfen  fchwebt  jwifchen  Dem  gaulung*  i  unD  Dm 
@a$rungäprocefi;  e$  ifl  ein  ununterbrochene*  (Sahren. 

Slattfall. 

1489.  (SinD  alle  tyole  Der  $flan$e  ifoliert  auägebilDct,  fo  ifl 
f!e  Der  Suft  iDentifch  gemorDen  f  unD  Der  8uftproce§  1>bxt  auf. 

1490.  SRit  Dem  2lufh&ren  Deä  guftproceffe*  mufj  auch  Da* 
2ltjjmung$organ  abwerben. 

1491.  Da*  Abfallen  Der  »litter  i|t  golge  Der  aufgehobenen 
Spannung  jmifchen  ihnen  unD  Dem  (Stamm. 

1492.  £>aher  fallt  Der  £aubfatt  in  Da*  Öpitjajr,  oDer  nach 
Der  gruchtreife. 

£eben*bauer. 

1493.  £>a*  ?eben*alter  einer  Vflanje  ifl  elngefchloflen  jtoifthen 
Den  ©ranjen  Dee  @afttriebe*  unD  De*  fogenannten  ©aftfaHe*. 
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1494.  Der  »irflic&e  ©afffaH  tfi  Der  5ob  Der  VflTang^ 
1495*  SBenn  mit  Dem  SRa^laffen  Der  £id)tinfluen$  Die  SJofari* 

elf  in  Der  ?)flan$e  gang  auf^irt /  fo  ifi  fie  eitii&^tig«,  2lHe* 

tfirbt  ob. 

1496.  3n  jtoepjabrigen  Vffanjen  öcrfäminDet  jmar  Die  £uft* 
Polarität ,  aber  Die  2Burjelpolarit4t  bleibt.  25iutfje,  Statt  unD 
6tengel  tfirbt. 

1497.  <P«*nnierenDe  *Pffanje«  Derlieren  aueft  Die  ©fammpola* 
rität  niefct  gan$;  jfDo$  nur,  inDem  fie  eine  neuetyflanje  um  Die  alte 
entmicfrln.  2Rur  $lut£e  unD  Sßlatt  (ttrbt,  SBafFer*  unD  <£rDorgane 
bleiben. 

1498.  £>er  alte  *a(l  fiirbt  mit  jeDer  grud)treifc  ab, •»eil  e* 
Da  jur  Sluflofung  Der  Differenz  fommf.  2lber  ein  neue*  ?eben  ent* 
wiefeit  fief)  in  Dem  $aren*0m  Der  ?>flan$e,  unD  bilDet  neuen  $afh 

1499.  SluäDaurenDe  Wanden  beffejjen  au*  bieten  9Wan$en, 
meiere  na$  unD  na<D  um  einauDer  fcerum  warfen. 

1500.  9Ra$  Der  3Dee  Der  9>flan$e  fiirbt  jeöe  mit  Der  gruefct* 
reife. 

1501.  2Beg?n  De*  2lnfe£en<*  Der  neuen  ^flanje  um  Die  alte  i|t 
Die  «pflanje  aucD  an  feine  befNmmte  ©rbge  gebunDen  unD  an  feine 
bejlimmte  3a{>l  Der  SerjttKigung. 

1502.  Unbe(iimmt$eit  in  gorm,  @ri§e,  3a&l  ift  G&aracfer  Der 
WUnje,  ob^oit  allen  eine  tftorm  $u  ©runDe  liegt. 


r       XL   93  u 

9>  ()  t)  t  D  l  o  9  t  e. 

Sieker  murDen  blofi  Die  Organe  Der  tpflan$c  überhaupt  ober 
Deren  3Dee  betrautet;  nun  folgt  Die (Entmtcflung  Derfelben  im 
fonDern  oDer  i^ce  £)ar|tellurig  in  £eit  unD&aum. 

1503.  £>ie  <pflan$engewebe,  @i)(!cme  unD  Örgane  fcaben  fiefj 
nur  adma$lic&  Don  einanDer  lo^gcriffen  unD  ficf>  felbfttfanDig  au& 
gebildet. 

£>te  felbfttt&nDige  Sntmicflung  Der.  Organe  jinD  befUmmte 
oDec  inDiDi Duelle  $flan$en. 

1504.  €ine  Pan^e,  in  melier  aCe  Organe  DorfcanDen/  §u 
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(Rieben  ritt  felbflflinDig  entwirf  elt  u«D  ^enttoc^  Derelnigf  tfn&/ 
ifl  o$ne  Sweifel  Die  $&d>fte. 

1505»  €&e  etf  ju  Diefet  ©chelDung  fommt/  fanti  Die  föatut 
nur  tiefere  gönnen  hervorbringen/  in  Denen  weniger  Organe  ftct) 
©elbflflan&igfeit  errungen  £aben*  £>iefe  gormen  begrunDen  Die 
SSerfchieDenheit  Der  *p flanjen  unD  Die  SBe^r^eit  Derfelben  /  inDem 
Die  Statur  jeDe  £auptform  alt  eine  fertige  Organifatien  hinflellr. 

1506«  gibt  fo  Diele  Don  einanDer  berfchieDene  Pflanze«/ 
all  e$  ©ewebe/  anatomiföe  S^fleme  unö  Organe  gibt. 

1507«  £>ie  ®umme  aller  Pflanzen  heifit  Pflanzenreich  *  £)ie* 
f ifl  Die  felbflfl anDige  ©arflellung  aller  Pflatw 
zenorgane.  (lfle  2lufL  1810»  ©♦  1230 

1508*  £>atf  (Pflanzenreich  ifl  mithin  Der  ShtfDrurf  Der  ^fTam 
jeniDee  ober  Der  ooüfommenflen  «pfTanje  in  Der  Vielheit 
Der^nDiDiDuen  Dargeflellt;  e$  ifl  Die  au^einanDergelegte, 
Durch  Die  Sftatur  felbfl  anatomierte  Pflanze* 

1509»  kannte  man  Daher  alle  Pflanzenorgane/  wüßte  man 
ihren  &ang  unD  ihre  (Entwicflungtfreihe ;  fo  wurDe  man  auch 
Den  Sftaracter/  Den  Slang  unD  Die  (Entmitflungöret&e  Der  pflam 
jen  felbfl,  oDer  ihre  Slbtfjeilungen  fennen.  Ohne  Jweifel  haben 
ftd)  juerft  Die  nieDrigflen  Organe ,  |.  8.  Die  ©ewebe  entwickelt 
unD  (ich  felbflftanDig  alä  Pflanzen  ooßenDet;  fpäter  trennten  ftc 
ftd)  in  anatomiftfje  6t?fleme  unD  enDlich  in  Organe/  woDurch  Doli* 
fommnere  pflanzen  entließen  mußten« 

Öie  (Einteilung  Der  Pflanzenorgane  ifl  mit* 
hin  Die  (Einteilung  De$  Pf  lanzenreichS.  ,  £>ie  <5t» 
flematif  Der  Pflanzen  ifl  §opie  Der  ©flflematif  Der  Pflanzenorgane 
oDer  plaflifdje  £>arflellung  Der  philofophifchen  Pflanzenanatomie. 

£iemit  i|l  allcä  gegeben/  wa$  jum  53au  oDer  $ur  (Errichtung 
De$  Pflanzenfoffemä  erforDerlict)  ifl.  2lUe  principien  fammt  Der 
9ttefhoDe  liegen  in  Dem  au$gefprod)enen  ©a($e. 

1510»  £>ie  fun(!lid)en  Pflanzen  *6t)fleme  verhalten  ftcr)  jum 
Pflanzenreich  wie  Da$  Seyicon  jur  Sprache» 

Sie  bieder  fogenannten  natürlichen  Pflanjenfefleme  /  Die  tu 
gentlich  nyt  Die  metfjoDifchen  f>e\$en  follten,  »erhalten  flcfy 
$um  Pflanzenreich/  wie  Die  gett>^nlict}e  ©rammatif  jur  (Spraye. 

SDatf  Pflanzenfipflem  mu§  ftd)  aber  jum  Pflanzenreich  Dermal* 
ten/  wie  Die  pljilofopjjifche  oDer  genetifche  ©rammattf  jur©pra<he» 
£)tefe  erfl  (Hrnmt  mit  DemSEBcfen  Der  Sprache  uberein/  oDer  ifl  na; 
turltch«  £>a$  Pflanzenfoflem  ijl  notJwenDig  ein  philofoph** 
fd>e$  oDer  genetifche*/  welche^  allein  Da3  acht  natürliche  ifl. 
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£a$  f  An  (Mich  e  spfton&enfoftem  fammelt  bie  Materialien 
jumSebiube,  ligt  f!e  aber  unorbentlich  unb  burcheinanber  liegen ; 
ba^  metfjoMfcfye  ober  fogenannte  natürliche  fchetbet  biefe  9Ra* 
terialien  unb  ordnet  fle  auf  gleichartige  Raufen;  ba$  9  e  n  e  t  i  f 
pfjilofophifche  ob«  ächt  natürliche  mifcht  fle  triebet  untereinanbety 
errietet  aber  baburch  ba$  Oebaube  »irfltch. 

&  finb  ba^er  alle  3  @t)fteme  noth»enbig  unb  gut,  unb  feinet 
oerbient  00m  anbern  berachtet  ju  »erben ;  nur  wenn  ftcfy  eineä  ein* 
Gilbet,  ein  anbetet  ju/fepn/  ober  Die  anberen  unnötig  machen  ju 

ttnnett/  tritt  eo  au$  feinem  Äreife  unb  berblent  Säbel* 

»  »- 

#flan  jenfpflem. 

1511.  (Streng  genommen  bezieht  ftx^  aller  Unterfchieb  im 
^jlatijenbati  jundchff  auf  ben  Unterfchieb  in  ben  ®e»eben;  biefe 
finb  entmeber  ungefchieben  ober  gerieben  in  befonbere  @p(leme 
unb  Ärgane.  * 

Die  ©emebe  felbft  liegen  anfanglich  in  unb  burch  einanber*, 
bann  fc^eiDen  fle  (ich  Concentrin  ober  röhrenförmig  in  (Spffeme/ 
bie  in  einanber  eingefchachtelt  ftnb,  »ie9ün0e7  3>a(t  unb  £olj/ 
meiere  ben  (Schaft  bilben;  fic  treten  ferner  auätinanber  unb  (leb 
len  tfeh  über  einanbec,  alä  SBuqel,  (Stengel  unb  2aub,  »eiche 
jufainmen  man  ©tarn m  nennen  fann;  biefe  »ieberfiolen  (ich  atö 
Samen,  ©r&p$  unb  SMumeu,  »eiche  jufammen  SHutfje  heißen; 
biefe  t>erbinbeu  fleh  enblich  »iebet  jur  gruch  t  ale  9<u§,  Pflaume 
unb  Slpfel  ober  Speere* 

£>a$  natürliche  ^Panjenf^flem  ffej)t  bemnach  auf  fofgenbe 
9Skife;  „  . 

I.  ©toef pflanzen. 

A)  SRarfpflanjcm  [  ' 

1)  BeUenpfianien«. 

2)  Slberpflanjem 

3)  £>toffelpflan$en* 

B)  ©chaftpflanjem 

4)  9vinbenpfTan$em 

5)  55a|tpflan$en, 

6)  £oljpflan$en* 

C)  6tammpf  langen. 

7)  ©urjelpfiowen* 

8)  ©tengejpflanjeq* 

9)  Saubpflanjen, 
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II.  $lu|fpftan$cn, 

D)  £lut&enpfUn$eiw 

10)  (Samenpflanzen* 

11)  ©r6popflan&en» 

  12)  SBlumenpflanjen*         ■  i ■  ^ 

E)  gructy'tpflanjem  - 

13)  SRugpflanien. 

14)  ^flaumenpfhnjem 

15)  ^pfeipflattjcn* 

1512»  Sin  leichter  $ücf  jeigt  ^ier  Dag  feerfafjyen  Der  SRatus, 
6ie  trennt  immer  me^r;  je  (j&fjer  fte  fieigt  unD  t>erme|)rt  Dafjer  Die 
Organe.  (£$  fann  Dajjer  ^fianjen  geben,  Die  nur  ein  ein$ige$ 
Organ  ober  ©eroebe  l)aben,  fo  mie  anDere,  Die  alle  beftfcem 

1513»  (ann  aber  feine  ^flan&e  geben/  meiere  blo§  Die  $U 
$eren  Organe  &atte  ofjne  Die  nicDeren*  £b&ere  <p9an$en  finD  trti* 
j>er  nicfyt  Daburcty  Jjojjer,  baß  fl*  ^wa  ein  Organ  pottfommene* 
entmicfelt  oDer  in  mehrere  Steile  gefcfyieben  jjatten ;  fonDern  Da* 
Durcfy  /  Daß  fte  mirfliefy  mehrere  t>erfd)ieDene  Organe  beftfcen. 

£>a$  J£6f)ere  rietet  fiel)  Demnach  nicf)t  naef)  Der  SBoöfommen* 
fjeit  Detf  <£in$elnen,  fonDern  nac&  Der  3a^t  De$  93erf<$ie&enen. 
£>at  SoUenDete  befielt  in  Der  3Kan$f altig  feit  $ur  Sin^eit  Derbun* 
ben,  feineämeg*  in  Der  bloß  gleichartigen  äSielpeit  Der  Jjjeile/ 

$flan$  enfl ufern 

£)a$  ^ffanjenreic^  (teigt  naety  Den  5  £auptf4$en  Der  Organe 
über  5  (Stufen  empor,  roorinn  fiel)  aber  mieber  gr&ßere  Staffen  ab* 
fonDern,  Die  man  $un4cf)ft  gcf3>lec$t$lofe  unb<$efc$lec$  tä* 
«Pflanzen  nennen  fann,  welche  gleic^fam  2  «anDer  in  tiefem  Sieic^c 
bilDen» 

1514*  ©ie  ©ewebe  ftnb  ein  %nttw$t  gleictyfam  Die  Singer 
meibe  Der^Panjen,  t£r  SRarf,  toel<$e$  nietyt  an$  ftcfyt  fommf/ 
unD  Da^er  aud)  feine  £ic$torgane,  welche  fic§  nu*  au$  Dem  Saube 
entwicfeln,  Jjaben  fanm 

1  Sie  anatomiföen  6pfleme  unD  Organe  finD  äußerlich  gewor* 
bene,  $u  ?uft  unD  2\<t)t  gekommene  ©ewebe,  welche  |ic&  ba£er  ju 
£uft*  unD  Jicfytorganen  entroicfeln.' 

«Die  £id)torgane  finD  aber  ©efc&lec§t$organe,  ©ie  SWarfpffan* 
jen  f&nnen  Dalmer  feine  ©efctylectytäorgane  Jjaben,  unD  Die  spflanjen 
verfallen  Demnach  in  gefd)lcc&t$lofe  unD  ©efctylec&t$pflan$em 

Sie  gefd>lecf)t$lofett  finD  tt>eibli$e  gJflanjen,  meiere  mithin  Die 
erflen  ober  unterften  ftnb* 
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.  g$  fann  Daher  feine  ©efchlechtSpflan&en  oDer  männliche  geben, 
ofjne  Daß  (ich  weibliche  Da$u  fanDen* 

1515»  SRannliche  oDer3tt>itterpflan$en  ftnb  nur  mbglich,  wenn 
©piralgefafre  oDer  Stoffeln  aorhanDen  finD,  Sie  entftefjen  aber 
erff  /  wann  Die  ©roffeln  äußerlich  »erDen,  oDer  einen  Äreiä  im 
6tengel  bilDem 

v 

(Erfie  SlbtheUung*  @efchlecht$lofe. 

1516.  £)ie  gefchlechtflofcn  ffnD  feine  grpptogamen,  fonDern 
Hamern  Sie  befruchten  fleh  nicht  heimliche  fonDern  fte  befruchten 
(ich  garniert;  Denn  fte  fommen  nicht  $ur  SichtDifferenj ,  mithin 
nicht  $u  männlichen  Organen*  Analogien  fcon  StaubfaDen  mbgen 
in  Den  SRoofen  h^ortreten;  immerhin  fommt  e$  nicht  $ur  (Ent* 
toitflung  t>on  QMuthenftaub*  3Ba$  man  in  anDeren  Grpptogamen 
männliche  Sjjeile  genannt  ^at,  .öerDient  nicht  Der  Beachtung* 

1517*  £)ie  gefchlechtelofen  pnD  bloß  (Besaitungen  Der  ©ewebe, 
Deä  fga(t>atKfrf)en  2M4$chen$,  alfo  weiblicher  Statur.  Sie  finD 
nic^t^  meiter  altf  eine  große  23lafe  t»o!l  fleiner  %la$$en  ,  welche 
bepm  Sertrocfnen  al$$eimpult>er  verfallen,  moDon  jeDetf  ftbm 
chen .  auä  Der  geuchtigfeit  anDere  Scf)leimbla$chen  anjieht,  um 
«rieDer  eine  große  £lafe  ju  bilDen, 

1518*  3Mc  gefchlechtslofen  hbren  in  Der  Vegetation  Da  auf, 
wo  Die  anDeren  anfangen,  SDttt  Dem  ?)fa($en  Der  Änofpen*$Blafe 
tritt  in  Den  ^oljeren  spflanjen  er|t  eine  neue  SBelt  Ijer&or,  Stamm, 
»latter,  SMütfje,  unD  Dann  plafct  erft  Die  legte  ßnofpe,  Diegrucht* 
capfel  unD  (Imit  ihr  hoher  organifiertetf  jfeimpufoer  altf  achte  Sa*  ' 
men  au$* 

* 

1519*  (Eine  gefchlechtslofe  iff  eine  $f(an$e,  Die  o£ne  alle 
fefeenorgane  DeS  Stocfä  foglcich  Die  Capfel  oDer  Den  @rop$  Dar? 
(feilt*  Sie  beilegt  nur  au$  Dem  Anfang  unD  Dem  (EnDe  Der<Pflan$e,  _ 

1520.  £>ie  höheren  «Pflanzen  unterfcheiDen  (ich  t>on  Den  nieDc* 
rem  Durch  3wifc^etifc^>icbcn  neuer  Organe  jttnfchen  Die  2  (EnDor* 
gane,  t>a$  Urblaächen  unD  Den  @rbp£* 

SKan  fann  fagen,  Die  gefcfjlechtelofe  fei>  nichts  alä  ©rbptf, 
unD  Der  (Srbpä  Der  Ijbfjeren  <pflan$en  fet>  ein  <pil$  auf  einem  be* 
laubten  Stiele,  ein  Durch  Sicht  jjoher  organifierter  <pifj* 

152,1*  £>ie  gefchlechtelofen  haben  feine  achte  8Bur$el,  Stettgel 
unD.£aub;  fte  hoben  nicht  einmal  eine  achte  SKinDe,  33a|f  unD 
$ol$,  infofern  Diefe  erfi  Durch  ScheiDung  her&ortreten»  £>ro(feln 
jeigeft  p^h  wtf  in  Oen  fybfyxm  garrenfrautern,  unD  Dann  nur  altf  ■• 
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ein  einjefo«  ©trang  to  Oer  SBitte,  Oer  mithin  nocf)  feinen  j?rei$ 
bllOet. 

1522»  Sa  Oer  ac^fe  ©ame  nneOer  eine  SMattbilOung  ifi,  unO 
Oa$er  (Samenfaden  fcat,  fc  muffen  tiefe  Den  fogenannten  ©amen 
Oer  gefc$le$t$lofen  fehlen;  jle  finO  Oajjer  SlcotyleOonem 

mäjfen  ijjnen  aber  aud&  Die  Keimblätter  (Plumuh)  fe$(ety 
x  au£  Oemfelben  (SrunOe;  fte  ftnO  Oafjer  feimM/  «Mnembrponen. 

1523.  Sie  SKefjU  oOer  Ä&rner*$Baffe  neben. Dem  Äcim  in  Oer 
Schale  Oer  achten  ©amen  &eißt  aber  <£9»et&  (Perifpermum); 
Oie  ©amen  Oer  gefcfclec&tflofen  ftnO  Daßer  nic&t$  meiter  al$  gptolifi. 
Sa$er  fe^tt  tynen  Oer  ©tiel,  oOer  Oie  fogenannte  SRabelftynur» 

1524.  Sie  £ii(Ie,  n>orinn  flcf>  bep  Achten  ©amen  Oer  Keim 
unO  Oaä  <E0tt>ei§  beftnOet/  if!  Oie  ©amenfc&ate ;  mithin  entfpricfct 
Oie  fogenannte  €apfe(  Oer  gefc&lec$t$lofen  (Oer  SD?oofe  unO  garren) 
bloß  Oer  ©amenfcaut;  unO  i|t  feige  ac&te  SapfeL 

Sie  SRoofc  unO  garremgapfeln  ftnO  Oa&er  ©amen  ooH  €^ 
wei§|taub;  « 

SBenn  man  $ier  ettvaä  alö  gapfei  betrachten  tt>iß,  fo  fann  ei 
nur  OteSRüfce  oOer  Oer  ©ctyleper  fepn.  Sie  SRoofc  (jaben  einfai 
mige  Sapfeln ,  Oie  garrenfrduter  tuelfamige*  Ser  Soras  ijl  ein 
Raufen  ©amen  mit  <£9meig*©taub  in  einer  fefclauc&artigen  gapfei, 
Ocm  ©c^leper* 

1525.  Satf  geben  Oer  gefc&lec&tSlofen  beßc^t  blo§  im  gafoani* 
fdjen  $Proce§L   ©ie  ftnO  Oie  Urgatoanismen,  an  Oie  $uft  gefegt 

1526.  21(3  blo§  gali>anifcf)er  ^roceg  beOurfen  fte  nur  n>enig 
Oeä  iifytü  unO  Oer  £uft;  Oa&er  fucfjen  fte  Oie  Sunfeljjeit,  rote  Oie 
2Bur$eln,  unO  geOeijjen  auc&  in  fcerOorbener  £uft,  in  J&o&lety 
&ergroerf en ,  Kellern  u.  f.  n>. . 

©ie  f&nnen  aui  Oemfelben  <3run0e  nur  in  Oer  geuctytigfeit  ge* 
beiden,  imSöajfer,  auf  fumpftgen  liefen f  na$  SXegen,  $aufu 
gern  £$au  u.  f.  »♦ 

1527.  ©ie  ftnO  o&ne  ©a&rungäproceg,  al$  roelc&er  Ourc$ 
Oie  O/rpOation  Oer  Suft  Oermittelt  i(f/  unO  liefern  Oa&er  »eOcr 
3ucfer  noch  ©iuren. 

,  ©ie  ftnO  bloß  Oer  organiflerte  gautnigproeeg/  Oajjer  t(jr  le|* 
Ut  ^roOuct  Äeimpufoer ,  3nfuforien.  "*  \ 

3fjre  übrigen ©ecretionen  ftnO  alcaliföe  Stoffe ;  £ie$er  Oie  föan  | 
•    fen,  flinfenOen,  efetyaften  ^IbfonOerungen^.  Oa$  2Bafferflojfga$, 
Oaä  Slmmoniaf  Oer  ^ilje,  Oer  ©e&letm  Oer  Sange,  Oie  tfalfeeOe 
Oer  gleiten ,  Oa$  gaOe  Oer  SRoofe. 

1528.  Sie  ttet\igfien  beo&rfen  Oer  <perioOe  eineö  ©onimer^/ 
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um  ben  ?eben$Iauf  ju  boflenben ;  ein  dnji§er  Sic^tbticf  Don  einem 
Sage,  ja  bon  einer  ©tunbe,  iff  b«9  Den  meiden  $inreidKnb,  bie 
föwachc  3>iffeeen$  hervorzurufen,  ba*  atnfömellen  Oer  ©4fte  an* 
juregen,  unb  ba$  infuforiale  falber  nieberjufc&tagen, 

1529»  ©etbftbemegungen  wie  in  ben  flattern  unb  ©faubfa* 
t>ett  Oer  $6(>ern  «Pflanjen  fommen  bei)  tynen  (aum  bor,  f>63>fhn$ 
bep  ben  gatrenfriutern  ,  »eil  jte  ©piralgefige  $aben. 

A.  ©fotfpftanjen* 
1530»  »turne  fefjlt  ober  ift  einblätterig 

(Erfleh  £anb*  SlcotpIeDonem 

fcifte  (Stufe:  STOarfpflattjen. 

1531*  ?Jffattjenr  o^ne55(ut^e  uuD  o^neöefc^iebene©to(ft5ei(e/ 
Xinbe,  £a(f,  £olj,  2Bur$et,  @tenget  unbSaub,  tfnb  SKarfpftonjem 

Sitte  ©emebä  t  ober  3Rarfpftan$en  (inb  gefctytechtälotf  unb  fa* 
mcntappenfoö.  $iitf)in  ge^&ren Jjiefjer bie  51  g  amen  ober  Grppto* 
3 amen,  tt>eld)e  ft<$  in  3  Staffen  tjjeilen :  3eUen ^f  Stber*,  £>rof* 
fetpflanjen, 

I.  (Slaffe:  3cffenpftan$em 

£ie!jcr  geb&ren  Diejenigen  <Pftan$en,  meiere  btog  au$  3etf* 
getoebe  beffefjen. 

1532»  £>ae  Ztü&etoehtf  in  bem  nur  ein  einiger  tyroceß  fyfo 
tig  iff,  (ann  feine  Urform  nid)t  »efentli$  anbern.  '&  ift  ba^cr 
ein  Raufen  t>on  6c()leimbta^c^en» 

1533«  6cf)leimbla$cf)en  ,  in  benen  ber  £uftproee§  nach  nicht 
thatig  iff ,  fonnen  nicht  grün  gefärbt  fepn/  fonbern  fie  »erben  bie 
garbe  ber  <£rbe  haben* 

1534*  SPfUnjen  au$  unförmlichem  unb  erbfarbenem  %tü$tt 
toebe  finb  <p il $ e*  -  - 

SDie  <pit$e  ftnb  bloß  Raufen  mehr  ober  weniger  regelmäßig 
jufammengefugter  Schleimbliochen,  bie  ftc^  ah  bunflen,  btimpfen 
unb  feuchten  Örten  mit  einanber  Derbinben» 

1535»  (Sie  fbnnen  ba^er  überall  entfielen  ,  wo  fehteimige 
64fte  auä  ber  ©efcatt  einer  h&h«en  Organisation  fommen,  alfo 
Durch  S*11'11*!!» 

£>ie  <Pitje  entHe^en  burch  Generatio  aequivoca.    <5U  fhtb 

3(fter  *  örganifattonen  ber  fybfyxtn  ipflanjen  unb  ber£fjiere,  oer* 
borbene  unb  lujurierenbe  ©afte* 
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1536»  Servil}  pflanzt  fic&  fort  Dur$3erfallung  feinet  951^ 
c^ett  ^  welche  nad)  Den  ifjnen  eigent^ämlic^en  $polaritdt$gefe|en 
nrieDer  (Sc&leimbldäc&en  anjiejjen/  unD  fo  Die  ©etfalt  De$  früheren 
$pil$e$  erhalte«. 

1537»  SDie  (Sntffe&ung  Der  «pilje  fann  Dafjer  auf  $n>er)erl<9 
2lrt  Dor  ft<$  gejjen,  nefjmlicl)  Dur<$  <Se(?altung  au$  anDeren@df; 
ten/  unD  Durd)  (Beftaltung  i^vec  eigenen/  n>elc§e  mangortpflanjutig 
nennt»  3w  ©runDe  i|?  Docf>  beiDeä  einerlei 

,  1538*  3^c  dornet  oDer  2Ma8c§en  finD  (Samen,  t»elc$e  fic$ 
ojjne  männliche  <polarifterung  ton  felb(l  entmicfeln* 

1539*  £>ie  *pil$e  Durchlaufen  mieDer  <£ntn>icflungsf?ufen, 
welche  Den  ypanjenclaflfen  parallel  gejjen:  Denn  ti  i(!  unmöglich 
Daß  in  ifjnen  irgcnD  anDere  Organe  erit|fe$en,  al$  meiere  jur^Dee 
Der  Vffanje  geboren* 

£>et  meDriglfe  *pil$  fann  fid)  Dafjer  nur  DaDur$  dnDern;  Daf 
er  fuc&t,  Die  2lDern7  Die  £>roffeln,  Die  2Burjeln  u*  f.  »♦  in  fiefy  $u 
entmicfelm 

1540»  <2ö  gibt  Demnach  ft>  Diele  (Entmicflungeffufen  Der 
qWje  aU  e*  <Pflan$enclaffen  gibt  *  ©iefe  Abteilungen  feigen 
Junfte, 

1541*  £>ie  $fton$en$unfte  ge$en  Den  Stoffen  parallel*  Sie» 
fe$  @efe|  muß  Don  aßen  Stoffen  gelten«  Sä  gibt  Dajjer  in  jeDer 
Stoffe  15  Zünfte. 

■ 

€  i  n  t  $  e  ii  u  n '  g* 

1542,  3"«f*  W  t)er$i($  nic^tf  anDere*,  M  ein<Sc$leimbla& 
<fym  oDer  ein  Jpdufdjen  Derfelben,  &ranD  oDer  dioft. 

£>ann  De&nt  fld>  folc&  ein  SHae^en  in  Die  Jdnge  unD  enthalt 
anDere  £ld$d)en  oDer  Äorner  in  ficf>  /  (Schimmel* 

©iefe  (SctyimmelfdDen  Dereinigen  fid)  n>ieDer  in  eine  gemein* 
föaftlic&e SRaffe,  DieDon  einer £aut umgeben  ift  unD  Dann  93 au^ 
pilj^eißt* 

SDie  in  Den  &au$pil$en  unoröentlic^  gefammelten  (Sfaubfon 
ner  Dereinigen  fid)  enDlid)  regelmäßig  in  einen  manc&faltig  gefalteten 
@tod  unD  bilDen  Die  ©pfjdrien  unD  $pe$t$en* 

3«legt  merDen  felbft  Die  <Sd)immelfaDen  mit  ijjren  (Staubfon 
nern  regelmäßig  in  eine  Jpaut  gefammelt,  welche  wie  ein  2kuc$pilj 
auf  einem  (Stamm  oDer  (Stiel  getragen  mirD,  —  Die  £utpilje. 

<£$  gibt  Dajjer  5  <Enm>icflung$|iufen  Der  tytiM  unD  Dicfc  ent* 
fprectyen  Den  (gnttticflungefhtfen  Der  Stoffen:  Dem  SKarf,  Dem 
(Schaft,  Dem  Stamm/  Der  SMut&e  unD  Der  gruefct* 
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U £)rDn*  SWatfpilje  —  S3tanbe:  Äeimpufoer. 

—  i  <Sc$aftpil$e  —  ©Gimmel:  Äeimpufoer  in  &6$ren, 
3«   —  ©tammpilje  —  $auc&pil$e:  $ufoer  mit  föojjrcn  in 

Olafen* 

4»  —  3$lut(jenpil$e—  $pe$ijen:  folc^e  QMafen  in  einem ©toef* 
5.   —  gruc&tpilje  —  £utpil§e:  folc&e Olafen  in  einer  geffiel* 

ten  25lafe  (£ut), 

1543»  3^e  ÖrDnung  jerfdttt  wieDer  in  3  Abteilungen  oDer 
34nfte,  ma$  aber  ^tet  aufyufufcren  $u  umflanDlid)  n>are* 

Sluf  DtefeüBeife  jerfaHt  jeDe  Glafie  in  153unfte  oOer  gamilien, 
foelc^e  mithin  Den  1595flan$enorganen  oDerSlaffen  parallel  ge(jem 

1544»  3"«P  oDer  gamilie  t(l  mithin  t>ie  SarffeHung  eineä 
^flanjenorganä  innerhalb  einer  (Elaffe, 

1545»  Sie  ©ippen  (Genera)  gefjen  na<#  Demfelben  (Sefcge; 
Denn  wefentlic&e  UnterfctyieDe  ftnD  nur  Denfbar  Durc&  Die  Stattefen* 
$eit  aerföieDener  Organe» 

1546»  ©attung  ifi  in  Den  organiföen  SXeic&en,  m$  f!c$  o$ne 
Sotj)  unD  gwang  begattet* 

Sie  Gattungen  (Species)  richten  jtd)  oljne  3tt>cife(  na<$  Den 
SerfcfyteDen^etten  in  Den  einzelnen  Örganen  felbff/  welche  eine  große 
SRenge  t>on  Sombinationen  julaflfen/  Deren  3^1  noc$  nic&t  $u  be* 
(Hmmen  iff* 

1547»  Sie  35ef!anDt$etle  Der  tyilje  flnD  entmeDer  ganj  inDiffes 
reut,  (Schleim  oDer  gallertartige®^;  oDer  fte  ftnD  alcaliföer 
ÜJatur/  föarf/  giftig  u/jVro. 

3&t  (Seru<$  ift  gem&f)nUc&  Dumpf/  unangenehm/  efetyaft/  Dem 
u)nen  »efentlictyen  gaulungeproceß  analog. 

II.  (Haffe:  SlDerpflanaem 
1548*  Sie  3ntercettulargange  oDer  ©aft  fu{jrenDen  SlDern  Der 
tpffanje  treten  in  i$rer  93odfommen^cU  erfl  $eroor/  wenn  Die  %cU 
len  in  Die  Sange  geDefjnt  unD  regelmäßig  aneinanDer  gelegt  merDem 
3n  Diefen  Spflanjen  tritt  Dafter  Daä  regelmäßige  S^ügewebe  fjeroor/ 
aber  noc$  ofjne  ©piralgefage  oDer  Srojfeun 

1549.  Sa  Die  SlDern  Daä  ©runDgewebe  De$  $a(fe$/  unD 
Diefer  Daä  £auptftjtem  De$©tengel$  i(l;  fo  fangt  fjier  bereit  Der 
Stamm  an  ftd)  $u  jeigen  unD  ft$  t>on  Der  grucf)t  ab$ufonDern* 
€ä  ftnD  Dafjer  {>ier  nic^t  mefjr  Die  ©amen  im  ganjen  ©to<f  Der* 
t^eilt/  fonDern  irgenDroo  in  einer  befonDeren  J£>ütle  entwickelt/ 
ttelctye  Dem  25auc$pilj  oDer  Dem  «#ut  Der  fjojjeren  $ilje  entfpricfyt* 
1550*  $flton$en  mit  2JDer*  unD  mithin  (lengelarttger23ilDung 

DCend  9?atuq>l>U.  2.  *uft.  15 
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haben  auch  fchon  Den  Anfang  einer  ftinDe  unD  Dann  Die  grüne 
garbung. 

Sie  SlDerpffanjen  ftnl>  Die  er(!en  grinen  ^flanjen,  unD  unter* 
fchetDen  fich  DaDurch  Dorjügüch  ton  Den  <pi($en. 

1551.  Sie  haben  Die  garbe  De$  SSBafierä,  n>eü  Der  Saftlauf 
Dem  2Bafferproce§  entfpricht;  ftnD  SBafferpflanjen,  wie  Die  ^Uje 
(ErDpflanjen  ,  unD  Daher  gelb  oDer  braun» 

1552.  Sie  Durchlaufen  gleichfalls  Die  5  Stufen  Der  Söegeta* 
tion  unD  bilDen  Daher  5  örDnungen. 

1553.  1te£)rDn.  SienieDrigften  oDer  $?arf  *  ADerpfIan$en  ent* 
fprechen  Den  SßranDen;  finD  noieDer  ntc^t^  alityütn  oDer  Schleim* 
häuften,  aber  im  Sßaffer,  mithin  Dem  Sichte  unD  einer  (larferen 
OrpDation  auegefegt;  Daher  grün  —  £r  enteilen. 

1554.  Sie  Dertnelfaltigen  fich  Durch  3erfallung,  inDem  in 
ihrem  3nne™  neue  SBliächen  oDer  Ä&rncr  flc^>  entroicfeln,  welche 
ftc^  abfonDern/  unD  für  (ich  befiehlt  oDer  fortroachfen. 

6ie  entfielen  Daher  aud)  Durch  Generatio  aequivoca,  aber 
Durch  eine  foIcf)e /  meiere  im  SÖBaffer  unD  Sickte  oor  jtcf)  geht,  unD 
Darinn  Derbleibtt 

1555.  Sie  2te£>rDnung  entfpricht.  Dem  Schaft  oDer  Den 
Schimmeln.  ftnD  lange  mit  hörnern  aufgefüllte  gaDen,  im 
Gaffer  unD  Daher  grun.  —  So n fernen. 

Siefe  fangen  an,  fleh  $u  t>erjtt>eigen,  unD  entmeDer  auf 
Diefe  2Beife  oDer  Durch  2lu$fchutten  Der  Äornermaffe  (ich  $u  Der* 
mehren. 

1556.  Sie  3te  ÖrDnung  entfpricht  Dem  Stamme  oDer  Den 
Rauchpilzen.  &  entffeht  einmütiger  Stocf  im  Söafier,  meieret 
an  gennffen  Stetten  Die  6amen  in  befonDeren  Olafen  abfonDerf.  — 
Sie  Sange. 

Sie  Sange  haben  fchon  Die  ©effalt  etneä  Stengel  mit  SBur* 
$eln  unD  £aub,  weil  fie  Diefen  3  ^Organen  Deä  Stocft  entfprechen. 

1557.  Sie  4te  OrDnung  fuc^t  DielMüthe  ju  erringen  unD 
ergebt  (Ich  Daher  auß  Dem  SBafler,  verliert  aber  Deshalb  Da$  Storf* 
artige  unD  jeigt  meiffenä  nur  heutig*  Ausbreitungen,  worauf  Ab* 
fonDerungen  Don  Samen  —  gewbfjnltcf)  fch&n  gefärbt,  um  Den 
Schein  Don  Blumen  anzunehmen.—  gUchten. 

Sie  gleiten  ftnD  Sange  im  Srocfnen.  Sie  entfprechen  Den 
Sp^ctrien  unD  ^e$i$en. 

1558.  2Bie  in  Den  SMüthen  Die  bunten  garben  hervortreten, 
fo  auch  in  Den  gleiten;  fytx  finD  fie  aber  erfl  chemifch  enttptefett 
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unb  ba$er  in  ber  ganzen  ©ubffanj  bert&eilt  unb  berborgem  Die 
meinen  gleiten  liefern  garbeftoffe  —  lacmut ,  Sperßco. 

1559»  Da  ben  gleiten  i^tec  SBebeutung  nad)  Oer  (Stamm 
fejjft/  fo  beburfen  fic  ein.eä  fremben  <s5tocf$  ju  tfjrer  Slaftrung. 
®ie  enttoicfeln  ffd)  bafcer  gtigtettt^eil^  auf  anberen  <pffan$en,  bor; 
füglicrj  auf  ber  SKinbe* 

1560*  Die  5te  Örbnung  entfielt  enbltcfc  buref)  (Entibicflung 
einer  felbftffanbigen  gruetyt  auf  einem  ftengelartigen  (Stocf. 

1561*  Sa  biefeä  Die  ^ften  <Pfton$ett  biefer  Slaffe  (inb,  n>e(^ 
cfce  ber  Droffelbilbung  unmittelbar  bor£ergeJjen,  fo  l&fet  fleh  bie 
SKinbe  bereite  in  einzelne  Blatter  auf/  benen  aber  noch  bie  @pi* 
rafgefa§e  fehlen* 

1562»  Die  fogenannten  ©amen  ober  ©taubf&rner  fammeln 
fleh  in  einer  capfelartigen  grucht  auf  bem  @ipfel  bei  Stengeln 

Diefe  grucht  entfpricht  ben  £utpif$en  unb  fpringt  ba&er  gleich 
benfelben  becfelartig  auf» 

1563*  Dtefe  Sapfel  ifl  aber  nur  eine  Samenhaut,  meiere  €t)* 
»eiflf&rner  o$ne  eigentliche  Äeime  o<bet  o|jne  Samenlappen  ein? 
fa)Ue§t- 

1564*  *Pffan$en  mit  Detfelfamen  (Sapfeln)  auf  einem  aufgc« 
blätterten  Stengel  flnb  SRoofe. 

Die  Q5ef?anbt&etle  ber  Spffanjen  biefer  Stoffe  flnb  roafferartig, 
fchleimtg  unb  fab* 

III.  Slaffe:  Droffelpflanjem 

1565»  3u**f*  fo«*  m*  ein  Sfönbel  bon  Spiralgefaßen  enfe 
fielen  ,  tt>elche$  nothwenbig  bon  3t&g*frebt  umgeben  ifl  unb  bafcer 
in  ber  Sföitte  liegt 

1566.  Da  bie  ®piralgefa§e  ba*  5öorbilb  ber  «latter  ftnb/ 
fo  er^4U  hier  ber  Stotf  bie  Plattform* 

1567»  Diegrichte>  »eiterbon  ben  Spiljen  entfernt f  fpringen 
nlc&t  mehr  becfelartig  auf,  fonbern  flappig,  n>ie  biederen  Sapfelm 

1568*  ©r&ne  *Pffan$en  mit  laubartigem  Stocf  unb  flappigen 
©amen  (Sapfeln)  ohne  Blumen  flnb  gar  rem 

1569»  (Erffe  Orbnung.  SKarf  farrtm  Die  unteren  muffen 
fleh  no$  an  bie  bortge  Stoffe,  alfo  an  bie  SRoofe  anfliegen, 
flnb  SRoofe  mit  Älappen* Sapfelm  —  Sebermoofe* 

1570«  Die  Sebermoofe  haben  gen>&^nlic^  noch  außer  ben  Sap* 
fein  befonbere  SamenhÄufchen,  n>ie  bie  gleiten,  unb  puppern 
artige  SMattchen  o^ne  Droffeln,  n>te  'bie .-SRoofe.  Sie  entsprechen 
ben  SreraeHem 

15* 
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1571*  %toei)tt  ÖrDnung.  (Schaftf arten,  ©erben  ade 
grumte  ju  4  Happigen  gapfein  unD  fangen  Die  6piralgefä§e  an, 
(ich  laubartig  ausbreiten;  fo  entfielen  Die  SpcopoDien  unD 
OämunDaceen.  (Sie  entfprechen  Den  gonfer&en. 

1572*  Dritte  ÖrDnung.  5BirD  Der  6tocf  Pollig  (aubartig  unD 
offnen  fleh  Die  gapfein  oDer  Dielme^r  (Samen  ebenfalls  laubartig; 
neulich  Durch  Siufrollung;  fo  ent^en  Die  achten  garren* 
frauter. 

1573.  Die  garrenfriuter  haben  Anfinge  Don  SBurjeln  unD 
einem  6famm  neb(l  £aub,  toeil  pe  Die  SOorbilDer  Diefcr  3  Ott 
gane  jtnD. 

1574.  Der  Ring  ihrer  gapfeln  entfpricf)t  Der  TOtelrippc  i>e$ 
8aub£.  &eo  Den  vorigen  n>ar  Die  gapfei  nur  ein  aufgcfprungener 
6tengel;  hier  aber  aufgefprungeneä  £aub,  Das3  SBorbilD  Der  Äno* 
fpen  *  <£nt»icf  lung. 

1575.  Die  garrencapfeln,  nehmlich  Die  achten  (Samen,  finb 
ein  Raufen  £lattfnofpen  am  (EnDe  Der  <Spiralgefa§*&unDel. 

1576.  Der  Schleper  i(t  Die  aufgehobene  Oberhaut,  welche  ftd) 
fcheiDenartig  bjfnet;  ffefjt  mithin  in  Der  SSeDeutung  Der  S3l4t^em 
fcfyeiDe  oDer  auch  Der  achten  gapfeU 

(Sie  entfprechen  Den  Sangen. ' 

1577.  Vierte  £>rDnung.  93lüt^enfarren.  SBenn  Droffeb 
pflanjen  fich  $ur  S3lut^e  ergeben,  fo  fann  ee3  nicht  fehlen,  Da§  fich 
fchon  Die  männlichen  brgane  ju  entmideln  beginnen.  <lä  entfielen 
Daher  jtoeoerlep  Olafen  ,  mooon  Die  einen  in  Der  &eDeutung  Der 
gapfein,  Die  an  Deren  in  Der  Der  (Staubbeutel  fielen. 

1578.  spflanjen  mit  jtx>et>crlei)  ©efcfjlechteblafen  ftnb  Die 
SEBafferfarren  oDer  R^ijofpermen. 

Der  @tocf  Diefer  $flan$ett  fonDert  ftch  fchon  Deutlicher  in 
SBurjel,  (Stengel  unD  8aub ;  Die  (Befchlechtäblafen  aber  flehen  ge* 
tt>&hnlich  auf  Dem  2Bur$elftocf.  (Sie, entfprechen  Den  gleiten. 

1579.  gunfte  ÖrDn.  gruchtfarren.  93et>  Der  gruchtorD* 
nung  treten  bereit*  Ächte  Staubbeutel  unD  mithin  achte  (Samen 
heroor,  aber  ohne  jfelch  unD  SSlume.  J^iejer  ge&bren  Die  91  a* 
jaDen.  (Sie  entfprechen  Den  Sftoofen. 

Die  SeflanDtheile  Diefer  #flan$en  ftnD  theile*  faD,  theil*  alca* 
lifch,  bitter  unD  öbelriechenD. 

3to«$te  Bbtheilung.  ©efchlecht*'/ $flan$en. 

1580.  (SobalD  Die  Drep Gewebe  (ich  ooUfommen  Don  einanDer 
abfonDern  in  SÄinDe,  8aft  unD  £ol$,  unD  fich  Die  Droffeln  in 
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mehrere  Raufen  abgefonbert  fretef&rmig  (leiten  >  tritt  aucfc  ber 
©egenfafc  Oicfec  £>rgane  freo  &erbor  un&  jeigt  fic§  in  Den  gruc$f* 
evganen  al$  (5efc$le$k 

1581«  3u  biefer  @d>eibung  fonnte  e$  nur  burtb  ben  €influ§ 
ber  £uft  unD  beä  2id)te$  fommen,  tuoburct)  t>ie  ©efd)led)t$organe 
bedingt  flitD.  ®ie  jjaben  &a$er  bie  einjelnen  örgane  betf  ©toeftf 
tmb  Der  $lutl)e. 

1582.  Seiner  ber  folgenben  <PfTan$en  finnen  Me  ©taubbeutel 
fejfen«  £>ie  ©taubbeutel  ftnb  aber  SMattfnofpen :  baljer  mu§  aud) 
in  i&rem  ©egenfafc  >  Dem  ©amen/  bie  Slattbilbung  enttoicfelt  fepn. 
SDie  Blätter  beä  ©amenä  aber  Reißen  ©amenlappen;  mithin  (jaben 
alle  ©amen  &on  <5efd)lec$t$pfUn$en  ©amenlappen  ober  Sotple* 
bonem 

1583«  ©er  t>oflfommene  ©amen  iflfcfcon  bie  ganje  <Pftan$e  in 
Miniatur/  mit  2Bur$el,  ©tengel  unb  taub.  £>iefe  Söilbung  i(i 
aber  nur  mbglid),  wo  ein  ©ef$le$t  ifl;  ober  too  bie  #flan$ew 
gewebe  felbfiftanbig  aufeinander  getreten  finb* 

1584»  £)te  Staubbeutel  ftnb  aber  Änofpen  an  einer  Stötten* 
rtppe.;  mithin  muffen  äße  <8efd)led)tepflan$ett  einen  X^eil  ber 
$lüt£e  fjaben /  welker  in  &er  Sebeutung  M  Saube*  ftefct,  alfo 
entweber  Den  Äelct)  ober  auef)  bie  &Jume* 

1585*  Sitte  Oefölec&täpflanjett  muffen  einen  ©<$aft  fcaben, 
in  bem  bie  3  Sfjeile  beffelben,  SKinbe,  unb  £ol$,  $u  unter; 
Treiben  ftnb;  eben  fo  muffen  fte  bie  3  Sjjeite  fcetf  ©tammä  *  bie 
5$ur$et,  t>en  ©tengel  unb  ba$  £aub,  ferner  bie  ber  35lüt(je  #abtti/ 
bie  jenen  entfprec^en^  ©amen/  Sapfel  unb  Äelcty  ober  SMume» 

Sto  @efd>lec$t$pfian$en  feilen  ftc$  junäc&fi  in  ©c&aft*  unb 
©tammpflanjem 

3wet?fe$  ianfc*  SDlpnocotyletHMiwu 

Stoepte  ©tufe*   ©d)aftpf  lan&en. 

1586*  3"  ben  ©c&aftpflanjen  ifi  bie  €infc$ac&teluttg  oorfjerr* 
fd)enb;  t>ae  £ol$  oon  £aff,  biefer  Don  Slinbe  umgeben  ;  fte  ftnb 
bafcer  rb&renformig.  —  &  &6renpflan$en* 

1587»  £>a$  3eflgen>ebe  iff  in  Ujnen  übewiegenb  unb  ble£>rofü 
felbünbel  bilDen  ba^er  feinen  gefcf)lo|fenen  Stext ,  fonbern  flehen' 
jerftreut*  tyxfaeutt  Zimbel  fbnnen  ftd)  aber  nk()t  uerafMn,  fow 
bern  nur  grabauä  laufen  unb  ©treifen  bilben»  — -  ©tretfeu* 
Pflanzern 

1588.  liefen  ^flanien  fejjlt  bie  23er$tt>eigung,  t&eil*  wegen 
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i&rer  &*$renform,  t$eil«  wegen  Der  geringeren  Wenge  Der  ©rof* 
fe(b&nt>eU  —  21  ff  l  o  f<    f  U  n  $  e  n« 

(Ein  $PfIan$enftamm  ojjne  SÜefte  $ei§t  ©c&aft;  e«  fitoD  alfo 
©  ct)aftpfUn§en. 

1589«.  SDle  ©töt£en  flehen  nU$t  auf  3meigen,  fonDew  auf 
Dem  Stamm  feftft;  unD  wenn  irgend  eine  Serjmeigung  entfielt, 
,  fo  fann  fie  er(l  in  Den  ©tötf)  entfielen  Dorfommen« 

1590«  Sa  ifcnen  Die  9letfe  fehlen  f  fo  fehlen  i&nen  au$  Die 
Änofpen«  —  Änofpenlofe  <pflan$en« 

1591»  ©er  Ztiebf  3letfe  $ert>or$ubringen,  bilbet  knoten, 
meiere  nur  unfcoflf ommene 5ltf  franse  fmD«  —  tftrotenpflanjen. 

1592«  2öo  Die  2ltfbifDung  fe^lt  r  muß  aud)  Die  Söeratfelung 
Der  Üttppen  in  Den  klaftern  fehlen ;  fte  |!nD  parallelrippig* 

1593«  ©a«©lattitf  nur  eine  aufgeplafcte&&$re  oöer©$eiDe, 
welche  Den  (Stamm  umgibt.  —  ©c$eiDe«pf(an$em 

1594«  SEBo  Die  «Meflc  fehlen,  fann  e«  auc$  feine  2!tfbl4tter  geben ; 
fte  fjaben  Dafjer  nur  $Bur$elblatter/  au«  Deren  SRitte  Der  ©djaft 
nur  a(«  ©IfttljenfHel  $erDorf<$ief*t«  —  3Burjelblatt*$f(an$en« 

1595«  ©inD  ade  Diefe  Blatter  no$  in  einanD«r  gefd)ac&telt) 
fo  $ei§en  fte  3n>iebeln.  —  3»iebelpflau$en« 

1596«  £>a  Die©lume  Die  SeBieDer&elung  Der  ©latter  i(f,  fo 
muß  aud)  fte  Denfelben  Afmlicty  gebaut  fet>n«  —  ©<$etDenblumen. 

1597«  ©a  e«  aber  $ter  nur  SBurjefblilter  gibt,  fo  iff  aud) 
Die  ©turne  nur  eine  2Bur$e!blatt*©lume* 

.  3n  Der  ©lume  itf  aber  Da«  SBurjelblatt  jur  ©<#etDe,  Da« 
©tengelblatt  jum  Süd),  Da«  Smeigblatt  jur  ©turne  gemorDen« 
©iefe  ©turnen  befielen  Da^er  entmeDer  nur  au«  einer  ©ctyeiDe 
(Spatha),  n?ie  Die  SlcoiDen;  oDer  au«  einem  $erd).  — -  &el$t 
pflanzen. 

1598«  ©ie  StaubfaDett/  tt>e(d)e  abwec^felnD  mit  Den  ©(unten* 
blättern  tfefjen/  entfpringen  au«  Dem  Äel<$«  ©e»)  $elc$blumen 
mölfen  Dafjer  alle  ©taubfaDen  Den  ©fumentappen  gegenubertfe&en« 
©iefe  $flan$en  fcaben  nur  Stamina  opposita ,  feine  altema. 

<E«  tt>irD  atigemein  angenommen/  Daß  Die  SRonoeotpleDonen 
feine  deuten  ©Iumen/  fonDern  nur  gefärbte  j?el<$e  f)aben*  ©amit 
tfimmt  Die  <pi)ilofop$ie  ftberein;  fie  fe|t  aber  £in$u:  Die©(umen 
Der  SRonocotpleDonen  f&nnen  auefy  blo§©cfyeiDen  oDer  SpMen  fepn. 

1599«  ©te  <5<$eiDung  Der  ÄnofpenbtlDung  gcfd)icj)t  (jter  eeft 
in  Der  ©uitfje,  neljmlid)  in  Den  ©taubfaDen« 

©ie  3a^(  Der  ©lument&eile  mu§  ftc|>  auf  3  befd)rSnfcn:  Denn 
Diefe«  ifi  Die  ertfe3a&f/  in  meiere  Die©lattrippen  jerfaUcn  fonnen. 
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Blumen,  ©taubfiDen  unDSapfeln  fHtD  Drepjl&lig.  —  Dren* 

1600.  Da  Der  (Same  mir  eine  uttenttt>icfe(te  35lattfnofpe  i|t, 
fo  fann  fi<$  in  Ujm  nur  Die  3a$l  De*  Mattet  finDen.  Sa  ftd&  aber 
£ier  Da*  SMatt  noc&  nictyt  t>er$meigt,  fonDern  nur  ein  einfach 
©c^eiDenblatt  ift;  To  befielt  aud)  Der  ©ante  nur  auä  einem  folgen 
%latt  ober  nur  auä  einem  ©amenlappen.  —  SRonocotpleDonen, 

Da*  QBaijenforn  i(l  nicfyt*  anDere*/  al*  ein  .©raäblatt  mit 
furjer  ©c^eiDe  unD  fejjr  Ditfer,  mejjlreictyer  8ameüe.  2>ei>m  Äeu 
men  tritt  au*  Oer  t urjen  ©d>eiDe  ein  neue*25latt  —  Da*  Seimblatt. 

1601.  ^ftonjen  alfo  mit  rbjjrigem  ©tamm,  folgern  £aub; 
folgen  Blumen  unt>  ©amen  finD  SRonocotyleDonen. 

1602.  Die  ctyemlfcfyen  ©toffe  ftnD  in  Diefen  «pflanzen  mefjr  ge* 
fc&leDen,  al*  in  Den  folgenDen.  3n  Den  SBurjeln  entmicfelt  ftcty 
felbflffättbig  ©cfcleim,  mie  in  Den  ÄnoUen  Der  Ordnen,  Sllcalien 
oDer  fc&arfer  ©toff  in  Den  3tt>iebeln,  3"tf«  «K fc&toac&eöjMSM 
Dation  De*  ©tarfmer;l*  im  ©tengel.  Der@ctyleim  Der  SBurjel  tt>irD 
bep  feiner  2BieDer(>olung  im  ©amen  $um  Sftefcl.  ©elfen  treten  Mi* 
ge  ©toffe  oDer  ©auren  ^erfror,  fleißige  griente  faß  gar  ni$t.  - 

'  1603.  Der  ©rbp*  ift  fafi  Durchgängig  entweDer  ein  einfache* 
©djeiDenblatt  —  64(au$;  ODer  e*  finD  3  ©c&eiDcnblatter  mit 
einanDer  DerbunDen,  n>el<$e  in  Der  Siegel  am  innern  SanDe  auf? 
fpringen  /  alfo  33älge.  .  <    •  . 

(Einteilung. 

1604.  $etra$tet  man  Die  SWonocotyleDonen  f  fo  tt>ie  fte  t>or* 
liegen;  fo  erfenut  man  Darinn  3  tppifcfye  Raufen,  woran  fid)  Die 
anDeren  anfliegen;  e*  finD  Die  ©raf**/  l>ie  2ilien  unD  Die 
Halmen. 

1605.  Die  ©rafer  ftnD  offenbar  Die  niebrigflen  foroojjl  in 
Slnfefjung  Der  2öur$el,  De*  ©tengel*  unD  De*  täubt  f  al*  auet)  in 
3lnfe£ung  Der  oerfümmerten  2Müt£en,  Der  Gapfei  unD  Der  ©amen. 

1606.  3fjnen  folgen  Die  tijien  mit  au*gejeictyneterer  2Bur$el, 
einem  vollkommeneren  f  Docf)  immer  noef)  frautartigen  ©tengel  unD 
mit  weniger  fcfyeiDenartigen  /  me^r  »errippten  flattern;  enDltcty 
finD  ifcre  Blumen  f  ©rbpfe  unD  ©amen  öottftönDig;  aber  immer 
gibt  e*  bei)  il>nen  feine  ächten  grumte. 

1607.  Die  «Palmen  enDlicf)  ergeben  fi<$  über  alle  Durc&  if;ren 
Droffelreic^ett;  Derf)ol$ten  ©tamm  unD  Dur$  Die  SSollfommen&eit 
tyrer  gw<$t.  - 
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SBijfenfchaftlich  müflen  Die  ©tammpftanjen  auch  in  3  €laf* 
fen  jerfatten:  in  SüttOen^  Baff*  unD  £ol$pflan$ett* 

IV.  (Haffe:  SÄinDenpflanjen. 

1608,  3«  M«fr«  VA*"**«  muf*  (Stengel  Die  (Seftolt 

Der  SXinDe  angenommen  haben/  olfo  ho{jl  fepn.  —  9to$fpf(anf 
j  en/  #almpflan$en. 

1609*  (Eine  bloge  &inDe  fann  fleh  nicht  Perjweigen,  Der 
Stieb  aber  $ur  Serjtpeigung  jeigt  fleh  alä  Änoten.  —  Änoten* 
pflanjen* 

1610.  Da$  Blatt,  welche^  noch  Die  SttnDe  DarfteHt,  ift  nur 
unpoflfommen  aufgefc^U^tf  unD  bilDet  Daher  noch  eine  So^e  — 
SK6$tenb(itter  ober  eigentliche  (ScheiDenblatter. 

1611.  (Solche  nur  l)a(b  aufgefchli&teftohrenblattcr  f&nnen  nur 
nach  unD  nach  fleh  auäeinanDer  (jeworfctyieben,  unD  $mar  fo/  Dag 
etnanDer  |e  jwep  unD  jtoar  eingefc^ac^tclt  oDer  reutenD  gegenüber* 
flehen, 

1612.  Da  Die  ^51ftt^e  ein  SlbDrucf  Der  Blatter  ifl/  fo  n>irD  fte 
duch  fytx  nur  auä  fcheiDenf&rmigcn  %itü',  oDer  Äelchblattern  be* 
ffejjen,  tmD  jmar  nur  autf  jroepen/  Die  flc^  reutenD  umfliegen. 

©olcfce  Blumentheile  fjeigto  (Speljen.  —  <Speljenpflan§en, 
SBenn  4  (Spellen  DorhanDen  ftnt>f  fo  entfpricht  Da$  dugere 
Ißaar  Der  Jpulfe  (Involucrum  s.  Spatha),  Daä  innere  Dem  Äelch. 

1613.  Die  Blumenblätter  finD  nothwenDig  bep  folgen  *Pflan* 
4    jen,  tt>o  fleh  noc^  <«n  ad^teö  Blatt  entwicfelt/  »erfummert, 

1614*  Der  @r&p$  unD  Der  (Same  ifl  tß  noch  ttteljr;  in  jeDem 
(ommt  nur  ein  Blatt  jur  (Entmitf lung  /  unD  Der  (Same  ifl  ganjlich 
mit  Dem  ©r&p$  Derfchmoljen.  — ®chlauchfrucf)t. 

1615*  jhiotenpflanjcn  mit  tyfytm  (Schaft/  Sl&hrenMattern/ 
6peljenbtöt£en  unD  <Sd)lauchfrüchten  finD  ©rafer. 

Sintheilung. 

1016.  Die  KinDenpflanjen  Durchlaufen  ttneDer  Die  5  (Stufen 
Der  Spflanjenorgane  nebfl  ihren  Unterabtheilungen/  unD  fle  n>er* 
Den  Daher  auch  öollfommenere  (Stengel,  Blatter  unD  Blühen  herfcor* 
bringen.  &  n?irD  aber  nie  Der  ganjc  tfelch  gefärbt  oDer  blumen* 
artig  toerDen. 

ÜtinDetfpflan$en  flnD  alfo  frautartige<pflanjen  mit  hohlem  (Stcn* 
gel  unD  mit  Derfümmcrtem  oDer  grünem  $elch  ohnfc  glcifchfrucht. 
1617.  Diejenigen/  welche  blog  (Spefyenbluthen  hoben/  flnD 
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o$ne3»eifel  bie  unterlieg  freiere  Den  (Semeben  unD  Dem  ©totf 
entfprec&en,  aber  noch  nic^t  Der  &lüt$e* 

1618*  £>iefe  feilen  (ich  n>tet>et  in  2  groge  Raufen  ,  moDon 
ber  eine  blog  einfamige  ©chlauchfrüchte  enteilt;  Der  andere  Dage* 
gen  Gapfeln  mit  einem  feepen  Samen  erhalt  —  ©rifer  unD 
SJiieDgrafer. 

£>ie  ©<#lauch*  oDer  Sorn ',  ©rafer  fleigen  mieDer  auf  2  ©tu* 
fen ;  Die  unterffen  bringen  eä  nicht  ju  einer  33er$meigung,  fonDern 
Die  2>(üt!)en  flehen  geDrängt  in  Siefen  an  einanDer;  Die  anDeren  Da* 
gegen  »etDen  getfielt  unD  Derjweigen  fleh  in  ftifpen* 

1619»  35ep  Den  $X6(jren  roerDen  ffatt  Der  (Speijen  regelmafHge 
^lut^en  /  moDon  ober  Der  JMch  noch  fpeljartig  oDer  menigjlenä 
grün  ifh  £>er  ©chlauch  DermanDelt  fleh  in  eine  mehrfacherige  Sap* 
fei/  wie  bep  Den  Üleftiaceen,  Eommelpnen  u.  f.  vo. 

1620,  <£rffe  OrDnung*  Sföarfgrdfer  haben  ©pefyenbtäthen  t 
mit  ©chlauchfrucht  auf  jvnotenhalmen;  meiere  etf  $u  gar  feiner 
25er$meigung  bringen.  —  2Jef)rengrafer* 

3fn  ihren  ©amen  entmicfelt  fleh  am  meiften  SRchl,  o£ne  %tow 
fei  aitf  hoffen  De$  ©toefo 

1621*3w9teOrDnuttg.  ©chaftgraferftnD  ahnliche,  tvetefee 
fcerjmeigte  Sölüt^ctt  trägem  —  ftifpengr afer* 

3n  Dtefer  SIbtheilung  fommen  baumartige  ©rifer  Dor,  bitfmei* 
Un  mit  fluchtartigen  ©topfen  f  wie  Die  $ambufen, 

1622.  ©ritte  OrDnung.  ©tammgrafer*  Jpier  fonDern  ftc^ 
Die  Blatter  fchon  Dollfommener  Dom  ©cfcaft,  Der  Daher  fnotenloä 
mirD*  2luc^  fommen  nu§artige  (Sapfeln  $um33orfchein,  aber  noch 
in  ©peljen.  pfiffe  —  SlieDgrafer. 

1623*  Vierte  OrDnung*  SSUthengrjlfer*  X)ie2>latter  finD 
nur  noch  2Bur$elblatter ;  Der  ©djaft  ifl  ganj  fnotenlotf;  Die  S3IA^ 
tjjen  fmD  gefchieDen  in  grünen  tfelch  unD  gefirbte  Blumen  mit3unD 
6  ©taubfaDen  unD  meitf  mit  einer  3f4d)erigen  Sapfel.  2>  i  n  f  e  n, 
Denen  fleh  Die  GEommelpnen  anfchüe§en. 

1624.  §ünfte  örDnung*  §rucf)tgrifer.  J?ohle,  fnotew 
lofe  ©chäfte  mit  faum  fcheiDenformigen,  meift  breiten  SMttenv 
Deren  kippen  ftc^  ju  tjer&roeigen  anfangen;  mit  i^nüc^en  fleh 
chen  unD  Blumen  unD  Dieljafjligen  GapfcUn  —  ©eerofen, 
»oran  fleh  Die  3Ul$maceen  unD  JppDrochariDen  fd)lie§em 

1625.  £>ie  §bd)flt  $tud)t,  tt>o$u  etf  hier  fommt,  iff  nugar* 
tig,  nie  fleißig*  SßirgenDä  fjofjige  ©tengel  alt  bei  einigen 
(Brafern* 


i 

Digitized  by  Google 


234 

p 

V.  €laffe:  ©aflpflanjen. 

1626*  Sie  @ub|Ian$  btt  ©ten^el*  i(l  n>eic^  tmb  faftig ;  fein 
$au  fnofenlo* ;  Die  Blatter  ftnb  ^iemUc^  freo  unb  öerrippt;  tfelcfc 
unb  &lume  gefärbt ,  betbe  t>oßfommen,  je  3jahlig;  eben  fo  bie 
(Sapfel,  mit  Dielen  ©amen  am  inneren  SBinfel. 

SMefe  ^>ffatt|en  ftnb  bie  E Wien* 

£ier  ^aben  ftch  alle  J^eile  Dem  53a(lc  gemaf?  entwickelt,  unb 
flttt>  faftteicfy/  tili  unb  ffetfd)ig  geworben, 

1627»  £>te  5öur$eln  fttiD  mei(l  Änoflen  ober  3»iebeln  mit  t>er* 
ebeltem  ©chleim  ober  mit  gemurjreichen  ©toffem  £)er  (Schaft  ifl 
nicht  hohl,  fonbern  t>ott,  aber  f  rautartig ;  bi'e  SBI&tter  ergeben  fleh 
am  ©tengel* 

1623»  <£in  Xfycit  hat  regelmäßige,  2X3  jafjlige  Blumen  mit 
Sapfeln  ohne  gleifchfrüchte  —  eigentliche  £ilten. 

©ie  andere  Ebtheilung  $at  unregelmäßige  Blumen/  aber 
meidend  SRüffe  ober  gleifchfrüchte  —  ÖrdjUen  unb  ©ewurj* 
pflanjen. 

1621K  €rf?e  Ordnung»  9Rar(H(iem  £>ie  Blatter  ^aben 
fleh  noc^  nic^t  bottfommen  bon  einanber  gefonbert,  fonbern  "bilben 
noch  3tt>iebeln;  bie  2>lumen  flehen  unter  Der  (Eapfel  —  3«>iebek 
lilien* 

JJ>iefjer  bie  Sölchicaceen,  Jiliaceen  unb  Slloibem 

3h«c  3tt>^6e(tt  enthalten  meiffen*  fcharfe  ©tojfe* 

1630-  3»epte  Örbnung*    ©chaftlilien  flnb  ähnliche  tu 

Uen  mit  35töthen  in  tfelch  unb  95lumen  gerieben,  über  ber 

(Eap  fei.  — 

Jpieljer  bie  Jptjpoytben  ,  £aemoboraceen  unb  3vi^een» 
1631»  ©ritte  £)^nung*    ©totflilien  haben  meift  gafer* 
wurjeln  mit  6thei(igen  Blumen  über  ber  SapfeU 

Jpieher  bie  SR  areif  fen,  Sllfiroemerien  unb  Sromelien* 
1632»  Vierte  Orbnung*    SH&tgenlUiem  Sic  Blumen 
werben  unregelmäßig  ,  2lippig,  flehen  auf  bem  Äeld)  unb  einer 
hautigen/  fech^facherigen  Sapfel  mit  fejjr  flehten  ©amen ;  bieSBur* 
jeln  flnb  fnottig*  —  O  reiben» 

1633»  günfte  Örbnung.  gruchtliliem  ©le  Blumen 
gleichfalls  2üppig  unb  über  bem  Äelch  ,  aber  ber  ©rbpä  wenig* 
famig  unb  meifl  in  eine  grucht,  9*u§  ober  Slpfcl  berwanbelt  — 
©ewür$pflan$en,  nehmlich  ©citamineen  unb  SRufa* 
ceen* 
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VI.  (Uaffe:  £öl$pflan$etn 

^flattjen  mit  Walgern  @#aft  unb  mit  grumten. 

1634*  ©ieSBertrocfnung  Der  3^en  unDgafern  mixt)  befbrDcrt 
Durcty  Den  t>erme£rten  £)jri)Datton$proce§L  9Bo  Dafjer  Die  SDroffeln 
Daä  lieberge»id)t  befommen  ,  Da  entfielt  S8,er$ol$ung, 

1635»  ©ie  (Stengel  Diefer  <Pflatt$en  finD  nic&t  fcoljl,  fonDern 
Jjaben  einen  Dichten  Äern,  »eil  Die  ©roffetbunDel  innerhalb  Dem 
$afte  Hegen  unD  ftc&  Dafelbfl  t>erme$ren. 

1636.  ©ie  £auptmaffe  De$  ©tengel*  tt>ict>  au$  ©Affeln  be* 
ffefjen, 

1637.  ©a  Die  ©roffeln  Singenorgane  ftnb  ^  wtD  au$  Die 
anDeren  ©e»ebe  in  Die£4nge  jie&en;  fo»irD  in  Diefen  $flan$en  Der 
©tengel  übet  Die  anDeren  Sfjetle  fjerrf<$en.  j 

1638.  3n  Diefec  Stoffe  muffen  Die  DoMommenfien  Blatter  Die* 
fer^tufeftd)  ent»i<feln;  Denn  fie  pnD  nur  WbrevtiiÄgen  Der  ©tof* 
fein/  »elc&e  $ier  im  Uebermaa§  t>or£anDen  finD. 

Wud)  Der  gorm  nac^  muffen  Diefe  blattet  jjbfrer  flehen,  al$ 
Die  früheren;  Die  @c$eiDe  ift  fÄrjer,  Da$  $latt  felbfl  ge»b&nlic& 
breit,  Dott  kippen  unD  oft  gefieDert. 

SludS)  Dem  6tanDe  na#  finD  Die  Flitter  »ottfornmen,  mcfct 
me$r  bloge  SBuqelblatter,  fonDern  au<f>  am  Stengel  unD  felbjt  am 
(SnDe  Decfelben. 

1639.  2>ie  $er$»etgung  tritt  adma^Uc^  fjeröor,  nc&mltc§  Da, 
»o  fie  ber)  Den  ©djaftpflanjen  mbgli$  ijl,  im  2&tät$enffanD*  <£r 
i|i  immer  oiel$4(jlig,  mei(t  folben*,  befen*  unD  rifpenformtg. 

1640.  Son  Der  $Iut$e  mirD  Der  @rbp*  am  Dollfommenffen 
ausgebildet  fetjn ,  »eil  er  ftcf)  au*  Dem  ©tengel  entwickelt ;  er  iff 
Dre0$a&Ug  unD  er&ebt  fic^  $ur  gru<$t  mit  »entg  (Samen. 

1641.  ©ie  Blumen  finD  oft  Derfummert,  fonfi  regelmäßig  unD 
2X3  $aj>lig,  jeDocfc  »egen  De*  Ueberge»tc&te$  Der  gruc^t  unan* 
fe^ulid), 

1642.  3n  Diefer  Slaffe  entfielen  Die  erden  achten  grumte;  »eil 
in  i£r  juerfl  Die  Drei)  anatomiföen  6p(leme  »otytanDig  gcföic* 
Den  finD. 

1643.  $flan$en  mit  fjoljigem  *6tengel,  freien  totelrippigcn 
^iSttern/  i>er$»eigtem  «lut&enftanD  unD  mit  Dre^apgcn  gleifc^ 
fruchten  finD  ^almem  , 

©tc  Halmen  fcaben  &ol$igc,  fe&r  W)tetmd  D^lrippu 
gen,  geseilten,  oft  gefteDerten  «lattern,  einen  befmf&rmigen  23lu* 
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t&enfhmb  in  Scheiben,  fech$$i$lige  SBlumen  mit  9l4fien,  beeren 
ober  Steinfruc^tem 

2ln  bte  Jahnen  fliegen  ft<$  bie  Spargefo/  Diofcoreen,  ISroi* 
t>ett/  <ßanbange/  $ tjpfjaceen  unl)  t>ictlcicf>t  bie  Pfeffer  u*2lrif!ölod)ien 
an;  benn  i$re  Stengel  ftttD  meifi  (joljig,  bie  blattet*  breit  unb  am 
Stengel/  bie  Blumen  fummerlicf),  bagegen  ber  ©r&pä  ftuctytartig. 

Die  5  £>rbnungen  fann  man  fölgenber  $?aa§en  (ieöen: 

1644*  (ErjleOrbnung.  SRarf  palmen:  &alanop£oren, 
gptinecn  unb  3lriff  oloctyiem 

1645»  %toet)tt Ärbnung.  Sc$aftpalmen:  Saurureen, 
Pfeffer, 

1646.  ©ritte  Orbnung*  Stammpalmen:  £t)pfjaceen,  ■ 
^anbange  unb  5lrotbem 

1647*  33ierfe  Orbnung*  £lütfjenpalmen:  Diofcoreen 
unb  Slfparagoibem 

1648.  günfte  iDrbnung,  grucfctpalmen i  Halmen. 

1649*  Die  erften  (inb  jmeifelfjaft* 

Die  jmepten  jjaben  meifl  f)ol$ige,  f  notige  Stengel  mit  ein* 
famigen  grumten  oljne  Slumetn 

Die  britten  tragen  einfamige  Steinfrüchte  ober  ©eeren  in  ge* 
Drängten  Solben  mit  Scheiben  meift  ojjne  Blumen. 

Die  vierten  fjaben  froHfornmene  fed^jajjlige  Blumen  meiff  mit 
$oI$igem  Stengel  unb  mit  bre^i^ligen  me^rfamigen  beeren* 

Die  .fünften  finb  25aume  mit  großen  flattern,  befenfirmlgen 
Äolben  unb  tjoßfornmenen  grumten/  SRüffen,  Pflaumen  unb  8ee* 
ren,  brepji^lig  ,  elnfamig* 

Drittel  Sanb*  Dicotpf ebonen 

1650*  <£rfl  mit  ber  ScfceiDung  M  Stocfä  in  2öur$el,  Stern 
gel  unb  $aub  fommt  ba$  (entere  ju  feiner  SSodenbung;  eä  wirb 
ein  föefcblatt»— Sfte&pflanjem 

1651*  Da$  Beiblatt  i(t  aber  nurgolge  einer  beranberten  £>r* 
ganifation  im  Stengel,  unb  beutet  auf  93er$tt>eigung  unb  eine  biattt 
fbrmige  Sluorbnung  ber  Droffeln  im  Stamm. 

Die  blattf&rmige  Slnorbnung  ber  Droffeln  im  Stengel  \ft  bie 
Äreieffeflung  berfelbem  Diefe  $flan $en  £aben  £  o  l  $  r  i  n  g  e* 

Durc^  biefen  Jpoljring  entfielt  er|t  bie  Pollfommene  Sctyeb 
bting  in  £ol$,  &aft  unb  Üvinbe,  mobou  früher  jebe$  ben  ganzen 
Stengel  einnahm* 

1§52.  Der  Stengel  ift  fein  Schaft  mejjr,  fonbern  er  fpaltet 
fid)  in  SHeffe  unb  3meige,  —  3n>etgpflanjen. 
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1653*  J)le  Slefcblitter  finD  3metgbl4tter  unO  Da^er  nic^t  mehr 
feheiOcnformig  ;  fonDern  geßielt. 

9*ur  an  Oer  SBurjel  fbnnen  noch  @cheiDenblatter  fcorfommen/ 
aber  nur  bei>  Den  $fkn$en  Der  unteren  klaffen* 

1654»  SRit  Dem  SöerfchroinDen  Der  6cheiDenbl5tter  unO  Dem 
£ert>ortreten  Oer  Steige  oerfchttnnDen  auch  Die  Änoten  unD  Die 
3tmebeln. 

1655.  Sie  Btöthen  fahen  triefet  mehr  auf  einem  2Burselftiel, 
fonDern  auf  3meigen;  auf  einer  ^flanje,  Die  »ieDer  auf  einer  an* 
Deren  $Pflau$e,  nehmlich  Dem  (Stengel  f?eljt. 

1656.  ha  hier  ade  £6#eren  6ct)eiDungen  Oer  Flitter  Dorfom* 
men,  fo  tt>trO  auch  Oie  SMume  ihre  ^5^ere 6cfeeiOung  erhalten;  fte 
totrO  funfjihlig.  —  gü nfljeitspf lan $en. 

£>er  ©ropö  Durchlauft  alle  3uffanDe  Deffelben,  1,  2;  3/  4,  5 
unO  tielj^Itg. 

(Eben  fo  »erOen  alle  gornten  t>on.@ropfen  unD  grumten  hier 
fcorfommen;  6d)lauch/  Balg,  £ülfe,  6cfeote,  Gapfei;  3Ru(?, 
Pflaume,  $lpfel  unO  Beere* 

1657.  £)a  Oer  6amen  eine  BlattbilDung  iff ,  fo  muß  er  Oem 
3ftegblatt  gleich  feon.  3ftegblatter  ftnO  aber  feine  (ScheiDen  oOer 
einfache  9v6^ren^  fonOern  getrennte  Änofpen.  £>er(Same  fjat  Daher 
mehrere  Blatter,  unO  $tt>ar  juuachfl  jwep ;  er  hat  2  ©amenlappen. 

2>icfe  tyflaiijen  fmo  Daher  DicotpleDonen. 

(Einteilung. 

1658.  Die  ©icotpfeOonen  feilen  fleh  $unachf?  in  Slpetalett/ 
Sttoncpetalen  unO  ^otypetalen  /  oOer  Äelch*/  Stohren*  unO  Diel* 
blatterige  Blumen. 

1659.  Sttan  fottte  glauben  f  Oie  Slpefalen  toiren  ohne  »eiteret 
Oie  nieOrtgfien;  allein  genau  befrachtet  erfcf)cinen  fte  aß  *Polnpeta* 
len  mit  oerfummerten  Blumenblättern;  unO  fchlie&en  (ich  offenbar 
an  Oie  SKofaceen  an. 

(Sie  tragen  ferner  Durchgängig  3ftuffef  xoa$  in  feiner  anOeren 
Slaffe  mehr  ödrfommt/  unO  muffen  Daher  unter  Oie  gruchtpflanjen 
geflettt  merOen. 

£>a  fte  aber  eptgpnifch  unO  perigtmifch  finD,  fo  muffen  Oie  an? 
Oeren  polopetalifchen  ^erigpnen  in  ihre  Slachbarfchaft  fommen, 
nehmlich  gleichfalls  unter  Oie  gruchtpftonjen. 

1660.  <Eä  fcheiOen  ftch  alfo  Oie  SMcotpleDonen  in  SKonopefa* 
len^  hppoghmföe  ^otypetalenrimD  perigpnifche  ^olppetalen  mit 
Oen  Slpetalem 


* 
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SDtitte  Stufe:  ©tammpflanteit. 

1661»  Sie  SWonopetalen  oDer  Sttfjrenblumen  ftnD  Die  titeDttg^ 
ffen  unD  muffen  Da£er  auf  tiefe  ©teile  fommen,  (Sie  ftnD  no$ 
©cfyeiDenblumen* 

Unter  ifcnen  finDen  ft$  meiflen*  nur  ©c$lauc$e  unD  $autige 
gapfeln,  feiten  grüßte* 

dt  finD  au$  gett>6fjnlic&  nitr  fö&uter,  feiten  ©trauter  unD 
nod)  feltener  254ume. 

1662.  ©ie  tfjeüen  ftcf>  ab  in  (Epigonen,  <ßerb  unD  J&ppogtj* 
nen,  t)on  melden  jene  Die  nieDrigflen,  Dtefe  Die  ^6c^|ien  fmD:  Denn 
bei)  Uebrigem  gleichem  ift  Die  33er»ac$fung  ein  nieDere*  3ei^e«* 

1663*  3f)*  roefentlidjer  Sfjaracter  liegt  aber  ni$t  in  Der 
tfytf  fonDern  im  ©totf,  unD  jn>ar  in  Der  SOBurjel,  im  ©tengel  unD 
im  Saub.  <£i  fragt  ficfc  Dajje*/  ob  in  Den  (Epigonen  DieSöurjel 
Da*  £auptorgan  iff,  in  Den  Sperlgptien  Der  (Stengel,  unD  in  Den 
#9pogpnen  Da*  Jaub* 

r      .  4  * 

VII.  Slaffe:  Söurjelpflanjen 

1664.  &&0renblumett  mit  oberen  $töt$en  unD  fleißiger  2Bur* 
jel  finD  2Burjelpflan$en. 

Da*  Uebergemid&t  Der  Söurjel  gibt  jlcfc  Durcfc  i$re  ©rbße  unD 
Die  Spenge  Don  ©aft  oDer  befonDeren  d)emif$ett  25effanDt$eUen 
ju  ernennen.  Sine  faftreic&e,  t>ie(  Dicfere  2öur$el  al*  Der  ©tengel, 
$eif?t  &übe.  SMefe  ^flanjen  finD  alfo  Stäbenpflanjen. 

1665.  Unter  Den  3RonopetaIen  gibt  eä  aber  rubenf&rmige$Bur; 
jeln  nur  bei  Den  (Epigonen,  nef>mltcty  Den  ©ijngenefiften  oDer  ®a* 
latpflanjen,  unD  unter  einigen  <perigpnett,  neftralicfc  Den  ©lotfew 
blumen. 

<E*  finD  mithin  Die  ©pngeneftffen  Die  SBurjelpflanjen. 
.  £ier  finDen  ftcf>  Die  ©corjoneren*,  SpafHnafen*,  Sit^orien*, 
«fcuflattig  t  SBurjeltt  u.  f.  »♦ 

1666.  Sin  Die  ©Qngeneftflen  fließen  fic$  unmittelbar  Die 
©eabiofen  unD  SWDriane,  ebenfall*  Durcfc  ijjre  SEBuqeln  auegw 
jeic^net. 

2luf  Diefe  folgen  im  $au  Die  ©locfenblumen  unD  Die  Sucur* 
bitaeeen,  glei<WaO*  ^auftd  mit  räbenartigen  £Burje(n. 

1667.  Die  3<»&l  ber  ©pngeneftften  ift  fo  groß/  Daß  fte  alle 
X)rDnungen  De*  ©toef  *  au*fä((en. 

©ie  ftnD  ifjrem  ganzen  $au  naef)  offenbar  Die  nieDtigfien  ©tem 
gel,  meifi  nur  t rautartig  in  einen  Äran$  pon  SBurjelblättern  mit 


Digitized  by  Google 


239 

wenig  tinb  unboHfornrnwen,  faum  je  gefteberten  ©tengelblattew, 
unb  fielen  fummerlic&en  $lütljen  mit  Dem  etn^eln^rt  ©amen  ber* 
warfen  auf  einen  grucfjtboben  aufammengebrangt,  n>ie  Äolben 
ober  (Braäa^ren ,  ober  <pilj(>ute. 

1668«  ©ie  micberjjolen  bie  «pilje  unb  bie  ©reifer?  jene  in 
ber  fleißigen  SBurjel  unb  im  25iut£enffanb  ,  biefe  gleichfalls  im 
&lüt$enf!anb  unb  in  ben  fcfyeibenartigen  2Bur$elblattern;  ubett>ic§ 
in  einfügen  grogen  ©amen,  mit  ©rop$  «ttb  Äel<$  bewarfen. 

1669»  €t|te  Orbnung.  $Rar f*5Bur$ elpflan $ em  69m 
genefiflen  mit  gan$  bekümmerten  ober  3ungenblümd)en*  —  (Ei* 
etyoraeeen. 

1670.  3W*9*C  £>rbnung.  ©c$aft  *  2Bur$e(pflan$en. 
©tjngeneßlJen  mit  ©traj>lenblum*n  ,  alfo  $um  Sjjeil  mit  3u«a*n* 
unb  $um  £(jeil  mit Ui6f>renblumen.  —  21  (lern* 

1671.  dritte  £>rbnung.  ©tamm*  5Bur$elpfan$  eit. 
6t)ngentfi|?en  mit  lauter  $Ko(jrenblumen.  —  Diffreln. 

1672.  Vierte  örbnung.  &lutfjen* 28ur $elpf (an$ en, 
Jpier  ift  ber  ©ropä  nid)t  me#r  bid)t  mit  bem  Seid)  t>ermad)fen  unb 
er  fangt  an,  breofactyertg  ju  »erben. —  ©lotfenblumen. 

Daran  fliegen  ftety  bie  <piantagineen  ,  ©cabiofen  unb  %>aU 
briane. 

1673*  günfte  Orbnung.  gruc^t  *  2Bur$elpf lanjen. 
£ier  entmicfelt  ftcf>  eine  boUfommene  gruc^t,  meiere  mit  bem  J?elc& 
t>ewad)fett  ifh  —  Die  Cucurbitae een. 

©ie  tragen  apfelartige/  3  — 5$4fjlige  grüßte,  unb  manche 
oon  i^nen  fjaben  röbenartige  2Bur$eln,  $♦  35.  bie  ©ic^trüben. 

VIII.  Slaffe:  ®tengelpflan$en. 

1674*  <Pflan$cn  mit  übertoiegenbem  Stengel,  Klafter  fc&mal, 
mei(l gegenüber,  Blumen  aufbemÄelc^,  ©roptf me$rfacf)erig,  wenig* 
famig. 

1675.  £ier  muß  alle$  (?enge(artig  »erben ,  Söurjel  unb  £aub; 
ber  ©tengel  ift  ba^er  fjoljig,  bie  2Bur$el  faferig,  ba$  Jaub  $meig* 
artig  ober  fömal  »ieSRabeln. 

1676*  Diefer  8au  ftnbet  ftc$  bor$üglic&  bep  ben  (Sricoiben 
unb  ©teaaten. 

Der  ©tengel  ift  meifl  fjoljig ;  bae  ?aub  entn>eber  nabelformig 
ober  leberig  unb  nie  gefiebert.  <£ä  fttfyt  »irtelformig  ober  gegen* 
über,  melier  ©tanb  eine  niebrige  (gntmitflung  anzeigt.  Heber* 
bieg  fliegen  fte  ftc$  an  bie  borigen  an:  fte  ftnb  entweder  epigp* 
nifä  ober  perigpnifc^ 
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Die  »lume  unD  Der  ©rM  folgen  Der  ©egenuberftetlitng  Der 
»littet ;  jene  iff  ötert^eiüg ,  triefet  jmep',  unD  Dierjapg. 

1677*  Die  ©teüaten  oDer  ftubiaeeen  fmb  ofjne  Smeifel  Die 
nieDrig|fen ,  meil  ftc  epigpnifd)  finD  unD  eine  $tt>ep$aj)lige  »lume 
mit  folc&em,  oft  nur  fälauc&arttgem  ©rbp$  Jjaben. 

1678.  (Erjle  £rDnung.  Sföar  f*©tengelpftanjen.  Die 
eigentlichen  ©tellaten  neb|t  Den  gof  f  eaeeen  unD  ©uettar* 
Den /  ade  menigfamig. 

1679*  3n>epte  OrDnung.  ©d)aft',@tengelpflan$en. 
Die  Kubiaceen  mit  tnelfamigen  gapfein,  ginc&onen  unb 
©arDenien,  wo  ftd)  bereite  grumte  $eigen. 

1680.  Dritte  £rDnung.  @ta.mnu@tengelpflan$en. 
gaprifolien;  welche  jtd)  unmittelbar  an  Die  vorigen  anfölie* 
gen,  aber  in  Der  23lume  fünftägig  finD. 

1681*  Vierte örDnung.  £lüt&en*®tengelpf(an$en. 
9Öierjaf)lige  95er*gt>nen.  —  <£ricoiDen. 

1682.  günfte  OrDnung.  gruefc  t  *  ©tengelpflan $em 
gunfeäfjlige  $er igpnen.  —  D  i  o  f  p  p  r  e  n  unD  ©  a  p  o  t  e  tu 

IX.  glaffe:  £aubpflanjen. 

168ß*  Äriuter  mit  breiten  »lattern  t  Blumen  frep,  gapfei 
§ft>epfad)erig. 

£iet  iMer  ganje  ©toef  ju  taub  geworben;  alle  Steile  ftnb 
tt>ei$ ;  eä  ftttt>  trauter  im  eigentlichen  ©tnne  M  2Bort$. 

1684*  £icfjer  geboren  Die  jjppogpnifdjen  SRonopetalen :  <per* 
fonaten,  Labiaten  f  Slfperifolien,  ©entianen,  SlfclepiaDen  u.  f.  to. 

DteSBuqeln  finD  faferig;  Der©tengel  iff  frautartig,  ganjunb 
$roar  mit  gro§en  flattern  beDetft;  Äelc&  unD  $lume«fünffpalttg, 
meiff  2lipptg  ;  Der  ©ropä  iff  eine  2f4c§erige  gütige  gapfei/  meiere 
feiten  fleifc&ig  mirD ,  mit  Dielen  ©amen. 

Diefe  spflanjen  finD  t$,  welche  Dem  93ie$  t>or$üglic§  jur  Wafy 
rung  Dienen ,  unD  Deren  ganjer  ©tod  ofpcineU  ift  unter  Dem  ifta* 
men  Herbae;  93er|jalfnijfc/  welche  Den  ?aubd)aracter  augfprcdjen. 

1685.  (Erfte  OrDnung.  3Rarf*2aubp  flanken.  *prttnu* 
len,  Sperfonaten  unD  ©olanen,  mit  2fac$erigen  gapfein,  in  melden 
Diele  ©amen  auf  einem  Äegef  in  Der  SKitte.  Die  gapfei  flafft,  in* 
Dem  fiel)  beiDe  »alge  Don  einanDer  trennen. 

1686.  S^epte £>rDnung.  ©cfyaft* £aubp fUnjen.  tyeu 
fonaten,  Deren  öielfamige  »dlge  in  Der  EKucf enna^t  auffpringen ; 
SX&inantfjen  unD  35 ig no nie n. 

1687*  Dritte  OrDnung.  ©tamm*8aubpflanjen.  tym 
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fottaten  mit  wenig  ©amen;  t-  ©erbenaceen/  2Uant$enunD 
3atfminen. 

1688»  Vierte ;ÖrDttung.  $lftt$ett*8aubpflanjett*  ©et 
©riptf  mirD  nußartig  oDer  Drepfac&erig,  entölt  wenig  ©amen.  — 
Labiaten,  Slfperifoüen  unD  SonöolDulem 

1689*  günfte  OrDmmg.  gr u$t*8  aubpflanjen*  Slu* 
me  regelmäßig;  Oer  ©ripä  befielt  au$  2  gefonDerten  tilgen, 
Die  anfangen  fleißig  |ii  werDen. —  ©entianen;  Slfclepia* 
Den  unD  Slpocpnen. 

B.  ©lujlpflanjen. 

1690.  Blumen  Dielblatterig. 

©ritte  ©tufe:  $lftt$enpflan$en. 

1691.  Seid),  Slume,  ©taubfäDen  unD  ©r&p$  -ganj  ton 
einanDer  getrennt» 

£ier  muß  Die  95töt&e  am  Doflfommenffen  entwicfelt/  D.  5» e$ 
mäffen  alle  i$re  £$ei(e  Do0f?anDig  unD  ton  einander  getrennt  fepn. 
©iefetf  ift  nur  betj  Den  ^pogpnifc&en  Spofppetalen  Der  gatt* 

1692*  ©ie  unterften  mfiflen  an  Die  ©rafer  unD  ©pngeneft* 
Ifen  erinnern  /  »eil  fic  Deren  2BieDer$olung  ftnO.  dt  jtnD  Dafjer 
Die  ^otycarpen  oDer  Sielgrbpjlgen.  SÄanunfefo/  halten /  SWa* 
gnolien  u.  f.  w. 

1693*  2fn  jfe  fließen  fi$  Diejenigen  an  /  Deren  ©rbpfe  au$ 
mehreren  SBalgen  befielen/  aber  mit  einanDer  Derwac^fen  finD/  unD 
ftc&  er)l  bep  Der  Keife  oDer  beflm  2lbfferbcn  Don  einanDer  trennen/ 
wie  bei)  Den  Kauten. 

1694»  ©ie  $&c&ffen  (inD  c&aracterijtert  Dur#  SBerwac&fung 
Der  ®&(ge  in  einen  einfachen  ©r&p$  unD  Durcfc  ffarfentwicfelte/ 
Dur<&  garbe/  %ox\ty\t  unD  ©riße  ausgezeichnete  S5(umen# 

X.  SUffet  ©amenpfUnjen. 

1695.  Vflanjen  mit  jftberwiegenDem  ©amen,  Der  atte33töt&en* 
tjjeile  na<#  ft<$  |iejjt. 

1696.  ©ie  ©r&pfe  finD  famenartig  geworDen/  fjaben  ji<&  Don 
einanDer  getrennt/  unD  umfließen  mei(len$  nur  einen  einigen 
©amen. 

1697.  2Bie  Up  Den  ©r4fern  unDStjngeneftffen  tiefe  ^töt^en 
in  einer  2le$re/  auf  einem  gru^tboDen  Derfammelt  finD/  fo  jjier  Diele 
$alge  in  einer  einzigen  Slume.  —  SXanunf ein/  ©eranien/  halten 

u.  f*  w.  .  . 

Oten*  Watutvm.  «.  »uff.  16 
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1696*  ©ic  ©toubfaDen  flnD  geh>&$tt(i$  in  unbefHmmtetSa&l 
unD  meif?en$  Detmactyfen. 

1699*  finDcn  ftc&  äffe  gormen  Don  ©tengeln ;  Stautet, 
©tauDen,  ©ttaucfjct  unb  3>4ume. 

2lud)  alle  gcttmen  tu>«  flattern;  ©c^eiDenblatfet,  ©tielbtat* 
ter /  eutfa^e  unD  geseilte,  t>oc^  feiten  gefieDerte. 

1700*  £)ie  2>ef?anDt£eile  finD  gemtynlic^  ©$leimrtoie  fcep 
Den  5Bur$eln  Der  ©pngeneftffcn* 

1701.  ©te  $ctfaHen  in  2  gtofje  Raufen  ,  in  5$al>lige  unö 
6ja(jlige*  £>a  unter  Den  5ja(jligen  ftautatttge  (Stengel  mit  knoten 
unö  ©c^eiDenbläctetn  Dotfommen,  fo  muß  man  fie  $u  unterft 
(teilen.  '  - 

1702»  <Et|fe  £>tDnung.  9D?arf*©amenpflan jen:  Stau* 
ter  mit  Snoten  unD  ©djeiöenblattenv  nebft  Dielen,  meifl  einfami* 
gen  Balgen/  $etf?teut  an  einem  SKittelfduldjen  angeheftet»  —  9iar 
nun  fein  unD  ©etanten. 

1703.  Swepte  £rDnung,  ©#aft  *  ©amenpf lanjen: 
<£tauöenunD6trauc^ecmtt  frepen/  meift  einfachen  &ld«etn.  ©tbpfe 
meift  einfamig  in  einem  Steiä  um  Daä  SDiittelfdulc^en*  ^üttne* 
tien,  J^etmannien  unD  £)  o.mbepaccen. 

1704*  Stifte  jOtDuung*,  ©tamm  t  ©amenpflanjen. 
SReiji  &äume,  oft  mit  get£eUten  flattern  unD  ähnlichen  ©topfen, 
jeDoc^  meift Dielfamig  unD  öewac^fen.  ©terculien,  WaUen 
unö  2>ombacecm 

1705.  SBiette  OtDnung.  £lut$en*©amenpffan$eti. 
Blumen  meift  Ojdfjlig,  ©topfe  im  Steife  meift  o^ne  SRittelfiul^en. 
©ilienten,  Slnonen  unö  Magnolien. 

1706.  §unfceX>tönung.  gtuc&t*©  ametvpflan  $en.  3>ie 
'53Iumc  6jd^li3/  ©ri>p$' eine  2Ru§,  Pflaume  oöet  $eete.  SReui* 

fpetmen,  Jautinen  unö  a3erberiöen. 

XL  glaffe:  ©tbp^pf langen. 

1707.  Jpflpogpmfc^e  spatypetafen  mit  *oßtommenem,  mefyxt 
iajjligem,  Detn>acf)fenem  ©tbpä.   SXutaceen  u.  f.  »♦ 

1708.  ©ieng  Ut}  Der  nötigen  klaffe  Die  3a$l  Der  33dlgc  ge* 
tt>5&nlt<$  in*  Unbetfirarofe,  fo  befefctanft  fte 'fty.  frier  auf  3  unö  5. 
©ott  ftanDen  fie  gemofrnltefr  um  ein  Sftittelfaulctyen,  meiere*  friet 
fejjlt,  ©ort  waten  Die  grumte  fetten,  friet  finD  fte  frauftger  in  Den 
oteren  OtDnungen. 

Die  Det  SMumentfretle  iff  Ijter  Durcfyautf  5,  Die  Det©taub^ 
faDen  5  oDet  lOunD  feiten  Dermalen;  Der©tengelDui$lduft  auc$ 
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alle  <£tttit>itflung$|iufen  fcogt  Staut  Durc$  Den  ®txaud)  biß  jum 
2kum. 

Die  Blatter  ftnD  fetten  fctyeiDenartig,  aber  oft  leDerig  unD  na* 
bf ff6rmtd /  miebep  tyren  9}org4ngew,  Den  (Erifen;  manc&e  mer* 
Den  gefteDert. 

1709*  dürfle  ÖrDnung.  ^arf*@r6pöpflan$en.  Ärau* 
ter,  $um  £&eil  noc$  mit  fdjetDenarttgen  flattern  unD  knoten» 
Blumen  unregelmäßig,  gapfei  mit  mehreren  Wappen  unD  tuelcn 
Samen*—  Droferen,  SUfeDeen  unD  SJiolarien. 

1710»  %totytt  ÖrDnung.  Schaft *  <5r  bpäpflanjen. 
trauter  unD  ©trauter/  oft  mit  naDelf&rmigen  unD  leDerigen  SSlat* 
tecn;  Blumen  regelmäßig  mit  10  ©taubfaDen;  @rip$  aus  5  53ali 
gen,  Die  ft$  bei)  Der  EReife  trennen,  mit  wenig  ©amen*  —  Kam 
ten,  Dioämen. 

1711*  Dritte  £rDnung.  ®tamm%  ©r&ptfpflan $ en. 
©trauter  unD  £aume  mit  4?jnlid)en  Blumen  unD  ©ropfen,  Die 
jeDoc^  oft  fletfcfytg  werDen. —  &uaffien,  £>c$naceen. 

1712*  Vierte  ÖrDnung.  25litl)en  *  ©ropäp  flan $en. 
©triue^er  unD  33aume  mit  Seligen  Blumen  unD  Dielen  ©taubfd* 
Den ;  @r5p$  3$«f>Ug,  oft  nu§artig,  mit  menig  (Samern  —  Z  j>  e  a* 
ceen,  Solanaceen,  ©orDonien*  - 

1713*  ginfte  ÖrDnung.  §ruc$t*@rip$pflan jen.  9$(u* 
mett  5s&$Hg,  ßtöptf  meid  3$a$lig,  wirD$ur§leifc&fruc$f.—  Slfjor* 
ne;  SRaJpig&ten,  ©apinben,  SRelien  unD  SKeben. 

XII.  glaffej  Slumenpflanjen. 

1714.  Slume  Doflfommen,  mit  frenen  ©taubfaDen  unD  Der* 
»ad)fenen  Balgen. 

1715.  SCegelmaflge  9Mumen ,  meif!  5  unD  4$ä!>lig  mit  Die*  v 
len  ©faubfiDen;  <Srfcp$  einfach,  aber  auä  mehreren &afgen  t>er* 
»ac^fen  unD  t>ielfamig,  Sielten,  ©etyoten,  SRo$neu.f.w. 

1716.  Der  Stengel  Durchlauft  aud)  atte2>ilDung$ftufen,  Dom 
l notigen  Äraut  bi$  $um  ©trauety  unD  25aum. 

Die  &tötter  fomlnen  ebenfalls  in  allen  ©eftalten,  Stellungen 
unD  ©teflungen  por. 

Die  SMumen  finD  Der$a(tni§m4fig  gro§  unD  fiarf  gefSrbt, 
meiji  gelb.  Die  3^1  Der  ©taubfaDen  ifl  6,  10  unD  Diel,  frei). 
Der  ©rfcpä  ift  eine  ©d)ote,  gapfei,  Pflaume  unD  2>eere. 

1717.  £*r|te  ÖrDnung.  Sttarf*  93lumenpflan$en.  #no* 
ttge  ©tengel  mit  ©djeiDenblattern,  5$a$ligen  Blumen,  mit  wenig 
©taubfäDen  unD  einfa^eriger  gapfei.  —  Reifem 

16* 
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1718*  %xott)tt  OtVnmS:  ©d)aft*  SBlumenpflanjem 
trauter  mit  4$a$ligen  Blumen  unD  2fa<$erigem  ©rip$,  ©c&ote,  — 
©iliquofen* 

1719*  dritte  örDnung.  ©tamm*2Humenpflatt$eti. 
©fauDen  unD  ©trauter  mit  4$afjUgen  Blumen  unD  Dielen  ©taub; 
faDem  ©rbptf  eine  ©<$ote  oDer  tnelf  lappige  Sapfel,  —  SRoljne, 
GaypariDen  unD  <polpgalen* 

1720*  Vierte  örDnung,  &lutf>en*$lumenpf  lan  $em 
©trautet  unD  zäunte  mit  Seligen  SMumen,  fielen  ©taubfaDen 
unD  3  unD  5f äderigen  ©rbpfen  mit  wenig  ©amem  £  in  Den  unD 
Giften, 

1721*  günfte  ÖrDnung.  gruetyt  i  2>luittenp flanken« 
$aume  mit  4  unD  5$afjligen  Blumen ,  Dielen  ©taubfdDen ,  <Pflau* 
men  oDer  leerem  ©uttiferen/  ^ometanjen. 

* 

günfte  ©ttife:  gruc^tpflanjen. 
1722»    fragen  SRuffe,  Räumen  oDer  Slepfel,  25lume  im 

1723«  ©int)  Die  perigpniföenfpolppetalettf  woju  Die&petalem 
1724?  Die  9tu§  befielt  in  einem  gro§en  ©amen/  mit  Dem 

fcoljigen  ©ripä  unD  oft  mit  Dem  Seid)  Der»ad)fen* 

1725«  Sie  Pflaume  ifi  eine  Jpulfc  f  $wifd)en  Deren  Rauten 

ftcfc  gleifc$  angefammelt  $at<  unD  Deren  innere  Jpaut  $ol$ig  ge* 

worDen  iff. 

1726t  DerSlpfel  t(!  ein  ©röp$  Dom  fleißigen  Äelcfc  umgeben. 
Die  »eere  ifi  ein  gan$  ff  eifriger  ©rip$,  ein  3fpfel  o&ne  $tl$. 

XIII.  klaffe:  SRugpflan $en, 

1727*  @r6p$  &ol$ig,  urnftyliefft  nur  einen  ©amen« 

1728»  Diefe  ^flanjen  wieDerfjolen  Die  Spilje,  Die'@rafer  unD 

©pngenefiflen;  unD  jjaben  Daljer  unDollfommene  Blumen  /  Don  De; 

nen  nur  Der  tfelcfc  übrig  geblieben  tfl,  melier  gewb$nli<$  Die 

2Ruß  Dicfct  umfliegt* 

1729.  Der  Stengel  iff  jwar  gewtynlicfc  &ol$artig ;  Doc$  pnDet 
er  ftc$  auc&  no<$  frautartig  unD  fnotig  mit  ©ctyeiDenblattenu 

Die  Flitter  tfnD  einfach  oft  naDelfbrmig  oDer  fonff  Der* 
fümmert. 

Die  £auptbe|tanDt(jeile  flnD  SKefjl,  wie  be?  Den  ©rafern 
unD  ©pngeneftjten* 

1730.  Der  S5lut5en(!anD  ift  meijt  fallen;  oDer  japfenartig, 
wie  be$  Den  ^iljen/  ©rafern  unD  ©9ngeneftftem 
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1731.  @ie  Vetren  fic$  in  Strittet  unb  ©Winiffen. 

1732.  <£rffe  Orbnung.  3&arf*9lußpfUnjen.,  3»»tt^ 
lauter  mit  Änoten  unb  <5d)eibenWattern ;  Äelc^e  5  t&eüig  mit  5 
©taubfäben;  $uß  meift  brepecfig.  —  Amaranten/  SföeW 
De«/  tfniterictye. 

1733.  3»«9te  drDnuiig*  ©cr)aft*$u£pf(an$en.  3mit* 
fer,  meifl  4^$%,  6triuc$er  unb  &aume  mit  Höffen  unb  $flau* 
men.  —  ©antalaceen,  ©apfjnen  untv  Proteen* 

1734*  ©ritte  örbnung.  ® tamm*3ßußpflan$en.  ©Uli* 
nif^en  mit3apfen  ober  Äa£ct)<w.  -r-  Slabel*  unb  £aub|)ol$. 

4735.  Vierte  Orbmmg*  S (flt$ei" 31  ußpff an }t-tu  ©i* 
clhtifien  mit  5$a$ligen  Äel<$enA  oft  &lum*u;  meifi  mejjrer*  Sftüffe 
im  Sd(^»  —  Ueffeln,  Salflcanfcjj  en. 

1736.  günfte  £>rbnung.  gruc^t*  9tußpflan$em  S>tclU 
ni|f  e*  mü  $  ftuflen.  —  (Euphorbien. 

XIV.  gl  äffe:  pflaum  einpflanzen. 

1737;  Steinfrucht  ober  bereu  ©runbform,  bie  Qulfe* 
1738.  ©er  (Stengel  ijl  oft  frautartig  mit  knoten;  meift 

(feauef)  <,  unb  baumartig. 

1739*  ©ie  Blatter  fommen  $iet  $ur  $6c$|?en  <£ntwic£lwig  unb 

finb  meiftenä  gefiebert;  manchmal  mit  felbffftdnbiget  35et»eguttg* 

1740.  ©ie  Blumen  finb  unregelmäßig/  5$a(jKg,  nne  gieber* 
bfitter  aufteilt,  mit  10  aewac^fenen  (Staubfaben,  feiten  biel  mcjjr 
nnb  fre*)v 

1741.  ©er  ©ripä  tfr  At  einjelner  Saig»,  meif  bfo  4  anderen 
toerfömmert  jmb;  gem&$nlic$  $ufafflmengebrücft  unb  2  Happig, 
mit  wenig  (Samen.  —  £ulfe7  oft  in  eine  gleiföfrudjt  oewanbelt. 

1742..  ©ie  (Schmetterling^  «Pflanzen  ftnJb  fo  $a(jlreich,  baß  ftc 
ade  Örbnungen  beä  ©tocfS  einnehmen ;  an  (ie  fließen  ßcf)  Die 
ftljamnoiben  unb  Serebintfjen  mit  gleifchfruchten. 

1743.  <£rfle  £rbnung*  SRarf  *  $Pflaumenpflan$en. 
?3apilionaceen  mit  t rautartigem  ,  fnotigem  (Stengel  unb  mei(l 

>3$al>ligcn  flattern.—  Srifolien,  €orontllen,  2lffra* 
galen* 

1744.  3^epfe  Örbnung.  (Schaff*$flaumenpflan$cn. 
*papilionaceen  mit  ftaubenfotmtgem ,  (hauch*  ober  baumartigem 
(Stengel  unb  meijlenä  mitgieberblattern. -—  (Stbfen,  2>ofjncn, 
(Sopljocen. 

1745.  ©ritte  £rbnung,  ©tamnwtyflaumettpflan$cn. 
©träumet  unb^aume  mit  jfcmlich  regelmäßigen  Blumen,  unb 
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£4lfen,  Die  &\xtt',®$t\t>manbt  Jaben  Durc$  ginfönärung, 

—  €4$alpinien  unD  SRimofen* 

1746*  Vierte  OrDnung,  Blutfjen'/tyftaumenpflansem 
SKegelmafüge  Blumen  mit  einfachen,  beerenartigen  Pflaumen  unD 
einfachen  klittern»  —  &  jjamnoiDen/  Selaff  rinem 

1747,  Sänfte  OrDnung.  gructyt  *  ?)flaumenpflan  jem 
©eggleic^en,  mit  me^rfac^en  Pflaumen  unD  gefieDerten  Blattern* 
*~  Serebint&aceem 

XV,  klaffe:  Slpfelpflanjen. 

1748.  Die  gruc&t  i(l  ein  Slpfel;  Der  gütige  @r&p$  mit  wenig 
©amen  (?ecft  im  Äelcf) ,  worauf  5  Blumenblätter  mit  mafiig  fielen 
©taubfaDem  * 

©tengel  unD  Blatter  Durchlaufen  ade  BilDungefhifem 

1749»  Sie  feilen  fid)  in  2  Raufen,  »ot>on  Der  eine  trocfene 
größte/  Der  anDere  fleißige  (jat* 

1750*  (Erfte  OrDnung*  SRarf ^ 3(p f e(p f (an ^ em  (Epigt)* 
nen;  2  ©amen  im  Äelc&;  nur  5  ©taubfaDen,  —  Umbellatem 

©tengel  fnotig  ,  Blatttfiel  fcfyeiDenf6rmig, 

1751*  SwetjteOrDnung.  ©  c$aft*2lpf  elpflan  jen.  @r&p$ 
2*  oDer  5tfcetlig;  Blume  5 blatterig ,  mit  nu&r  ©taubfaDem  — 
dEraffulaceen,  ©anfragen,  Slraliem 

(Stengel  unD  Blatter  meifl  fett» 

1752»  ©ritte  OrDnung*  ©tamm',$lpfelpf(an&  en*  ©tau* 
Den  unD  ©traudjer,  mit  Pielfamigen  ©r&pfen  mit  Dem  Seid)  t>er# 
warfen,  off  4$al)lig,  8  unD  mefjr  ©taubfaDem  —  Spilobien, 
©alicarien,  Sombretaceen* 

1753*  SSierte  OrDnung.  Blitzen  *  2lpfelpf langen, 
©trauter  unD  Baume  mit  einfachem  ©rip$  in  fleißigem  Seid). 

—  3Rela(lomen  unD  SKprten* 

1754»  gänfte  ÖrDnung»  §rud)t*$lpfelpflanjen*  3?r4u* 
ter,  ©triue^er  unD  Baume  mit  mehreren  ©rSpfen  oft  in  fleifc&igem 
Äelc&*  —  Svofaceem 
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SDrffte*  9ieidj« 

1755.  Da*  Streich  i(l  Die  inDiDiDuale  (Etttwicffong  aller 
l>icr  Elemente* 

3oo  foppte« 

1756*  3fl  Die  €ntwitflung  Ui  X$imc\$e4  im  SBewußtfepn ; 
Die  SSicDcr^oluncj  t>cc  ^icrfd)6pfuttn  tyeüt  (ich  im  &eifie  in  Die 
Anatomie  Googenie),  SPhpftologie  (Joonomie)  unD  Zoologie* 


XII.  »utf>. 

3  o  o  g  e  n  i  e. 


1757*  Sie  3oogenie  (feilt  Die  3Dee  De*  Sjjter*  oDer  Die  d\\U 
»icflungtfsefchichte  De*  einzelnen  £j>ier$  Dar, 

SJieijbarfeit  Der  25lut(je* 

1758»  Daä£bchfty  woju  e£  Da*  SPfiaitjenmch  bringen  fonnte. 
War  Die  2M4t$e ;  unD  in  Diefer  finD  Die  ©efchlecht$thcile  Die  SSoll* 
enDung,  3Äit  Dem  Slugenblicf  P  wo  Da*  (Befehlest  cntftanD,  wur$ 
Den  Die  pflanzlichen  Schichtungen  eDler ;  Denn  Die  ©efchlecht*or* 
$ane  ftnD  ja  nur  Die  Durch  Da*  $icht  geläuterten  nieDern  Organe« 
Der  electrifche  unD  chemifche  ^roce§  De*  SPflanjenlcib*  (feilten  fich 
in  Der  3Mutlje  wieDer  Dar,  aber  auf  geifhge  SBcife* 

1759»  Die  Verrichtungen  Der  grucht  waten  feine  anDeren  al* 
Die  De*  erhöhten  <Eh<wi*mu* ,  fie  waren  nur  Der  eDlere  SÖerDaw 
ung**  unD  £rnahrung*proce{L  Da  Deren  reinjfe  unD  blof?  Durch 
3ufammenmirfung  hervorgebrachte  £eben*aufieruttg  Die  Bewegung 
im  3«flg*web  ttf ;  fo  mar  e*  auch  Diefe  nur,  welche  in  Der  grucht 
ein  Ucbergewicht  befarn,  unD  $war  aufholten  Der  materialen  Sßror 
cejfe»  Der  ®rop*  erhielt  eine  2Jrt  öon  Bewegung ;  jeDoch  fcheint 
Diefe  noch  Durch  materialc  Sproceffe  vermittelt  ju  fepn. 

1760,  3n  Der  £lume  war  aber  Diefe  £eben*au§erung  jur 
23oßenDung  gekommen.  Sticht  mehr  bloße  Ernährung  oDer  6aft; 
anhaufung  bewegt  Die  6taubfaDen  auf  Die  weibliche  ftatbc,  fon* 
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Dero  ein  rein  polarer  8ct;  Da*  3mmateriale;  Da*  ©eifrige  bringt 
£eben*erf<$einungen  $ert>or» 

1761*  Diefe  8egattung*bewegungen  fmD  nid)t  etwa  ein  3"' 
fammenwac^fett/  nid)t  ein  (Erna$rung*act,  nic^tgolge  t>on  med)a* 
niföer  8(u*trocfnung  f  wie  bep  Helen  gapfein;  fonDern  wafjre  er* 
f)b$tt  8eben*actionen ;  Die  Steile  nehmen  nad)  Der  Bewegung  wie* 
Der  ijre  etffe  6teQe  ein;  wa*  feine  aufgefprungene  gapfei  t^ut* 

SGBabrfd)  einlief  geb&ren  $ic$er  aucf)  Die  33lattbewegungen  Der 

®innpflanjett/  De*  Hedyaarura  gyrans. 

1762*  <E*  entfielt  mithin  bet>  Der  f>&dj|fen  (Entwteflung  Der 
Jid)torgane  Der  $ftan$e  eine  Bewegung  unabhängig  pon  Den  ma; 
terialen  Sfroceffen  ;  mithin  Don  Den  icDifd)en  (Elementen» 

1763*  (Eine  Don  Den  irDifc&en  (Elementen  befreite  Bewegung 
ift  Dom  $Rec§am*mu*  frcp ;  fte  folgt  bloß  Der  Slatur  De*  Beyers; 
welche  geifligerSIrt  oDer  wiflfürlid)  t|tt 

1764»  Da*  SBefen  Der  SBiflfür  im  pfjpftcalifd)ett  6inn  liegt 
nic^t  im  SBewußtfepn  Der  JpanDlung;  fonDern  in  Der  6eIbßftänDtg; 
feit;  in  Dem  SSermbgen,  o$ne  äußern ;  irDiföcn  (Einfluß  eine 
JpanDlung  ju  poUjieben» 

Die  Sletberl&anDlungen  finD  au*  eigener  Spolaritdt  entfprungen. 
SelbftffanDige  Bewegungen  muffen  Da^er/olc^e  fepn;  meiere  bloß 
Durc§  Polarität  o£ne  materiale*  3u&tiH9*tt  jjeroorgebractyt  werDen. 

1765»  Da*  Sermbgen  organifc^er  Seiber,  ^olarerregung 
wabr$une$men ;  jt<#  bloß  DaDurc^  ju  bewegen  urfb  ftcf>  wieDer 
ber$u(tetten;  o&ne  §Xucfftd)t  auf  einen  wirflic^en  ^roceß,  nenne 
id)  Sfceijbarf eit. 

Keijbar  ifl  Dasjenige  Organ;  welche*  ßc&  bewegen  fann 
o$ne  anDern  %tt>tdr  al*  um  fiefc  $u  bewegen* 

1766»  Der  SPffanje  fommt  Keijbarfeit  $U;  aber  nur  eine 
feiere;  wo  Da*  SBa^rneJmen  ßcf)  nic^t  anDer*  äußern  fann  al* 
Dur$  unmittelbare  Bewegung» 

3n  Den  ©efälec&tftljjeilett  unD  Piedeic^t  in  Der  b&d)ffcn  $latt* 
bilDung  ergebt  jtet)  Die  $flatt$e  bi*  jur  &eijbarfeit;  jur  &ewe* 
gung  Dur$  bloße*  2Bafjme$men;  $ur  jwecflofen  Bewegung,  jur 
Bewegung  au*  bloßer  £u|?» 

Die  £bd)fte  ©eif?e*operation;  welker  Die  tyflan$e  fajjig  tff;  iß 
Stetybatfeit»  2öie  aber  alle*,  wa*  fein  £bd)fte*  erreicht  bat;  am  (EnDe 
feiner  (Entwicflung  ffe^t;  fo  bat  aud)  Die  Spflanje  geenDet;  wann 
fte  ifjr  Sfceijoermbgen  einmal  Durc$  Die  Begattung  au*geubt  {jat. 

r 
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*  *  * 

©efchlechtSbewegung. 

1767*  3Ran  fann  alle  Stetybemegung  der  tyffanje  auf  Mc 
35en>egung  der  Staubfiden  befehrinfen  /  indem  die  andern  nur 
Vorläufe?  find.  8Ba$  daher  die  Staubfaden  durch  ihre  Bewegung 
»ollen/  da*  Witt  die  SKctjbarfcit  überhaupt 

£>ie  SSemegung  der  Staubfaden  geht  Mo§  auf  die  Sftarbe/  um 
den  männlichen  Staub  dem  tt>eiblid)en  £eibe  mitjutheilen ;  alfo 
blo§  um  die  geizige  Spannung  ,  freiere  im  mannlichen  Samen  ur* 
fprünglid)  tt>ie  im  gichtiger  liegt/  der  tobten  SRafie,  welche  im 
weiblichen  Samen  urfprunglich  wie  in  der  fmftern  dürdmaffe  liegt/ 
Jerdorjurufen. 

1768*  Da  nun  die  tttarbe  bloff  auf  den  Snnhalt  M  @ripfe$ 
$e$ug  ^at/  und  alle*  dtefent/  alfo  einer  weiblichen  SMafe/  der 
SRitte  der  ^flanje,  ihrem  eigentlichen  £eibe  juf^rt ;  fo  offenbart 
ftd)  in  der  Bewegung  der  männlichen  Organe  daä  25cflreben/  einen 
Stoff  oder  deffen  ©eift  in  diefe  QMafe,  in  diefen  £eib  ju  bringen* 

&a£  ^6d)f!e  (Beiftige  der  SPffanje  ijf  demnach  nicht  bloß  eine 
Bewegung  überhaupt/  fondern  eine  be(limmte;  eine  ganj  befondere 
—  eine  ^ngeftionä bewegung« 

£>ie  Dichtung  der  erden  felb  ff  (findigen  Bewegung  i(f  da? 
$er  3  n  Ö e  ff  * 0  n  >  ö&er  auc&  &*efc  nieder  nicht  überhaupt/  fondern 
eine  ganj  beftimmte/  nehmlid)  eine  3nge(Uon  öon  dem  min  tu 
liehen  Organ  in  daä  weibliche« 

1769«  £)a$  Männliche  ift  aber  characterifiert  durch  feine  felbffr 
(findige  Spolaritit/  durch  daä  eigentümliche  £eben;  da$  SBetb* 
liehe  durdh  den  SRangel  an  ^olaritit/  dur#  ein  fremdet  £ebcn* 
©er  3«d*fl»on$act  geht  alfo  auf«polarifieren/  auf  £ert>orrufen  und 
galten  eineö  felbfifiindigen  bebend«  Die  grud^t  wird  durch  die 
Begattung  belebt/  ja  fte  erhilt  erft  dad  £eben;  daä  leibliche 
tt>ird  durch  den  dorn  SWinnßchen  empfangenen  £eben$geift  felbff* 
thitig ;  der  geib  wird  durch  die  Sngefiiott  und  nur  durch  3"0^ 
ftion  lebend  erhalten« 

Der  3ngeftion$act  ifl  der  5lct  $um  felbftftindtgen/  jum  um 
ab^ingigen  geben* 

1770«  Die  ^luthe  fHrbt/  fobald  fie  diefeä  unabjjingige  geben 
durch  3n3cffton  erreicht  h<tt.  Pehmen  mir  anf  fie  (lurbe  nicht/ 
fondern  behielte  daä  augenblicflich  gehabte  geben  einige  Millionen 
2lugenblicfe;  fo  würde  diefetf  nur  gesehen  fonnen  durch  SBteder* 
holung  deä  erften  2lct$/  wodurch  fie  auf  einen  Slugenblicf  ein 
felbftflandige*  geben  erhalten  hat;  alfo  durch  Wiederholung  der 
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3ngeftiom  SRur  Durch  unauff)6rliche  Sfngeflion  fann  Die  SMütbe 
ein  fortDauernDeä  felbflfl&tiDige^  £ewegungeleben  erringen, 

1771»  (Sine  foldje  ftch  felbfiflanDtg  erhaltenDe  SMuthe  wurDe 
aber  nicht  ferner  mit  Dem  >})flan$enftocf  in  $8erbinDung  bleiben; 
Denn  fie  bewarf  feiner  nicht  mehr  jutn  Jeben :  auch  loßt  fie  ftch 
fchon  Durch  Den  erfien  $elebung$act,  Durch  Die  einmalige  €taubung 
ob,  unD  fiüiM  grucht  $u  $oDen;  freoltch  aß  einegruch*  oDer 
alä  ein  weiblicher  £eib,  Dem  Die  fortgefe^tc  Erregung  Durch  Die 
mannliche  Begattung  fehlt* 

€ine  folch  abgelofite  oDer  abgefallene  §rud)t,  meiere  Die 
männlichen  gaDen  bebalt,  Die  unaufhörlich  Die  3ngeftion$function 
ausüben,  n>irt>  nothwenDig  in  befUnDiger  Bewegung  begriffen 
fepn;  eine  33lfit$c  /  welche  Die  Begattung  unaufb&rlich  auöübt. 

1772*  £>a  in  Diefer  Flöthe  Die3nge(lion$bewegung  Da$  allein 
(ErhaltenDe  ift,  unD  md)t£  mehr  au$  einem  ©tamm  aufliefen  fann; 
fo  wirD  Diefe  SMutbe  auch  Darum  in  beftänDiger  Bewegung  be* 
griffen  fet>n ;  unD  eä  wirD  mithin  Die  3lction,  welche  in  Der  SPflanjc 
julefct  unD  augenblicflich  hc^orbrach,  welche  alfo  Die  §bd)ittf  im 
DiDiDualiftertefte  gewefen ,  ^tec  Die  er(te,  untere,  attgemetnfle  Sic* 
tion  fepn.,  welche  allen  anDern  ^roceffen  jum  ©runDe  liegt  £t 
ifl  Die  frepe  Flöthe  nichts  al*  3nge|tion$bewegung* 

1773»  £>ie25lütbe  concentriert  aber  in  ftch  alle  nieDern  <Pflatu 
$enprocejfe,  ift  felbft  nichts  alä  Die  (Sefammtbeit  folcher  *proceffc 
im  £eibe  De$  £ict)t$  wieDerholt;  e£  ift  alfo  Die  abgelb&te  %>i&tf)e 
eine  3«9^ßio«^blafe  mit  allen  irDifchen  gunetionen* 

Sh^rbilDung* 

1774..  Sie  «Pflanjenblüthe  Derliert  ihre  Definition  aß^flanje, 
fobalD  fte  ftch  felbflfianDigeä  £eben  terfchafft  ^at ;  fie  verliert  ihre 
Definition,  weil  fte  alö  $luthe  bloß  im  £tcf)te  lebt,  w&hrenD  Die 
^Pffanje  $ur  Jpalftc  in  Der  ginfterntfi  wohnen  muf?;  fte  Derliert  fte, 
weil  ftch  Die  begattenDe  Bewegung  oft  wieDerholen  fanm 

1775.  DicfelbftbeweglicheQMütbe  ift  mithin  in  ein  neues  Steid) 
übergetreten,  in  Da$,  Dejfen  Definition  eben  Die  felbflftanDige 
Bewegung  ift. 

1776*  Sine  5Murtje,  welche  Dom  (Stamm  getrennt  Durch  eigene 
Bewegung  ftch  frlbft  Den  gatoanifchen  *procefj  oDcr  Da$  Seben  er* 
halt,  Die  ihren  <polarifterungäprocc§  nicht  Don  einem  auger  ihr 
UegenDen  oDer  mit  il;r  ^ufammenhangenDen  (wie  Der  «pflanzen* 
flamm  iff)  tf6rper  hat,  fonDern  nur  Don  ftch  fclbfl  —  folche Rinthe 
ift  ein  Shier. 
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£$ier  ift  8Müt$e  o$ne  6tamnn 

£>a$  2Befen  De$  5(jier$  befielt  in  Der  (Erhaltung  M  gafoani* 
fc^en  £eben$proceffe$  Durc§  eigene  Bewegung»  (E$  nmrDe  fcfjon 
oben  bei)  Der  UnterföetDung  Der  organifd&en  SGBefen  gezeigt,  Da§ 
Der  einige  fHc$f>alttge  UnterfctyteD  jmifcfyen  $flanje  unD  £(jier  btc 
Bewegung  fet>  auä  S0?angei  an  augerem  9tei$*  9hm  ftnö  wir  auf 
einem  gan$  anDern  2Beg  auf  Daffelbe  Sfcefuitat  gefä&rt  »orDem 

1777*  SBen'tt  Datier  Die  auä  fiel)  felbft  lebenDe  £lut$enblafc 
iff,  fo  fann  ei  nid)t  me£r  $tt>ifc$en  jtoei)  (Elementen  gefeffelt  liegen, 
gfeief)  Der  spflanje;  unD  namentlich  muß  e$  Don  Den  Letten  Der 
ginflernig,  alfo  Der  (ErDe  frep  fepm  Äein  Zfyiet  ift  fo  mit  Der 
(ErDe  Dermac&fen  wie  eine  SPflanje,  ne^mlid)  Da§  Die  (ErDe  mit 
ein  in  feinen  «proceffen  wäre,  tfein  £fjier  muf  in  jwcp  (Ele* 
menten  jugleicty  leben,  wie  Die  <Pfton$e;  fonDern  eä  {jat  ade  (E(e* , 
menfe  in  fid),  wie  Die  23lüt£e  ade^flanjent^eile*  Sftan  fann  fagen: 
Die  $flan&e  ift  in  Die  (ErDe,  Da$  SBaffer  unD  Die  £uft  getaucht; 
Dagegen  fmD  t>tcfc  Dret>  (Elemente  in  Daä  £f>ier  einget'aucfyt*  £)a$ 
Sfjier  ifl  in  «fcinftctyt  i^tec  Datf  (Ent&altenDe  ,  Der  planet;  in  £in* 
flcfjt  Der  ^ffanje  finD  aber  fie  Da$  (EntfcaltenDe*  ®o  ftnD  Die  23er* 
$altniffe  $ur  2Belt  ganj  umgefeljrt  in  beiDem 

1778.  (Ein  J&ier  i(l  eine  $(ut&enblafe  i>on  Der  (ErDe  loäge* 
trennt  im  SBaffer  unD  in  Der  £ufc  allein  lebenD  Durcf)  eigene  £>e* 
megung»  (E$  $anDelt  ftc^  jjier  nietyt  Don  Ortöbewegung,  ate  welche 
feineSwegä  jum  SKBefen  De$  £{jier$  gefj&rt*  SRan  $at  Deftyalb  Don 
jejjer  Die  arme  Slutfer  al$  einen  ©runD  gegen  Diefen  Sfcierc&aracter 
angeführt,  mit  Unrecht;  wärDeein  SKenfd^ f  an  eine  (Eiöfc&olfege* 
froren,  feinen  S^ierc^aracter  Derlieren  ?  ©ie  Slutfer  öffnet  if)re 
(Schale  unD  fliegt  fie  eben  föwofjl  al*  Da$  SrocoDitt  Den  ftactyen 
öffnet  unD  fließt. 

SfjierbeDeutung* 

3öir  fnüpfen  nun  Die  naturpfcilofop&ifö«  (Entwirf  lungäart  an 
Diefe  umbilDliefje  am 

1779*  Meß  Organifc&e  entfielt  au*  einem  @c$letmpunct* 
Äommt  Diefer  ©c^leimpunct  in  Die  ginffernifi ,  fo  wirD  er  ein  ir* 
Difcfyer  £>rgani$mu$ ,  eine  ^flanje;  fommt  er  in  Daä£ii$t,  tt>cl^ 
ctyetf  nur  im  SBaffer  unD  in  Der  £uft  mSglict)  if!/  fo  tvirD  er  ein 
folarer  Örganiemuö;  Don  Dem  Planeten  unabhängig,  fid)  um  ftcf) 
felbft  bewegenD  wie  Die  (Sonne,  ein  £I>ier. 

1780.  (Einher  ift  ein  ii$U@(t)U\taf>\ti$tn,  eine  Wani* 
ein  gin(term§*@c^eimblai^en*  tiefes;  i(l  nur  wurjelbeDeutenD; 

■ 

r 

» 
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eS  arbeitet  flc$  aber  jur  Suft  unD  &um  £ic$t  empor  /  unD  noirD  ein 
•?ic&t*@cf>leimblatfcfyen  in  Oer  SMütj^e* 

1781.  <£ine  frepeSMütye  tfl  mithin  p^ilofopfufö  0^  Ju 

ten  l)em  Urfcf)letmbla$c$en,  welc&eä  fogleicty  im  Söaffer  oDer  in  Oer 
Suft  ft<$  entwickelt  Jjaf;  (Ein  folcf)e$  SBaffer  *  @c()leimbl4$c&en  ifl 
unmittelbar  Da$  ,  wa$  Oje  SSlätfje  erfl  Durcfc  eine  &ei(je  Don  (Ent* 
wieflungen  unD  Stbflreifungen  M  ginflern  werDen  fann. 

1782.  £>ie  ^fianje  i(l  ein  Durcf)  Die  ginflernifi  t>erfpitete$ 
S^ier;  Daä  £&ier  eine  Durcfc  Da$£tc&t  unmittelbar  ofjne  SBuqel 
blüfjenDe  spfknje. 

1783.  ©aäj&ier  ein  Spjanetenganjetf  unmittelbar  front  2tcf>t 
aufgenommen;  Die  ^Pflanje  ein  *pianetewgan$e$  in  ft<$  oerftoeft.  * 

1784.  £aä  Sfjier  ift  ein  gaujeä  ©onnenfoflem,  Die  ^fianje 
nur  ein  planet.  £>afjer  ifl  Da$  Sfcier  ein  ganjeä  Untoerfum,  Die 
spflanje  nur  ein  £albe$;  jencä  SRicrocoämuä/  Diefe  £emicoämu$. 

2  jj  i  e  t  o  r  t. 

1785.  (Zt  fann  fein  5£ier  .unter  DergrDe  im  abfolutgtnflew 
unD  Srocfenen  ftety  entwickeln. 

.    «eine*  in  Der  blogen  Suft. 

2111er  Spiere  Urfprung  ifl  baß  SSaffer. 

1786.  6ie  finD  am  ©eflaDe  De$  SfteerS  entflanDen  f  nid)t  mit? 
fen  im  SReer  unD  nietyt  mitten  im  SanD.  £>ie  §lut(j  fjat  Die  erflen 
Sittenfcfjen  herausgeworfen.  @ie  waren  Äu|lenbewo(jner/  unD  oljne 
3meifel  gletfc&freffer/  »ie  eä  Die  SBilDett  no<$  ftnD.  2Bor;er  foll^ 
ten  fie  aud)  £bfl,  Stuben  unD  Sartoffeln  bekommen  fjaben? 

• 

(EmpfinDun^. 

1787.  3nfofccn  Daö  J&ierblaäctyen  ein  gan$e£  (Sonnenfnflem 
ifl  f  kommen  i(jm  Die  über  Die  $Pflan$e  £inau$retcf)enDen  Sfjaractere 
lüf  nefjmlicfy  Die  Bewegung.  J 

1788.  Die  Bewegung  ifl  aber  niefct  Da*  <£in$ige,  weites  fief) 
in  Der  folar  geworDenen  S5töt$enblafe  (jeroort(jut;  fonDern  ti  ifl 
mit  ifjr  noefc  ein  £o!)ere$  gegeben. 

1789.  2llä  £id)t  oDer  (Sonne  |jat  Da$  S5ld$c$en  Den  (BrunD 
feiner  SVeflimmung  in  fi$  felbfl;  unD  t$  ifl  eS  atterDingä  felbfl, 
welches  feine  £>rgane  gemäß  Diefer  (Selbflbeflimmung  rüfjrt;  aber 
eä  ifl  jugleicfy  im  @egenfa|  gegen  Die  (Elemente ,  wie  Die  ©onnc 
gegen  Die  Planeten.  £>ur<$  Diefen  ©egenfafc  wirD  Die  @onue 
jur  Stc^tentwicflung  beflimmt.  Obgleich  Da$  Sic^t  t&r  eigene^ 
^roDuct  ifl;  fo  nimmt  fie  Do<$  Da$  Object  wafjr,  na$  welkem 
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fie  Die  Sletflerpolaritat  rietet  Diefe*  SBaJrtie^ractt  Der 
tung,  wofjin  Die  Bewegung  mittel  Der  centralen  Polarität  »irfen 
foCf  ^etgt  im  Sfjier  €mpfinDung* 

1790»  SmpftnDung  i(t  Der  &ejug  Deö  <perip$crtfctyen  auf  Da$ 
Zentrum/  Der  Planeten  auf  Die  Sonne;  &en>egen  itf  Der  SBejug 
Deä  (Sentrumä  auf  Die  $peripfjerief  Der  Sonne  auf  Die  Planeten* 
Da*  $()ierifcfye  tritt  fjerpor  au$  Dem  SBec&felfpiel  De$  oberffen  (Be* 
gcnfa&eö  Der  SBeltf&rper/  Daö9Jflan$(ic&e  au$  Dem  2Bec$felfpiel  Der 
(£rDgegenfafce* 

179L  £eud)ten  ifl  <£ntlaDen  Der  Sonne  Durdj  Die  Planeten; 
(EmpfinDen  i(t  (EntlaDen  Deg  £$ier£  Dur<$  (BegenftanDe^  Durcf)  Die 
SBelt  unD  Durcf)  feine  eigenen  Organe» 

1792»  (EmpftnDen  i(!  Dajjer  einSKangelfefcen  im  Spiere*  Durc& 
<EmpfinDenfommtnic&t$  in  un$;  Pielme^r  fommt  etroatf  auger  un$* 

1793.  Die  gmpfmDung  reicht  über  Die  &ei$barfeit  Der  ffl&m 
jen  fjinautf*  Die  <Pfton$e  cmpftnDet  nur  in  ilirem  lefcten  ?eben$act. 

1794«  Daä  J&terblaäc&en  i|t  eine  empftnDenDe  &töt(je. 

<5efcf)(ec$t£t$ier« 

.  1795.  Da  Da$  Siefen  Der  35(ütf>e  in  Dem  @efc$Ied)t  beließ, 
ja  Da  Die  £lut$e  nichts  anDere*  if?,  aß  DaS  ©efc&lee^tfftfkm,  fo 
muffen  wir  fagen:  e$  fep  Da*  J&ierMatfdjen  nic$t$  anDcreä,  aleL 
eine  empfinDenDe  ©efßiec&täb  Ufe,  Diefer  gunD  ift  »on 
f)6cfyjler  2ötd)ttgfcit  für  Die  ganje  3<>ofop$ie* 

1796*  3roep  ©runDeigenfcfyaften  PerbinDen  fic£  urfpränglicf) 
im  Sfjier,  in  Dem  SJugenblicf  n>o  eö  ££ier  fepn  fann*       iff  nie 
eiltet  ofjne  Da*  anDere,  nie  bloß  <£mpfinDung  fonDern  auc§  £en>e* 
gung;  aber  aud)  Diefe  nid)t  blog,  fonDern  fogfeiety  Begattung 
ben>  eg  ung*  Da*  £l)ier  i|f  ein  empfinDenDe*  Genitale.  / 

1797.  S5eiDe  ©runDeigenfc^aften  ftnD  ftd)  aber  untergeorDnef. 
Die  &atf*  De*  $fjierorgani*mu*  i(f  Da*  @efc§lec$t*f9flem:  Damit 
fangt  D.a*  Sljter  an;  roa*  nad)  weiter  $u  Diefem  ftc^>  entwickelt,  i(t 
nur  &o£ere  SöoflenDung*  5Sa6  e*  aber  al*  ®efcf>lec&t*fy(lem  tfjut, 
t$ut  e*  nur  Durd)  (EmpfinDung* 

1798*  <S*  ift  natürlich ,  Dag  Da*  S&icr  niefct  mit  Dem  empfing 
DtnDen  @efölec§t*fpf!em  gefölojfen  i|f ;  fonDern  Dag  fi$  aud)  wie 
in  Der  SPPanje  Die  irDiföen  ^roceffc  entwickeln ,  unD  $war  ftc$  in* 
DiPtDualer  au*bilDen  al*  in  Der  $flan$e*  Der  JpauptunterfcfyieD  ift 
aber  Der,  Dag  Diefe  ^roceffe  in  Der  Vftanje  Por^ergiengen,  unD 
Dag  ©efcfclectytäfpffem  au*  ijjnen  $erPormuc&* ;  Dagegen  im  £()ier 
ift  Da*  ©efc&lec^tffplf em  Die  ©runDlage,  Die  3GBur$el,  au*«Der  Diefe 
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^roceffe  het  Dörnach  fen.  Sa*  erfie  etnfachfle  £$ttt6ltoc$en  ift  eine 
©efchlecht*blafe /  eine  &  4  r  m  u  1 t  e 

€mpfinDung*thier* 

1799*  Sa*  S^ier  iff  eine  Doppelte  Sarfteflung  Der  Organtfa* 
tion,  einmal  Die  pfanetare,  einmal  Die  folare*  <£*  gibt  ein  pla* 
netare*  tykx  unD  ein  folare*  1$kt  in  Dem  fybfycxn  Organi*mu** 

Sa*  planetare  £(h«  ifl  Dle<pflan$e  mtyux,  Da*  gafoanifche 
S^iec;  Da*  folare  Zfyiex  iß  Da*  empfinDenDe,  Da*  Zxtytfyttx  oDer 
2lethertl)ier* 

1800*  Sie  f)bd>{le  SöoUenDung  De*  pflanzlichen  tyitxt  ifl  in 
Der  SMütfje*  £*  gibt  alfo  ein  ©efchlechtötfjiet  unD  ein  <£m* 
pfinDung*tl)ierv 

1801  ♦  2lu*  jroep  gieren  befleht  Da*  fcoflen&eteSfjier,  meil  e* 
planet  unD  ©onne,  ^flanje  uuD  tyiex  ^gleich  ifh 

1802*  Sa*  <Pfla«$entbier  unD  Da*  (£mpftnDung*thter  toerDen 
ficf>  parallel  gebildet  fttjn,  Dodj  fo,  Daß  jene*,  Da*  unterfte,  nur 
Die  Anlagen  jum  ober|fen  enthalt  <E*  gibt  mithin  t>egetatit>e  unD 
animale  Organe,  meiere  (ich  parallel  gehen« 

Sa*  S^ter  n>äch(t  auf  einem  ^jlanjenleib* 

S^ier^2lnatomie. 

1803»  Sie^eile  Deä$fjierleibe$  verfallen  tt>ie  bet)  Der*Pflan$c 
in  ©etvebe,  anatomifcfje  ©pffeme  unD  in  eigentliche  Organe.  Sic 
©etvebc  finD  Die  SkfianDtheile  Der  ©pffeme,  Diefe  Der  Organe, 
Diefc  De*  £eibe*, 

I.  £l;iergemebe» 

1804.  ©inD  Die  mathematifchen  Urformen,  n>orau*  DerS^ien 
leib  befielt,  unD  feilen  fiel)  in  animale  ©runDformen  unD  Dcgetatt*** 

.  * 

s 

A.  minimale  ©runDformen* 

Sa  Die  ty\ex$e\t  Die  Sarffcüung  Der  Drep  2(et&er$ufianDe 
if?,  alfo  Der  ©chmere,  De*  Sicht*  unD  Der  2Barme  oDer  SSeroe* 
gung ;  fo  werDen  (ich  *>*el>  ©eroebe  futDen ,  welche  Diefen  Drep  gor* 
men  entfprechen*.  S)a*  Sicht  ge$t  Dom  Zentrum  au*;  Die  ©chwere 
nimmt  Die  ganjeSRaffe  ein;  Die25eroegung  fchroebt  $tt>ifchen bciDen. 
Sie  organifche  Sichtmajfe  wirD  Daher  Da*  Zentrum  einnehmen/  Die 
©chmeremafTe  Die  Peripherie,  Die  S5emegung*ma(fe  Die  SÄaDicn 
i»ifchen  beiDetn 
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if  <punctgett>ebe. 

1805.  2Bir  nehmen  Die  Sljicrfubflanj  auf,  n>ie  pc  unö  ent(?att$ 
Dm  ift,  alä  eine  empfinDenDe  &lütl)e.  Die  ^ppatiiente^tur  i|t  ju 
einer  gorm  gefommen,  welche  Durd)  Da*  Stcfct  Dorgefdjrieben  mar. 
Sa  nun  Da£  S^ierbla^€|)en  junacfjfl  nid)tä  al$  (EmpfinDenDeß  ifi; 
fo  mug  Die  Zeptut  Dee  urfprünölic^en^^ierMa^enö'Diefecgigem 
ftyaft  angemeffen  fepn. 

1806.  Die  £od)ffc  ^u^btlDutt^  Der£lütl)e  war  aber  Sluflofung 
DerSeytur  in  Die  urfprunglid)e  fylaßtyw,  oDer  jvknerform,  ein 
3urucf fuhren  auf  Den  UrjuflanD  Der  organifdjen  SRaffe,  Dod)  unter 
Si<f)tbeDeutung.  —  Da£  J^oc^pc  Der  2Mutl)e  mar  eine  organifterte, 
abftcfytlid)  jubemtete  £6rnerte;fur  —  SMütfjenftaub  ,  <St4rfeme&l. 

1807.  5lud)  fann  eine  6ubfian$  ,  n>eld>e  fid)  Don  Den  trDifd)en 
gormen  ab!6§t;  unD  Die  gorm  Dc$  Sletjjcrä,  alfo  Deä  Diöcretejten 
annehmen  foß,  feine  anDere  o\t>  Die  ^unctform  Darfleöen.  Der 
ganje  Sieker  ifi  eine  UnenDlid)feit  Don  nid)t  $ufammen$angenDen 
Sltomen.  Diefe  2ltomenbtlDung  in  irDifd)er  Sföaffe  nactjgebilDef, 
fann  nictyfä  anDereef  alt  formge  (Subftanj  fepn. 

1808.  Die  ©runDfubffanj  De$  SJjierö  if?  ?unctfub(!anj ;  Da 
aber  Daä  2Befen  M  £(jierä  Darinn  beffe^t,  Da§  es  (EmpfinDung& 
fubffanj  fet);  fo  mug  ce  $um  SBefen  Der  <£mpftnDung$fubftan$  ge* 
$6ren,  Da§  fie  atomifd),  punctformig  fei>. 

tyunetfejftur  tfl  gleich (SmpfinDungemaffe. 

1809*  5Ban  fonnte  glauben.  Da  Daä  S&ier  eine  &lüit)cnblafe 
ift,  müßte  aud)  Die  QMafenform  oDer  Die  3fßform  il)m  jumSrunD 
liegen ,  adein  e$  ift  ein  anDereä  S8erl)altni§  al£  in  Der  ^pflanje. 
Diefe  tfjierifcfyeSSIafe  iß  eine  fd)on  organifterte  SSlafe,  ein  Organ, 
nic^t  mei)r  sföaffent&eil  etne$  ana*omifd)en  (Softem*;  Dat)er  fann 
Diefe  95lafenform  nid)t  in  DieSejrtw;  Der  t&ierifcfjenSföajfe  eingeben. 
SnDejfen  reDuciert  ftd)  Do$  mie  natürlich  Die  (SrnpfmDungörnaffe 
auf  Die  $(a£d)enform  aber  nur  alä  organifdje  überhaupt* 

Die  nteDerften  £l>iere,  ^ftfuforitn./  tyolppen,  9ÄeDufen,  fur$ 
au*e6d)leimtl)iere  befielen  aus  Dtefer^unctfubftanj,  unD  fmD  ganj 
<£mpfinDung$mafFe. 

4 

* 

9ieröenmaffe. 

1810.  Die  (EmpftaDungämafie  l)ei§t  in  Jjoljerett  Spieren  SR  er* 
Den  m  a  f  f  e.  tfterDentejrtur  ifl  eine  2lneinanDerreijjung  Don  ®d)leim* 
fernem ,  Die  et)metfiartig  gemorDen  finD* 

DieSRerDenmafie  ift  Die  am  menigften  organifierte ;  (ie  i)at  Die 
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Urformen  gefehlt,  bie  im' Sieker  vorgebilbet  finb/  Die  biefflüffige 
6onnenmaffe. 

Dat  Befjerrföenbe  t>er  trt>ifc^eit  Organe  fann  au*  feine  am 
beregorm  fjaben,  alt  eine  foldje,  welche  mit  ber  bejjerrföenben 
Urmafie  bet  <pianetenfojtemt  ubereinfilmmt;  ober  et  fann  feine 
anbere  fjaben,  weil  et  in  Dem  Slugenblicf/  n>o  et  xft,  empftnbenb 
if?.  erffen  $lugenblicfe  Der  (Entftejjung  Der  organifc&en  SWaffe 
fann  fte  aber  nur  als  unenblicf)  viele  spunete  entffe&en.  Ober:  am 
<£nbe  Der  SPflanje  führte  fte  ifjre  5Waffe  alt  ein  Sictytorgan  auf;  alt 
ein  folget  fo  eben  eräugtet  mußte  et  Die  ^flanjenformen  verlaf* 
fen,  unb  bie  atlformbare  Urform  annehmen,  meldet  bie  tyuncfc 
form  ifh  DteBlut^enmaffe,  bie  jarten  Blumenblätter,  bie  (Staub*  , 
faben  unb  ber  &taub  ftnb  für  ben  etilen  Slnfafc  $ur  ißervenmaffe 
$u  galten»  Dat  Jetlgetvebe  wirb  fein  unb  IbfJt  tf#  allmapcfc  in 
tfbrner  auf* 

1811*  Äirner*  ober  Spunctmaffe  tfl  aber  ein  Raufen  von  €en* 
trit.  Die  2Rervenmaffe  i(!  ba$er  toieberfcoltet ,  vervielfältigtet 
Zentrum/  bem  Begriff  bet  Organiföen  gemäf. 

Die  SRervenmaffe  fjat  bajjer  ?i$tfunction ,  b.  bie  leifefle 
*Polarifation  im  Organitmut.  SRervenmaffe  ift  Sic^tmaffe* 

1812»  Sttit ber SRervenmaffe  fjatbie  5(jterfubftan&  angefangen; 
alfo  mit  berjenigen/  welche  bie  &m?e  i(f  /  unb  welche  bie  $&9fto* 
logen  für  bie  legte  gehalten  $aben* 

Der  Urfprung  bet  £&iert  ift  aut  bem  Nerven ;  unb  alle  ana* 
tomiföen  (Spffeme  werben  nur  Jotwinbungen  ober  2lutf<$eibungen 
aut  ber  SRervcnmaffe  fepm 

Dat  £$ier  ift  nicf)tt  alt  SRerv,  2Bat  et  weiter  iff  /  fommt 
ijjm  anbertmojjer,  ober  ift  eine  SRervenmetamorpjiofe* 

Der  Schleim  ber  Spolppen^  SWebufen  iu  ift  SRervenfubftanj 
auf  ber  nieberften  (Stufe,  tvo  ft<$  bie  barimt  ftecfenbe*n  unb  bamit 
versoffenen  anbew®ubftatt$ennoc&nicf)t  ifoliert  autgebilbet  (jaben. 

1813«  Die  SRervenmaffe  be$eid)net  bat  abfolut^nbifferente  im 
S$ier,  mithin  bat  burety  ben  leifeften  S}aud)f  felbft  bur$  einen 
©ebanfen  ^olarifierbare. 

3erfallen  ber  SRervenmaffe. 

1814.  Die  SRervenmaffe  ver$alt  f?c&  au<$  in  t&rem  (Erzeugen 
tvie  bie  ©onnenmaffe.  Sie  aut  biefer  fi<$  bie  Planeten  lotgelbft 
fjaben  bur<$  ©egenfafc  an  ber  $perip$erie,  fo  aut  jener  bie  anafo* 
mifcfjen  6t)fleme,  meiere  nieberern  Siefen  bienem 

1815.  Dat  (Entmicf ein  ber  J&ierorgane  ift  ein  befiänbiget 
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3erf  allen  ber  SRerbenmaffe,  woburc$  (le  i£re  groben  füllen  immer  , 
me£r  abfireiff,  unb  biefelben,  wie  ffrajjlenber  9Jet£er  leudjfenb,  war* 
mertb  unb  bewegenb  burcfoiefjt,  <£in  ©efcen  be$  Sentrum*  in  Die 
«Peripherie* 

1816»  5luch  bann,  wann  ftch  au$  Der  ibentifchen Sterbenmaffe 
Die  anbern  (Spßeme  herausgebildet  haben  f  ifi  boch  noch  Der  gan$e 
t^ierifc^e  $eib  nichtä  al$  Sfterbenmaffe,  nur  roher  ober  trager* 
$ein*punct  mithin  am  £eibe,  an  bem  bie  Sßerbenphanomene  abfolut 
festen/  ober  wo  fie  nic^t  bei)  gewiffen  $8erhaltniffen  herbortreten 
fonnten* 

1817*  3Ba$  t>on  ber  SRerbenmaffe  jurücfbleibt,  $at  nun  bie 
(Beffalt  bon  gaben,  (Strahlen,  welche  bon  einem  Sentrum,  J£>irn 
auslaufen  nach  allen  Zfyt'tien  ber  Peripherie* 

1818*  Die  inbibibualifierten,  bon  ber  gr&bern  SKaffe  juruef* 
gezogenen  Serben  bebürfen  feiner  Actio  in  distans,  ober  feiner 
Sfterbenatmofphare  (obgleich  au$  anbern  ©runben  eine  ba  fepn 
fann),  auf  ba§  jeber  Seibeötheil  cmpjünbe:  —  benn  jebe  ®ubfian$ 
itf  ja  nur  eine  abgewichene  SRerbenfubftanj,  ber  ber  urfprüngliche 
@ei|t  noch  immer  beiwohnt 

1819»  %tbtt  £eibe&heil  hat  mithin  &ei$barfeit,  unb  jeber  hat 
(Empflnbungäbermbgen  —  unb  jtt>ar  burch  unb  in  (ich ,  nicht  bon 
fogenannten  Serben  erborgt;'  ba  er  ja  nur  bie  grobe  nerbige£üfle 
ber  feineren  Serben  \ft. 

1820*  3nbeffen  ifi  e$  boch  gewig,  bag  nidjtö  emppnbet  alß 
bie  SRerbenmaffe  —  weil  alletf,  wa$  empfinbef  ,  eß  nur  tjjut  junb 
bermag,  infoweit  als  eß  SRerbenmaffe  gewefen  ifK 

1821*  Darum  muffen  gewiffe  Formationen  ober  Sejturen  ber* 
fötebene  <£mpftnbungen  haben  ,  weil  fie  mehr  ober  weniger  weit 
bon  ber  Uttejtur  abgewichen  (inb;  ohne  bag  cß  (jiebei  auf  bie 
SRenge  ber  ju  folgen  ©fernen  laufenben  feinen  Serben  anfame, 

1822*  DieUmbilbung  ber  SRerbenmaffe  an  ber  Peripherie  wirb 
borjöglich  burch  Ö^pbation  bermittelt  /  weil  ber  ©auerffoff  be$ 
SBafferä  hier  unmittelbar  einwirft«  Die.Umbilbung  wirb  aber  nicht 
bloß  an  ber  Peripherie  bor  ftch  gehen,  fonbern  auch  immunem, 
unb  jwar  in  (frahUger,  rabialer  Dichtung* 

Die  äugeren^eile  werben  härter  werben,  bie  inneren  oberra* 
bialen  weich  bleiben,  aber  befier  werben  alß  bie  SRerbenmaffe  felbf?. 

* 

2*  Äugelgewebe*, 

1823»  Da$  SRerbengewebe  fann  nicht  allein  bie  J^ierfubflanj 
in  allen  Verrichtungen  aufmachen  ,  fonbern  cß  muß  in  anbere  bep 

Dfend  ^aturpö».  2.  5tuff.  17  . 


Digitized  by  Google 


258 

Oberer  (SnttoicMung  ibergejjen«  2Bie  Die  Sletfjermaffe  nic^t  allein 
ft<$  jur  (Sonne  t>ercinigett  fonnte  aufier  Dem  ©egenfafc  mit  Der 
£i<$tbrec$ung  $u  «Planeten;  fo  fann  aud)  in  einem Sjjiere  nic&t  eine 
centrale  Waffe  befielen,  ojjne  ftc&  an  Oer  ^erip&erie  in  einepla* 
netenartige ,  in  eine  irDifctye  ju  oertoanDelm 

1824*  Sie  in  Der  Sfteroenmaffe  pertpfjertfö  entftejjenDe  <Se* 
gennutffe  JoirD  t>ie  ubrigbleibenDe  SReroenmaffe  mie  eine  SMafe  um* 
geben,  fo  mie  Die  spianetenmaffen ,  oDer  Die  garben  Die  (Sonne 
uranf4nglid)  aß  große  Jpofjlfugeln  umgeben  &abem  Sie  gefammte 
reinere  SReroenmaffe  n>irD  alfo  unmittelbar  $ur  centralen  Waffe  De* 
£$terä,  $u  £irn. 

1825*  Sie  ®ran$maffe  entfielt  Durd>  (Sauerftoffung*  (So 
entließen  Die  garben;  fte  ftnD  ein  gefauerftoffteä  Stcfyf,  6o  iffjeDe 
irDiföe  Materie  eniftanDen  —  Durcty  Verbrennung»  Sie  Planeten 
ftnD  oerbrannte  (Sonnen;  Die  ©ranjmaffe  ift  oerbrannte,.  oero^ 
Dierte  SReroenmaffe, 

1826*  2lß  fc&on  verbrannt  wirD  ftc  Da$er  am  mentgften  polaris 
fterbar,  folglich  am  toenigften  empftnDungtffa&ig  fenn*  Sie  ®rdn$> 
maffe  muß  ffarr  fenn ;  Denn  fie  ift  ja  Durcfc  gigierung  Oer  $ole, 
Durcfy  Die  ftärffte  OjrpDation  entftanDen* 

Sie  (Sranjmaffe  ift  Die  ftatrefte  am  ganjen  £&ier;  Denn  fte  ift 
Der  Urgegenfafc  mit  Der  Steröenmaffe,'  Die  lefcte  planetariföe  Wo* 
terte,  welche  pd)  Dur$  Unoerröcf barfeit  Der  Sltome  auszeichnet 

1827»  Sie@ran&maffe  rau§  Dem  SrDelement  ebenbilDlic^  feptt, 
aH  Dem  ftarreften,  alä  Dem  (SnDe  Der  OfßDatiom 

Sie  ®ran$maffe  tft  Die  tjjteriföe  (SrDmaffe,  fo  tote.  Die  Wtt* 
telmaffe  Die  t&terifctye  2let£er<  oDer  geuermaffe  ift 

1828*  Sie  Sej:tur  Der  t&terifctyen  (SrDmaffe  muf?  Srnftatt  feptt; 
aber  ein  runDer,  fugeliger  Grftflatt:  Denn  fte  tft  o*ganifc§e  Waffe, 
unD  fann  mithin  nur  als  &laäc$en  abgefegt  fepn;  fte  ift  aber  er* 
Dige  Waffe/  alfo  mu§  Daä  ganje  Slawen  mit  allem  3nn£alt  er* 
ftarrt  fepn.  <£in  erftarrter  95laäctyeninnfjalt  ift  aber  eine  Äugel :  — 
Die  Jejrtur  Der  Dem  SReroen  entgegengefegten  Waffe  ift  mithin  Die 
Äugelform. 

i 

Änoc^enmaffe* 

1829*  Sie  erftarrte,  im  ©ewebe  Dichte  Äugeln  &orflettent>er 
au$  erDiger  <Subftan$  beftefjenDe,  Die  Sleroenmaffe  umgebenDe 
©rinjmaffe  ift  Änoc&enmaffe* 

Sie  Äno^entejrtur  ift  foliDe  Äugel  oDer  erftarrter  $lfac$en, 
fo  SBaitD  aW  3nn$alt 
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1830*  Der  Änochen  htm  nur  Durch  ßj^Dation  Der  t^ierifc^en 
$$(eiramafTe,  SReröenmaffe  entfielen  f  njoDurch  fte  in  3Mi$<heu* 
form  t>er»anDelt  wirb*  Diefe  SMaechen  n>ert>en  aber  tpegen  Der 
$o<hf?en  ;0;t>Dation,  Die  im  ©egenfafc  mit  Dem  h&chtfen  centralen 
Organ  nothwenDig  eintreten  mug,  gan$  unD  gar  in  fiarre6ub* 
ftonj,  €rDe  t>ern>anDelt,  meiere  DaSSRajimum  Der  SletJero^Dation 
oDer  Der  SJctherftgierung  ift 

183t».  Die  Änochenmafle  altf  Die  organifehe  SrDmafle  enfc 
fptify  Der  6chmere*  (Sie  tfa  Die  SRaterialität  überhaupt  im  Ott 
ganifchen/  unD  mithin  Daä  £rdge* 

1832*  Änodjen  oDer  ©rdnjorgane  merDen  ffarrer  in  Der  £uft 
als  im  SSBaffer  »erDen.  SBollfommenere  jfnochen  oDer  härtere 
Sranjorgane  muffen  Die  £uftthiere  haben* 

1833*  Die  Snochen  fehlen  Daher  Den  SBaffertjjieren  entmeDer 
gar f  oDer  fie  ftnD  faum  ojpDierferßchleim,  Knorpel;  oDer  enDlich 
beinah  gan$  rohe,  fohlenfaureSrDe,  in  Den  (Sorallen  unD  (Schalem 

1834t  S5et>  Den  (Eoraflen  erroeift  ftch  Diefe  J^eorie  am.  fch&nffen, 
3mwenDig  jinD  fte  <punctfub|tanj  als  ^ofypen,  oDer  emppnDenDe 
töer&enmaffe;  ausraenDtg  ftnD  fie  blog  <£rDe,  Äugelform,  Der  ro* 
Jeffe  ©egenfafc  gegen  Die  gleichfalls  rohe  Sentralmafle* 

1835»  Der  Änochen  umgibt  wefentlich  Die  SReröenmaffe*  Die 
£irnfchale  DaS  £irn,  Die  2Birbel  DaS  SKucfenmarf,  Die  Kippen  Die 
(EingeweiDnerDen ,  t>ie  <Scf)necfenfc^ale  aCfeö  SBeic^e,  Der  Soraßen* 
ftomm  Die  spolppenrbhre ,  Der  ^anjer  DaS  3nfect* 

1836.  Die  reinen  unD  ^d)f?en  @egenfa|e  im  Xfytt  ftnD 
ftert>  unD  Änoc&en,  unD  alt  folche  meifen  fte  ftch  auch  bet>  jeDer 
(Selegenfjeit  auß.  Der  !ßert>  Da*  5Beid)e,  Äraftlofe,  SSeränDen 
Hc^e  /  guhlenDe,  SKegierenDe,  35ett>egung  SöermittelnDe;  Der  Snw 
d)en  DaS  Jparte,  (Starte,  UnDeranDerliche ,  UnfuhlenDe,  Regiert; 
unD  95ett>egttt>erDenDe;  jener  DaS  eigentlich  geiflig  SebenDe,  Diefer 
DaS  materiell  £oDte,  blog  mmeralifch  fleh  SrhaltenDe*  Der  Äno* 
chen  ifl  Der  gehorfame  «planet  De*  Herten. 

1837*  Spunct*  unD  Äugelform  ftnD  mithin  Die  jtt>et>  er(?en  gor* 
men  De$  thierifchen  £eibe$,  n>a$  DaSOeroebe  Der  (Subffanj  betrifft» 

1838.  2BaS  außer  Dem  Serben  unD  DemÄnochen  imS^ier  fich 
enttoicfelt,  mug  entweDer  $tt>ifchen  beiDen  oDer  unter  beiDen  (lehn; 
e$  muß  fceiDergormen  vermitteln,  oDer  nur  tjjreUnöoHenDung  fepm 

3*  gafergewebe* 

1839.  SRer&en*  unD  Jfnochenmaffe  f&mten  fleh  nicht  gegenüber* 
ffe£en  o$ne  Uebergang,  oDer  23ermittelnDeS;  fo  »enig  als  Sieker 

17* 
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unD  3rDtf$e*/  ober  Sonne  unD  plattet/  $n>ijc$ett  meieren  Der  be* 
roegte  Sletjjer,  Die  2Barme  fc&webt,  unD  Die  ^ptanetcnbcmeguticj 

1840*  3tt>ifc§eu  Der' weisen  ^uttetfotm  De*  Statten  unD  Der 
garten  Äugelform  De*  $no<$en*  fle^t  eine  J&albowDation  in  Der 
SWitte,  wie  Die  £uft  jtoiföcn  Dem  Sieker  unD  Der  €rDe  ffejjt.  3ßie 
Diefe  Da*  SKittekSlement  itf,  worinn  ftc^  Da*£ictyt  $u  garben  bricht 
unD  DaDurcfy  Den  Planeten  ewarmt  unD  bemegt;  fo  mug  Diefe  tljie* 
riföe  SftittelbUDung  Da*  Clement  fepn,  Dur<$  Da*  Der  SRert)  feine 
Bewegung  Dem  jfnoc&en  mitteilt. 

1841«  Siefen  Organ  ffr&t  auf  Der  SRitte  Der  Öj^Dation  tote 
Die  8uft;  Der  (Sauerftoff  ttlrD  abmecfcfelnD  gebunDen  unD  frep; 
welche*  meDer  in  Der^unctform  mbglict  i|t  /  al*  mekbe  Den@auert 
ffoff  unaufbbrllcfc  befreit,  noefc  in  Der  Äugelform/  al*  meiere  Den 
©auerßoff  immer  gebunDen  (jalt. 

1842.  Diefe*  ©ewebe  mug  au*  Seffern  SRerDenfbrnern  befielen, 
welche  na*  StaDlen  oDer  Linien  an  einanDer  gereift  ßnD.  6olcfce 
organifc&e  Linien  feigen  g  a  f e  r  n. 

1843»  Da*  gafergetoebe  ift  Da*  Dritte  urfrrüngtiefe/  tt>el<$e* 
in  Der  Jfjierorganifation  $ert>ortritt. 

1844.  Der  3ftert>  »Irft  auf  Die  gafer  mie  auf  Den  Änoc&ett/ 
al*  ein  Zentrale*  auf  $erip(jerifc$e*,  wie  Da*  £ic$t  auf  Die  £uft. 

1845.  DaDurcfc  mirD  Die  weiche  gafer  polaritfert;  Die  $ole 
jtefjen  flc&  an  unD  (logen  fiefc  ab,  unD  ee  entffe&t  Bewegung  Der 
gafer  f  inDem  Die  (EnDen  fic&  wegen  Der  Polarität  na&ern  oDer  enti 
fernen.  Eontractile  gafem  Jeigen  g  l  e  i  f  c&  f  a  f  c  rn. 

g  l  e  i  f  c$. 

1846.  Da*  gleifcfc  ift  Die  SKittelbilDung  ^mifc^en  SRerD  unD 
#noc$en#  <E*  i|i  (jalb  iReröenmaffe,  Da$er  empfmöenD,  $alb£noi 
c^ett  /  Dafer  betvegenD. 

1847.  Da*  Sßefen  Der  Bewegung  liegt  im  SRuofel,  nitft  im 
Serben.  Dlefer  if?  DieUrfacfce  Der  Bewegung,  Der  2Ru*fel  Da* 
95e»egenDe  felbf?,  Der  Änoc&en  Da*  93en>egte. 

1848.  Da*  greife^  mug  Den  tfnoc&en  umgeben/  wie  Die  £uft 
oDer  Da*  SßBajfer  Die  <£rDe  umgibt«  . 

1849-  Da*  gleifö  ift  eine  irDif<fc  ©ubff  an*  t  fo  mle  Der  Äno* 
*en;  DttSleiD  etaeco*mifc&e:  Darum  Diefer  Da*  Mittlere  fron  allem. 
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b.    9>flan jHdje  ©enube. 

4»  3  *Hg  etuebe. 

1850«  Oütf  gibt  Drep  unD  nur  Drep  Der  £{jlerfub|?anj  ftefenti 
lic&e  95effanD|ormen  /  Den  SPunct,  Die  Äugel  unD  Die  Sinle;  €ew 
frum  /  ^erip&erie  unD  9CaDiu^« 

185 1.  2lu$  liefen  Drepen  ent&icfeln  ft$  alle  an&eren/  wenn 
Deren  Da  finD,  Dur<#  £erunter(infen  $ur  SPflanjenflructur.  £>iefc 
gorm  fann  feine  andere  all  Die  3  eil  form  fepn. 

1852*  3<ttform  fann  aucfr  genannt  roerDen  Da$  SBaffer  im 
£{jier,  Äugelform  Die<£rDe/  gaferform  Ote  Suft/  9Junctform  t>a^ 
geuer. 

(So  tft  Dal  $(jier  fogar  in  feinen  (Seroeben  ein  ganjeä  Unioer* 
fum  f  mie  eä  Denn  nicgt  anDertf  Denfbar  ifh 

1853.  Sie  3etlfubftan$  ifl  Die  legte  3erfaflung  Der  tputtctfuS^ 
ftanir  inDem  Da$  SReroenforn  &o(jl  n>UD*  (Sin  roafireä  SeOgewcbc 

.  tritt  Dajjer  au$  erfl  in  Den  Jokern  Spieren  fjerfcor. 

1854.  Änoc^cnf  gleifcfc  unD  iftert)  ftnD  Die  56$(?en  Organe 
De*  Sf)tertf;  Die  GüingeroeiDe ,  roelcje  mei|?en$  au$  tyÜQWtbe  btt 
liefen  f  roerDen  Da$  ©egetattoe  im  $f;ter  bezeichnen. 

(SigentüeD  t&ierifc&e  Organe  fann  nur  Die  oben  genannte  Sri* 
plicltat  borffeHen.  5Baä  nicht  tfnoc&en-,  gleifch  oDer  9?ert>  iff  /  i(l 
nic^t  t^ierif*/  fonDern  pflanzlich. 

1855*  Sftero  f  gleifch  unD  -Änoc^en  erregen  fleh  »echfelfeitig 
unD  unabhängig  Don  Dem  3e0gewebe,  @ic  ftnD  roieDer  Daä  Shler 
im  Shier,  Da$  Durchaus  gretje  unD  SBiflfüclic^e. 

1856.  £>tefe  Drep  (Subflanjen  haben  Daher  nichtf  mit  Den  Drep 
irDifchen  ^roceffen  ju  thun;  fle  DerDauen  nicht/  atbmen  flicht/  er* 
nähren  nicht/,  treiben  Den  galoaniföen  6aft  nicht  Jerum/  fonDern 
leben  für  fleh  $u  ijjrem  Vergnügen. 

1857.  £>a£  (£ntf?e(jn  Der  Drep  nieDern  6ubf?anjen  au$  Der 
SRerDenmajfe  ift  ganj  gleich  Dem  urfprünglichen  @chopfung$proee§ 
Der  Dret>  IrDifchen  (Elemente  au$  Dem  Sieker.  (Sine  jwepte  SBelt* 
fchopfung  \fl  Der  tfjieriföe  OcganieSmuä,  —  inDem  im  organifcöen 
Liether  eine  organifche  £uftf  folche  (ErDe  unD  folcheä  aßaflee  &er* 
vorgebracht  roitD,  oDer  Der  fle  felbf*  roirD  Dur*  gigierung  Der^ole. 

£>tefe  (SbenbilDlichfeit  Der  organlfchen  unD  unorgauifdjen  (£le< 
mente  Ol  benwnDewäroerth ;  noch  me(jr  wäre  eä  aber  ju  berouw 
Dern^  Ja  gar  nicht  ju  begreifen,  wenn  Die  organifchen  Elemente 
nach  einem  anDern  Sppue  cvfchaffcn  waren. 
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1858*  2Benn  einmal  Dietöerbenmaffe  bie  bren  anberen  Staffen 
au*  ftcfc  geföieben  $at;  fo  fingt  Jebe  an/  ft*  felbßfianbig  auo$u* 
bilDfn  /  unb  ein  eigener  Organitfmu* ,  JeDocfc  unter  ber  Obergern 
fd)aft  ber  Urmaffe,  ju  »erben* 

1859*  £>ie  £auptmajfe,  meiere  ben  t&ierifc&en  Selb  na*  bofl* 
fommener  ©c&elDung  ber  cfcaottföen  SRerbenmaffe  ausmalt,  iß 
o(jne  3meifel  ble  ©runDmaffe  atteä  Organiföen,  Die  ©cfcleimj  ober 
3eflmaffe,  in  ber  bie  anbern  (Elemente  nur  wie  (Erlange  angei 
fc§  offen  finb« 

Die  Jettmaffe  ift  ti  ba&er,  »elc&e  wir  juerü  in  i&rer  (Empor* 
bilbung  betrauten  »ollen« 

1860.  211$  Seflmaffe  mu§  fie  ber  ©ifc  beä  galbanifc&en  «Pro* 
ceffeä/  alfo  beö  eigentlichen  Sebent  fepn. 

3n  ber  Sedmaffe  muffen  fid)  mithin  Die  brep  begetatiben  *pro< 
ceffe/  bie  breo  irbifc&en  (Elementarproceffe  beßfe&en;  a(*  ba  finb 
SSerbauett/  2lt|jmen/  (Ernähren. 

1861«  ®it  biefen  Drep  ?)roceffen  »erben  bie  bren  obern  (EU« 
mentarformen  /  »elc&e  bem  S&ier  eigent&ümlkt)  ftnD  /  ai$  Sterben, 
JTnoc&en  unb  (Kugeln ,  nic&tä  $u  tfjun  (jaben  /  außer  infofem  fie 
biefelben  be£errfd)en* 

2Ble  in  ber  Vflanje  fo  au*  im  SJier  ftnD  bie  irbiföen  tyw 
ceffe  nur  bie  3ugej>or  beä  3eflge»ebä, 

1862.  3m  Seögeweb  ift  bafjer  ber  ©i(j  be*  geben*,  fflur  Die 
begetatibe  Sföaffe  lebt  bloß  um  ju  leben/  bie  animale,  um  ba* Uni* 
berfum  mit  bem  geben  ju  oerblnbem 

£>ie  anlmalen  Elemente  {eben  nur/  um  ju  empftnben  unb  ju 
bewegen/  um  fren  ju  fcanbeln  »ie  bie  SBelt;  bie  begetatiben  nur, 
um  fl*  al*  planet  $u  erhalten«  £>iefe  ftitD  (Ebenbilb  be*  Planeten, 
Jene  ber  SBelt;  biefe  »ermitteln  bie  Materie;  jene  ben  ©efff. 

«  „ 

$  a  u  t. 

1863«  3n  bem  S&iere  bleibt  ba*  3ellge»ebe  ni<$t  bloße*  yan 
en*nm  »iein  ber  Vflanje,  fonbern  e*  er&ält  eine  befUmmte  ana* 
tomif*e  §orm. 

1864«  £>a*J$ler$eHge»e6  if!  au*  feiner  jjoc$(?en  ©eßaltung  in 
ber  Vflange  ßeroorgegangen  /  au*  ber  SMtit&e/  »elc$e  eine  au*  U« 
blasen  $ufammengefegte  große  QSfafe  if?«  Die  fecunDare  &(afen> 
form  iß  e*,  »orlnn  baeS&ierjedgeweb  erföeint,  »aun  e*  ein  ana* 
tomifefce*  ©pßem  wirb. 

1865«  ©a*  £$ier$ellge»ebe  bilbet  ba$ee  überall  große  95 la« 
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fen  (»lattern),  Deren  QBinDe  au*  Urb(&*4en  /  Dem  tyflanjenjett* 
ge»ebe  befielen» 

Olafen  »ante  finD  £iutc* 

1866.  Da*  3eaftf!em  im  $bi«  ilt  £aut foltern, 

1867«  X>te  3öee  Der  Jpaut  ift  $lafenmanD.  <E*  gibt  (eine 
£aut  aufier  Der  SBeDeutung  oon  Umgeben,  <Einfcblle§en. 

(E*  gibt  (eine  fla$e  £aut,  Die  nacb  Der  3&ee  Der  (Ebene  ftit< 
tüorfcn  wäre.  3eDc  £aut  ift  iperio&erle,  fo  mie  e*  nirgenD*  eine 
§la$e  imUntoerfum  gibt,  Die  na  et)  Der  (Ebene  mar  erjeugt  morDen. 

1868.  2lße  irDifcften  9)roceffe,  a(*  SöerDauen,  «tbmen  unD 
(Erna&ren,  finD  mitbin  £autproceffe,  SIQe  Diefe  Organe  müffen 
£autorgane  feon,  Darm,  ©efa§,  £unge,  ade  (ElngemeiDe  finD 
niebt*  al*  #aut. 

1869.  Da*  ?Jflan$enge»ebe  mirD  im  £&i«  jum  £autgen>ebe. 
Die  £autformatlon  ifl  Die.^flanje  im  ^bier  —  Da*  9Jaren<$»m, 
Dag  (EingemeiDige. 

1870.  Der  nieDerfle  UnterftbieD  jmifeben  5$ier  unD  tyfTanje 
liegt  Demnach  Darinn,  Da§  Da*  <PfTan$en$engeroeb  au*  mitfliegen 
2Ma*<ben  befielt  ,  Die  überaß  Dtcbt  gedrängte  Staffen  bllDen;  Da* 
$bier$fflgeroebe  Dagegen  au*  hörnern ,  meiere  einen  Joblen  SXaum 
umfcbüe§en.  Der  S&ierleib  ift  eine  boble  tfugel,  Der  $flanjenlelb 
eine  t>oße. 

1871.  tbierifefte  $lafe  i(l  not&menblg  jufammen^efegt 
au*  Dem  (Elemente  Der  QMäecben,  unD  ift  Dann  erf!  ein  Organ. 
£)te  ^flan&enblafen  aber  finD  einfache  2Ma*cben,  unD  al*  foic^e 
ftbon  ein  Organ«  3n  *et  ?)flan$e  ifi  Daber  Da*  g^gemeb  auf 
Der  nieDerften  ©tuffe,  nur  ein  Aggregat  o&ne  fecunDire  ©etfalt; 
im  $bier  ifl  mit  feiner  Slggregatlon  foglei*  eine  fecunD&re  ©effalt 
gegeben.   Darinn  jeigt  fieb  febon  Der  ^6^ete  praeter  De*  £&ier*. 

1872.  Diefe*  ttf  mobl  ein  UnterfateD  jmifeben  beiDen  Orga* 
ni*men  /  aber  niebt  Der  m  e  f e  n  1 1  i  cb  e ;  Denn  Da*  $$ierifcbe  ift  Da* 
mit  (eine*meg*  gegeben ,  fonDern  erfi  in  Den  Drei)  co*mifcben  (Ele* 
mfntarformen,  Die  ftcb  al*  (EmpfinDung  unD  Bewegung  offenbaren/ 
unD  al*  £bier  ju  er(ennen  geben.  Die  $lume  ift  au<b  eine  $lafe, 
aber  obne  £bi«  ju.fepn;  meil  Diefer  tbierartigen  £autbilDung  noeb 
Die  eigentlich  tbiertfeben  (Elemente  feblen. 

1873.  Da  Die  £aut  nun  niebt*  anDere*  ift ,  al*  Die  §orm, 
unter  Der  Da*  3eflgemeb  int  Sbier  cjrHlicrt ;  fo  muffen  mir  fte  al* 
«ine  elementare  gorm  betrauten,  Die  an  Die  (Stelle  Der  Seöfarm 
getreten  ifl.  Die  £autform  maebt  Die  t>ierte  gorm  au*/  unD  ift 
öicbf*  anDere*  al*  Die  Ucblaäcbenform  ju  Oberem  SXang  erboben, 
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sufammengefefct  aul  %tUtntbtnetn  f  totlfy  früfkt  SRerDenfiroer 
•  gewefen. 

1874.  2Iul  Sßert)/  SRu^fel  f  Änoc&en  unD£aut  mug  Der  £&ter* 
leib  befiffjn/  unD  aul  feiner  anDern  ©tunDform ;  aul  $unct/  £i* 
nie/  Äugel  unD  SMafe. 

II.   2fnafomtfd)e  <3i)|teme. 

1875.  öle  anafomiföen  <5pf?eme  finD  gntrclcffongen  wtD 
©c&elDungen  Oer  Dier  ©etoebe/  meiere  ßcf)  Durch  Den  ganzen  Selb 
gießen/  wie  bep  Den  fangen  Die  DvinDe /  Der  23aft  unD  Dal  £olg. 

1876»  (Sie  feilen  fi$  junachft  in  jmep  große  ^3att^ien  /  in  Die 
irDiftyen  unD  colmifefcen/  oDcr  Degcfattoen  unD  animalen. 

A.   23egetatiDe  ©pfieme. 

1877.  £>te  pflanzen  ©ptfeme  fonnen  nur  DerfcfcieDene  gnti' 
tticFlungen  Der  £aut  fepn.  (Sie  richten  ßc&  na$  Den  gafoanlföen 
gactoren. 

(£ine  roettere  Weitung  ifi  unti5t^i^*  £>ie  £autentmicffung 
mu§  pc$  all  Die  fefcon  $tnlanglic&  abgeleiteten  SSerDauungl*/  2ltf)> 
mungl*  unD  (£rna(>runglfpf?eme  Darjtellen. 

1878.  2lu§er  Diefen  Drep  ©pfiemen  fann  el  fein  anDerelJpaut* 
fptfem  mefjr  geben;  unD  trenn  fcfcetnbar  foIe$e  üorßanOen  ftnD/  fo 
muffen  fle  Diefen  untergeorDnet  fepn.  2)enn  el  fann  ja  in  Det 
golge  niefct  me£r  fepn  all  im  ©runDe. 

1879.  3m  bleiben  aber  Die  gatoanifcGen  ^roceffe  nic&t 
in  eine  SRaffe  Verfehlungen  n>ie  bep  Der  SPflange,  ©ie  geic&nen 
fl<$  eben  all  t&lerlfc&e  aul  Durch  InDiDiDualeSollbfung  Don  Der@e* 
fammtmaffe.  55ep  Der  ?)flanje  war  SBerDauen  ((£lnfaugen)  unD 
(Srnd&ren  (©aftlauf)  in  einerlep  SRaffe,  in  einerlep  Seügewebe/ 
aße  Drep  ^roceffe  (mit  Dem  5Jt(jmen)  giemlich  DurcheinanDer. 

1880.  £>al  £&ler  geigt  fich  in  feiner  SBürDe  Durch  brennen 
Diefer  ^Proceffe  f  unD  Durch  SlulbilDen  einel  jeDen  einzeln. 

1881.  £>a  adelSeben  nur  in  Dem  beftdnDigen  SSerwanDeln  Del 
Unorganlföen  in  Dal  örgamfehe  berußt,  fo  ifi  notßwenDtg  auch 
im  £&iere  Der  SöerDauungl*  oDer  <£infaugunglptocc§  Der  erffe. 

1.  £)armfpflem. 

1882.  Der  cbemifcf)e  $roce§  Del  ©atoanilmul  iff  öernoanoi 
lung  Del  Unorganifaen  in  ©chlelm  /  alfo  Slufnajjme  jenes'  ©toffl 
in  Den  organifchen  Seib.   Da  nun  jeDe  ©ränge  Del  Seibel  £aut 


Digitized  by  Google 


265* 

ober  3eHgen>e b  ift,  fo  fann  Diefe  Slufna&nu  überall  gef*e(W'  aiuf* 
na&me  De*  Beugern  in  «inen  organiföen  Srib  i(t  (ginfaugung. 

1883»  (Sinfaugung  entfielt  au*  Dem  ©egenfafce  De*  £eibe*  mit 
Der  (ErDe,  Dieorgauifierbar  i|?,  alfo  mit  Dem  ©<&leim. 

1884  BBie  nennen  Diefen  6c&leim  9ta&rung*(?off.  2Bo  fol* 
c&er  6toff  auf  Den  £eib  eintoirfen  fann,  Da  wlrD  i&m  entfpre#enD 
fiel)  ein  <£infaugung*organ,  alfo  3efle  oDer  Jg>aut  MlDen. 

1885.  Der  ganje  Seib  i(l  ton  £aut  umgeben:  ucfp^üngüc^ 
mar  er  ni<$t*  al*  £auf. 

1886.  Da*  Sßefen  Der  £aut  befielt  in  Dem  (Einfallen,  in  Der 
töermittelung  De*  <$emifcf)en  $rocefie*. 

1887.  Die  £<yit  if?  Die  2Bur$el  De*  S&ler*. 

1888.  Die  t&ierifc&e  3eflmaffe  ifl  aber  gemag  ijjrem  Urfprung 
eine  Dur<$  £ic$t  unD  £uft  ge&ffnete  9$lafe.  Die  £aut  ift  nict>t  eine 
ringsum  gefc&Ioffene,  fonDern  an  einem  (EnD  offene  groge  QMafe. 
(Sie  ift  Die  offene  SMuf&enblafe  /  meiere  fo  eben  X&ier  gemorDen  if?. 

.  Die  urfprünglicfce  £aut  1(1  alfo  Darm.  Der  Darm  \fi  Da* 
SBafferorgan. 

1889.  Die  Jpaut  bietet  Dajjer  Der  2lugentt>elt  oDer  Dem  Sßajj* 
rung*f?offe  jroep  5BanDe  Dar,  eine  augere  unD  eine  innere» 

1890.  RkiDe  SBanDe  finD  flc&  entgegengefegt  n>ic  £i$t  unD 
gintfemlg,  »ie  Suft  unD  ^Baffer.  Die  augere  iß  Die  £i$ti  unD 
£uft»anD  ,  Die  innere  Die  ginffernig*  unD  SBafierroanD. 

1891.  (E*  ifl  mitbin  nur  Die  innere  ÜBanD  in  Demfelben  25er* 
f>a(tttt§  rote  Die  SBurjel.  Die  innere  if?  Dorjug*mcifc  SBurjel;  alfo 
(auptf&4U<6  <Einfaugting*organ. 

1892.  Die  augere SBcwiD  tritt  unter  Die3Dee  Der  StammrinDc, 
unD  nur  infofern  Diefe  SBurjelnatur  in  ftc&  &at,  i(l  fte  no$  ein* 
faugenD. 

1893.  Da  auf  Die  augere  S&iermanD  beffanDig  Da*  £i$t  unD 
Die  £uft  einwirft—-  Denn  auger  DcmSic&t  entfielt  ja  fein  £(jier,~ 
fo  wirD  Diefe  SöanD  immer  me&r  t>on  Der^Dee  Der  SBurjel  entfernt, 
rotrD  ftatt  (Einfaugung*organ  me$r  3erfe&ung*organ  wegen  De* 
(Einfluffee  De*  £ic&t*  unD  Der  2uft  —  2lu*Dün(tung*organ. 

1894.  211*  25lafe  fliegt  Die  innere  SBanD  Den  $af)rung*(?ofF, 
welker  au*  Dem  @d)leim ,  alfo  Dem  2Baffer  entfielt,  ein.  Die  in* 
nere  SBanD  ift  Da£er  beffanDig  in*  Sßaffcr  getaucht/  mithin  in  jcDcr 
£intfcfct  Sßurjel. 

1895.  Da  Da*  ££ter  nur  im  £i$te  fiefc  entfeicfelf,  fo  mug  Die 
Söurjelfunction  in  Der  augern  SIBanD  erfölaffen,  $u  ©runDe  ge(jen, 
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»eil  d  i$r  an  (ErDe  fefclt,  »elcfte  fle  t>ot  Dem  ¥l$te  beifügte. 
©Ufer  Langel  »irD  auf  eine  anDereSlrt  erfefct,  DurcfcSMlDen  einer 
£o&le,  in  »elc$e  Sk&rungemlttel  fommen ,  unD  Die  fünfter  »ie  Die 
(SrDeift. 

1896*  3nn<re  ®<mD  unD  äußere  ffefjn  (14  entgegen  wie 
Söafier  unD  $uft.  3ene     2Baffer»anD,  Oiefe  Die  SuftmanD. 

1897«  Sie  SRaJrungäfioffe  »erDen  an  Der  innern  2BanD  niefct 
Durcfc  fremDe  (Einflüffe  jerfefct,  fonDern  fte  bleiben  tDentifö,  ja  fte 
\  »erDen  inDifferent,  »eil  fit  in  finfiere*  unD  warmeretf  SBaffer 
fommen. 

1898«  Dagegen  »erDen  folc$e  töa&rung$f!offe  an  Der  äußern 
SBanD  jerfejjt ;  unD  e$  entfielt  Da&er  frier  ftatt  Deä  c§emiflerenDen 
Söurjelproceffeä  aümabltcf)  Der  polarifterenDe  Suftproccß. 

1899«  3n  einem  DoHfommenen  2i<fctt&ier  if!  nur  noeb  Die  im 
nereSöanD  cfcemifterenD ;  Die  äußere  if!  ojpDieeenD  gemorDen.  Die 
innere  if!  eine  ©dbleimwanD,  Die  Süßere  aber  eine  ©auer(!off»anD, 
»egen  3erfegung  Deg  6<*>leime. 

1900.  3fe  me&r  ein  X^iec  Der  Suft  unD  Dem  $i$t  aufgefegt 
ift,  Defto  großer  i|t  Der  @egenfa$  $roif$en  innerer  unD  äußerer 
SBanD.  3n  SBafiertfrieren  if!  Der  ©egenfafc  am  geringf!en,  »eil 
äugen  unD  innen  3öa(fer  if!;  Dajjer  flnO  beiöe  SBänDe  @c$leim< 
»anDe.  Die  äußere  SBanD  Der  giföe  fonDert  eine  SRenge  anleint 
ab,  fo  Der  SBurmer,  Der  ©cfcnecfen  unD  3Kuf$eln. 

1901.  Die  innere  SBanD  ift  aber'Docfc  au$  no$  Da  föleimiger, 
»eil  fle  ftnflerer  unD  »armer  if!. 

1902.  2lnf4ngli<6  begnügt  ft$  Da$  £&ter  mit  Dem  ©egenfafc 
Der5B4nDe,  unD  befonDerä  fo  lang  tt  noefc  im  Dunfeln,  tiefern 
SBaffer,  oDergar  in  anDern  X&ieren  Derfcfcloffen  ift.  3Ran$e(Eini 
ge»eiD»4rmer,  Rippen,  felbf!  raeDufenartlge  £&iere  ftnD  nur  ein* 
fadfce  flattern. 

1903.  ©tefrt  aber  Die  X&ierorganifation  auf  einer  &o&ern 
©tuffe,  »irf<  auf  i(re  äußere  SBanD  me(jr  liefet  ein,  oDer  gar2uft, 
auf  Die  innere  aber  Söaffer;  fo  »icD  Der  ©egenfafc  Der  beiDen 
SBanDe  biä  aufe3  außerfte  getrieben. 

1904.  Dur*  Die  oerfdjteDenen ,  ja  entgegengefefcten  ^roceffe 
nebmen  enDlict)  Die  beiDen  2B4nDe  eine  anDere  ©truetur  an.  Die 
äußere  »icD  Dieter,  harter  »egen  Der  3e*ftfcung  Durcfc  Daö  %\d)t 
unD  Der  iöertroefnung  Durcfc  Die  £uft;  Die  innere  aber  behalt  Die 
urfprünglic&e  ©truetue  unD  Gonftftenj  bep.  3Bei$,  »4fferid)t,  in« 
Different ,  beffanDig  einfaugenD  if!  fte  nur  ein  $a$er  ©cblelm. 

1905.  &tatt  einer  £aut  oon  gleichem  ©e»ebe  »iro  eine  £aut 
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entffebn,  Deren  Sugere*  ©emebe  Dieser  unl>  ojpDlertcr  Iff,  Deren 
Innere*  ober  (oefecer  unD  InDijferenter.  ©ie  Dörfer  einf&rmige 
£aut  roieD  nun  in  gaep  Derf*ieDene  Sagen  jerfaflen;  in  eine  wei*e 
©*leimfteOen(age  unD  in  eine  gäbe  £eber$eQen(age» 

1906«  93epm  legten  erreichbaren  @egenfag  trennen  ft*  enDli* 
Die  Sagen;  e*  entfielen  $»ep  Don  einanDer  abgefonDerte  Olafen/ 
»oöon  Die  innere  Die  ©*lelmblafe,  Die  4u§ere  Die  SeDeei 
blofe  iff. 

1907*  ©le  innere  $lafe  iff  nun  adeln  Der  ©  arm.  Die  äußere 
Da*  geH  (Cutis). 

1908.  ©arm  unD  gell  geß&ren  ju  einer  gormatlon,  jur 
#aut.  ©ie  cjebn  unmittelbar  in  einanDer  am  SRunD  unD  am  ftfter 
Aber*   tiu*  ibre  ©teuetur  iff  gang  glei*. 

1909.  ©ie  unterf*eiDen  fi*  bloß  Dur*  ginfferniß  unD  Ei*t, 
ndber  aber  Dur*  SBafier  unD  2uft.  ©er  ©arm  Iff  Die  2B  äff  er* 
baut,  Da*  gell  Die  tuft$aut. 

1910.  95epDergunctlonen  Derbalten  ff*  Daber  au*  jufammen, 
ttieftufl&fung  $u  Verbrennung,  mit  Der  Die51u*Dünffung  gegeben  iff. 

1911«  ©arm  unD  geQ  ffeftn  im  ©egenfag  mit  einanDer, 

1912.  ©a*  er(le  tjler  al*  empfünDenDeJpaut  iff  ein©acf,  Da* 
erfte  gell  iff  au*  ein  ©aef ;  ein  £{jler  um  Da*  Xbler. 

2.  gellfpffem. 
Siemen* 

1913.  ©ie  äußere  SBanD  beffdnDig  Der  £uft  auegefefcf ,  fann 
feinen  anDern  a(*  Den  ?uft*aracter  annehmen,  alfo  wie  Da*2Maft 
Der  yflanje.  ©a*  gett  l(!  2lu*Dunffung**  unD  Damit  aud)  OrpDa* 
tion*organ. 

1914.  (Eine  (I*  ojrpDierenDe  £aut  {jelßt  $  lerne. 

1915.  ©a*  gett  iff  wefentli*  nl*t*  anDer*  al*  'tfleme,  unD 
jdgt  e*  ft*  in  Der  golge  af*  etroa*  anDere* ,  fo  gef*ie£t  e*  nur 
Dur*  bbbere  5luebilDung  Diefer  Siemenfunction. 

1916.  ©ic  nleDerffen  £bi«e,  Die  meiffen  SBürmer,  9Ruf*fln, 
©*necfen,  atjmen  Dur*  Die  äußere  £aut;  felbff  Die  if  lernen  Der 
gif*e  ftnD  ni*t*  anDere*  al*  ein  ©tuef  gett. 

1917.  iTienu  unD  ©arm  roiren  alfo  Die  beiDen  erffen  Organe, 
roel*e  ft*  au*  Dem  Jpautfpffem  Dur*  Den  ©egenfag  Don  Suft  unD 
Söaffer  entroicfelten.  ©ur*  Die  Sterne  fommt  Suft,  Dur*  Den 
©arm  SGBafier  in  Den  Selb. 

©ie  flieme  iff  Die  Sltmofpfjare  De*  £&ier*,  Der  ©arm  iff  ff  in  3J?eer» 
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1918.  SBlc  Der  ©arm  unD  überhaupt  jeDc  SEBafferfjaut  04  in 
64leimrM>rtn  auäjlefjt,  fo  jiejjt  (14  bcp  frdftigercr  5>ilDung  aucft 
Dag  Äiemenfeß  ju  9lo(jren  cht;  um  Die  $uft  oDer  Den  ©auerflojf 
ebenfo  gegen  Daö  ©armgefaf?  $u  leiten  /  wie  Der  ©arm  Durch  feine 
Spmp&r&jjren  Da$  SGBaffec  $u-Den  geflgefafien. 

1919.  ©iefe  (Sinfacfung  Deö  geds  pnD  Die  £autli)mpfjgefa§e/ 
Deren  urfpränglictje  Verrichtung  geroefen  ift,  Den  6auer(foff  an 
Gaffer  gebunDen  gegen  Den  ©arm  ju  führen.  6ie  finD  Die  ut* 
fprftnglichen  5!t()emaDcrn  >  welche  in  Bojern  gieren,  bet)  reinem 
Sufteinflu§  $u  wahren  ?uftrojjren  gleich  Den  6piralgefdf*en 
werDen. 

1920.  ©ie  SuftaDern  Dringen  in  Die  ©tefe  De$  Seibeä  gegen  Die 
©armhaut,  wie  Die  6chl*imaDern  gegen  Die  Älemetihaut  Drangen* 

1921.  <£*  werDen  auch  unenDlkh  Diele  SuftaDern  entfielen 
muffen. 

1922.  ©ie  Jufrtijren  finD  mitbin  Die  eigentlich  etfrgegenge* 
fegte  5WDung  Der  Spmphgefdfe.  @ie  ffnD  för  Die  £uft  oDer  rflr 
Daägelf,  waä  Diefe  für  Da$  SBaffer  oDer  Den  ©arm  ftnD. 

£uftaDern  jeigen  (Ich  juerd  in  Den  3nfecten,  Dann  in  Den 
giften  f  CUmp^tbien  f  Söogcln  unD  (Saugtbiercn  al$  Hungen. 

1923.  Sßenn  Die  unenDlich  Dielen  SuftaDern  in  einen  ©famm 
jufammcnlaufen,  Reißen  fte  Hungen/  wie  in  Den  $6$em  Spieren. 

1924.  ©ie  SungenblSlchen  (inD  nicht*  aU  Deqweigtc  2ufc# 
rojjren,  »ie  fte  Daä  Snfect  ^at. 

1925.  ©ie  Suftro&renformation  xfi  eine  h^ere  al$  Die  Der 
Siemen,  ©enn  in  ihnen  xfl  ja  Die  gunetion  Don  allen  anDern 
gunetionen  abgefonDert.  6ie  ftnD  blo§  benimmt/  Die  2uft  ju 
führen  ohne  Sßaffer. 

1926.  ©a  fie  in$  ginffere  ge(jn,  fo  wirft  Da£  Sich*  nicht  ein, 
unD  f!e  werDen  Daher  weniger  Die  2JuöDünf?ung  beforDern  alä  Die 
Verbrennung  Dermitteln. 

1927.  ©ie  anafomiföe  3Dee  Der  EuftaDem  oDer  Der  £unge 
ift  eine  (Einfacfung  De*  gell*,  ©aß  gell  fegt  (ich  in  Den  Selb 
hinein  fort  f  unD  Derjweigt  (14  gegen  Deufelben.  ©er  ©arm  fefct 
fiel)  in  Den  £pmp$gefd§en  auch  <*lä  kleine  (ürinfaefungen  Dejfelben 
gegen  Die  $unge  fort/  unD  wlrD  ©tamm  —  5Rilchbru|tgang.  So 
DerbinDet  fich  enDlich  Der  9D?ilchbruf?gang  mit  Der  £ungc  Durch 
£er$  hinDurch,  welche*  eine  neue  55ilDung  ijl. 

1928.  (Stamm  wirD  allee,  ma$  fjijjer  fommt,  watf  fich  Der 
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fcift  unb  bem  Sickte  ni$ert»  See  Stamm  $at  ba$  Q5ef!reben,  ein 
Zentrum  $u  fepn;  Die  ?8er$roeigung  abec  ge^t  auf  Die  9Jeripferie, 
jener  auf  ba$  6olare,  Sinimale;  biefe  auf  baä  spianetare,  93ef 
getatibe. 

1929»  3e  ebler  ba&er  eine  93ilbung,  befto  einfacher,  be|fo 
ffammiger*  @o  Die  Sungenrb&re,  fo  Oer  ©augaberflamnu 

3»  Slberfpftem, 

1930»  Die  (Erbe  ober  Die  (E*rna{jrungemaflTe  ttxstft  auefc  auf 
i&re  gormation,  unb  beterminiert  bie  £aut  $u  einer  elgentjjüm* 
liefen  23ilbung* 

Da$  Sfcefultat  be$  elecfrlfc&en  unb  c&emifd&en  93rocefie$,  ober 
Der  £>/rflbatiott  M  ®c$lelm$  iff  9?ieberfc$lag,  STOaffenbilDung/  Qrrb* 
bilbung;  alfo  (Ernafjrungtfproceg,  inbem  bur$  i&n  ba$  23e(?e  be$ 
2elbe$,  felbfl  bie  Siemen  *  unb  Darm&aut  entfielt« 

1931»  Da$  (Erbfoflem  fann  nur  fl<&  entmicfeln,  tt>o  bie  bei* 
Den  borigen  jufammentreffen,  wo  Darm*  unb  Äiemenproceg  ftd) 
berühren;  furj  n>o  ber  6c$lelm  ofpbiert  unb  baburcQ  gefebieben 
toltO  i»  8uftlge$  unb  Starrel» 

1932»  Diefe  ©fette  iff  nur  in  ber  SRitte  $tt>ifdjen  beiben. 
Der  tRteberfc&lagungä*  ober  ©toffbilbungSproceg  gefjt  mithin  w 
jfcifcfcen  fcen  beiben  Jpautlagen  f  ober  jegt  jwif^en  ben  beiben 
felbffffinbig  geworbenen  £4uten,  jmifefren  Darm  unb  geu\ 

1933»  €inc  neue  Formation  muß  ft($  btlben,  moburefc  beibe 
$ufammengel)a(ten  »erben;  eine  gormation,  woburefc  ber  (Segen* 
fa$  bon  einer  }ur  anbern  geleitet  —  alfo  rooW*  ber  ®<$leim 
an  baö  gell,  bie  ?uft  aber  an  ben  Darm  gebraut  wirb. 

1934*  SBürbe  Darm  unb  gell  gan$  t>on  einanber  getrennt,  fo 
mürbe  jebeo  abwerben;  jener  würbe  nic^t  me&r  o/rpbiert,  biefeä 
tilc^t  me&r  ernährt» 

1935»  53et>  i&rer  Trennung  muffen  fte  an  gennffen  ©teilen  an 
einanber  (jingen  bleiben  unb  f!$  alfo  autffaefen* 

Daburcfc  entfielen  im  Darme  &6(jren,  welche  $um  gell  laufen/ 
in  biefem  folc^e  f  meiere  $um  Darme  ge&en* 

1936«  (Sine  SRbfytt,  n>el#e  <5<$(eim  bom  Darm,  Suff  bom 
gell  empfängt,  unb  beibeä  in  fiefc  enthalt,  i(l  eine  lange  Q5lafe* 
(Eine  Slafe,  welche  (Sc&leim  &um  gell  unb  Suft'  gum  Darm  leitet,  iff 
ein  @ef &§/  eine  21  ber» 

* 

ttngcf<$loffene$  9lberfpftenu 
1937*  Da*  @ef4ß  &at  feinem  Siefen  na*  $»ep  (Enben,  ein  ' 
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£uft<<EnDe,  wele&e«  polar  iff,  unD  ein  ÜBäffen  <£nDe,  welche«  im 
Different  ift.  3eDe«  (Befdg  ift  in  jweo  ©nßemci  gewurzelt  unD 
briDeti  Dienffbar,  im  Datm  unD  im  §ett. 

1938.  Da«  ©efdg  ij!  ni*t«  (Einfache«  me$r,  wie  Die  vorigen 
Olafen ,  fonDern  ein  Doppeltee.  3eDe«  @efa§  $at  jwe»  «Pole. 

1939.  Die  Organifation  bringt  notjjrcenDig  jmeperleD  (Sefdge 
.  (jeroor.   (Ein  ©efdg,  welche«  Den  (Schleim  $um  gefl  fu&rt,  fann 

tt\d)t  au*  Die  £uft  jum  Darm  fuhren.  <£«  gibt  mithin  ein  ©cfcleiitu 
gefdg  unö  ein  Suftgefdg,  oDrr  ein  SBaffen  unD  ein  2uftgefd§/ 
ein  inDiffecente«  unD  ein  Differente«. 

1940.  Da«  ©cDleimgefdg  &eigt  6augaDer,  Da«  Euftgefaf 
21  tj) emaDer  (2uftr6^re). 

1941.  £uft*  unD  8nmp&gefdg  ffejn  im  ©egenfa§  wie  gell  unD 
Darm,  wie  £uft  unD  SBafTer.  Da«  Suftgefdg  iffDa«  gett  oDet 
Die  Äieme,  welche  jum  Darm  gebt,  Da«  Snmpfjgcfdg  itf  Der  Darm, 
Der  j'ur  2uft  ge&t;  jene«  Darmfieme,  Diefe«  tfiemenDarm. 

1942.  6o  lange  Darm  unD  gefl  ein«  waren,  war  Diefet 
©efdgproceg  an  jeDer  ©teile«  2$eo  Der  Trennung  ift  Da&er  notf)* 
wenDig  jmifdjen  je  jwet)  entgegengefegten  Stetten  Die  ©efdgbilDung 
entflanDen,  <Ee  gibt  feinen  fyuxict  in  Dem  gett  unD  feinen  in  Dem 
Darm;  wo  nid>t  ein  £uftt  unD  ein  2Bafiergefag,  eine  2it$em*  unD 
©augaDer  wäre, 

1943»  €«  gibt  Da&er  Diele  ©efage,  unD  mithin  ein  <5tt 
fd  gfpftenu 

1944.  £uft*  unD  SBafiergefdg  muffen  an  einanDer  flogen; 
weil  fte  polar  ftnD,  weil  Da«  eine  &infü(jrt  unD  Da«  anDere  &er. 

1945.  Da«  (Softem  Don  Waffen  unD  SuffaDern  fann  fein 
gefc&loffene«  ©efdgfnftem  bilDen.  Denn  fle  warfen  nur  gegen 
einanDer,  liegen  nur  an  einanDer,  wie  öor&er  Darm  unD  geö. 

1946.  6ie  wdren  nicfct  entflanDen,  wenn  nic^t  beiDe  Olafen 
ß*  getrennt  {jdtten.  3m  Darmlofen  S$ier  gibt  e«  Da&er  aua) 
Diefe  ©efdge  ni*t. 

Der  Uebergang  Der  2BafferaDern  in  Die  SuftaDern  gefcfcie&t 
bep  56^ern  S&ieren  Dur*  Die  SJerbinDung  De«  Stfiltf^rttfaangeä 
mit  Der  6*luffel',i8ene,  welche  Da«  $(ut  foglei*  jur  Sunge  fftfcrt. 

1947.  Da«  @efd§fpßem  if?  eigentlich  Da«  Urjettgewebe ,  well 
$e«  Die  SRitte  einnimmt,  unD  an  Deffen  <£nDe  Die  beiDen  Olafen 
flc&  genähert  bleiben,  um  fortleben  ju  finnen. 

1948.  Da«  @efdgfof?em  ifl  Da«  urfprünglic&e,  inDem  feine 
beiDen  (SnDen  fcfcon  Den  8uft*  unD  6*leimproceg  in  flc$  fragen, 
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unD  Dajer  Werne  unD  Darm  nur  alt*  eigentümliche  SfuäbilDun* 
gen  Diefee  (SnDen  anjufejjen  finD. 

SEBtt  »ürDen  au*  Da*  (Befdgfoftem  $uer|t  entwickelt  Gaben; 
wenn  eä  Die  Deutü*feit  ni*t  anDerä  »erlangt  fcdtte. 

1949.  Die  crffe  S&ierblafe  tft  ein  ©efdg  mit  jweperUp  (EnDen/ 
foooon  Daä  eine  auä  Dem  SB  affer/  Daä  anDeve  auö  Der  £uft  f*opft 
nie  Die  *Pflan$e;  aber  Im  Sfjier  Our*  eigene  Bewegung. 

1950*  Die  Äieme  tlt  ni*t$  a(ä  ein  ©efdggeroebe  an  Oer  Suff, 
Oer  Darm  nt*t$  anDereä  al*  ein  ©cfdggeroebe  am  SBafler.  ©o 
münzten  wir  f  Dag  Dtefc  Organe  DerffanDen  »ürDen,  nt*t  al* 
blofe  931afenn>dnDe. 

1951.  3eDer  Vunct  am  Darm  unö  am  gell  faugt  Daf)er  ein, 
unD  fo  if?  jeOer  Jjjeil  mit  unenDli*  Dielen  £6*ern  Dur*bojjrf. 
£)a  faugen  fie  £uft>  Dort  SBaffer  ein» 

1952.  3eDer  einfaugenDe  £autpunct  jiejjt  ff*  gegen  Oa$ 
Slt&emfpffem  alt  eine  9*6$re  auä,  um  fein  fingejogeneo  ojroDie*  ' 
ten  ju  laffen. 

Diefe  £autau$$ie$ungen  ju  9K6&ren  ftnD  Die  Spmpjjgefdge 
oDer  (SaugaDern. 

1953.  3"  öden  Rauten  gibt  etf  notyroenDig  Spmp&gefdge/ 
mef)r  aber  in  Den  2öaffer()duten  alt  Den  Suftjjduten.  Darum  ftnD 
Die  fympjjgefdge  in  Dem  Darm  Diel  $ajjlrel*er  alä  in  Dem  gell. 
Sie  feigen  Dort  fta&rungefaftgefdge  —  3tfil*faftgefdge. 

1954.  Die  fymp&gefdge  pnD  Die  erffen  Don  allen  ©efdgen. 
'  2Ran*e  Spiere  fcfceinen  nur  Diefe  ©efdgart  $u  jjaben ,  etwa  Die 

Quallen,  Die  Seberegel. 

1955«  fympjjgefdge  (InD  im  ged  nur  infofern  aU  e$  Die 
fltjemfunction  befonDern  Organen  überladen  &at. 

SSeDeutung  De$  ungef*(offenen  ®  efdgfpftemtf, 

1956.  Die  SBirfung  Diefe*  ungef*loffenen  ©efdgfoffem*  ift 
qattj  glel*  Der  (Saft  *  unD  £uftbewegttng  in  Der  *Pffanje,  nur  ein 
#uf|!eigen  Deä  erffen  unD  ein  gaffen  Der  legten.  3"  *>tn  @aug# 
aDern  ffeigt  Der  Saft  au^  Der  Söurjel  (Darm)  ju  Den  klittern 
(Siemen);  in  Den  5lt&emaDern  fallt  Die  8uft  aui  Dem  £aub  (gell) 
jum  Darm  unD  Dem  ganzen  3eUenleib. 

1957.  Diefe*  ©efdgfoffem  ift  Daher  Da*  reine  Ueberbleibfel 
au$  Der  Vflange  unD  hat  noch  feinen  eigentlich  t&ierlfchen  Sjw 
racter  angenommen  f  auger  Dag  beiDe  Do*  felbflfldnDlge  ©efdge; 
&&bren  finD,  roelche  fl*  oerjweigettf  »dhrenD  in  Der  9>flan$c 
nnr  3ette«ödnge  oDer  unDerjwelgte  ©plralgefdfe. 
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1958.  3«      %n{tcttn  \fl  tiefet  (Softem  am  Dottfommentfen 
auägebilDet;  Da  (lehn  Die  Luftröhren  in  großer  3aljl  gan$  öereiw 
$elt  unö  laufett  unmittelbar  jum  £>arm  unD  $um  Üiutfengefdg, 
welche*  glcic&fam  nur  Der  @tamm  Der  Spmphgefdße,  Der 
faftgang  t(?. 

1959.  ein  folc&eä  ©efdßfeltem  bloß  fäwebenD  jwiföen  £>arra 
.unD  gell  fann  nur  in  Xfywceti/  welche  nur  Die  <PfJanjenorganlfation 
aueDrücfen,  Bleiben;  wenn  anDere  55eDeutungen  eintreten/  fo 
wirD  auefc  Diefeä  ©efdßfpffem      anDere  auebilDen. 

i960»  £>aä  ungeföloffene  ©efdßfpffem  wirD  DorhanDen  fepn 
&en  einem  energifäen  ®egenfa§  jwiföen  gell  unD  £)arm;  ben  ci* 
nem  bennah  aufgehobenen  ©egenfafce  wirD  gar  feineä  Da  fenn. 
€ä  (InD  nur  3eücnf  oDer  eä  tfi  nur  93unctfubf?anj,  wie.  ben  Den 
Snfuforicti/  93olnpen,  Quallen. 

1961.  £>ie  gettaDern  ftnD  nur  in  Den  £uffinfecten  f  weil  in 
ihnen  nicfctö  al$  2uft  unD  2öafier  im  Kampfe  liegt.   23on  außen, 
Dertrotfneteä  £orn,  öon  innen  fcGleimigeö  S&afier, 

1962*  (Ein  t>oHfommene$  ungefc&loffeneö  2IDerfoftem  Meint 
fiefc  nur  in  £hi««n  $u  entwicfelnr  welche  Luft  at(jmen.  2Benigften$ 
(InD  dcfcte  ^uftro^ren  unD  Snmphgefdge  nur  in  folc&en,  meiere  Luft 
atjjmen;  in  Den  ©dugtljieren,  SSogeln,  Amphibien  f  giften;  Die 
Iefctern  t>ieOetct>t  nicht  in  Den  Snfectcn. 

1963*  £)ur<$  öorhertfcfcenDen  Luftproceß,  wie  in  Den  3nfecten; 
tt>itt>  auch  Der  $ugefüfjrte  (Schleim  fo  fchncll  $erfe$t,  Dag  feiner 
mehr  jurücfbleibt,  für  Den  ein  neueä  ©efdß  nothtg  wäre. 

1964.  £>er  galoanifc^c  ^roceß  \(i  in  jeDem  2lugenblicf  öernicfy 
tet  unD  er  wirD  nur  erneuert  Durch  neuen  3"fl"§*  @alt>ani& 
muö  befielt  fyltt  nicht  in  ftchalä  ein  eigene^  unabhängige^  6»|!em. 

©efchloffenetf  SIDerfnffem. 

1965.  £)a$  ungefchloffenc  SIDerfnftem  if?  noch  nicht  felbtfffdw 
Dig,  weil  e$  eine  2lu$facfung  Deö  £)armeä  oDer  (Einfacfung  De$ 
gefleö  ift,  felbff  nur  ein  Derjweigfer  £>arm  unD  ged.  3eDe$  <Sp* 
ftem  gelangt  aber  $u  feiner  SSoflenDung/  inDem  eä  fleh  t>on  feinem 
Urfprung  unabhängig  macht.  (So  ift  Daä  Laub  ften  geworDeneä 
©piralgefdg/  Die  SButjel  fren  geworDeneä  S^Igewebe,  Die  Flöthe 
fren  geworDener  flJflanjentfocf.  <£e  WirD  Daher  auch  Da$  (Befdßfp* 
Um  hu  feiner*  53lüthe  (Treben. 

1966.  SBenn  Die  3«f«6««9  Durch  geringere 9JoIarifierung  nid&t 
fo  fchnefl  geflieht/  Dag  Da$  Sugefloffene  nicht/  inDem  e$  $ufUe§f, 
Derfc^winDet  Durc^  WDänflung  oOer  tRieDerfc^Iag;  fo  tpirD  Der 
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ibrige  Scftletm ,  ber  Die  Suftpofotfeit  erhalten  $*f/  nun  ton  ben 
Stt$emabern  surucf geflogen  f  »eil  Selbe  gleichnamig  geworben* 

1967.  Der  o/rpbierte ,  äberflftffleje  ^c^felin  mlrD  aber  gugleicQ 
Don  Dem  Darm  ange&ogen,  »eil  fte  ungleichnamig  jinb»  ent* 
ffe(t  mithin  ein  ©efa§  in  Oer  |»if$en  Darm  unb  §eß  abgefonber* 
ten  6c$leimmafie,  im  SParen^pm,  welche*  in  bem  9tt$emfctt  an« 
fangt  unb  im  Darm  enbet. 

1968«  Diefe*  ©cfaf  wirb  am  €nbe  ber  ?t>mp$abern  ba  am 
fangen^  roo  e#  an  bie  Sltfcemabern  f!6ft,  ijten  3«n$alf,  ne$mfi<& 
ben  ©auerjfojf  neb(i  bem  SRa&rungäfioff  aufnehmen  unb  jurn 
Darm  führen. 

Der  Scfcleim,  ber  Dotier  ffagnierte  unb  nur  langfam  *mi 
®fefle  ju  6tefle  tudttf  wirb  mithin  Durct)  ein  anbereä  @efä§  ojne 
©tbrttng  »ieber  jum.Darm  jurücfgefü&rf. 

1969.  Da*  @efä§,  m*J$e$  beatmeten  (Scjlelm  Pott  bem 
2it&emfp|?em  {um  Darmfpfrem  füfcrt,  (eigt  Arterie. 

1970.  21m  Darm  wirb  aber  biefer  übrige  polare  ©c^feJm.mie* 
ber  rebudert  ju  g;*»6£nli<bem  8cf)leim. fiir  Dem  Darm  nuir  gjeieb, 
namig  geworben,  wirb  oon  i&m  abgeftolen  unb  t>on  bem  Ziemern 
fett  angejogen.  <      :u<2.  v;  . 

1971.  Sin  unb  berfelbe  (Saft  wirb  mithin  täu  bet  Xleme 
§um  Darm,  unb  *on  ba  »Uber  jur  firme  $urücf$e&ta#f.  Die* 
fetf  lefcte  ©efag  &el§t93ene. 

a.  Arterien.  ,  >;  • 

1972.  Die  Brtrrie  iff  t&ce»  $5ebeututr§  na<b  ;<itv  foiftgefdf, 
wefAe*  flcfr  bi*  tum  Darm  ©erlang***.  Dein  SBefe»  'traft  fjtyrt 
bie  Arterie  niefct*  alä  £uft,  aber  nur  mittel*  eine*  «WM*/  be* 
unjerfe&ten  6*leim*  (fclut).  > 

@ie  iß  eine  Mtro&re,  bie  J*t»ro  geO  felbflfliablg  a&geglit* 
bert  fjat,  um  eine  eigene,  unabhängige  iaittb^u^n  »erben,  »elf 
c$e$  ber  XßierfcÜ  angemeffen  iH«  1  ;.;      «  j; 

1973.  3"  ber  Arterie  ^at  ftc$  bie  äußere  Jpatrt  tat  beut  €rni(i 
rungofpftem  wieber&ott/  unb  baburefc  1(1  ber  ©aloaniämuel  ein  con< 
tinuierllcber  geworben.  .  <> 

1974.  Die  Arterie  muf  bajejr  ba*  &fo&ff*  @ef4j  (Ypn,  ba* 
Sotalffe  oon  attenirbifc&en  «Proceffen..  Denn  Jeiflbb  feibWtanbig 
geworbene  iuftaber*  @ie  enthalt  64leim>,  Her  bie  t£lgenf haften 
ber  beiben  ?eij>e epole  in  fic&  tragt;  ef  tft  ojrpbierter?6ct)letm. 

1975.  Die  Arterie  enthalt  ben  ganzen  Mb  ,  ba*  ganje  Jftier 
Puffte  in  fift,  ba  e*  wr&er  in  {»fp  ^efafen  tetf$ei(t  ge»efen. 

Ofend  «Watutpftil.  2.  «u/i.  18 
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Unmittelbar  au$  berMrterie  mirb  ba$er  bie  ^rtta^rutig  geföefcn; 
au*  \fyt  mirb  bcrt  &jier  gebUDet  »erben. 

£>ie  £ttfl«it>etti  ober  fÄtjjemabern  f innen  angefe^n  n>er* 
b<»v  *W  Arterien  auf$  Sleufierß*  <getri*ben.  3tt  Supge  i(l  baä 
^ltte^nft>ßem  jur  |6e$ften  SXeinfjeit-gefommen/  inbem  nur  ber 
©auerffoff  c$ne  tnen  inbifferetttetr©toff  barinn  «nt$alt*«  ifb  ©ie 
£ungenr&&re  i|t  bie  fc&arf(fe  Slrterie  —  Arteria  aspera. 

1977*  ©a$  ^rterienfoflem  erföeint  na<$  feiner  iBebeutung  ju* 
erltim  SBaffeo/  n>eil  bie  aBafferat&mung  menigtr  energifd)  i|T, 
alfo  ber  ©d)leim  fätoidjer  jerfefct  »irb.  ©ie  Jjolotjjurien/  $ftu* 
fcf^cln f  ©cfynetfen/  Diele  SBurmer  £aben  ein  t>ollf&mmene$  Slrte* 
rienfpffctn.  ©ie  dienten  laufen  nid)t  atö  2lt|emr6f)reu  in  ben  £eib 
$ereitt/  tote  bep  ben  3fnfetteu;  fonb*rn  ®efige  (tnb  welche  ben 
©auerftoff  aufnehmen,  unb  in  ben  £eib  fi$ren. 

1978*  SGBleSunge  unb  ©augaber  ber  reinen  Suft  ober  bem 
reinen  ©afier  ange|bren/  fo  Slrterte  unb  SJenc  bem  2ßaffer4>eri 
einigt  mit  ber  Stift. 

^ene^eiben  fmb  ba^er  nur^  wo  Jaftat^mung  borfommt/  biefc 
and)  i  »o  bloß  SEBaffer  geatmet  wirb» 

1979*  ©aä  legte  ©pflem  iff  in  ben  Spieren  nur/  infofern  fle 
SBaflfcrtfciere  finb. 

198a  Sie  Snfecten  «U  reine  «uftt&iere  fcaben  bajjer  girierten 
unb  SSenen  nur  fo  fange/  afö  (te  im  Sart>en*  ober  aßurm&uffanbe 
jtnb/  unb  f innen  a($  gliege  fortleben  ojjne  biefelben.  Umgefe^rt 
fd)einen  bie  reinen  2Bafiert(jtere  o$ne  acfyte  Sltbemabern  unb  ©aug* 
abern  lebfcn  \\x  fönneit.*  fc^erot  in  ber  £fyatt  ba§  ben  2Bur* 
mern/  SKufc^eJn  unb  @c^nec0ett  b«  fympfcgefSge  fehlen  /  fo  »tt 
bie  Swftaberif/  inbem  baä  58affcr  bieSIrterien  tinmittelbar tefyAßlt. 

1981.  Spiere  mit  teiben  ©efa&ftffemen  /  bem  ungef^offenen 
unb  gefcfyWflmen  müffen  t>ofifcmmenere  Spiere  fepn/  unb  m&ffen 
SBttrm  unb  Snfect  jugleic^  in  ftety  bereinigen* 

3nfect  finb  (te  aU  Saug*  unb  Sltfcmabe*/  SBurm  finb  ffe  afc 
Slrterie  unb  fflene. 

b.  SSenen. 

1992.  ©ie  fSenen  enttoiefefo  ft$  aW  ©c&teimgefaf e  an  btn 
©arnuSnben  ber  Arterien  r  »e(d)e  ben  Sfrterienfc^Ieim  (Sölutk 
nacktem  er  feine  {uft  an  bie  £autfub(f<mj  akgefefct  £at/  eben  fo 
einfaugeu/  mie  ^ie  fymp&gefiße auä  bem  ©arm  ober  aul  irgenb 
einem  anbern  3$eiU 

1983.  ®ie  bie  Strterie  felbffftanbig  geworbene*  2lt§emgefAef 
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fo  Die  SSenc  felb(t|tanDig  gemorDene«  f  abgeglieDerte«  fymphgefafL 
3n  jener  i|t  Die  Junge,  in  Dicfer  Der  Darm  $um  freien  ©efd§fi?ftem 
gen>otDen.  2ffett  in  Dem  eigentlichen  @efa§ft>flem  i(l  Junge  unD 
Darm  micDerh'olt,  jene  a(«  Arterie,  liefet  al«  93ene. 

1984.  Dieje  Slrterienlpmphgefdfie  fuhren  ihren  Arterien fchlelm 
(25lutj  notbrcenDig  in  l>en  6famm  De«  urfprünglichen  fympfj* 
frjlem«.  Denrt  alle«  3nDifferente  mu§  ja  gegen  Da«  5lthemorgan 
ge^rac^t  roerDen. 

1985»  23or  Dem-Slthemorgan  vereinigen  ftch  mithin  Die  Jjaut* 
Ipmphgefaße  mit  Den  9lrtcriefl$mpbgefa§en,  imD  laufen  gemein* 
fchaftlicf)  jum  Sltfjemojifgan,  tt>p  fle  in  Die  Juftgefafte  ubergehn. 

Die  gewohnfiche  ^orfleflung  ift:  e«  führten  Die  Jpmphgefage 
ifjren  (Saft  in  Die  SOenen,  unD  »Ären  liefen  untergeordnet  <E«  i|t 
aber  Die  roaljre  philo fophifche  5Jnftcf)t  t>on  umgefe|j»ter  &eDeutung, 
menn  gleich  Die  SSenen  großer  ftnt>  ^  al«  Der JDMlchi>ru(tgang.  21uf 
Die  @r&f*e  fommt  e«  bet)  Der  Ifaterfuchung  foldjer  93er$S(fttiflfe  hu 
ne«mege«  an,  fonDcrn  auf  Da«  Gewicht  De«  3nnhalt*.';'  Jy!  "l 

1986»  Eigentlich  ftnD  Die  SSenen  Den  fymphaDern  untergeorD* 
net,  fo  mie  Die  $lrterien  DtoJuftrihren,  und  jene  ge$n  Daher  in  Die 
fymphgefage  über. 

o.  £rei«lauf.  i.«.rry-\  r.;uj 
v  1987.  Durch  Die  $enc  af«  9(rteri*utymphaDet?  uo'vcb  b*#Ä«. 
fa§ft)(?em  ein  in  fleh  gefchlojfene«,  »eil  wegen  Der  Polarität' ßc^ 
Die.*8ene  an  beiDen  <£nDen  unmittelbar  mit  Der  Slrtesie  serbinDet. 
6ie  ift  eine  gortfefcung  Der  Stetetiej ?  fcie  Die  Suftaber  De«§eft«r 
Die  SpmphaDer  De«  Darm«.  DaDurch  entgeht  ein  £fetf(*vf  De« 
arteriofen  ©chleim«  oder  De«  3Mut«f  ,  ,  .. 

1988.  Der  $reielauf  iff  feinem  SIBefen  nach  eine  SSerbinDung 
De«  Darmfyfiem«  mit  Dem  Äiemeufpflem  in  einem  anatomifchen 

1989.  Der  Äretßlauf  iff  Daher  eine  $&$ew  SilDuug,  tnDem 
Durdh  i^n  Da«  3lDerfeffembie  SJotafit&t  De«  pflanzlichen  Örgani«* 
rau«  in  pch  mieDerholt;      ,    •  ..  ; 

1990.  Darum  ifl  Der  $rei«lauf  Der  eigentliche  £eben«proceg;^ 

1991.  Der  $rei«lauf  i(f  aber  auch  Darum  in  Den  ^Pflan^m 
unmöglich.  \  - 

1992.  <E;r  tritt  in  5Bafferthteren  h^wr,  n>enn  fie  überhaupt 
©efdgfe  £aben.  Türmer,  Sföufcheln,  6.chnecfen,  Ärebfe  haben  fcho» 
einen  Ärei«lauf;  Dagegen  fehlt  er  Den  Darmlofen  Spiere«  unD  h^rt 
in  Den  3nfecten  auf,  wann  Die  SuftaDern  Da«Uebergewicht  erhalte». 

18  * 

- 
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1993«  3m  Jfreillauf  iß  Der  (Bafoaniämuä  —  $ufammengejo* 
gen.  3«  8*&*f  Dem  SDarm  unD  Dem  £uft*  unD  fymphgefag 
iff  auch  Der  ©al&anlämutf,  aber  fcertheilt  an  entfernte  unD  Derfchie* 
Denen  Siefen  äientftDe  Organe. 

d.    8  l  U  U 

1994.  £>a$  55Iut  bedeutet  Die  <£rDe  im  IJIer.  >. 

1995»  £>a$  Wut  ip  ber  eigentliche  Slahrungäfloff  für  Da*  tfytt. 

1996.  ©a*  Wut  ip  (ErDe,  m^che  äffe  ir'Difchen  (Elemente  iu 
(ic^  trigt,  Die  juft  Durch  Die  XUmti  Da*  2öafler  Durch  Den  ©arm, 
mithin  ein  fcoflpanDiger  «planet.  V    %  % 

1997.  £>a$  93Iut  ip  ein  püfpger  «planet.     /  • 

1998.  £>a$  Wut  ifl  Der  pöffige  £eib, 

1999.  ©er'fcib  i(l  Da*  parre  Wut. 

Wut unD  icib  pnD  ganj  gleich/  ^en  Diefelben  (Elemente  in. 
ftch;  nur'ht«  (lehn  pe;  Dort  gehn  pe.  SeiDe  befielen  au*  @aflertf 
€t)tt>eifi  unD  gaferPoff. 

-  2000.  ©a*  Wut  ift  falb  Derbrannter  Schleim/  Der  Seib  ganj 
Derbrannter* 

» * «  f 

2001.  SftachDem  e*  Da*  flberfopem  $um  eigenen  Ärei*(auf, 
jum  gefchloffenen  <$alt>ani*mu*  gebracht  $atf  tp  feine  fybfytxe  €nfc 
micflung;  Der  jpautfotmation  mehr  Denfbart  fo  wenig  al*  nach  Der 
Wütlje int<h        entgehen  fcnnte. 

2002v  TOachDem  alle  Drei)  Elemente  in  einem  tyunct,  in 
einem  @ppem  vereinigt  pnDr  n>ie  e*  im  #rei*fouf  Der  gatt  ipr 
wo  Da*  föentnblnt  Da*  SBaffer/  Da*  Slrterienblut  Die  (ErDe  unD  Die 
£uft  DorffeCen,  fann  in  Dem  öegetattoen  teib  fein  twue*  ©tjpem 
mehr  entgehen. 

4.  ©ef^lechfdfopem.       ,    /  1 

tili       «■     *     M        J    '   ?  .  .  . 

2003.  Sftfbfern  Da*  Die  ganje  ^flanje  in  pch  aufnimmt 
oDer  Dielmehr  auf  pe  gegrünDet  iff,  entwickelt  pch  in  ihm  auch  Die. 
Q3liithe  *Der  Da*  &  efch  U  d)  U  J)a*  spflanjengefchlecht  befleht  au* 
Sapfel/  Winne  imD  ©amen.  ■■  r..< 

2004.  Sie  gapfei  ifl  Der  erfie  Sl&thentheH,  melier  pch  m 
Der  ^Panje  £ert>orthut.  ©ie  unterpen  oDer  gefchlechftlofen  $Pan* 
$en  höben  mir  $rfi<htt  (©ameucapfefn)  ohne  Wumety  ohne  mann* 
licht  XfytUt  hergebracht,  ©i*  Wiitbe  im  tylet  tp  Daher  an* 
f&nslWb  auch  nicht«  anDtre^«t^Br«<htorganr  fcirmutter,  Uterus. 
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2005«  Die  bloß  Weiblichen  Spiere  f innen  aucf)  $efc^(ec^t^(ofe 
genannt  toerDen/  meil  ein  ©efcfylec^t  feine*  ift« 

2006«  Sie  Sapfel  entjjift  an  ifjren  2B4nDen  Die  Samen  /  an 
t&rer  Spifce  Die  3lar6e,  welche  Die  Oejfnung  Der  $tofe  ift« 

So  aud)  Der  Uterus  oDer  Die  t(jierifd)e  Sapfel«  Die  Der  Starte 
entfprec&enDe  SRönDung  ift  Der  SRuttermunD ;  Die  Samen  an  Der 
SBanD  »erDen  jum  ^9 er flo cf /  Die  Sapfelblafe  felbft  $nr  Sin 
mutter.  # 

2007«  Die  nieDerfien  Spiere,  t»ie  ^olppett/  ftnD  nl$t*  anDere* 
al*  ein  foldje*  Q5&rmutterftftem.  Der  SpoIppenmunD  if!  Der  SRut* 
termunD;  Der  ^Jolppenfacf  ift  Die  Barmutter/  in  Deren  2BanD  ft$ 
Äorner  entwicfeto/  welche  Die  <£perft6cfe  ftnD*  Sßenn  aud)  nid)t 
fo  Deutüd)  in  Den  <poJppen;  Docfc  in  anDern  nieDern  Spieren,  j.  93« 
Slctinten  benimmt  fo, 

0  2008«  3n  folgen  Spieren  ift alfö  $4rmutter  unD  Darm  ein 
Organ/  ebenfo  SföunD  unD  SftuttermunD;  ^a^rung^floff  unD  (Eper 
ftnD  aud)  einerlei)«  2leu(5ere  £aut  al*  Äiemenorgan  ift  aud)  $u* 
gleich  2>4rmutter£aut« 

2009«  Die  (jtyeren  J$iere  unterfd)eiDen  ftd)  Don  Den  unteren 
Durd)  Trennung  afler  Diefer  Dcrfölungenen  unD  g(eid)fam  jufam* 
mengem<ic$fenen  Organe« 

2010«  SöerDauen/  Siemen  unD  €waj)ren/  3Bad)fen  unD- gort* 
pflanjen  ftnD  einerlep.  S5on  Dern>eiteren  gntmicfluug/  auc&  Der 
männlichen  £{jeile/  bei)  Den  Organen. 

1 

g>araltelt*mu$  De*  $(>ier»  unb  ^»fUnjcnlelbe*. 

« 

Stac^Dem  nun  ade  t»egetatipen  Spfteme  De*  Jfcierleibe*  ent; 
toitfelt  fhtDf  lagt  fic&  Die  gufammenftellung  mit  Denen  Der  9Jftottje 
berfuctyen. 

2011«  Da§  fid)  Die  ©efd) ted) t*t(>  eile  entfpred)en,  beDarf 
feiner  9tacl)meifimg« 

2012«  (Eben  fo  wenig/  Daß  Die  Junge  Da*  iparaflelorgan  De* 
Saube*  ift. 

Die  9tad)  weifung  Der  anDeren  Organe  ift  Dagegen  fd>roierig/ 
Die  auffattenDe  @leic^beit  aber  Der  @efd)lec&t*t&eile-unD  Der  Bungen 
i(!  ©runD  genug/  au$  Den  $aralTeli*mu*  Der  anDeren  Organe  an* 
juneljmen. 

2013.  93erglcic&t  man  Die  3Bur$el  mit  Dem  Darm,  fo  wlrD 
man  Den  Stengel  al*  Da*  3lDcrfcpftem  betrauten  muffen. 

2014.  Der  Schaft  oDer  Stamm  felbft  ift  Dafrer  Da*  verfallene 
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HlDerfpffenu  Die  StinDe  ttrirD  Dem  gell,  Der  95a(l  Den  Sßenen, 
Dat>  Jg> o I $  al$  2>rofielf&rpet  Den  Slrterien  entfpredjen. 

2015*  Da$<pflan$engctt>ebe  roirD  ftd)  In  Die  nieDerffen  Organe 
M  SjjierS  berwanDeln ;  DleSellen  in  ©djlctmgemebe,  Die 
3ntercellulargange  in  SRilc&faftgef age,  Die  ©piral* 
gefage  in  Die  unteren  2lt(jemrbj>ren  oDer  Die  £a.ut*£i>mp$f 
gefafie. 

B.  Slnimale  6p(leme. 

2016*  Söie  in  Der  95löt$e  Da$  £ic$t  Den  ganjen  ipffanjenjhcf 
nod)  einmal  ftd)  enttoicfeln  lagt,  aber  mit  farbigen  $lb$eic&en ;  fo 
n>irD  aud)  Der  tfjierifcfjc  £eib  in  Die  ^eDcutung  Deä  Ud)t$  aufge* 
nommen,  unD  Die  öegetattoen  (Splteme  werDen  ju  £ictyt*  oDer  fciel* 
mefjr  Sletfcerfpftemen  erhoben* 

2017*  (Ein  neueä  Sfcier  entffefjt  auf  Dem  alten  gleich  Dem  a% 
tem  Doflfommene  5f)ier  if!  ein  D.oppelteg,  ein  <pianetent£ier 
unD  ein  @onnent$ier  ,  ein  pßan$(i<$e£  unD  ein  tl)ierifd)e$. 

2018*  Drep  t(jierifd)e  @p(?eme  muffen  ftd)  entwickeln  au$  Den 
Drep  pflanzen/  ein  Durd)  D<\$  £ic$t  ,gelauterteä  (SrD  5Baffer* 
unD  Buftftftem,  Änod)en,  SWuefeln  unD  Berbern 

2019*  2We$  fjbjjere  fann  ffc^  nur  au$  Dem  junac^lt  toorfjerge* 
ftenDen  entwickeln,  wie  Die  35lut$e  au$  Dem  SMatt*  Jpier  ift  aber 
Daä  lefcte  SBegetattoe  Die  SJrterie*  3"  bxtfet  muffen  Daljcr  Die  &tt 
mente  jum  Änod)en*,  Wugfel*  unD  Sfterpenftffem  liegen* 

Die  Slrterte  befielt  aber  au$  t>ier  Steilen,  Der  3eaj)aut,  ga* 
fer*  ,  Dichten  Jpaut  unD  au$  Dem  §Mut, 

Die3ellf)aut  if!  Das  Ueberbleibfel  aug  Der  ganjen  ^autbilDung» 
Die  gaferfjaut  ift  Der  <Smbrt)o  M  SRuefelfoftemä* 
Die  Did)te  £aut  iff  Der  (Embryo  Deä  Änod)enft(tem&  3m 
Hilter  gelangt  jte  jur  fBerfabc^erung,  inDem  ftc$  Äno<$enblatt$en 
um  fie  legen» 

Dag  83lut  i(l  Der  gmbrpo  De$  föerPenftffem*.  €$  brause 
nur  ju  gerinnen,  fo  ift  e$  9lert>enmaffe*  SRerDenfugeldjen  flnD 
rufjenDe  93lutfugel<$em 

3n  Der  Arterie  ift  Demnach  f$on  Der  ganje  £eib  DorgebilDet« 

2020»  %tUt  animale  ®$f?em  ediert  not&wenDig  Doppelt, 
einmal  im  Dien(?e  Der  Degetattoen  eherne  unD  einmal  für  fi# ; 
oDer  eä  e/riliiert  aß  (Stocf ,  2Bur$el  unD  alä  3MÄt§e* 

<S$  gibt  Da^er  ein  DegtfattoeS  unD  animaleö  SReröenftffem, 
eben  fofc&e  Änoc&en*  unD  Sföusfelfpfteme* 
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2021.  Sitte  brei>  flnb3lbfa§e  aui  bett  Arterien  tinb  bajer  bejtäw  » 
blge  Begleiter  berfelben.  ©ie  animalen  ©flfJemerfccigen  gleifefc. 

.  1.  SlerbenfpITem. 

2022*  Die  SRewenmaffe  ijl  geronnene*.  2Hut.  !Da$  Sßer&etu 
foflem  alfo  ein  $6j>ere$  Slrterienftflem.  Die  f>6c$(?en  Arterien  finb 
aber  bie  Suftt&iren.  Die  Serben  ge$en  ba&er  bem  £uftr&$renfo* 
ferne  parallel. 

2023.  2Ba$  Die  Suftrijjren  pnt>  fär  t>en  Mgetatiben  Seib,  ba$ 
belebenbe  unb  bewegenbe  ^rineip/  ba$  bie  Siefen  für  ben  ani* 
malen  £eib. 

2024.  £>ie  Nerven  verteilen  fiety  n>ie  bie8uftri$ren  berjpjlatt* 
jen,  aU  einzelne  gaben,  tvelc&e  bftnbelweife  neben  elnan.be»  (au* 
fen  unb  ßd)  t>on  eina^ber  abfonbern. 

2025.  £>ie  SRer&enfaben  begleiten  überall  bie  2lrterien  bU  |tt 
i&ren  legten,  feigen/  wie  bie  Suftri&ren  ber  Sfnfetten  ju  allen 
J&eilen  M  Jeiteö  ge£en. 

2026.  Die  SRettenmafTe  ifl  in  eine  arteriofe  unb  benofe  ge* 
Trieben;  jene  bie  graue  ©ubffan$/  biefe  bie  meifc. 

Daä  fReri>enfy(Jem  ilt  ba&er  ein  ganjetf  25lutft(lem/  mit  beb 
ben  tyolen;  bajjec  für  f?$  lebenbig/  unabhängig  bon  anberen 
©Renten. 

2027;  Seibe  föer&enmaffen  (inb  in  beftanbtger-Spannung  ge*  ■ 
gen  einanber,  unb  mithin  in  befanbiger  ©pannung  mit  bem  gaw 
Itn  Setbe. 

2028.  Die  Serben  finb  bep  ber  ©Reibung  ber  £eibe$t&eile 
juruef  gebliebene  gäben  f  tt)ie  bie  Arterien  inbioibuafifierte 

ren  finb  im  allgemeinen  tyarenctypm,  bur<$  batf  Borger  ber 
©aft  überall  jerftreut  ttxir,  toie  im  $flan$en|tocf. 

Die  SRer&en,  welche  in  ben  vegetativen  Steilen  jurftefgeblie* 
ben  finb  f  bilben  ba$  vegetative  SRervenfpflent/  bie  in  ben  anima» 
len  Steilen  ba$  animale.      '  .  v 

a.  93eg,etaHve£  Servenfpftem. 

2029.  Da$  vegetative-  9lervenfo|tem  ifl  bie  $urütfgeiliebene 
SRervenmaffe,  nac&bem  fic&  ber  gr&ßte  S$etl  berftlben  in  £aut> 
bilbungen  verwanbelt  $atte^  Da  biefe  $autbi(bungen  it*  ben  $6* 
fern  gieren  von  gleifc&  umgeben  alfo  (Eingetveibe  mürben,  fb  fann 
man  bie  vegetativen  Nerven  au$  £ing  etv  eigner  ve^t  nennen. 

2030.  Diefe  Cingen^ibnerven  regiere»  bie  ©efSge,  ben  Darm 
unb  bie  Junge. 

■ 
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2031.  Dleft  €tngen>eiDnert>en  begleiten  überall  Die  ©efage, 
unD  ftnD  Da$er  wie  Dlefe  blafenartig  t>ertl>etlt  jungen  ©am  unD 
gell.  ®ie  bilDen  eine  große  33lafe,  welche  Den  Darm  coneen* 
trifc$  umgibt 

2032»  Sie  bilDen  aber  feine  gefc^loffene  &lafe  n>te  Der  X>axmf 
fonDern  nur  ein  blafenformigeä  Sieg  wie  Die  ©efäf?^ 

2033.  Sie  jwet)  Sfter&enmafien  pnD  in  ijjnen  *on  einander  ge* 
trennt,  mie  Die  Siemen  ftc$  lang*  Dem  ganjenSeibe  Dert&eilt  unD 
Dom  ©arm  abgefonDert  $aben, 

Die  graue  oDer  ftemenarttge  feubl?an$  $at  ftcf)  Don  Der  noeißen 
SÄarffubflanj  abgefonDert  in  einzelne  tfnoten,  gleic^fam  in  ein* 
Seine  nerbige  Äiemen, 

£>ie  SRarffub)tan$  Jat  tyren  3ufammen$ang  auef)  nur  jtteig* 
artig  erhalten,  niefct  ununterbrochen  »ie  eine  £aut.  SRann  nennt 
fte  Seffent. 

2034»  Sie  Änoten  unD  Die  ®eflec$te  fielen  im  (Segenfafc  wie 
Äiemen  unD  ©arm/  wie  Slrterie  unD  S8enef  wie  35lut*  unD 
£pmp^gefage. 

£>ie  Änoten  o/^Dieren,  polarifteren;  jle  finD  Da$£|jatige,  !Dte 
©eflec^te  leiDen,  DerDauen,  ftnD  Daä  (EmpfangenDe* 

2035«  3Me  (EtngerceiDnerDen  mirfen  für  ftcf),  wie  Die  Singe« 
weiDe  für  ftd)  fcanDeln,  unbefimmert  um  Die  animalen  ®p|teme* 

2036.  £)ie  €tngeweiDnert>en  fjaben  eine  pffanjUc&e  (Empfut* 
Dung  für  fiel),  ein  ©efu&l,  wie  ee  Die  Stttye  &aben  fonnte  im 
2tugenblicf  Der  Begattung* 

2037.  Da  ade  Stiftungen  Durd)  Da$  (Bef&fiftffera  unb  naefy 
Demfelben  ftmmetrifö  gemorDen  ftnDr  fo  fc$eiD*t  jlc^  Da*  Degeta* 
tiDe  SRerDenftjffem  in  $wet>  parallele  (Stamme,  welche  Den  Arterien* 
(lamm  begleiten.  (Sie  fjei§en  3ntercoflalnert>en. 

Diefe  t>er$weigen  ftcfy  unD  büDen  ©eflectyte  naefy  Den  Singer 
weiDorganen,  ju  welchen  fie  gefjen, 

b.  2lnimale$  SterDenfpflem. 

2038.  £)a$  animale  ScerDenfttfem  i(l  Die  SBieDer^olung  De« 
Degetattoen  $ur  (Einheit  DerbunDen. 

£>te  Dörfer  neuartig  jerriffene  SfterDenblafe  wtrD  eine  gefölof* 
fene  SÄb&re,  welche  ftd)  auf  Die  £i$tfeite  Der  anDeru  animalen 
©Dffeme  lagert  ,  alfo  auf  Die  Sßtrbelfdule» 

£>iefe  geftyloffene  9*ert>enrbl)re  i(l  Dae  SR&d enmarf. 

2039.  £>a$  SKicfenmarf  i(I  fo  Diel  wert!)  al$  alle  €ingewet&* 
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neraen  jufammengenoramen;  ei  ift  Dai  gcftljte  3ntertoflalner< 
Denfofiem. 

Ei  befielt  Dafjer  auc$  aui  knoten  unD  (Befleckten,  beiDe'  aber 
ftnD  aufammengefloffen,  wegen  Der  23erme$rung  Der  3Raffe  unO 
wegen  Dei  (Strebeni  Der  fßereinigung. 

2040»  SDic  Änoten  bilDen  eine  SÄbfjre,  welc&e  Die  SXb&ren  Der 
Seflec&te  einfc&liegen. 

Die  Änotenrtyre  if!  Die  graue,  Die  ©efiec^tto^c  Die  5Rarfc 
fubftanj. 

204h  5Benn  Die  graue  (Subjtanj  innerhalb  Dem  SWarf  ju  lle* 
gen  fäeint,  fo  geftyiejjt  ei  nur  Durcty  Einfaltung.  Die  2BSnDe  Dei 
Siücfenmarfi  flehen  Da$er  in  immerwd&renDer  ©pannung  mit 
einanDer,  wie  knoten  unD  ©effec^te,  wie  Arterien  unD  Stenern 

2042.  Dai  ftuefenmarf  ift  Der  3fnn$alt  Der  Änoc^en  unD  Der 
SRuifeln,  wie  Dai  £lut  Der  3nnfcalt  ifl  Der  innern  unD  Der  Safer* 
|aut  Der  Slrteriem  tfnoctyen  unD  Sföuifeln  ftnD  Die  animalen  Wext 
tenwanDe,  wie  Die  ©ef&fbaute  Die  öegetatiDen  SBänDe  Dei  %>lw  % 
tei  ftnD.  Dai  gell  umfliegt  alle. 

2043.  2Bie  Die  3ntercoftalnerDen  3^*3*  iu  @eflectyten  Don 
ficf>  geben;  fo  Dai  SMcfenmarf;  ei  finD  Dte  SKücfenmarfinerben» 
Sunac&f!  ift  Dajjer  Dai  SJtäcfenmarf  Die  SSerwac^fung  Der  jwep 
SntercoftalnerDen. 

2044.  Diefe  SMcfenmarfinerDen  ftnD  aber  animate  (SefUc&te, 
welche  t$etli  in  Die  EingeweiDnerDen  eingreifen,  tyeili  $u  Den 
animalen  ©pftemen  ge$en.  « 

2045.  (Ei  gibt  Da^er  fo  Diele  SKucfenmarfinerDen  ali  ei  $(b; 
Teilungen  in  Den  EingeweiDen  unD  in  Den  animalen  ©pftemen  gibt« 

2046.  DieSReröen  gefcen  fornmetrifefc  DomÜlücfenmarf  ab,  weil 
Die  SRerDenmaffe  ju  Dem  fpmmetrifcfjen  Änoc^enfpflem  ge^brt. 

2047.  Dai  SfterDenfpflem  befielt  ntc&t  aui  einzelnen  Olafen, 
wie  feine  jwep  t^ierifc^en  £äute,  $nocf)en  unD  §(eif<$*  Ei  ifl 
einmal  Dai  EbenbilD  Dei  ®tammgefa§ei  unD  feiner  Söerjweiguw 
gen ;  ein  anDermal  ift  ei  Die  inDijferente  SUtfjermaffe,  welche  nietyt 
cr^ftaHifterte;  ei  ift  enDlicty  Die  übrig  gebliebene  organifc&e  Ur; 
maffe,  Die  alfo  jufammen^ingenD  fepn  muf.  Ei  ift  Dai  aui  Den 
tbieriföen  £er$abt$etlungen  continuierlic$  auiftrbmenDe  £lut. 

2048.  Dai  ganje  antmale  ScerDenfpflem  ifl  eine  £autblafe 
mit  fornmetrifefc  ton  i$r  abgefcenDen  9tb$ren. 

2049.  Dai  Slucfenmarf  fann  nicf)t  Dai  $b$üt  fepn.  Ei  (jat 
nur  Die  unterfte  25eDeutung ,  infofern  ei  im  Dienfte  Der  Einge* 
weiDe  (teljt  unD  Der  Sage  unD  8norDnung  Der  #noc$en  gefolgt  ifl. 
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Da!  Stötfenmarf  iff  alfo  JJnödjennetDenmaffe» 

£050.  Die  SHerDen,  a(!  gr&gtentjjeil!  na$  Dorn  laufenD/ 
(InD  Wu!felnerDenmaffe. 

Diefe  $eDeutung  gibt  au$  Die  pfwftofogijtye  gunction  Die* 
fer  beiDen  9fterDenabt(jeilungen.  Die  Herten  ftnb  Den  SBeugent/ 
Da!  SJiucfenmarf  ift  Den  ©trecfern  {jomolog;  Die  Siethen  Der  Juft/ 
Da!  Warf  Der  (Erbe;  Die  Sterben  Den  Arterien f  Da!  Warf  Den 
SSenen,  Die  Sterben  alfo  Da!  t&atigere,  Da!  War!  Da!  trägere, 

2051*  Darum  finD  nur  Die  SRerDen  im  Söerfefcr  mit  Der 
mitt  Da!  Warf  brütet  in  fic&» 

Diefe  beiDen  SfterDenformationen  finD  mithin  noety  nic&t  Die 
reine  felbfWanDige  SßerDenblütjje,  welche  nicf>t  me&r  gleifd)  unD 
Änod)en,  fonDem  nur  ftety  felbft  nad)a$mt. 

J£>  i  r  n» 

2052,  Da!  #mie  Der  nieDern  ©t)(leme  ifl  Der  WunD»  Denn 
er  ifl  Da!  erfle  tfjierifc&e  Seichen/  welche!  Die  ^flanje  in  Der 
SMutfje  Don  ftd)  gibt»  Da!  SDelfle  liegt  Dafjer  am  DorDertt  (EnDe 
Der  £$ierblafe,  oDer  im  Wengen  nad)  oben/ 

2053*  <E!  nimmt  mithin  Die  Witte  ein  $tt>ifc§en  Dem  DorDern 
gleifd)  unD  Dem  ^intern  j?tto<$en,  nimmt  jugleicty  Die  ©teile  ein, 
Don  Der  ade  ?eben!proceffe  au!ge&n,  De!  WunDe!» 

2054*  Die  WunDnerDenmaffe  ift  Da!  £  i  r  «♦ 

2055»  Die  Jage  De!  Jpirn!  tft  ttefentlid)  Dorn  oDer  oben  am 
Jeibe,  im  $egenfa$  Der  @efd)led)t!t&eile,  Der  untern  Sotalitat. 

2056»  (E!  ifl  aber  oben  unD  hinten;  Denn  urfprängli$  liegt 
e!  hinten,  Da!  J&irn  fann  Dafjer  nur  entflejjn,  inDem  ftd)  Da! 
Wintere  Warf  oben  nad)  Dorn  neigte  nad)  Dorn  umbiegt:  Da!  Jjiw 
ifl  ein  oben  na$  Dorn  umgebogene!  Ütücfenmarf» 

2057.  3e  mepr  Da!  SKücfenmarf  nad)  Dorn  umgebogen  noirD, 
Deflo  eDler  ift  e!»  föerfle^t  flc&  Don  felbft» 

2058»  Da!  £irn  ift  ein  ERucfenmarf  ,  welche!  Don  Der  $no* 
c^enbeDeutung  $ur  §leifd)beDeutung  übergebt. 

2059»  3m  muß  Daljer  Dor$ugttc$  Die  SenDenj  liegen, 
IRerDen  abzugeben;  unD  fle  au!$ubilDen» 

2060.  3m  Wengen  biegt  ftd)  Da!  £irn  mit  ffeiran  Stetten 
wie  ein  QMfd)of!flab  um,  Dottfommener  al!  in  irgenD  einem  2$ier. 

Da!  Sttücfenmarf  fe&rt  Da(jer  in  Der  §b<fyfttn  £irnbilDung  mie* 
Der  parallel  mit  Der  SJüc&tung  jur&cf  f  in  Der  e!  aufgeftiegen  ifl» 

2061»  3m  £irn  ift  notyroenDtg  Die  meifte  SRerDenmaffe»  Da* 
Jpirn  ift  DcrSterDenflocf ,  tt>ie  Die  Seber  Der  äDerflotf  ifl» 
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2062*  3m  £irtt  i(l  Die  SMafenbilDung  am  reiitflen  bargefteßt. 
£tw|jo$len.  Da$  £trn  i|t  Der  SRagen  De*  9teroenft)(fem$  oDer 
2>ie  £unge  Deffelben. 

2063*  Da*  £iw  freilegt  »efentlicfc  au$  jtt>er>  @>ub|?anjen,  au* 
einer  nad)  Dem  gleifö ,  unD  einer  nac&  Dem  Änoc^en  gerichteten, 
oDer  au*  einer  artertofen  unD  einer  Denofen.  Sene  i(l  Die  graue 
StinDenfubftanj  ,  Diefe  Die  weiße  3Barffubffan$.  Sie  SRinDe  i(l  Die 
£unge  M  Jpirntf,  Da$  SRarf  Die  £eber  oDer  Der  Darm. 

2064  Die  SvinDe  Da$  ^olarifterenDe,  tätige,  Ö^DierenDe, 
Da*  Sföarf  Daä  geiDenDe. 

2065*  Diefe  nertnge  ?ungenfubffan$  fegt  fl$  [Jng$  Dem  914* 
cfenmarf  unD  felbft  lang$  Den  tKert>en  fort,  altf  @efaßj)aut  Der 
SterDenmaffe. 

St  o  p  f . 

2066*  Da$  £irn  al$  ein  nad)  oben  Don  Den  anDem  ©fernen 
abgefonDerteä  @pftem,  Determiniert  Den  Äopf. 

Der  Äopf  ift  nur  Da  infofern  ein  £irn  Da  iff. 

2067»  tfopf  unD  SJvumpf  ffejjn  ftc^  gegenüber,  wie  ££ierifc$e$ 
unD  <pflanjli<$e$,  oDer  noc&  genauer,  nrie  SRero  unD  $no$enfleifc& 
Den  (EingeioeiDen. 

2068.  Der  Jfopf  ifl  nictytä  alt  tfteroenorgan. 

2069.  DieSRttglieDer  Der  Sßeröcnmaffe  folgen  DemJpirn,  aber 
ftatt  Daß  Daä  ${art  juoor  Diefen  untergeorDnet  war,  pnD  ftc 
jefct  Dem  £im. 

Die  £imfno$en  ftoD  Die  £trnfc$ale,  Da*  £irnfleifc$  i(f  Da* 
©eftc^t.  > 

9lm  Äopfe  ftnD  Änocfjen  unD  §(eifcty  am  (!rengf!en  nac^  ifjrer 
SBürDe  gefiettt.  hinten  ift  bet>na^  lauter  Änoctyen,  t)orn  bepna^ 
lauter  gleifd). 

2070.  Die  £irnföale  f^nn  nic&t*  anDere*  fepn  a(*  Die  um* 
£irn  fortgefegte  SBirbelfaule.  ®ie  bellest  au*  Drep  Wirbeln. 

207 1.  2Benn  Die  Äopffnoc^en  9BieDer§olung  Der  Stumpffno* 
d)txt  ftnD,  fo  muß  au$  Da*  Äopffleifd)  fol^e  2BieDerf)o(ung  fepm 

SSruffc  unD  95aud)mu*feln  ftnD  in  Den  ©efid)t*mu*feltt  DereDelt 

2072.  Da*  ©eftcfyt  muß  t)auptfad)lic$  gebilDet  fet>tt  Durc&  Die 
SKunDung  De*  Darm*  —  SKunD,  UnD  Durcty  Die  SRinDung  Der 
Sunge  —  SRafe.  Der  SKunD  ijl  Der  SRagen  im  Äopf,  Die  Sflafe  ift 
Die  Sunge. 

2073.  Die  Opeic&elDrüfen  ftnD  Die  Seber  imtfopfe,  wie  Der 
Sftunb  ein  folc^er  SRagen.  Die  urfprängUcty  ftmmetrifc&e  £eber  ifl 
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im  $tyettt  Äopf  gan$  fpmmetrtfö  getborten  /  unb  $at  jmep  Drftfen 
gebübet.  Die  Speic^elgänge  ftnb  {eben  ober  ©attenginge. 

2074.  Die  3unge  ijt  nur  bie  Derlingerte  ©peiferfc&re  auf  Der 
borbew  ©eite,  »eil  Dorn  me$r  gleifö  ift.  Sie  3unge  ift  ba* 
©arm  *  €nbe  ju  9Ru*fel  geworben. 

2075«  Die  Slafe  entjjdlt  3Jrufhnu*feln  /  ber  SRunb  SSaucfy; 
muffeln« 

2076.  2Bieber$olen  ftc&  ©ruf!?  unb  95aud)tnu*feln  im  ©eftc&te, 
fo  muffen  flcf)  auc^  Die  borbernÄnocf>en,  SUppen  unt)  ©lieber  wie* 
Derfjolen.  €*  wirb  ftdg>  f>ep  ben  Organen  jeigen,  ba§  Die  SRafe 
ein  SBirbel  \ft,  Die  tiefer  ©lieber  /  ifjre  3Ru*feln  ©ltebermu*feln. 

Der  Äoppift  Der  ganje  Stumpf  mit  aßen  feinen  ©pfle; 
men.  Da*  J&irn  i(l  SKucfenmarf,  Die  £irnfc$ale  SBjrbelfaule, 
Der  Sttunb  i(t  $auc&,  Die  SRafe  Sunge,  Die  tiefer  finD  ©lieber  #  Die 
SRafe  %>™ft. 

2077.  Da*  boflfommene  £$ier  befielt  wieber  au*  $wep  ££ic; 
ren.  Dem  geizigen*  folaren,  unD  Dem  irt>ifct>en/  planetaren. 

Da*  ammaltfäe  iRerbenfpftem  bleibt  aber  nic&t  bloß  im 
Dtenfie  Der  anDeren  ©pffeme,  fonDern  fuc&t  fid)  au$  attma$li4 
felbflffanbig  ju  machen. 

DieSßirfung  De*  SRerbenfpftem*  für  ffo&  iff  aber<£mpjutbung. 
Die  felbflftanbtg  geworbenen  Steile  De*  SReroenfpflem*  werben  Da; 
#er  <Empftnbung*organe  fepn. 

Da  ftc$  Da*  SRerDenfpftem  nic&t  Don  Den  anDeren  ©pftemen 
lo*trennen  fann,  fo  wirb  e*  feine  Ijoc&fte  gntwicflung  nur  in  95er; 
binbung  mit  Der  fj&c&fhn  gntwicflung  Der  anDeren  ©ptfeme  er; 
reiben. 

€*  gibt  Dajer  fo  Diele  (Stufen  Der  felbffßänDigen  Sterben* 
entwicflung/  al*  e*  eigentümliche  anafomife§e  ©pjleme  gibt. 

2078.  Die  Qrmpftnbung  muff  ftety  moDipcieren  nac^  bem*Procefie 
Derjenigen  ©pfleme,  mit  Denen  ftc$  Da*  SRerbenfpffem  Derbinbet* 

Dtefe  ©pffeme  ftnb  aber  fpectfüfd)  Don  einanDer  berföteben. 
©peeiftfety  Don  einanDer  Derfc^ieDene  <£mpftntuingen  ftnD  (Sinne** 
empfinbungen. 

©innorgane  finb  Demnach  Die  SBerbinbung  De*  $bd)tttn 
£(jeil*  eine*  anatomifc&en  ©pflem*  mit  Dem  SRerbenfpffem.  ©in; 
ne*empfünDungen  ftnD  berfefttebene  ^roceffe  Der  anatomifc&en 
©pffeme  in*  SRerbenfpffem  wahrgenommen. 

2079.  Die  erflefÖcrbinDung  Der  tReroen  mit  Dem  frepgeworbc* 
nen  ©efififpftem  ober  ber  £aut  tf?  ber  ©efübl*finn  —  Slberftnn'. 
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Da*  frepgetootbene  Darmfoffem  mit  Den  SRerttn  t>erbimDen 
ift  Die  3u*i9* —  ©dymecffinn  —  Darmftnn. 

Die£unge  auf  ijjrer  fj&d)ften  3lusbUDung  mit  Dem  SJerfrew 
federn  ift  Die  SRafc  —  &iecf)fttttt  —  Sungenftnn. 

Diefeä  flnb  alfo  ©innorgane  Der  t>egetatit>eti  Sterne  —  t>e* 
$etatit>e  Sinne* 

2080»  2lmmale.  ©pffeme  gibt  e$  jmar  3;  aötin  ifnor&en*  unD 
Sföuäfelfflftem  bilDen  in  i^tet  2Birfu%  nur  ein  ©pffem  —  Da*  $e; 
roegungeftjflem*  <£*  fann  Dajjer  nur  2  animale  (Sinne  geben« 

Der  $no<$enmu$feU  oDer  Bewegung**  (Sinn  ifl  Da*  öt)r* 

2öenn  Da*  9lert>enftffem  gan$  felbflflanDig  njirO/  fo  entfielt 
föerDenfinn,  Da*  Sluge,  in  welchem  Da*  £irn  felbfl  nad)  äugen 
gefe|t  ifl  unD  unabhängig  Don  aßen  anderen  ©tjflemen  tt>irfr, 

2081«  Die  2lDern  bilDen  Da*  allgemeine  ©pflem  unD  Dafjer 
umgibt  Der  #autftmt  Den  ganzen  Seib*  ©ein  £irn  ifl  Da*  Üitb 
efenmarf* 

2082*  Die  4  übrigen  ©Urne  ftnD  SluebilDungen  einzelner  ©pfle* 
me  an  i£rem  Doßfommeneren  <£nDe,  alfo  in  Der  9ld£e  De*  SRunDe* 
unDDe*£trn*.  ©ie  bilDen  jufammen  Dm  $opf. 

Die  liefern  unD  Die  3unge  er&alten  i&re  SlerDen  Dom  Der* 
langerten  Sföarf f  unD  Diefe*  ifl  Dafjer  Da*  #trn  De*  ©ef^maeff 
fhw*. 

Da*  fytn  fir  Die  Slafe  ifl  Die  graue  £iwfubflan$,  »eil 
Die  9tte<$newn  Verlängerung  Derfelben  jlnD* 

Die  ö$ren  erhalten  ijjre  SfterDen  au*  Dem  fleinen  £irn, 
»eld)e*  mithin  Da*  £>f)r&irn  ifl. 

Die  Slugen  (InD  (Entmirflungen  au*  Dem  großen  £irn* 

2.  Änoctyenfpflenu 

2083«  Die  SRerDenmaffe  befielt  au*  inDifferenten,  be*ojri)Dier* 
ten  SMutfugelctjen.  SBerDen  Diefe  uberoj^Diert,  fo  fe|t  fid)  in 
tynen  Da*  f>6c$fle  ÖypD  De*  Planeten  ab,  Die  €rDe  unD  jmar  Die 
ftutegt  übrig  gebliebene*  Die  ÄalferDe, 

2084.  SRit  ÄalferDe  aufgefüllte  Stilen  oDer  gellen  pnDÄu* 
9*!n*  Da*  Änod)engeffige  befielt  Da$er  auf  bügeln;  ifl  uur  ein 
Dichte*  3ettgeroeb  irtiD  f!e$t  alfo  Dem  Pflanzenbau  am  nadjflen» 

Die  ©runDlage  Der  Änoctyen  if!  anfangt  eine  jeflige  ©affert; 
»elc^e  fid)  befl  t>ermef>rter£>fl)Dation  intfnorpel  txwanDelt*  (EnD* 
H  fefct  H  t«  liefen  Snorpel  tfalferDe  ab*  - 

2085*  ©ep  Den  nieDeren  gieren,  tt>el<^  meinen*  Dur^Äiemen 
atymen  ,  ifl  Die  mit  Der  ÄalferDe  DerbunDene  ©Sure  eine  unorga* 
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nifdje,  Die  5To$lenf4uw,  ©auerffojf  DerbunDen  mit  Äofjlettftojf, 
Ocm  unorganifctyen  Inflammabile;  bep  fjofjern  Spieren  iff  el  eine 
organifc&e  6aure/  «p&olpljorfaure,  ©auerffoff  mit$$o*p$oYr  Dem 

organifcfyen  Inflammabile. 

SSÄan  fann  Die  9tyolpjjorfaure  betrauten  all  uberojrpDierte 
©ädert,  all  (BaHertfiure.  ©et  #nod)en  i(l  Da$er  €rDe,  ®al| 

tmb  Inflammabile*.  .  , 

2086.  9luf  einer  jjofjern  ©tufe  bilDetflcfc  Die5tnoc$enmafle  au« 
Der  Dichten  oDer  inneren  Jpaut  Der  Arterien  ,  inDem  fid)  im  Alfter 
tfnoc&enblattctyen  Darum  legen.  Slucf)  im  £erjen  mancher  Spiere 
bilDen  ftety  Änod&en. 

2087.  ©ie  erffe  regelma&ige  Änoc&enbilDung  jeigt  fid)  in  Der 
£uftrb$re,  meiere  Dem  öjpDationlproceffe  Der  Suft  unmittelbar 
aulgefefct  iff. 

©tefe  erffen  gormen  Der  tfnoc&en  finD  Siinge. 

2088.  ©al  93orbilD  Der  Änocfyen  ift  aber  Der  ©arm  t  tt>ie  Die 
SuftaDern  Dal  33orbilD  Der  Kerpen  finD. 

©er  Snocfyen  ifi  eine  SÄ6^re/  ein  Perforierter  ©arm* 

2089.  (El  gibt  $wep  #no<$enfpfieme,  ein  DegetatiDel  unD  ein 
animalel;  Jenel  umgibt  Die  £autfpffeme,  ©puppen  Der  giföe 
unD  £ur$e;  Diefel  Die  SRerDenfptfeme. 

a.  SSegetatiPel  Jfttödjenfpfiem. 

2090.  ©al  pegetatiDe  .Rnoc&enfpffem  t$eilt  fi<$  in  geU*,  ©rof* 
fei*/  ©arm*  unD  SlDerfnodjen. 

2091.  ©ie  geflfnoc&en  finD  Jpaufringe,  meiere  Den  gangen 
£eib  umgeben,  £uftr&fjrenringe,  infofern  Dal  gell  urfprunglicfr 
2ltf>emorgan  iff.  ©iefel  finD  Die  Scibelringel  Der  3nfecten,  Die 
©dualen  Der  <5d)ne<fen  unD  SRufctycln,  Die  (SctyilDer. 

2092.  ©ie  ©roffelfnoc&en  finD  Die  ßiemenbogen  unD  £uftr&&* 
renringe.  I 

2092.  ©ie  ©armfnodjen  finD  Stohren  um  Den  ©arm,  n>te  bep 
Den  Korallen/  oDer  unpoUfommene  SlMgffütfe,  welche  ftcfc  balD  im 
SKagen  finDen,  »ie  bep  Den  3Ruf<$eln,  balD  im  ©c&lunD,  mie  bep 
Türmern,  ©etyneefen,  SReerrigeln,  Jpolotjjurien  —  (Sc^lunDfiefer. 

3lucty  Dal3ungenbein  unD  Die  (Gaumenbeine  mit  Dem3mif<$ew 
fiefer  gefcbren  jjiejjer. 

2094.  ©ie  2lDerfno<tyen  geigen  ft$  imJ^erjen  mancher  Sjjiere. 

SRan  fann  Die  Drep  legten  Abteilungen  (EingetpeiDfnoc^en 
nennen  *r  unD  Dann  jjibt  el  Jj?autfnoc$ett,  (EingemeiDfno^en  unD 
<KerDenfnoc&en.  r 
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b.  3ttümMe$  Änoc&enfoftem. 

2095«  ©a$  animale  oDer  !fterDenfnod)ettfoftem  muß  (td)  ton 
Dem  fcegetattoen  ®p|tem  abfonDern  unD  ftcfy  an  Die?id)tfeite  legem 

©te  Sic^tfeite  De$  nieDernS&ier*  if*  Die  obere  f  ton  Der  grDc 
abge»enDete7  Der  &ä den. 

2096«  ©er  Kürten  Derjjalt  |tcfo  jur  95au$feite/  toieSic&t  jur 
gin(teni£/  mie  6onne  jur  €rDe;  Da&er  bie  Kiefenfeite  Dunfel/ 
Die  55auc^fcite  blak 

2097«  Kiefen  unD  2>au$  (Int»  polar  $u  einander« 

2098»  ©urd)  Die  Änoc&en  i|t  Der  UnterfcfyieD  Don  liefen  unD 
^aud>  im£fjier  itttföieDen  t>e(?ge(?eHt/  mithin  aud)  Der  Unterfd)teD 
Don  Kec&ttf  unD  ?inf$. 

S3et>or  eine  Änoe&enbilDung  Da  1(1/  ift  Darf  Sfcier  meiflenä  eine 
runDe  2Bal$e. 

2099«  ©a$  tfnoe&enfpjlem  fann  in  ftd)  felbfl  nur  fymmetrifö 
gebaut  fepn. 

2100*  ©atfÄnoc^enfpftem  iff  Da$  allein  ©pmmetriföe  im  ££ier. 
Sie  anDern  Organe  (tnD  e$  nur/  infofern  (Te  Dem  Jfnoe$enfp(tcm 
folgen* 

2101.  ©a$  animale  tfnoc$enfy|?em  iff  al$  SSieDer&olung  .Deä 
©armtf  eine  Kb&re. 

©lefe  SKfc^rc  iff  aber  eine  935ieDer$olung  t>on  K&fjren  oDe* 
Olafen/  etwa  Dure$  (Einfe&nurung  Der  langen  Ko^re  ent(?anDen. 

2102.  ©er  Kiefen  ifl  eine  Keijje  Don  Dielen  Änoctyenblafen  — 
Wirbeln. 

2103.  ©iefe  jvnoctyenblafen  (tnD  nur  Die  SGBirbelf  irper. 

2104.  Sie  Wirbel  (tnD  Durd)  polare 2BieDerf)oluna  ent(fanDen/ 
Dur<$  Die  SRuefelblafcn. 

2105.  5lu§er  Der  2Birbe(rei$e  am  Kurf en  mirD  ft<#  lang*  Der 
S5aud)feite  nod)  eine  3Birbelfcuile  btlDew/  ofjuegwcifel  nur  Da/  tw 
Daä  Juftorgan/  Die  $iewe  oDer  Die  junge  Ue^t.  ©iefe  untere 
Sßirbelfaule  iff  Da$  &rufibein. 

2106.  3Ra<$  Der  £aupt»irbelfiule  rieben  ft<&  aÄe  ©pffeme/ 
aud)  Die  untergeordneten  im  £$ier.  ©er  ©arm  fo  »ie  Die  ©ef4fe 
lagern  fiefc  naefc  i$r. 

(So  cnt|?ej>n  £auptffamme  Don  8Dern  lang*  Der  9£Birbel(Suler 
Don  Denen  Die  anDern  @efa§e  fo  au£geßenf  wie  Die  Spmp&gefafje 
Dom  ©arm. 

2407.  ©ie  SefafJjweige  /  todty  Den  ©arm  umgeben  unD  Daä 
gen,  laufen  Dafjer  dok  ei*«m  £au|>t(tomm  auß,  unD  rieten  (tc$ 
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fornmetrifd)  nad)  unten  unD  oben  (im  fjorijontalen  5£terleib)/  nad) 
Dem  %au$  unD  Dem  Siöcfett* 

2108»  SBenn  neue  Änod)enb(afcn  ent(?e#n/  fo  muffen  fte  aud) 
biefe  9itd)tungen  nehmen»  (Sie  begleiten  Die  im  Greife  laufenDen 
©efa§e,  mie  Die  23irbelfaule  Die  (Sefififlamme  begleitet» 

Diefe  ringartig  gelegten  Änodjenütteige  ftnD  na#  unten  Die 
Kippen  /  nad)  oben  Die  SBirbelbdgen» 

©or  unD  f;inter  Der  2Birbelfaule  entfielt  mithin  ein  langet 
Sana!  Durd)  $nod)enringe  gebildet.  3m  DorDern  Sana!  liegen  Die 
gatoanifdjen  oDer  pflanzlichen  Organe  f  im  ^intern  (obern)  merOen 
Die  $id)torgane  tor$ugen>eife  liegen  miffen» 

3ener  fjeigt  9$tufl  ?  unD  23aud)$&fjle/  Diefer  SEBirbelcanaf. 
Der  SBirbelcanal  ifl  nic^t  Die  Änoc&enl&b&le  felbft  —  Diefe  ift  Die 
Sttarffjoljle;  fonDern  er  roirD  Durd)  mehrere  Änod&enblafen  auf  Die* 
felbe  2lrt  toie  Die  25ru(?(j6$le  gebtlDet» '  (Er  befielt  au*  Dem  Äbrper 
unD  Den  beiDen  £bgen»  Diefe  alfo  ftnD  Wintere  (obere)  Stippen» 

Der  2Birbelcanal  £at  Diefelbe  25eDeutung,  welche  DieSBruffc 
fjo^le  fjatf  er  ift  nur  eine  fjintere  a5ruft&tyle»  Da$er  enthalt  er 
Dem  $nod)en  fremDartige  (EingemeiDe/  toie  Der  oorDere  Ganal/ 
jener  Da*  IMcfenmarf/  Diefer  ©cfa#e  /  Darm/  Sunge» 

2109»  Die  Änod)enb(afen  erftarren  nid)t  ade  juÄalf  /  fonDern 
pe  bleiben  abtt>ed)felnD  Jjautige  Olafen.  <£*  entfte&n  abmectyfelnD 
^autige  unD  erDige  Olafen» 

Die  gütigen  Olafen  bilDen  Da*  ©elenf  —  Die  ©elenf* 
capfel» 

Sine  ©elenfcapfel  ift  ein  meid)  gebliebener  Änod)en» 

2110*  Diefer  2Bec^ fei  Der  S3erfnbc§erung  gefc^iefct  Dur<§  Die 

Slnjjeftung  Der  SWuefeln,  wooon  in  Der  golge» 

2111.  Da*  gartje  jfnoc&enfoftem  ift  mithin  eine  ft>mmetrifd)e 
SJnotDnung  mehrerer  polarer  Olafen* 

2112»  Da*  SBirbelbein  ift  nid)t  eine  einfache  $lafe/  fonDern 
fd)on  ein  $iemlid)  jufammengefefcte*  Änoc&enftftem. 

Da*  ganje  Änodjenfyftem  ift  mc$t*  al*  ein  »ieDerjjolte*  Wirbel. 

2113»  Die  3a£l  Der  SBirbel  rietet  fld>  notjjwenDig  na<#  Der 
3a£l  Der  9tert>enpaare  oDer  Der  &ücfenmarf*fnotett ;  Denn  fle  ftnö 
ja  nur  Die  ^)etipf)erie  oDer  Die  £ulle  Derfelben» 

Die  3a^l  Der  Serben  rietet  ßd)  aber  nad>  Der  £af>f  Der 
Organe/  tt>eld)e  fte  ju  beforgen  $aben» 

2114»  Die  5Rert>enorgane  ftnD  aber  Die  Sinne»  €*gibt  mithin 
fo  Diele  SBirbelabt^eilungen  /  al*  e*  (Sinne  gibt» 
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%i  gibt  ftlfc  ©efü^^mirbcl  f  ®efc$macf&,  @eructy&/  ©e* 
$&r&  unD  ©eftc&fättnrbel. 

Da  Die  4  leiteten  ©inne  Den  Äopf  auämac^eit  ,  Oer  ©efft^b 
ßntt  aber  über  Den  ganzen  Seib  verbreitet  if?  unD  Don  Den  SXäcfen* 
marftnert>en  beforgt  wirD;  fo  $erfatten  Die  SSirbel  in  2  £auptab* 
Teilungen ,  in  Äopf*  unD  ÜlumpfwirbeL 

Die  3a$l  Der  tfopfwirbel  ift  4:  SRafett*/  2lugew,  jungem 
unD  >0&rmtrbel, 

2115*  3U  einem  Dott(lanDigen2Birbel  gefj&ren  aber  n>entgflen$ 
5  ©töcfe/  Oer  Ä&rper,  naety  Dorn  2  SÄippen  /  nad)  hinten  2  Q3&gen 
oDer  Die  @tac^elfortfa|e;  JeDe*  Äopfttirbel  beftefjt  Dafier  au$  au$ 
5  ©tücfen* 

S3ep  Denjenigen  SBirbeln,  welche  jtc^  Dom  3lt$emorgan  ent* 
fernen,  roerDen  Die  Stippen  Heiner/  toie  bet>  Den  25aucfyrippen/  Der* 
warfen  mit  Dem  j?6rper;  n>te  bep  Den  £al$roirbeln/  tto  fte  Die 
burd&l&djerten  Üuerfortfage  Dorfteilen/  unD  bep  Den  £enDen»irbe!n 
DerfcfyminDen  fte  gau$* 

2116*  Die  £alätt>irbelbilDung,  wo  Die  kippen  jlc$  $n>lfc$en 
tf&rper  unD©ta$elfortfafee  gehoben  &aben,  fe§t  ftd)  in  Den  Äopf* 
»irbeln  fort*  Die  Äofroirbel  finD  nur  erweiterte  JpalännrbeL 

21m  ©runDe  Detf  ©ctyaDelä  liegen  4  2Ötrbelf6rper  hinter 
einanDer:  Der  Ä6rper  Deä  Jpinter&auptobeinS,  Die  beiDen  ScxU 
beinf&rper  unD  Daä  ^flugfcfjarbetm 

2ln  Den  (Seiten  eineä  jeDen  Äirpertf  Hegen  gtögelfortfä&e, 
meiere  Den  üuerfortfagen  Der  £al$tt>irbel  oDer  Den  kippen  ent* 
fprecfjen  :  Die  ©elenffopfe  M  Jr>inter$auptßbein$ ,  Die  großen  unD 
Weinen  glfigel  Der  Äeilbeine;  unD  Die  beiDen  ©eitert  De$  ©iebbeintf* 

hinter  Diefen  liegen  je  2  breite  Jj>irnfc§alenfnoc$en/  meiere 
Den  ©tadjelfovtfagen  entfprec^en:  Der  J&interjjauptffamm ,  Die 
©c&ettelbeine/  Die  ©tirn*  unD  iftafenbeine. 

£)a$  Jpinterfcauptonoirbel  befielt  auä  Dem  Äbrper,  Den  beiDen 
©elenff&pfen  unD  DemJptnter&aupttfamm. 

D)a$  ©c&eitelnnrbel  befielt  au$  Dem  Äorper  De$  Hinteren  Äeil* 
bt'mtif  Den  großen  glügeln  unD  Den  ©cfyeitelbeinem 

£)a$  ©tirnmirbel  betfejjt  au$  Dem  Äirper  De$  DorDeren  Äeil* 
beinä/  Den  Slugenflugeln  unD  Den  beiDen  (Stirnbeinen, 

£>a$  SHafenwirbel  beffefjtauS  Dem  SPflugfc&arbeüt/  Dem.©ieb* 
bein  unD  Den  beiDen  SRafenbeinen. 

X>at  £inter$auptfnnrbel  i(t  Da*  O^rmirbel;  e$  föließt  Die 
O^rfnoc^en  ein  unD  Daä  f leine  £iw,  meiere*  Die  ®el)6rnert>en 
abgibt, 

Oteni  9?atutpÖH.  2.  »uff.  19 
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Da*  @c$eitel»irbel  iff  Da*  3ungentt>itbel;  Durd)  Ote  stoßen 
glügel  gefren  Die  Siefen  unD  3ungennert>e;u 

Da$  ®tirn»irbel  ift  Da*  2lugen»irbel ;  Durch  DieSlugenflügel 
laufen  bie  ©e&ner&en/  unD  e*  umfchliept  Da*  grofJe  ^irn,  au* 
»«Ickern  tiefe  SReröen  entfpringen. 

Da*  *Rafen»irbel  entölt  Die  &ied)nert>en. 

21 17*  3e*tr  Aopffhm  &at  alfo  nur  ein  Sßirbel  unD  Der  <Sd)a', 
Del»irD mithin  au* 4 ©Mein  gebilDet,  »ot>on3auf  Die  £irnfc&ale, 
1  auf  Da*  ©eju^t  fommt» 

2118*  gär  Den  ©efujjljlnn  ftnDen  (Ich  aber  meiere  SBirbel/ 
»eil  et  ade  SKumpforgane  einfchlie&t* 

€*  mu§  fo  Diele  SKumpf»irbel  geben ,  al*  befonDere  Organe 
im  Stumpfe  liegen» 

Deren  finD  3:  Da*  Wfyetä,  SerDauung**  unD  ©ef$lec§t& 
fyjtem,  oDer  25ruff,  SSauch  unD  SBecfen* 

3ur95ruft  gefjbrt  Dermal*,  Die  Slrme  unD  Die  ganjen  Stippen, 

5luf  Die  3lrme  muffen  5  SBirbel  fommen,  »eil  jte  5  ginget 
uuD5  Sler^en  Jjabem 

Die  Dtippen  unD  mithin  auch  Die  ginger  finD  aber  Durch 
Siemengefiße  benimmt  f  ftnD  nur  »teDer&olte  jfiemenbogenf  Deren 
3a£l  in  Der  $an$en  Slaffe  Der  gifche  5  ifh 

<£*  gibt  Dafjcr  auch  5  25ru(fr  oDer  iungen»irbel* 

Da  Der  $e!)I£opf  au*  Den  5  urfprunglichen  ^iemenb&gen  htt 
ftfyx,  unD  Dor  Dem  £alfe  liegt,  fo  muffen  Die  5  oberen  #al*»irbeC 
in  Der  &eDeutung  Der  $iemen»irbel  flehen« 

Die  3  unteren  £al*»irbel  unD  Die  2  oberen  9tippen»irbei 
(äffen  Die  3lrmnert>en  fcerau* ,  unD  finD  mithin  Die  Slrm»irbel. 

Die  3—  7te  Stippe  hingt  alfo  an  fcen  5  eigentlichen  Söxufh 
wirbeln* 

Darauf  folgen  Die  5  für jen  Stippen  i  »eichenem  SSauch  am 
ge£6ren ;  ihre  SBirbel  alfo  Datm»irbel* 

Die  folgenDen  2Birbel  gefcbren  jum  ©efchlecht*fp|fem  f  unD 
l»ar  ftnD 

Die  5  SenDentuirbef  guftoirbel,  »eil  fte  Die  gufmeroen  liefern, 
DU  5  Äreu$»irbel  finD  Die  eigentlichen  ©efchlecht*»irbel* 
Die  ©feifc  oDer  @d)»an$»irbel  entfpred)en  Den  £al*»irbel« 
unD  jraD  um  Der  ©efd)lecht*fiemett  »iUen  Da;  gewöhnlich  i(Uin 
unD  Da*  anDere  Derfummert» 

<S*  gibt  alfo  3X5  3lthem»irbel, 

3X5  ©efchlecht*»irbel, 
1  x  5  $erDauung*»irbel, 
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2Me  3a$l  ber  ©efü&&totrbel  i(!  mitlitt  7  X  5  =  35  to  3 
©nippen  t>txt$eUt,  nad)  ben  ^>aupt^6^(ett  De$  Stumpfet  n>ot>on 
Die  2  SnDgruppen  je  au*  15  befielen.  Die  DerblnDenDe  85auc&* 
gruppe  aber  nur  au* 

©er  Stumpf  ift  Demnach  tiic^t  blog  fettdc^  f  fonbern  auc$  na<& 
Der  Singe  et«  Doüfommen  femmetriföe*  (SebiuDe,  welche*  auf 
fo.genDe  2lrt  in  feine  5  6tocfn>erfe  abgeheilt  i|?. 
I.  £aut»irbel 

A)  ©efc^fec&tätoirbel 

a)  @cl)tt>an$n>irbel  5 

b)  ©ef$lecf)t$n>irbel  5 

c)  gugmirbel  .5 

B)  $aud)»irbel  5 

C)  $ruftn>irbel 

a)  £ungenn>irbel  5 

b)  $rmtt>irbef    ♦  5 

c)  Jpatöroirbel  .  5 

IT.   Cjjrwirbel    ♦    1  . 
Hl.  3ungenn>irbel  1 

IV.  9lugenn>irbel  1 

V.  Sftafenmirbel  1 

©iefe  SXegeunafngfeit  ftnDet  ftbrigenä  nur  im  menfc§lic§en 
©ertppe  (?att.  JDie  Spiere  jtnD  unregelmäßige  SRenftyen. 

Siumpf  fibjjlen. 

2119«  ©a$  £o$enft}flem  bifDet  Den  Stumpf»  »eil  eä  DemSe* 
faffpffem  folgt;  Dienet)  anDern  ga(t>anifd)en  ©flfteme,  gell*  unD 
©armfi)(!emf  bilDen  Die  großen  5Äumpft(jei(e/  Die  Stumpfljb&Ien« 

2120.  gibt  nur  jroep  2fcumpfl)&(>len/  eine  Jungem  unD  eine 
Sarm^^le,  9kuffc  unD  &auc$()&$le, 

212U  Um  Die  35aud)&&&le  ttirD  fic&  Da$  tfnoctyenftflem  am 
fctytoacfyften  entwickeln  ^  meil  fte  Die  inDifferente  iff.  ©afjer  gibt  e$ 
entroeber  gar  feine  2Sauc^ripp*n/  oDer  ft«  ftnD  fo  tuxy  Daß  fte 
nictyt  biä  an  Die  DorDere  SBirbelfaule,  Da$  $ruflbein  reichen«  ©ie 
furjen  ober  fallen  kippen  ftnD  i&rem  p^pologifc^en  @inn  nacty 
SB  au  Grippen  oDer  ©armiippem 

©ie  25cuffrippen  muffen  fi$  Doltfommen  entmitfefo/  D»  l).  an 
beiDen  2Btrbelf4u(en  anfto§en;  ganje  Slippen  fepn;  Die  ganjetr 
kippen  ftnD  Srufb  oDer  Jungenrippen» 

%  SRuäfelfflflenn 
2122«  2öie  Da*  ©armfofiem  im  S^ierif^o  »ieDerfeflrt,  fo 

19* 
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fieigt  atKfc  Da*  gefammte  ©efaßfoflem  $erauf ,  Die  BDern  merken 
t&ierifö. 

2123.  Die  tfcieriftyen  2lDern  ftnD  Die  SRuäfeln. 

Durc&  Die  SIDern  fommt  Oer  polare  ^>roce§  in  Den  £eib ;  Da* 
Duw&  ehalten  Die  f&l&ityn  jttep  *jf«(e  $o(e  unD  toerDen  in  Die 
Sange  gelegen.  @ie  ftnD  gafer.  Sie  «befielt  au*  einer  Steide 
jlarf  ojrpDierter  SMutfigelc^en. 

2124.  Die  gafer  tritt  in  Den  ©efäßen  t>or$ug$meife  $ert>or, 
in  Denen  Der  £uft*influß  mächtiger  wirft,  in  Den  Arterien. 

(Eine  Shrterie  jjat  außer  Der  äußern  3eu'(jaut  noety  $tt>et)  £äute, 
wie  Der  erffe  Sjjierleib  ,  eine  Dem  ©c^Jeim  unD  eine  Der  Suft  juge* 
fejjrte  2BanD. 

Die  innere  SlrterienmanD  iff  D<trraä$nlic§  ,  Die  äußere  feflä&m 
i\ä);  jene  bloß  Äirnerfjaut,  Diefe  gafer&aut.  Die  beiDen  Jpäute 
trennen  ßd)  in  $n>ep  Olafen  oDer  Sfc&jjren  ab  f  Die  ebenfo  in  etnaw 
Der  ffeefen,  ttne  Darm  unD  ged.  Die  äußere  tpitt  gafer/  Die  in* 
nere  j?no<$en  werDen. 

2125.  <^  gibt  ein  t>egetatit>e$  unD  ein  animaleg  gafer*  oDer 
SKuäfelftffem.  3ene$  (fließt  ft<&  an  Die  £autbilDungen,  Diefe* 
an  Änoc&en  unD  9lert>en  an. 

a.  93egetatit>e  SRutff  ein. 

2126.  Die  Degetattoen  TOutfeln  ftnD  bloß  gaferfjäute  »ie  in 
Den  Slrterien,  unD  finDen  ftc$  im  gell,  im  Darm  unD  in  Den  ©efaßen. 

2127.  Die  £autmu$fefo  Hegen  unter  Dem  ged  unD  ftnD  in 
Daffelbe  eingefugt,  oDer  in  Daä  £autfnoc&enfi)f?em,  »enn  ein  fol/ 
c$e$  DorjjanDen  if?* 

3(1  Die  gaferfjaut  unter  Dem  gett  ftarf  entmtrfelt,  fo  $eißt  fte 

Panniculus  camosus. 

2128.  Der  Darm  $at  au$  feine  gaferfcaut,  welche  am.Sto 
gen,  am  Slfter  unD  ©c&lunD  ftety  oft  wie  ein  Panniculus  camosus 
entwiefelt. 

2129.  Doflelbe  gilt  Don  Den  ©efäßen,  befonDer$4>on  Den 
terien  unD  Der  juftrtyre. 

2130.  Die  gafern  ftnD  balD  £äng$*  balD  SXingfafern.  Diefe 
erhalten  i$r  Uebergemic&t  an  Den  (EnDen  Der  3tt&renbUDungen,  4m 
6$lunD,  Alfter,  antippen,  SlugenlieDern. 

2131.  <Zt  gibt  mithin  ein  $auUf  ein  (Eingetoeto*  wnD  ein 
SnocfjenfSKu^elfflffem. 

b.  &nimal*  SKtttffeln. 

2132.  3m  owDiertnDtn  Sjieil  De*  ©efäßfpffem*  muß  Die  ga* 
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fetbilDung  ibewiegenD  werben  öfter  Oie  3eflbilDung,  alfo  in  Dem 
J&eecbc  Der  Bunge* 

2133»  Da«  (Sefig  mirb  in  Der  Bunge  ju  einer  gleiftf^tyle. 
©a«  gleiftygefag  i|f  Da«  £er$» 

2134»  £>a«£erj  i(l  etnSlDerffilcf  mit  AbertoiegenD  entwickelter 
gaferfcaut. 

2135*  £>iefe  gaferfjaut  enfttucfelt  flcfc  Da,  »o  alle  ©efagft* 
(ferne  jufammenffogen,  Die  SltfcemaDern  unD  Da«  Darmige  8pmp$* 
gefag  /  Die  Slrterie  unD  Die  SBene* 

2136»  3«  fc"  ^Bereinigung  aller  ifl  Der  $&$f?e  ©alt>anl«mu* 
erreicht,  unD  Da  fann  Die  SilDung  uberfd)lagen  in  Die  t§ierifd)e, 

2137-  £)a«  £erj  iff  Da«  SJier  in  Der  ^flanje* 

2138»  £>a«  er(le  J&ct^  ift  ein  2lrterien$er&» 

&  gibt  urfprünglic&  fein  23enen{)er$»  • 

3m  <SmbrpoA  befonDer«  im  23ogelembri)o  Deutlich;  au$ 
in  Den  nieDerften  £(jieren  tritt  Da«  9lrterien(jer$  $uerft  unD  allein 
(jeröor,  in  Den  SRufctyeln,  @$nec£eti  unD  felbfl  in  Den  giften* 

2139,  £>a«  Slrterien&erj  ifl  Da«  centrale,  Da«  83enen$er$ 
Da«  peripf)ertföe» 

2140»  £)a«  £er$  ifl  Da«  UrbilD  De«  s»u«felfy|tem«. 

«Hlle  sj»u«feln  muffen  SRac^bilD  De«  £er$en«  fepm  ■ 

214K  £>er  99?u«fel  i(f         <£r  i(l  eine  8lafe. 

2|42»  £>a«  5Ku«felft)flem  i|t  eine  Dielfac&e  SlnetnanDerretyung 
Don  gaferblafen  oDer  Don  #er$en» 

3t*  Diefer  £inft$t  i(l  Der  9Ru«fel  Dem  Änoc^en  entfprec^enD 
gebilDet,  23eiDe  ftnD  $lafe*rei$em 

2143»  2>er  3Ru«fel  afcer  al«  augere  gaferfcaut  ifi  Die  um&Al* 
lenDe  oDer  Die  äugere  &iafet 

*  2144.  3"  3&e*  tonn  5Ku«fel  unmittelbar  nur  Den 
Änoc^en  umfüllen,  nid)t  anDere  Steile;  Denn  er  #e§t  mit  Dem 
$noc$en  auf  gleicher  <£ntmicf lungäjlufe ;  er  i(t  Die  arteriofe  ga* 
fermanD ,  Der  Sncxfytn  Die  innere:  SlrtetitnmanD* 

,  2145.  JEn&c&en  unD  gleifö  fte(jn  imöegenfAfc  wie  2uft  unD 
€rDe» 

£>er  5Wu«(el  i(l  Da«  ^olarifterenDe  —  23en>egenDe,  —  Der 
Änoc^en  Da«  ^olarifterte ,  bewegte* 

hex  $Ru«fel  ift  £er$,  Der  Änotoen  Da«  bewegte  $lut. 

#noc&en  unD  SRu«liel  Debatten  ftcf)  wie  3nn£alt  unD  (gm* 
fjaltenDe«, 

£>et  9Ku«fel  iff  Die  SMafenmanD,  Der  Änoc&en  Der  Darau« 
au«gefonDcrte ,  erftarrte  6aft* 


Digitized  by  Google 


294 

2146«  2Bie  Oafjer  Der  SRitfM  eine  inDiöiOuate  SSlafc,  ein 
£et£  iß,  totityi  ni<$t  Den  gangen  Seib  alä  eine  einjige  groge 
2M«fe  übergießen  fann,  fo  muß  au$  Der  3Ruefelinn{jalt  nur  eine 
Diäcrete  93lafe  fepn. 

Die  Unterbroctyenfjeit  Der  Änocfyen  bangt  Oa$er  *on  Oer  Um 
terbrocfjenßeit  Oer  SRutffeln  ab  ,  unD  Diefe  oon  Oer  £eqbeDeutung. 

2t47.  «p&9fiologifc&er  ©runD  Oer «^lenfe  iß  Dem* 
natj>  Oaä  £er$. 

2148.  (Ein  Änoc&en  i(l  ein  erßarrte*  —  t>erfni#erte$  £erj; 
Da$  Änoc^enfoßera  eine  SXeifje  an  einanöer  {jingenDer,  abwecfcfelnD 
oerfn&<$erter  ttnO  unoerfnicfcerter  (artetrtofer  unO  oenofer)  Jperjen. 

2149.  Die  SRuäfelblafe  fc^aeff  Oen  »eichen  Äoocfceu  eOer  Da* 
©elenf  ein* 

2150*  3In  i&ren  beiOen  <£nOen  iß  Uebergewic&t  Oer  öj^Da* 
tion,  »oDurcfc  Oie  »eichen  Änoc&enblafen  $u  gartet  ÄalferDe  oer* 
bräunt  tverOen» 

2151.  @runO  Oer  abmectyfefoDcn  S8erfn&$erung  iß  Der  SRuäfelt 

SSerßaltniß  $um  Änocfyenfpßem. 
215?.  SBie  Oie  tfnoc&enbilDung  an  Oer  l\$U  oOer  SReröen* 
fette  übewiegenD  iß/  fo  Oie  SRutffelbilDung  an  Oer  ©Ratten  *  oOer 
2lDerfeite. 

Die  23aucfy  feite  Deä  Jftfer*  iß  Oie  SRuäfelfeite/  fb  wie  Oie 
SKücfenfeite  Oie  Änocfjenfeite  iß.  Sluf  Oer  95ruß,  Oem  fdand)t  Oen 
@UeDernrtt>elc&e$um  oorOern  Jeib  ge$6rert/  im©eß$t  iß  Oie  SRu& 
feilage  bep  »eitern  Da$  UebewiegenDe.  hinten  aber  auf  Oem  SKu* 
efen  flehen  —  eä  fe&lt  ttenig  —  Die  tfnodjen  $etw. 

2153.  Störten  oerfcalt  ßd)  ju  SBorDerfeite  (im  SRenföen  be* 
txad)tet)  t&ie  tfnocfjen  $u  Wuittl  2Ba$  Sorn  iß/  iß  SRutfef, 
»a$  £inten  iß,  iß  Änoc&en. 

DieSBorDerfeite  iß  Da£er  t&itiger/  eDler,  triftiger/  geißiger  M 
Die  Jpinterfeite.  hinten  fief>t  DiegrDe  trig,  erßarrt;  frorn  iß  Oie 
tyietifae  Suft  in  unauf(jidic&er  $ett>eglic$feit  unO  Semegung. 

Die  oorDere  SWuefellage  iß  tfjatiger,  fraftigee  ali  Oie  Wintere. 

2154.  3n  ieOer  StfuäMblafe  gibt  e*  jweperlep  Sagen/  eine  oor* 
Oere  unO  eine  fjintere,  ßarfere  unO  fcfyroäctyere. 

'  2155.  Die  ßarfere  iß  oie  beugenOe/  Oie  fcfyroacfyere  Oie  ßre? 
cfenOe.  Denn  notywenOtg  toerOen  OieSüeOer  naefy  oorn  gebogen. 
Mein  Oie  &ic$tung  Oer  ©elenfe  liegt  fd)on  im  $au,  weiter  eben 
Ourcfc  Oiefe  33er$altntffe  beßimmt  iß.  «ine  foletye  aRutfeüage,  Die 
meijlen^  auä  meiern  SSünDeln  beßefct,  nennt  man  einen  WutttL 
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2156»  (Eine  SRitffelMafe  beße&t  au*  Seug*  unb  ©treefmufc 
feto.  £)cr  einzelne  SRuSfel  ifl  ba&er  nur  ein  ©tücf  «ben  einer 
£lafe,  ba&er  nicf)t  felbff  $o$L 

Stur  eine  gan$e  SRuSfellage  bon  Beugern  unb  ©freefern  Ijl 
ba$  (Ebenbtfb  be$  «fcerjentf* 

5^ic  Beuger  finb  Die  fräftigften  unb  liefen  nac$  Dorn;  bie 
©treefer  na$  fjintem. 

2157*  3*"  ^rtjen  toaren  bie  95euglagen  &on  ben  ©ttetflagen 
no$  ni$t  getrennt,  weif  ba$  pPanjUc^c  gleifö  no$  feine  ©pm* 
metrie  in  ft$  $at, 

2158»  Beuger  unb  ©treefer  fjnb. paarig;  weil  ba$  Änoc§en* 
f9ßem  paarig  ifh 

2159*  liegt  im  Änocfcen*  unb  im  SRutffelftffem'fein  ©runb 
ju  einer  S8erfc§ieben|jeit  ber  Reiben  £etbei$alften.  3^  e*rte  S8CC* 
fd)ieben$eit  ba,  fo  mu§  (le  in  ben  unfpmmettiföen  galbaniföen 
©fernen  liegen* 

III.  Organe« 

2160»  Organe  finb  Steile  eine*  anatomiföen  ©pftem*,  ttelc&e 
fttf)  ab  fonbern,  (tety  mit  einem  Steile  eineä  anberu  ©pftem*  ber* 
binben  /  unb  baburefc  eine  eigentümliche  Verrichtung  erhalten» 

2161»  &  gibt  bajjer  für  jebe$;@pftem  fc  biele  Organe,  al£ 
gombtnationen  mbglicty  finb*  • 

dt  gibt  ©efißorgane,  £>arm  u  jungen  ©eftylec&tä  *  unb 
£autorgane;  ferner  Änocfcen*,  SRuöfel*  unb  SRervenorgane* 

A.  33  e.getatiöe  Organe, 

i.  ©efäiorgane. 

2162*  £>a$  allgemeine  ©ef&§fpffem  £at  bie  ©mijjrung  be$ 
£eibe$  ju  vermitteln;  tritt  infofern  an  bie  ©teile  M  3eögeme* 
beä,  unb  fann  fid)  ba^er  für  jid)  $u  feinen  befonbern  Organen 
entmicfelm  SBenn  fld)  aber  genriffe  ©efage  von  ben  atigemeinen 
abfonbern  unb  fieß  mit  anberen  ©pffemen  ju  einem  befonberen  ©e* 
födfte  berbinben,  fo  entfielen  Organe,  welche  jebo<$  ffreng 
genommen  nt<#t  biefen  ©pftemen  ange^&ren* 

2163«  gibt  baljer  fo  Diele  ©efäßorgane,  alä  Söerbinbungen 
mbglicty  finb:  alfo  mit  ber  £aut,  ber  £unge,  bem  Darm,  . ben 
©cfcfylectytätjjcilen  unb  mit  bem  animalifc&en  ©ptfeme*  . 

a.  jpautgef a§organe*  Siemen. 
2164.  Sic  <£ntmicfluttg  ber  ©ef4§e  ju  einem  eigenen  Organ 
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in  Der  Jpaut  finD  9lth*morgane;  oDer  Keffer:  Me  (Enttoicfi 
lung  Oer  £aut  gu  einem  befonDem  Organ  in  SBerbinDung  mit  Den 
©efdgen  i(f  Slthemorgan. 

2165.  Anfänglich  (inD  Die  Siemen  nur  ein  ©efignefc  auf  Der 
£aut  unD  Daher  Derselben  untergeordnet  ©ie  Durchlaufen  aber 
ade  iniglichen  ©tufen  Der  (Enttoicf lung  /  biö  fie  (ich  Die  £aut  um 
termorfen  unD  Diefelbe  auch  in  ein  ©efagfpfiem  frertoanDelt  haben, 
n>a$  in  Der  SBilDung  Der  Jungen  erreicht  wirD. 

2166*  ©ie  Siemenhaut  fangt  fcfyon  tm  Regenwurm  an,  (ich 
§u  concentrieren  unD  jum  fogenannten  ©attel  anjufchmellen;  bepm 
Blutegel  fatft  fte  (ich  ju  ©eitenbtafen  ein,  wbeDeutenD  Die  ^uft* 
Ibcher  Der  3nfecten;  bep  Den  SRereiDen  treten  Die  ©efäge  auf  Dem 
Stücfen  über  &ie  £aut  afä  fretje  Siemen$n>eige  (ewor,  eine  fbiU 
Dung,  Die  (ic^  bep  Den  tieften  SReerfchnecfen  nueOer  finDet. 

2167.  £>iefe  Siemenjwcige  bilDen  anfanglich  2  Siethen  über 
Den  ganzen  Surfen;  nach  unD  nach  aber  verlieren  fleh  Die  hinteren 
unD  e$  bleiben  nur  Die  £af$fiemen  übrig  al$  $8orbilDer  Der 
gtfehfiemen. 

2168.  %>ttj  Den  Sföufcheln  vereinigen  fief)  Die  Siemengefage  ju 
SMiittern  an  Den  Seiten  De$  ®auch$  unD  (tnD  fchon  Don  einer  2lrt 
2$rttf?fj&ftfe  umgeben  ,  Dem  Sföantel,  melier  (ich  M  &*n  ©djnecfen 
mit  beDetften  Siemen  erhalt.  J&ier  (tnD  Die  Siemen  entmeDer  n>ie* 
Der  ein  bloge*  ©effignefc  m  Der  SKantelfjaut,  oDer  fte  verlängern 
(tch     f ammartig  gefteüte  gSDen,  Blatter  u.  f.  m. 

2169.  Sie  ©ettenfiemen  Der  SReretDen  treiben  geiv&^nltc^  fufr 
artige  gaDen  fyxtoXt  an  beren  SBurjel  foDann  Die  Siemen  ju  fle^ 
Jen  fommen.  $S>et)  Den  Srebfen  verhärten  Diefe  gaDen  $u  mirHu 
chen  gügen  mit  (Belenfen. 

£>ie  güge  (inD  Daher  nichts  anDereö  al$  SiemenfaDen,  welche 
ijre  vegetative  gunetion  verloren  haben. 

2170t  a5efl  Dielen  Stürmern  vertvanDcln  (ich  Dergleichen  Sie* 
mettfÄDennue  in£aare  oDer£orften,  Die  Daher  auch  nichts  anDereä 
atO^trocfnete  SiemenfaDen  (inD. 

2171.  Selb)!  Die  £aare  Der  ©augth'tere  unD  Die  geDern  Der 
$ogel  flnD  auS  Der  urfprünglichen  SiemenbilDung  jurücfgeblieben. 

2172.  2Bo  Die  Siemen  Die  S5litterform  angenommen  haben, 
(tnD  fte  von  einer  tynüd)  geformten  Secfe  umgeben.  Sie  SNufchel* 
fchalen  (inD  ihrer  ^eDeutung  nach  uic^>t^  anDerctf  alSSiemenDecfefr 
fo  Die  ©ehneefen*  unD  SrebSfchalen,  im  ©runDe  alle  falf  *  unD 
hornartige  5>eDecfung  Dcä  £eibeS. 

2173.  Sahnt  gehören  auch  Die  SiemenDecfel  Der  gifche  unD 
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felbfl  i$re  ©djuppen»  3w  @*unDe  ifl  Die  ganje  Oberhaut  nur 
ein  21t$enw  ober  ÖjrpDationäproDuct» 

2174*  ©ie  erfle  dcinfacfung  Der  £aut;  n>ie  bep  Den  Blutegeln; 
Den  SRufc&efa  unD  ©c&necf  en';  ift  fd)on  eine  Uebermaltigung  Der 
£autbilDung  Durd)  Die  ÄieraenbilDung  r  n>oDurc$  Die  Jpaut  am 
fingt;  ein  felbfltfinDigeä  2lt£emorgan  ju  »erDen» 

2175»  &ep  Den  ©corpionen.  flnD  Die  Äiemeh  eingefaefte  95la* 
fen/  in  meiere  aber  ftatt  2Baffer  bereite  Juft  tritt» 

2176»  ©iefe  (Bnfacfung  DerroanDelt  fic§  bep  Den  ©pinnen  in 
Deutlichere  Suftblafen/  meiere  bep  Den  öfteren  3nfecten  pd)  enDlicty 
Deqmetgen  unD  ici)te  £uftri(jren  merDen» 

2177*  <£nDlicf)  nimmt  Daä  2lt$emfpfkm  fo  uber^anD,  Dag  aud) 
nebft  Den  inneren  2uftr&£ren  ftd)  dugere  Äiemenblatter  entmiefefo; 
toie  bep  Den  SKufctyeln;  in  Denen  aber  Die  £uftr&$rcn  über  Die 
£lutgefdge  Das  Uebergemid)t  erraffen/  n>oDurc$  Diefe  Blatter  Der? 
troefnen  unD  ju  glugeln  oDer  giftigen  toerfcen» 

2178»  Öie  2fnfectenflügel  finD  jfiemenbldtter;  in  £uftorgane 
öewanDelt» 

2179»  £>ie  glugelDecfen  finD  ÄiemenDecfel  unD  entfpred)en  Den 
3Rufd)elfc&alett» 

2180»  (Sigentlid)  mügte  Da^er  jeDetf  %nfett  4  glügel  unD  2 
glugelDecf  en  jjaben,  wopon  aber  nur  ©puren  bep  Den  3Rad)tfaltern 
übrig  $u  fepn  fd)einen» 

2181»  £ep  Den  $6f>eren  Spieren  bleiben  nur  Die  Dem  tfopfe 
näheren  Siemen  übrig ;  inDem  Die  Hinteren  oDer  ©eitenfiemen  all* 
mtylxd)  Derfümmerm 

2182.  ©iefe  ©eitentUemen  bleiben  bep  Den  gifd)en  alä  ©etyleim* 
lieber  übrig  f  tt>orau$  Die  ©eitenlinie  befielt» 

2183»  «Die  #al$fiemen  befd)rdnfen  flety  auf  Die  %a$l  5;  welche 
ft<$  fefcon  in  Den  Ärebfen  feffyufefccn  angefangen  §at,  nejjmlicl)  an 
Den  2Bur$eln  Der  5  DorDeren  gugpaare» 

2184»  2>te  gAnfea&l  flammt  tneßek&t  au$  Dem  <Pflan$enreic$ 
fytf  unD  jmar  auä  Der  ©eneftä  Der  gefieDerten  SMdtter;  fo  Dag 
einerlei)  3a&lengefe£  für  Dlefeä  Organ  in  beiDen  organifd}en  9tei; 
$en  $u  »alten  fefoeint» 

2185»  ©ie  ©efage  Der  gifcfyftemen  flnD  Don  Änod)enringen 
begleitet;  welche  Den  Ärebäfügen  entfprect)en. 

2186»  Sitte  gifc&e  fcaben  mit  wenigen  Sluenajmen  5  Äie* 
mcnb&gen. 

2187»  ©a  bep  Den  gifd)en  Da$  gleifd)fpf!em  anfangt;  Die 
(EtngemeiDe  ju  geben;  fo  treten  Die  5  Äiemenlbd)er  nad)  innen, 
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unb  ti  bleibt  im  gleiföleib  nur  ein  elnjigetf  #t$emlo$  f&t  tiefet 
ben  öbtis  —  ba$  Äiemenlocty« 

2188»  35ep  ben  nieberen  Steten  tritt  «Baffer  ober  ?uft  burcfc 
baffelbe  2ltf>emloc&  ein  unb  auä;  bep  ben  giften  Reiben  fiQ  aber 
biefe  beiben  Richtungen«  £>a$  Gaffer  tritt  bur$  ben  Sföunb  ein, 
unb  ge$t  burd)  ba$  Äiemenloc^  jjerautf« 

2189«  J&ter  jeigt  ßc&  nocf)  me$r  ba$  95e(treben  ,  ben  91t$em* 
proceß  ganj  in  bie  ©ewalt  be$  «Hnimaltfchen  ju  bringen/  mi  txft 
bann  errei^t  »irb,  noann  nur  am  tfopfe  2tt$eml6$er  übrig  jtnb. 

2190«  £>ie  Sltfjemlbdjer  be$  tfopfeä  finb  bie3Radlbd)er,  meiere 
fct)on  im  gifäe  (jerborbrec^en  /  aber  blaß  jum  Riepen,  noch  nicht 
jum  Siemen  bienen. 

2191«  Sitte  (jfe&eren  Sfciere  haben  fiemenlbcher  am  J&alfe,  n>ie 
bie  gifdje;  allein  pe  bewarfen  friih$eittg,  fo  wie  ber  Slthempro* 
ceß  bur<h  bie  SRaelbcher  heroortritt« 

SSep  (Salamanbern  unb  grbfehen  bauern  biefe  Äiemenlbcher 
längere  3eit /  oft  burd)  bas  ganje  Seben;  bep  Söbgeln  unb  @aug* 
tjjteren  bewarfen  fie  aber  fchon  im  €mbr$o* 

2192*  SBanrt  ftch  bie Äiemenlbcher  fließen,  fo  fonbern  fid) 
bie  ©efiße  bon  ben  Sbgen  ab  unb  legen  ftch  alö  einen  brftfenar* 
tigen  Ä&rper  bor  biefelben. 

X)ie  @<$ilbbrufe  ifl  ba$  Ueberbleibfel  ber  ehemaligen  Siemen; 
bilbung  unb  ftnbet  ftch  bajjer  nur  bep  gurren  f  SBigeln  unböäug* 
teeren« 

Jungen« 

2193»  35et)  ben  giften  jeigtftch  auch  fchon  baä  innere  9U£em* 
organ  burch  2iu$fa<lung  ber  ©peiferiftre,  meiere  bon  ben  Äiemen* 
b&gen  umgeben  tft« 

£>iefe  gütige  Sluäfacfung  heißt  <3chtt>immblafe ,  welche  be& 
ben  fybfaten  Zymen  wegen  ber  Symmetrie  boppelt  wirb  unb  fo* 
bann  Sunge  heißt«, 

2194«  S5ep  ben  giften  if!  ber  SBaffer*  unb  SuftathmungS/ 
Sproeeß  zugleich  borhanben;  jener  b4er  äußere f  biefer  ber  innere« 

2195«  3Me  bert»  ach  fen  en  Äiemenbbgen  bewanbeln  ftch  be$  ben 
^b^eren  X^ieren  in  Suftr&Jjrenringe,  ben  Äe^lfopf  unb  in  bie  (im 
teren  3w«9^"^i«^v««f        Dergleichen  borhanben  flnb« 

©er  Äehlfopf  ift  ba^er  fein  eigentbämltcheä  Organ  t  fonberti 
nur  ein  Ueberbleibfel  auä  ber  Äiemenatbmung* 

2196«  £>te  Äefclfopfgefaße  jtnb,  tt>ie  bieSchilbbröfe,  Siemen* 
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gefige,  unD  be^  Den  giften  entfpredjen  Da$er  Die  tfiemengefage 
ttic&t  Den  Sungengefagen  ,  fonDern  Denen  Der  Suftrb&re, 

Die£ungengefage  Der§ifcl)efinDDie3Mutgefage  DerSc&mimnu 
Mafef  welche  2Mut  unmittelbar  in£  £erj  fuhren/  tt>oDur$  tiefet 
Die  SJeDeutung  Deä  Unfett  oDer  arteriofen  Jperjenä  erhalt» 

2197«  6inD  Die  Siemen  lieber  t>er»a(fcfen,  fo  öffnet  fid>  Die 
SRafe  in  Den  3RunD  oDer  in  Die  £uftr&0rer  unD  fo  treten  Die  SRafc 
lieber  in  Die  t>oüe  $eDeutung  Der  £uftl&c(jer« 

2198«  Die  SRafe  ifi  Da&er  urfpritaglic$  ein  J$eil  Deä  «Htljenu 
fpflem^*  ©ie  ifl  Die  anitnale  Sunge« 

2199»  Da  Die£no$enauäf$eiDung  ein^roDuct  Deä  jUrferen 
£)^9Dation^proce(fe^  ift/  fo  Dermejjren  ft$  Die  Änocfyenringe  unter 
Den  Äiemenbbgen  oDer  Dem  Äe&lfopf,  unD  Reifen  £uftrb£renringe* 

S5ep  Den  fc&foac&atbmenDen  £urd)en  ift  Da£er  Die  Suftrb&re 
noc$  fcdutig,  bet>  Den  Sö&geln  aber  unD  6Sugt$ieren  Don  Dielen 
Singen  umgeben/  eine  2BieDer£olung  De$  Xtfyhtfi. 

2200*  $ep  Den  936geln  entfielt  fogar  eine  91rt  Don  unterem 
Äeljlfopf ;  meieret  Sttusfeln  ereilt  unD  £bne  $erDorbrtngen  fann« 

2201«  Die  93erjn>eigung  Der  Suftrb^re  in  2  Stelle  gebt  immer 
weiter  unD  tfjeüt  ftd)  julefct  in  eine  groge  %a$l  Don  $blütynf 
totl<f)e  jufammen  Die  Junge  bilDen. 

£>ie  Junge,  anfänglich  eine  einfache  Jpauteinfacfung,  ift  nun 
ein  felblfftanDigee  £)rgan  gen>orDen,  Dem  Die  Sltjjemgefage  unter* 
georDnet  ftnD. 

b.  ©ef&gorgane  De*  Darm*« 
£  e  b  e  r« 

2202«  Die  felbfifianDige  (Entmicflung  De*  ©efagfoftem*  unD 
SlbfonDerung  Don  Dem  allgemeinen  iß  am  Dottfotnmenfien  erreicht 
in  Der  Seber«  A 

2203«  3»  btt  8eber  alf  Dem  ©efagfpftem ,  welche*  ftd)  mit 
Dem  Darmcanal  DerbinDet,  ifi  Da*  S3enenf9flent  unabhängig  gei 
toorDen«  Die  ^fortaDer  entfprtngt  au*  Dem  Darmcanal,  fammelt 
flef)  $u  einem  ©tamm  unD  Der$meigt  fiel)  nneDer,  um  ftd)  mit  Den 
©allen  *  Sanaven  ,  n>eld>e  nur  eine  Derjweigte  2lu*fatfung  De* 
Darm*  finD,  ju  DerbinDen/  welche  SerbinDung  eben  Die  £eber 
Darfleöt« 

2204«  Die  gebet  al*  ein  Denofe*  Örgan  fte$t  Da#er  mit  Der 
Eunge  im@egenfa$  unD  bringt,  ftattÖjrpDen,  einen  bapfc^en  ©foff 
fcrDot/  Die  ©alle« 
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2205*  Die  geber  al*  frepgeworDeneä  Sjenenfeffem  ift  al$  Die 
friede  (Entmicflung  l>e^  ©efigfpffem*  $u  betrauten,  alt  DK93tötf>e 
DeflTelbcn. 

2206»  ©te  ift  für  Den  Degetattoen  £eib,  tt>a$  Da$  J&trn  für 
Den  animaUfäen;  Dafjer  Die  2le$nli($feit  Der  ©tructur  unD  Die 
©tjrapatfcie  jtpiföen  beiDen  Organen» 

SB  i  1  !• 

2207.  ©er  ?eber  gegenüber  entwicfelt  jt<$  auc&  Da*  Arterien* 
fpflem  auf  Dem  Darm  a(£  3ltfjem*  oDer  Äiemenorgan. 

Diefe  Darmfiemen  ftnDen  ft<$  bep  mehreren  nieDern  £(jieren, 
befonDerä  bep  Den  Jpolotfjurien. 

2208.  33ep  Den  £6(jeren  Spieren  fammefo  fie  ftc$  in  ein  be* 
fonDereä  Örgan,  Durcl)  meiere*  Der  SSRagenfaft  Den  ©auerffoff  tu 
$alt;  e*  ifl  Die  ?DM|. 

Die  Will  i(l  Die  Äieme  De*  3Ragen$,  Da£er  $at  (te  feinen 
3(u£ful)ruttgägang  unD  braucht  feinen« 

2209*  (£nDli<$  ftnD  au<$  Die  <5peid)e(Drufen  foroojjl  im  SKunDe 
aU  am  3roMffuigerDarm,  Die  &aud)fpeictyett>rufe  unD  felbfl  Die 
Stiec&Drufen  amSKatfDarm,  wie  Bibergeil,  Sibe^facf,  ©ef4ft>en 
»icflungen  mit  Dawu>er$tt>eigungen. 

c.  ©efagorgane  De*  ©efc^lec&t*. 

81  i  #  1 1  n. 

2210.  Da*  21Derorgan  De*  ©efä(ed)t*fi)(?em*  finD  Die  Bieren. 

2211.  Da  Der  £arn  &or$äglic&  Durcty  Den  £arnf!off,  alfo  ei* 
nen  baftföen,  c^aracteriftert  i|t,  fo  entfpridjt  er  Der  ©aüe,  unD 
Die  Bieren  mithin  Der  Seber. 

2212.  (£*  gibt  aber  aucty  eine  @efc$Ied)t*f ieme/  bei)  Denjenigen 
nieDeren  Spieren  f  meiere  Durd)  Den  Slfter  atfjmen,  wie  manche 
5Bajferlaröen. 

2213.  Da*  Ueberbleibfel  Dat>on  in  fjb&eren  S&teren  fäeint  Die 
Allantois  $u  fepn  ,  im  $eibe  felbfl  tt>a(jrfcf>einlicty  Die  fogenannten 
«Primordial  Bieren. 

2214.  Die  SSerbinDung  De*  ©efagfpftem*  mit  Den  animalen 
@9f?emen  i|t  Der  ©efu^lftnn. 

2.  Darmorgane. 

2215.  Da*  Darmftffem  jerfaflt  junac^f?  in  Dret^groge  31b* 
Teilungen,  in  Die  Der  (EingeweiDe/  De*  ©efd)lec&t*  unD  Del 
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« 

Äopfeä ;  ber  €ingett>eibbarm  Reibet  ftc^  wieder  i«  Sungew,  Bber* 
unb£aut*©arm,  je  nad)  feinen  SSerbinbungen  unb  93errid)tungen« 

a.  (gingemeibbarnu 

£216«  3m  93erbauung$ft)flem  ge^t  ber  c^emifcfje  tyrocef  bor 
fiel),  tiefer  ^erfaßt  aber  in  brep  SKomente ,  in  Die  51  uf  Ibfung, 
bie  S Reibung  unb  bie£i(bung,  (Srpftallifterung ,  ^ier  (Ein* 
faugung«  ©o  fct)eiDet  fiel)  Oer  ©arm  aueb  in  einen  Slufl&fungfc 
barm,  einen  ©cbeibungebarm  unb  einen  (Einfaugungäbarm,  unb 
jwar  bureb  SBerbinbung  mit  Jungen?,  (Befag*  unb  Jpautfpffem« 

©er  3luflßfung$barm  ift  ber  SRagen,  ber  jwepte  i|t  ber3»&lf* 
fiingerbarm,  ber  Dritte  ber  ©unnbarm  (Seer*  unb  Ärummbarm)« 

Sungenbarm« 

2217«  2lfle  2luf!ifung  i|t  t>on  Ovation  begleitet«  ©er  äRa* 
genfaft  \{i  feiner  SBirfung  nacb  eine  ©aure« 

2218*  ©er  Sttagenfaft  erhalt  feinen  ©auerfloff  bon  ber  SRilj« 
©ie  5RtI$  iff  bie  Sföagenlunge*  ©afur  fpriebt  iljre  Sage  unb  2ln* 
fjeftung  biebt  an  ben  SRagen,  i$r  fd)n>arje$,  t>enofe$,  be$ojrt)bter* 
te$  2>lut  f  noelcbeä  bei)  gemiffen  Sran^eiten  felbfl  in  ben  9föagen 
auägefcbteben  tt>irb,  ibr  STOangel  an  2lu£fübrungägang,  u)r  @e* 
toebe,  roelcbeä  bem  be$  oypbierenben  SRutterfucbentf  gleist,  bafür 
bie  !Raturlid)feit  biefer  gunetion,  bafur  bie  Unnaturlicbfeit  anbe* 
rer  unnfiger  Functionen,  bie  man  ijjr  |jat  beplegen  motten,  bafur 
enbU$  aud),  ba§  fle  fonft  ein  uberflufftgetf,  unbefannte*  Organ 
bliebe«  Sftad)  einer  ÜJet^e  bon  3a(ren,  unb  naebbem  gegen  biefe 
Sebre  4>on  allen  leiten  gekämpft  rcorben,  o$ne  ba§  bod)  nur  ein 
einziger  ©runb  außer  bem,  ba§  man  eä  nid)t  glaube,  wäre  ange; 
geben  worben,  mu§  icb  noc&  immer  auf  ber  Kictytigfeit  biefer  5ln* 
ftd)t  befielen« 

Slb  er  barm« 

,  2219«  3«t 3tt>Mfftngerbarm  gebt  bie  © Reibung  ber©peifen 
t>ofy  bur$  bie  ©alle«  (Er  i(!  alfo  ber  ©  allenbarm,  ©aCenmagen« 

2220«  ©er  ©aflenbarm  ffebt  niebt  in  ber  Söebeutung  ber  an? 
bern  SDÄrme,  fonbern  er  $at  gleichen  SRang  mit  bem  ÜRagen.  ©a* 
ber  ift  er  aud)  nid)t  im  (Befr&ä  befangen,  fonbern  fann  flcf>  ermei; 
tertt  «Die  ber  SKagen;  er  bat  beffen  ©efafje  unb  Sterben« 

3tt  i$m  gebt  bie  ©Reibung  be$  ©peiftbrepeä  in  2Ra$rung& 
faft  unb  Äotb  bor  ficb« 

2221«  2Ba$  bie  SRU|  für  be«  SKagen  if?,  ba*  iff  bie  Seber  für 
ben  3w6lfftngerbarm;  er  tff  £ebermagen,  mithin  Slbermagen« 
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2222.  Die  gebet  ift  Die  Serjmeigung  De*  Darmcanal*  mit 
Dem  gangen  ©efagftffcm. 

2223.  Da  nun  Die  ©c^eiDung  Die  £auptt>errichtung  in  Der 
gangen  SSerDauung  ifl,  fojff  Die  Met  Da*  JJauptorgan  aller  93er> 
Dauung*organe* 

2224.  Die  Seber'iff  Da*  Sentrunt/  Da*£irn  De*  SBerDauung** 
ftffem*,  »eil  fie  Die  fctötjje,  Die  epnt$efi*  De*  (Befagfoffem*  ift 
23on  i$r  ge$t  alle*  au*,  unD  auf  fie  wirft  ade*  gurucf,  n>a*  Die 
SerDauung  ,  ja  n>a*  Den  gang«n  £eib  betrifft. 

SeiDet  Die  £eber,  fo  n>irD  alle<3efag<,  alle  J&autformation  ju 
einer  Sebet  —  in  Der  ©elbfuc^t. 

2225.  Die  ©ade  bewirft  Die  ©c^eiDung  Durc$  i$ren  tapfren 
oDer  alcalifcfjen  G&aracter ;  inDem  fie  ft$  mit  Dem  ©aurcn  M 
©peifebrepe*  DerbinDet,  unD  DaDurcty  Den  Äotfc  bilDet* 

2226.  Da*  SöermittelnDe  groiföen  Dem  (Sauren  unD  2llcalifc&ett 
ift  Der  ©aft  Der  25auchfpeid)elDrüfe* 

Die  $aud)fpeic$elDrufe  (Da*  ftücflein)  ift  Ote  SBergmeigung 
De*  Darm*  mit  Dem  Slrterienfpftem. 

JpautDarm* 

2227.  Dag  im  £eer*  unD  jfrummDarm ,  Dem  eigentlichen  un& 
einzigen  DinnDarm  Die  €infaugung  ,  alfo  Die  Jpautfunction  unD 
nic^t*  anDere*  t>or  ftc^  ge£t,  ift  befannf. 

Durch  Diefe  (Sinfaugung  wirD  Der  9Rajjrung*faft  au*  Dem 
Darm  entfernt,  fo  Dag  Der  Äotjj  allein  übrig  bleibt* 

r 

b.  ©efchlec$t*Darm. 

2228.  Da*  ©efc^lechtUche  ift  Da*  2lu*föeiDenDe  Dorjug*n>eife; 
inDem  ein  ©efdjlec&t  ftcf)  an  Dem  anDern  ju  ergangen  ftrebt,  witD 
e*  für  Da*  anDere  ingerierenD  ,  für  fic^>  egerierenD. 

€*  ift  Dajjer  Den  <5ef<hlec&t*t£eilen  wefentlicf),  Dag  fie  ab*  unD 
au*fonDern.  % 

2229.  3<***  gafoaniföe  ©pftem,  welche*  Den  6efc&lec$t*t$ew 
len  bepgeorDnet  ift,  ift  au*fonDernD. 

Die  Sepprftceffe  De*  ©efchlectyt*  finD  Die  Der  DegetatiDen  ©p* 
(lerne,  aber  mit  umgef ehrtet  Dichtung.  Diefe  fuhren  herein ^  jene 
£etau*. 

Die  Bieren  finD.  eine  au*f4£renDe ,  <£ycrement  bilDenDeSeber; 
Die  £arnblafe  ijt  eine  au*atjjmenDe,  2lu*n>urfmaterie  ent^altetiDe 
Junge.  Diefe  flogen  alfo  $ roDucte  einzelner  ©pfteme  au*. 

2230.  Der  ©efölec$t*apparat  unterfc&eiDet  fic^  gerinn  ton 
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tynett/  Daß  er  bie  ^roDucte  alle«  ©pffeme,  Dag  er  feie  $JroDucte 
Deä  gefammten  Örganiämuä  f  Den  Organiemuä  felbff  autfftbfjt. 

3m  ©amen  ge$t  Oer  ganje  männliche  £eib  mit  aßen  feinen 
Steilen  flüfffg  in  Die  weiblichen  Sjjeile  Aber;  im  ÄinDe  gejjt  Der 
weibliche  fammt  Dem  männlichen £eibe—  gehaltet  in  Die  9Belt  über» 

2231«  ©er  ©efölechtäDarm  mu§  Da$er  auch  auäwerfenD  fepn. 
(Er  ifl  Derjenige,  weiter  Den  ©armfaft  unD  Den  ©peifenauäwurf 
aui  Dem  £eibe  führt.  %  (. 

2232.  ©er  ausführenDe  ©arm  i(t  Der  ©tcfDarm.  (Er  i(l  mit* 
£in  Der  ©efchlechtäDarm. 

2233.  ©er  ©icfDarm  t>et$&(t  ftch  jum  SKumpfDarm,  ober  $um 
Dünnen  gan$  fo  wie  Die  £arnblafe  $u  Den  Bieren  unD  wie  Diefe  v 
)u  Dem  ©efägfoltem. 

©er©ünnDarm  ge$t  Daher  in  Den  Diden,  Diefer  nicht  in  jenen 
über,  ©er  Dünne  bojjrt  (Ich  in  Den  Dtcfett  ein ,  unD  leert  feinen 
©peifenrejl in  ijjn  aui,  wie  in  eine  befonDere  95(afe/  Die  mit  Dem 
©armfpftem  nichts  ju  fchaffen  h<*t. 

©er  ©icfDarm  ift  Die  Äotfcblafe,  wie  Die  genannte  35lafe  Die 
£arnblafe  ift. 

2234.  ©er  ©icfDarm  DerDaut  nicht  mehr,  fonDern  ernimmt 
nur  Den  SöerDauungäreft  auf  unD  wirft  ihn  au$. 

2235.  ©er  ©icfDarm  fängt  mit  einem  MinDen(EnDe,  mit  einer 
ffumpfen  8lafe  an  unD  iffnet  fleh  im  Slfter,  gan§  fo  wie  Die  ur* 
fprüngliche  ^ierblafe,  Der  ^olpp.  t 

©a$  blinDe  €nDe  h*i§t  25linDDarm.  3«  &t*f«t  to^rt  fleh  fogar 
Der  ©ÄnnDarm  unter  einem  fpifcigen  2öinfel  ein ,  unD  $war  in  ei* 
ner  Stiftung ,  welche  gegen  Da$  flumpfe  93lafen  * (EnDe  läuft;  fo 
Daß  betj&e  ©ärme  wie  eine  ©abel  neben  einanDer  liegen ,  woDon 
DerSchlunD  unD  Der  5lfter  Die  beiDen  ©pi&en,  Der  SMinDDarm 
Der  ©tiel  flnD. 

2236.  ©ie  beiDen  ©ärme  gehören  mithin  gar  nicht  jufammen. 
(E$  flnD  im  Dollfommenen  S^ier  jwep  Durchaus  Don  einanDer  Der; 
föteDene  ©armfoffeme;  jwcp  ©ärme,  welche  jwep  DerföieDenen 
gieren  angeboren,  Dem  ©efchlechtfc  unD  Dem  £irnthier,  oDer  Der 
SPflanje  unD  Dem  J^ier. 

©te©enefl$  De$  ©icfDarmä  unD  ade  feine  SJerhältniffe,  welche 
Dorjüglicf)  im  2MinD*  unD  SKaflDarm  in  Die  Slugen  f <%n ,  fprechen 
für  Diefe  philofophifch*  Ableitung  Der  beiDen  ©ärme« 

2237.  ©er  SRaflDarm  gejjbrt  ganj  unD  gar  Dem  ©efchlechtfc 
ftftem,  befonDere  Der  95ä*mutter  an.  (Er  ifl  ojjne  ©efrte;  er  - 
eigentümliche  ©efdge ;  er  fleht  in  offenbarer  ©pmpaihie  mit  Der 
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Barmutter,  mit  ifcren  tfranf  Reiten,  bei)  Der  SRenftruation,  ©elbfl 
Die  JpamorrjjoiDen  ftnD  eine  ©ef$lectyt$franf$eit,  eine  Jfranfyeit 
De$  (BefcfylecfytSDarmtf/ 

2238»  Ser  Alfter  ifl  alfo  DerSarmmunD  De$  @efc§lec§t$t()ier$. 
Bei)  Den  nieDer|ten  Spieren  laufen  in  i{jm,  wie  im  eigentlichen 
SftunD,  bieder'/,  (Samern  unD  «fcawmünDe  $ufammen»  Ser Slfter 
ift  eine  mafcre  Wuntybfyk  bep  Den  meinen  giften,  bep  manchen 
Slmpfjtbien,  in  etwas  entferntem  ©inn  aucfy  bep  Den  Sögeln ,  unD 
felbft  bep  Den  SBalen  (2Banftfc^en)> 

2239»  3n  Den  SttunD  öffnet  ftc^  Der®c$lunD,  fo  Der  SRaffo 
Darm  in  Den  Slfter ;  in  Den  SföunD  bffnet  ftd)  Die  £uftrb$re,  fo  in 
Den  Slfter  Die  Jpawrb&re;  in  Den  SRunD  bffnen  ftd)  Die  ©peictyel* 
gange  ,  fo  in  Den  Slfter  Die  gpcrgange  unD  Die  ©amenleiter  Ut) 
Den  nieDern  Spieren» 

Ser  SföaftDarm  liegt  ferner  Jirtter  Der  £arnblafe,  wie  Der 
6<$lunD  hinter  Der  Suftrb^jre* 

2240»  Sie  ©djliegmuefcln  Detf  SlfterS  finD  Den  ©c&liegmufc 
fein  De$  ©cfylunDfopfeä  glefcfygebilDet» 

Ser  Alfter  i(l  ein  SföunD  o&ne  tfopf,  Dajjer  ein  SRunD  o$ne 
Sippen,  ein  ©c&IunD» 

c.  ÄopfDarm» 

2241»  Sie  SBerbinDung  Deä  Sarm*  mit  Den  animalen  ©pflemcn, 
Dem  SfterDew,  Wülfel*  unD  $nod)enfpftem,  gefcfyiebt  im  Äopfe. 

2242»  3nfofern  er  ftd)  mit  ifnocben  unD  SKuSfeln  öerbinDet, 
toirD  er  Bewegungsorgan,  mit  Den  9cert>en  (EmpftnDung^orgam 
Der  ammalifd)e  oDer  gleifc&Darm  tjt  ©d)lunD  unD  SföunD» 

2243.  SaS  Bewegungsorgan  ijt  Q:rgreifungSorgan»_ 

Sie  (SrgreifungSotgane  bewegen  ftd)  felbjiftdnDig  unD  Da$er 
gegen  Die  ©petfe.  Sie  erften  allgemeinen  BewegungSorgane  finD 
Die  BeibeSglteDer»  3n  obern  gieren  finD  Die  BruffglieDer  fct)on 
<£rgreifung$organe» 

«Statt  Dag  Die  $a$rung  Durcty  DaS  Gaffer  $ur  ^flan$e  fließen 
muß  t  bewegt  ftcty  DaS  £ bier  $u  feiner  3ftabrung  (im 

2244.  Sie  ©UeDer  finD  Die  erffen  (ErgreifungSorgane*  #ber 
Diefe  ©lieDer  wieDerfjolen  ftd)  im  Äopf,  als  tiefer  unD  %h$nt* 
Sie  3S(jne  ftnD  Die  $wepten  €rgreifung$organe,  Die  erften  aber, 
meiere  $um  ÄopfDarm  ge^bren;  fte  feigen  Beigorgane. 

2245»  SaS  SBerDauungSorgan  ifl  aber  ein  c^emifc^e^  €S 
mug  Dafcer  aud)  im  Äopfe  ein  fold)e$  ftd)  tpieDerfjolem  SiefeS 
jeigt  ftety  in  Den  ©peic&elDrufem 
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SDec  ©peicf>el  ift  Der  animale  SRasenfafe  ^  unD  f&§t  ba$er  um 
mittelbar  auf.  (griff  ©ift. 

2246*  unD  mahtenD  Der  <£tntoirfung  De$©peichel$  wer* 
Den  bte  ©peifen  im  SRunDe  jmtfchen  Den  5$acfen$4fjnen  umfcerge* 
»orfen  unD  $ermaj>len /  g  e  f  a  u  e  f.  ©tefe  Äauorgane  fttib  nur  ein 
»ieDerjjolteä  greifen  >  unD  gehören  mithin  jum  35ei§organe. 

2247.  ©et  SRunD  ifl  Der  im  Äopfe  nneDerholte  SRagen. 

2248.  ©ie  ffierbinDung  Deä  ©arm*  mit  Dem  fRerfcenfoflem  ifl 
t>ie3unge. 

2249.  ©er  ©arm  im  Äopfe  n>ieDerl)oft  im  SttuSfelfoffem  ifl 
Da$  ©chlucforgan  t  im  ©chlunD  unD  in  Der  ©peiferiflre. 

2250.  25ei§*  unDtfauorgafy  ©iftorgatt;  ©chmecfcunD©d)!ucf* 
organ  ffnD  Diegormen/  in  Die  Da$  ©armftflem  jerf4flt,  menn  eä 
im  £irnt$ier  fich  tvieDerholt. 

©a$  ©chmecf  organ  ifl  Der  SReeDenDarnt ;  bat  ^eifov^an  ifl 
Der  tfnochenDarm;  Da$  ©chludorgan  Der  $Ru$felDprm;  Da$  Sift* 
organ  ifl  Der  eigentliche  ©arm  imtfopfe,  Der  SRagen. 

3»  Slthemorgane. 

2251.  ©a$  9(tf>emorgan  ifl  eine  (gntmicOung  Der  £aut. 

2252.  ©a$  t>oflfommene  2lthemorgan  ifl  Juftorgan/  Junge; 
mit  Dem  £autf9flem  DerbunDen  SBafferorgan ,  $  i  e  m  e. 

2253.  gibt  geUfiemen,  Die  eigentlichen  Siemen/ 
toie  be$  Sffiürraew,  Sfflufcheln/  ©<$necfen,  Ärebfen* 

2254.  ©armfiemen  bep  #olot$uriettf  in  h&hern  Spieren  SRü|. 

2255.  ©ie  ©efchlechWfiemen  ßnD  Die  $rimorDialnieren. 

2256.  ©ie  Siemen  mit  Dem  Änochenfpffem  DerbutiDen  ftnD  Die 
tfiemenbbgen  Der  gifd>e  /  welche  fleh  fpatet  trennen  in  Äefclfopf 
unD  ©chtlDDrife, 

2257.  ©ie  fetb|ifl4nDige  (Entmicflung  Der  £aut  {um  3!t$em* 
ovgan  ifl  Junge. 

2258.  SRit  Dem  (5ef4fjfoffem  oDer  Den  vegetativen  ©fernen 
überhaupt  verbunDen  bilDet  fie  Da£  Juftrbjjrenfpflem  in  Den  ^nfecten. 

2259.  ©ie  Juftr4$ren  pnD  ©piralgef4§e  »ie  in  Den  ^flanjen. 
2260*  ©a$  Sltbemorgan  mit  Dem$et»egungäftflem  verbunDen 

ifl  Die  eigentliche  Junge  f  in  Der  $rufl,  von  Rippen  beDetft. 

2261.  ©ie  eigentliche  Junge  t$eilt  fleh  auch  tvie  Der  ©arm  in 
$ftep  ZfyeiUf  in  Die  blafenfbrmige/  fchlunDartige  Erweiterung  De$ 
tfeljtfopf*,  unD  in  Die  Jungenfubflanj ,  gleich  Dem  SRagen,  in 
Der  Die  SlbfcheiDung  Der  Juft  geflieht. 

2262.  ©ie  Juftrtyre  unD  vorzüglich  Der  e$Kopf  ifl  tvieDer 

OUni  »oturpÖU.  2.  «ufl.  20 
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ein  ganjet  5&oraj?  f  ein  SXippenffelet  im  kleinen  unD  im  J>autigen. 
3m  Äe&lfopf  liegt  Der  animale  25ruftbau,  auä  ftippen  unD  Sttufc 
fein  beffe^enD  /  DorbcDeutet.  £)er  Se&lfopf  ift  auä  Der  9Sertt>ad)', 
fung  Oer  Äiemenbogcn  entftanDen.  Die  kippen  ftnO  2BieDer£olung 
bet  Äiemenbogen»  .  ,  .. 

.2263»  Da*  3»ecc^fea  ift  eine  £UDung ,  Die  fid)  Dur<$  feine 
Anatomie/  fonDern  nur  genetifefy  erflaren  lagt*  Urfprünglicfy  war 
Der  ganje  £eib  nur  ein  £auc&  (Abdomen),  auf  Defien  Slugenfeitc 
Die  Siemen  Tiengen» 

Sluffadenb  fd)on  bet)  Den  6$necfen,  au<&  bei)  Den  giften. 

911$  ftc^>  Die  Siemen  in  Hungen  aerroanDelten,  entflanD  für  fte 
ein  Eigener  Jeib;  Die  35ruftf  roclcfye  fiel)  an  Den  3$aud)  anfcf)ob. 
Die  jtvifcfyen  beiDen  gebliebene  2>aud)tt>anD  twarD  jegt  3n>ercf>feU« 

2264»  Da*  Smerc&feK  ift  nicf)t  eine  üuewanD.  ®olc$  ein 
Üuetriegel  roiDerfpric&t  aller  gefunDen  ^jjpftologie*  <E$  ift  £aufy 
n>anD  gemefen. 

2265»  Die  SSerbinDung  Der  Junge  mit  Dem  SßerDenfpftem  ifc 
Die  töafe* 

2266.  Sie  9?afe  ift  Die  Sruft  im  Sopf.  @ie  f)at  aber  audj 
Den  93ru(linnf;alt ,  Die  Junge  felbft  in  fid)  tt>ieDer£olf* 

2267.  Da*  Diel^ligc  ©iebbein  ift  Die  Junge  in  Der  Sßafe, 
Die  beiDen  ^afenlöc^er  pnD  DiefcorDerftenöeffnungen  Der  Juftrofcte, 
Juftl6d)et\  Die3ßafenmufd)eli\  finD  DenSnorpeln  Der  Juftrof)re/  U> 
fonDerö  De*  Seßlfopfeä  fcomolog* 

2268*  S>pl0  ©aumcnfegel  ift  Da*  3roerc&fea,  jmtjtyen  SRafc  unt> 

SKunD/  Der  jfopfbruft  unD  Dem  Sopfbaud). 

•  ■  * 

%  e  D  c  <f  u  ti  g  e  n. 

2269»  Die  tjierifc^en  iBeDecfungen  jinD  wtroefnetc  SHtjjerw 
organe  Der  £aut* 

•  f  I  *  4  » 

#4A*0ef5§e. 

2270*  Die  Jpauptfunction  De*  ©efage*  ift  2lu*fc$etDen,  ttw 
Durd)  Die  GfmÄfjrung  gegeben  ift» 

Diefe  2lußf<fyeiDung  muß  gef$e$n  im  ganjen  Jetb,  tnfofern  et 
Der  Junge  entgegengefe&t  ift.  Die  ©efagc  gejjn  Da  in  Die  feinften 
(Ean&lc über,  unD  feigen  Haargefäße» 

2271.  Da*  J&aargefagfoftem  ift  ein  Organ  im  ©egenfage  Der 
Junge;  ma*  Durd)  Die  Junge  (jtrein  gejjt,  ge$t  Durd)  jene*  jjinau*. 

2272*  Da*  £aargefagft)ftejn  ift  Da*  (Sigent&um  De*  £aufe 
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ftflemtf.  35epnah  fann  man  fagen,  ti  fe$  46ctaß  £autj  n>o£aa?t 
gefage  finD. 

Die  DollenDetfle  3lu$bilDung  Der  £aargefage  ifl  Daä  gel!. 
Da*  gell  ifl  Daä  eigentliche  SluäfcheiDungäorgan  im  ©egenfag  ge* 
gen  Den  Darm ,  Der  Daä  Güinfaugungtforgan  ifl. 

2273.  SluäDänflung  tfl  Der  toefentliche  £aut*  oDer  gellproceg. 

2274.  Da$  «proDuct  Der  2lu$D4nflung  ifl  ©chleim. 

2275.  3"  SluäDünflung  wirD  aber  Der  Schleim  (erlegt 
Durch  Die  (Einmirfung  Der  £uft  unD  De$  £tcht$. 

£>  b  e  r  h  a  tt  u 

2276.  Der  augere  ©c^Uim  De*  gell*  toirD  oj:t>Diert/  Der  um 
tere  Dagegen  reDuciert;  Der  ojpDierte  tt>irD  glasartig,  Durchftchtig. 
(Er  if!  Dieöberhauf, 

2277.  $epm  SRajimum  Der  ÖjrpDation  geht  Die  Oberhaut  in 
9la*artige*  f  DurchfchetnenDe*  £orn  übet*  ®  ch  u  p  p  e  n. 

2278.  Die©d&uppen,  meiere  Die  Sehen  übersehen ,  Reißen 
flauen,  unD  toerDen  enDlich  $u  hageln.  Der  gingernagel  ifl 
nicht*  al*  eine  ©chuppe,  »eiche  an  Diefer  ©teile  befonDer*  groß 
unD  (larf  geroocDem 

2279.  Da*  SXeDuct  unter  Der  Derglaflen  Oberhaut  befiimmt 
Die  garbe  De*  gell**  Step  einer  halben  OjrpDation  if!  e*  ungefärbt/ 
e*  erfchetnt  toeig*  S33o  e*  Dänn  tfl,  fefeeint  Die  rothe  garbe  De* 
$lut*  Dur<$ ;  folche  £aut  ifl  Daher  im  @an$en  roeiff,  an  einzelnen 
(Stellen  roth. 

2280.  23et)  Doflfommenfler  SKeDuction  Durch  Die  h&chfle  £icht* 
einmirfung  roirD  Die  Unterlage  fch^arj.  Der  ©chleim  geht  in  re* 
Ducierten  5f  ohlenfloff  über.  Unter  Der  glasartigen  Oberhaut  ifl  alfo 
eine  metaöartige  garbenhaut. 

£  a  a  r  e. 

2281.  £aargef&ge,  tt?e(d)e  blog  Schleim  ftyxen,  aber  ftch 
einjeln  übet  Da*  gell  hinauf  verlängern  f  ftnD  £  a  a  r  e* 

£)ie  3Dee  De*  £aar*  ifl  £aargefag ,  Deffen 3"nhalt  aber 
fein  S&lut  mehr  i(l,-fonDern  reDucierter  ©chleinu  <£*  ifl  inDiffe* 
rente*  Jpaargefag*  Da*  Jjaar  ifl  foty  unD  enthalt  ein  Oel,  n>el* 
che*  Die  garbe  befiimmt. 

2282.  3n  Den  paaren  geht  Da*  £wahrung*ftfiem  über  Den 
Eeib  hirtauä* 

2283.  Sie  /paare  unD  ©puppen  finD  Da*  allgemeine  (ErDfo* 
ftem  De*  £eifc*  Durch  Die  £uft  Determiniert. 

20* 
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2284»  SUfo  H«  tyflanje  aitfgefchoflen.  ©puppen 

unD  £aare  ftnD  gleich  ju  achten  <Pflan$enblattern,  toeldje  i£ren 
«procej?  noch  im  Spiere  fortfefcen ;  jtvar  titelt  mehr  ihren  Slthmunge', 
proce§  für  Dett  thierifchen  $roce§  felbft  geltenD  machen  fonnen, 
fonDernjefctftch  begnügen/  nur  DieSlueDünflungematerie  ju  ojrpDie* 
rem  Durch  £aare  unD  Schuppen  athmet  eigentlich  nur  Die£aut, 
nicht  Oer  ganje  Selb. 

2285.  Die  £aare  ftnD  uertroefnete  tftemenfaDen,  bleiben  Da* 
(er  benmSftenfchen  nur  Da  flefjen,  n>o  bep  niederen  gieren  Siemen 
oDer  gühlfÄDen  waren.  Um  Den  SKunD,  am  Äopf,  unter  Den 
5lrmen  unD  um  Die  @efchlecht$münDungcn. 

2286.  Sie  geDern  jinO  oertroefnete  3tt>eigfiemen,  getfeDerte 
Flitter, 

2287.  Die  £aare  permitteln  Den  electrifchen  $roce&  Dcg  gaw 
jen  $eibeä. 

2288.  2Ba$  in  Der  <Pfkn$*  Die  garbe  benimmt,  beftimmt  fte 
auch  im  ££ier.  3«  SPPanje  ift  nur  Die  garbe  grober  praetpi* 
tiert;  Daher  nic^t^  Don  Dem  3nnern  Dc$  Seibeä  Durchfchimmerf, 
fonDern  allee*  grün  if!.  SBenmShi«*  aber  toirD  Dergarbeffoff  Durch* 
fichtiger,  unD  Da*  3nnere  blieft  fyxaut. 

2289.  SRtt  Den  äußern  Deelen,  ©puppen  unD  enDlich  mit 
Den  paaren  finD  alle  drgane  Deo5  Stumpfet,  infofern  fte  Dom 
$flan$lichen  abftammen/  erfchopft.  Datf  pflanzliche  £(ier  als 
6tocf  i(l  öoflenDet,  unD  toir  muffen  une1  Daher  ju  Den  ©efchlechtfc 
organen  »enDetn 

4«  ©efchlechtäorgane. 

2290»  Die  ©efchlechttforgane  finD  Jpautentwicf  fangen  auf  einer 
höheren  (Stufe/  unD  SSerbinDungen  Derfelben  mit  Den  antmalen(Sp* 
(fernen/  toie  Die  SMütlje  3BieDer(olung  aller  oegetatioen  ©pffeme. 

2291.  (Sie  flehen  jtotfehen  Dem  Degetatioen  unD  Dem  £trnthier 
in  Der  SRitte  unD  finD  Daher  eine  Jotalitat  für  ftch  —  ©efchlechts* 
tfcier* 

2292.  (E$  gibt  Degetatioe  unD  animale  ©efchlechtftheile, 

■  • 

A.   SegetatiPe  ©efchlechttforgane. 

2293»  ©int)  befonDere  (Entwirf fangen  De*  Darm$f  Der  <5e* 
fafe  unD  Der  Siemen. 

a.  (Eigentliche  ©efchlech  ttforgane, 
2294.  Die  eigentlichen  ©efchlechtftheil*  finD  eine  SBie&er&o* 
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lung  be$  93erbauung$ft(!em*  auf  feinem  ttebergange  jum  Bnimali* 
fa)en,  ober  ju  ben  ©innotganen* 

1«  Sßeibüc&e  Organe* 

2295«  £>le  meibltcfcen  tjjeile  fmb  eine  SMätfcencapfel/  mit 
SSIafe,  !ftarbe  unb  <£pern. 

5lde  $&$ere  (Enttoicflung  gefc^ie^t  aber  burc$  ©onberung  ber 
oerfcf)(ungcnen  £>rgane  unb  tproceffe* 

2296.  £6  trennen  (tc^  ba$er  bte  Dret>  Spelle  ber  Sirmutterr 
inbem  jeber  Jfjeil  jic$  felb(?|tdnbig  auöbtlbet.  £>er  Sftuttermunb 
verlängert  ficf>  in  einen  £al$,  ber  attm4&Uc&  me£r  bon  ber 
^irmuttcr  untcrfcf)eibet.  3n  feinet  $6c^|fen,  felb|t|tanbigen  3tu$* 
bilbung  £eifit  er  3Rutterfd)eibe/  unb  beren  $}ünbung  ©gelbem 

mimb  (Os  vulvae). 

2297*  ©o  mie  nad)  bem  offenen  €nbe  bie  SSarmufter  (?<$  t>er* 
langert/  fo  aud>  am  blinbeu*  Sie  jfeimff&tfe  werben  auc$  felbffr 
f?anbig;  fonöecn  ficf>  aHmtylicg  öon  bem  $drmutteta,ruub  ab,  unb 
jinb  unabhängige  (Sperffocfe« 

2298.  £>a  fte  bei)  $bd)flcr  »Übung  im  3#ier  au<#  bie  Jf)ier* 
fpmmetrie  annehmen  t  ma^renb  (te  anfangt  nur  einfach/  ober  oiefc 
fad)  mic  bie  (£apfelfacf)er  (9Reer(ferne)  gewefen/  unb  bajjer  ftanb* 
$aft  auf  bcr  3«&l  Swe9  beharren;  fo  jiefjet  flc|>  bie  Sirmuttcr  in 
&mei)  lange  £6rner  au$  —  aSutter&bwer  unb  Srompeten ,  toefdje 
anfangt  jwar  noc&  bie  €per  einfc&lie§enA  mie  in  ben  3«f*cten  wnb 
gifc^en,  in  bcr  golge  fie  aber  au<#  gan$  frep  laffciu 

b.  SRannü ctye  Steile. 

2299*  2>ie  SMattbilbung  ergebt  ftcty  jur  9Mume,  ober  ben 
männlichen  Steilen  in  bcr  ^fianje»  ©ie  (tnb  aber  nur  bie  9Bie* 
berfjoluna,  ber  <Pflan$e  auf  fco&erer  ©tufe.  2Iu$  im  £&ier  wer* 
ben  bie  mannlid&enS&eilc  bajjer  £o$ctfteflung  ber  n>eiblid[>en  fepn. 

2300-  2Bie  bie  ©taubfaben  bie  (Sapfel  umgeben ,  fo  flehen  um 
bie  ©cbeibenmunbung  tjjierifc&e  ©taubfaben;  SKutjjen. 

2301.  23ct)  ben  nieberffen  2>armüttern  (inb  bie  Slutfjen  frei& 
artig  getfeßt  um  bie  Sftünbung  OPolrjpenarme) ;  nad)  unb  nad) 
fämeljen  fte  aber  wegen  ber  ©tjmmetrie  auf  jwet)  jufammen ,  unb 
jtefm  an  ben  ©eiten  beä  ©c^eibenmunbe^  ©o  in  ben  ©^langen 
unb  (Epbec&fen. 

S5ep  ben  &b{jeren  Spieren  warfen  biebeiben  Kutten  in  eine 
jufammem 

2302*  2>iefe  SXutJe  an  ber  tteiblic&en  SRänbung  i(l  bie  <Eli< 
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toritf.  SDieSRutterfcheibe  iff  bon  ber  £litori$  getrennt ;  bepm  m&nm 
liefen  Organe  Derbinben  ftch  aber  beiDe  mit  einander  ,  unD  Die 
Scheibe  tt>irD  jutn  ©amen  *  ober  Rutfjencanal. 

2303.  2Bie  Die  SRftnbung  männlich  $u  »erDen  anfangt,  unD 
bafcer  bic  augeren  XJeUe  ftch  nach  2lugen  ffdrfer  entroicfeln;  fo 
treten  Dagegen  Die  inneren  mejjr  jurücf ,  unD  bleiben  blog^perftocfe 
ober  85drmutterhorner,  in  Denen  ftch  Die  Qfyer,  ftatt  ftch  ju  geffafc 
fen/  in  ©taub,  (Schleim,  männlichen  (Samen  auflofen.  £)iefe  nun/ 
©amen  (!att  ©ottee  abfonbewDen ,  Spcrff  befe  Reißen  Jpobetu 

2304.  ©ie  £oben  entffehn,  inDem  Die  fchleimtgen  (Eper  auf 
Den  Urfchleim,  auf  Die  3nfuforien  reDuuert  werben. 

2305.  £)a$  SRannliche  entließt  burch  einen  or'ganifchen  %aw 
lungäproeeg  ber  (Eper  im  5Beibe.  Ser  ©amen  ift  ein  organifchetf 
gaulunggproDucf. 

2306.  ©er  ©amen  mug  3fnfuforien  enthalten.  <£in  ©amen, 
Der  feine  3nfuforien  enthält,  tfl  eperartig ,  weiblich.  Sluger  Der 
SSrunft  §<\t  Der  S&ierfamen  feine  3nfuforien,  alfo  Dann,  wann 
Die  Sfjiere  weiblichen  praeter  haben.  £>er  ©amen  i|t  foDann 
bloß  <£pwetg. 

2307.  ©amen  ohne  ^nfuforien  ifl  unfruchtbar.  .  2Bie  famt 
ein  oerborbeneä  weibliche^  €t)  ein  anbereä  befruchten? 

2308.  £>a  Die  SDhttterhorner  $u  Den  (Eperftocfen  gehören,  fo 
entwicfeln  fte  ftch  mit  Den  £oben,  unD  fuhren  nun  ffatt  (Eper  ©aj 
men.  2>ie  weiblichen  trompeten  werben  ju  Samenleitern, 
Die  SRutterI)6rner  $u  ©amenbldtfchen. 

2309.  3^ifchcn  &w  ©amenbfäächen  unD  Der©cheiDe  ober  Der 
Ruthe  fchrumpft  Der  Uterus  jur  53orßeherDrufe  jufammen,  in  wel* 
che  (ich  Die  ©amenleiter  offnen  wie  Die  (Epergange  in  Den  Uterus. 

2310.  £>a  Die  ©ebirmutter  Daö  eigentlich  weibliche  Organ 
tfl,  fo  werDen  flcf)  Die  ©amenleiter  mit  Den  Ruthen  ju  berbinben 
fuchen,  oDer  ftch  wcnigjfenä  felbtfftdnbig  am  SRuttermunb  Offnen. 
5Die  £oben  offnen  ftch  &ucc&  &*c  ©amenleiter  entweDer  in  Die 
©cheiDe  —  gifche,  Slmp^ibiett/^  Sögel,  oDer  in  Die  Ruthe  —  ©chne* 
efen,  %nfcctmt  ©augtfjiere. 

23M.  Wannliche  unD  weibliche  Spelle  ftnb  fleh  Daher  oofl* 
fommen  gleich  1  jene  mit  ffarferer  (Entwicflung  Der  augeren  Slbthei* 
lung,  Diefe  Der  inneren. 

2312.  £>ie  weiblichen  tytile  haben  Daö  ©efchaft  ber  S&ege* 
tation,  ber  (Eingeweibe  übernommen,  bie  mannlichen  ba*  ber 
thierifchen  Erregung. 

2313.  2>a  bie  männlichen  Stellt,  (eine  neue  SKlbung  (iub; 
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fonDern  Die  weiblichen  felbff  nur  mit  innerer  93erfftmmerung  unD  hm 
gerer  Vergrößerung;  fo  fbnnen  männliche  unD  weibliche  Steile  gu* 
gleich  in  feinem  Spiere  Dorfommen.  Sodfornmene  3witte*  ftnD 
unmbglich  ,  Denn  wo  JpoDen  ftnD  ,  fbnnen  feine  Gfyerftbcfe  fepn, 
weil  Die  JjoDen  Die  (Stjerffbcfe  felbff  ftnD/  nur  DeranDert. 

2314»  3^i^f^af^  ftAtt  i>a&e*  nur  m&gltc^  DaDurcty,  Dag  ein 
(Eperffocf  bliebe/  unD  Der  anDere  ftc$  in  £oDen  DerwanDelte. 

2315.  £>iefe  <£ntwtcf  fung  ift  nur  möglich,  wenn  DiebeiDenSeb 
bereiten  ungleich  finD*  Slur  unfpmmetrifche  Spiere  fönnen  3wit* 
fer  fetjn. 

SPet)  Den  ©ehneef  en  $at  ftch  eine  Der  Seiben  Sttufchelfchalen  ftarfer 
alä  Die  anDere  entwicfelt,  unD  Daher  auch  eine£eibeäfeite  ffarfer  alt 
Die  anDere/  £)eg(jalb  pnDen  ftch  unter  Diefen  gieren  Diele  3witter. 

2316.  dt  fann  aber  feine  3witter  geben  mit  $wep  <2t)er(locfen 
unD  jwep  /poDen  zugleich. 

12317.  Satf  ^prineip  Der  3»itterfc^aft  ilf  Demnach  Die  Slftm* 
metrie,  (Spmmetrifcfje  ty'mt  ftnD  getrennten  @efcf>Iec^>t^*  Unter 
Den  3nfecten,  giften r  £urcf)en,  SOogelh  unD  64ugtl)ieren  gibt  e$ 
feine  3witter. 

2318.  kommen  Dergleichen  Dor;  fo  ftnD  e$  (ferngebliebene 
S5UD«ngen  auf  Der  untern  ©tufe  Der  (Entwicklung,  auf  Jxem  Durch* 
gang  De$  (Embryo  Durch  Die  ©chnetfetnörganifation  —  alfo^Ki^ 
büDttngen. 

2319.  2(ucfj  Diefe  SRigbilDungen  6et>  !>6^ern  Spieren  f&nnen 
nie  mef>r  al$  einen  JpoDen  unD  einen  (Etjerjfocf  ^aben.  X>ic  Q5ar* 
mutter  iff  Dann  ein  SRittelDing  $wifc()en  folcher  unD  einer  Von 
tfeherDrüfe;  Die  ©amen*  oDer  Jparnrbjjre  öffnet  fleh  auf  weibliche 
Söeife  unter  Der  SOBurjel  Der  ftutlje. 

2320.  £>a  Daä  männliche  (Befehlest  fleh  $um  weiblichen  Der* 
hält,  wie  3Mume  ju  Sapfel,  wie  £aub  ju  ©tengel,  wie  2uft 
ju  SBajfer,  wie  £id)t  $u  SRaterie;  fo  Derljalt  eä  fleh  auch  wie 
#aut  ju  ©arm/  wie  Sunge  ju  fympfjgefag,  wie  Slrterie  $u  Vene, 
wie  3Rer*>  &u  Wülfel,  wie  2lntmale$  $u  Vegetativem. 

2321.  £>aljer  i|f  Die  Begattung  eine  $efiraf)luttg. 

2322.  @d)on  im  £aufe  Der  Söeltforper  ift  Der  fjocf)|fe  2lct  Deä 
$hierä  /  Die  Begattung  Dorgejeichnet. 

£)ie  5Beltfcf)6pfung  i(l  felbjl  nichttf  al$  ein  23efeuchtung$acf. 
£>a$  ©efchlecht  t|t  Dom  Anbeginn  an  DorbeDeutet  unD  lauft  alä  ein 
fKüigeä  ,  erljaltenDeä  2>anD  Durch  Die  ganje  SRatur. 

SBer  Daher  fogar  in  Der  organifchen  SBelt  Daö  @efc^led)t  laug^ 
netf  begreift  Da$  DCdt^feC  Der  Söelt  nid)t. 
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2323«  QBenn  Die  weiblichen  Steile  ganj  in  männliche  flbetge« 
gangen  ftnD,  fo  flnD  Die  ©efchlechter  notfjwenDig  getrennt. 

2324.  Da  Die  mittnKc^en  Steile  Die  hbh«  entmicfeltett  weib* 
liehen  ftnD;  fo  to  befl&nOige  Söcflrebett/  (Ich  in 
männliche  ju  DetwanDeln. 

2325.  Diefe  ©erwanDlung  ift  aber  nic^t  mehr  möglich  in  Den 
fchon  fertigen,  gefalteten  weiblichen  feilen/  fonDern  nur  er* 
teilbar  in  einem  neuen  Serfuch  Durd)  ©eftaltung  Der  fCufflgen 
SD?afie  —  ju  ^perm 

2326»  Die  Srichtigfett  ift  nichtl  anDerel  all  Der  Srieb  Del 
leiblichen,  fleh  in  ein  SRannlichel  $u  serwanDeln. 

2327«  ©er  goetul  if?  Dal  3R4nnliche  im2öeiblichen,  ober  Der 
goetul  iß  Die  männlichen  ©efchled)tltheile  in  Den  weiblichen» 

2328»  3n  Der  3&ee  foUte  ein  jeDer  goetul  männlich  fe$n. 
SBirD  aber  bey  Der  erflen  ^roDuction  Die  3R4nnlichfeit  erreicht/  fo 
flnft  Die  jwepte  nothwenDig  auf  Die  weibliche  jurief.  2luf  Dieft 
SQSetfe  entfielt  nothwenDig  ein  ©leichgewicht  in  Der  SRenge  beiOer 
©efchlechter. 

2329«  betrachtet  man  Die  ©efchlecht&heile  nach  ihrer  etgenfc 
liehen  SJepeutung  im  £$iet;  fo  flnD  fle  Dal  obere  Darmf9f?em,  wie 
el  fich  im  SRunDe  entwicfelt  hat,  unD  jwar  fo  Daf*  Die  weiblichen 
Steile  Die  Degetattoe  gorm,  Die  SRunDfjofjle,  Die  männlichen  Die 
ammalegorm,  Die^unge  mit  DenSpeichelDrAfaV  jene  Den  Schlurf* 
Diefe  Den  Schmecfprocef*  Darßetten. 

2330»  3R  ©ebarmutter  oDer  in  Der  SJorflehecDrüfe  laufen 
Die  Slulföhrunglgange  Der  ©efchlechtlDräfen,  Die  Samern  unO 
(Eperleiter  jufammen,  wie  Die  Speichelginge  in  Der  SRunDhifrle. 

2331.  Die  £oDen  flnD  DorbeDeutenDe  SpeichetDrufen, 
auch  Die  (Stjerff&cfe. 

Die  Samern  unD  Cperleiter  flnD  Speichelginge;  fle  fcffnen 
Och  gu  jwepen  unD  fymmetrtfch. 

Samen  unD  69er  werDen  wie  Speichel  abgefonDerf.  Samen 
unD  (Eper  (a6en  auch  fpetchelihnliche  Verrichtung  /  Doch  Der  6a> 
men  mehr,  all  Die  €per. 

2332.  Die  €per  entfprechen  all  Öbject  Del  Samenl  Dem  Ob* 
jeet  Del  Speichell,  welchel  Die  Speifen  ftnD. 

Der  Speichel  gibt  Dem  Riffen  Die  er(le  thierifche  SSeDeutung; 
et  macht  ihn  guerfi  fähig;  in  thierifche  Organe  überjugehn,  er  btt 
fruchtet  Den  Riffen.  Der  Samen  macht  Dal  €9  fähig,  in  ein 
Stfct  uberjugehn,  er  befpeichelt  Dal  <gp. 
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2333.  Da*  35ef* tieften  ifl  ein  95efpeic$elung$proce0,  Da*  grw 
pfangen  ein  ©ctylucfproceg, 

2334.  Die  Srac&tigfeit  ein  SBerDauungfc  unD  S5lutbHDung& 

ptOC€§* 

2335.  SBejetc&nen  l>te  tnnern  ©efc$le3>t*t$eile  Die  innern  ein* 
gemetDartigen  SRunDtjjeile  f  fo  muffen  au<$  Die  dugern  Den  iußettt 
entfprec^em 

Die  ©ctyamlefjen  etitfptec^ett  ben  Sippen  /  Die  Slitori*  Der 
Junge,  meiere  in  Dec  Stutze  aollfommetwr  Dargeffellt  ifh 

Junge  unD&ut&e  befiehlt  au*$»e9#alften;  wo  jene  gefpalten 
oDer  getrennt  ifl,  i(l  e*  auety  Diefe,  bep  Den  ©erlangen;  (EpDec^ 
fen.  $eij  mannen  Jjjieren ,  JJmnDen  u.  f*  m,  ifl  fogar  noc$  ein 
$noc§en  in  Der  Ütutfje,  Der  Dem  Jwtgenbein  entfpric^t* 

Die  ©peic&elg&nge  £aben  ft$  mit  Der  Stutze  DerbunDen ;  oDer 
ffcettger  genommen  ,  fann  man  fagen:  in  Der  &ut(je  ifl  Die  Junge 
mit  Der  3RunD(j&$le  jufammengemaeftfen ,  fo  Dag  beiDe  einen  Gta* 
nal  bilDen  —  Den  Dtutyencanal,  in  &en  fic&  Die  ©peidjelgange 
(©amenblaäcken)  iffnen* 

2336.  Die  ©efd)le3)t*n>otlufl  i(!  ein  ©#mecfproce§  De*  ©e* 
fc&lec&t*t$ier*/  Die  Begattung  ®$mecfen  unD  Schlurfen  $uglei<$# 

a.  Stirn,  (Embryo. 

2337.  3m  ßmbrpo  liegt  Da*  ganje  S$ier  fc^ott  in  SRiniatur, 
feie  im  $flan$enfamen  Die  ^flanje* 

2338.  ©er  embrponifdje  Darm  ifl  Der  Dotter. 

2339.  Die  embrtyoniftye  Jjaut  ifl  Da*  9lmmion. 

2340.  Da*  embrt)omf<$e  ©efafifoflem  ifl  Da*  (Efcorion* 

2341.  Da*  embrt)Ottifd>e  ©efc$lec&t*ftflem  ifl  Die  Slüantoi*, 
Diefe  ©a&e  fbnnen  nur  in  Der  Apologie  DoHfommen  ent? 

»itfelt  tperDen. 

'  4 

b.  ©ef4§organe  De*  @ef$lec$t*. 

2342.  Da*  ©efagftflem  felbflflanDtg  DargefleHt  ifl  Die  Seber. 
Da*  entfpre<$enDe  Organ  in  Den  ©efcfclec&t*t£eilen  wirD  Da$er  mit 
Der  8eber  ubereinfHmmen. 

2343.  Die  Bieren  (inD  Da*  tnDiDiDualiperte  ©efagftflem 
De*  ©ef$le<$t*,  Die  ©efd)lec$t*(eber. 

Sie  flimmert  mit  Der  £eber  uberein  in  Der  Drufenartigen  ©twi* 
ctur,  in  Dem  Sftierenbecfen  f  roelc^e*  Der  ©allenblafe  entfpri<$t,  in 
Den  Harnleitern ,  welche  Säulengange  ftnO  /  in  Dem  £arn,  welker 
Der  Satte  parallel  ge(t,  euDlicfc  in  Der  allgemeinen  3)eDeutung  De* 
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H<*rn$  aß  eines  tyroDttctf,  in  Dem  Der  ganje  ;Organi$mu$,  Daä 
ddttje  QMutftffem  auägefchieDen  tt>irO/  gleich  Der  ©alle,  in  Der  Da$ 
Senenblut  fich  au*fd)eiDet. 

2344*  Die  ©pmmetrie  Der  Bieren  war  anfänglich  auch  in  Der 
£eber.  3m  (Embryo  finD  beiDe  Seberhilften  gleichgroß  unD  füllen 
beiDe  3?auchfciten  auä. 

25et)  manchen  X^ieren  ftnD  auch  mehrere  ©aflengänge. 

2345»  Die  Bieren  flehen  mit  Der  $eber  in  ©pmpathie.  %tbt 
gef!irte  SöerDauung  mirft  auffattenD  unD  ganj  unmittelbar  auf  Den 
Harn.  Die  ©elbfucht  fteigt  fich  im  ^arn,  unD  tt>a$  ifl  Die£arm 
rühr  anDerä,  al$  ein  Den  £eberfranfheiten  analogeä  Uebcl?  21m 
Harn  erfennt  man,  waä  Die  ©ade  mit  Den  ©peifen  gethan  hat; 
Der  £arn  ifl  Da$  flüfftge  (Ernahrungefyftem,  mithin  Der  fluffige 
ganje  Organiämuä  ,  Daö  ©efchlechteblut,  ©efchlechtögaöe. 

2346*  Der  Jparn  ifl  Der  reinfle  (Spiegel  De$  (eiblichen  ^xifim 
Mf  unD  Die  garnlehre  Die  aKewichtigfie  in  Der  ©emiotif* 

c.  ©efchlechtälunge* 

2347.  (£ä  fcheint  nicht  recht  übereinstimmen  ,  Dag  Die  (Bai* 
Ienginge  fich  in  Den  Darm,  Die  Harnleiter  aber  in  Die  Jparnblafe 
oDer  Dielmehr  in  Die  Jg>arnr6^re  6ffnen ;  allein  eö  n>irO  nur  Dem 
fo  flehten,  Der  in  Der  DcrgleichenDen  Anatomie  unberoanDert  ifl 
2Befentlich  bffnen  (ich  Die  Harnleiter  auch  in  Den  ©efchlechtäDarm. 

2348.  25en  Dielen  ^^ieren  offnen  (ich  Die  Harnleiter  unmittclbat 
in  Die  Sloafe,  xo\t  bep  Dielen  gif*h*n,  furchen  ,  alfo  in  Den  Darm/ 
mithin  gang  unD  gar  fo,  t»ie  eö  Die  ©aüengange  machen. 

2349.  Stach  unD  nach  jiebt  fich  Die  (Eloafe  gegen  Die  Harnleiter 
juräcf,  unD  «  entffe&t  eine  Sloafe,  »eiche  Harnrbh«  «nD  S&am 
blafe  ifi,  wie  bep  Den  93bgefn. 

2350.  53cr>  höheren  Itytten,  »o  eine  Dodfommene  H^rnblafe 
fich  autfgebtlDet  hat,  6ffhet  fich  Die  H^rnrbhre  in  Die  DorDereSBanD 
Der  ©cheiDe.  53or  ihr  liegt  nun  Die  H**nblafe  auf  gleiche  SBelfe, 
wie  Die  £uftr&h"  Dor  Dem  ©chlunD ,  unD  münDet  ebenfo  in  Die* 
felbe  ein. 

2351.  35ep  manchen  gifchen  fehlt  Die  H^rnblafe  —  n>ie  aueb 
if;re  Sungenblafe  fcfelecbt  entmicfelt  unD  nur  alß  unfpmmefrifche 
©cbttummblafe  übrig  ifl —  unD  Die  Harnleiter  offnen  fieb  geraDe$u 
in  Die  (Eloafe,  fo  tt>le  Die  ©cbmimmblafe  fleh  felbjf  tu  Die  ©pafei 
tbhre  öffnet. 

Der  ©chlunD  Der  giföe  ift  ©cblunDi  unD  tfehlfopf  juglelch/ 
n>le  bep  Dielen  £b"""  Sloafc  unD  Hamblafe  einerlep  ftnD. 
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2352.  $ep  manchen  aimpbtbien  (©chil&fr&ten/  gt&föen)  bat 
Die  JJmrnblafe  jmep  blinDe  ©acte,  »el#e  Den  gungenblafen  gleich* 
gebilDet  ftnD« 

2353»  $epm  Soge*  haben  tf*  Die  beiDen  $linDficfe  Der£anu 
Mttfc  noch  mehr  enemicfelt  unD  Die  (Beflalt  Don  jroep  fclinDDirmen 
angenommen  /  fo  Daß  man  fte  auch  für  roirfliche  S&linDDarme  am 
gefeßen  unD  Dem  Söogel  Deren  jroep  gegeben  bat/  wahreiiD  Doch  Die 
anDern  Zfyitxt  nur  einen  haben.  3Me  QMlnDDarme  Der  SB&gel  (!nO 
£arnblafen$tpfel.  £)ee  äc^ee  SMinDDarm  De*  Söogel*  ijl  Der  Kotten 
canal  wie  bro  &<n  Slfcben  unD  allen  obern  Xbierenr  bep  DenSSBafi 
fero&geln  Deutli<*  erhalten. 

2354.  $epm  $ogel  öffnet  (ich  Der  (DlaflDaem  in  Die  Jparnblafe 
jmifchen  Den  beiDen  blinDen  ©ätfen/  unD  $mar  mit  einem  orDent* 
liefen  SBulfl/  Der  ein  ©chließmuofel  ift. 

2355.  2>ic  gloafe  De*  Sögel*  ifl  J^arnblafe,  in  melcje  ftch 
Der  Alfter  bffnet. 

2356.  £>le  ^unDung  Der  Sloafe  ifl  eigentlich  Die  SRdnDung 
Der  £arnr&&re.   (Eper  unD  Äotb.merDen  getarnt. 

$epm  Sögel  i(l  beiDe*  combtniert. 

2357.  2Bie  Die  £arnr&b^  fo  ift  Die£uftrb$re  bep  Den  giften 
häutig  i  auch  bep  mebrern  Amphibien. 

2358.  Jparnblafe  unD  £arnrobre  ffejn  mit  Den  SuftMafen  unD 
£uftrbbren  in  6pmpatbief  haben  auch  ä^nüc^e  Är anleiten/  Äa* 
tarrjj/  (SnijünDung/  u.  f.  ». 

2359.  £>er  eigentliche  S&emei*  4berf  Daß  Die  £atftb(afe  jum 
2Jfhemfp(lem  gehört/  liegt  in  Der  @eneft*  Derfelben.  ©te  entfpringt 
au*  Der  2lHantoi*/  welche  bep  Den  Sögeln  entfchieDenSlthemorgan/ 
Sitmt  ift, 

2360.  9lu*  Dlefer  Jparnblafe  entfpringen  im  (Embrpo  Die  foge# 
nannten  tyrlmorDlalnieren ,  »eiche  fpitee  perfummern  f  aber  gang 
Den  55au  Don  Äiemen  haben. 

2361.  £icr  ift  alfo  ein  (3efchlecht*athemproceß/  welcher  Der 
Qlfterat^mung  mancher  SBürmec  unD  SBafferlaroen  auf  fybfytxtt  <&tüi 
fe  entfpricht  —  Jpolotf)urien  /  SibeUulen.  Diefe  Slfterathmung  ifl 
ihrer  ^Deutung  nach  eine  @efchlecht*atbmung. 

2362.  ©elbtf  bep  SRufcheln  unD  ©chnerfen  liegen  Die  2lt&eiw 
Ibcher  faft  immer  in  Der  Stahe  De*  3lfter*.  3h«  2ltf)mung  ifl  noch 
eine  @efchled)täathmung. 

2363.  £r(l  bep  Den  gnfecten  mirD  fte  eine  Slfbmung  De* 
Stumpfe*  ;  unD  erfl  bep  Den  hohem  Xfyltxtn  eine  mahrhaft  animale/ 
nehmlich  eine  Äopfathmung. 
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2364*  Dae*  J&arnfpßem  iß  ein  Doppelte^  ©pßem,  e$  Dereinige 
Die  j»ep  f>6cfeffen  galoanifc&en $rocefie  in  ft$/  Den  De$  BbfonDernä 
unD  M  5lu$fonDern$. 

2365»  3lbfonDerung  il!  ein  8cber<6aracfer,  SlueTonDern  ein 
Sungenc&aracter.  «HbfonDern  ge&brt  Der  <£rna>ung  an,  SlueTon* 
Dem  Dem  2U$men,  SIusfonDern  i(!  ein  2lueat&men,  2lbfonDern  ein 
einflbgen. 

SlbfonDern  Mtfyhlt  fi$  ju  Slu^fonDern,  n>ie  SGBafler  $u  Suff, 
Wie  Seber  ju  £unge,  wie  $&logißon  ju  ©auerßoff. 

2366»  $bgefonDm  »irD,  infofern  Die  ^rocefle  De*  2eibe$,  bei 
fonDer*  Die  Der  SSerDauung  befbrDert  »erDen,  ©alle,  ©peicfcel. 
SlußgefonDert  »irD  nur,  infofern  Die  Organe,  in  »eld&e  Da*  21b* 
gefonDerte  fommt,  eine  ?uftrb$rcnbeDeutung  erhalten  fbnnen,  21u& 
Dünßung. 

SlCe  SluäfonDerungämunDungen  finfr  in  ge»iffem  6inn  $te$U 
f&pfe,  Suftri&renmünDungen. 

®o  »are  au*  Diefe*  93er$alfnig  $»lf<$en  2!bi  unD  2üi$fonDera 
gefunDen,  o&ne  Dag  mir  ee1  oermut&eten, 

2367.  Der  £aen  iß  ein  porjugtoeife  Doppeltet  #roDuct  Dl« 
fer  $lrt.  SlbgcfonDert  »irD  er  b(o§  in  Den  Bieren  ju  einem  3wcf 
»ie  Die  ®aße.  SluägffonDert  »irD  er,  »eil  er  jufäflig  in  Die&jffo 
rfcjjre  Cfcarnblafe)  fommt,  »a&renD  er  Do$  nur  in  Den  Darm  g« 
»oßt  fcat,  »ie  Die  ©alle. 

2368.  Der3»ecf  Df$£arn$  ij?  nic$t  in  allen  £&ieren  ju  ©runb 
gegangen.*  3«  &*n  SSbgeln ,  »o  £arnblafe  unD  Darm  Derfttegen, 
fommt  Der  £arn  »ie  Die  (Satte  in  Den  Darm  ,  »enigßen*  an  einen 
Ort,  »o  Darminn&alt  iß,  Den  er  flufßg  maefct. 

2369.  2>ep  gnfecten  unD  ©etneefen  fc&eint  er  Die  €per  a\i  ein 
©cQleim  juüberjiejen  unD  ju  ijjwSln&eftung  $u  Dienen.  Der  foge* 
nannte  ^urpurfaft  ße&t  »a&rfc&einlicfc  in  DerSSeDeutungDce^aentf. 

■ 

d.  ©ef*le$t$Darm. 

2370.  Der  ©efcblee&tsDarm  iß  Der  DicfDarm,  »el#er  in  jeDer 
£lnji$t  Dem  ©efc&lecfctefpßem  ange&irt,  »ie  §.  2228.  gezeigt  »or* 
Den  iß. 

b.   Slnlmale  ©efc$lec$t$organe. 

2371.  Die  ßnocfcen  Des  @ef$(e$rt  ftnD  Die  güge  mit  i&mn 
3ube&br,  Dem  Herten,  Den  SenDew,  Äreuj*  unD  ®feig»trbeln. 

Die  SEuefeln  Derßefcetr  fi<$  Don  felbß,  fo  »ie  Die  Kerpen*  Da* 
fcon  im  golgenDen« 
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B.  Ölnimale  Organe. 

2372.  Sitte  Organe,  melc&e  rein  t&ierifö  ftttb  f  »erDen  boti 
Dem  föeroenfpfrem  fo  Durd)Drungen  ,  n>ie  Die  nieDern  Spfteme  Don 
Dernau  tformation«  Sein  bbbere*  Organ  i(l  ganj  reine  2lu*bi(Dung 
eine*  Spflem*,  fonDern  Die  Spfleme  öetbinDen  ficfe  Immer  mef)t 
mit  einanDer;  unD  Diefe  SBerbinDung  in  einer  inDioiDualen  £>aw 
ftettuna  gibt  Da*  Organ. 

2373«  Organ  unterfc&eiDet  fic$  t>on  Softem  DaDurcfc  Daß  e* 
liiert  Durd)  Den  ganzen  2eib  liuft,  unD  md)t  bloß  au*  einerlei 
S0?a(fe  bffie&t/  fonDern  einen  betfimmren  J&ell  Seibe*  einnimmt 
unD  au*  mehreren  Spflcmen  jufammengefrfct  iff. 

2374.  3eDe*  Organ  $at  Daxerau*  eine  befonDere,  fpeciftföe 
Verrichtung. 

2375»  Die  tjlertfcben  Spfleme  feilen  fld)  nur  injmeperlepO« 
gane,  in  Die  Der  (EmpfinDung  unD  Der  Bewegung  f  in  Die  folaren 
unD  planetaren  /  oOer  centralen  unD  perlp&erifc&en* 

a.  $eroegung*organe. 

2376.  ffnoeften  unD  WuiUl  flnD  feine  ©efettfc&aften,  fonDern 
nur  3>ole  eine*  ©nftem*.  <S*  gibt  Da&er  fein  bloße*  Änocfcenorgan 
unD  fein  bloße*  3Ru*felorgaiu  3nDefien  woöcn  mir  fie  $ier  befom 
Der*  betragten* 

1.  Änod)enorgane. 

2377.  Die  erfeen  Änod)en  maren  Äiemenbigen  oDee  Suftri^ 
renringe«  911*  fl$  au*  Den  Siemen  Hungen  entmidclten  r  mieDer* 
polten  fiefc  Die  Ätemenbbgen  in  kippen/  Den  Sungenbbgen*  Sotten. 
fi$  enDlid)  jvnoc^en  bilDen,  n>el$e  ganj  im  SMenfte  De*  t&iecä  oöer 
De*  SRerDenfpfrem*  ftnD;  fo  müffen  fie  fid)  au$  gang  Don  Den  oe* 
getatioen  Organen  lo*lbfen  unD  felbffftanDig  werDen/  D.  nid)t* 
anDere*  $u  t$un  &aben,  al*      $u  bewegen* 

grepe  25emegung*organe  f innen  ni*t*  anDere*  al*  frep  ge# 
ttorDene  Kippen  fepn, 

2378»  Diefe  freien  Kippen  mftflen  Da*  animallfd)  gemorDene 
21t£emorgan  umfcfclleßen,  Die  £aut.   €*  finD  Die  ©lieDer. 

Denfen  t»ir  un*  Kippen  t  roelcje  nid)t  mejjr  Sangen  einju* 
fölle§en  $aben  ,  melct)e  ntebt  me$r  Der  ununterbrochenen  gebensbe* 
&egungDe*2lt$emjjo!en*  ge$ord)en  müffen,  roelc&e  Dur$  fein  Q5ru(!# 
fett  mejr  ftu  einer  gefctloffenen  $lafe  Dereinigt  jinD  —  »erDen  Diefe 
»He  bloß  Die  feibfifiänOige,  »ilfcürUc&e  Bewegung  in  fid)  be$al* 
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ttttf  »erben  f!e  ni*t  Die  nieDere  SBlafenform  Derlaffen  unD  biefelbe 
nur  np#  ibealtter  unb  »iflfärlid)  Darffeüen;  »irD  fid)  ein  folaV: 
Zfoxap  niefct  Dorn  iffnen ,  »ie  fi*  Der  Darm  am  eDlern  (Enb  9« 
iffnet  $at— »erben  folc&eSXippjen  nid)t  ®lieDer/  Slcme/  gingerfepn? 

Die  ©lieber  ftnD  Die  t>orn  geöffneten  kippen  f  Orr  Dorn  ge&jf* 
nefe  Sjjorajr/  nlcttä  neueä/  nur  ein  befrepteä» 

Solcbe  (Kippen  f&nnen  nickte  anDer*  »erDen,  a\$  95e»egun§& 
orgaiie,  Denn  fte  »aren  oor(jcr  nlcf)tä  anDeree.  (Sie  traten  eä  obec 
Domain  jumDienfte  Der  <£inge»etDe,  je$t  »0  fie  Dlefe*  DtenW 
entUffen  ftnD  /  tl)un  fte  ee  nact)  Dein  58lHen  De*  ÄopfeO/  t&unfic 
es  blo§  na*  ibrem  ^OtQe n /  Denn  fte  ftnD  ja  ni*ti  me(>r  all 
9>e»egungä  rlppen» 

SQ3o  »erDen  ober  Die  Stippen  ju  fol*er  gret^eit  kommen? 
ßjjne  3»etfel  in  Der  SRajje  De$  tfopfa/  olfo  ba;  »0  Die  £ungen  ein 
€nDe  nehmen.   Die  ©UeDer  0nD  Da&er  £  a  1 4  r i  p  p  e  «♦ 

2379.  Die  Sirme  finD  eine  Q3rufl  in  Den  JTno*en  unD  Den 
SRu6fel  ganj  rein  /  tfoliert  Dargeffeflt  Dom  (EingeroeiDe/  oon  bet 
Junge«.  Darinn  beruhe  Der  21bel/  Dag  Da$  93egetatit>e  ganj  jurücfr 
geblieben  i|f. 

2380»  Die  in  Den  Singern  jufammengefalfeteti  2Irme  ftnbeitt 
$&oraj:  o(me  <*ingewetbe/  o&ne  £er$  unb  £unge.  €ie  finD  btt 
fütnmtf  in  Der  Umarmung  einen  ganzen  £etb  einjuf*Uegen. 

2381»  Dur*  eine  Umarmung  »irb  Dae  Umarmte  ju  unferem 
(EtngeroeiDe  gemacht;  eä  »irD  ald  unfer  t$terifcf)e$  Jpcrj  unb  a(6 
unfer  t&ierifc&eS  gebenäorgan  —  Sunge  —  genommen*  Die  Unw 
armung  (at  eine  erhabene  p&t)ftologif*e  5>eDeutung  unb  ganj  Die, 
»el*e  fie  in  Der  reinen  Siebe  bemußtloe  (at.  Die  föatur  benft 
immer  ebler  alö  »ir»  SBir  befolgen  i&re  f*6nen  Slnorbnung« 
blinDling*/  unD  fte  freut  fi*  Diefeä  ©*aufptel$* 

2382.  Da  Die  ©runDja^l  Der  Riemen  fünf  i(?/  fo  mftffen  aud) 
Die@lieDer  fünf  SXippen  DarfieHen.  6ie  fpalten  ft*  in  fünf  ginget. 

2383»  gibt  Drep  ©UeDer  na*  Den  Drep  Sotalttiten  M  Uu 
btit  SXumpfglieDer,  ®ef*le*tfr  urtD  ÄopfgüeDer  —  2lrme,  gfifie 
unD  Siefer» 

2384.  Die  SumpfglteDer  ge&Sren  Der  S3tuff  an,  »eil  fie  Da$ 
SIf&emfptfem  ifl»  Der  33au*  (jat  feine  ©lieDer;  »aä  man  fo  nennt/ 
finD  ifjrer  ©eDeutung  na*  (5ef*le*t$glieDer» 

2385»  J?atte  Da*  £&ier  fein  @ef*le*t,  fo  Jitte  ti  feine  (im 
fern  ©lieDer» 

2386.  Da  ju  Den  Slrmen  Die  Drep  untern  £al$»irbel  unb  Die 
j»ep  obern  9väcf enmirbel  gehören ;  fo  f^elnen  fie  au*  mit  fünf 
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Rippen  anjufangen,  bann  aber  ju  Derfftmmern  unD  inDengin* 
gern  roifDer  DoQftänDig  (jerDorjutretem 

2387«  Die  ©cfculter  fdbr ine  au*  fofgenDen  fünf  Rippen  $u  Seffern* 

Unten  Die  $tt>en  obern  25ru(?rtppen  ,  oben  für  Die  gtteo  obetit 
SIrmwirbel  Die  <S#ulter&6(je  al*  bintere*  Rlppenf?ü<f  unD  Da* 
©c^Iuffelbein  al*  oorDere*  Rippenffücf. 

Dann  Da*  (Sc&ulterblatt  al*  Untere*,  Der  Rabenfönabelforti 
fafc  al*  oorDere*  Rippentfücf. 

3n  Der  SKitte  für  Da*  legte  £al*tt)lrtel  Der  Oberarm  al*  $in; 
textet  Der  (E0en(j6<f  er  cDer  Dte&nieföelbe  al*  DorDeree i  Rippenfiütf« 

2388.  Sin  Diefe  Sttittelrippe,  neftmlicfc  Den  Oberarm/  legen 
fi$»al*  neue  RippenbilDung  Speiche  unD  (Efle  an,  unD  feilen  ftd) 
in  JpanDmurjelfnocben ,  »elcteSSruftbeinen  ju  entfpreeften  fojeinen, 
unD  au*  Denen  ftd)  en&licft  »ieDer  fünf  ginger  entwicfeln,. 

2389.  Der  «föhtelfinger  itf  Die  txtlangerte  ©peic&e,  Da$er  Der 
langte  —  6peid)enfinger.  (Er  ift  e*,  menn  nur  no$  ein  ginger 
übrig  geblieben  ilt,  n>ie  im  tyferDe* 

Der  Ringfinger  ift  Der  ^Qenftnger»  (Er  ift  e*  mit  Dem  Dorlgen, 
Der  ben  Den  $«>ep&ufigen  Spieren  auftritt.  Die  Slfterflduen  flnD 
Ofytt  unD  Setgfünger* 

Der  Daumen  ij!  Die  legte  Verzweigung,  Dafcer  Immer  Derfünw 
mert,  oft  nur  al*  SBarje. 

2390.  SlUe  S&iece,  welche  icfcte  ginger  fcaben,  (jaben  fünf, 
mefjr  oDer  weniger  DoflftinDig. 

2391.  Die  ©efcfjIecfcteglieDer  oDer  gü§e  entfpre^en  in  aßen 
©tücfen  Den  Siemen. 

Da*  Herfen  ift  Die  »ieDer&olte  ©cfculter,  unD  jwar: 
©ad  Hüftbein  gleich  ©c&ulterblatt. 
Da*  ©i&betn  gleich  Rabenfcfcnabelfortfag.. 
Da*  6$oo§bein  gleich  Sc&ulter&6$* 
Da*  SBeutelbcin  gleid)  ©cftlüflfelbein. 

2392.  3m  Äopfe  wieDer&olen  ßc&  beiDe  SlieDerpaare ,  »eil 
ftcfc  in  i&m  Der  ganje  Rumpf  wieDerfcolt, 

:  Der£>berfiefer  entfpricfct  Den  Siemen,  DerUnterfiefer  Detigügem 
3eDer  Äiefcr  befielt  au*  jwep  (SlieDern,  welc&e  in  Den  obern 
agieren  Dorn  Dermalen  flnD,  bep  Den  giften  fc&on  $um  £&ell 
getrennt ,  bep  Den  3nfecten  gin$Iic$, 

2393.  SeDerÄiefer  befielt  au*  Denfelben  Änoctenabtjeilungen 
n>ie  Die  SfcumpfglleDer,  au*  <5*ulter,  Oben  unD  Unterarm;  oDer 
au*  Beelen,  6$enfel  unD  Schienbein«  Seicht  uacfyumeifeu  in  Den  m 
536geliif  gurren  unD  giften. 
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2394.  Die  ginger  wteDer&olen  fl<*  in  Den  3afmen.  Sic  34&ne 
flnb  JHauen. 

2395.  £ 0  gibt  Da$er  fünf  Jajnarten ,  welche  Den  fünf  Sintern 
entfpre<$en. 

.  Der  Daumen  wirD  gum  <£cf$a$n. 
Der  3^9P«9«     &*»  Mcfenjä&nen. 
Der  SDHtteiftnger  |um  9Wßja&n. 
Der  SXingftnger  $um  3Ra&I$a&n« 
Der  D&tftnger  jum  ^ornjafn. 

2396«  Der  3^tf4enHefer  gebort  mit  feinen  ©djneiDeji&nen, 
fo  wie  Die  ©aumenbelne  $um  ©d)lunD/  ift  dnngeweiD*  oDee  Datrai 
flefer. 

2397.  Da$er  $aben  Die  unfern  £&iere  fafl  nic&t*  aii  3mifcbew 
fiefer*  unD  ©aumenjä$ne,  wie  Die  glföe. 

©ie  wirfen  Dorjügücfc  auf  Die  3ungen$J&ne.  Die  £ur$e  $aben 
no$  ©aumeniä&ne  /  welche  &b$er  Jerauf  perfcbmlnDen. 

©  p  m  m  e  t  r  t  e. 

2398«  Da  Die  £a«rippen  tityti  me&r  einjufc&lle&en,  ni<&t 
me&r  $u  at&men,  fonbern  nur  $u  bewegen  jjaben,  fo  flnDtfe  in  i&ree 
fpmmetrifct)en  (Sntmicflung  unge&tnDert.  Die  Symmetrie  wlrD 
Durd)  Da$  Oeffnen  erft  gan|  erteilt. 

2399.  Die  ©UeDer  flnD  Die  fpmmetriföftcn  Organe.  ©te  finD 
in  JeDem  fleinften  $&eile  fpmmetrifcfc,  unD  Diefe  £&eile  ffetten  fieb 
wieDer  |u  einanDer  fpmmetrifd).  Sie  finD  Dati  3^ea(  Der  69ml 
metrie. 

2400.  (Sie  finD  aber  Die  frepe  lebenDlge  ©pmmefrie.  (Sie 
finnen  Durct)  i$re  Bewegungen  Die  fpmmetcifti&en  ©eftalten  ew 
fdjaffen.  Die  (Symmetrie  beftc&t  Dor$ügli$  in  Der  Bewegung, 
wirD  nur  Durcfc  Bewegung  berPorgebra$t. 

2401.  Die  ©pmmetrie  Der  Bewegung  Ift  Die  er$abeufte,  Denn 
(ie  ift  Die  belebte.  Die  ©pmmetrie  Der  gorm  ift  Die  toDte. 

2402«  Die  ©pmmetrie  Der  gorm  ge&brt  Den  unorganifaen 
Sßefen  an,  Die  ©pmmetrie  Der  Bewegung  iß  Daä  (Eigentum  Der 
£&iere. 

2403.  Sanj  unD  SRimif  finD  Die  (baffen  organiföen  fpmmei 
triften  Bewegungen/  au$  Die  (bedien  ©pmmetrien.  Sie  finD 
Die  ©pmmetrie  Der  BewegunglglieDer  Dur*  Bewegung. 

2404.  DieSRufif  ift  eine  Diel  &b&ere  ©pmmetrie  Der  Bewegung. 

2405.  Die  ©pracbe  ift  Die  (b$fte  geifiige  ©pmmetrie,  Der 
Sans  unD  Die  SÄimlf  De*  ©elftem 
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2.  SÄutffelorgane. 

2406.  Die  S9?u$feln  fliegen  flcfc  überall  an  Die  Änocfcen  an; 
unD  #elfen>Dte  nämlichen  Organe  bllDen. 

2407.  £*  finb  Dajjer  Die  SRulfeln  beö  ße&lfopß  Die  «Oorbil* 
Der  Der  SKippenmuäfeln,  Diefc  Oer  ©lieDecmußfeln,  Die  SXütfen* 
muäfeln  5er  ©pulten  unt)  25ecfenmuefeln. 

2408.  Die  ©lieDermusfeln  finDen  flefc  in  bret)fa<$er  SBieDer* 
Jolung.  (Es  lagt  fi<$  jiemlicf)  leicht  nac&roetfett;  Dag  Die  2lrm*'unD' 
gugmuefeln  einerlep  ftnD.  €ä  i|f  aber  n6tj)ig,  Dag  Die  $dnDer 
Dabei)  berüchtigt  werDen. 

2409.  Die  $dnDer  ftnD  nur  Derfümmerte  SRu^fefn.  OJne  fle 
jjerben  ju  ^ie^en  /  lägt  ji$  Da$  SKu^felfppem  nlc&t  entrcicfcln  unD 
begreifen. 

2410.  Die  gugmusfefn  finDen  fic$  nrteDer  am  Unferfiefer. 

2411.  Sie  21rmmu6feln  am  ßberfiefer,  oDer  im  (Befielt. 
2412*  Die  Beilegungen  Der  ©efic&temuefeln  entfpre<$cn  Den 

Bewegungen  Der  ©UeDermusfeln.  darauf  berujjt  Die  Deutung  De* 
SOttenenfpiele  oDer  Die  tp&pfiognomif. 

3.  Ifteröenorgane. 

2413.  $ert>enorgane  finD  SIblofungen  ein jelt\er  Steile  De*  SRer* 
Denfnffemä  mit  eigentümlicher  Verrichtung  oDer  (EmpfinDung. 

2414.  Die  5lbl6fungen  Der  Serben  finD  VerbinDungen  mit  Den 
anDeren  anatomifc&en  ©fernen  an  Der  ©feile,  »o  fie  ijjre  &6<$fle 
QlusbilDung  erreicht  $aben.  * 

2415.  3fDeö  ©pftem  $at  aber  feinen  eigentümlichen  tyroeeg. 
Durc(>  Die21ufna$me  Der©p(!eme  in$  9lert>enf0(fem  mug  Dajer  eine 
eigentümliche  (SmpffnDung  enttfe(jn. 

2416.  (Eigentümliche  €mpfünDungen  finD  ©innetfempfw 
Dungen» 

2417.  Die  SöerbinDungen  Der  anafomifchen  ©pffeme  mit  Dem 
SßerDenfpfiem,  tooDurch  jene  Diefem  mttergeorDnet  rocrDen,  finD 
mithin  (Sinn organe. 

2418.  3n  DenSinnorganen  fommen  Die^roceffe  Der  einzelnen 
©pfleme  $ur  €mpfünDung.  6ie  finD  £irne  Der  anatomifchen  <3p 
fteme* 

2419.  <Z$  gibt  fo  Diele  (Sinne,  aU  e$  DetföieDene  anatomtfehe 
(Sinfteme  gibt,  mithin  t>egetatit>e  unD  animale. 

2420.  Diegahl  Der Degetatben  6p(lcme  i(l  3;  Sefdg*, Darm* 
unD  gungenfpflem. 

Otcnö  «ttaturpöiL  2.  flufl.  21 
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2421.  Die  Doflfommenfle  ©erbinDnng  De*  ©efaßfoflem*  mit 
Dem  SfterDenfpflem  t|t  Die  £aut  —  £autfimt,  ©efft&lflnn. 

2422.  Die  DoHfommenfle  BeebinDung  De*  Darmfpflem*  mit 
Denföerüen  iff  Die  3unge  —  Darmfinn,  ©cfcmecffinn. 

2423.  Die  DoOfornmenfle  SBerbinDung  Oer  Mutige  mit  Den  tRen 
Den  ifl  Die  !Rafe  —  Sungenfhm  ,  S  i  e  $  f  i  n  n. 

2424.  Unter  Den  3  animalen  ©pffemen  bringen  ffnoejen  unD 
«ftuefeln  nur- in  t&rer  Bereinigung  eine  Slction  5ert>er  —  Die  $e* 
»egung.  Die  Doflfommenlle  SOerbinDung  De*  $emegung*foflem* 
mit  Den  Heroen  ifl  im  Ö&r  —  Äno<()en*2ttu*feffim!,  £orfinn. 

2425.  Da*  SRerpenfpflem  ju  einem  felbfltfinDigen  Organ  ge* 
»orDen  ifl  Da*  2Iuge  —  Sßeuxnflnn,  ©e^finn. 

2426.  <E*  gibt  Da&er  nur5©lnne;  fie  finD  nic$t*  anDere*  alt 
5BieDer$oiuugen  Der  anatomiföen  ©pfleme  in  Der  (EmpfinDung; 
fit  finD  Die  b&*(ien  (Entmicflungen  /  welche  in  Den  unteren  ©9* 
(Jemen  mbgücO  ftnD,  Die  2Mtfoen  oDer  Ä&pfe  foic&er  Öpfleme. 

2427.  Diefe  <5pfleme  finD  aber  2Beltproceffe  in  Die  OrganU 
fation  aufgenommen.  <E*  »erpen  alfo  in  iftren  ©tnnorganen  ni$t 
Wo§  ijre  eigenen,  fonDern  au*  Die  SBeltproceffc  empfunDen. 

Die  (Sinne  ftnD  SBeltorgane  unD  flehen  Da&er  mit  Der  SBelt 
in  35erü&rung  oDer  liegen  na*  au§en. 

2428.  Da*  ©efigfpflem  ifl  Da*  (Ernifrungdfpflem.  3n  !(« 
gerinnt  Da*  $lut  ju  Den  Deflen  Steilen  De*  £eibe*.  Der  ©efübli 
finn  empfinDet  Da&cr  Die  (Ernährung  oDer  Den  <Erflarrung*procr§ 
Del  feibe*. 

Da*  93efle  De*  Planeten  ifl  aber  Die  €rDe.  Der  ©efü&Iftnn 
empfinDet  Da&er  SBlDerffanD  —  (ErDfinn. 

.  2429.  Die  Verrichtung  De*  Darm*  ifl  VerDauung.  3m 
6*mecfen  mirD  Der  S8erDauung*proee§  empfunDen. 

Da*  Serbauen  1(1  aber  ein  ÜlufTbfen,  ein  SGBafferbilDen ;  im 
©etmeefen  mirD  Daber  Da*  SBaffer  empfunDen  —  SB  affer  finn. 

2430.  Da*  51f&men  ifl  ein  0^pDation*proce§.  3m  &ie$en 
wir*  Der  Stt&emprocef  empfunDen.  OfpDieren  ifl  aber  ein  2ufu 
proce§  —  Juftfinn. 

Die  3  »egeratioen  Sinne  emppnDen  Die  Elemente  De*  JHanef 
ten  —  5Manetenfinne. 

2431.  Die  animalen  ©pfleme  finD  (EbenbttDer  De*  Sleffjer*, 
Der  ©d)n>ere,  mit  Der  QBarme  oDer  Der  Bewegung  unD  Dee^ict)t0. 

2432.  Die  Bewegung  ifl  nur  bewegte  Materie ;  affo  Verbin» 
Dun*  De*  SKuöfeU  unD  j\no<$enfpflem*.  Da*  Oft  nimmt  Da&er 
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t>ie  $eroegung  Der  Urmatetie  ober  Die  Sltomenbemegung  n>a&r  — 
SHet&erfinn. 

2433»  Dad  Slctt  iß  Der<5pannung$procc§  M  Httytti.  &e$eit 
ifl  Da&er  £eu*ten  im  Örganiemu*  —  £  i  *  t  f  l  n  n. 

2434,  Die  fceDeutung  Der  ®inne  ifr  jnupfacl);  fie  finfc  ana* 
fomifcfcc  (S p (lerne  ju  Stetten  geroorDen;  unO  beß^alb  auc^ <Elc> 
mente  jur  (SmpftnDung  gefommeu» 

1)  ©efu&lfinn  —  ®efagflnit/    £autflnn,  (Erna&iungefutn, 

(ErDfinn. 

2)  ©efömacf  fimt  —  Darmfinny  SSerDauungefinn,  Söaffen 

finn» 

3)  ©eruc&finn  —  Sungenfinn,  2ü&em(lnn,  «uftfinn. 

4)  ©e&brflnn  —  nocfcenrauef elflnti  /  $en>egungä finn  ,  21  e  1 $  e  n 

flu  ii» 

5)  ©fßc^tfttttt  —  tnert>etiPntt  /  SrnpfhiDmigiffton,  Slc&tftnu. 
2435»  Die  $trniorgatie  ffnb  nic^e  bloß  '93erbtnDungen  Der 

anatomifaen  ©pfterac  mit  Den  Statten,  fonDern  au#  mit  Den  Änoi 
$en  unD  SRuefeln.  Diefc  ßnD  ganj  in  Die  $eDeutung  De*  t&le* 
rifcfyen  MM  aufgenommen» 

2436»  3eDer  6iun  $at  fein  eigene*  Serben t,  #no$en*  unD 
SRarffelfoffem» 

2437»  DerSefity.flnnM  feine  ffno.cfcen  unD  ©uSfeln  in  Den 
©lieber». 

2438.  ©er  ©efämacffinn  Die  Jtno<*en  im  3ungenbein/  Die 

fltuifeln  in  Oer  3U«0'* 

2439.  Der  ©eruflfinn  feine  Jfnoc&en  in  Den  Slafenfnoc&en, 
feine  SRutffein  oft  fejr  entmlcfelt  im  StAfTef« 

2440.  Der  ©e&brfimi  Die  Snocfcen  in  Den  ©e$5rfn6c&eln ,  Die 

SRuofeln  in  Der  £)$rmufc$ef* 

2441.  Der  ©eficttpnn  Die  JTnocfccn  im  SXing  um  Die  $arte 
Hugen&aut,  Die  SRueteln  in  Den  Slugenmusfeln. 

2442.  9lu§er  Dem  eigentlichen  ©inneäneroen  $at  jeDetf  Sinn* 
organ  no$  Heroen  für  Dae  Q5e»egung6fi)fiem  unDnocft  anDere  fü? 
feine  ©runDfpileme. 

2443.  Die  £aut  $at  auger  Den  Sterben  Der  0efft$fto&r{4en 
no4  @efa§*  unD  5>en>egung$neroen» 

2444.  Die  Bunge  Jat  ^eroegungft  unD  SerDauungäneroen, 
Dajjer  Drei)  ipaare. 

2445.  Die  JRafe  Q5e»egungfc  unD5lt$mung$neroen  Dom  fünf* 
ten  tyaar» 

2446.  Da*  OJr  $at  gleicfcfalU  Dreperlep  SReroen ;  Den  £6ri 

21* 
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nexuttf  @eftc^t6nert>ett  unD  einen  21(1  Dom  fünften  *paar,  Don  Denen 
Oer  öjrmuföel  nicfet  gu  reDen. 

2447«  Sa*  SJuge  (jat  äuget  gang  befonDern  35emegung*nert>en 
nocfc  eine  ©enge  anDere/  welche  feinen  DegetatiDen  ©pftemen  dow 

- 

a.  SegetatiDe  ©inne» 

1*  ©efHfinn. 

2448.  Slfle  ©inne  fsnb  nur  Durcfc  Die  pertpfrerifebe  Kerpen* 
mafie  beDingt  f  meil  fle  93erbinDungen  Der  KerDenmaffc  mit  Den 
SMät&en  Der  unteren  ©pffeme  ftnD, 

2449.  Sa*  allgemeinfle  ©pfiem  De*  2(jter*  iß  Da*  @efafi# 
foffem/  au§crlicD  al*  £aui  Dargeffettt.  Sa*  £friee  mar  anfangltd) 
nichts  al*  Jpaut/  unD  Dtefe  £aut  ni<$t*  al*  (Sefaß*  unD  SRerDew 
maffe/  alfo  Die  gange  £aut  (EmpftnDung*organ, 

2450.  Sur*  Die  £aut  n>irD  Da*  £&ier  ein  3nDtotDuale*,  ein 
t)Otv  Der  ©efammtnatur  UntcrfäieDene*.  Sa  nun  Die  £aut  Daä 
<ü:mpfinDung*organ  Dorgug*n>etfe  i|?,  fo  ifi  Die  UrempfinDung  Den 
jenige  21ct  /  Durcfo  Den  ftcD  Da*  £(jier  Don  Der  Slatur  unterfc&elDet. 

Ser  Jpautfintt  i(!  Unter fc&eiDung*  finn. 

2451.  Sur<&  Da*Unterfc$etDen  mirD  un*  eingremöe*  gegeben. 
Sa*  unmittelbare  2Ba$rne$men  De*  gremDen  nennt  man  ©efijl. 
£aut(Inn  tfl  ©efü&lflnn, 

2452.  Ser  ©efü&lfinn  ift  Der  erfte  im  £J>ler. 

2453.  Ser  ©effljjlftnn  if?  Der  allgemeine  im  £$ier* 

2454.  Sa*  gange  5 frier  ift  niefct*  al*  ©efü&lfinn. 

2455.  2lu*  Dem  ©efü&lfinn  muffen  fic&  alle  anDerett  ©inne 
entmicfeln ,  voit  ftcfr  ade  anDcren  ©9f?eme  au*  Der  £autformation 
entmicfelten* 

Saftorgane« 

•  2456.  2Bo  aber  Die  Jpaut  gu  £&&erer  93ilDung  gefommeti/  oDer 
fco  fle  (T$  mit  ü&freren  ©pftemen  DerbunDen  frat  /  Da  mirD  au$ 
Der  ©efüjlßnn  Durcfc  jene  SlenDerungen  leiDen,  unD  gmar  gum 
Sefferen. 

2457«  Sie  OerbinDung  Der  £aut  mit  Dem  Änocfcew  unD5Bu*i. 
felfpffem,  unD  mit  einem  eigenen  SRerDcnfpffemgefötfjjt  in  Den  ©He* 
Dem«  Sa  Die  3>ett>egung*glieDer  nur  befreiter  Xfrorajr  ftnD;  fo 
fann  ijjnen  fein  anDerer  ©Inn  gufommen,  al*  Der  ©efü&ijlntt/  Den 
Dörfer  Der  Sfroraj:  Jatte* 
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2458.  Diefe  ©efü&forgane  flnD  aber  be&egte  unO  Oa&er  »IH* 
fürfidje  Organe,  Singer« 

5>e»eglid)e  oDer  n>t0füc(ic^e  @efü$forgane  [jeifjen  Sa(?or# 
g  a  n  e.  Da$  Sühlen  Oer  95e»egung$glieOer  ifl  Softem 

2459,  3m  Soffen  Ifl  not{j»enOig  Dai  %b$ftt  ©efü&l/  m*U  <i 
actiP  gewogen  /  i»a&renO  ei  Porter  nur  pafflo  geroefem 

2460«  3n  Oer@teüung  Oeröefüjjtömir^en  lafit  ffcfc  noc$  Oer 
Urfprung  Oer  ginget  auä  Ülf&emotganen  erfenuen.  6ie  fiepen  in 
Spirallinien  auf  Den  tjtngerfpifcen.  » 

2461.  Die  augeeen  ©efölec&tforgan*  gefc&ren  aß  £autent< 

»icflungen  jum  ©efü&ifinn«  £*$  gibt  feinen  eigenen  ©efc^Iecfeeeflnti* 

1        .  .» 

2*  Darmfinn* 

2462«  Dem  allgemeinen  ©efujjl  gegenüber  bildet  fi<$  Olegunc* 
tiott  Oe$  Darmtf  autf.  3m  Stumpf  ifl  er  blo§  mit  feinen  $ roceflen 
befefcaftigt;  erfl  inOem  er  in  Den  Äopf  aufzeigt,  »ItO  er  Ocv Sl€W 
oenmirfung  untergeorOnef.  v 

2463.  Die  SSerbtnOung  Oeö  Darm*  mit  tfnocfcen,  9Kuefefn 
unO  eigentfjümltc&en  Heroen  ifl  in  Oer  ^tinge»  Diefe  ifl  Oaä  (Em* 
pfinOungtfotgan  Oetf  Daemä.  " 

2464«  Die  3unge  ifl  ein  ©efü&fflnn  imSBajfer,  toie  Oie  £aut 
in  Oer  2uft  gemefeti.  Senn  fte  ifl  Ole  25lüt&e  Oed  SerOauung^ 
proceffe*. 

gebort  Oa$er  $ur  Sunge  noct)  Oa$  33erOauung&  oOer  2Baf* 
ferorgan  Oeä  SföunOetf ,  n>eU&e$  Oie  ©pelct  elDrüfen  finO« 

2465.  Die  (EmpfinOung  Oeöglüffigen  in  feinen  $emifc$en  23er* 
^aUniffe«  /  peißt  @  d)  m  e  rf  e  n« 

2466.  Daä  <5d}mecfen  ifl  nic^ein  eigentümlicher  tyrocefJ, 
fonOertt  offenbar  nur  Oer  netoofe  SInfang  Oeä  SöcrOauungeproecjfeö. 

Darum  liegt  auef)  Oer  ©c^meefftnn  no$  in  einer  £6&le  oeo 
borgen.   Die  ganje  3Run0j>6£Ie  gebort  no$  jum  6c&mecfftnn. 

2467.  2Bie  im  ©efüfclftnn  noefc  0*$  Q5e»egung$fi)flem  pon 
berrfefct,  fo  aucQ  no<$  in  Oer3unge,  al$  Oem  jfoepf en  6inn ,  Oer 
fid)  auä  Oer  <Pflan$e  losgeftmnOen.  Die  SReroenmaffe  ifl  in  Oiefem 
6inne  nid)t  überrciegenO  über  Oie  WluiUlt  unO  Snoctenmaffe. 

2468.  Die  3unge  ifl  no$  alt  ein  Saflorgan  ju  betrauten ,  iu 
Oem  JcOocfc  Oatf  §leifc&  über  Oie  jinocben  SDMfler  gemorDen*  t»a&* 
renO  bet>  Oem  Saflorgan  Oie  Änoc^en  Oie  £auptformen  unO  £aupt* 
oerri^tungen  beflimmen.  Die  3unge  i|l  SJeröenorgan  im  SKuefcf^ 
Ote  £anO  im  Änocfjen* 
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2469.  £)a^3utijenbeiit  iß  nW*  auDere*  aii  Der  erfte  Siemen« 
bogen  unD  befielt  $iemll$  au6  Denfelben  ©tiefen  »le  Oer  91cm. 

2470«  ^ufammengere^te  3und^beine/  n>ie  fit  bep  mantyn 
Surfen  torfornmen/  finD  aus  Der  SSerwac&fung  me&ceeer  Simm 
tagen  eniffanDen. 

2471.  SBie  öle  ©lieDer,  To  if!  Die  3unge  urfprängli$  ein  top 
petteä  Organ.  &ep  Den  meiden  8ur*en  i(l  fle  lang  gefpaltca, 
®o(c&«  S&iere  Jaben  au*  gew&bnlict)  eine  Doppeire  SXuc&e. 

3?ep  aOen  Spieren  Ift  Die3unge  in  jroep  geseilt,  Die  nur  bur$ 
eine  9*a$t  t>er»a*fen  ftnD.  $lu$  Die  Sturze  befielt  au*  jwep  &en 
roa*fenen  SKutben. 

2472.  2Bte  bepm  Jpautfinn  Die  Heroen  (eine  elgentbumlicten 
fepn  fbnnen,  fonDern  oon  allen  S&eilen ,  befonDerä  t>om  Slücffw 
marf  &erfommen;  fo  auefe  noeft  bepm  Darmftnn,  Der  Do*  nur  ein 
innerer  J^autßnn  iff.  öle  3ungennert>fn  fommen  froh  meiern  0» 
ten  (er;  unD  jtpar  no$  Dom  obern  Diucfenmarf. 

2473.  51u*  begebt  Die  SWunD&o&ie  oo$  eigenfllcfc  bloß  au* 
£afh>rganen>  ml$t  fi*  im  ifopfe  »leDerbolt  fcaben.  ©o  ftnD  etf 
Safiorgane,  n>ek$e  Dem  ©*metfftnn  Dienen ,  bepm  Seife«/  tonen 
unD  ©cbluccen. 

2474.  Die  Sippen  ftnD  Saftorgane  auf  Dem  Sprunge  |un 
©$mecforgan. 

2475.  3n  DerSRunDbiJIemieDerboIen  fiefc  aber  Die DrifenDe* 
DarmcanaW.  Die  ©peltJeiDrüfen  fonDern  ©aft  ab,  mit  Die 
genDrifen.   aSieUeic&t  entfprec&en  fle  Der  Seber. 

2476.  Der  ©efü&lfton  1(1  in  allen  J&ieren  t>or$anDen.  Sie 
ftnD  nur  J&lere  t>uc*  ibn;  aber  Der  ©*mecf(tnn  faetat  fict  «fi 
fpiter  ju  bllDen,  nacfcDem  fi*  Der  Darm  ton  Der  #aut  abgefonDect 
&at,  ift  in  Den  Darmlofen  S&ieren  ptoblematifdb,  felbfl  in  gif*« 
unD  $ige(n  f*lec$i  entwickelt. 

• 

3*  Sungenfinm 

2477.  3nDem  ff*  Da*  2tt$emorgan  in  Den  tfopf  $eraufjW 
unD  Da  $um  (EmpfinDungdorgan  »IrD,  gefjt  etf  in  ©inn  über» 

2478.  Da§  Die  SRafe  Der  nueDerbolte  5 boraje  fammt  feinen 
GüingeroelDen  im  jvopf  ifi,  i|?  f*on  bewerft. 

2479.  Die  Dielen  ffilnDungen  De*  «Kiec&bein*  entfpre*en  Den 
Serjmelgungen  Der  Suftrbbren;  Die  SRafenmufcbeln  Den  SufutyKN 
oDer  Äeblfopfringen;  Die  3üe*baut  Den  2ungenbl4**en. 

2480.  Der  £ungenprocef  im  Äopfe  mleDer&olt  muD  jum  SM« 
*en,  tote  Der  Datmproce§  iura  ©cfcmecfen  tourDe» 
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DerSXtectßnn  iß  Die  hichßeSlüthe  De*  arferiofen  ©efägfpßem* 
oDer  De*  Älemenne  |e*. 

Darum  Die  &ie<hhaut  Da*  feinffe  unD  Dichteße  ©erccbe  ton 
Slrterien  unD  93enen. 

248h  Die  Sttafe  üerfilt  ß$  jum  3Sunbe,  mie  DU  Srnfftthle 
$ur  $auch(j6(>le;  Die  SXiechh««*  jur  3unge,  ttneSunge  jumSRagen. 
©le  iß  Sopftfc  oraj:. 

Die  9Rafe  iß  Daher  nicht  To  ganj  Derfchloffen  /  »ie  Der  3RunD/ 
fonDern  Durch  Die  jmep  oorDerßen  Suftl&cher  geöffnet.  Die  Däfern 
l&$er  ßnD  Die  jule&t  übrig  gebliebenen  £uftl6cher  (Spiracula), 
nadjDem  ofle  an  Den  ©eiten  De*  Selbe*  ßch  gefchloffen  haben. 

2482*  ©ie  iß  Da*- le&te  ©innorgan/  welche*  ßch  au*  Dem 
Slumpf  emporgebilDet  ^at*  Daher  eDler  a(*  Die  beiDen  anDern, 
unD  hat  auch  ein  eDlere*  £>b\att  Die  £uft. 

2483.  Die  Sterin  De*  SKiechorgan*  ßnD  eigentümliche  unD 
J^irnnerDen. 

Da  Der  SKiechßnn  Der  Jungem  oDer  arferiofe  ©Inn  iß/  fo  Den 
binDetßch  auch  &ie  arterlofe@ubßan$  De*£ien*  mit  Diefem  Organ. 
Die  SXiechneroen  beßejn  au*  grauer  ©ubßanj ,  ßnD  nur  SSerlan* 
gerungen  Derfelben. 

2484.  Diefe*  iß  Da*  einige  ^(anomen  Der  5lrt  unter  aßen 
Heroen,  aber  Der  ©eDeutung  Diefe*  Organa  gemäß.  (Sin  fenßbfeä 
Jungenorgan  fann  nur  arteriofe  Sterben  jjabtn.  2Bie  Die  Seber 
Durch  unD  Dutch  Deno6  iß,  fo  Die  tRafe  Durch  unD  Durch  arterio*.  . 

b,   minimale  ©inne* 

2485.  <£*  bleibt  nur  noch  Da*  Bewegung**  unD  Da*  eigenf* 
liehe  <£mpftnDung*fpßem  auf  ihrer  1)b<hfltn  (Stufe  $u  betrachten. 
Da*  $en>egung*fyßem  im  Sßeroenfpßem  Dargeffeflt  iß  ein  eigen* 

,  tjümllche*  €mpfinDung$organ,  eben  fo  auch  Da*  Sfterüenfpßem 
felbß  in  feiner  h&chßen  €ntmicf(ung. 

4.   Änochen  t  SRuif  el  $  ©Inn. 

2486.  Der  unterße  3ußauD  fre*  $en>egung*fpßem*  ßnD  Die 
©IteDer/  Die  feinen  eigentümlichen  ©inn  Darßeflen,  fonDern  nur 
Den  oerfeinerten,  bewegten  ©efühlßnn.  Diefe*  $e»egungefoflem 
ßeigt  in  Den  Äopf  herauf ,  unD  übt  feine  Bewegung  nicDt  meh* 
{um  €rgreifen/  ©ehen .tc»f  fonDern  leDiglich  jum  QcmpfinDen  au*. 

ein  ©pßem  aber/  welche*  feine  gunctlon  ta  Die  Der(Empftw 
Dung  DerwanDelt  /  iß  ein  ©inn. 

2487.  Da*  ©innorgan/  »eiche*  bloß  Durch  S5^rgung  £tm 
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ptfnDung  ferborbringt  ,  oDer  »o  Dle95«»egung  all  folcfe  empftw 
Den  roirD,  1(1  Datf  Off» 

2488,  £>a$  Oft  iff  nic^f^  anDere*  att  Die  fegte  Snfmicfluna, 
M   nocfKtrt  unD      SRusfelä  unter  Der  J&fttfc&aft  Der  Kerpen. 

2489,  £>le  @e^6rfn&ct>el  ftnD  Die  verfeinerten  (SlleDer.  Sic 
faben  @e(enft f  finD  mit  SÄuefefn  Derfefn  unD  bewegen  ficfr  ganj 
fo  tt>ie  Die  (SlieDer.  S0?an  f&nn(e  fagen.  Der  6tcigbügel  fep  Die 
©cfuffer,  Der21mbo$  Der  Oberarm  t  Der  Jammer  Der  SBorDecatm, 
Die  2Rufei&el  mit  ifren  ffnorpeln  Die  £anD  mit  ifren  gingenn 

2490,  SSiefleic&t  (fetten  Die  ©ef  brfnbc&el  Den  Unterfiefet  bor 
in  95ejug  auf  Die  Räumern  unD  3miTd)enHeferbeine ,  meiere  Dann 
tfr  Oberflefee  waren  unD  Der  tKafc  angefbren.  (Sie  ernfpracten 
Dann  Den  gügen  unD  brauten  Die  ©efc&fec&tötfeile  in  £ejie&una, 
jum  ©et>ir  unD  jum  l leinen  £irn. 

249h  £)a$  Ofr  ifl  au*  Siemen  entffanDen  »ie  Die  @üeDf 
maafen.  95ep  Den  glfcfen  (inD  Die  @efbrfn&c§el  In  Den  jfiemew 
Decfef  getreten. 

2492.  Sie  Ofrtrompete,  tDefcfe  ficf  in  Den  SRunD  bffnef,  i(l 
Da*  innere  JTiemenlocf . 

2493.  Sa*  $emegung*fp(tem  gef 6rt  aber  Dem  Rumpfe  an, 
.  Deflfen  <£ingerceiDc  ftcf  aueb  im  Ofre  »teDerfoIen,  unD  jroar  im  fo* 

genannten  Sabprlntf.  £)ie  Drep  (Eirfelcanale  fcf  einen  Dem  Darm, 
Die  ©djnetf e  Der  £uftrbfte  ju  entfpredfen. 

2494.  £>a$  Öfr  fat  nieft  nur  einen  eigenen  SRewen,  fonDern 
fogar  ein  eigene*  Jpirn. 

2495.  £a*  £irnlein  i|t  Da*  Ofrf  inu  Sie  £6tner&en  enb 
fprlngen  Darauf,  £a  Da*  Ofr  Der  (Sinn  De*  ganzen  üBeroegungfc 
fpflem*/  mitbin  De*  falben  Xfier*  iff/  fo  fann  e*  nieft  anötrs 
fepn,  af*  Dag  ifm  eine  eigene  SReröenmaffe  entr&icfeft  roorDen,  fo 
n>ie  Dem  Stumpfe  Darf  Dvütfenmarf.  (Sin  fo  anfaltenD  tfW 
Organ  mug  notf  roenDig  eine  große  föerpenmaffe  faben. 

£>q*  £irnletn  ift  mltfin  fein  £irn  überhaupt,  fonDern  ei« 
ganj  inDi&iOualifterte*.  (£*  vermittelt  Die  Bewegung,  meiere  DukJ 
Die  Sbtje  in  Da*  Sfier  übergef t. 

2496.  £)a*  Ofr'gibt  foroofUur*  feine  Q3eDeutung  al*  &ur<$ 
fein  eigene*  J&irn  f»  ine  £&f  *  über  Die  anDern  @inne  ju  erfennen. 

2497.  £a*  Ofr  mug  mit  Den  £eibe*glieDern  in  BerfilMtf 
,  flefen. 

2498.  öle  Of  ren  treten  in  Den  Sf  ieren  erfl  f  eröor  bep  jienw 
U#er  <£nt»ltflung  Der  ©UeDer.  Sluger  einigen  tpenigen  fornmen 
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*  • 

Die  ö&ren  erfi  bfp  Den  giften  jum  SJurfc^eln  /  »enigften*  Da  etft 
mit  achten  Änbcfceln  unD  Sirfelcani  len* 

Sa*  £)&r  fcerboafommnet  fl<&  feße  langfam  ,  wie  Die  ©lieber, 
Denen  e*  beffanDig  parallel  ge$f.  25ep  Den  nur  glofien  fcabenDen 
giften  ift  e*  noefc  gan$  in  Den  <3$aDelfnoc$en  »erborgen ;  in  Der* 
Slmp&iblen  tritt  e*  me&r  fceroor;  aber  eeff  bep  Den  Sögeln  unb 
©4ugt|>ieren  erreicht  e*  feine  93olIenDung  /  roo  überhaupt  auc&  erff 
Die  ©UeDcr  DoOf ommen  »erDen ;  nur  &ier  enttoief eit  fi$  Die  ©cfcnetf u 

5.  Sfterbenfinn* 

2499-  3n  allen  nieDern  Organen  unD  felbfl  in  Jrtn  bi*$erigen 
Sinnen  mar  Da*  $ert>enfp(fem  niefct  Da*  £auptagen*,  fonDern 
nur  Da*  Eepgeorbnete.  £*  £at  anDern  ©pftemen  Durcfc  feine  §8er#  - 
binbung  nur  emporgeholfen ,  fo  ba§  10re  materialen  ^roceffe  fi<$ 
in  empftnDenDe  berroanbeln  tonnten» 

Sa*  föerbenfpftem  ift  aber  au$  ein  felbffffanDige*,  unD  mu§ 
Da&er  ebenfafl*  $u  einer  frepen  (Sntrcicflung  fommen. 

2500.  $ep  Dem  &i*fcn  Organe  De*  fteröenfpffem*  mug  Da* 
bi*&erige  93er(jaltni§  ft$  umfe$ren.  Sie  nleDem  ©pfteme  »erDen 
Die  bepgeorDneten  fepn* 

2501*  Sa*  $6$|tc  ifterbenorgan  fann  nur  Die  Verrichtung  $at 
betj,  welche  Dem  SRerbenfptfem  urfprünglM)  eigen  iHf  Die  feinffe 
^olarifation,  Die  SUfctfunctlon.,  <E*  ift  Der  2i*tfinn, 

2502»  Sa*  2luge  ifl  nkbt*  al*  SRerPenfpffem  in  relnffer  Or* 
ganlfation  DargefleHt,  feie  Da*  Ö&r  Da*  reinfle  $ewegung*fpftem. 

2503.  3m  Sluge  ifi  e*  Da*  £lrn  felb|t,  welche*  fl#  au*breitef, 
um  ßcf)  Dem  £i$te  ju$ufe$ren. 

2504*  2Ble  Da*  OJr  ein  eigene*  £irn  &at  /  fo  auefc  Da*3luge; 
Da*  groge  £irn  i(l  Da*  2lugen&irn. 

2505.  23om  gro§en  £irn  iff  aber  Die  graue  (Subftanj  föon  für 
Den  SKiecfclinn  DewenDet.  €*  bleibt  Dem  Sluge  Die  SKarffubflanj 
Deflelben.  Sa*  SKarf&lrn  ifl  Da*  Slugen&irn.  <£*  ift  Da*  SRarf 
mithin  Der  eDlere  S&eil  De*  9iert>enfpf?em*. 

2506*  Sa*  CWarf  if?  Da*  Dem  2ic$t  homologe.  Die  SKinDe  ge* 
Jirt  Dem  materialen  Sicfcte,  Der  £uft  an. 

2507.  Sa*  2luge  tfl  nur  ein  peripfjertfcfje*  t  nerbenartig  ge*  . 
fefcte*  SKarf&irn.  Sa*  £irn  felbff  ^at  fl*  »eclangert  unD  ift  £aut 
geworben* 

2508.  Sie  @e$$aut  (tte&Saut)  ift  Die  blafenartig  au*gebrei* 
tete  £irnfubf?an$.  @ie  mu§  al*  urfpröngli<#  geföloffene  üßlafc 
betrautet  werten« 


2509«  Der  ©ebner»  ifl  felbfr  Hl,  »nD  DerbinDet  Die  J&irw 
ljof)le  mit  Der  Ülug<n&6&lf. 

2510«  Der  ©(a*fbrper,  Wel*er  Die  SMafe  Der  3tefeb«uf  auft 
füat /  ifl  Da*  Dur*ft*tig  geworDene  J&irnmatf  felbfl /  (albfluffige 
(Epmeißmaffe. 

251h  Die  (arte  31ugen$aut  ifl  Die  §ortfe$ung  Oer  (acten 
£lrnbauf. 

2512.  Die  ©efagfraut  De*  Buge*  (Choroidea)  ifl  Mc-gorti 
ffgung  Der  meinen  £lrnbaut. 

3lüc  Sfjeile  De*  £lrn*  $abtn  fi*  mithin  in  Da*  üluge  foregcfe^t. 

2513.  ©a*  aber  Da*  £irn  für  Den  uDif*en  2eib  ifl,  Do«  mi 
e*  au*  fenn  im  2Iuge.  Da*  Sluge  ifl  ni*t  b(o§  £irn,  fonDern 
au*  Darfleßung  De*  ganjen  Selbe*.  Da*  £trn  fann  ne&mllcb  oit* 
genD*  fron,  ebne  feinen  Selb;  wenn  e*  fi*  Dafjec  im  9lugeet$tyf/ 
fo  muß  e*  au*  Den  £cib  mitnehmen  unD  erhoben* 

2514.  Da*  21uge  ifl  ein  ganjer  £fib,  ein  ganje*  tyltt. 
3unä*fl  finD  aber  Die  attimalen  Snfleme  in  IJm  am  Deutlich 

(Ten  Dargefleßt;  SIleDer,  SBruft,  (Bau*.  Da*  £i*t  wirb  m 
2Juge  ergriffen ,  geatjmet  ,  DerDauet  unD  DaDur*  empfunDem 

2515.  2Ble  Da*  £i*t  Die  ganje  töatur  *aotif*  DarfleM,  Dicfe 
materiale  Statur  aber  gan$  unD  gar  in  Da*$()ier  Dur*  Die  SÄumpf» 
proceffc  eingebt  f  fo  Da*  £l*t  Dur*  Da*  2luge.  Da*  2luge  iff  Die 
*aotif*e  Darfleßung  aß«  materlalen  2eibe*proceffe. 

2516.  Die  ©(ieDer  De*  Sluge*  wieDerbolen  fi*  in  Den  Sagm 
mu*feln  unD  Dem  Äno*enring;  beo  man*en  gif*en  flc$t  e*  auf 
einem  6tiel,  wie  ben  Den  tfcebfcn. 

Diefe  3Ru*feIn  bewegen  Da*  5luge  bin  unD  (er  wie  eine#anb. 

2517.  Die  (arte  Slugenfcaut  entfpri*t  Der  SeDerbaut,  Die 
J^ornbaut  Dem  Singernagel. 

2518.  Die  ©efi§baut  ifl  Da* 2lt&emfpflem  im  fluge,  DiefcW. 
Die  SÄegenbogenbaut  entfpti*t  Dem  Äe(lfopf,  Die  9)upiOe  De? 
©timmti§e;  ibr  (Erweitern  unD  Verengern  ifl  eineöltbembemegun^ 

2519.  Die  ©efaftyaut  f*lie§t  au*  $no*enmaffe  ei«;  Die 
Sinfe  —  ffiemenfno*en.  Die  Äranf&eiten  &er  %\nfc  ftnD  *no*em 
franfbelten,  <Si*t. 

2520.  3n  Den  flugcnfammern  witD  befianDig  SBafiVr  öbg« 
fonDert,  *8erDauung*proDuct. 

2521.  Die  Hugenbtyle  ift  ein  sRunD  mit  6pei*elDruf<»  - 
Sfjranen. 

2522«  Der  S&rSnencanal  i(l  ein  @pet*elgang,  Der  fi*  i«Dlc 
Sßafe  bffnet. 
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2523«  Sie  SlugenlieDee  entgegen  mithin  Den  Sippen  f  unD 
ftnD  auf  gleite  SBeife  mit  paaren  begräbt. 

2524«  Sa  Der  Selb  überall  jtoep  £älften  fcat,  unD  er  au* 
feifli*  jwe^  ganje  Organismen  t>ot|?eat/  To  if!  au*  Die  $ilDung 
DeS  SRerDenflnnS  eine  Doppehe. 

3eDeS  2luge  i(l  ein  ganzer  £ei6* 

2525.  3n  Den  beioen  Slugen  Jaben  fl*  Die  ?eibeS&4lften  Diaig  als 
ganje^eiber  getrennt/  unD  jeoe  ifl  jur  SelbflflanDlgf  eit  gefommen. 

3eDeS  Sluge  ifl  ein  fcepeS  £$ier  im  Xblerleib. 

Safjer  if!  jeDeS2luge  ringS  umgrinjt  Dur*  feine  eigene  £aut 

—  frepeS  J&ier.  <ES  &at  aflfeitige  $en>egung ,  n>ie  Die  £anD;  e$ 
&at  Jr>6&lenf  feine  SelbeS&i&len  unD  geu*ttgfeiten  ,  tfirper  Darinn 

—  (EtngeroetDe. 

2526.  9tofj)»enDig  muß  ein  Organ;  tt>el*eS  tvieDer  in  feiner 
flleinbelt  DaS  ganje  J&ier  felbfl  tDleDerJoltf  Don  Dem  eS  nur  ein 
£&eil  ifl,  DaS  #i*fle  fepn>  ju  Dem  eS  in  einem  Organismus  fom* 
men  fann.  SWit  Dem  Sluge  i(l  Die  Organifation  unD  mithin  Die 
töatur  gef*loffen. 

2527.  DaS  3lugt  ifl  ein  S*maeo&ert$ier  auf  Dem  5&ier  Don 
glei*er  2lrt. 

2528.  3n  gemiffem  Ginn  flnD  ade  Sinnorgane  S*maro&ew 
friere  im  ^ ^ier  t  allein  fie  finD  nl*t  Don  gleicher  5lrt  mit  ibm. 
deiner  Der  anDern  Sinne  $at  g.  05.  alle  nieDern  Spfleme  in  fi* 
mieDerJolt,  unD  er  ifl  Da$er  nur  a(S  ein  untergeorDneteS,  falbe* 
JJler  $u  betrauten;  »el*eS  auf  Dem  Doflfommeneren  lebt. 

Sinne  DeS  @ef*le*fSt&ierS. 

2529.  Söenn  man  Don  Sinnorganen  DeS  ©ef*le*fSfbterS  tu 
Den  »ifl,  fo  t innen  fl*  in  i&m  nur  Die  Sfogungen  Der  DegetatiDen 
Sinne  finDen,  unD  §toar  na*  i&rem  Stange. 

2530.  Ser  ©efujjlflnn  ifl  am  DoHfommenflen  entolcfelt  in  Den 
gugen ,  rooDon  DaS  Herfen  Die  S*ulter  torfleflt. 

2531.  Som  ©ef*macfftnn  finD  Die  äußern  ©ef*le*tSt$eile 
Die  Analoga/  unD  jwar  Die  meib(i*en  DeS  3RunDeS/  Die  m&nnlii 
*en  Der  3u«0*f  oft  mit  Änoc^en.  Sie  Jfiefer  ftnD  im  ©c* 
f*led)tSt$ier  nl*t  nueDerbolt,  außer  bep  Den  3*»fecten. 

2532.  SaS  $na(ogon  Der  tRafe  ifl  ganj  Derfümmert  unD  nur 
als  £uftri$re  übrig  geblieben  t  in  Der  ^arnriftre. 

2533.  UebrigenS  ifl  DieJpi&le  Der  ©ef*le*tSt(>eile  eine  eigene 
Siumpfbi^le,  n>ie  i&au*  unD  35ruftyi&le ;  Die  ajetfeti&i&le  enthält 
bie  SlngeweiDe  eines  ganzen  Stieres. 
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2534,  SU  ^pfiologte  1(1  Otc  tfyxe  Don  Dm  Verrichtungen 
De$  S&tcttf* 

SBie  Die  örganenle|>re/  fo  muf  (ich  au*  Die  ?e$re  t>on  Den 
Verrichtungen  entwickeln,  <£$  n>t(D  Verrichtungen  Dc$  ganzen 
ZfyUxt,  Der  ©emebe,  Der  ©pffeme  unD  Der  Organe  geben, 

\ 

•    A.  ^erodjtungen  Deö  $(>ier$  im  SUlgemeinem 

2535«  ©er  erffe  3!ct  De*£ßter£  iff  ein  ©leichfe&en  mit  Dem 
UniDerfunt/  moDurch  ti  auch  Die  Uröerrtchtung  Deö  Unloerfumd 
in  (ich  aufnimmt,  (Er  i|!  Da*  2Ba&rnefjmen  Der  93efchloflen&eit 
unD  Der  ©anj&eit  in  fleh  UWt  fein  ©elbfferfcheinen,  Da*  6elb(h 
gefuhf, 

£>ie  erf?e  £anDlung  Der  t$ierifc$en  SRaffe  i(l  Die;  ftch  felbfl 
jtt  füllen,  £>urch  Da$  ©elbftfitylen  ift  aber  Die  ©elbflfttnDigfett 
gegeben, 

2536,  Sa*  S^ier  i|f  mithin  ein  ©anje*  im  einzelnen  nur 
Dur*  Da*  ©elbffgefü&I, 

2537,  3Bie  Daä  Untoetfum  nur  eine  Serlegung  De*  ©elbfibe» 
tt)u§tfepn*  ©otte*  iff,  fo  fann  Die  (Entrotcflung  De*  X&ier*,  fetue 
OrganenbilDung  auch  nichts  anDere*  al*  einc3«l*gung  Dc*©elb|fr 
gefujjl*  fepn. 

Olüt  anDern  Verrichtungen  f!nD  nur  fo  oDer  anDer*  polarl* 
fterte,  gleichfam  Derthettte  ©elbffgefu&le,  wie  ade  nur  metamor* 
phofterte  SReröenmaffe  fmD, 

2538,  £>a*  ©elbffgefü&I  eine*  einzelnen  £eibe*  iff  aber  nicht 
in  ftch  befchiojfen,  wie  Da*  Uröerpaltnig  De*  Unioerfum*;  weil 
er  nicht  Da*  9111  if!/  fonDern  nur  ein  ©tuet  Diefe*  5111*/  Daä 
au*  Dem  großen  SBeltf&rper  roie  eine  $nofpe  herborgefprojfen  iff. 

£a*  ©elbffgefübl  ift  Daher  fein  bloße*  gil&len  feiner  felbff, 
fonDern  auch  ein  gü&len  eine*  gremDen,  unD  fo  mirö  Da* 
t^ierifche  ©elbftgefühl  ein  Unterf<heiDung*act  Don  Der  Natut. 

2539,  £)a*  Sjjier  unterfcheiDet  ftch  aber  nur  t>on  Der  Sßatu? 
Durch  Den  2lct  De*  Slblbfen*  Don  ihr,  <E*  \ft  Da^er  in  einem  be> 
ffanDigen  2ibl&fen  begriffen» 
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£)ad  Men  Oe$  ZfyUtt  bejjarrt  nur  burc^  immer  erneuert«* 
unO  unermüolicfceä  3lb(6fen  /  5lbfaüen  oon  Oer  Sftatur. 

2540.  (Sä  Ibßt  (I*  aber  Oabep  all  einen  5$eU  Oer  Statur  felbft 
Don  t&r  ab*  £)a$  Slblbfen  i|f  Oa&er  ein  SSerwanOeln  Oer  iRatur 
in  S&ter. 

£>ie  SBeAfeltoirfung  beiOer  befiele  Oarlnn,-  Oag  Oaä  J&ler 
Oie  SRatur  beffanOig  ficty  ju  afftmilieren  fuc&t, 

2541.  £>aä  Vermögen/  Oie  ülatur  ju  affimilieren,  ßeißt  Oie 
(Erregbar!  ext* 

2542.  £>ie  (Erregbarfeit  iji  Oa*  aflgemeinfle  <P$anomen  Oer  ori 
ganifefcen  SRaffe,  unO  fommt  ^flanjen  unO  J&ieren  &u, 

2543.  3lber  bep  Oer  t$ierif*en  (Erregbarfeit  entließ  noefc  Oaä 
frepe  ©elbf?gefü&f,  Oem  eine  frepe$e»egung  not&aenOig  innn>ojj* 
nef*   SMefe  (Srregbarfeit  jur  Bewegung  nenne  tc$SReijbarfelt» 

2544.  SDiefe  2fcfi$barfefr  fommt  alfo  nur  Oen  $$ieren  ju. 

2545.  SDie  SKeijbarfeit  ge$t  nlcfct  unmittelbar  auf  Oie  Sbc, 
feegung ,  fonOern  Our<$  öaä  ©efi&l  $inOur$. 

£)§x\t  ©efü&l  i|t  feine  SXeijbarfeit  möglich  £6rt  Oa$  (Sefü&l 
auf/  fo  bbrt  au*  Oie  Q3e»egbarfeit  auf, 

2546.  £)a  Oie  Oieijbarfeit  au$  Oem  ©egenfa&e  Oe$  $&ier$ 
mtt  Oer  Sek  entfielt;  fo  iß  fte  parallel  einem  Söeltfirpergegen* 
fa§/  (Sonnen  i  unO  $(anetengegenfa($« 

JDie  9Be(ftfeln>irfung  Oiefer  beiOen  SBeltf&rper  ifl  aber  ein  tya* 
laritaftfmecbfel,  einr<polerregung.  X>ie  SXeijbarfeit  i(?  ein  polarer 
<Proce§;  aber  ein  rein  polarer  Vroceß  o$ne  materlale  Sluäfäei* 
Oungenf  fo  »ie  Oie  ©onne  Oie  €rOe  erregt  o&ne  materialen  Ue; 
bergang. 

£>urc<j  Oen  Sieij  wlrO  Oaä  £&ier  polarlfiert, 

2547.  (Ed  entfielt  Our<&  Oie  SReifbarfeit  eine  Ooppeffe  $Pola* 
ritat  im  £&ier,  (Erften*  eine  jwifeben  Oer  SGBelt  unO  Oem  S&ier, 
jweptenä  eine  jwiföeu  Oem  SCeufern  Oeä  X^iecö  unO  feinem 
3nnern. 

SDie  SBeltpoIaritSf  gibt  Oa6  ©efüfl  oOer.  Oie  CmpftnOung/  Oie 
£eibe0polacität  Oie  QSeroegung, 

2548.  3n  Oem  ©efü&l  ge(jt  Oa$  £&ler  immer  über  fi$  (jlnautf. 
ifl  fo  nur  (Erregbarfeit*.  3n  Oer  Bewegung  bleibt  Oa*  5&ier 

in  fteft, 

fflur  au*  belöen  3u|ian0en  ge$t  Oa*  @flb(?gefi$l  jjerüor, 
3m  6elbftgefü{jl  fommen  Oemnacfc  Oie  SBelt  unO  Oa$  S&ier  im 

SJier  jufammen*  <E$  ifl  ß4  felbfl  Unioerfura/  unO  e$  umfaßt  ju* 

gleich  Oa$  große  UniPerfum* 
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3«  beiDen  3uffin&en  oDer  in  beiDen  Verrichtungen  iß  aber 
Dad  X&ler  gegen  Die SEBelt  unD  auch  gegen  (ich  gcfebrt.  3m  gü&Ien 
fehrt  e*  ft<h  gegen  Die  SBelt/  nm  Dtefe  in  fleh  geißig  aufzunehmen/ 
oDer  ab$ußo£en;  im  bewegen  fehrt  e$  fleh  gegen  Die  SBelt,  um  fie 
material  aufzunehmen  oDer  abzußo§en.  3n  beiDen  2iufne$mungät 
fällen  fehrt  e$  fleh  gegen  fleh« 

2549«  Diefe  beiDen  (£igenfc(aften  gelten  Dem  Sbierfetb  an; 
wenn  einzelne  Organe  Daran  Langel  lelDen/  fofommtetf  Daher,  Dag 
fie  ju  Den  urfprunglicßen  (Sigenfchaften  noch  anDere  gebracht  haben/ 
»eiche  oorßed&enD  finD, 

Diefeef  iß  Das  SBefen  De*  S&ierlfaen  im  Selbe.  SBenn  man 
oom  Shi«  ofl«  oegetatloen  ©pßeme  wegnehmen  f innre;  fo  »ürDe 
eä  nichts  thnn  ali  füllen  unD  bewegen« 


b.   <2ßemc$tuttfletj  t>e$  £t)ter$  im  €injefnen\ 

» 

I.    SBerridjfungen  t>er  ©eroebe* 

a.  Serrichtungen  Der  thierifchen  ©ewebe* 

1.    Verrichtungen  be*  $unctgen>ebe*. 

2550«  Daö  ^unefgewebe  ßeflt  fleh  auch  geißig  Dar/  unD  Diefe 
geißige  Slaifierung  iß  Der  BbDrutf  Der  2tnorDnung  Der  Sftaferic  in 
9  Mietern 

2551.  Die  Vnnctmaferie  iß  Die  ©efüh^materie.  Dal  ©efuhl 
iß  aber  Durch  93o(artfterung  vermittelt.  Sühlen  iß  ein  Sortlei* 
teu  Der  Polarität  oon  $unct  $u  gurten  Dlefe*  iß  Die  Jichtpo* 
larit&t. 

Dtefe  neuartige  tyolaritit  Oon  $unct  ju  $unct  iß  (Senßi 
blUfif. 

2552.  Die  ©enßbtlität  iß  nicht  golge  eine*  eigenen  tReroem 
flutDum*/  oDer  gar  mechanifchen  3ittern$  k.  Der  Heroen/  fonDern 
eine^@egenfateöimifchenShi«nnDSBelt/  £lrn  unD  £aut,  Sonne 
unD  planet. 

2553»  Da*  ^unetgewebe  iß  in  jeDer  Jpinßcht  Der  ©chfeimge* 
toorDene  Liether/  unD  $at  auch  in  JeDer  J&inßcht  Deffen  8lrt  ju 
hanDeln. 

2554,  Die  SenflbllitJt  oDer  Die  SReroenfraft  wirft  in  fBejug 
auf  Die  Kleinheit  Dee  Seibe*  an  JeDer  ©teile  augenblicfikh*  6ie 
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wirb  nic^e  erff  hier*  unD  Dorthin  ge leitet/  mAhfam  geführt,  Tom 
bern  überaß,  wo  ein  ©egenfafc,  ein  SXelj,  ein  planet  iff,  Da 
iff  fie  auch«  3Bo  ein  planet  iff,  Da  iff  auch  öle  ©onnenfpannung« 
2555»  3n  Der  3Dec  beDarf  Die  föeroenfraft  aber  aflerDinge*  et* 
ner  Seit  jur  gorfpflanjung  De*  9W$e$ ,  fo  wie  Die  Sichtfpannung 
nur  in  Der  Seit  Den  Sieker  Durchfliegt.  £)a  baß  tickt  in  einer 
©eeunDe  40,000  ÜÄeilen  Durchlauft,  fo  mug  Die  SRerbenfraft,  wenn 
fte  gleite  (Sefege  mit  ihrem  Urbiloe  befolgt,  unD  man  Die  Sange 
Deä  SRcnfcben  für  Welle  annimmt,  Den  menfchlichen  Selb 
Durchffrbmen  in  ^^^j^  (SccunDe,  maß  für  DU  (Erfcheinuug 
nic^t  bemerflich  iff. 

2556.  (iß  iß  Demnach  gewig  nach  Der  Jheorie,  Daß  Die  3?er# 
benfraft  nicht  abfolut  gefchwinD  wirft«  Beobachtungen  mancher 
2trr,  befonDereln  ffranfheiten  unDbepaüronomifchcnS^ungen  Der 
(Ehronometerfchlage  Deuten  auch  Darauf* 

2557.  Bi*  alfo  ein  SXeij  in*  £irn  unD  au*  Diefem  in  Die  Sei 
Jen  wirft,  t>ergej)t  ^jfh^xsms  ©ecunDe*  treten  franfjafte  3u* 
fiüt  ein,  fo  iff  eine  SSerfpatung  Denfbar,  «felbff  biß  jur  Bemerk 
barfeit* 

2.   Verrichtung  be$  Äugelgewebe*. 

2558.  Sie  Dichte  gorm  iff  Die  erfforbene  Materie ;  auch  Die 
Serrichtung,  Die  grgffaMfation  iff  Darinn  erfforben,  fobalD.Der 
grpffatt  DargeffeUf  war.  £>e$  Knochen*  £>tenff  iff  nur,  baß 
genge»lcht>gegen  Den  SRerb  ju  (alten,  feiner  SGBirfung  eine*@r4nje 
unD  Daher  einen  ülnfcalt,  woDurch  baä  SBirfen 'erff  möglich  wirD, 
$u  beschaffen. 

2559*  ©etf  J?nochen$  5Jun  iff,  ftch  Dem  fflert)  gegenÄberjufM* 
ien,  unD  weiter  nichts,  oDer  ihm  $um  beffen  BoDen  gu  Dienen, 
worauf  er  feine  tylane  ausfuhren  fann. 

©er  Knochen  leiDet;  unD  Darinn  bcffejt  fein  Dienff. 

£)ie  anDern  Slenffe  De$  JTnochenä,  Dag  er  baß  beffe  ©effell 
M  itibeß  feb ,  Dag  er  Die  föerbenmafie  befch&ge  u.  Dgl.  m.  ftnD 
!RebenDinge,  Die  ffch  wohl  bon  felbff  berffehn. 

3»   Verrichtung  btß  $afergewcbe$, 

2560.  (iß  iff  Die  actibe  Bewegung.  t)le  Urbewegung  iff  aber 
SXefultat  Der  polaren  Spannung  im  Sieker  Durch  baß  Sicht.  <?o 
wie  Die  SBaeme  im  Liether  Durch  Die  Sichtpolarität  Jeroorgebracht 
wirD ,  fo  Die  thierifche  Bewegung  in  Den  gafern  Durch  derbem 
Polarität« 
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2561.  3e0e  gafer  Jat  noffjroenOig  $n><p  polare  €nöen/  toami 
fte  in  S&eroegung  i|?.  £)enn  Oie  gafer  flefct  jrotfc&eH  Oer  Arterie/ 
»elcfce  fauerftoffig  iß/  unO  $n>ifc$en  Oem  SierO/  Oer  p&logi|Ufö  if?, 
ein  Binf  #  unO  ein  SilbcrenOe. 

2562»  3m3u|tan0e  OerKuJe  müffen  Oiefe  beiOen<Pole  au& 
geglichen  oöer  überhaupt  ntett  Oa  fepn.  £>teft$  iß  nur  m6glk$ 
Ourcfc  Trennung  Oer  galoanifc&en  Äette. 

2563»  J)a  Oie  Slrtetie  beftanOlg  einmirff/  Oer  SRero  aber  nur, 
toann  er  gereift  if?;  fo  mu§  Oiefer  3uRan0e»ec^fel  Oer  gafer  in 
Oem  28ed&fel  Oer  9tert>eneintt>irfung  liegen« 

2564*  3nt  ungereijfen  3u|!an0e  roirf t  Oer  Sftero  niefct  auf  Ol« 
gafer/  fte  toitO  nic^t  beleuchtet/  fic  f?e{>t  niefct  in  (Spannung 
mit  Oem  SRerö/  Oer  ni$t  an  (!(&/  fonOern  nur  Oann  Sonne  gegen 
fle  i(?/  nxtnn  er  gereijt ,  in  ftc^  felbf*  polar  if?, 

2)ie  Sttte  ifl  Oann  jerriflen ,  Oie  gafer  inOifferenf. 

2565.  Srift  Oie  (Spannung  ein,  fo  toirO  Oa$  Kerpen*  (Eube 
Oer  gafer  negatiO/  Oatf  Slrterien«  dünDe  poftttö;  not&menOig  jieben 
pet)  beiDe  €nOen  an ,  iftn  ftc$  aufyulaOen.  £>tefe$  2ln$te&en  iff  eine 
Verfärbung. 

2566.  SRa<$  Oer  (EntlaOung  ftnO  Oie  gafenSnOen  gleichnamig; 
fte  flogen  ftc$  ab  f  unO  e$  erfolgt  Strccfung, 

2567.  Sie  gaferbemegung  ifl  mithin  ein  oottfommen  gafoanb 
faer  tyrocei  jtotfcjen  ^ero,  gafer  unO  $5Iuf,  o&ne  matertale 
£>a$n>ifc$enfunft.  ©er  SRero  ift  ©Uber,  Oic2lrfertc3inf,  Oie  gafer 
feuchte  $appe. 

2lßc  95emegung$f{jeorien  Ourcty  Slufanföfteftung/  ©foffwecfy 
fei  u.  f.  »♦  ftnO  feine  t$ierifc$en/  toenn  gleich  organiföe;  jene  ftnO 
3lu$fpri£ungen/  Oiefe  c&emlfcfce  SProceffe. 

2568.  £mrc$  Oa$  gafergemebe  Mtbxtff  oerldngerf/  oerrüeft 
ftc$  Oa$  ganje  Z^itt. 

2569*  £>urcf>  Daß  gafergemebe  erfc&eint  Oa$  £&ier  al$  Sfter, 
Our$  Oa$  flJuncfgetoebe  ifl  (wefet)  e$  aii  £&ter.  ©Ott  ift  in  (tc$/ 
er  erföeint  aber  erfl  in  Oer  SBelt. 

Siefen  erflart  Oa$  Verjjaltniß  oon  ©epn  unO  (Erfc&einen. 

4.   Verrichtung  be$  3ftfgeroe&e$. 

2570.  £at  feine  anDere Verrichtung  att  in  Oer^flanje.  Siele 
Safte  »erOeu  in  Oie  Sellen  auggegoffen.  2Mefe  ftnO  in  befian&iger 
(Erweiterung  unO  Verengerung  begriffen  /  »oOurcfc  fte  Oiefe  Säfte 
icrfegen  unO  fortgeben.  • 


■  i 
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©ie  ffnD  Der  eigentliche  <5ig  De*  <Ern4hrung*procefTe*  /  iuDem 
fie  mit  Den  Haargefäßen  jufammenfaflen. 

2571.  Sa  aber  [eDe  (Erftarrung  mit  Verflüchtigung  DerbunDen 
i(l,Vo  geht  in  i&nen'juglelch  ein  Slu*Dünflung*pr©ce§  Dor. 

2572.  Siefer  3>roce§  ift  Da*  Cigenthum  Der  £aute,  fo  toojl 
in  Den  inneren  £&$(en  al*  Den  äußeren. 

2573»  ©er  3lu*DünfIungepeoce§  ift  aber  t>or$dglich  Die  SSen 
richtung  De*  §e0*.  211*  5lu*Dünffung*organ  ift  Da*  gcö  ber€unge> 
gleich«  <S*  ift  mithin  luftfbrmige*  SCBaffer  nothtpenDlg  Die  £aupt* 
mafle  Der  9Iu*öünftung. 

2574.  Sa*  SBaffer  ift  aber  fchleimig,  Der  6cl) leim  fcirö  an 
Der  £uft  o;i)Diert  «nD  e*  bilDet  fich  DaDurch  einerfeitö  ffofilenfaure, 
anDerfeit*  2Bafler. 

> 

©arme. 

2575.  Die  Jpauptt>erri<htung  Der  3eflformation  ift  DerSBüwm 
proeeß.  3eCproce§  unD  SBdrmeproceß  ift  ein*.  SÖBirme  ifl  Da* 
fproDuct  De*  VerDi^tung**  unD  VerDünnungtfproceffetf. 

2576.  3m  gell  iß  Der  Semperatutproceß  inDtoiöualifiert. 

2577.  2Jfle  Temperatur  ^angt  Don  Dem  VerDünftung*proeeß 
ab.  S3alD  flnD*  ÜierDen,  balD  ©efdße,  balD  äußere  (Einflftffe, 
»eiche  i^n  anDew. 

Sie  t(jierifche  SBarme  toirD  hervorgebracht  tole  Die  co*mifche 
Dur*  SBechfel  Der  gtgterung.  Siefer SBech fei  gefehlt  aber  haupt* 
fachlitt  in  Der  (Ernährung  unD  2Iu*Dünftung. 

2578.  Sa*  gett  ift  Da*  Residuum  »De*  2lu*Dinffung**  oDer 
SBafferbilDungeprocefTe*.  Sajer  liegt  e*  überaü  anSBafierorganen, 
unter  Der  £aut,  läng*  Dem  ©arm  unD  Den  ©efaßen/  um  Die  9?le* 
ren  u.  f.  n>. 

2579.  €*  ift  $roDuct  Der  Sffiafierfaulniß,  wie  Da*  flDipocir. 
Seßjjalb  fleht  e*  im  Sienfte  De*  Semperaturprocefie*. 

II.   Verrichtungen  t) er  ©tjjieme* 

2580.  Sie  Verrichtungen  betreffen  nicht  Den  ganjen  Mb,  fow 
Dem  nur  %auptt helle  Defielben., 

A.  Ser  pflanzlichem 

2581.  Sie  DegetatiDen  Verrichtungen  ftnD  Materien  anDernDe 
tyroceffej  welche  mithin  unmittelbar  Den  phpftfehen  ^roceffen  tnU 
fprechen. 

Ofen*  Waturp&il.  2. '«uff.  22 
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1.  Verrichtungen  De*  Daemfnffem*, 

2582,  Die  aflgemeine£autfunction  bef?e$t  in  DerSlbfonDerung 
Der  ©afte  /  Deren  (>auptfd<hlich  jwen  Sitten  finD,  allgemeine  ftnD 
befonDere. 

2583,  ©er  allgemeine  Darmfaft  ift  ©chleim;  er  toirfc  *ew 
•  DünneuD. 

2584,  Der  SRagenfaft  ift  mlfferigerf  fchleimiger,  fauree  9h* 
tur,   €r  Witt t  chemifch  ,  al*  <Eauxef  aufUfenD, 

2585,  Die  ©ade  ift  bafifcher,  inflammabler,,afcalifcher  SRa* 
tur.   Sie  wirft  auch  chemifch/  fc^eiDenö  /  nleDerfchlagenD, 

2586,  ©er  (Speichel  ift  Oer  SRagenfaft  Oed  tfopfe*.  <Sr  if!  ein 
Durch  ©enfibilitdt  abgefonDerter  (Saft,  Darum  inDifferent,  Da* 
Jbchfte  ©ift. 

2587,  2Bie  t>or  Dem  SÄagenfaft  Der  inDifferente  Speichel,  fo 
Dor  Der  ©ade  Der  inDifferente  $au$fpeic$e(. 

.  2588,  Die  eigentliche  Verrichtung  De*  Darmfpffem*  ift  Die 
VerDauung  mit  allen  ihren  aibtjjeilungen.  (E*  gibt  eine  animalifche 
unD  eine  DegetatiPt/  oDer  StöuuD*  unD  3>auchDcrDauung. 

a)  SJtunD*  VerDauung. 

2589,  Die  SRunD*  ÖerDauung  if?  2&t>fung  Der  @peifen. 

2590,  Da  nur  örganifche*  für  Da*  S&ier  6peife  l(?,  nicht* 
aber  fleh  Dem  £f)ier  affimilleren  fann  /  wenn  e*  nicht  Dorber  auf 
Den  urfprünglichen  3nfuforien*3ufianD  $urücfgefü&rt  ift;  fo  muß 
auch  Der  erfle  2lct  De*  VerDauen*  Darauf  hinausgehen/  Die  organit 
fchen  #&rper  in  urorganiföe  $u  permanDeln. 

2591,  Die  fteDuction  auf  Den  UrjuftanD  iß  ein  S&Dfen  De* 
organifchen  3nDit>iDuum*.  tftur  getobtete  Organismen  fbnnen  (ich 
in  infuforlale  3Jtafle  oerroanDeln  f  finD  Stahruug  für  Da*  £hier» 
Der  erfte  VerDauung*act  Ift  mithin  ein  J6otungeact. 

2592,  Da*  SbDten  befteflt  in  jmep  Momenten  ,  Dem  mechani* 
fchen  unD  Dpnamifchen,  im  3erreigea  unD  Vergiften. 

t  « 

3errei§ung, 

2593,  Der  mechanifche  £&Dtung*act  beginnt  mit  Dem  Oluffu* 
chen  Der  Nahrung  f  alfo  mit  Der  5>etpegung  Der  gü§c;  auf  Diefe 
folgt  Die  Ergreifung  mit  Den  flauen  oDer  Den  £anDen. 

2594,  Diefe  ©lieDerbewegung  »ieDerholt  (ich  foDann  in  Den 
tfopfglieDern  /  Den  liefern. 

2595,  Da*  (Ergreifen  Der  (Speife  mit  Den  Äopfarmen/  Den 
liefern,  ift  gem4§  Der  Sage  unD©e(faltDer34hne  ein  VermunDen. 
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Die  34$ne  finD  glnger  Der  JTopfglleDer  o$ne  gfelfdjlage, 
f  Jtlauftt*   (Ein  Ergreifen  mit  fof*en  gingern  i(!  Dur$  fit^  felbf!  ein  , 
'  VermunDen.   Denn  fott  nur  fo  t>ef!  angegriffen  tverDen,  Daß  Die 
©peife  in  Den  3RunD  gebogen  werben  fann;  fo  möjfen  Die  föarfen 
gingerfpigen  De«  SRunDe«  —  Die  %h$nt  —  elnfc&neiDen. 

2596«  (Ergreifen/  feigen/  VermunDen  unD  £&Dten  if!  im 
£#ler  ein  unD  Derfelbe  2lct.  Denn  fobalD  al«  ergriffen  unD  mit* 
$in  DerrounDet  if!  ,  totrD  Die  Speife  tiefer  in  Den  SRunD  gebogen/ 
unD  Doßer  ein  neuer  ©riff  unD  $ig  Derfu*t. 

2597«  Darauf  rotrD  Die  ©peife  im  SRunDe  Durcfc  DieSKu«feln 
umftergemorfen/  gefauet,  töobep  DieJ&eile  in  mec&anifc&e SUome 
getrennt  »erDen. 

Vergiftung* 

2598.  sRedJaniföe  Btome  flnb  aber'no<$  nl#t  toDt/  »eil  Die 
teben«polarlt4t  triebt  getilgt  if!.  <£«  muß  ein  Dpnamiföer  9lct  ein* 
Witten  f  meiner  aßen  ©a(pani«mu«  auffjebf. 

2599.  Da  Diefer  £6Dtung«act  unmittelbar  Den  SoD  De«  ör# 
ganifd)en  unD  nur  De«  Örganifdjen  $um  %wtd  (jat,  fo  if!  er  ein 
Vergiftung«proceg.  Vergiften  if!  fein  c&emiföer Ülct  fd)(ecDfi 
Pin/  fonDern  ein  folefrer  mit  Der  unmittelbaren  2lbfi$t,  Den  3ui 
fammen^ang  Der  organifct)en  2ltome  $u  trennen« 

2600.  Die  erde  #anDfung  De«  £&ler«  if!  Vergiften. 

2601.  Da«  Vergiften  a(«  ein  unmittelbare«  Angreifen  unD 
3er(?6ren  De«  geben«  if!  ein  3«ft&ren  M  gafoanifc^en  tyroceffe«. 

X>tt  galpantfcDe  tyroeeg  mirD  aber  jerffbrt  Durcfc  Sluf&eben, 
3erff6ren,  brennen  feiner  ^We«  Die  Vofjerfttrung  if!  eine  o  U 
a«i«g(ei$ung* 

Vergiften  if!  yo(au«gIei#en  am  galoanifäen  £>rgani«mu«, 
ein  SJeutcalifferen. 

2602.  Der  Urpolme<tfel  If!  aber  im  »lue,   Vergiften  if!  elfte 
9lu«gleie4ung  Der  SMutpole. 

2603.  3nDifferente«  $fut  if!  fein  9Mut  mejr,  fonDern  3ia&* 
rungefaft  oDer  infuforiale  Urmaffe. 

2604.  Der  9!a$rung«faft  if!  vergiftete  organifae  0ub(!an|« 
(?«  gibt  feine  ©peife  auger  Durcfc  ©iff« 

2605.  Die  Vergiftung  Der  ©pelfen  mug  Dur$  ijjr  9Mut  oDer 
Durd)  ijjren  ©aft  gefäefcn.  , 

ffommt  Dafer  Da«  ©ift  ni<tt  in«  Blut ,  fo  folgt  Der  SoD  niefct. 
€«  gibt  tiur  für  Da«  $!ut  ©Ifte,  fftr  Die  anDern  ©pf!eme  niefcf« 

2606.  Sfremifae  ©tojfe,  meiere  tbDten,  tplrfen  Dur$  3«» 

22  ♦ 
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florung  Der  ©tofie  UM,  n\$t  Md#  Dur<&9ceutrati(teren  oDer  üben 
mäßige*  «Polarisieren  Derfelben.  ©ie  »irfen  nicfct  t>iet  anDerä  alä 
glüj>enDe*  (Eifen.    ©o  ©cfcmefelfiure,  ©alpeterfä  ure ,.  Saugern 

2607.  2Bill  man  aber  Diefe  ©toffe  ©iftc  nennen;  fo  gibt  tt 
Drrp  Slrten  oon  ©iftcn  /  mineralifcfce  oDer  c^emtf4)e  f  tyßanjen*  unD 
X&iergifte. 

2608.  Die  $emif<$en  <3iffe  $erff  breit  t»ie  SRaflTe;  fte  Dewam 
Dein  Da*  £)raanifc()e  in  Mineralien. 

2609.  ^fUnjengifte  fuhren  Da*  5(jier  auf  Die  9Wan$e  jurutf; 
fie  $erf?oren  ntd)t  Die  SRaffc  ütcr^au^t  /  fonöccn  nur  Die  rein  t&ie* 
rlfd&e,  Da*  Ncrpenfptfem  —  finD  SttetDengifte. 

2610.  Die  t|)terifcj)en  (Stfte  jcrfioren  Da*  <Pflan$U<$e  im  5£ler, 
Den  galpantfcrjen  9>roce§  —  finD  QMutgifte. 

2611.  Der  ©peilet  ift  Da*  9SerDauung*gi  ft. 

2612.  Der  ©peic&erifc  niefct  Da,  um  Die  ftoefene»  ©peifen 
einjumeläen  unD  fie  fo  $ur  SöerDauung  jujubereiten,  fonDem  le> 
Diglicfc  um  ju  Dergtften.   2Iu*e*  übrige  i|l  nur  SRcbenmirfung. 

Die  Vergiftung  &at  aber  nur  im  $iute  ftatt.  Der  ©pei<$el 
tvirft  nict)t  o(me  fSermunDung. 

2613.  ©tieng  genommen  if!  aller  Speichel  ©iff.  <ür*  gibt 
25föTpiele,  Daß  ©peitfel  Don  23ogeto/  felbß  Don  $oru»gen  Sföenföcn 
giftig  gemirft  &at. 

2614.  2iae  anDern  t&lerifcfcen  ©ifte,  SHnftecfung^offe,  ftnD 
Dem  ©peictel  analog  /  partiale  ©peicfyel. 

.fpautfranfjjtiten  erzeugen  J&aütgifte  oDer  £autfpeicfcel,  DrtU 
fenfranf  freiten  Drufenglfte,  SRerpenfranf freiten  Nervengifte  r  tum 
genfranffjeiten  £ungenglfte«  Der  ©peicfrel  iß  Da*  Darmgift/  Die 
$laufdure  Da*  SMutgift. 

.  2615.  äßafrrenD  De*  flauen*  fommt  ©peicftel  an  jeDe*  Oltom 
Der  ©peife,  woDurcfr  olfo  Die  SRaffe  Durct)  unD  Dur$  neutralifierr, 
auf  nuß  gefegt  rolrD* 

Prüfung* 

2616.  Die  SWunDoerDauung  fantt  aber  nic&t  Dor  fic$  gefrn, 
©frn*  Daß  fte  eine  nerDofe  fep.  DieDarmfunctlon  in*  SReroenfsfretn 
aufgenommen  ift  Da*  ©<$mecfen. 

2617*  Da*  ©c&mecfen  if!  Der  Sfremi*mu*  im  flopf,  Die  3}et< 
Dauung  in  Den  Kerpen«  (E*  gefötefrt  Dafrer  Da*  ©eftmeefen  na<$ 
Der  Sfreorie  De*  SJerDauen*  oDer  De*  (EfremUmu*. 

2618.  Da*  nieDerße  ^roDuct  De*  Gfreml*mu*  ifl  Da*  ©affer, 
Da«  fricfrtfe  Deffen  Dvepctition  in  Der  (ErDe  —  Da*  ©alj.  3ene* 
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tft  Da&er  öbject  Der  SJauc&berDauung/  Diefe*  Der  SRerDenDer* 
bauung.  1 
©ejmecfen  i|f  dn  ©aljöerDauen. 

Um  Daä  ©af$  ju  fc&mecfen,  muß  }eDer5&eiI  Oer  ©pdf«  auf  Die 
gütige  gebracht  merDen ;  Diefes  ifi  nur  mog(i$  Durcb  SSerfleinern  mit* 
feltf  Oer  3aj)ne.  £)a$Äauen  I6§t  Die©peifen  mecfcaniföju  Atomen 
auf/  roie  Da£  SSerDauen  fte  cfoemifcfc  auflbfen  n>trD  ju  3»U*uforien. 

2619.  Sßae  terDaulicfc  fenn  Tod  /  muß  einen  ©aljcfraracter  Ja» 
ben  r  mu§  attfI6§Hcf)  fepn.  £>ie  3unge  ifl  Demnach  Dae  #r4fung& 
organ  De*  SBerDauungtyreceffe** 

©c&lurfem 

2620.  Slnfawg*  fömecft  Die  3unge  nur  mit  Oer  <Spl©e  f  nac(M 
Dem  aber  Die  ©alje,  welche  auf  Die  ©pi$e  mirfen/  neufraliflert 
unD  unferfu*t  ftnD/  tritt  Die3unge  au  et)  mir  Der  SBurjel  fömeefen, 
inDem  bdDe  3ungenenDen  unD  Deren  ©efömacf äempfinDungen  ent* 
gegengefe&t  ßnD*  ©ie  nimmt  Da>er  Den  Riffen  auf  Die  SBurjcl 
unD  Drücft  ibn  an  Den  ©aumen  a«/  wöbe?  tyn  Die©c$UtnDmuefcln 
um f äffen  unD  t>erfd)lucfen* 

2621.  SSeptn  ©ctlucfen  $at  Dle3u»3*  »M)t  Die  SlbfK&t/  Dem 
©c&JunOe  Den  Riffen  $u  übergeben/  fonDern  nur  i&n  felbft  ju  genie* 
ßen.   SBaljrenD  Dem  roirD  er  i(je  aber  geraubt.   £)a*  ©c$lucfen  ifl 
'Da|er  golge  einer  SRafc&ineneinric&tung  o&ne  Stbficfjt. 

3eDeö  Organ  arbeitet  ftk  Daä  anDere/  indem  e£  für  f!c§  ju 
arbeiten  roa&nt,  unD  attefc  n>irfli<$  für  ß#  arbeitet/  inDem  e$  Den 
©enu§  Dapon  $at* 

#at  Dte3unge  au$gefc$mecftA  f»  er&alt  H  unmiafftrlicfc  Der 
©c$(unD.  i 

2622.  3um  ©peie&eff  «Ifo  &um  Riffen  Der&alt  ftcfc  Der  f&uers 
lichte  Sföagenfaft  pofat/  Da£er  fliegen  fiefc  betDe  511  vereinigen/  unD 
fo  aud)  i&re  Organe/  ©c&lunD  unD  SKagen. 

©erjagen  ereilt  Da$  Uebergemic&t  /  tx>eH  er  fauer(icf)t  ifl; 
Der  ©cfclunD  bewegt  ft$  unD  DaDu*$  Der  Riffen  ju  tynu 

SEBleDerf  airen. 

2623.  bleibt  Die  ©peife  gemäß  ifjrer  föatur,  oDer  weil  fie 
ntc&t  gehörig  gefauet  unD  befpdcfcelt,  alfo  ncutraüjtert  roorDen, 
im  SO?agen  fauer;  fo  ifl  fie  Dem  Sftagenfafte  gleichnamig.  Der 
9ftagen  fuefet  fte  Da&er  $u  neutratifieren,  inDcm  er  fic  Dem©pcic$el 
»ieDer  jurüefgibf. 

2624.  ©aure  ©peifen  machen  (rrbrec&en.   ©eaä,  Da*  nic&t 


Digitized  by  Google 


342 

gefauet  mlrD  unD  tatet  fauet  6Dtr  ungetiDfet  unb  ga(jrung*fa(jig 
in  Den  (Wagen  fommtj  »IrD  regelmigig  jum  (Speichel,  in  Den 
QRunD  jurücfgefu&rt  —  »leDergefauef. 

2625.  aßleDetfauen  ifr  ein  regelmäßige*  <grfcre<&en ,  entf?anDen 
au*  Dem  ©egenfafce  De*  (Speichele  unO  SRagenfafte*  unD  au*  Da 
fauren  töatur  De*  ©ifien*. 

b.  D  armDer  Da  uu  ng. 

2626.  Die  DarmoerDauung  tf?  Der  oodfornmene  $emifc$e tyw 
ceg  mit  allen  feinen  Momenten  ine  ?&ier  aufgenommen. 

SBagenDerDauung. 

2627.  ©et  SRagen  übt  Dur*  Die  3Ril$  Den  ö/rpDattonöproceß 
De*  Darm*  au*/  Die  Slufttfungäfunctiottf  alfo  Die  5Birfung  De* 
«Baffer*. 

DerSRagenfaft  oerfcilt  ft#  ju  DenSpelfen  n>U9Baff«r  §u€rDe. 
Die  SÄagenoerDauung  ift  Serfiufftgung,  ju  Der  Die  O^Dation  Die 
Einleitung  mac$t. 

2628.  DurcD  Den  93erfluffigung*prQce6  merDen  Die  $ole  nur 
geweigert/  aber  ni$t  jerrifiVu  unDDaDur*  neueSubflanjen  gebilDet. 
Die  SRagenoerDauung  fcftajft  feine  neuen  ©toffe,  |le  mifcDtnur  Die 
alten  auf*  gleicbartigfle  Durc&  einanDer. 

2629.  DieSftagenöerDauung  i|!  ein  tjierifcfter  ©a6rung*proce§. 
Da&er  im  franflicfcen  SRagen  Neigung  ju  faurem  fUufflogefy 

Sntmicflung  Don  Äo&lenfaure  >  felbft  S&ÜDung  De*  3ucfer*. 

263Ö.  Diefe  SöerDauung  fü&rt  mitbin  Die  (tbierifcfce)  ®peife 
»leDer  jurücf  auf  Die  BeDeutung  Der  Vffanje.  SKagenDcrDauen  iß 
ein  tyflanjenfeimungß*  *proce&. 

Da*  Q5efpei$eln  ift  ein  SKtkcf fujjren  in  Den  t&ieriföenSoD,  Da* 
SSerDauen  ein  $ucffü(>ren  Diefee  XoDten  felbff  in  ein  tiefere*  &ei$. 

2631»  Der  Sftagenfaft  bewirft;  gletcD  einer  <£aure,  Die  Siuf* 
l&fung  Der6peifettf  nlc&t  Die  Bewegung  feiner  8BanDe,  mek$e  nur 
$ur  leichteren  5Rif<$ung  beptrigt. 

2632.  Dur*  Da*93erDauen  »irDDerSftagenfaff  Don  Den6peb 
ffn  t>erbraucbt/  Der  3)?agen  noirD  De*ojrpDiert.  ge&It  e*  an  cnt# 
ivjflVrnDen  unD  DeeojrnDlfrcnDen  <5?peifen;  fo  muß  Die  Ueberojrp* 
Dation  De*  9D?agen*  ein  ©efä(jl  hervorbringen  —  Appetit. 

SöicD  fr  nid)t  befrieöigt,  fo  toirD  Die  6auer(?ojffpa.inung  im 
SKagcn  erjjc^t  unD  fangt  an  unangenehm  ju  »erDen  —  junger. 
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2633.  $ier  tft  Dad©efü&I  t>on  Ue&erejrpDierung  Dee*  SRagentf, 
riti  Der&inDerfer  ©4£rung$proce§  auä  Langel  an  Spcifen,  an  ab 
calif*en  Stoffen. 

D  u  r  ff. 

2634.  Da*  ©efü&l  De*  umgefejrten  3uffanDe*  iff  Dur  ff. 

<£r  entließt  Dur*  ju  f*nefle  DeäojrpDierung  Deä  5flagen^ 
Dur*93e'rf*lucfen  DetfäRagenfäft*  megen  Uebermaag  pon  ©peifen. 

Cr  fann  aber  au*  entffejn  au*  SRange!  an  SKagenfaft,  oDer 
au*  akalif*er  Neigung  Deffelben;  foDer£unger  aueliebermaag  an 
3Ragenfaft  oDer  au*  Steigung  jur  ®&ure. 

2635.  Der  Durff  iff  Da*  ©efft&l  pon  ju  mJ*eiger93erDauung, 
pon  $u  fcftneOer  ©i^run'g ,  »obep  e*  am  ©46rung*miffel  gebci*t. 
Da*  $iut  tfrbmt  mefjr  fterbep ,  um  SRagenfaft  abjufonDern ;  Die 
2!rterioftt4t  er(jb&t  ft*,  enDli*  entffe&t  ein  enfiünDli*er  3uffanD 
mit  £rocf  enßeit ,  tvelc^er  ff*  bi*  in  Den  SRunD  forfpflanjt. 

2636.  Dürft  unD2B4rmegebnfl*  parallel/  junger  unD$4lte. 
Da*  ©rfubl  t>on  Seocfen^eit  erf*eint  ar*2B4rme,  Da*  ©efä&l  von 
geu*tigfett  alö  Salt*. 

Dafcer  lbf*t  f*on  Saite  DenDurff;  Äalte  aber  bringt  junger 
£erDor/  2B4rme  magigt  i&n. 

©allenDerDauung. 

2637.  Der  Wagen  iff  Der£ungenDarm;„Der  SpolffüngerDarm, 
bur*  feine  SerbinDung  mit  Der  Seber,  Der©efagDarm,  mit  Dor* 
£errf*enDcm  penofen  G&aracter;  oDer  jener  Der  artcriofe,  Diefer  Der 
uenofe  SOJagen. 

2638.  Die  SBagenberDauung  fjat  Die  6peife  auf  Die  Vffaitje 
jurücfgefä&rt;  Diefe*  rei*t  aber  no*  ni*t  (>in,  Sftafcrungsffoflv 
ne&mlict)  ein  neuer  Örganiemu*  ju  rocrDen.  5Ble  Der  Urorgani** 
mu*  eiitffefct,  fo  mug  au*  Der  2eib  in  Der(Ern4(jrung  entffe&u,  alfo 
au*  Dem  Urffoff  De*  Örganif*en. 

Dicfer  Urffoff  iff  aber  Der  ®*Ieim,  Dag  ^nfuforium.  <Zi  if? 
Da&er  no*  ein  «jjroceg  n&?$tg,  n>el*er  au*  Die  iPffanje  »ieDrr 
aufl&ßt  unD  in  Urf*leim  Dern>anDelt. 

2639.  Diefe*  gef*ieft  aber  nur  Dur*  Den  §auIung*proceg 
in  Den  ©peifrn. 

£>er  §aulung*proce§  iff  ni*t  bloge  2luff6fung,  fonDern  3er« 
ffgung,  Trennung  Der$eftanDfb*Ue.  <E*  muffen  Da$er  Die  fauren 
?)flanjent&eU'/  »el*e  Dur*  Den  ©a(jrung*proce§  mirffamer  ge»or* 

Digitized  by  Google 


344 

Den  ffnD,  jerfefet  »erDen  t  unD  jfcar  fo;  Dag  Da$  ©$ leimige  ab* 
gefcftteDen  mirD. 

2640,  ©iefe  ©c&eiDung  gef*le$t  bor*  Die  ©alle/  »elcfte  ftc^ 
mit  Dem  Sauren  Ded  ©peifebrepe*  öerblribet. 

2641*  Öle  ©attenoerDauung  t|t  ein  alealtfterenDer  Sßrocef. 

Durcfc  fte  mlcD  Der  ©peifebrep  in  föa&rungafaft  —  SRilcfcfaft 
—  unD  in  Äot$  gefc&ieDen. 

2642.  £>er  tfot&  i(t  Daä  ^ffanjenattigc  f  Da$  ©a&rung^proi 
Duct  öerbunDen  mit  Der  ©alle.  £)er  0Ril<$faft  i(t  Da$  3nfuforten* 
actige/  Da$  gaulungeproDuct« 

£>ie  !Raf)rung  fangt  Dafcer  n>ieber  t>on  born  an*  SDatf  (ErnaJ* 

ren  tff  eine  Generatio  originaria. 

2643»  3*»  SSerDauen  mieDerflofen  |i<$  Die  9Jroce(fe  beiDer  or* 
ganlföen  Kriege ;  Daä  ©a&ren  unD  gaulen» 

£infaugen. 

3nt  SDarm  iß  nic&t  bloß  Sunge  unD  <3ef4§fpflem  Dargeflellf, 
fonDern  auet  Die  $aut  oDer  Dao  (Einfaugungoorgan. 

2644.  iftacftDem  Die  tfliertfc&e  ©peife  auf  Die  pflanjllcfcc ,  unD 
Diefe  auf  Die  infuforiale  reDuciert  xft,  fann  ffe  Dom  2eib  aufoenom* 
men  »erDen,  ©ie  »irD  nun  elngefogen  im  £>umiDarm,  - 

£>er  £)unnDarm  ifl  Da*  £autfpf?em,  Die  2Bur$elriaDe. 

2645.  £)le  SRilc&faftgefdße  tfe&en  im  ©egenfafc  mit  Der  Sunge 
oDer  Dem  5efl  all  urfprünglicfyem  5It(jemorgan.  <Eä  mirD  Datier 
nur  Der  infuforiale  SRilcQfaft  elngefogen  t  niefct  Der  fiotfyr  »eil 
fttvifeten  ifjm  alä  Dem  ©egenfag  mit  Dem  Ö/rpDationäproceß  unD 
Den  2Kilc$gefa§en  2Ib|to§ung  (Statt  finDef.  £)er  eingefogene  9ßa(>* 
rungefaft  fommt  in  Den  5Rtk&bru|Tgang  unD  Don  Da  in  Die  Sunge . 

Sluoleerung, 

2646.  £>ur$  Da£  (Einfatigen  Deä  Slufflgen  mirD  bat  jvotßlge 
Defter,  unD  fo  Dem  pflanzlichen  ®efc&le$t$Darm  übergeben  —  Dem 
£)icfDarm. 

2647.  2)cr  tfotfc  bepnDet  fi<$  nun^in  einem  anDern  S&ter,  In 
einem  nleDern,  tra*pflan$llc&en.  (Er  befommt  Da(jer  Die  Stiftung 
afler  ©efdjlecQttfabfonDerungen;  er  mirD  ausgeworfen;  roeil  Der 
Alfter  Der  (BefcfclecfttämunD  i(!  mit  umgefeßrter  Dikjtung. 

2648.  Die  SBerDauung  \(i  alfo  ein  £&Dtungäproce§  Dureft  alle 
93r4oicamente  $lnDur<6,  Dom  $&$fien  Seben  an  blä  $ur  SPflanje, 
Don  Dlefer  bi$  jum  ©cftleimfugelcften. 

2649.  £>a$  (Ernifjren  mirD  ein  SMcbungtfproceß  fepn  Dureft 
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öde  «PraDicamente  hinDurcb  /  t>om  3nfuforium  $ur  ?Jflan$e  unD  jum 
S&ier.  ScrDauung  ift  Slbfteigung/  (Ernähren  i|t  2luf(feigung. 

2.  Verrichtung  &*l  Bthemfpllem«. 

2650,  DieÄiemen  unD  Jungen  flnD  Da«  Juftorgan  De«  Jhier«/ 
Da«  Saab.  * 

Da«  Shierlaub  o^pöterf  (ich  au«  SBafier  ober  Juft,  wie  Da« 
^flanjenlaub/  »oDurch  Der  t^icrifefte  <Saft,  »elcher  bi«  |e&t  nur 
ein  aßurjelfaft  i(?,  ju  einem  ßuftfaft  Differenziert  »irD. 

2651*  tfein  Sjjier  fatm  leben  ohne  ©auertfoffga«  /  »eil  Die 
Juft  Die  93eDlngung  De«  gal&atufchen  ^roceffe«  if?, 

2652*  See  @auerf?off  geht  materialiter  an  Da«  23lut  oDer  Den 
SRH*faft  über» 

*  <£«  iß  übrigen«  für  Die  $j)t)f?ologie  gleichgültig /  ob  Da*  S5lut 
Mof?  Die  pofitioe  ©pannung  Don  Der  Juft  annimmt  oDer  Den  pofl# 
tiöen  6auerf?off  materialiter  mit  (ich  pcrbinDet.  3«  betDen  fallen 
entfielt  Die  gleiche  £eterogenitat* 

2Bemt  aber  nicht  Durch  Die  Junge  6auer|!off  in  Den  Selb  fime; 
fo  wäre  nicht  ein$ufe&fn  f  »ober  er  fommen  foUte*  Uebrigen«  III 
jeDe  SDcateriendnDerung  auch  mit  materialen  SöerbinDungen  unD 
Srennungen  gefegt.  " 

2653*  Die  tfohlenfaure  De«  SIthemproceffe«  entf?e{jt  $ufalUg, 
»le  fte  fleh  an  Der  Spant  biloef*  (Ebenfo  i(l  Die  2lu«athmung  einen 
Up  mit  Der  2lu«Düntfung. 

2654.  Der  SJcilchfaft  tfeigt  unmittelbar  au«  Dem  DünnDarm 
auf  in  Da«  93Iattn>ecf ,  in  Die  Junge,  $dDe  Organe  finD  «ner 
ganzen  ?Jflan$e  ju, Dergleichen/  »ot>on  Der  Darm  Die  SBurjel,  Die 
Jpmpf;aefd§e  Der  Stamm,  Die  Junge  Da«  2Matt»erH|h 

2655.  ©er  SKUc^faft  bewegt  fleh  in  Derf  Jpmphgefaßen  n>ie  Oer 
^flanjenfaff  /  alfo  Durch  polare  ©pannung  &»ifchen  Junge  unD 
Darm*  Junge  unD  Darm  fmD  fleh  geraDen»eg«  entgegengefegt« 
Die  Jeiter  De«  ©egenfa&e«  ftnD  Die  Jpmphgefa§e, 

2656.  Die  Jpmphgefa§e  faugen  nicht  ein  Durch  eigene  Sontra* 
cfilitat,  nicht  Durch  offene  (EnDen;  fonDern  Durch  phpfifeh«  9>oren 
wie  Die  <PflanjenjeHen* 

2657.  (£«  i(t  Der  Sttilchfaft  /  Der  in  Der  Junge  oj^Diert  »IrD* 

2658.  Durch  Die  öj^Dation  »irD  er  gefärbt  /  »ic  t>er  <Pflam 
jenfaft  im  Q3latt*  Diefer  (Saft  erhalt  aber  nur  Die  garbe  Der  in 
Dtfchcn  ÖjpDatlon,  De«  irDtfehcn  0;j)D« ,  De«  OGBaffer«/  unD  »irD 
grün ;  t>et  Sttilchfaft  er^lt  aber  Die  garbe  De«  co«mifchcn  £);pD«, 
De«  geuer««  (Er  »irD  rotjj* 
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Der  zttytt  feuerfarbene  Saft  iff  Da*  9Mut. 
Die  iungenberri*ttjng  tfl  mithin  QMutbilDpng. 

2659.  Da*  QMut  if!  ein  infuforialer,  »afferiger  ©*lelmfaft, 
/  ttt  jum  luftigen  ertoben  toorDen.   Da*  $lut  beftejt  au*  geluftei 

ten  3nfuforien  —  SHutf üge(*en*  Diefe  finO  Die  rot&e  ©ubfiang 
De*  $iut*.  3Rur  bep  Den  nieDern  Spieren  f  reo.  Da*  $lut;  fo  tote 
Oer  Selb ,  wenig  gaferfloff  entölt  /  ift  e*  farblos 

2660.  Dur*  Die  Sit&mung  fommt  electrlf*e  Dijfereni  in  Da* 
93(ut  f  »oDur*  e*  in  mehrere  ©ubflanjen  gef*ie0en  »Ufr*  * 

2661.  Da*  ffiaffer  im  SRif*faft  itf  Da*  unorganif*e  3Rem 
flruum/  worinn  @*lelm  aufgelegt  al*  ©runDflojf  De*  9)flan$enfaft*. 
Dur*  feie  $8er0auung  mtrD  Oer  ©*leim  t$ierif*  —  ©aüert. 

2662.  Die  ©attert  i(?  Oer  ©runDbeftanDt&eü  De*  5Kil*fafte*/ 
eintyroouct  Oer  SBerDauung  oDer  De*  2Bur$ciproceff*e*.  DieSattcrt 
ift  Oer  $flanjenf*leim  im  $&ier  »ieDer&oU  unO  OereOelt.  Diefe 
SBereDlung  gef*a&  Dur*  Die  93erDauung. 

2663.  Untertoeg*  mif*t  ft*  Oer  3Rt($faft  Dem  Senenblute 
ben  unO  erieiDet  f*on  einen  ©raO  oon  OfpDation/  tooDur*  Die 
©aüert  in  <£pn>eigf?off  oermanDelt  »irD. 

2664.  Dur*  Die  2lt&mung  toirO  ©aflert  unD  Cpweig  $ur  2uft* 
beDeutung  erhoben ,  unO  no*  me&r  oypDtert;  DaDur*  toirO  Oer 
<£pn>eigfloff  oereOelt  unO  gefjt  in  gaferfloff  über.  Der  gaferfloff 
i(l  0a*  lefcte  tyroDuct  Der  2U&mung, 

Der  gaferfloff  ifl  Da*  ©tirfemebl  im  2$iee. 

2665»  Die  elecfrifcfje  Dupüctt&t  im  Sßlute  Our*  Da*  51  tarnen 
if!  fcemna*  $toif*en  gaferfloff  unO  ©ädert/  »a&renD  Da*  (Epweig 
Die  3nDiffercn$  bilDet. 

Der  gaferfloff  toirO  oon  Oer  £unge  abgeflogen/  »eil  (ie  gleiaV 
namig  finD ;  er  ifl  Die  ojpDierte  ©ailert.  3nDem  er  feine  Polarität 
Oer  ganzen  SBlutmajfe  mitteilt/  toirO  au*  Diefe  oon  Oer  Sunge  ab* 
geflogen*  ' 

3.  93errl*tungen  De*  ©efagfpflem*. 

2666.  Die  £eibeebaargefage  ßt$n  Den  Sungenbaargefagen  ge* 
genuber/  »ie  Der  ©aüenmagen  Dem  SRifjmagen  gegenüber  ftebt, 
toie  Sllcali  Den  Sauren/  9UeDerf*lagenDe*/  SrennenDe*  DemUn* 
getrennten. 

2667.  Die  £aargefage  jiejkn  Da&er  Da*  Sungenblut  an,  trem 
nen  e*,  f*etDen  au*  unD  bilDen  neue  $eflanDt$elle;  unD  Dan« 
(logen  fte  e*,  na*Dem  e*  glei*namig  gemorDen/  toieDer  ab  gegen 
Die  gunge. 
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2668.  Der  fr*i*Iauf  heftet  nur  Durch  Die  tyolarifit  $ftifcben 
Jungt  unD  £aargef46en ,  gmifc^en  8unge  unO  ?etb>  jmifcben  £>w 
Dieren  unD  SveDucleren  /  SerbinDen  unD  ScbeiDen. 

2669.  SBenn  Der  Darm  unD  Selb  Die  SBurjel,  t>ie  Junge  Da* 
faub  ifl;  To  ifl  Da*  Spmpb*  unD  SBlutgefaSfpftem  Ger  Stamm/  in 
Dem  Die  ooflfommenflen  Stoffe  gebildet  roerDen, 

3m  Äreielaufe  muffen  Die  Stoffe  für  Die  thlerifcfceu  ©ptfeme  Dotti 
enD*  gebilDet  merDenr  alfo  für  Den  Knochen  Der  Äalf/  fit  Den 
«Ru*fel  Da*  (Eifeti ,  für  Den  !Rert>  Da*  Cpmeif. 

2670.  Sie  Sebee  ifl  Da*  £auptorgan  De*  Ärei*lauf*«  €*mug 
auch  in  ihr  Die  Jpauptbereitung  De*  $lut*  geföe&n.  2öegen  i^reö 
9Jarafleli*mu*  mit  Dem  £irn  liegt  in  ihr  roajjrfcbeinlicb  Die  $8eDin* 
gung  jur  $UDung  De*  (EpiteifSe*,  »eiche*  Der  £rnahrung*(toff  Der 
SßrrDenmaffe  ifh 

2671.  SmVPönjlic^en  ftnD  au§er  Der  Seber  nur  noch  jmep  Don 
einanDer  DerfcbieDene  SluefcbeiDungeorgane  DorhanDen ,  Der  Darm 
unD  Da*  g<0. 

2672.  QSieOeieht  liegt  in  De«  Scbleimau*fche4Dung  De*  Darm* 
Die  $eDingung  $ue  35ilDung  Der  p(jo*pborfauren  ÄalferDe  für 
Den  nocben. 

2673.  (Ebenfo  f&nnte  in  Der  QMlDung  Der  Äofclenfaure  unD  DeiS 
SBaffers  in  Der  £aut  Der  ©runD  jur  $ilDung  De*  pho*phorfaureti 
(Eifen*  für  Die  3Ru*feln  liegen. 

3m  Ärei*lauf  mare  alfo  Der  Darm  Da*  ÄalfbilDenDe,  Da* 
gell  Daö  (EifenbilDenDe/  Die  £eber  Da*  SftarfbilDenDe. 

2674.  Die  beiDen  (EnDen  De*  Äreielauf*,  Darm  unD  ?uttge; 
bilDen  ©aüert  unD  gafertfoff;  Der  Ärei*lauf  felbfl  bllDet  Die  tbie* 
rtfeben  Stoffe.  2luo  Der  £aut  unD  Der  Junge  miebff  Der  3Ruefe[, 
au*  Dem  Darm  DcrÄnocben  unD  Die  ©aHert,  au*  Der  Jeber  Drr 
SR<rD.  SRuefel  i(l  £aut  unD  Juft,  tfnoeben  ift  Darm  unDSWilcbi 
faft  /  £lrn  if!  Eeber  unD  9Mut. 

So  Jat  jeDe*  feine  gunetion.  Die  i$m  eigentümlich  ifl,  jebe* 
Organ  fein  eigene*  ©efebaft  in  Der  »eitlauftigen  ÜRanufactur  Deä 
thierlfch'n  Jeibe*. 

2675.  Durch  Diefen  SSBechfel  Der  ©efcbSfte  toirD  erfi  Der  Jfrel** 
(auf  mballcb« 

2676.  SBirD  Daber  Der  9lu*fcheiDung*ptoce6  unterDrücf t  r  fo 
flirbt  Da*  Xfyitt  ebenfo  febnett/  al*  bepm  (ErfHtfen.  €*  ifl  ein  <£u 
Siefen  De*  entgegengefegten  $o(*.  Ob  nicht  mancher  Scblagfluf 
hieh«  gebort? 

2677.  Der  £ret*Iauf  hat  mithin  Drep  gactoren/  Die  Junge 
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al*  ©auerfloffpolf  Die  £eibe0(jaargefa6e  al*  SCBafiVrfToffpol ^  Da* 
Blut  al*  Da*  inOifferente  SBaffcr«  2>er  Ärei*lauf  iß  ein  galDanii 
föer  «proeeg, 

2678.  3ln  aOen  Seibe*enDen  n>irl>  Da*  arteriofe  95lut  De*oji>* 
blect/  jerfefct;  er  mirb  Da&er  bafifety  unD  Den  £aargefä6en  gleit&f 
namig,  mithin  at>0e(?o§en  unD  in  Den  93enen  jurüefgetrieben. 

2679.  <£*  fonn  aber  nirgenD*  anDer*  Einfliegen  al*  $ur?unge, 
»eil  Da  fein  ©egenpol  liegt, 

£ler  nneDer  ojroDiert,  »IrD  e*  Der  Sunge  gleichnamig/  öon 
i$r  aba/ffogen  unD  roteDer  Don  Den  $eibe*fjaargefa§en  angezogen. 

2680.  ©er  Äreielauf  ift  Da&ergolge  DpnamifdKr  Gräfte t  nic&t 
>  mec&anifc&er  Verrichtungen. 

268h  £>er  £erjfd)lag  iff  nk&t  Urfactjc  De*  ffrei*lauf*;  Dieb 
mejjr  umgefe()rt  ift  Der  £erjf<$lag  golge  De*  Äreiolauf*. 

2682.  3m  #rei*lauf  i(!  Der  ganje  £rgani*mu*  Dereinigf, 
©arm,  £unge  unD  Jpaut.  (Er  1(1  Dafcr  Da*  ©runDfotfem,  meiere* 
Die  ganje  SNafie  De*  Selbe*  einnimmt*  / 

B.   Verrichtungen  fcer  t$ievir<fren  (Seffern*. 

1*  £>e*  Änoc&enfpflem*. 

2683.  <5inD  Wog  me<$anifc$e  SBcr^aletttffe  f  Veffigfelt,  gorra 
un*  Semeaung» 

2684.  £)te(Belen?bett>egung  bietet  interefianteSBerJaltuiffe  Dar, 
äefonDer*  Die  23e$ie{>ung  Der  SBtrbel*,  SXippen*,  ©UeDer*  unD 
jfieferbewegung  auf  einaitDer,  f&nnen  aber  &ler  nic&t  auefi^rltd) 
abge&anDelt  roerDen. 

2685.  ecfcnnmmen,,  Äried)en,  ©tc&en,  ©epen,  Saufen, 
6pringen,  Älettern,  gliegen  geigen  nid)t  b(o§  mcc$anlfc$e  2Roi 
mente;  fonDern  »ajjr&aft  p&ilofopfcifc&e. 

*  *  * 

a.  $eibe*ben>egung* 

2686.  6djit>immen  ofjne  ©lieDmagen  fann  Durc&  biege  <£om 
traction  geföe&en*  <£*  i(t  Die  gortfefcung  De*  erfien  <£ntfte&ung6' 
procefie*  De*  25Jd*c{)en*;  fo  bei)  Den  3nfuforien /  ipotypen. 

Q3et)  Den  5Bürmern  unD  ©cfclangen  gcfcftie&t  e*  Durch  rocUcn* 
f6rmige  Bewegung  De*  2eibe*,  froDurcf)  mit  fc^iefen  glad)en  auf* 
SBaflee  gefcftlagcn  n?irD;  e*  i(l  gafetbemegung. 

q?ep  Den  £olorf>urien  unD  manchen  Söafierlarben  1(1  e*  ein 
gortfc&ieien  Durch  S©afferau*treibung  au*  Dem  Alfter. 
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25ep  Den  gif*en  i(f  t&  ein  KuDern  Dur*  £ebel&efoegung  nebff 
95enu$ung  Detf  f*lefen  ©*(age$  mit  Dem  Selbe. 

2687«  Ärle*en  1(1  entmeDer  eine  SBcrfurjung  De$  8eibe$  Dur* 
gaferbewegmig,  »ie  bep  Den  ©*netfen«j>&«  eine  5BelIenbeweguna 
bep  Den  6*Iangen. 

b.  gußbetpegung. 

2688.  6fe(jrn  ift  Jpebelffellung  im  <Slei*geit>i*f ,  €*affen 
Deä  etaenen  @*n>erpunctee. 

2689.  ©eben,  Saufen  ein  2Sc*fel  De*  Slei*getPi*t$,  23er* 
blnDunq  pon  6te()en  unc>  Äderen. 

2690.  Springeit  oD<r  Rupfen  if*  ein  glug  mit  Den  SA§ctn 

2691.  Jxiettern  ift  ©ebrau*  Der  güßc  alä  £anDe* 

c.  glflgelbemegung. 

2692.  gliegen  ifl  £ebeir*n>lmmen  in  Der  Suff.  <£$  gef*iebf 
Dur*  Suftfiemen  bep  Den  3nfec^»/  Dur*  IferuflglieDer  bep  Den 
Söogeln. 

2693.  6*tt>eben  if?  ßrie*en  in  Der  Suff. 

2694.  Mitteln  ift  6te&en  in  Der  Suff. 

2695.  6to§en  if?  £üpfen  in  Der  Suff. 

2696.  5au*en  ifl  Rupfen  im  SBaffer. 

2.   23erri*tungcn  Deä  SXuöfelfpflem*. 

2697.  SSerricfcfet  im  Petiten  m4  Da*  £no*enfp(lem  im  $af* 
ff&etf.  95efonDer$  wäre  b*er  Die  Äraft  Der  SOlusfeln/  ij>re  Jeebel* 
aQ^efeung  |u  betrachten. 

Die  gafercontraction  ifl  ein  SaDen  Der  beiDen  gaferpole, 
Dur*  Heroen  unD  QMuf. 

2698.  Die  gafem  merDen  gefaDen  Dur*  Die  Suff. 

<Eä  flnD  in  Der  aOgemeinflen  $eDeutung  Die  Sltbemgefage,  ttoi 
Dur*  DerüRuefel  gelaDen  roirD.  6treng  ifl  e$  fo  in  Den^nfecten, 
mo  Die  Suftr&bren  in  ade  ©UeDer  Dringen;  unD  Dem  gleif*  un* 
mittelbar  Die  Polarität  Der  Suft  jnfübren. 

Q3eo  Sb**"«  eine*  gef*(offenen  ÄreWauf*  übernehmen  aber 
Die  Arterien  Die  Suftfübrung  am  $lut,  unD  Dann  ifl  ti  QMuf,  »elf 
*e$  in  Die  SDfuefeln  einftrbmt/  um  fie  julaDen. 

2699.  UnterbinDet  man  eine  Arterie/  fo  ifl  Da*  SdeD  gelaf;mf. 
Die  Arterie  erteilt  aber  nur  Den  pofitiDen  $Pol;  bringt  mit* 

$ln.fö?      Mwe  SOerfürjung  Der  gafern  berpor. 

2700.  Der  jRerp  itf  Die  jmepte  53eDingung  Der  3J?uefelconfra* 
«ion,  inDem  er  Den  negaüDen  $oI  in  Der  gafer  berDorruft. 
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UntetblnDet  man  einen  SRerben,  fo  iff  Da*@lieD  dtelc^faa^  be* 
megung*(o*. 

2701*  ®inD  fieb  Die  $ole  Durcb  SOerförjung  nabe  gebracht,  fo 
mug  fleb  Die  Safer  »ieDer  ftreefen,  fobalo  Der  (Einfluf  De*  $lute* 
cDer  De*  Herten  aufb&ft. 

2702«  Da  nun  Da*  $(ut  immer  einffrimt;  To  muf  Der  ©runb 
Der  ©treefung  oDer  Der  3Ru*felcube  im  Herten  liegen. 

©runb  Der  »illfürlicbeh  Bewegung  ifi  mithin  Der  Slero. 

Da*  (Strecfen  ift  ein  (EntlaDen  Dergafern, 

2703*  Die  SRu*felbe»egung  i(l  ein  electriföer  $roce§,  eine 
gjlutbemegung  im  SBetfen. 

2704*  Durcb  Die  SPolarifteeung  Der  gafern  au*  Den  Arterien 
»IrD  Der  3Ru*fel  gebilDef. 

Dajjer  ift  Der  3Ru*M  ein  einzelne*  Doppele  fegelige*  gaferfMcf 
mit  ungleichen  Äegeln. 

Daber  erflart  fi*  aueb  Die  glecbfe. 

2705.  (Sine  gleifcbblafe  —  oDer£er$  — /  »elcbe  einetfnoebem 
blafe  einfcbüeüt ,  mu§  in  mehrere  gaferfegel  (3Ru*fe(n)  jerfaQen. 
(Ein  ©runD  i(l  Da*  SSorn  unD  hinten;  ein  anDerer  ifi  Die  £uan< 
tirat  Der  wefentlicben  @efa(i$rocige. 

2706.  Der  Sföußfel  contrabiert  ftcb  nur  auf  einen  Kelj. 

2707.  3eDer  Dteij  beroegt  nur  in  golge  einer  ?Jolerregung. 
3eDer  9iei|  polariftert:  Denn  felbfl  Die  leifeße  93erübrung  iff 

Dem  SXeiben  gleicb  unD  bringt  elecrrifcben  ©egenfafc  b*wor. 

<E*  gilt  Daber  gleicb,  welcbe  DUije  auf  Den  3Äu*feI  angebracht 
merben,  ob  meefcanifebe  oDer  ebemifebe  oDer  geizige.  (Einer  wirft 
n?ie  Der  anDere. 

270Ö.  SBenn  auf  Die  »erübrung  eine*  tfirper*  feine  $en>« 
gung  folgt/  oDer  Diefe  DaDurcb  gar  unterDrfltft  »irD,  fo  muß  Die 
SRatur  De*  tf&rper*  InDtffeeenjierenD  —  entlaDenD  —  fepm 

2709.  (ErfcblaffenDe,  libmenDe,  t&DtenDe  ®ub(tan$en  finD 
ent/la  Den  D  e.  Da*  (EntlaDen  ifr  aber  ein  Sluf beben  Der  ipole. 

2710.  5lucb  überlaDenDe  fbnnen  erfcblaffen,  fr  $ü&*  ffarfe 
etectrifebe  gunfen.  Diefe  jerflbren  Die  gunetion  Der  gafer,  unD 
»irfen  Da&er  fcblimmer  a(e  Die  entlaDenDen. 

* 

3*  Verrichtungen  De*  SlerDetifpjrem*. 

2711.  Die  Oemcfctung  Der  fJunctfubffanj  ifl  aueb  Die  De* 
Sleroenfofiem* ;  Denn  Diefe*  ifi  nur  Die  gefaltete,  in  Stengel  unD 
3n>eige  georDnete  «Punctfubflanj 

2712.  9lber  ebenDarum  ge$r  Die  Sleroenfpannung  nur  nacb 
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einet  befilmmten  £itiie  f  foJJrenD  fte  bor(>er  burcfc  bie  gtttje  SRaffe 
brang. 

2713.  Sic  SRerbenfpannung  finbet  im  SRerbenfoffem  nur  &toi< 
fcjen  einem  befonbern  Organ  unb  Dem  $ert>encenttum  flatt. 

2714.  $n  (leb  i(t  baä  tPert>rnfi>f!e m  eine3nbifferen$/  unb  bann 
f!nb  eä  auct;  ade  Organe,  auf  Die  ed  roirft —  in  ©e$ug  auf  biefe 
(Einrcirf  ung ;  flc  fbnnen  burcb  anberc  Verrichtungen  polar  feon. 

2715.  £>i|ferent  mirb  ba$  Üfterbenfttfe  m  au  et)  nur  bueefc  fer  mbe 
(Elnmirfung  /  unb  bann  empfinDet  e$. 

2716.  (Empfinbung  ifl  im  Heroen fptfem  Da$,  n>a$  Die  95eme» 
gung  im  gaferfoffem  tfi,  ein  polarer  Sufanb,  in  bem  bie  bejben 
€nben  jufammen  »ollen  f  um  (ich  ju  entlaben. 

2717»  3n  bee  (Empfinbiing  (Ireftt  batf  Serben*  €nbe  (Ich  bem 
£iw*(£nbe  ju  nähern;  fte  ift  bajer  ein  Qtoncractlontf&eftreben  in 
bem  Serben  f  rote  in  ber  SRudfelfafer  bie  $ei*egung. 

Slneinanber  llegenbe  Äbrner  f&nnen  (ich  aber  nicht  &erfür$rn, 
ba& er  läuft  an  ihnen  bie  febon  beregnete  Polarität  fort. 

2718.  Sitte  augern  Sfceije  nnefen  auf  b*n  Serben/  unb  po< 
lad  (leren  biefen  f  nicht  bie  SRuofelfafer. 

2719.  öle  gafer  rolrb  unmittelbar  nur  burch  bie  innern  SKe ije, 
Our*  $lut,  galbanifcbe  Spannung  u.  f.  ».  pofatiflert. 

2720.  £>ie  aUgemflntfe  Verrichtung  be*  <Rect>enfi>ffem$  befielt 
barlnn ,  Polarität  oon  ber  3Be(t  anzunehmen ,  unb  biefe  ben  an* 
Dern  (Spflemen  mit}ut(jellen. 

Serben*  unb  93emegung$ f p ff enr, 

2721.  2>a6  erfte  ©pffem  ifi  batf  ber  (Bewegung.  Sie  ruhige 
©egenmatt  be*  Serben  in  ber  gafer  bringt  3nDifferen$  i»'  biefe, 
fo  Da§  fte  für  bie  ^olarifterung  Durch  bie  Arterie  feine  (Empfing* 
lichfeit  hat.  £>Jne  3»<ifri  geh*  Daö  Slrterienblut  grbütentpeilö  ne* 
ben  Der  gafer  borbrtj  Durch  anbere  Haargefäße. 

2722.  3(1  a&er  ber  Kerb  pofarifiert,  fo  ift  ber  gaferinn&alt 
phlogiftlfch  f  negati*/  unb  er  tritt  in  Oppofhion  mit  bem  Slrterien* 
blut,  »eiche?  nun  in  bie  £aargefa§e  ber  gafer  einffr&mt,  unb  bie 
beibeit  gafer  >€nben  Jeterogen  macht. 

2723.  ®irb  Der  SRero  burebfebnietettf  fo  bleibt  er  immer  im 
Differenz  unb  ti  fann  feine  $ettegung  me(jr  erfolgen,  €>ie  er* 
folgt  aber/  fobaib  ber  SRero  galbanipert  wirb.  €in$etteitf,  baff 
Die  9leroeneinn>irfong  homolog  i(?  ber  galbanifcben  ©panming. 


2724»  SBlrd  der  föerb  unwidfärlich  negativ  fo  entfielt  Krampf. 
2725»  bleibt  der  fterd  f  ranf  (jaft  indifferent/  fo  entfiel  £d  Jmung. 

Bierden*  und  t>egetatit>e  <Sp (!cmf* 

2726.  Sa*  jtvcptc  groge  ©pffem  i(l  Die  £autforraafion.  3n 
dtefer  gefm  ihre  gewöhnlichen  Verrichtungen/  all  2lbfcheidung/ 
Sluldinffujig/  (Ernährung/  2Bdrme*(Erh&i)en  ober  (Ertüedern  auch 
ohne  SRerbeninfiuenj  dor;  oder  fte  gcjjn  t>or  /  wahrend  Oft  öftere 
nur  indifferent  einwirft. 

2727t  Sötrft  er  aber  poIariftcrenD  ein/  wie  Set?  der  Wülfel* 
bewegung;  fo  andern  (ich  fogleich  die  £autproceffe.  Dal  SDJate* 
riale  mied  vertilgt/  und  dal  bloß  3«i^ble  tritt  in  den  Sellen,  in 
den  £aargefd§en  u.  f.  w*  (jerdor* 

2728*  Dadurch  wird  der  Jemperaturproeef?  augenblicklich  t>er* 
ändert  /  »eil  diejerfefcung  derdndert  wird.  DleSBdrme  wird  t>eu 
mehrt  durch  fchnette  Unterdrucfung  der  Sluldünfiung ;  tfe  wird  den 
mindert  durch  fchneHe  SSermebrung  derfelben. 

2729.  Die  3lrt  und  SBeife  wie  die  Verden  auf  dal  ^pflanzliche 
tDtrfen/  i(t  mithin  ein  £maufjte§en  diefel  SPfUnjlichen  $um  XJiei 
rifchen.  (El  fott  feine  SProceffe  aufgeben/  und  bloß  die  35e»egungl* 
procefie  übernehmen. 

2730.  3e  wijbarcr  die  SReröen  find/  deffo  animaler  wird  da* 
^er  auch  der  pflanzliche  Örganilmul/  oder  dal  (EingemeiDf^flem; 
dejio  weniger  wird  an  Waffe  produciert. 

2731.  2Reisbare£(nm  und  SKenfchen  find  daher  mager.  3>eU 
del  derhdlt  jich  gleichförmig  jufammen.  SRagerc  Sföenfchen  find 
reizbarer/  nicht  etwa  weil  die  Verden '/(Enden  nicht  mit  gett  be* 
deeft  find/  all  wenn  über  der  Jpaut/  oder  über  dem  Oh*/  der 
Junge/  der  Sßafe  ic.  gett  wäre;  fondern  weil  daf  wo  der  (Erndfj* 
tunglproceg  untätig  iff  /  notwendig  dal  tyUnföt  uberwiegt. 

Sföelmerilmul. 

2732.  Steigt  die  ©enftbilitdt  aufl  $6c$(fe/  fo  wird  beinah  ■ 
jede  Sttaffenfunction  aufh&ren/  und  die  Sinnorgane  empfinden  die 
fchwdchfie  (Einwirkung  del  Steimel. 

2733.  Sa  attel  Siethen  ein  ^olarifieren  if!/  und  jeder  Äirper 
gegen  den  andern  in  jeder  beliebigen  Entfernung  in  polarer  tyu 
tigfeit  ift;  fo  fann  ein  h&chtf  reijbarel  Sßerdenftftem  auch  die 
fchwdchfien  ^olartfterungen  wahrnehmen. 

2734.  Dal  Sluge  nimmt  die^olarifierung  wah*  in  weiter  QtnU 
fernung  don  dem  Äorper/  don  dem  fie  aulgeht. 
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2735«  Sepm  £&tett  wirft  jttar  Der  jitternDe  tfirper  noch  un* 
mittelbar  aufäöh*  Durch  Die  £uftfchn>ingungen.  Ein  feinereö  £>hr 
jjirt  weiter  al$  ein  fhimpfereä. 

2736.  25ep  erhöhter  ©enfibilitat  finnen  Daher  auch  Die  anDern 
©inne  Die  polarifierung  Der  Äbrper  wahrnehmen/  ohne  mit  Dem 
felben  in  Berührung  ju  fe^n» 

2737.  ®egcnf!anDe  in  Der  Entfernung/  D.  h*  blof?  ifjve  polare 
Einwirf  ung  wahrnehmen/  heifc  SReämeriämuä  oDer  thierifcher 
SRagnetiämuä. 

2738*  3(1  einmal  SBahrnehmung  in  t>cr  Entfernung  auch  für 
anDere  ©inne'aß  Daä  ®eft<$t  mbglich;.fo  fommt  e$  auf  Die@r&ge 
Der  (Entfernung  nicht  mehr  am  Eine  fcfymacf)  geladene  Electrifter* 
mafchiue  zieht  nur  nahe  Körper  an/  eine  tfarf  geladene  entferntere;** 
fo  fch'wacfye  unD  flacfe  Magnete. 

27.39.  £>ie  £aut  nimmt  electrifterte  glichen  fchon  in  gewiffen 
Entfernungen  wahr:  Da  nun  jeDe  glache  fleh  $ur  £aut  electrifch 
fleflt;  fo  mu§  Diefe/  wenn  ihre  ©enftbtlität  fejjr  erh&h*  ift/  Der* 
gleichen  in  jeDer  t>er^altni§maßigen  Entfernung  wahrnehmen. 

2740.  E$  wirfen  aber  nur  homologe  Polaritäten  auf  einander, 
unD  gehen  Daher  Durch  ^eterologe  Äorper  ^int>urc^.  ©o  flieht  Oer 
SWagnet  Die  Eifenfeile  Durch  Daä  £ifcf)brett  an,  ungehindert  Durch 
Da*  £olj  unD  ohne  fich  um  t>iefeö  }u  fümmern  oDer  etf  auch  wahr* 
$unej>men. 

2741.  £>ie  Sinne  fonnen  Daher  ihre  homologen  Polaritäten 
Dur<#  anDere  Ä&rper,  8B&nDe  u.  Dgl.  wahrnehmen.  ®ie  nehmen 
wa?>r ,  womit  fie  in  Rapport  flehen. 

2742.  Sern  h&<hf*  fcnfiblen  Sfter&enftffem  ifl  Da£  pflanzliche 
©Oflem  unD  fein  treiben  ein  fremder  ©egenffanD,  Der  fleh  ebenfo 
Dat>on  ablbft/  wie  Die  ©innengegenflanDe  fleh  abgel6§t  haben  &on  . 
Den  ©innorganen.  £>er  pflanzliche,  überhaupt  Der  materiale  £eib 
erfcheint  Daher  Den  9Re$merierten  wie  eine  fremDe  Seit  —  fte  feljn 
ihre  eigenen  örgane  —  J^ellfe^er. 

. 

23egetatit>e  SierDen. 

2743.  Sie  EingeweiDner&en  unterfch.eiDen  (Ich  Don  Den  $ie* 
rifc^en  auch  DaDurch/  Daß  fte  in  befianDiger  ©pannung  flnD,  unD 
Daher  Die  iproceflfe  ihrer  ©pfteme  immer  unterhalten. 

2744.  £)er  ©runD  liegt  Darinn/  Dag  Die  beiDen  Stertenfub* 
flanken  (ich  getrennt  haben  in  Änoten  unD  ©eflechte. 

2745.  £)iefe$  Deutet  auch  auf  Erklärung  eineä  anDern  Waw, 
nun*?  Dai  nehjnlich  Die  9iert>en  imx,  aber  nie  Daä  £irn  ju  doH* 

Ofcnö  Waturp&il.  2.  «ufl.  23 
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t ommene*  Stüh  gefangen ;  »eil  leite  ohne  Änotenfubftoni  (Sünde), 
tiefet  aber  durd)au*  don  derfelben  umgeben  und  fcheinbar  durch* 
floaten  ift. 

2746»  Etarinn  liegt  Der  ©rund,  dafi  bte  (Eingeweide  nicht 
fchlafen. 

©  ch  l  a  f  . 

2747»  £>er  bi*  jefct  dargeftettte  Suffand  de*  SRerdenftftem* 
heigt  SBachen.  <E*  iji  da*  5Bechfelfpiel  Der  9?ert>en  mit  Oer  SBelt 
und  mit  dem  animalen  ?eibe. 

2748»  £6rt  da*  erffe  SBechfelfpiel  auf,  fo  ifl  auch  da*  andere 
aorftber  im  gefunden  Suffand.  Sie  3Beltnert>en  wirfen  aber  nur 
auf  die  tbierifchen  ©t)|?eme,  auf  die  (Sinne  und  die  Bewegung  der 
5Ru*feln;  e*  f innen  daher  nur  diefe  fepn,  in  denen  die  Sleröew 
Verrichtung  in  golge  jene*  Slufb&ren*  aufgehoben  wird» 

SRuefelrube  entfielt  aber  durch  aufgeben  der  ©pannung  $mi* 
fc^en  SRerd  und  3Ru*fel.  €*  muß  im  ©chlafe  diefe  SÄuJe  auch  da; 
ton  abzuleiten  fepn. 

2749.  £>ie  ©pannung  jwifchen  9lerb  und  3Ru*fel  (ann  nur 
aufhören  ,  wenn  auch  die  ©pannung  jwifchen  £irw  und  Stetten* 
(End  aufgehoben  ift.  SRun  find  mir  auf  da*  bloge  Sterdenftflem 
juräcf  geführt,  und  wir  f innen  im  Schlafe  da*  SRu*f  elftem  auger 
Sicht  lajfen. 

2750»  5Boher  fommt  aber  die  ©pannung  in  den  35emegung*< 
ncrden?  Offenbar  nur  au*  der  Jpirnfpannung. 

SDiefe  fann'nur  auf  jwet)  SBegen  entffebn.  2)urd>  die  eigene 
örganifation  de*  £iw*,  wenn  eine  oder  die  andere  ©ubjlanj 
überwiegend  wird,  oder  durch  die  (Einwirfung  äußerer  SKeije. 

2751.  SDie  £irnfpannung  wird  mächtiger  al*  gewißlich, 
wenn  durch  &ube  die  SXindenfubffanj  arteriofer  wird*  2)iefe  ©paw 
nung  t^eilt  ftd)  allen  Herten/  fowobl  den  (Empfindung**  al*  %w 
wegung*neroen  mit,  und  die  SBechfelwirfung  mit  der  2Be(t  und 
mit  dem  93ewegung*fo(?em  dauert  an* 

2752.  3(1  diefe  ^irnfpannung  nicht  ju  mächtig/  fo  bleibt  pe 
nur  im  £irn,  ohne  da*  SBerm&gen,  auch  die  9cect>en  polarifteren 
ju  t innen.  ®ie  bringt  dann  nur  £irnerfcheinungen  ,  ©eDanfen 
(jeröor  —  £  räume. 

2753.  Jraumen  ift  eine  don  der  Organifation,  nicht  don  der 
SBelt  erregte  £iwfpannung. 

2754.  träumen  ift  der  erfteSrad  donSlblbfung  de*  tjjieriföen 
©»(fem*  dorn  pflanzlichen  —  ift  der  Slnfafc  jum  SRe*meri*mu*. 
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2755*  3m  ganj  gefunDttt/  mäßigen  SuftöHbe'/  too  Da^  Wext 
aenfpffem  ni$t  fe£r  Dorn  £autft|f  em  getrennt  iff,  träumt  man  nic^t« 

2756»  3w  gefunDen  3u(lanDe  mare  mithin  auf  erer  &ei$  «im 
{iget  ©tunD  Deä  2öachen$/  menn  nicht  Die  lange  9tu^e  Der  9ün* 
DeH|Mf?an$  felbfl  ein  Uebergwicht  gibe.  ©a$er  Die  Jriume  De$ 
SRergenö.  \ 

2757*  Sßac^en  iff  Der  Eerfehr  mit  Der  «HMe,  nicht  mit  (ich* 
Sßkcht  man  auch  aa$Serfel)t  mit  fleh  ,  fo  ift  t>oc^>  jener  gleichzeitig 
unD  miterregenD. 

2758*  £6rt  Der  SSerfehr  mit  Der  Söelt  auf ,  fo  entfielt  (Schlaf* 
£&rt  auch  Der  pflan|liche  SBerfehr  auf,  fo  entjfefjt  SoD;  2Bacf)en 
i(t  Sonfenfuä  mit  Der  ?BcIt. 

2759.  ©er  S^laf  ifi  ein  SoD  Der  t&ierifc&en  Spffeme. 

2760»  3eDe$  Aufmachen  i(l  ein  Sluferftehn  t>om  SoD;  ein 
neueä  (Spmpathifleren  mit  Dem  Spflanjenleib/  au$  Dem  Der  thierifchc  , 
mieDer  erfleht. 

2761.  SBie  urfprfinglich  Daä  S^ier  au$  Der  $Pflan$e-unD  nur 
Durch  fte  entffanDen  i(!,  fo  auch  mieDerholt  im  SnDiöiDuum.  ©ie 
^ffan^c  ijt  Da$  3mmerlebenDe,  3mmergrun/  aut  Dem  taglich  Da$ 
£f)ier  aß  SMutfje  her&orfproft. 

2762.  ©er  thierifche  SBerfehr  mit  Der  5Belt  mirD  auch  auf  $mep 
Örten  unterbrochen/  unD  ergibt  Daher  jmepSlrten  De$  (Einfchlafentf. 

2763.  ©er  erffe  ©runD  liegt  in  Dem  Langel  an  &ei$.  Sie 
SinneenerDen  merDen  nicht  polar /  erregen  Daher  Da$  £iw  nicht,  - 
unD  Diefeä  nicht  Daö  £eit>egung$ft)ffcm. 

©er  WueM  fommt  Daher  auger  (Spannung;  er  erfchlafft,  unD 
Die  ©innorgaue,  meiere  Durch  SKußfelbemegung  in  S^dtigfeit  gei 
fegt  merDen/  notfjroenDig  Damit»  ©ie  2lrme  unD  ginger/  meiere 
taften  follen,  fmfen  nieDer;  Die  §ü§e/  meiere  belegen,  DaDurch 
ermannen  unD  ermeefert  fotlen/  erfchlaffcn  unD  biegen  fleh  $ufam* 
men  —  Der  Seib  legt  fleh;  Die  2lugcnlieDer  fallen  $U/  Da$  £icf>t 
mirft  nicht  mehr  ein/  DieOßtmuäitln,  Die  ©eh&rmuäfeln  erfchlaf* 
fen  auch/  unD  Der  Schall  mirD  nicht  mehr  fortbewegt. 

Sftun  $btt  auch  Die  Sinnenfpannung  mit  Dem  £trn  auf/  unD 
Damit  Die  (SmpftnDung  —  (Schlaf. 

2764.  ©iefer  Schlaf  Durch  SKaUgel  an  SXei$  tfl  ein  fchmacher 
Schlaf/  unD  Durch  Sriume  nufiloä  genweht,  ©enn  e$  tff  gar  fein 
©runD  t>orhanDen;  marum  l>ie  ^irnfpannung  gÄnjlich  aufhören  follte. 

SRenfchen  /  Die  nicht  Durch  SrmuDung  einfchlafen/  fonDern 
Durch  Langel  an  Arbeit/  fchlafen  unruhig /  ermaßen  leicht/  unD 
fchlafen  mieDer  leicht  ein.  3h*  &&en  ifl  Srdumen. 

23* 

♦ 
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2765*  ©er  anDere  ©runb  De$  <polaufl>eben$  in  Den  tRerfcen 
tft  gleich  Dem  De$  ©tteefen^  Der  SRutfeln  oDer  Deretfgrfchlaffen* 
—  alfo  Da*  EntlaDen  Der  $u  ftarf  erregten  <pole. 

%>ei)  $u  $o(jer  §aferfp*mnungy  weiche  auch  enttfeht  Durch  $u 
langeä  gortfefcen  Der  (Spannung  ,  it>trD  Die  Safer  in  2$&tigfeit  ge* 
fegt;  welche  Darinn  befielt  /  Den  ©egenfafc  Durch  Annäherung  Der 
gnDen  «ungleichen*  UBaren  fejjr  gekannte  SRerDen  Der!  ürjbar, 
fo  wurDen  fieftch  auth  entlaDen  unD  wenigffenö  <tuf  einen  SRoment 
jur  9tah  fommen  —  jte  würDen  fchlafem 

2766»  £>a$  Erfchfaffen  Der  gafer  if!  (Schlaf  Der  §afer;  toenn 
er  auch  glekh  nicht  lange  Dauert*  ®o  i(!  Die  Erweiterung  De$ 
£erjen$  fein  (Schlaf ,  fo  Daä  Slutfatljmen  Der  <Sd)(af  Der  Sörufh 

2767/  3n  Äßen  polarifierbaren  örganen  iff  ein  2ßechfel  Don 
«Backen  unD  ©Olafen  /  Der  längere  unD  fürjere  #eit  Dauert* 

SDtefe  IßerioDicitat  hingt  ab  Don  Der  Energie  Der  ^Joleinwirs 
fung,  unD  Don  D<r©r6§e  unD  Empfingttchfeit  Der  6uf>ffan$, 

2768*  3feDe  6ubftani  W  eine  eigene IßerioDe  ihre*  SBatheitf 
unD  (Schlafen^,  ihreä  S^unö  unD  Stuhentf*  £)er  <pul$  fchlaft  ffi» 
jer  afö  D&£  5ft^en^  Diefeö  firmer  al$  £ungern,  DiefeS  fir$*r  atö 
Die  ©efchlechttffunction* 

2769*  €3  gibt  örgane  öDer  ©flfteme,  Die  bejwah  immer 
fchlummern,  $*$.  Da$  ßnochenfoffem,  weil  in  ihm  Die  Polarität 
erlogen  ifl.  Slur  bep  (EntyünDungen  wacht  e$  auf«  SlnDcre 
fchlummern  fcepnahe  nie  /  §♦  35*  Da$  Betlfpffem,  weil  in  ifjm  noch 
gar  fein  ?Jol  ftgiert  t|?,  unD  in  feinem  ^olwech fei  Daneben  befielt. 

2770«  <£in  ähnlicher  folwechfel  if*  im  SRemnfitfem,  unD 
jwar  Jalt  er  eine  mittlere  3eit* 

Spurch  Sie  anhaltenDe  Einwirfuhg  Der  Außenwelt  werben  Die 
©inneänerDen  fe  mit  Dem  J^irne  gefpannt,  Daß  nicht  hinlänglich 
33lut  jufUefjen  fann,  um  Die  beiDen  40irnfub|?an$en  im  ©egenfafce 
ju  erhalten»  J^irn  unD  DRerDen  werDen  Daher  inDifferent;  SRue* 
fein  unD  (Sinnorgane  Derlieren  ihre^olarifletbarfett,  unD  ihr  23er* 
fehr  mit  DenIRewn  fo  wie  mit  Der  2Belt  $btt  auf» 

<£$  iff  nun  Daä^irn  unD  alleä  entlaDen,  unD  e$  erfolgt  tin 
tiefer  (Schlaf  ohne  Sraum  f  ein  animalifch*r  £*D* 

277 U  3Rah  |af  behaupten  wollen,  e$  wäre  fein  (Schlaf  «tfcg* 
,ltch  ohne  5taum ;  allein  e$  iflfein  ©runD  ^ieju  DorfanDen»  2Bo* 
^er  foßte  Der  Sraum  fommen,  wenn  f<ine  ©pannung  im  £irn  ift 
wenn  e^  flcf>  juDor  hinlänglich  erfc^ipft  hat  ?  * 
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SlerioDieitat* 

2772«  ©er  Slewenfchlaf  geht  parallel  Dem  Schlafe  De*  ^lattef 
tat«  3Ran  f&ttnte  fagen,  es  wäre  Durch  ©ewofjnheit  fo  gettorDen; 
aber  eigentlich  Durcfc-  parallele*  örganilteren  fcepm  (Entlehen  De$ 
£hier&  ©ie  S&che  t)l  fo: 

©er  Äeim  entflehe  De*  SRorgen**  noirfen  (tt  2lbenD$ 
Äeije  auf  ihn,  polauftetett  ihn;  flbenD*  h&wt  fie  auf,  fo  Die 
Spannung.  Sic  SttuäMn  erfchlaffcn  mit  aller  SBemegung,  unO  eä 
fWgt  nothmenDig  SEu^  auf  oben  angegebene  SBeife.  ©e$  SRorgenä 
»irfMoieDer  to$  SlfcenD*  Die  2Belt  ein;  erwacht  auf  unO  eä  ge* 
flieht  wie  am  erften  Jag*  (SnDlich  organiftert  ftc^>  Me  Sub|ftut$ 
nac^  Diefer  $ericDicität;  fie  toirD  nehmfi$  nicht  energifcher,  ali 
nithig  ift /  um  eine  fa&ung  oon  einem  Sag  aufzunehmen;  gegen 
2fbenD  iff  fre  erfc^Spft,  neutral  >  unO  freut  ftch"  bep  Oer  Srfchlajfung 
Oer  SKudfehtf :  Da§  Die  8&e(t  nichtmehr  *m»irft.  - 

2773«  So.  fann  man  t>iefe£jp$&nomen  ©erooftnheit  unD  gleich* 
zeitige  SHIDung  nennen;  jeDoch  Darfroau  nicht .&ergeflen,  Daß  t>ie 
organifche  SMlDung  Die  nachgeahmte  ifi,  unD  Da§  mifhin  Da*  @e* 
fefc  Oer  ^erioDtcitat  uicftt  b.eiDen  $u  gleicher  3t\t,  fonOern^uerflDer 
SRafur,  unD  Durch  Diefe  Dem  £eibe,  ihrem  (SbenbilD  gegeben  iff* 
2774«  ©te  Sler&enperioDicifat  geht  Demnach' Der  ^erioDkitJt 
M  iid)te$f  ihrem  UrbilDe  parallel,  mithin  Dem  Sag  unD  Oer  Stacht. 

Sag  ift  Stachen  Der  Statur,  Stacht  ihr  Schlafen.  ©a* Shier 
i(!  a6er  in  unD  Durch  Diefen  Siaturmechfel  enttfanDen.  €*  ifl,  wie 
UiWicfr,  fr  geiftig  ihr  SbenMID* 

2775«  ©ie  ©efchlecht^functictt  richtet  (Ufr  nach  Oer  }fyxl\$m 
^erioOe  im  tioölSommenen  Zfyitx.,  im  SRenfchen ;  bei)  anDern  treten 
anOere  SRaturperioDen  ein.  ©ieShiere  fwD  gern  monatroei*  tr&ch* 
tig  /  $♦  25>  einen  r  #vep.>,  Orep.,  Die*,  fünf  u.  £  w.  ©er  SKenfch 
bxaufy  Drep  Vierteljahr  $urSch&>angerfchaft,  ein  Vierteljahr  $um 
Saugen ,  unO  Oann  fann  er.  mieDer-empfangen.  ©ie  Schwanger* 
fchaft  Dauert  a(fo  ein  3ahr  unO  ift  in  Oer  Sonne  gegrunDet. 

2776«  SßirD  er  nicht  fchfcanger,  fo  nneDerholt  fich  DetSe* 
fchfecht^trleb  nach  SRonDe«  ßr  fchlift  gegen  einen  SRonat  unO 
ttxwh*  Oann  einige  Sage, 

aufmachen. 

2777*  ©a*  Aufmachen  gefehlt  oon  felb(l  Durch  Snlffehen  ei* 
ner  neuen  Polarität  im  £irn  tt>4hren0  De*  3uffuffe*  Slrterien* 
blute*,  worauf  Sraume  folgen.  Die  Dem  Aufmachen  oorhergehn. 


Digitized  by  Google 


I 

1  - 

358 

SBafcrenD  De$  (Schaft  witft  Die  SPftanje  fort,  Die  entlaDene 
pünDertfubflans  wirD  wieb«r  oj^biert  unD  gelaDen;  Spannung 
jmifchen  i$r  ujtD  Dem  SRarf  *ntflejjt,  unD  Damit  Die  Sraume* 

©iefe  Jfrirnpolaritat  t^eift  ft<$  Den  <S*mpjtnDung&  unD  S$ewe* 
gungänerben  mit,  ttno  Die  Organe  fyfnen  ftd)» 

Äommen  augere  Diethe  l)in$u,  fo  gefd&iel)t  e$  etmaä  früher» 
S^aö  Ermaßen  iff  aber  immer  eine  3te(titution Dux4)  DieSPfianje, 
botjägltcfc        ten  tfreülauf. 

2778*  SRan  mürbe  Dalmer  aufmache»  ,  wenn  e$  aud)  feine 
©innenweft  tfieipr  gäbe;  aber  man  »urbe  nic^t  tt)^  bleiben,  fom 
be?n  fogtod)  wieber  etnfc^Iafen  /  unb  Den  ewigen  JoJD  ftylafau. 

*      't        •        i      $.  /     ,  «...  .    *  .  V    4  .  »  . 

|  #       «        -  j  '  t «  •     <  J  i        •    •    (  •?     <j  |  »( .  •  >  • 

III.   flSerric&funßen  Der  Or-gine* 

2779«  Sie  Verrichtungen  Der  Organe  fwib  Die  bereinigten 
Verrichtungen  Der  ©Aftern*,  wie  Die  Organe  nur  Die  Dereinigten 
Sluäbilbuwgen  Der  ©pffeme  tfnb*  ^  •>* 

©aiper  flnb  Die  Otganenber*ichtung<m  immw  in  einer  ©er* 
fetfutf$tftit  antern  ©flffemen  unD  et  fann  lein  Organ  geben,  Mb 
d)e$  ifoliert  wirft«. 

2780«  ©lirch  Diefen  S^ararter  i(l  Der  ©^mpatfjU  ein  neue* 
gelb  geöffnet*  Sitte  Organa  wirfen  fcurd)  ©i>mpat*)ie. 

&U  ©pmpat&ie  ift  t>a^e^  bte  golge  Don  paraßelen  ©fernen, 
ober  aud)  t>on  ©egenfa&en  Der  gactoren  eine*  ©#?«*$♦ 

(Sä  gibt  fheng  genommen  feine  begetattoen  Organe,  2>ie  Öe* 
gane  befdjrinfen  ftd)  Dalmer  auf  Daä  £Utft$lev,  Die Bewegung^ 
unD  ©innorgane,  unD  auf  Da$  ©efchlech-t$«$4er.  ^ 

I.    SBertt^tiMifl'e'fi  De*  J?frn t&ier& 

*    .  *      *i  •    < .  -f 

A.  53emegung^orft^nt^  . 

2781»  SBie  Die  Serben  ehie  Verrichtung  l>abett  in  jich  unD 
gegen  Die  *wtergeorbneten  Organe,  fo  aud)  ba$  25ettegutig$foflem. 

2782«  £>a$  Bewegungöfpffrm  ift  euflenä  Dem  gaüjen  2eibe 
bieuftbar,  inDem  e$  ifjn  biegt,  bor?  unD  räcfwartä  bewegt  imb 
nad)  allen  ©eitern  &  bejiefjt  fleh  borjäglid)  auf  Die  Bewegungen 
Der  SBirbelfaule,  unD  Dient  bet)  glieDerlofen  Spieren  $ um  kriechen. 

2783«  Dann  wirD  eß  einzelnen  £eibe$tl)eilen  Dienen,  Dem 
53auct>  im  Stuhlgang,  Dem  @.efdjlecl)teti)ie»  im  Jparnen  u.  f.  w. 

2>er  SSruft  im  2ltt)eml)ofen ,  weld>eö  ein  fe$r  berwicf eltettyw 
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ce(?  i|f.  £>ie  SJrufhnutfefn  fittt>  gen>ifferma§en  Dem  immer  polaren 
9?ert>enft)f?em  bepgeorDnet,  unD  merken  DaDurch  jum  Sheil  um 
»iflfiirlich*  €in  £auptgrunD  fcheiht  aber  Die  in  ihrer  fabfylt  im« 
mer  erneuerte  £uft  ju  fepn. 

2784»  3m  Hemhofen  jlnD  jtDep  ö'rDnungen  Don  «Rubeln 
t^atts  f  Die  eigentlichen  $ru(fmu$feln  unD  Der  »auchmutfel/  tt>el* 
4er  Don  Der3*ru(f  DerDrangt  «wDen/  Da$  SmerchfeU* 

2785.  3Bie  urfprunglich  Da*  (Sntfhhen  Der  £rufl  auf  Äoften 
Deä  95auch$  gefc^te^t ,  fo  ifl  auch  jeDeä  (Einatmen  ein  (Empörerin« 
gen  Der  2*ruf?  unD  ein  SerDrängen  De$  &auch$»  3eDer-8t(emiU9 
erweitert,  fchafft  Die  S5rufl,  verengert/  perfftmmcrt  Den  »auch. 

£>a$  3«>erc^fca  Drücf  t  Diefen  Äampf  aitf.  ©eine  (Eontraetion 
ifl  gotge  Dec  Slthemfpannung,  Dröcft  mithin  ein  ttebergewicht  Der 
$eufl  au$,  unD  Diefem  folgenD  verengert/  Derffeinert  e^  Den 
25auch.  —  <Eä  §al  üfterDen  Don  Den  obern  Jpaläwirbefa  feinem 
Urfprung  gem&g,  Da  efcDem  Der  $auch  bi$  an  Den  tfopf  reichte, 
unD  Diejfiemen  nur  wieOeiteuhäutean  ij>m Tiengen  —  gtfche. 

'  2786.  SBie  Die  25ruflfj&{jle  Durch  Da$  3werchfell  $um  hauche 
gejogen  wirD  f  fo  Durch  Die  2$ru)lmu$feln  jum  Äopf.  ©ifcfe  ftnD 
•  Da^S^ienfc^e  in  Dem  2Jtj>emprocc§.  (Sie  heben  Die  $rufl  jumÄopf. 

3$ru(lmu$fe(n  unD  Swecchfett  flejjn  fich  entgegen  wie  ©lieDer 
unD  Stumpf;  Die  Kippen  finD  Die  ©lieber;  Da*  3wecchfett  Die 
obere  $au$fjaut*  Durch  Diefen  Slntagonitfmuä  wirD  Daä  ©HeDerige 
Der  25ruflh&hle  nach  oben/  Da£  Säumige  nach  unten  gebogen  ;  Die 
golge  ifl  (Erweiterung ,  unD  Durch  Diefe  (Einpumpung  Der  £uft. 

2787.  DteSuft  wirD  tytitt  willfirlich  Derfchlucft  wie  Dic<5peU 
fen  — Durch  Die  Stippenbcwegung,  tfjeiW  unwiöfurlich  Durch  Daö 
Swerchfefl* 

gföan  f&nnte  Daä  3tt>erct)fell  Da$  £er$  Der  95auchhohfe  nennen. 

2788.  2fn  Den  nieDern  gieren,  wo  bfo§  Äiemen  finD,  greift 
Die  tfjierifcfce  Bewegung  wenig  in  Da$  Sltjjemholen  ein;  in  3Ru* 
fcheftt,  (Schnecfen  ifl  Der  (Sauerfloff  bepnah  immer,  an  Den  Siemen, 
fo  aud)  her)  Den  3nfecten. 

3n  Den  giften  wirD  Da$  SBaffer  noch  Durch  Den  3RunD  wie 
Die  ©peifen  eingenommen  unD  Durch  Die  6chlunDmuäfefn  jwifchen 
Den  Siemen  herumgeflogen.  Die  2uft  wirD  Don  ihnen  in  beiDen 
J^infichten  Derfchlucft.  < 

35et)  Dielen  SJmphibien  wirD  $war  Die  £uft  Durch  Die  *Rafe  ein* 
gejo^en,  aber  Durch  ein  mähret  ©chlucfen  in  Die  £unge  getrieben. 

Diefe  Serrichtungäarten  finD  nbthig  t  weil  «och  Der  ganje 
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2804*  ©leic&artige  Polaritäten  ftnDen  fty  au$  t>ur<^  anDerc 
|jinDurc&,  (.  95.  electriföe  werDen  Dur$  Dajwiföen  gebraute 
magnetifc&e  nietyt  geffbrt.  (So  au<$  im  Sühlen.  SRan  fä{)lt  Da$ 
ftcfy  SerwanDte/  unD  wenn  eä  $lei$  ferner  i(l  alt  andere  ©egem 
(tdnDe,  auf  Die  wir  feine  Slufmerffamfeit  wenDen,  gegen  Die  wir 
unfere  spole  nietyt  fefjren,  ' 

2805.  £>a$  ©efä&l  ift  na$  ©erföieDenfjett  Der  geUffellen  t>en 
ftyieDen/  unD  eDler/  je&fcfjer  ße  (tefjn. 

9ln  bloß  pflanjlic&en  Stetten  wirD  e$  am  föw4<$ften  fepm  mo 
£aare/  SRAgel/  flauen,  ©puppen  liegen. 

8m  $&c&ftett  muß  eo  in  Den  t&ieriföen  Organen  (leiten  /  alfo 
in  Den  ©lieDern  unD  tyren  parallelen ,  Den  Sippen. 

2806.  3n  Den  ©Hebern  wirD  Da*  gul)len  wiflförlic^  wegen 
Der  Bewegbarfeit.  <££  flehet  Dann  ganj  in  unferer  (Bemalt  DieBe* 
röf)rung  ju  perjfarfen  oDer  $u  fcfywadjen,  leifer  oDer  teffer  anju* 
Drücfen  /  unD  Diefe  ©efüfjlspcrioDen  fc^nett  oDer  langfam  ftd>  folgen 
ju  laffen. 

2807.  ©efttyl  mit  Bewegung  $eißt  Mafien;  Diefer  3u|tanD 
De*  Organa  Saftfinn. 

©er  Saftflnn  ijl  Dom  ©efu^lftnn  feineäwegä  DerfctyieDen ;  er 
i(l  nur  SerbinDung  Deä  ©efäjjtö  mit  Bewegung. 

2808.  Die  ginget  finD  Die  ooUfommenften  ©efibßorgane,  »eil 
fte  Die  beweglichen  Steile  Deä  £eibe$  ftnD/  Dajjer  Saftorgane. 

2809.  2öie  Daä  bloße  ©efityl  Die  SRau&igfeiten  wahrnimmt; 
fo  Daä  Saften  Die  gormen.  Die  SBafjrnefjmung  Der  gormen  gräm 
Det  fi<$  auf  Die  im  Saftorgan  felbft  UegcnDe  gorm. 

2810. 3n     Bewegung  Der  ginger  liegen  ade  mbglie&e  gormen. 

2811.  3eDe  £anD  ift  eine  $albe  (Ellipfe/  in  Der  Die  Pier  gut* 
ger  Die  Peripherie/  Der  Daumen  Der  SXaDiuä.  BeiDe  #4nDe  bik 
Den  jufammen  eine  DoUftanDige  (ElUpfe  mit  beiDen  SvaDien. 

2812.  3n  Der  (SHipfe  liegen  aber  alle  geometrifc&en  giguren 
Derfälojfen.  Die  £anDe  enthalten  in  i(jren  Bewegungen  Die  gattje 
©eometrie« 

2813.  SBir  (innen  Die  gormen  Der  Statur  nur  ma^mejjmetv 
weil  atte  in  unä  felbft  liegen/  weil  wir  alle  fc^ajfen  (innen«  Diefe* 
ift  Der  Sinn  Der  praftabilierten  Harmonie. 

2814.  Saftfinn  ift  auc&  gormenflnn. 

Die  ginger  ftnD  ein  fol$  Doflfommeneö  Organ ,  Da§  afl  fein 
2öert$  fauto  ge^brig  $u  wirDlgen  ift.  3n  i&m  ift  Der  ganje  Setb 
wieDerfcolt  bloß  in  gormen ,  in  geizigen  Bewegungen. 


Digitized  by  Googl 


I 


363 

2815»  SDurch  Dle£anD  tt)irD  un$  Der  flauet  ganj  jumöbject. 
©Le  JjanD  iß  e$,  Die  un*  Diefe  itOifc^e  SBelt  fennen  lej>rt, 

2816*  £>ie  groftoSSoMommenhett  mtrD  erreicht  in  Der  gr&gten 
SRanchfaltigfeit  Oer  Organe*  £>ie  ©lieDer  ftnD  bloß  jnr  Bewegung 
benimmt,  aHein  Daä  ©efühl  tß  aud)  in  ijjnenj  tt>eil  fle  mit  gell 
überwogen  finD.  Äbnnten  ftch  Daher  DU  ©UeDer  feilen  in  $en>e; 
gung&  unD  SaßnngäglUDer,  fo  müfite  atte  SluäbilDung,  Die  Denk 
bar  iß,  erreich*  fegm 

3m  itöenfchen  allein  iß  Diefe  Verkeilung  fcorhanDen.  £>te 
gü&e  finD  bloge  ÖetpegungtfglieDer  aemorDe« ,  »eil  fte.Die  ©e* 
fd)lecht$glieDer ;  Die  JjanDe  aber  ßnD  XaßglieDer  gefoo.rDen/  meil 
j}e  Die  De$  Jpiwtjjiettf  #D.  c, 

2817«  ÜRi<$t  Die  £anDe  att  #4nDe  geben  Den  «Del,  mle  man 
gemannt  5at ;  Denn  DaDurd)  geht  ja  eine  n>efentlict>e  £alfte  Des 
Xbierheit  Derloren,  fcie  £>rt$bemegung ;  fonDern  Die  $ep.be$altung 
aller  möglichen  Verrichtungen  De^  5^ier^,  aber  fo;,D*g  jeDe  auf 

•Die  hochßeSlußbilDung  fann  aber  md)t  erreicht  werDen?  roenn 
an  einem  Organ  §tt>et>.  Verachtungen  Heben.  (Soden  J£>anDe  unD 
güfe  taßen ,  fo  leitet  Die  Bewegung ;  foflen  beiDe  Den  £eib  freme* 
gen,  fo  ieiDet  Der  6inu. 

2818*  £>a&er  ftnD  Die  frier  #SnDe  Der  Slffen  eine  Un&ollfom'/ 
VWtytW,  um  Die  mir  fte  ni$t  &u,beneiDen  $aben*  @ie  fbnnen  tu 
gentlic^  nur  Heftern  ^  ^anDteren,  aber  nicht  laufen»  öahersttrirD 
tynen  jeDer  ©ang  unbequem,  Der  nwgerechte  tete  Der  fenfrecfcte/ 
unD  ftc  aerfuchen  beiDeä  abn>echfelnD »eil  eben  t>*&  #anDiereti 
(Älettern)  ihre  einjtg  richtige  Bewegung  iß* 

©urch  Da«  klettern  merDen  aber  alle  ©UeDer  in  Stofpruch  ge* 
nommett/  unD  ei$  fällt;  mithin  ein  fr*&e$,  tt>illf&rltiche$  Saßen  unD 
ein  frepeä  ©e(jßö,  tt>eg* 

2819*  £)ie  ,%i$t  tragen  Den  ?eib,  fielen  \n  feinem  Sttenß. 

282a  £>ie  £anhe  roerDen  umgefehrt  ;t>om  Seibe  getragen, 
(inD  frep.  :*.  .       » ;     ;   "  -.:.»♦ 

2821.  &re  gtägel  tragen  au$  Imn  £eib. 

2822«  guge  unD  £auDe  Deftnierett  Den  SReitfcfcen.  SBur  Dur<$ 
beiDe  nrirD  er  f  reg.  • 

JjautbeDecf  ung. 

2823,  £>te  £aut  al*  urfprunglitfye  tfieme  hat  auch  tytttt.  JN* 
menDecfeL  <£^iß  Die  Oberhaut; 

2824.  £>ie  ©chuppen  ftnD  galtungen  Der  Oberhaut -nach  Ut 
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Sage  ber  ÄiemengefS§e ;  ba^er  in  ber  Segel  f retef&rmig  um  ben 
£eib  georbnet/  unb  auf  bem  Äurfen  beflimmter  geföieben  al$  auf 
Dem  33auc$.  j 

@rof?e  ©puppen/  bie  al$  meiere  berwa$ fette  betrautet  wer* 
De«  t innen/  feigen  ©d)i(ber. 

2825»  3«      Scfruppenbebecfung  ifi  bloß  Die  £>ber{jauf  im 
©pide:  wenn  aber  bie  efjmaligettjfiemengefage  felbft  übet  bie£aut 
jjerbortreten  unb  bertroef neu ;  fo  entfielen  Die  £aare* 
•    2826»  tffiertu  biefe  £aare  fld)  ^erjweicjeti,  fo  finb  e$  gebenu 

2827.  Eigentliche  $efleilwng  $aben  ba£e*  nur  ©augtyiere 
»nb  aSbgel* 

2828*  Die  Älauen  ober  SRagel  ftnb  &<fyuppen  am  Ente  bec 
animäftfcf)  geworbenen  Älemenbbgen/  Der  3e^«/  animaUfc^e  Sie* 
meubecfel*  *  ; 

2829*  Die  Sttgel  ftnb  fjalbe  Älauen,  unb  laffen  bal>er  bie 
3e$enfpi£en  ftet>*  grepe  3e$enfpi§en  ftnb  ba$  öottf  ommenfte  Saffr 
organ/  weil  e$  in  $wep  Steile  jerfaüen  ifi/  unb  weil  ber  ÜKagel 
ben  SBiberffanb  bewiest* 

2830»  Die  ©cfju&organe  ftnb  bafjer  ein  Juge^br  be^  ©efü^ 
fcnu*/  wie  bie  tfnoc&en  bei  $ewegungäfof?em$* 

«  -     .  €ingeweibfiitne*  t 

2831»  Diefe  ©inne  werbw  i£re  Vorfahren  nic&t  berlaugnen| 
unb  wie  biefe bie  £lualit4tim  anß  ber  irbifc&<»  SKaterie  jogefy 
fö  au$  bief>  ©inne*  3ene  »erarbeiteten  aber  bie  mat.erialen  &ua* 
Kfiteriy  bie  ©inne  werben  bie  geizigen  ju  beforgen  Jjabetu 

■V  tri:  '  ,  :  •  :  • 

2*  Verrichtung  be$  ©c&metf  finnö* 

2832»  Verbauen  i(l  c&emifc&er  *proce§  unb  jwar  in  wirflic&er 
SRifc&ung  unb  3^fe|ung/  bajjer  ei  au$  burjugüc^  ein  SOBaffer* 
procef  Denn  för  bie  Verbauung  ftnb  nur  bie  wirflic^  $er* 
fefcbaren  ©toffe  ba/  inbem  fte  ju  grob  ift,  al$  ba§  fie  bloß  bie 
tuff  jur  3erfe§ung  wafjwejjmen  fbnnte* 

2833*  Den  @runb  ber  3*rfe$ung ,  ben  geizigen  ©treit/  ber 
jn>ifcf)en  ben  Stoffen  obwaltet/  wenn  jte  ftc§  trennen  foöeu/  wajjr* 
junejjmen/  fommt  nur  einer  ^&^eren  Slu^bilt»»tt^  ju;  einer  ner* 
»ofen  Verbauung« 

2834»  Daä  örgan/  weic&eS  aber  nur  bie  Qualitäten  berSRtf 
ferien  wahrnimmt/  o$ne  Ütucf flc^t  auf  bie  wirfli^e  Srennuug  ,  iff 
©imu  Sluf  ber  ^bc&ften  Slu^bilbung  gefct  ba*  Serbauen  in  ©im 
weäberti^tung  fiber,  ? 
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2835»  Da*  ©chmecfen  ift  Der  crfle  Anfang  De*  SerDaueng 
jm  Stemnfpffem,  wo  Die  ©peifen  fchon  t>or  Der  3erlegung  in  i$* 
rfa  polaren  Quantitäten  empfunden  werDcm  Der  ©chmecfftnn  i|f 
SBafferfinm 

2836*  3«w  ©chmetfen  i(l  erforDerlich/  wa$  $um  SBerDauen, 
Sluflofung  unD  %ttfäbaxh\U 

£>hne  2iuflo*barfeit  unD  wirfliche  2lufl&fung  fann  ttic^t  ge* 
fchmecft  werDenv  fo  wenig  alt  öerDaut*  Der  Speichel  i(!  Der  3Ra* 
genfaft  fix  Die  3U*R$C* 

2837*  Söenn  ht  Der  SSerDauung  Da*  Sßafler  Die  @runDlage 
gibt,  fo  mug  im  ©cf>mecfen  Da*  h^ere  2Baffer,  Da*  ©alj,  Die 
(BrunDlage  De*  ©efchmacf*  fepn* 

tftur  Da*  ©al$  iff  fchmecfbar,  unD  alle*  wa*  gefchmicft  wer* 
Den  foll,  mug  ©afyetgenfchaften  beft$en. 

2838*  Die  3unge  g*!)*  &u^h  Den  ©peilet  allmählich  in  Da* 
©a($  ibyc.  Da*  @at|  i|t  Da6  legte  €nDe  Der  3"ng*'  Dre  @al$* 
formation  i(t  ein  (BlieD  Der  ©efchmacf*formation,. 

Da*  ©d)me<f  en  if!  Dafjer  nur  ein  Jperaufffeigen  Der  unorga* 
nifchen  gunge  jur  tjjierifchen.  Da*  ©al$  i(l  Der  ©chmetffintt 
Der  <£rDe* 

2839.  Da*  allgemeine  ©chmetfobject  iff  Da*  SKeerfal^  <E* 
allein  fann  unD  mug  juni  SBohlgefchmatf  üerwenDet  werDen*  3Ba* 
in  Der  3?atur  Da«  Allgemeine  iff,  iff  Da*  SöorbilD  De*  ©leiten  im 
£>rgam*mu**  2föeerfal$  unD  3U"9C  «&*♦ 

2840»  3We*  wirD  nur  gefchmecft,  infofern  e*  ©al$  iff;  alle* 
hat  nur  SGBohlgefchmatf ,  infofern  e*  ®eerfal$  iff* 

2841.  Da  Die  23effanDtheile  De*  SReerfalje*  ©aure  tmD  3llcali 
jinD,  fo  ftnD  atwh  Diefe  betDen  Die  Sleugerffen  Der  @efc^m4cfe» 
Darnach  feilen  ftch  Die  ©efchmacfe  ein* 

2842.  Da  ©al$  ein  ?3roDiwt  De*  ttnorganifchen  iff  f  fo  werDen 
Dte  ttnorganifchen  ©efchraatf*ffoffe  angenehm  feptt/  wofern  fle,  nicht 
chemifch  unD  nicht  im  Uebermag  wirfen*  Daher  iff  angenehm  Der 
fähige f  faure  unD  alcalifche/  auch  wenn  fte  längere  3eif  anhalten. 

2843*  Dagegen  werDen  Die  eigentlich  OTganifchen  ©efchmacfe, 
Die  .ficf)  ferner  auf  Um,  Die  unorganifchen ,  juräcfführen  fajfeu; 
wenn  nic^t  unmittelbar  efeljjaft/  Doch  be^  längerem  €inmirfen; 
fo  fca*  Söge,  Gittere. 

2844.  SRach  Diefen  ©efc^marfen  iff  auc^  Da$  @c^mecforgan 
eingerichtet  <£$  >at  auch  in  ft<h  polare  35er^altni(fe.  Die  3uw 
jenfpi^e  fc^mecft  Da^  @aure/  Die  Sßurjel  Da^  Gittere  beffer. 

2845*  »uf  Dir  3"«8^  »erDen  Die  ©toffe  nicht  jerlegt,  pe 
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fömccft  Oaher  ntc^t  l>te  einzelnen  95eftanOtheile,  fonOern  nur  i$t 
c$emifc$e$  Verhalten  im  2Baffer,  i^rc  JKeacttotu 

3*  Verrichtung  t> 9Ued)finn& 

'  2846»  3tt  l>cr  Junge  »irD  Die  fuft  tnatertaliter  jerlegt,  utib 
ihr  Oer  (Sauerftoff  genommen;  in  Oer  neröoö  cjeworOenen  tage 
»irO  nur  Die  (Spannung  Oer  Suft  $ur  3w^"«9  wahrgenommen 
»erOen*  Sie  2ktion  Oer  Suft  ift  aber  Oer  €fectrUmutf* 

Sie  Sftafe  nimmt  nur  Oen  electrtftyen  3u(?«nO  Oer  Suft  mty, 

2847*  Sie  (EmpfinOung  Oer  electrifc^en  SSerhaltniffe  Ijeift  tief 
ehern  ©er  SKiechfinn  ift  Suftfhm* 

2öir  riechen  nickte  a($  Oie  (Electricitat,  feine  35eru$rutt9~fcer 
in  Oie  !Kaf*  fahrenOen  S^eilc^en,  fein  ©togen  u,  f.  »♦  Siefe 
X^eile  fmO  für  Oie  föafe  nic^t  Oa,  wenn  (te  nicht  ju  $r  in  einem 
electrifchen  33erh4ltni§  flehen» 

2848*  Sie  electrifchen  Sftaturfirper  (inO  aber  Oie  Jjatje  oOtr 
95renje, 

2Ba$  Oaä  Salj  für  Oen  ©ehmeefftnn  ift,  Oa*  ift  Oa$  J&aq  für 
Oen  SXtechftnn,  Sie  $afe  ift  ein  electrifcheä,  ein  Jparjorgan. 

2849*  3um  Riechen  ift  2lufloebarfeit  in  Oer  £uft  ebenfo  erfow 
Oerlich  f  wie  §um  €chmecfen  SlufUebarfeit  im  SBafier*  Sa*  2B«f* 
fer  ift  Oa$  SRenftruum  Oer  Schmecf  ftojfe ,  fo  Die  £uft  Oer 
f^offe  f  unO  $»ar  noth»enOig,  »eil  2Baffer  unO  Suft  Die  JSorbilDer 
Diefer  SRineralclaffen  jinD, 

2850*  Um 3liecf)floff  »erDen,  muf  Da$£arj  fleh  in  twW 
auflofen,  lufrformig  »erDem  £uftf&rmigeä£ar$  ift  dt^eeifc^ee DeU 

glücfytige  electrifche  ©toffe  (inO  Oie  gewöhnlichen  SÄiec^^ffe, 
»afferftofffjaltige  ©ubftflnjen,  at(jerifd)e  Öele,  gebrannte  ©eifle. 

2851*  Sa^er  ift  Oatf  SBafferftoffige  5BoIjlgeruch. 

Sie  meiften  ©ahrungsftoffe,  infofern  fie  electrifch  pnOf  fin& 
»ohlriechenD*  Sie  meiften  SSluthen  riechen  angenehm,  weil 
Suftftojfe  abfonOerm 

2852»  Sie  gaulungtfproDucte  ftinfen,  »eil  fte  feine  «uftfoffe, 
fonOern  2Baffer*  unO  (ErDftoffe  beOeutem 

S5epnah  alle  thierifef)en  (Stoffe  ftinfen,  auger  manchen Slbfonö^ 
rungen  Oer  ©efchlechtätheUe,  »eil  fte  Oer  ^flanjennatur  angelte». 

2853*  Sie@efchmacf$ftoffe  haben  ihren  «ig  im  Unorganifty«/ 
Oie  @erucf)0ftoffe  aber,  aß  fybfyxen  @inn$  Objecte,  hÄb(tt  $n, m 
$flan$enreich*  Ser  nächfte  Sinn  hat  Da*  tyuxteiQ  jum  OHttti 
Da$  Sluge  Daä  Untoerfum* 

2854.  Sie  ftafe  ift  in  jeOer  £inficht  ein  electrifche*  OW* 
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fie  ift  ein  (Electropfjor  f  oOer  oielmejjr  eine  au$  Dielen  glasen  bc, 
flejjenOe  Ratterte*  Sie  fielen  SBinOungen  /  t>te  Dielen  Blatter  ftnO 
auffaflenOe  Beugen» 

2855»  ©a§  Die  3?afe  ant  einer  Wenge  SMutgefafk/  fogar  auä 
arteriofen  9tiec§nert>en  befielt/  ifttyrer  Q5e0eutung,  a($  fjijjerem 
Itmgenorgan/  gang  angemeffen* 

2856»  Sie  ©egenflanOe  Oer  Drei)  t>egetatioen  ©inne  flttb  Oie 
Drei)  Elemente  Oeä  Planeten ;  €rOe,  Gaffer  unO  ?uft;  bei)  jene* 
bat  Ver&altnif*  Oer  ©cuttere,  t>er  SKu(je,  Oer  Srpftatlifation,  bei) 
Oiefem  bat  Ver^altnif*  Oer  glectcicitat,  be$m  äßaffer  0a$  OetfS&e* 
mi$mu&  ©efu&lfmn  ifl  (grOftnn,  ©ctymecfßnn  i(!  ©aljftnn,  5Xiec$* 
-jfnn  iff  «fcarjflnm 

b.  Verrichtungen  Oer  animalen  ©inne. 

2857*  3f)re  Öbjecte  ftnO  nicf>t  me$r  Oie  Materie,  auef>  nidjt 
mefjr  tyte  c$emif$e üuaütae,  fonDern  Oie  fj&jKren  Verfcaltniffe  0e$ 
©onnenfpfiemä,  unO  Oie  fj&ctyftenOrganifationen/  Oie  Spiere  felbfh 

©urd)  Oaä  uberplanetifd&e  ©onnenfpftem  ift  nic&tä  alt  25eroe* 
gun<j  unO  £i$t  in  5lction  begriffen  gegeben;  (WalO  Oer  tffctjjer  iffy 
ift  er  in  £ett>eguu$;  Oie  entfprectyenOen  ©innorgane  muffen  Oaljer 
Oiefe  beiOen  Verjjaltnijfe  ma&rnefjmem  ©a  bat  £&ier  auc&  %>u 
»egung  unO  l\$tf  unO  Oiefeä  allein  ift,  fo  mirO  jugleicfc  Our<$ 
Oiefe  ©inne  bat  3«nerfle  Oer  J^ier^eit  wahrgenommen.  Jjjiere 
lernen  ftc^>  nur  Ourety  Oiefe  ©inne  fennen  f  unO  treten  nur  Ourc& 
Oiefe  ©inne  mit  einanOer  in  Verfefjr/  infofern  fte  Spiere  ftnO. 
3nfofern  fie  Waffe  ftnO,  fbnnen  fte  auety  Our*  anOere  ©inne  ftcf> 
»ajjrnefcmem 

9ftan  fann  Oaljer  Oiefe  ©inne  auc$  coämiföe  nennen,  »afcrenO 
Oie  Orep  vorigen  irOiföe  ftnO. 

2858*  >©ie  entfprectyen.  ftd)*  ©er  Saftftnn  ift  ein  Vorläufer 
bet  33ett>egungäftnnäf  unO  fiettt  Oie  $en>egung,  ©etyroere,  Oen 
©ruef  trOiftf)  Oar ;  Oie  beiOen  (Eingeweioftnne  ftnO  Oie  Vorläufer 
Oe$  ^ic^Cfinnö/  Oenn  fte  Oringen  auf  Oie  üualitaten  Oer  Waterie, 
mie  auc&  bat  $i$t  nur  eine  Qualität  Oe$  2let£er$  ifl.  23efonOer* 
tt>irO  Oer  SXiecf)ftnn,  gleic^fam  Suftftnn,  $un4c&ft  an  Oen  ?ic&tftnn 
granjen. 

2859»  ©urc§  Oie  $tt>et>  coämifctyen  ©inne  gefjt  Oal  Unioerfum 
in  bat  ££ier  übet/  mie  Ourcty  Oie  irOifcfjen  ©inne  Oer  planet; 
Ourcfc  fie  ge$t  auc§  Oer  £&iergeift,  Oer  eine  3lbbil0ung  btt  untoer* 
falen  ifl/  in  anOere  £j>iere  Aber*  Sie  ftnO  Oie  ©inne  btt  ^oc^flett 
Unterricht* ,  Oer  grei^ett. 
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4*  Verrichtung  De*  £&rfinn$. 

3m  Sicher  (legt  Die  Bewegung  Der  2Belt. 

2860-  Sern  $ewegung$ftffem  fann  not^wenDig  nur  fein  Slei* 
c^e^  jum  Öbject  merDen,  alfo  Die  ©eroegung  Der  Statur.  £)atf 
35ett>egungäft)f?em  al$  (Sinn  Dargef?e(It,  fann  aber  nic^t  Die  a&ge* 
leitete#en>egung,  ni<$t  Die  planctarifche,  fonDern  Die  Urbemegung 
Deä  Beyers  wahrnehmen. 

£)i?  planetarifche  Bewegung  Derhaft  fich  jur  Urbemegung  wie 
Die  ÖjrpDation  jum  <2fectri£mu$,  wie  c^emifd(>e  3erlegung  ju  fy* 
mifcher$8ern>anDtfcf)aft,  folglich  auch  ttrie  2ltj)men  $u  Stiegen,  wie 
SBerDauen  &u  ©cfjmecfen,  fürs  tob  ^  materiale  3Rach&i(&  Jura 
geizigen  93orbi(D. 

2861.  £>ie  ©lieber  flnD  Die  organifierte  planefarifche  $ewe* 
gung ,  unD  nehmen  Daher  auch  nur  Diefe  maffiDe  Bewegung  n>a$r 
— £>rucf.  Sailen  Jocr^ilt  ftch  $um  thierifchen  &ett>egung$fuui,  wie 
SöerDauen  $um  ©ehmeefen. 

2862.  Riechen,  @chmetfen  nehmen  nicht  mehr  Die  6toffe  in 
Der  3*rfe|ung  felbtf  wahr,  fonDern  Die  (Sefe&e  Diefer  Stoffe,  i&re 
geifligeu  JpanDlungen ;  fo  mirD  Der  25ett>egungäfinii  nicht  Die$?affe 
in  Der  iBemegung  wahrnehmen,  wie  Der  Saftftmt/  fonDern  nur  Oie 
35ewegung$gefefce  Der  SKaffe. 

2863.  £>tefe  8ewegung$gefefce  ftnD  Die  Der  Urbewegung.  SDieffc 
aber  ifl  ein  ^roDuct  DeS  2id)t$  in  Dem  2Jetfjer,  golge  einer 
ritat,  ja  Der  erffen  Polarität,  Die  im  Untoerfum  heruorfanu  £tf 
2$ewegungefinn  nimmt  Daher  nur  Bewegung  wa|jr,  Die  Dut$  Ur; 
poiaritat  entflanDen  ifh 

2864.  (Solche  Bewegung  t(t  (eine  relative,  fte  afficiert  nejw 
.  lieh  nicht  einzelne  ©tiefe  Der  SRaterie  in  23e$ug  auf  eine  anbete 

SRaterie;  fonDern  fte  afficiert  Die  ganje  SKatcrie  innerlich,  fo  pa§ 
ade  SKaterie  an  ihrem  Ort  bleiben  fann  unD  Doch  jeDer  Sfom.^ 
n>egt  iff. 

2865.  SDiefe  Bewegung  iff  gleich  Der  SGBarmebewegung  in  W 
SRaterie.  &urch  fte  wirD  Sßarme  erregt,  ©enn  innere  Bewegung 
Der  Sltome  Durch  <j)olarkat  aufgeregt,  fo  Dag  jeDer  2ltom  gegen  W 
anDern  in  Bewegung  fommt;  i(l  Sbfung  Der  ^Jole,  unD  mithin 
SBarmeentwicflung. 

2866.  £)tefe  innere  Bewegung  wirD  aber  ^erDorgebrac^t  W$ 
aufere;  Denn  Die  augere  wirft  Durch  93erö£rung,  unD  Diefe  i(l  ein 
^olariperen. 

2>a$  3nnere  einer  3Raffe  wirD  aber  nur  Durch  wieDerholteSfa 
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rityrmtg  bewegt/  Durcfy  Die  SXafHoftgfeit  Der  *polarifterung  t  unD 
buxd)  ge(>6rige.®tarfe,  welche  Dem  mec&aniföen  SBiDerflanD  Der 
außuregenDen  SKaffe  proportional  ift 

Da*  lefcte  iff  Der  ©c&lag,  Da*  erfie  Da*  Schwingen  De*  J?6r* 
per*,  SRur  Durc$  Da*  Schwingen ,  3ittern  fann  ein  Sbxptx  inner* 
lid)  polariftert  werDen  ;v  Denn  gittert  er  nicfyt  betjm  Slnftoß  /  fo  be* 
n>egt  er  fic&  jwar,  aber  in  Waffe/  wobep  Die  innern  Steile  in 
Su$e  bleiben» 

2867»  Da*  3***««  unterföeiDet  ftc$  Don  Der  gortbewegung 
DaDurcfc,  Daß  e*  Die  Sltome  De*  Ä&rper*  betrifft/  jene,  aber  nur 
Den  Ä&rper.  Durc&  Da*  gittert»  wirD  aBärme  erzeugt,  weil  Die  • 
?Jole  geloßt  werDen,  unD  Die  SKaterie  in  Steuer  tkberge&t* 

2868*  21m  an&altenDften  muß  Da*  %\tuxn  fepn  in  Den  Deffen 
jvh'pern /  alfo  Den  %u$efybx\$en  Der  (ErDe*  Unter  Diefen  muffen  Die 
flarren  Dorangejjn ,  weil  Die  »eichen  2ßaffernatur  ftnD*  Unter  Den 
fiarren  muffen  wieDer  Die  fc&werften  am  Dortrefflic&ften  jittew,  »eil 
fle  langer  wtDerffefjn  unD  Dem  £rennung*bef?reben  nic^t  fobalD 
nachgeben  ,  a(*  Die  letzten. 

Da*  SKeinfie  De*  (ErDelement*  —  Da*  SKetall  ift  alfo  Da* 
beffe  3n(lrument  De*  %\tttxntt  unD  mithin  Da*  Öbject  De*  85ewe* 
gung*f?nn** 

2869*  ©ie  Da*  ©afj  De*  (ErDelcment*  Da*  Object  De*  ©c&me* 
tfen*,  wie  Da*  £ar$  De*  (ErDelement*  Da*  Object  De*  Kiefen*,  fo 
wäre  alfo  Da*  Sföetatt  Da*  ßbject  Diefe*  25ewegung*finn*, 

2870»  Slber  fein  ©innobject  ofjne  SReDium,  außer  bepm  ©e* 
ffißlfinn;  Da*  ©al$  wirD  nur  gefc&mecft  Durcty  Da*  SEBaffer,  Da* 
3nflammable  nur  Durc§  Die  £uft;  De*  9Retaö*  Urbewegung  wirD 
Da&er  and)  ni<$t  unmittelbar  wahrgenommen  werben  fönnen»  ©ie 
muß  fortgepflanzt  werDen  Durcf)  Da*5ReDium,  welche*  DerSBarme 
am  nac&ffett  fte&t,  DeffenSltome  fld)  am  leict)te(!en  an  Die  De*  §it* 
ternDen  jforper*  anfdjmiegen,  alfo  Durc&  Die  £uft* 

Der  Stfenfd)  nimmt  Die  Urbewegung,  in  Der  Die  Dinge  wieDer 
in  91et^er  ftd>  aufl&fen  wollen  f  Durcfy  Die  2uft  wal)r« 

Durc&  Da*  Metall/  oDer  Durc&  jeDen  jitternDen  Äorper  wirD 
Da*  Sittern  Der  «uft  mitgeteilt 

2871.  Diefe*  gittern  ifl  aber  nic^t  ein  allgemeine*  £iw  unD 
£erbewegen,  fonDern  ein  Sluflofen  Der  materialen  S&anDe,  Diefe* 
Sluflofen  fann  nur  nacf)  Den  ©efefcen  Der  Urbewegung  g?fc$ejjn. 
©ie  ftnD  in  Den  Deflen  Waffen  al*  SrpflaHformen  erfiarrt» 

3eDe*  2>ewegung*gefe£  ifl  eine  frep  geworDene  oDer  geiftig 
gezeichnete  SrpftaUform.   Durcf)  Da*  %\tttxn  werDen  im  tfirper 

Öfen*  «Raturp&K.  %  3<«fl.  24 
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gormen  erjeugt/  welche  Der  ®ub(Ian$  unb  Der  gorm  Der  Waffe 
unD  DemSraD  Deä  %\ttexn$  angemeffen  ftnO.  Diefe  gormett,  gleify 
fam  gefpen(tige  Schatte,  Reißen  Älangfigurem 

2872*  2Benn  Die  £uft  in  5Rit$ittern  t>erfe$t  ttirD /  fo  toirft  (le 
nic^t  etwa  2Beßen$irfel,  wie  SOBaffcr,  in  Da*  ein  Stein  genwfen 
worDen;  fonDern  in  jeDem  i&rer  Steile  ift  Die  ßlangfigur  Mfm 
ren  tf&rperä  tpieDerjjolt  Dargeffelltt 

Dae  3<^n     *uf(  W     gortbewegen  t>on  Älangfiguwn. 

2873,  SBenn  Die  Älangfiguren  nic&t  incommenfurabel  (inO,  fb 
{innen  mehrere  jugleicfc  in  einem  Suftt&eil  fco«,  o&ne  jt$  jo 
•  ff&ren.  ©ie  harmonieren  /  weil  (ie  nad)  überetntfimmenDen  @a 
fefcen  entflanDen  jmD*  ®inD  fte  aber  ?JroDucte  DerftyieDenet  8a 
fege/  fo  Derwirren  fte^M)/  unD  e$  entfielt. ein  unbeftimmtetf,  dtU 
^afte^  Sittern/  »ie  Ote  ©eftymaefe  efeljjaft  werDen/  totwfc 
ton  i(jren  @efe|en  abweichen* 

2874  £>iefe  giguren  Der  iuft  werDeti  nur  t>om  0$x  mtyt 
genommen*  Da$  0$x  ift  Der  einige  6inn,  in  Dem  Da*$etw 
gungöftfiem  rein,  ofjne  alle  pflanze  23eDeutung,  unD  61op  tnU 
ner&ofem  2lDel  Dofrge|Mt  ift*  Daä  £)$r  ifl  Dajjec  auef)  Da*  einjige 
£)rg<m,  welctyeä  Die  Urbewegung  Der  Materie  waf>rne$men  tonn; 
Denn  @(eic$eä  wirft  nur  in  Daä  @leid)e  herüber« 

2875*  Die  SRetaße  finD  Da*  £)&r  Der  3ßatur>  Da*  ®a(j  ijre 
3unge(  Da*  £ar$  ifjre  Slafe/  Die  <£rDe  i$re  £anD* 

2876*  Da*  SSermigen/  Durc&  Älangpguren  angeregt,  »ity» 
jtttern  nad)  Dcnfelben  @efe|en  ifl  £iren*  ©ie  <£rftyeinung 
$et$t  S$aIL 

Da*  £&ren  iff  eine  Urbewegung  in  Dem  $RugkIfttoctyenf#» 
De*  öjjr*  /  welche  Dem  £&rnert>en  mitgeteilt  wirD*  Der  $htfn 
tfl,3let$erfhm/  SKetallftmn 

2877*  Die  Älangftguren  bilDen-  tfd)  in  Dem  £ororgan  unö 
felbfl  tm£6rnert>en  ebenfo  ab/  wie  fte  in  &ift  bi*  in*  uw 
enDli^  Äleine  Dargeftellt  pnD*  Der  5Rert>  wirD  im  Jjiren  t«t 
Älangftgur* 

2878»  Sftid)t  Die  bloße  Bewegung  in  Den  £6rorganen  bringt 
Die  (EmpfünDung  De*  <Sd)all*  jjerttor*  SWerDing*  Dernttmnt  Dec 
$ert>  jeDe  Bewegung  im  b$U,  weil  feine  möglich  iff,  ofcnelWw 
wegung;  allein  eine  folc&e  Bewegung  ifl  fein  6c^aQ /  fonDern  nur 
ein  SerSufc^»  5Ba^  im  flingenDm  Metall  getrieben  mirO  uo4 
ewigen  @efegen/  wirD  in  Dem  ^ornerDen  nac^gefc^rieben ;  nur 
Diefe  Schrift  ifl  i$m  leferli^/,aber  feine  SKaflfenbewegung  Deriufr 

2879»  Da^  $6nen  i(l  ein  Tiefgang  Der  Materie  in  3let$er, 


Digitized  by  Google 


371 

Der  gematteten  ffielt  in  Die  Uwelf.  Dur$  Den  Sott  gibt  ftc&  Oer 
6eifl  Der  2Bett  funD. 

Da*  0(jr  ift  lue  erffe  SoöroinDung  bed  Ztyxtxi  Don  affer  \u 
Difd&en  SKatetie-  Dur$  Da*  O&r-nnrD  Da*  Sjjier  er(i  gei(Hg. 

2880*  Der  Jon  ifi  Die  Stimme  De*  Unioerfum*,  tt>oDurc&  e* 
ffcine  planer  fein  3"tievfteä  funD  t$ut.  Da$er  Da*  nmnDerfame, 
gejjeimni§Dolle  Söirfen  Der  Harmonie f  Dajjer  Die  Dunfle  £errftyaft 
Der  SRuftf. 

Die  SKuftf  i(f  Die  Beujerung  Der  ©efjnfuc&t,  jur  UriDee  $u* 
ricf$ufe&ren.  Semugtlo*  mac&t  fie  Den  SRenfcfjen  fe&nfuc$tig 
nac&  einem  SußanD,  Den  er  nidjt  fennt;  bemufitlo*  fe(jt  fie  i(>n  in 
Diefen  JuflanD  Der  g&ttlic&en  SXu&  unD  De*  g6ttiic^en  ©enuffe*. 

©  p  r  a  cty  e« 

28dl.  2öa*  tbnt  gibt  feinen  ©eif!  funD. 

Der  Jon  Der  Spiere  legt  ijjr  innere*  Sefefc  $ur  ©c&au  $in. 

2882.  Da*  Sonfpffem  aller  Sfciergefeöe  ift 
Sprache. 

2883.  Die  ©prac&e  if!  Die  Dar(!eHung  aller  9latur*Älangf 
ftguren  im  menfctylictyen  ©d&aflorgan. 

2884.  Dur$  Die  ©pra<$e  bilDet  flc$  Der  Sföenfd)  in  geizigen 
Umriffen  ab,  Die  er  o&ne  SKaterie  (o$ne  8eib)  Dor  fic&  jjinftellt. 
©olc&e  Umrtffe  ftnD  leicht  ju  Durc&föauen,  Da  i&nen  äße  materiale 
23erf>ullung  fe&lt,  unDsfie  Nie  Da*  ©efefc,  Der  SBifle  Der  SRatur 
rein  bor  Der  CfmpfinDung  liegen. 

2885.  Durd)  Die  ©pracfye  erfctyeint  Der  3Renf$  al*  ein  Dop* 
pelte*  SBefen.  (Sin  leibliche*  ift  er;  Da*  gefproctyene  Söort  fieflt 
fid)  bor  i&n  in  Denfelben  Umriffen,  o£ne  8eib.  föeDenD  i(l  fk$ 
Der  SRenfö  @elbftei;fc$einung. 

2886.  93or  Der  ©pracfce  entfielt  fein  ©elbtfbefeugtfefln, 
2887»  £>{>ne  £btorgan  gibt  e*  fein  ©elbfibemugtfepn. 
2888.  3UW  jpbrorgan  ge^&rt  aber  aucfy  Der  £irnerb  unD  Da* 

fleine  £iw.  £)fjne  £irnlein  gibt  e*  fein  ©elbltbewuftfepn. 

2880*  3nDem  Der  SWenfö  ftcfc  felbft  erfcfceint,  erfc&eint  er 
aucfc  anDern.  Die  tßatur  ift  flnfter,  unbegreifbar;  Der  Seift  ift 
(>eß,  er  erleuchtet  fte. 

2890«  (Erfc&einen  i|t  nur  mbglicfc  Dur$  ©elbfierfcfceinen,  Durc& 
SerDopplung  feiner  felbft,  Durc&  9lu*fprecfyen  feiner. 

2891.  Die  Jjjiere  erfdjeinen  nur,  infoweit  fie  einjelne  ©elbft* 
erft&einungen  Del  SRenfctyen  finD. 

2892.  3Rit  Der  Spraye  fc^afft  fic(  Der  SRenfc^  feine  ©elf. 

24  * 


Digitized  by  Google 


372 

£>&ne  ©prac^e  gibt  e$  feine»  gftt  Die  äffen  gibt  ti  (eine  2Belt, 
fonDern  nur  £aumfrud)te,  SBeibfein  unD  SRSnnlein. 

2893.  Durc$  l>ic  ©prac&e  lernt  er  ß$  fennen;  Dur$  f!e  wirD 
er  ein  felbflflinDige*  SBefen,  Darf  ©Ott  gleich  ifl,  »eil  e$  feine SEBelt 
felbflföafft,  unD  fi$  felbfl  erfennt  —  fpric^t. 

2894.  Sie  ffibrter  f!nO  gormen  unfern  Seibe*  matbematifcf) 
$ingefleßt. 

2895«  Sin  einjelneä  2Bort  ifl  toDt;  auc$  Diele. 

2896.  SBbrter,  Die  na$  organiföen  ©efefcen  jufammengefügt 
ftnD,  bifoen  ein  Örganeuftflem,  unD  finO  fc^on  lebenDig,  beDeuten. 

2897«  Die  Spraye  entflejjt  na$  xittb  nac&  n>ie  Die  Organe, 
wie  Der  SRenfä.  Die  Sprache  wad)fl-wie-eine  «Pflanze;  juerfl  tff 
fte  nur  SBurjel,  Dann  treibt  fte  einen  @tamm,  Blatter  unD  enDU$ 
SMütfjen,  wann  fte  Doflfommener  SlfrDrucf  M  Jbierleibetf  ifh 

.  2898.  Daä  ©pra^organ  i(l  jufaramengefefct  auä  Den  Drep  ir* 
Diföen  ©innorganen,  Dem  Suftjutn,  SBajferfmn  unD  Dem  SrDßmt. 

2899.  Die  Suftorgane  flnD  Da*  JpauptmeDtum,  weil  fte  Die 
ivlangftguren  berwbringen  müffen,  Die  Junge  gibt  ifcnen  Die  fpe* 
cififd&e  WoDitfeation,  Die  Sippen  unD  tiefer  aU  25ewegung$glieDer 
geben  aber  Die  Slrticulation /  Die  eigentliche  Bewegung. 

Die  Sunge  unD  Sflafe  at^men  Die£6ne,  Die  Junge  DerDaut  fle/ 
Die  Sippen  bewegen  fle,  bilDen  fte  in  Dottfommene  Setber  —  2Bwte. 

2900.  €in  Söort  ifl  für  ft$  f^on  ein  gefefcmagig  in  einanDer 
gefügter  Seib.  Die  Saute  finD  feine  ©lieDer  oDer  feine  Organe, 
oDer  ©runDformationen. 

2901.  Da*  Sprechen  ifl  ein  finnige*  2ltf)emj>oIen,  Durc&  SftunD, 
Slafe  unD  ©UeDer. 

2902.  2Bie  Da^  Slt^em^olen  einen  eigenen  SJorajr^at/^fo  au$ 
Da*  €>prec^en.  Der  ©praty  (oDer  Stimm*)  Sjjoraj:  ifl  Der  Äef  tf  *pf, 

2903.  Der  Äejjtfopf  flettt  Die  kippen  unD  Die  Strme  t>or,  Die 
ftc&  aße  *ur  SKlDung  eine*  Saute*  bewegen.  Die  Junge  ifl  fo  |U 
fagen  Der  Äopf  auf  Diefem  £|joraj% 

2904.  Die  Sftafe  gibt  Den  Unten  Den  SBofcltout*  Sie  prüft 
tyren  2Bof>(gerut$.  Die  Junge  gibt  i^nen  Die  £igent&umlic$fett, 
ibren  ^emif^en  C^avactec;  Die  Jafcne  unD  Sippen  geben  <tl*  Se* 
lenf ,  Den  3!bfa(j  Der  Saute,  oDer  Die  2B6rter. 

2905.  Jur  ©prac&e  gefcbren  Dier  ©innorgane. 

'  Saflen  in  $en  Äiefern. 
©ebmeefen  in  Der  Junge. 
Stiegen  in  Der  Siafe. 
£6ren  im  O^r. 
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2906»  Da*  Ö$r  empfangt  Die  ^roDucte  Der  Drei)  öegetati&en 
©innorgane.  <£*  iff  ein  fyntljetifc&er  ©inn. 

2907»  Die  Junge  gibt  Die  ©elbfflaute;  Die  Äiefer  geben  Die 
Mitlaute. 

2908*  Diefemna^  (inD  Die  ©elbfflaute  Der  Seib  Der  ©prac&e, 
Die  Mitlaute  Die  ©HeDer,  w&Durcl)  jener  Bewegungen  ma$t. 

2909*  ©elbfttaute  Drucfen  DieBeit  au*,  Mitlaute  DmStoum; 
jene  Der  c&emifc&e  ©efjalt,  Diefe  Die*.  @e|talt.  ;  .* 

2910.  Der  ©elbjflaut  £  gibt  Die  ©egenwart/  21  Da*  fo  eben 
©ergangene,  O  Da*  ganj  ©ergangene;  U  Da*  ldng(t  Sergangene/ 

3  Die3ufcwfc;  ' 

29 IL  3e  mef>r  Mitlaute  in  Den  2ö6rtern,  Deflo  reifer  ift  Die 
Spraye;  je  me&r  ©elbflfoute,  Defio  armer  ifr  fle*  €*  ifl  Die 
©prac^e  Der  SBilDen. 

2912.  Die  ©elbjtlautfp  w&e  iff  Die,  $$ierfpra#e*  , 

t  ■  ^ 

5*  SSerrid)  tuttg  De*  ©efifinn*. 

2913.  ©je  Dur$  Da*  O^r  Dem  Sfnere  Die  Urbcwegung.Der 
SGBelt  erföienen  ifl,  fo  erfc^eint  Dem  IRerDenfinn  Der  UrgrunD  Der 
Bewegung ,  Der  UrgrunD  aller  Sjjatigf ejt  unD  aller  <Erfd)einung  — 
Da*  lid)U 

2914*  Der  $ic$t(tnn  id  glei^gebilDet  Dem  Sickte  Der  t&atur, 
unD  junDet  aud)  in  ftcty*  Da*  ?ict)t  an,  wie  im  Sieker  Da*  £i$t 
entftanD.e«  iftt  Durc$  Urgegenfafc.  in  feiner  eigenen  ©utylapj«. 

29J5.  Da*?id)t  tft  <£ntiwepung  Der  jHetjjermaffe,  ni*t.©ef 
genfafc  jwtfcijen  ijjr  unD  einer  anDern  SRosterie;  fo  iff  Da*  <5e(jen 
etnje.  (Entjmepuna  Der  iRerpenmafi>;  in.  ftd)  felbfl  ofme  ©egenfafc  ge* 
gen  anDere  Organe* 

2916.  ©ejjen  iff  gorifpanneu  De*  (Setzerei  in  Den  tfrieriföen 
Hetzet  unmittelbar,  wie  ©c&merfen  gprtctyemifieren  war  in  Den 
t&ierifc&en  Sjjemtfmu*,  SXied)en  ein  gortekctrifteren  in  De&  t&ie* 
rifcfcen  <Electri*mu*. 

2917.  3m  @e£en  fe|t  Die.  Sterpemnaffe  ftd>  ganj  gegenüber, 
fte  ift  04)  felbff  grfd)einung«  Da*  3luge  i(f  Da,*  £irn  D,em«&iru 
gegenubergeflellt.  ;  ; 

2918.  (Sieben  alf*  Spannung  jwiföen  Slugen&irn  unD  Zentral* 
$irn;  wie  teuften  Spannung  iwifdjien  spianetenatjjer  unD  @on* 
nenit^et. 

2919*  £eud)tetv  unD  6e$en  (inD  ein*,  nur  in  jwepcrlep  2Be(; 
ten.  £>er  planet  flejjt  Dur$  Da*  ?eud)ten,  Da*  Jfjier  leuchtet  Dur<$ 
Da*©e^en.  6e§en  i(l  £id)tpnn. 
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2920*  SDad  teuften  iffabet  eine  gigietung  M%et%tx$f  eine 
gitbung^  alfo  ein  £etuntetffeigen  beä  2let£et$  jum  JJtbiföen. 
3m  ©efyen  nehmen  wie  Den  Mefljjet  wa$t,  wie  et  5öe(t  n>irD ;  im 
£6tcn  fcaben  mit  bie  SBelt  malgenommen ,  wie  fte  2let$et  würbe. 

2921.  ©e$en  unb  £bten  fmb  entgegengefefcte  Oettic&tungen. 
3ene*  bejeiefcnet  ble©c$6pfung,  Mefe^  Die  MdUfr  bet  ©c&ipfung 
inö  Sjjao** 

2922«  Sutc|)  baä  6e$en  (etnen  wit  baä  Untoetfum  lernten/ 
butefc  ba$  £6ten  (etnen  mit  nut  ba$  Heine  Unibetfum  f  Den  3Rem 
ftyen  fennen. 

Sa*  ©e$en  gc^t  äuget  un$,  baä  fybxtxi  in  untf;  erbet  bu?$ 
ba$  ©e£en  mitb  bet  9D?enfc&  in  Die  ffielt  gefegt,  butefc  ba$  %btm 
bet  3R*nfty  in  ben  3Renfd)en.  ©atf  ©efjen  ifl  bie  ©ptacfye  bet 
2Be(t/  ba$*£6ten  bie  beä  Planeten» 

2923»  £)aä  ©efcen  if?  bie  ©ptac$e  be$  Unibetfum*,  ba* 
ten  bie  ©ptac&e  betf  3Kenfc&en.  Dutcfc  ba$  ©e£en  offenbart'  unä 
bie  2Belf  ifjten  Sei)!,  i&te  ©ebanfen;  but<&  ba$  £&ten  nut  bet 
2D?enfc$.  SBie  bie  SBbttet  bet  batgeffedte  unb  «itfeinanbet  gelegte 
Seift  be$  SRenf^en  ,  fo  finb  bie  2öe(tgeffa(ten  bet  batgeffettte  unb 
autfeinanbet  gelegte  8eib  be$  Utgeif?e6.  SDaä  SBott  ifl  ein  etffatttet; 
ctpffattiftettet  ©ebanfe  beä  9ftenf$en;.ein  Sftatutfbtpet  if!  ein  et* 
(latttet/  ctpffaUifietfet  ©ebanfe  be*  Utactetf  —  ein  2Bott  ©otte*. 

2924.  2>ut<$)  ba$  £oten  entfielt  ©eftffbetougtfepn,  but<$  M 
©efjen  $en>u|tfei)n  Der  5öelt,  Slübemugtfepn.  2>ut$  jeneä  (etnen 
wir  nut  menfd^licbe  93et$4(tntffe  fennen  —  Oetffanb/  butc$  Die* 
fe$  unibet fale  —  Vernunft. 

2925.  O $ne  £>§t  gibt  e*  {einen  Setffanb  j  o$ne  2(uge  feine 
IBetnunft. 

2926.  fcetffanb  iff  SRietocoämu*,  SJetnunft  SRactoeoämu*. 
93om  ©etffinbigen  fotbetn  n>it  SNenf<()enf(ug$eitf  bom  SSetnänf* 
tigen  fBJeltflugfceit. 

2927.  J)a$  £ic$t  fjat  auc&  ein  SWebtum,  wobutc^  e$  auf  un* 
toitttf  weil  n>it  einmal  unä  in  einem  folgen  befinben;  abet  ti 
fbnnte  auefc  unmittelbat  auf  unä  mitten,  wenn  eä  nict)tjubot  but$ 
bie  SRebien  $u  gatben  mußte  gebtoc^en  wetben. 

2lfle  itbiföen  demente  fbnnen  SRebium  fut  ba«  ix$t  im, 
gaftge/  fiifftge  unb  ffatte  —  butcf)fic^tige. 

2^28.  9Bit  nehmen  nut  gefdtbte^  £ic^t  ma^t/  »eil  unfet 
£ic$totgan  nut  eine  etffattte  gatbe  —  ein  tttatrtiaUi  £ic$t  iff. 

£>ai  teine£ic^t  if!  föt  un^  nic^t  ba.  &  gibt  abet  auc^  ibet* 
^aupt  feineö. 
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2929.  $>ai  ®e$en  iff  alfo  eine  irbiföe  ?lc$tfpannang,  eitt 
garbenwerben. 

2930.  Diefe*  gef$ie$t  nur  bur#  Stockung.  Da*  Buge  ip 
eilt  brecf)enbe$  SWebium.  unferfc&etbet  ftcfc  t>on  Dem  £i*n, 
baß  ei  eine  burd)pc$tige ,  brec&*nbe  £irnfubffan$  ift. 

2931.  Da$  £ic$t  f!r&mt  nid)t  in  ba$  Slugewie  ba$  Stoffe*  in 
Den  ©c^toamm/  fonbern  t$  pvocefftett  p$  fcinein/  e$  jjanbelt 
hinein. 

2932.  £>a$  Sluge  n>ttD  in  gleii^  ©pannung  gefe&t,  tt>ie  bie 
luff  ober  b.aä  aßaffer  ober  ber  grppa'a,  wenn  e$  £ic$t  emppnben 
fott.  Diefe  (Spannung  jwifctyen  unb  bem  J&trtt  nimmt  biefeä 
atö  Senaten  n>a£r« 

£>a$  Sluge  i|!  ein  Spriäma,  in  bem  ba$  Jjirn  bie  SEBelt  pefjt, 
in  bem  batfjptw  feine  eigene  Spannung/  g$rbenn>erbung  bemerk. 

©e$en  ip  eine  Deäoj^bation  be$  Sluge*. 

2933*  ©er  ©e&nerb  ip  ein  organiperter  &$tfbcc$h  ba$  £irn 
eine  organiperte  Sowie/  ba*  2luge  eine  organiperte  garbenfonne, 
^Regenbogen« 

2934.  3Ble  pcJ)  im  0$re  bie  Älangpguren  abbilben,  unb  mie 
biefe  ber  ifterb/  ni$t  aber  eine  £uf ter (Fütterung  wahrnimmt;  fo 
nimmt  ber  Sefjnerb  auc$  nid)t  ba$  Eutyt  überhaupt  toa&r,  fonbern 
beffen  irbifc&e  ©ePaltung,  bie  ftd)  in$  Sluge  fortgepflanzt  $at,  ba* 
garbenbilb« 

2935.  3wt  Sluge  ip  bie  2Beft  bepm  ©eben  abgebilbet;  n>ie  im 
öjjre  bepm  #6ren  bU  (Erppaöformen  ber  £uft  abgejeid&net  pnb« 

2936«  Daä  Sfuge  pe$t  Deftyalb  ni$t  jwep  ÖBelten.  Denn  baö 
garbenbilb  ifl  ja  ni$t  ein  anbereä/  ali  ba$;  n>a$  au&er  bemSluge 
ip.  <Eä  ip  ia  eine  unb  biefelbe  £td)tinfluen$ ,  bie  in  graber  £inie 
jmiföen  bem  garbenbilb  unb  bem  erfd)einenben  (Segenpanbe  con* 
tinuierlic^  wirft. 

2937«  SBie  ein  Stocf  uni  bon  ber  Seite  £er  flift/  tt>of>er  er 
fommt;  fo  batf  garbenbilb  t>on  ber  Seite  jjer/  n>o£er  baä  %\d)t 
t ommt«  Der  Sluägang  unb  ba$  Slnfommen  pnb  nict)t  t>on  einanber 
frerföieben.  Die  ©egenPinbe  finnen  ba$er  ni$t  t>erfe£rt  erföei* 
nen ,  weil  wir  nicfct  ba$  9Mlb  im  Sluge  fe^en,  fonbern  beffen  Defc 
ojrpbationtfprocef?  mit  feiner  Stiftung  emppnben. 

2938.  £>a$  Slugenobject  pnb  bie  garben.  SBie  pe  in  ber  SR«* 
tur  P$  »erhalten,  fo  mftffen  pe  pd>  au<$  im  Sefjen  vergalten; 
benn  pe  pnb  nur  ba$  verlängerte  3luge,  ober  eö  nur  bie  gefaltete 
garbe« 

2939.  2Bir  fe^en  nic^t^  alt  garben ;  feine-  Äbrper.  gftr  baö 
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5Juge  g}bte$  feine  matertale  SBelt«  nimmt  Den  ©eifl  tmmittel* 
bar  tt>a$tf  unD  jwar  feinen  eigenen  ©ei|f,  Die  £tcf)tmelt 

2940»      gibt  feine  prJftabilierte  Harmonie,  fonbern  billige 
©leicfcjjeit  £tt>ifd)en  25klt  unD  ©innorgam 

i  £te&er  qet)6ren  meine  gerienfc&riften :  UeSer  ba*  UntVerfum  ol*  fort* 

gefefcte$  €ty(tem  ber  ©tnne  III.  unb:  (ßrjle  3been  5«r  £i)eorie  be* 
u.  f.  ».  IV.  betbe  fcep  groinmami.  . 


■  f  i 

II.    93errid)f ungen  De$  ©efdjled)  f$f £ier$. 

A.  *Pflan$lic$e  ©efc§le<$t$organe. 

1,  ©e$  <@ef<#led)t$Darmä* 

2941*  2öie  Daä  @efcf)lecf)tötbier  in  allem  fea*  umgefej)rte 
£irnt1&ier  iff,  fo  aud)  feine  gunctionen*  ©er  @efcl)lecl)tfbatin 
gibt  Durc§  feinen  @d)luni)  —  Slfter  —  au$r  »afjrenD  öec  anöete 
einnimmt« 

€r  empfangt  atö  ©arm  Detf  pffanjlict}en  Jfcierä  Da$©aj)ttmgfc 
proDuct  Der  SerDauung,  Den  Äotjj,  unD  fii&rt  ijjn  xbdtoatttw 
gen  Den  @efcl)lecl)t$munD. 

2942,  ©ie  ©armDerric^tung  De*  ©efölee&ttftfjiert  iff.etofr 
brechen«  ©ie  SUtSleerung  ein  Srbree&ung&ut/  meil  Der  ©arimnw 
5 alt  rucfmarttf  Jxd)  bemegt*  ,  '   i  •. 

2943»  ©er  ©efctylec&tsmagcn  ifl  Der  9Ra(*Darnu  3n  ijjm  »irö 
Der  Äotfj  angefammelt/  um  ii)n  jum  SBeg&vedjett  t>orjubereiten. 

2944*  ©er  Anfang  De*  @efd)led)t$Darm$  ifl  Der  SBltaMaWr 
Da$  €nDe  Der  Alfter* 

2*  Verrichtungen  Der  ©efc$lecf)t£leber, 
2945«  SBir  fonnen  $tt>ep  Kreisläufe  unterfd)eiDen/  Den  einge^ 
»eiDlidjen /  Der  $mifd)ett  Junge/  ©arm  unD  Seber  @tatt  $atf  unö 
Den  gro§enr  Der  (latt  $u  Den  (EingemeiDen  $u  Den  anDern  Organen 
gefct,  unD  Den  wir  £eibe$*Äretflauf  nennen  motten*  2lu*  Ocm 
(EingemeiD^reielauf  fonDert  DieSebet  Daö  ^roDuct  aütf;  aud)  Der 
Jeibesfreiälauf  Ijat  fein  Organ ,  welche*  aber  fein  befonbertf/  fow 
Dem  ein  laUgemeineä  SßroDuct  abfonbert»  t 

2946«  ©aä  allgemeine  5lbfonDerung$organ  Detf  ganjenW&s 
mit  aßen  feinen  ©pjlemen  ift  Daä  ©efc&lec^tefefiem ,  »eldje*  eben 
wegen  Diefer  Slügemetnljeit  felbff  $um  Sang  eine*  Zfyitti  erhoben, 
ein  ma$re$  ©efcfjlec&tst&ier  ijf. 
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2Bat  atigemeine  2lutfonberung/  unb  ttic^t  t>arttale  \ft,  to\xt> 
burcf)  bat  @efölec$tttf>ier  vermittelt.  (Et  ifl  bat  &erfef)rte  £(jier. 

2947*  60  mu§  bat  Slbfonberungtorgan  bet  allgemeinen  Äreit* 
lauft  $um  ©efc^lec^tefpftem  gehören,,  unb  in  ifjm  bat  fy\mf  mat 
bie£eber  im  <Einge»eib*#reitlauf  getfjan  Jjat.  fftftnbbie  Stieren. 

2948*  3H  t)ie  ©atte  bat  £;tract  bet  €ingett>eibblutet ,  fo  ifl 
t>er  £arn  Daö.  <£jrtract  bet  £ei6e^bhtte^/  unb  mitjjin  ber  reinffe 
6piegel  beffelben. 

2949.  £>er  £arn  ifl  ©efc&fec&ttblut/  ttne  ber  Sofy  Vrobuct 
Der  ©efölec&ttberbauung  ifl.  ©er  £arn  ifl  umgefefcrtet  SMut. 

2950.  £>at  Jparnbilben  ifl  ein  ffiutfbilben  bet  flutet  ju  23er* 
bauungefaft.  ©er  £arn  ifl  <a&ü1ut*gett>orbenet  Slut  bet  ©efd&Iecfctt* 
t&tert.  25eibe  (Eigenfcfyaften  ^at  er  in  ftc^>*  (Er  tfl  entfärbtet  &Iut/ 
befielt  gro§tent$eilt  aut  SBaffer  unb  aut@al$en/  meieret  aflet 
d)9lofe  Gfjaractere  flnb.  (Er  enthalt  aber  j^arnf!offrn>e^er  ben 
ebcljlen  S&eUen  bet  flutet,  entfpric&t.  tiefer  (Stoff  beflefjt  grofr 
tentfcetlt  aut  (Sticffloff  mie  ber  gaferfloff;  man  (ann  iljn  aufge* 
lo§tenr  berfaulten  gaferfloff  nennen.  (Er  gibt  bem£arn  biegarbe; 
burefy  Oypbation  uerwanbelt  er  ftcfy  in  £awfaure,  faüt  rotfj  $u 
25oben  analog  ben  2MutfugeU$en.  2lu§erbem  ifl  ^pn>ei§  /  (Ballerte, 
jfalferbe  unb  $$otp#or  im  Jparii/  mithin  bat  ganje  Stfut. 

2951.  3m  £arnfloff  läuft  ber  SKutfel  aut  bem  £&ter;  im 
(Epmeif*  ber  9lert>/  im  Salt  unb  $fjotpJ>or  ber  tfnoc^en,  in  ber 
©aüerte  bat  £aut*  fammt  bem  (Eingeweibftflem/  im  SBaffer  enb« 
licty  bat  SRenflruum  ber  SBerbauung  unb  ber  Sl^mu»^ 

2952.  £er£arnifl  olfo  ber  gan$e£eib  fcerftäfftgt  /  »ie  et  tat 
23fut  ifl;  nur  auf  gef$(t$t(ic$e  SBeife. 

2953.  2)ie  ©ade  ent^SU  ntd)t  fo  ben  ganjenJeib/  meU  fle 
n«$t  Den  ganjenteib  öorflettt.  ©gentlicfr  enthalt  fte  nur  bieSlut* 
Reibung  bet  £armproceffet. 

2954.  Die  Bieren  flefcn  jjiemit  atten  Organen  *$tte  Unter* 
fd)ieb  entgegen/  infofern  atte  burefy  ben  Äreitlauf  afficiert  finb* 

£)ie  entfernte  <St).mpat(jU/  ober,  »eun  man  mill,  ber  8njta* 
gonitmut  ifl  mit  ben  animalen  ©flflemen/  roitÄnoc&en/  SRutfel 
unb  9lert>.       .  ;  ...  . 

.  Slotfjwenbtg  ifl  mit  bem  tfnoc^en  alt  bem  tiefflen  ©tjflem  aud) 
eine  natje  ©t)ntpatf>ie.  3«  Äno<$enfranf(jeiten  fliegen  Die  5fnod)en 
t>or$itgUc$.burd[)  ben ^arn  fort;  auc^  bie  Äranf fleittmaterie. 

Die  nad)f!e  @t)mpat^ie  muß  mit  ben  Äreitlauftorganen  flc^ 
^ecöort^un/  mit  ber  2eber/  be^  2unge;  bem  £>arm  unb  bem  gett. 

£a  bat  geü  aud)  Slutbunflungtorgan  ifl/  fo  ifl  ber  2lntago> 

- 
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ntämuä  jtolfchen  ihm  unb  ben  Bieren  unmittelbar»  Sa$  gell  i|t 
bie  in  eine  große  SBlafe  auägebehnten  Bieren*  Diefe  finO  baä  ein* 
geftulpte  geU,  »ie  tt  bie  Junge  i|t. 

3.  Verrichtungen  Der  @efchle<ht$lunge. 

2955.  €ine  Junge  in  bem  umgef  ehrten  $hto  fann  titelt  am 
ber*  al$  auäathmenb  fepn.  ©ie  flbßt  nur  Sluäbihtfhingöffaff  De^ 
25lutf0f?em$  au$,  nimmt  aber  feinen  herein/  um  baä  2Hut  ju  im 
bern  ober  $u  ermatten«  Sa$  ©efchlechtethier  geht  auf  ben  Unters 
gong  be$  tyittt. 

Sie  £arnblafe ,  ad  ba$  Ueberbleibfel  ber  21  tlantotf  unb  ber 
9)rimorbialnieren  ober  ber  ©efchlechttfiemen,  \ft  bloß  jumflufc 
flößen  beflimmt. 

Sa*  J^arnen  geflieht  burch  3ufammen^ie(en  ber  SMafe,  wie 
bep  ben  Jungen  ber  Amphibien  ba$  Sluäathmen. 

B.  Verrichtungen  ber  animalen  ©  efchlechHorgatte. 

2956.  Sie  eigentlichen  ©efchlechtäoerrichtungen  entf^en 
©inneäoerrichtungen  f  jeboch  auf  einer  niebern  (Stufe*  ®ie|tn& 
©inneäoerrichtungen ,  welche  ffc^  bloß  mit  bem  SWaterialen  Oer 
©inne  befestigen*  ©ie  flnb  Vorbilbung  be$  ©efihfc,  ©c^meef^ 
unb  9tted)finn$. 

,  1«  Verrichtungen  ber  minnlichen  Organe. 

2957.  Sie  £oben  fonbern  ©amen  ab  auf  biefelbe  SBeife  wie 
bie  ©peichelbrftfen  ihren  ©aft. 

2958.  Ser  ©amen  iff@efchlecht$fpeichel,  a(fo  ©efchlecbtfgifc 
SSBie  ber  ©Reichel  baä  Jebenbe  jerjttrt,  fo  ber  ©amen.  SecSpeu 
d)e(  jerftirt  H  aber,  um  ein  neueä  Z$Ut  auä ber©petfe  ju  bilDen; 
ber  ©amen  $erf!6rt  e$  auä  bemfelben  ©runbe,  3>etbe  jutb  aber 
barinn  *>erf<hieben,  baß  ber  Speichel  für  feinen  Jeib  forgt,  ber 
©amen  aber  für  einen  anbern  —  bie  grucht. 

2959.  Ser  Speichel  ift  nur  baä  #6ch(te  be$  Verbauungäfaffe^ 
alfo  nur  Totalität  be$  Sarmfpffemtf ;  ber  £arn  ift  ba$  totale  $w 
buet  be$  ©efäßfpftemä ;  ber  ©amen  aber  ifr  baä  ^robuet  beä  gaw 
jen  Jeibeä. 

Surch  ben  ©amen  läuft  ber  ganje  Jeib  ftöfflg,  auf  bie  Urform 
rebuciert  fort.  Ser  ©amen  ifi  ber  Siahrungäfaft  f4r  aße  X^eile 
fchon  präpariert/  aber  »eil  er  e£  im  ©efchlechtäthter  ift,  fo  nimmt 
.tr  bie  umgekehrte  Dichtung,  unb  geht  herauä» 

2960.  (Ein  ©aft,  in  bem  ba*  ganje  Zfytt  aufgelbßt  ift f 
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Der  9terDenmajfe,  Der  ^unctmaffc  parallel.  Der  Samen  tft  eine 
ftöffige  spunetmaffe,  Steroenmaffe ,  Da*  ffüffTge  £irn. 

2061.  ©elbft  Da*  ©eiftige  liegt  fchon  im  ©amen;  er  Darf  ftch 
nur  gehalten,  unD  Die  £trm>errtchtungen  beginnen. 

2962.  Die  SKuthe  al*  Die  @efchlecht*junge  ^at  nur  Die  (Em* 
pfinDung  De*  @efä$ifinnä  galten  unD  Die  Verrichtung  Der  3w  . 
geftion. 

2.  Verrichtungen  Der  »eiblichen  £he^e« 

2963.  Sie  »eibliche  Öeffnung  i(!  Der  © chlunD  für  Die  3fn  geftion. 

2964.  €rft  Durch  Die  »eiblichen  2^etlc  »irD  Da*  gau$e©e* 
fchleoht*ftftem  Dem  DeßenDeten  £$ier  gleich;  erft  Durch  fie  erhalt 
Die  mannliche  3unge  eine  SRunDh&hk» 

2965.  Sep  Der  totalen  Darfteßung  De*  (5efchlecht*thier*  liegen 
Die  weiblichen  ££eile  um  Diet  minnlichen  herum,  unD  fchUefjett 
fie  ein.  i 

SDiefer  SRpment  j>ei§t  Die  Paarung. 

2966.  Die  Paarung  ift  Darfteßung  De*  ganzen  S(lert  au* 
$»ep  untoßenDeten.  Da*  @efchiecht*thier  ift  nur  in  Der  «Paarung 
ein  gange*/  unD  nur  Dann  Dem  Jpirnthier  gleich  |u  achten.  Die 
Paarung  ift  Darfteßung  De*  Stifter*. 

2967.  Diefer  €rg4njung*trieb  ifl  ©efchlecht*trieb. 

2968.  3n  Der  Paarung  ftnD  Die  minnlichen  £ heile  Da*  ©inn* 
organ  i>orjug*weife,  Die  »eiblichen  nur  Der  empfangenDe  SRunD. 
Eigentlich  ftnD  beiDe  ©innorgane,  aber  jene  Da*  janDelnDer  Diefe 
Da*  leiDenDe. 

2969»  Vor  Der  «Paarung  finD  mithin  Die  »eiblichen  Sheite 
nicht  h^nDelnD/  fo  »ie  DieVerDauung  nicht  ift  Dor  Dem©chmecfen. 

2Bie  Die  VerDauung  erft  anfingt,  nachDem  Da*  ©ehmeefen 
©peifen  gegeben,  unD  Den  Wagen  jur  Z$hti$Mt  aufgeregt  hat; 
fo  fangt  auch  im  »eiblichen  %$\txt  Die  ©efchlecht*t>errichtung  erft 
an,  nachDem  Der  @chmecfung*act  Doruber  ift. 

2970.  Durch  Die  Paarung  »irD  Da*  SBeibliche  minnlich.  6* 
fonDert  je|t  erft  felbftftinDig  ©amen  ab. 

-  Durch  Die  Befruchtung  »erDen  Die  weiblichen  «oerfttefe  erft 

erregt,  Den  ©peichel  abjufonDern,  Der  Da*  ganaeXjn«  «ufgelifit 
enthalt. 

2971.  SBie  au*  Speichel  unD  ©peife  Der  9iahrung*faft  »irD, 
fb  au*  ©amen  unD  Dotter  Die  §ruct)t ,  aber  fo,  Daß  Der  »eibliche 
©f  off  Die  Waffe,  Der  minnltche  nur  Die  Polarität  in  Der  Waffe  gibt. 

2972.  Sßenn  auch  minnlicher  ©amen  »irflich  jur  grucht  mit 
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erffarrtt;  fo  xft  ei  bocf)  ntc^t  feine  tRaffe,  bie  in  ber  gru<$t  in33e; 
trad)tung  fommt,  fonbern  nur  feine  poCarifterenDe  Äraft,  €r  Der* 
ttitt  Die  (Stelle  beä  SReroenfpflemä. 

DiefeÄraft  fc&etnt  in  ben3nfuforien  borjüglicty  ju  liegen,  tote 
Die  Äraft  t>cö  $lut$  in  ben  £lutfugelct>em 

Die  Snfufocien  finb  bieUrmajfe  be$  Örgantfdjem  3$r  «eben 
iff  nur  bte  2(eu§erung  Der  <5amenpo(aritit.  Die  3nfuforien  ftnb 
Aber  bie  <£rbe  auägegoffener  @amen*  gortpfknjung  ift  nur  m6g> 

buwfy  SXebuctton  auf  Die  infuforiale  Urmaffe* 

2973»  Der  6amen  unb  ba$  €9  fommen  erfi  in  Der  25ärmutter 
jufammem 

2974*  Da$€p  i(l  ba$  SRtttelbing  $wifcfren  «Pflanjenfamen  unb 
Sfjierfamen,  2Bic  jener  Deutlich  gehaltet/  unb  im  kleinen  fdjon 
Die  Jpauptt^eUe  Der  fünftigen  $Pflan$e  in  ftcfy  barffellt,  fo  baä  (Ep, 
aber  nur  in  Steilen,  au*  Denen  Die  S(jierorgane  er(l  fterDormac&fen, 
worauf  jene  abgeflogen  werben* 

2975.  Da*  (Ep  ift  ba*  ganje  S$ier  in  Der  3Dee,  in  Der  3*ity 
nung;  aber  noefc  nic&t  tm@ebaube;  e$  ift  Der  ©ebante  $um£{>ier; 
»erhalt  ftc§  jum  £l)ier,  wie  Der  (BeDanfe  jum  SBort 

2976«  Da$(2p  £at  Daljer  fein  Organ  DeäSfjierä  in  ff borgebil* 
Det;  fonDern  nur  Die  Materien  Daju*  Slber  Die  Materien  jinD  nicfyt 
fo  allgemeine,  baß  auä  jeDer  jeDeä  werDen  tonnte,  wie  auä  Der  im 
fuforialenSÄaffc;  fonDern  fie  finD  fc^on  beflimmtenörganen  juge* 
ba<$t,  wie  Der  Dotter  Dem  Darm,  DatfSpweiß  Piettetc^t  Der  £aut 

2977»  3«*  ^0  Hegt  Daä  £f>ier  Dajjer  nur  gefpenjlig  PorgebilDet* 
&  finD  £auptma  ffen  Da ,  aui  Denen  J^auptorgane  entflefcm 

3  V  Ö  t  m 

2978.  $ep  Spieren  iff  Die  SlbfonDerung  De*  Dotter*  bon  Der  %U 
fonberung  De*  <£pweiM  gerieben ;  jene  gefefcie^t  im  (Eperjlocf, 
Diefe  im  €pergang  oDer  Der  95armutter. 
'  2979*  2lüm&fjlic$  riefe»  Die  (Epweig  abfonDernben  @efa§e 
weiter  nad)  außen  an  bie  SRünDung  ber  ©efc&lectyt&jjeile  unb  &ei* 
§en  bann  SKilc^organe—  3i$^n» 

2980«  ^i^ett  ftnD  nur  bie  ©efJßbAnDel  De*  €pergang*  nad) 
außen  gefe|t,  (Epweißbrufen  ber  £aut* 

2981.  ©augt&tere  ftnb  folc^e,  wo  baä  (Eperorgan  fi$  gan|* 
WiS)  getrennnt  fjat,  in  drpweiü*  unb  Dotterorgan» 

2982«  Die  3M^/  welche  fiety  faum  Dom  (Epergang  lo£gel6§t 
$aben  unb  frep  geworben  ftnb,  pnb  notf>wenbig  bie  unboHfomm^ 
iteren  unb  liegen  in  Der  üli^e  ber  @ef<$Uc$tft$eile  —  €uter. 
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2983*  Sa  bte  Trennung  Der  dfyfubftanjen  eine  SBereDluug  iff, 
fo  i(!  auch  Die  Entfernung  Oer  <£0tvet§Drüfen  Dort  Dem  ©otterftocf 
ebler*  ©ie  fonnen  jichaber  nic^t  weiter  entfernen  aß  bi$  auf  Die 
Srufr,  weil  Diefe  Der  jjbchffe  Ort  Der  vegetativen  Sfjeile  ifh 
2984*  0RUc^  tft  ein  pflanzliche*  ^roDuct  De*  tykxi. 
2985*  23ie(e  3i^en  jtnD  eine  niedere  (Entwicklung* 
2986*  ©ie  SRilch  ift  (Epn>ci§  ^  Da*  Don  £autDrufen  abgefon* 
Dert  wtrD  /  ammaltfche*  <£i)Wei&.        '  '  » 

©aljer  gefcbrcn  Die  Srufte  jiim  ©efc^lec^t^fpffenn 
2987*  ©a  Die  männlichen  Steile  nur  anDer*  entwickelte  Weib* 
liehe  ftnD;  fo  if!  e*  begreiflich  Dag  auch  Die  männlichen  Ztytu 
3i|en  haben* 

Verrichtungen  Der  Sarmutter* 

2988*  ©ie  Särmutter  mtyalt  nun  Die  gefchlechtliche  ©peife 
lebenDig  unD  wirD  von  Derfelben  al*  folgen  affkiert 

2989*  ©ie  Sirmutter  mu§  alfo  eine  2Belt  fepn  für  Den  leben* 
Den  Äeim*  S^ep  flnb  aber  Dem  Äeim  unentbehrlich  /  Nahrung 
unD  21 1  h  nt  u  n  g»  ©iefe  gibt  Die  Sirmutter« 

2990*  ©ie  Sarmutter  itf  al*  Da*  SBaffer,  Da*  SReer  $u  be* 
trachten/  in  welchem  fcee  Äeim  flc^  entwickelt*  ©a*  SBaffer  jer* 
fefct  ftd)  in  phlogiflifchen  9Rahrf?off  unD  o^genen  Sltbemfloff* 

©a*  Gaffer  Der  Sarmutter  ifl  Da*  Slut,  ©iefe*  wirD  Durch 
Den  (Segenfafc  Der  gruc^t  gefchieDen  in  Schleim  unD  ©auerfloff* 

2991*  ©er  SarmuttergrunD  ift  arteriofer  al*  Der  SRuttermunD/ 
i»tD  #e(jt  Daher  mit  Demfelben  im  ©egenfafj* 

3*  (Entwicklung  Der  grucht* 

a.  Anatomie* 

2992*  SWan  kann  Den  Äeim  al*  ein  Sl&*ct)en  betrachten/  voll 
tRahrung*ftoff  oDer  Epweig  in  Der  Jg>6^(e  Der  Sarmutter/  Deren 
SBÄnDe  Darauf  wirfen* 

2993*  ©a  Der  SarmuttergrunD  Der  arteriofe  <pol  ifl,  fo  ojrpDiert 
er  Da*  Slawen  unD  (f&f t  Den  i&m  anliegenDen  Zfyeü  Deffelben  ab* 

©aDurch  entgeht  eine  (Einfarfung  »ie  bepm  ©cfcife  De*  Saud)* 
felis  f  unD  Da*  Siechen  fcheiDet  fleh  in  3  Slbtheilungen.  €*  felbfl 
tft  Amnion  f  Der  eingefacffe  Sh^il  Die  ^aut  Dee  gmbrpo,  Dieser* 
binDung*r&h**  Sftabelfchnur* 

2994*  ©a*  Amnion  i(!  alfo  Di*  2Bur$el  oDer  Urblafe  Der£auf, 

2995*  ©urch  fortDauernDe  X^Dation  entwickeln  fleh  auf  Der 
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Oberfläche  De$  Amnion*  S5futgefa§e,  meiere  fld)  enDltth  al*  eigene 
J^aut  abfonDern,  Oie  Chorion  heigt»  3h*e  ©efige  werten  eben* 
faö$  Dom  SRuttergrunD  abgeflogen  unD  in  Die  (Einfacfung  Der  3Ra* 
betfehnur  unD  Deä  €mbrpo$  verlängert»  Daä  Chorion  iß  alfo  Die 
SBurjcl  oDer  Urblafe  Deä  ©efigfpflem^ 

2996*  2>iefc  2  Slafen  ftnD  bie  einjigen  allgemeinen  SMafen, 
n>e(d>e  Den  ganjen  (Embrpo  umhüllen,  weil  e$  nur  2  allgemeine  t>c^ 
getative  ©vßeme  gibt,  nehmlich  Daä  £aut*  unD  (Befägfpfkm. 

2997*  Der  (Smbrpo  ift  nicht  fret)  in  Diefen  Olafen  ent(fanDen, 
fonDern  nur  Durch  Cinfacfung  Oerfelben;  er  iß  felbfl  einStücf  von 
Diefen  »lafen. 

2998»  Der  (Embrpo  liegt  eigentlich  außerhalb  feiner  JpuUen, 
»ie  Der  Darm  außerhalb  Dem  ©efrbfe»  .  ■ 

2999»  ®o  wie  Die  2  allgemeinen  vegetativen  Styfleme  (ich  auä 
ttrblafen  entroicfelt  haben  /  fo  gibt  e$  auch  Olafen  für  Die  2  befon* 
Dem  vegetativen  ©pfleme,  Das  Darm«  unD  ©efchlechteftflem,  totU 
che  aber  eben  Deftyalb  feine  allgemeinen  SSlafen  fetjn  unD  Den  <£m* 
brpo  nicht  mehr  umluden  fonnen. 

3000»  3m  <£i"0ang  Oer  (£tnfacfung  Der  3labelfc$nur  liegt  eine 
(leine  SMafe,  welche  ftcfy  in  Die  beiDen  Darme  fpaltet  unD  verlaw 
gert»  Sie  ifl  Daher  Die  2Sur$el  oDer  Urblafe  Dee  Darmftfienul  unD 
heigt  bepm  9Renfd)en  Veeicula  umbilicalis ,  bep  Den  ©äugtjieren 
Tunica  erythroides ,  bet)  Den  SperlegenDen  Zfytxen  Dotter» 

3001.  an  Derfelben  ©teile  liegt  eine  anDere  »lafe,  welche  fleh 
in  Die  fogenannte  Jparnfchnur  unD  Die  Jparnblafe  verlängert,  aui 
Der  ftc^  Die  9JrimorDialnieren,  Die  achten  Bieren  unD  Die  3e; 
fd)lecht6thetle  Durch  Sluefacfung  enttvicfeltt»  Diefe  25(afe  heigt  * 
£arnhaut,  Tunica  allantoides  unD  ifl  mithin  Die  2öurjel  oDeriir* 
blafe  De*  ©efchlechteftflem*» 

3002»  Diefe  Olafen  ftnD  mithin  nicht  Ritten  jum  <5chu|e  Dce 
goetuä,  fonDern  €ntmicf(ung£organe  Deffelben,  welche  abfallen, 
fobalD  ihre  SBerlingerungen  im  goetuä  felbfl  ihre  Serrichtungen 
ausüben  (innin» 

3003»     gibt  fo  viele  €nttvicflung$blafen  aW  vegetative  @y 
Herne  vorhanDen  fhiD,  unD  jwar 

a)  jtvep  allgemeine 

1)  Die  SlDerblafe  —  Chorion 

2)  Die  £autblafe  —  Amnion 

b)  jtvet)  befonDere  SSlafen 

3)  Die  Darmblafe  —  Dotter 

4)  Die  ©efchlechtöblafe  —  J&amhaut 
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3004«  Siur  feie  t>egetattoen  ©pjteme  wurjetn  in  Den  §oetu& 
büßen,  ttic^t  aber  Die  animalifctyen.  (Eä  gibt  feine  (Entwicflung& 
tlafe  füt  Da*  Sleroenfpftem,  für  Da$  9Ru$fel*  un0  Änocfcenftftem. 

3005.  §ür  Die  animalen  ©pfleme  finD  Die  bleibenden  Degeta* 
ttoen  ©ijfleme  Die  (Entroicf  lungsorgane ;  Der  Darm  für  Dietfnad)*n, 
Die  SlDern  für  Die  «Kutteln,  Die  Jjaut  oDer  Die  tfiemenblafe  für 
Die  3tert>en. 

3006.  ©er  goetuä  befielt  au$  3  6totf werfen ;  wot>ontine$ 
auf  Dal  anDere  gegrünDet,  oDer  Dielmejjr  eine*  auä  Dem  anDern 
entwtcfelt  ift, 

a)  au*  Den  €nttt>icflung$blafen 

b)  aug  Den  Degetattoen  (Seemen 

c)  auä  Den  animalen. 

3007.  Der  %t\t  na$  entwicfeln  fty  Die  Olafen  in  folgenDer 
SRetye. 

Die  erfle  95lafe  ifl  Die  Deä  Dottel  oDer  De£  Darmtf,  welcher 
auefc  in  Der  (Entwicflung  Deä  £&ierrei<$$  juerf!  DorfcanDen  if?. 

2luf  Diefer  Dotter&au*  entwicfeln  SMutgefage  (Vasa  om- 
phalo  -  mesenterica) ,  welche  mit  Dem  Darm  in  Den  2eib  fter* 
ein  verlängern,  fiel)  mieDer  naefy  au§en  umfc&lagen  unD  Da$  Cho- 
rion bilDen. 

SoDann  trennt  fiefc  Don  Demfelben  Daä  Amnion  in  Den  Kütten, 
unD  Die  £aut  am  (Embrpo. 

3ule$t  jeigt  fi$  Die  £arn£aut,  unD  in  Deren  ©egenfafc  Die 
©efölec$t$tj>eile. 

3008.  Urfprünglicfy  ifi  Da$  ganje  Chorion  ringsum  t>o0  @e* 
füf?e;  Da  aber  Der  Oft)Dation£proceß  am  SKuttergrunD  am  früftig* 
ften  Dor  ftcfc  ge$t,  fo  entmicfeln  ftcfc  Dafelbjt  Die  ©efüge  am  $aufig* 
jfcn  unD  bilDen  Den,  $Rutterfud)en. 

3009.  Der  SRutterfuc&en  i(l  fein  eigentfcümlic&eä  Organ,  fow 
Dem  nur  Der  energiföere  £$eil  Deä  Chorions. 

3010.  (Er  mu§  notftwenDig  um  Die  (Einfügung  Der  Slabelfc&nur 
liegen,  »eil  an  Diefer  (Stelle  Die  (Einfacfung  wegen  Der  fürfern 
ÖjpDation  gefcfcie(jt. 

3011.  Der  SRutterfudjen  liegt  immer  am  SWuttergrunD,  weit 
er  nur  t>ur$  Deffen  (Einwirfung  entfielt.  (Er  fann  ftc&  Dafcer  ni$t 
jufaHig  oDer  tt>iflfürli<$  Da  unD  Dort  anfaugen,  wie  Der  9ÄunD  ei* 
neä  SHutegelä.  . 

33efin0et  er  fiefy  an  einer  anDern  ©teile,  fo  iß  e£  ein  $eftei£, 
Da§  Deröyi)Datiott^proce§  Der  SBirmutter  fid)  &erf$oben  $at.  Die* 
fe*  ift  mithin  eine  regelmiDrige  Sage. 
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3012*  3>em  foetalen  ©efißfpffem  gegenüber  entnadelt  ftc$  $u* 
erft  Da$  allgemeine  animale  ®p|temf  neulich  Da$  3lert>enfpf?em 
unD  jwar  Da£  Ülücfenmarf ,  t>ie  fogenannte  Carina. 

3013*  3n  Diefem  ©egenfafc  Don  231ut  unD  Kerken  fc^mebt  Ote 
©tttoicflung  aller  anDern  ©ptfeme. 

3014.  3m  ©egenfafce  Deä  SKutterfuchenä  bilDet  fich  Die  Seber, 
welche  im  (Smbrpo  eineä  Der  grbßten  Organe  ijl;  unO  in  ihrem 
©egenfafj  entmicfelt  ftch  Daä  Jpirn. 

3015.  3«*  ©egenfafce  Deö  Slmmon*  bilDet  fleh  Die  £aut  au$f 
unD  in  ihrem  ©egenfafce  Die  Siemen  unD  Hungen. 

3016.  föaef)  Dem  ©egenfafce  Der  Slrterien  unD  Senen  föeiDet 
ftch  Die  £>otterblafe-  in  ©ünw  unD  DicfDarm.  gener  lauft  nac$ 
Dem  arteriofen  (EnDe  De$  Seibeä ,  Dem  £irn  /  Diefer  nach  Dem  t>u 

'    nofen,  Den  ©efchlecht&heilen;  SKunD  unD  Slfter. 

3017.  3uU^t  treten  au$  Dem  ©egenfa&e  Der  «fcarnfjaut  Die  ©e$ 
fchlechtätheile  an  Dem<SnDe  De$  Seibeä  (>ert>or,  melcheä  Dem  WunDe 
gegenüber  liegt. 

3018.  ©a$  Änochen*  unD  SRuäfelftftem  treten  er|t  fytxm, 
wann  Die  anDern  %%t\\t  t>orf)anDen  finD. 

3019.  Ürfprünglich  liegen  Die  ©arme/  Die  ©efaße  unD  Der 
Anfang  Der  ©efc^le^tßt^eile  in  Der  Sftabelfchnur,  tt>elcfec  felbf?  t>on 
Der  £aut  umgeben  i|t.  Sie  SRabelfchnur  M  Daher  nichts  anDere^ 
aß  Da$  Wintere  <£*nDe  De*  Seibeä  oDer  De*  S5auche$,  Durch  »elc^ 
Der  (Embrpo  atfjmet  unD  (ich  ernährt. 

3020.  £>a$  erfle  9lthmen  unD  (Beiluden  if!  Daher  ein  Siemen 
unD  ©chlucfen  Der  @efchled)t$theile,  wie  bep  Den  nieDerften  Spieren. 

b.  Verrichtungen  Der  gruchf. 

■  * 

(Ernährung. 

3021.  £>ie (Safte,  welche  in  Den  (Entnncflungeblafen  enthalten 
jinD/  pnD  SRahrungöfafte;  fie  enthalten  Dorjüglich  (Sproeiß. 

3022.  £)a$  gruchtwaffer  im  Amnion  mirD  Don  Der  innern 
2BanD  Der  2>ärmutter  abgefonDert  unD  fron  Den  allgemeinen  JpüHen 
eingefogen. 

3023.  ©er  ©runD  Diefer  SlbfonDerung  liegt  in  Der  3erfe§ung 
De*  8lute$  Durch  Die  (Einmirfung  M  £(jorion$.  sffienn  Dae  mite 
terliche  93lut  DetfoppDtert  roirD,  fo  muß  eä  nothtocnDtg  in  Den  3U* 
flanD  Deel  Shpluä  jurücfgeljtt.  SDiefer  Gjjpluä  if!  Daä  gruchtroaffer. 

,  3024.  £>a$  gru<htn>affer  tt>irD  t>om  (Embrpo  Durch  Die  £aut 
eingefogen. 
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3035*  &  ge$t  oon  Oer  SRutter  (ein  S5Iut  unmittelbar  §um 
§oetu£  übet» 

3026*  £>ie  SMutgefJfc  Oer  $irmutter  unO  Oe$  *Kutterftt<|en$ 
mänOen  nic^t  in  einanOer  ein« 

3027*  £>a$  J5rud)trcafTer  entfi>ri#t  Oem  €t)»eii  ober  Oem 
®Ia£r  Oer  €^er  /  *nic^t  Oem  Dotter. 

Siefen  toirb  auc$  mi$renO  Oer  95ety4tung  jur  SWOung  bei 
2e\bt*  Oe$  jvucH<$ett$  »erbraust  unO  nk&tOieDottermaffe,  meiere 
jun4$(t  Dem  Darme  beflimiftt  ift 

3028«  (Segen  Oa$€nOe  Oer  £ra<§tigfeit,  wo  OergoeM^ufc 
felbewegung  £at  ^  toirD  Oaä  gru^tmaffer  aut$  oerfölueft. 

Die  <grn4(>ruttg  ift  Dajjer  anf4ngli<&  ©nfaugung  Oer  S)autf 
enOlicf)  Oe$  Darm*. 

* 

«tjjmung. 

3029.  Da*  8t$mung$organ  Oe*  goetu*  i(l  Oa*  €$orion,  unO 
inäbefonOere  Oer  SRutterfuc&en.  Sein  Semebe  iff  fiemem  oOer 
miljartig. 

3030«  Dur<&  Oie  SRabefoene  foirO  arteri&fe*  SStut  in*  (infe 
£er&  Ourc&  Oa*  ooale  Jocf)  geführt  unO  oon  Oa  unmittelbar  |um 
£auptorgan  Oe*  goetu*,  jum  £iw  unO  Kucfenmarf.  S8on  fjier 
ge^t  e*  oeni*  jurfttf  in*  rechte  £er$  unO  gejjt  Don  Oa  Ouw&  Den 
botafliföen  @ang  in  Oie  untere  Slotfa,  au*  Oer  e*  Ourcty  Oie  fo* 
genannten  SRabeforterien  toieOer  jumSRutterfuc^en  gelangt,  in  Oem 
e*  ftd)  auf*  neue  ojrpOiert. 

3031*  SBirO  Oafcer  OieSlabelfönur  geOräcft,  fo  flirbt  Oergoe* 
tu*  pl66lic&  unO  jtoar  an  3uf4flen,  meiere  ganj  Oenen  Oer  <£xt 
jtttfung  gleiten» 

Da*  Äicfyelc^en  im  €9  fttrbt,  wenn  man  Oie  Schale  mit  einem 
girniP  uberjie&tf  oOer  Oa*  <Ep  in  fauerflofflofe  (Bauarten  bringt, 
.   3032*  Die  3lt$mung  Ourdj»  Oen  3Rutterfuc§en  I4§t  ft$  aud> 
beweifen  Ourcfc  Oa*  Umfragen  Oe*  £tfei*lauf*  na$  Oer  ©eburt. 

Da  nun  Ourcfc  Oie  tßabeloene  fein  arteribfe*  Slut  mejjr  jum 
«fcerjeh  gebraut  toirO,  fo  mirO  Oa*  linfc£er$nt<§tme$r  geregt  unO 
Oa*  ooale  £oc§  fWt  jufammen ;  e*  fommt  Oafcer  alle*  SMut  in* 
rechte  Jperj,  unO  Oa  e*  im  botafliföen  (Sange  nic$t  Splafc  $at, 
fo  n>irO  e*  mit  @eroa(t  in  Oie  Jungen  getrieben  /  welche  fic$  nun 
au*Oe£nen,  n>oOur<$  ein  leerer  Kaum  in  Oen  Jungenbl4*c$en  enfr 
tfe£t,  in  toelc&e  Oie  Juft  einOringt. 

3033.  Dal  erffe  Siemen  iß  Oa&er  golge  Oer  ©nfrrifcung  Oer 
Jungen  Our$  oenbfe^  f&(utf  unO  tritt  Oajer  not^wenOig  ein. 

Ottn$  92aturp6U.  2.  »uff.  25 
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S.tifße$eti  €rflitfiing$$uf4fle  itt  Den  Jungen  /  fo  flrtmt  Da* 
SMut  wieDer  ju  Den  9*abelgefa§en  Jjerauä,  um  $ur  urfptAnglic|en 
Äicmer  D*m.$Rutterfu<$en,  ^gelangen.*) 

3034»  €in  anDerer  2lt£emproce§  finDet  in  t>etl  ©efifett  Der 
£arnjaut  flaft.  ©aft  »IrO  ojrtjDiert  unD^Drittgt  Durcfc  Die 
£arnblafe  in  Die  fogenannten  ^rimorDiaUtierem  IDiefe  WtfytmM 
Durdj  Den  Alfter  bleibt  be&  mannen  fBtörmerrt. 

3035*  €«iÖlic^  ifl  am  ieibt  M  (Embryo  felbfl:  ein  3lt$emptoce8 
Durcty  Die  Siemenlbdjer  an  feinem  $alfe,  meld&e  be»  Den  griffen 
unD  «Wolfen  nocf>  nad)  Dem  ausliefen  jic&tbar  bleiben*  ©iefec 
(Sauerftoff  rou§  Dom  gruc&tmaffet  fjerfommem 

3036«  £>fine  3n)eifel  at^ttten  aucf)  Die  £>otter$efi§e  unD  fo  $at 
jeDeä  segetatiDe  €tyftem  feinen  eigenen  5ltfjmung$proce§. 

J)er  £)arm  atljmet  Durcty  Die  2>ottergefa§e,  Daä  (SefaSfpffem 
Durcfc  Die  Sfjorion  t  ©efage ,  Da*  ©efd>lec$teSfn(tem  Durcfc  Die  £arm 
fcaufgefagej  Die  Jpaut  Dur$  Die  Äiemenlic^er,  ©ie  Jungen  ge&&* 
ren  Dem  ganzen  Seibe  an» 

« <  • 

SM b fall  Der  (gntmirftunggorgane. 

3037*  .SBannaüe  Organe  entwirf  elf  finD>  jiefcen  ftc&  Die&inue 
fammt  Dem  Dotter  in  De»  8aucf).  Sie  Sid)ti^ett  enteren  fi$ 
nac&  Dem  $luofcf)liefen  no<$  mehrere  Sage  Don  Der  3>ottermaffe, 
welche  Du?$  Den  iDottetcanal  in. Den  £>artrt  gebt. 

&ie  £>otter!)aut  n>irD  »elf  unD  oerfc&toinDet  enDttc^  Dur$ 
33?aceratton. 

S5e«  Den  ©augt&ieren  trennt  fitf)  Daä  9iabelbl4äc§en  fc^on  fr& 
Jet  Dom  £>arm  unD  bleibt  in  Der  föabelfömir  liegen. 

3038.  £)ie2lbfonDerungeftelIe  Der  ©otterfjaut  oDet  De$3iabel* 
bJ4$#ettf  i(t  Der  SSlinDDarm. 

3039%  &  gibt  Dafcer  |n>et)J)armf0ffeme,  roe(c$eftc$  Dom  35UnD*. 
Darm  auö  gabelfbrmig  Derjmeigefy  @>efc$lectyt$Darm  unD  ÜiumpfDarm. 

3040*  fWe  Smbr^onen  $aben  urforünglicfc  Nabelbrüche/  freiere 
*t$t  Dw#.  ^erauetreten  Der  £>arme  au*  Dem  8au$e,  fonDern 
Dur$  Der&tnDerte*  €in$ie$en  eM|U(>en. 

3041.  £ie  Nabelbrüche  bezeichnen  Dajereiwett  frttyerettguffanD 
De*  Xfyitrtf  Der  Durch  Hemmung  Der  €ntmicflung  entffanDen  iff, 

3042.  $e$  DerSeburt  fferben  alle  füllen,  unD  Die  Slblbfung** 
(Jette  Derfelben,  $ei§t  Nab<l. 

*)  !Den  $Kuttertu($en  £abe  tc$  in  ber  neuern  £e(t  juerfl  lieber  irt 
feine  SKe^te  tingefeftt/  a(ä  at&emorgan ,  in  8teboCb*  $t\tfätift  für 
©e6urt*$itfe.  1807.  t  i  , . 

.  4' 
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3043*  a«tyrM»3tatfttft  3#iet  nUfrttfcKtt,  tut*«  i&n 
(jat  e$  geatmet  :\.».  : .«  -  - 

3044;  Uöt  tfftftratjunett^ett  £f>iere  atfcraen  eigenttt^  tttfr$  Den 
9ta6el.  ©ie  &ie£er  ge^ittgen  Xfriefe  ftnt  im  SrwtDe  9labeft$Uw« 

#*ra(UfM»tU  De*  goetti*  mit  De«  Sfcieiclaffen* 
3045*  ©40  fyxtt  Durchlauft  »a$renD  feiltet  CittoicfRmg  *«e 

Stufen  De*  £&ierreic*>$*   ©et'goetu*  i|t  eine  Datjteflung  alter 

£&ierclaffen  in  Der  Seit* 

3046*  Suetft  iß  er  ein  etnfac^e^  95Iailc^en/  wie  Die3nfuforien. 
30471  ©ann  wDoppeft  ficf>  Da*  23tö$c$en,  wie  6et)  Den  So* 

raiTen.  '  !"  1  '  v  :"  '  ' 

3048-  CS  frefornrnt  eitt  @ef4|5ft>f!em,  wie  Die  äuaflen* 
3049*  ©oDann  jeigt  flc$  Die  (gntwirflung  De^  ©arm$;  wie 

bei)  Den  SingeweiDwürmern* 

3050*  SRit  Der  itbet  tritt  Der  gmfrrpo  in  Die  Claffe  De* 

aRufcfceftu 

3051»  9Wt  Den  Drfifen  artigen  Organen  unD  Den  ©efct)rec$t& 
tjeifen  in  Die  klaffe  Der  (Sc^necfem  ; 

*  3052.  ffllit  Der  £htfaugung  Der  £aüt  in  Die  Stoffe  Der  ©firmer* 

3053*  S&frit  Dem  J&ertjorfprojfen  Der  SlieDer  in  Die  Stoffe  Der 
5^  r  e4fr  f e  <  ,  *  • 

3054*  9BU-  Der  95i(Dung  Der  Äiementöct)er  in  Die  Stoffe  Der 
Snfecten.  *  •    '   v:  "Y/' 

3055*  SRtt  Dem  €rfcf>einen  De*  JTncc$enfeftem*  in  Die  Stoffe  . 
Der  gtföe, 

3056*  SRit  Der  Sluä&ifDung  Der  Sföitffeln  in  Die  Stoffe- Der 
fiir$e.  . 

3057*  5Wit  Dem  eintritt  De*  2ft$nftft*  Durc$  Die  £utt$e  in  Die 
Stoffe  Der  Ö&gel.  <£r  mirD  geboren* 

3058*  TRac^>  Der  ©e&urt  wirD  er  gefäugt  oDer  ge£$f, 
'  3059*  ©ie  mid)  ift  Die  forfgefe&te  <£rnä{jrung  Dtfrc$  Da$€p* 
wei§:  Denn  Die  3ißen  ftnD  ja  nur  Die  (EpweiggefJge  De$  Soge!*,  , 
frep  nad)  außen  gefegt  im  ©augtjjier. 

3060*  Iftacfy  Der  3eit  De*  (Saugend  wirD  Der  goetutf  erft  Mta&* 
gängig  Don  Der  SRutter  unD  tritt  in  Die  Stoffe  Der  ©Sugtfjlere  Aber. 

SBenn  aud)  Die  2In$a6e  Diefer  parallelen  nic^t  fiteratt  richtig 
fepn  foßte:  fo  gef>t  Dod)  Darauf  $inldngli$  fcerDor,  Dag  ein  t>oto 
fommener  <parafleli*mu$  $wifc$en  Der  (Entwidmung  Deägoetu*  unD 
Der  De*  Sjjierreicfy*  ffatt  ftnDet« 

3061*  ©ie  Jjjiere  ftnD  nur  goetu^uftinDe  Deö  3D?enfd)en* 

25* 
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3062*  Die  SRif bilDungen  fwD  nur  gebliebene  §*etu*jttftönDe, 
SfcierbilDungen  im  einzelnen  £&ierleibe, 

3063*  Die  tfranf  freiten  $rfo  ^ebenfyrocefle  Der  Jfriere.  Die 
$at#ologie'ifl,&ie  Spipjtofegie  De*  Tierreich*. 

€in  menfcQlicher  goetu*  ifl  ein  ganje*  £f)ierretc$. 

©ergt.  $ierufcer  mein  (Die  Seugtrng,  Stomfrerg  6.  ©6&.- 

$arb  /  1805.  t  unb  meine  unb  £  t  e  f  e  r  *  QSepträge  |tfr  twrgl.  Änatomie, 
efcenb.,  ferner;  Ueber  bte  SRa6eibrii<$e,  ßanb^ut  6ep  ÄtmU. 

.  .  •  .     8eben*penoben.  , 

'3064.  3fl  Da*  3««d«  £9  öber  Mutterleib  2Baffert$ieren 
gleich  gett>efen  f  unD  frat  e*  ifjre  Drganifation  Durchlaufen ;  fo  get 
(ort  e*  nach  Oer  ©eburt  ju  $en  Sufttfrieren  iwD  Durchlauft  i$re 
Organifatton. 

3065.  XEine  <perioDe  ifl  8a*  Saugen;  t>et  $a$nlofe  3uflanO 
Der  «Bogel.  @iugling*alter. 

3066.  €i$e  iff  Da*  £ert>orb  rechen  unD  Die  Dauer  bet  SKilch* 
$ä$ne;  3uffan&  Der  SRagtjjiere,  2BieDerholung  Der  2Beicht&iere. 
#inDe*alter. 

3067.  Sine  i(l  Da*  £ert>orbrechen  Der  bleibenDen  3a$ne  6iä 
jur  €nttt>icf(ung  Der  ©efchlecht*t>errichtungen';  3«(fatt&  Oer  Spity 
maufe,  SBieDerholung  Der  3nfecten.  Knabenalter. 

3068.  33on  Der  ©efchlecht*function  bi*  jur  €ntmtcf(ung  M 
93erf?anDe*.  3utfan&  Jpuft^iere  bi*  jur  gleDermau*/  5Bieber* 
holung  Dergifche/  £ur$e  unD  föbgel.  3üngling*alter. 

3069.  Die  «perioDe  De*  SerftanDe*  Durchlauft  Die  $oj>ero 
#.<SSugthiere  bi*  jum  2lffen.  <£rße*  sKanne*alter. 

3070.  Slach  Dem  SSerftanDe  reift  Die  Vernunft,  Der  eigentliche 
3u(!anD  De*  SRenfchen.  Steife*  SRanne*alter. 

3071.  Dann  folgt  Da*  Slbflerben  Der  @efchlecht*t>errichtunge«f 
Stöcfgang  Durch  Die  S^ietclaffen«  ©reifenalter. 

3072.  SnDti$  (lirbt  Vernunft,  ©erfratiD;  Da*  JfinDe*alte? 
fe^rt  juräcf  unD  enDet  mit  Dem  SoDe  Der  Spffanj*  im  Xjjier.. 

3073.  Der  SoD  erfolgt  Durch  Da*  ©efölec&tft&ier. 

3074.  Der  SoD  ifl  nur  ein  gortoachfen  Durch  Sief  gang  in 
Den  osganifchen  Urtfojf,  3nfuforiem 

„  3075«  Der  SoD  i(f  ein  organiflerte*  Raulen. 

3076.  Da*  Raulen  ifl  ein  ©amenbilDen,      unD  gruchtbilDcn. 

3077.  Da*  Sterben  i(t  ein  SerDielfiltigen  feiner  felbfl 
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3078*  3°°l°9<e  i^3oo$cnie  au$  einander  unD  felbftftinDig 
D4rgef?e0t*  SBaS  in  Der  $oogenie  Organ  eiltet  einzelnen  unt$eiU 
barett  £$ierS  gewefen,  tuirD  &ier  Organ  eine*  getrennten  £^ter€; 
n>i*D  fe^fff!4trt>tge«  S(>ier* 

3079.  Die  felbfiftinDigen  J&iere  ftnO  nur  Steile  De*  großen 
Zfceti ,  welche*  Dal  J&ierreicfc  t(f* 

3080.  ©a$  5$ierreic$  i(f  nur  ein  S$ter,  Die©arf?eflung 
Der  £$ter$ett  mit  allen  i(jren  Organen  *  jeöetf  für  ftd)  ein  @anjetf. 

3081.  €in  einzelnes  £$ter  entfielt/  menn  ein  eingilneS  Organ 
flc$  t>on  Dem  allgemeinen  Sfcierleib  abl&gt/  unD  Denno<$  Die  toefenfe 
liefen  £$ierDerrid>tungen  auäftbt. 

3082.  ©a*  £&ierrei<$  i(t  nur  Da*  jerftiWelte  $&c$ffe  SJjter  — 
SWenfcft* 

3083»  ©ie  Spiere  n>erDen  eDler,  je  me^r  Organe  fid)  Don  Dem 
£aupttfjier  jufammen  lostrennen  unD  fic&  vereinigen*  Sin  ZfytXf 
tt>elc^ei  j*  93.  nur  als  ©arm  lebte,  n>4re  ojjne  3meife(  niederer  aW 
eineS,  tt>eld)e$  mit  Dem  ©arm  noefc  ein  gell  DerbinDe;  unD  fcofjer 
als  Diefe  mu§te  DaS  geartet  »erDen,  welche*  Daju  eine  Äieme, 
SeberainD  enDlid)  $nod)en  u*  f.  »♦  briete. 

3084«  ©ie  S&iere  DerDoHfommnen  f!$  nad)  unD  nac$  ,  inDem 
fte  Organ  an  Organ  fegen  f  gan$  fo  f  n>ie  fid)  Der  einzelne  £$ier; 
leib  t>ert>ottfommnet*  ©a$  $$ierreid)  »irD  entmicfelt  Durd)  93er* 
Dielfiltlgung  Der  Organe* 

3085«  3eDrt  5&ier  ftefct  Da$er  äter  Dem  anDern.  Wie.  |?e$en 
jmen  auf  gleicher  (Ebene* 

©ie  Spiere  unterfcfteiDen  ftc^>  Durcty  ijre  ©tufenflettung  t>on 
anDern,  Durd)  Die  i&rer  Derfd)ieDenen  Organe,  ttic^t  Dureft 
Die  £$eilung  eines  Organs* 

3086*  ©a0  55ierf9(temDarfnid)ttt)iafurli(|  naeft  Diefem  oDec 
jenem  Organ,  mie  e$  in*  Sluge  fällt,  aufgefaßt  tt>erDen ;  fonDern 
na$  Den  ffrengen  2}orfd)riften  Der  ©eneftS  De*  $&ierleibe$. 

3087*  ©er  t^iertföe  Seib  tyeilt  ftd)  in  gwet)  SÄeifcen  Don  Orga* 
nen,  Die/  ftd)  entfpre<&tnD,  neben  einanDer  fortlaufen ;  in  Die  ana* 
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tomiföen  (Sterne  unD  Die  ©innorgane,  Denen  Die  ©efc^lec^H^eile 
angefj&rem 

,  3G88*  ©ie  3a^r  Der  ©untorgane  ifl  5,  unD  fie  (le^en  na<f)  \ty 
rer  genetifctyen  €ntn>icf(ung  fo  über  einanDer 

©efü&ljinn  oDet  J^aut 
©efcfymacf  finn  oDer  ^unge 
©eruc&finn  oDer  $afe 
®e$orfmn  oDer  ö&r 
©eju&tftnn  oDer  2luge. 

3089»  ©eil  £$ieren f  meiere  Durcfc  Den  ©efö&lifan  cf)arac*#b 
fiert  ftnD/  muffen  Die  anDew  (Sinnorgane  nod)  fehlen  ©Der  nur  um 
DofljUnDig  $ufommen,  D*  nicfyt  fo  befd>affen  fe^n,  nne  Die  De* 
Sföenföen,  tt>eld)er  Da*  9Ruf?er  ffo  aOe  $UDuug  iff. 

3090»  3&re  <£mpftnDungen  tperDen  pd)  auf  Die  De*  @efä|ß 
befärinfen,  nnD  Don  Denen  Der  anDeren  (Sinne  »etDen  nurfd)mad)e 
Üleugewnflen  Dorfomroen. 

3091«  3$ r  fcfbff  mirD  nur  ein  £autkib  fepn  /  mit  Den 
Der  #Aut  ttntergeerDneten  Organen.  €*  fefclt  ifrnien  fcafrer  eine  £a)te 
3««ge,  eine^afe,  £>$ren  unbSiugen  in  Derart,  wie  Diefe Örgane 
im  SRenfc^e«  auögebifoet  flnD;  e*  fe#t  i&nen  Xno^m,  SRußtel* 
unD  SiWenmarffpffenn 

3092«  ©iefe*  fhtD  Die  fogenattnten  n>irbcUofen  Spiere  /  totlfyt 
mit&tn  i$rer  *&0fto(ogif<$en  S&eDeutung  na^  ®efitylt$iere  »Der 
£autt(jiere  finD. 

3093»  ©ie  Sange  mit  Dem  »au  Der  menfd)!icl)ett  jetgt  fict>  §u< 
er(!  bep  Den  giften ,  »ajjrenD  ifcre  Slafe,  Ö&ren  imD  Öluge«  tto* 
niefct  Den  $au  Der  menf<$li<$en  erreicht  (jaben.  ©er  Sttafe. fehlen 
Die  binleten  Sla&bct) er/  Den  «Öftren  Der  äußere  ©eftbrgang/  Den 
5Jugeu  fcie  SlugenlieDer  unD  Die  $eroegung* 

3094»  $ep  Den  Surfen  öffnet  f\$  juerU  DieSiafe  in  Den  SKunD/ 
unD  Dient  Der  8uft  jum  ©urct)gang,  (Sie  xft  alfo  entwufelt  wie 
bepm  3Renfd)en,  »a&renD  Den  öftren  Der  äußere  ©eftorgang  unD 
Die  (Schnede  fefttt,  Die  5lugen  faum  SteDer  unD  $emegung  ftaben. 

3095*  €rft  im  SSogel  $eigt  ftd)  Der  auf  ere  ©eftbrgang  in  feiner 
SBoüfommenfteitf  fo  wie  Die  (Schnede/  roaftrenD  Die  Stegen  faum 
Bewegung  unD  nur  Da*  untere  SlugenlieD  fcoüfommen  ftaben,  unD 
3utige  uriD  fßafe;  fo  toie  Die  ©lieDer  mieDer  rfidgangig  gewor* 
Den  ftnD. 

3096«  <&#  b*9  Den  (Siugtftieren  ftnD  Die  8ugen  bemegUcfc 
unD  mit  2  fcottfornmenen  £ieDern  beDetft/  oftne  Da§  Die  anbern 
(Sinnorgane  Dureft  Diefe  ©ottenDung  Der  Slugen  gelitten  Ratten* 
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3097.  gibt  affo  in  £inftyt  auf  Die  ©tone  nur  5  tymabf 
tjieüungen. 

1)  £autt|>iere    —  SBirbellofe 

2)  3uK9*«t|H***  — 3  *  f * 

3)  SRafentbtere  —  8ur$e 

4)  Ofcrentbiere  — f06g el 

5)  2Iugentbiere  —  (Saugten  er  e 

3098.  Sern  ©efujjlfmn  oDer  Der  £aut  iff  aber  DaSSeföle^tfc 
ftfiem  untecgeorDnet,  unD  jwar  al$  Die  ctfle  ober  untere  <£nt* 
»icflung  M  £autftftem$.  haä  ©efdjlecfytäftffem  t&eilt  ft<$  jeDocfc 
in  2  Raufen,  in  Die  äußeren  @efd)(e$tft$eUe/  welche  n>irflic& 
©tnnenbeDeutung  baben,  unD  in  Die  innere  welche  Dte@efölectyt& 
Ufte  oDer  Den  Seim  hervorbringen. 

3099.  gibt  Da£er  Drei)  Raufen  Don  Jpauttfrieren. 

Äeimt^iere 

@efd)Ie<$t$t{jiere/  unD 

£af?tf>iere,  ' 

roemt  man  Die  unabhängige  oDer  felb|tfl4nDige€nt*itfl4ttig  Der©" 

fä$l$organe  Jafiorgane  nennen  Witt. 

3100.  ©elbfltfanDige  oDer  frepe  Safforgane  finD  aberDUgüge, 
welche  bei)  Den  mirbellofen  gieren  alt  gübifaDen,  gujjtyorner, 
tyatyin,  »irflicb  fogenanntegöße  unD  gfögeloDer  giftige  .erfcfyeinen, 
jfeiefyev  geboren  mitbin  Die3nfecten. 

3101.  I)ie  äußeren  ©efc$le<$tft&eile,  Dorjüglid)  Die  mdmt* 
liefen,  treten  juerfi  unD  jmar  mit  auffattenD  (larfer  €ntmicflung 
bep  De«  ©inerten  bemr,  fo  n>ie  Der  Seib  Der  Sföufdjeln  faft  ganj 
$u  &4rmutter  geroorDen  iff.  2>ep  Den  €ingcmeiDmürmern  erfebei* 
neu  Die  erften  ©puren  beiDer  ©efcbietfytftbetfe  ty*  9<*n$er  ieib 
td  nur  ein  3öafferorgan,  welcbeä  Die  sprimorDialnieren  oDer  Die 
J£>arnblafe  fcorftettt.  £)ie  fciejjer  gehörigen  S^ieve-finD  Demnach  Die 
5Beic^tbiere. 

3102.  X^iere  /  ttelcbe  unmittelbar  ft$  in  ©eföfecbtffafte  auf* 
töfen  ^  oDer  Die  innern  ©efcblecf)tet&eilc,  £oDen,  ^erfioef  unD 

' Stieren  Darfletten*  pnD  Die  3nfuforien,  ^Jotypen  unD  Suaden. 
^>te|>er  gebbren  alfo  Die  @  cf)lei  meiere. 

3103.  Ble  »ottfianDige  ©lieDerung  Der  Spiere  na$  Den  Sinn; 
trg^imt  ftinDemit&in  fo  : 

T.  Jpauttbiere  .  .  .  —  SBirbelfofe 

1)  Jfeimtbiere     ^  —  @c&leimt$iere 

2)  ©efölecb  titriere  —  2Bei#t$iere 

3)  Saniere  .   .  —  3nfecten . 
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II.  3ungenf$iere  —  gif^e 
JIL  Slafentjjiere  —  Surc&e 

IV.  O^rentjiere  —  23  b  g  e  l 

V,  2lugent$iere  —  ©augt^iere 

3104.  Sie  anatomifc&en  Steile  orDnen  jic&  genetifö  auf  fol* 
genDe  tlrt:  l)  SlDerftffem 

i  2)  Darmftffem 

3)  SungenftfJem 

4)  Snocfrenfoltem 

5)  3Ru*felfi)ffem 

6)  SRerDenftftem. 

'  3105*  Da§  Die  f>egetatit>en  ©»(ferne  auf  tiefe  SBeife  richtig 
gereift  ßnD  ,  betteift  Dor$uglic&  i&re  $&?>ere  2lu*bUDung  in  Den 
©tnnorganen,  inDem  Die  @efi§e  ft$  in  ©efftjtfjtnn,  Der  Darm  in 
©efcfjmacf ftnn  /  Dieiuttge  in  ©eructyjinn  DerwanDefttj  »elctye  nac$ 
tiefer  Ordnung  über  einander  ftejjn. 

3106.  Da*  ©ef4§ft)ftem  fiat  Den  ganjen  2eib  au*  unD  tft  Die 
©runDlage,  Da*  ©ewebe  Deffelben,  Derjjält  flcf)  mithin  jum  £$ier* 
leibe  tt>ie  Die  ^ffanjengemebe  $um#flanjenleib,  unD  tfceilt  fi^in 
©augaDent/  Senen  unD  0(tterienf  entfprecfcenD  Den  ^Panjenjellen, 
Den  Köhren  unD  ©piralgefaien. 

3107.  Spiere  aufDer®tufeDe*9lDerf9ffem*  fbnnen  Dafjer  no$ 
feinen  felbjtflanDigen  oDer  abgelbfiten  Darm  unD  noc$  feine  Hungen, 
Juftrbfjren  unD  Siemen  $aben.  ©ie  finD  nur  tfcieriföe  ©runD* 
maffe,  ^arenc^pm,  Schleim  —  ©cfc leimtjjiere. 

3108.  ib§t  tfd&  Der  Darm  Don  Der  £eibe*maffe  ab,  fo  erhalten 
beiDe  Die  @ef!aU  unD  ©ubffanj  Don  #autblafen  f  n>ot>on  Die  auf ere 
nur  eine  Darm&itfe  f  alfo  Den  35auc$  Dorfteflt.  3$r  ganjer  Jeib 
ift  nur  Stouc&leib  unD  enteilt  außer  Den  ©efctyled&tötjjeilen  nur 
23erDauung*organef  miJrenD  Da*  ©efägfttfem  ß$  Dorjftglicfc  auf 
Die  augere  5BanD  legt  —  95auc$tf>iere, 

3109.  Die  Sjjiere,  in  melden  $uer(t  Der  Darm  frep  fleröotf 
tritt  unD  ßcfy  feine\$ülf*organef  Die  £eber  unD  Die  ©peic^eJDrftfen 
be^gefedt/  ßnD  Die  gingen» tiDm&rmer,  Die  3Ruf$efa  unD  ©<$ne* 
cf en /  alfo  Die  Söeic$t$iere. 

3110.  Die  SottenDung  Der  Stt&emorgane  »irD  erf?Dur$  DieSuffe 
atymung,  alfo  Durc$  Die  £uftrb&ren  erreicht  —  Drof fei tfciere. 
3$re  ©orldufer  ftnD  aber  Die  Jfiemen,  toelty  fi<$  in  gloffen,  $&§er 
gu^lfäDen  unD  Jpaare  umgeffalten.  Solche  SJiere  ftnD  Die  9iot^ 
»ftrmer,  Ärebfe  unD  Die  eigentlichen  %n{ttttnf  alfo  Die©lieDer* 
oDer  SUngelt $iere. 


Digitized  by  Google 


393 

3111.  ©a$  Äno^enfoflem  erfc&eint  juerfl  in  Den  giften ,  mit 
un&oflf  ontmenen ,  meiff  feftnenlofen,  nur  tt>ei§en  3Ru$feln  uttt>  mit 
einem  Stöcfenmarf,  Daä  fic^  nur  $u  einem  fümmerlicfyen  £irn  ent* 
mdelt,  welkem  grofientjjeite  Die Organe  Detf  ©4ugt(jier$irn$  fehlem 

3112*  Sterte  SRuefeln  mit©e$nen  unD  rot^gefarbt  jeigen  ft$ 
erfl  bep  Den  Jurten* 

3113»  Sin  t>oflfommene$  %'xxn,  jiemlic^  Dem  Der  ®augt(jiere 
&$nli$  ,  mit  ä$nli<l)  »erteilten  unD  feinen  SRernn  $eigt  ftcfc  erfl 
in  Den  S36gefm 

3114«  3ta$  Den  anatomifc&en  ®t)(lemen  gibt  eä  Dafjer  nur 
fec$$  2j>ierabt$eilungen. 

A)  «Begetattoe  £$iere 

1)  2lDert5>iere     —  @c$leimt$i*re 

2)  £>armt&iere    —  2öek$t{>iere 

3)  Jungent&iere  —  <8lieDert$iere 

B)  Minimale  Spiere 

4)  Äno<$ent$iere  —  gifc^e 

5)  SKuef ediere  —  £ur<t)e 

6)  3lert>ent&iere  —  33  6  gel 

3115«  SDie  ©iugtyiere  entfielen  erfl  Durd)  SBoflenDung  aller 
©innorgane  —  fle  ftnD  ©innentjjiere. 

3116«  Sie  SlnorDnung  Der  Spiere  nac&  Den®innorganen  fiUt 
mithin  mit  Der  SlnorDnung  nad)  Den  anatomiftyen  ©pffemen  jufam* 
men/  unD  jeDe  5j)ierabt£eilung  i(f  Dafjer  Durcfc  $tt>et)  Jpauptorgane 
beflimmt,  Durd)  ein  t>egetattoe$  unD  ein  animaleä*  3eDe^  £f)ter 
1(1  ein  fangen'/  unD  ein  £(jierleib  $uglei<$,  Die  untern  t$eita>eif<f . 
Die  oberen  oDer  Die  ®4ugt£iere  in  jeDer  £infid)t  ganj  ,  D*  $»  itt 
i&nen  ftnDen  fid)  atte  anatomiföen  @9  (lerne  unD  alle  <Sefd)Iec$tfc 
unD  ©innorgane, 

3117«  £>ie  Sfcäractere  flehen  Demnach  folgenDer  $Dtoa§en: 


I.  2lnatomifc$e  ©9 (lerne 

A)f&egttatUe@t?fUme 

1)  2lbertl)tere 

2)  £5armtl)iere 

3)  £ungent&iere 

B)  Slntmdle  ©9  (lerne 

4)  -Änoc$eiitl)tere 

5)  «Dtirtfelt&iere 

6)  9*ert?ent&icre 

7)  @itwentl)tere 


II.  ©innorgane 

A)  $autftrtn 

1)  £eimtt)tere    —  ®<$leimt&tere 

2)  ©efölec$t$t$,  —  SBetc$t&ier* 

3)  £a(ft$iere     —  fltingeUfrtere 

B)  Äopffinne 

4)  3ungentl)iere  —  $  i  f  e 

5)  ^Rafent&ierc  —  C  u  r  e 

6)  öfyretut)tere  —  Söget 

7)  SlugentjMere  —  ®augtt)tere 
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A.    (£f nt{>eUtttig  in  iinDer. 

. .  3118.  ©er  S&ierleib  jerfiöt  $unad)ft  in  Den  PegetatiDen  unD 
animalen.  <£$  n>irt>  Dafjcr  £&iere  geben,  in  welchen  jene,  unD 
andere,  in  welchen  Diefc  ©pfteme  t>or$errfc&en.  £>a$  3£eic$  ftyei* 
Det  flc^>  mithin  in  ein  DegetattDeä  £anD  unD  in  ein  animaletf. 

©ie  öegetattoen  ££eile  ftnD  ade  £autentroicf  langen ,  alfo 
£  au  friere,  Die  animalen  aber  Cntfcicf  langen  Deö  §teifdj>e$  — 
gleif^t^iere. 

€rffe$£anD.  J^auttfiere» 

3119.  £>en  Jpautt&ieren  fehlen  #nod)en,  Sftuäfeln  unD  Me 
tynen  $uge$brigen  Kerpen,  alfo  Da$  SKücfenmarf ;  fie  finD  mithin 
$noc$enlofe,  50fu^fcl(ofc  unD  Ütücf enmarf  lofe,  g  l  e  i  f d)  l  o  f  e  Xjjiere. 

£)ie  £aut  ift  aber  t>a$  allgemeine  ©efüfjlorgan;  e$  ftnD  alfo 

©efu&lt&ierc 

3120.  £en  iljnen  f&nnen  nur  Mc  <£ntnMcflungen  DeS  @efü£b 
ftnnä  porfommen,  infofern  fie  allein  Dur<$  Die  ^aut  beDtngt  fitiD, 
©efüIjfo>Är$c§en,  gujjlfaDen,  feine  maljren  güße  unD  %t$evi. 

Slüe  übrigen  (Sinnorgane  fonnen  ftcf)  nur  ale  (Spuren,  fjocfytf 
fümmer(icf)  $eigen.  ©ie  (jaben  feine  &<tyte-3unge,  3ftafe,  Ofyten 
unD  klugen,  neljmlicf)  na$  Dem  £ppu$  im  SWenfcfyen  gebauet 
3htr  Die  2lugen  fonnen  ftc&  beftimmter  enttvtcfeln,  n>eil  (ie  Oer 
©inn  De$  eigentlichen  SJjietfoffemö  finD. 

3121.  £>iefe  ©innorgane  fwD  aber  Die  ©imtorgane  DeäSopftf 
oDer  Dielme^jr  fie  ftnD  Der  $opf ;  eä  feftlt  Da&er  Den  Dauerbieren 
D>r  »a^re  $opf.  ©ie  (jaben  einen  folgen  nur,  tnfofem  er  Durd) 
»Die  Jpaut  unD  Den  SRerDenftmi  benimmt  ift,  Durd)  Den  SNunD  unD 
Die  Slugen. 

*£>iefe  Spiere  ftnD  Die  fogenannten  mirbellofen  5^iere, 
freierer  SRame  jeDocty  einfeitig  ift,  Da  er  nur  einen  $fye\i  eine* 
einigen  animalen  ©pftemä  bejeietynet,  toafjrenö  t>a^  SBort  %  le  i  f  dt) 
$notf)en,  Sttutffeln  unD 9tert>enmafle  umfaßt:  fte  ftnD  fleifd)lofc 
Spiere. 

SIber  aud>  Diefe  Benennung  ift  nod>  nid)t  Die  richtige,  »eil  fte 
negatiD  ift.  3^t  poftttoeö  ©pfiem ,  unter  Dem  fte  wirf lic$  ejrifUe* 
ren,  ift  Die  Jpaut;  Da£er  ift  Der  Sftamc  J^autt^tere,  oDer  ©efufcl* 
tyiere  Der  allein  richtige. 

.  3»epte$  8anD.  gleif<$  totere, 

3122.  SBie  fi$  im  S  Verleibe  pl&&lic&  Anoden,  Wipfeln  uttt> 
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SKucfenmarf  Dem  £autftffem  beggefetlen;  fo  enttfejjt  au4  pl&^lic^ 
eine  jn^te  Sfcifce  »on  gieren  mit  Diefen  ©pffemen.  £>a  nun  Die 
erde  &ilDung  De*  Änot&enfeflem*  Da*  Giebel  ift,  fo  ^abett  be* 
gretflicfjerroeife  alle  tiefe  Spiere  eine  ^Birbelf&ule,  und  flnD  Dafjer 
aflerDing*  SEBirbeltfciere,  aber  fte  ftnD  no<$  Diel  mejjr,  unD  D*$er  tfl 
Die  Benennung  $u  eng» 

SRit  Den  animalen  ©pftemen  entoirf  ett  ftd)  erfl  Der  jfopf  mit 
feinen  ©innorganen  —  S  o  p  f  t  &  i  e  r  u 

£>iefe  Spiere  jjaben  mithin,  äuget  frem  ßefufjlfhtn ,  eine  ac^te 
3nnge/  iRafe,  ÖJren  unD  Singen  —  $  o  p  f f  i «  n  t 5  i  e  r  e. 

3123.  S&ierfrcife  ftnD  ©arlfeflungen  ganzer  anatijmifc&erSfl* 
(ferne  al*  felbffflanDige  £eiber. 

3124»  ©er  fcegetattoe  £eib  verfallt  aber  in  Drep  £aiiptft)ffeme, 
in  @ef&§*/  &arm;  unD  Sungenfpfiem ,  €wa$rtmg*;  /  93erD*uung& 
unD  9lt$mung*fn(Iem.  €*  gibt  Daljcr  ©efäfr,  ©arm'/  unD  jungem 
totere. 

I.  Ärei*.  2lDert$iere* 

3125«  £>**  ©efagfoftem  iß  Die  eigentliche  £eibe*maffe,  au* 
Der  Die  anDern  ©pfteme  ftc^>  noety  nic^t  gefcfyieDen  fyabcxu  £>er£eib 
Diefer  Xjjiere  befielt  Dafcer  au*  Der  homogenen  Urmaffe  —  Dem 
$ierif<$en  @d)leim  —  ©cfyleimtfciere, 

3J26.  £>iefe  Urmaffe  fallt  aber  mit  Den  untern,  Pegetattoen 
Sfjeilen  De*  <Sefc&le<$t*foflem*,  Den  £oDen,  <£per(i&<fen  unD  ftie* 
cen  jufammen,  meiere  fi<$  in  ©amen,  Mottet  unD  Jparn  aufiofen. 
©ie  flnD  auefy  £eimt$iere(  welchen  nur  Der  nieDcigffe  ®raD 
Der  (5efujjl*ewpftaDung  jufommt,  fca*  ©eraeingefüljL 

3127.  £>ie  Äeimtfciere/  mit  Den  $Pfkn$en  pergltc^en,  ftnD  Die 
etile  frengeroorDene  2Mumc,  eine  QMume,  welche  tüd)t  mef)r  polar 
auf  einem  Stamme  fie$t,  »eil  fte  niefct  in  Der  DifferenjierenDen 
£uff,  fonDern  in  Dem  inDifferenten  Gaffer  ft$  entwicfelt,  SRan 
fann  fagen:  n>enn  Die  Sftatur  e*  biß  $ur  €ntt»icflung  Der  ®tt 
fcf)lecfct*t#eile  gebraut  $at,  fo  tritt  fie  au*  Der  Spflanjenmclt  f)tr, 
au* ;  inDem  jene  Steile  felbft  ganje  <pflan$e ,  nun  De*  ©tamm* 
tinb  Der  SBurjel  nic^t  me&r  beDirfenD,  felbflftcf)  Söurjei  »erDen, 
unD  $u  Diefem  S3e^uf  in*  SBaffer  fommen. 

3128*  Sttefe  25 lumen tfjiere  ftnD  3nfufi>rten ,  9>olnpen,  go* 
taften,  0uaßen. 
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3129.  SBir  fbnnen  Die  9Jfament$iere  anfe$en  aH  Die  befreit 
(5ef$(e$rtt$eUe/  welche  $ur  freoen  Bewegung  gefommen  flttD«  @ie 
flttD  Durchaus  ©efölectyt/  nic&trf  al$  ©efölectyt;  Da$er  fann  man 
ntd)t  fagen.  Dag  fte  @efc&(ecfyt$t(jeUe  — ßabett/  wie  Die  ipffan$enf 
fonDern  Dag  fle  ©ef$lec&rtt$eUe  flnt>*  Sie  ftnD  fc^n>itnment>e  ©e* 

3130*  SKan  fcielt  e$mal$  Die  meinen  tiefer  £lumentf)iere  fo* 
gar  ffir  mitfliege  Spflatt^ett  wegen  Der  Sfomem  unD  3ft>«gform/ 
ttnD  felbfl  wegen  Der  ©ubflanj ;  fo  wenig  ftnD  fte  jenem  Steide 
entrueft,  Den  ganzen  UnterfcfyieD  macfyt  Daä  5öaflfer»  £&nnten 
wir  fte  in  Die  guft  Derfefcen/  fo  würDen  fte  leibhafte  <Pflan$en  fepn. 

313h  5Bie  Die  5Pflan$enblume  aber  titelt  bloge*  ©ef$le$t& 
fnflem  ifl/  fonDern  aud>  ©toef/  fo  tfl  auefc  Die  Sbierblume  SBer* 
Dauungfc/  9lt$mung&  unD  <£rna$rung$organ,  Der  nieDerfle3w 
flanD  Diefer  Örgane  ifl  aber  nur  <£infaugen/  2luiDunf!en  unD  <£xt 
flarren;  ti  werDen  Da$er  Diefe  Ißroceffe  auefy  nur  auf  Der  untern 
©tufe  DorfcanDen  fenn  —  fte  ftnD  2lDert&iere :  Denn  in  Den  SlDern 
gefcn  Diefelben  «proceffe  t>or,  nur  in  einanDer/  Da  fte  in  Darm, 
tunge  unD  (EapiHarf»flem  oDer  <parenc$i)m  auä  einanDer  ftnD. 

3132*  Die  ©efc&lec&tetbeile  felbfl  ftnD  €ingeweiDe,  oDer  Die 
(gingeweiDe  felbfl  ftnD  ©efctyled)t$t£eile/  wie  Der  $il$  jugleicfc 
9Sur$el  unD  ©amencapfel  ifh  Die  ©efc&lec§t$t$eile  felbfl  faulen 
ein/  atfjmen  unD  ernähren. 

Dafjer  ifl  Der  SSlumenfacf  nic&t  blog  ©efc&le<&t$farf  /  fonDern 
au$  Sinfaugungöfacf ;  bet>  etwaä  $&$eren  felbfl  SerDauungäfatf/ 
Die  ©acfwanD  felbfl  2ltfjmung$wanD  unD  (grna&rungtfwanD, 

©efc&lectytefunction  iß  &ug(ei$  3ngeßionäfunction  jur  SRa$'> 
rung  geworDen/  oDer  Da$  ©ctylucfen  Der  ©peifen  ifl  felbfl  ein 
gatten. 

Die  ©efölec&fäcapfel  ben  Diefen  tjjieriftyen  SMumen  fann  man 
fowofcl  SRagen  alt  &drmutter/  Die  SQBanD  fowo$l  <£0erflotf  all 
tfieme  nennen, 

3133«  211$  empftnDenDe;  alt  fc&leimige  2Befen  ftnD  fle  fyuiKU 
fubfiang  oDer  SRerDenmajfe,  Die  gftylorgane  ftnD  jjofjere  ©taub; 
fiDen,  alfo  2Bimpern  um  Den  SRunD.  Diefe  güljler  finD  al$  3«' 
geflionäorgane  fowo^l  männliche  Stufen  al$  Singer/  oDer  Büngern 
3$r  25au  ifl  noc&  gan$  ©efag*  oDerSbfcren*  artig,  tnDem  ifcre  95er; 
Jangerung  meifl  Dur<$  (Sinfprifcung  Don  SBaffer  bewirft  ju  werDen 
fdjeint  —  Stieren*  Sanaven  t  Harnleiter, 

Daö  Äeimt^ier  bringt  3unge  ^ertor  in  Derfelben  #6ble;  ti 
t>erDaut  in  Derfelben  S}b$U,  e$  atymet  mit  Derfelben  fybfyt  unD 
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befruchtet  fleh  mit  Denfelben  giDen,  unD  fingt  ©petfe  unD  fchlutfet 
mit  Denfelben  gaDen,  unD  fchmecft  mit  Denfelben  gaDen. 

3n  De m  $oDen  Oer  £&hk  Der  tfeimtbiere  entwirf  ein  fleh  j?6r* 
«er,  welche  Dürc^  Die  Slumenbffhung —  ©chlunD  —  geboren  »er* 
Den,  unD  n>ieDer  gleiche  Äeimthiere  finD.  S5ci>  anDern  »achfett 
auch  Die  Äbrner  $ur  SBanD  fjerauär  bleiben  einige  3ett  mit  Dem 
alten  Spiere  oerbunDen ,  unD  (feilen  fo  gan$  Die  gortpffanjungäart 
Der  ^flanjen  Durch  Änofpen  Dar»  # 

3134*  Sie  Äeimtfjiere  finD  ein  ganzer  tfiierifcher  Organiämuä, 
aber  nur  im  chaotifchen  3uf!anDe«  ©ie  finD  Da$  ©runDgemebe, 
Da$  BDerfpftem  De*  Sfjierä,  unD  Die  $b$txnZ§\ete  nur  gefchieDene 
©efiße. 

3135»  ©ie  gortpflanjung  ift  in  jeDer  Jpinficht  gleich  Der  Der 
<Pflan$en.  ©ie  Äbrner  finD  ©amen,  welche  fchon  im  kleinen  Die 
ganje  $Pflanje  finD/  fo  fle  Da$  ganje  £$ier;  e$  lißt  ftd)  ab  Durch 
Den  ©chlunD ,  unD  »Schft  bloß  Durch  Vergrößerung  fort  ©ringt 
ti  aber  Durch  Die  £aut  h««u*  /  fo  ift  c*  »ahrc  Änofpenfort* 
pflanjung. 

3136*  ©a  Die  Äeimthiere  in  fleh  Änofpen  enttoiefein  f&nnen 
tote  Dietyffan$en;  fo  befielt  jeDeä  au$  mehreren  gieren,  unD  matt 
fann  fle  jerfchneiDen  »ie  Die  ^flanjen.  3*«^  ©tÄcf  »irD  »ieDer 
ein  ganje*  £hi'** 

3137.  ©ie  Äeimtjjiere  fieHen  Die  SRaturproDucte  Dar,  »eiche 
oor  Der  £^ietn>e(t  Da  finD;  junichlt  ^flanjen,  unD  ferner  auch 
felbft  Da$  unorganifche  Steich;  Die  €rDe,  toeil  fle  im  SBafler  ent* 
ftonDen  ,  fleh  fowohl  auä  Den  ©tetnen  enttoief ein  fonnten  alt  Die 
Siebtem  <£$  gibt  Daher  ©teinthiere,  ^flanjentjtere  unter  Den 
Äeimthieren. 

3138.  2BiCl  man  Diefe  JJiere  mit  ^flanjentheilen  Dergleichen, 
fo  ffeflen  fle  Deren  ©e»ebe  Dar,  3e8en,  Sohren  unD  ©rojfeln. 
©ie  finD  felbfl  enttoeDer  SMaächen,  tote  Die3nfuforienf  oDer&bjjren 

»ie  Die  €or allen,  oDer  ein  Sief  oon  Stohren  toie  Die  Quallen. 

> 

3139*  ©ie  Sellen  finD  «ber  in  Den  Sjjieren  §u  fympfjgefaßen 
getoorDen,  Die  SKbbren  ju  Venen,  Die  ©roffeln  $u  Arterien*  <£$ 
(feilen  Daher  Die  tfeimtbiere.  Da$  gefammte  ©efaßfpltem,  Die  ©runD* 
mafle  Deä  thierifchen  Jeibeä  Dar. 

3h*  d*"*"  IM  M*  €rnihwn^«eib ,  eapiaargefaßfyffem, 
$arench9tn ,  meifien*  mit  &b$ttn  nach  allen  ©eiten  Durchbogen. 
€rn4h«wttg^thiere. 

3140.  3«      Jichffe»  ©tttoicflung  bilDet  Da*  ©efißfe|?em 
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Die  %auu  Watt  fbnnte  i&ren  ganjen  2ei6  eine  #a«t  o$ue  fingt» 
weiDe  nennen. 

3141.  Mut  i&rer  SRafle  ^at  ftd>  nocfr  fehl  fRerDenfaDen,  feine 
SKutfetfafer  u.  f.  ».  gefc^te^en  /  fo  tote  fttty  no<$  ieift  Dam  unD 
(eitie  eigenen  ©efife  abgelegt  $aben«  9&iDenlofe  ££ierc,  gecaDe 
weit  fte  galt)  SRerDenmaffe  ftnD. 

IL.Ärejä.  Darmt$U*<* 

3142.  ©oDann  trennt  ftc&  Die  ©erDauungtffunction  ton  Der 
€w4(>rung$ function  ,  unD  bUDet  ein  (EingemeiDe  fturfi<&(  toeldje 
ftcf)  nun  Don  Der  allgemeinen  £ant  abfonDert  UnD  ate  ©arm  er* 

föeint;  Darmtjjiere.  ■ 

3143.  3ura  DollffanDigen  Darm  gebort  aber  Die  ?eber  imD  Die 
SßiJDung  Der  ©peic^elDrufen.  &  werDen  Da$er  au$  Diefe  £>x$am 
$uerfl  in  Diefem  S&ierfreife  $er*>ortreten.  £  eb  ertlii  ere,  Den* 
fentfciere. 

3144.  Dur<$  Da$  @$eiDen  Der  (EingeweiDe  Den  Der  Abrlgen 
@ubf?an$  muß  Diefe  notfjmenDig  alt  eine  $o$le  2Mafe ,  alt  J^aut 
iber  Jenen  jurütfbleifren.  Die  £autbilDung  i(l  Dajier  feineäwegtf 
ftufaßigr  fonDern  in  Der  J^ierentwitflung  notjjwenDig  mit  Dea 
SingeMDen  gegeben. 

3145.  Diefe  Jr>aut  Jjat  aber  jefct  nic^t  me£r  atte  ©efd)äftc  Aber 
$<t>,  tok  früher,  fonDern  nur  Die  2lt&emfunction?  ffe  if*5Hemen$aut. 

Der  ©efä&lfuw  (leigt  auf  feine  jmepte  @tufe;  inDem  fty  fein 
£)rgan  Don  Der  Seibeomaffe  ablbft  unD  alä  felbftffanDige  £auf  Die 
(EingemeiDe  umgibt.  Daä  ©efujjf  i(t  nic^t  me$r  blo§  ©emetngr* 
fA$l/  fonDern  ejn  2Ba$wef)men  befiimmter  auierer  ©egenftanDe, 
ein  pafiioeä  güf)len.  4:  . 

3146.  Siebte  *Rutfeln  Ginnen  in  Dt'efem  gell  no#  ni$t  fepn, 
auä  begreiflichen  ©runDen^  wenn  gleich  gafern  Da  fluD;  Die  unter 
Die  SeDeutung  Der  2lrterienfafern  }u  bringen  finD. 

3147.  SBtmpern  mit  gafern,  moDur$  ffc  bewegll^  unD  ein* 
fiülpl>ar  »erDen,  Reifen  gn^ifaDen/  welche  $ier  unter  äffen 
gormen  Dorfommen. 

3148.  Söitt  man  Die  Darmt$iert  mit  Den  fangen  Dergleichen, 
fo  müffen  fte  Den  ©tengel  Dorfietten  mit  SfcinDe  umgeben«  Die 
£aut  ifl  SKitiDe,  Der  Darm  Der  $aff,  DieSIDern  Der  £oljffcrper. 
Diefe  Spiere  f>aben  auc&  im  ©anjen  genommen  Die  ©tengel  ot>er 
Söaljenform  —  ©tengeltjiere. 

3149.  Da  f!e  Dom  Darmr  «Ifo  &*m  5Q3a(ferorgan  beberrfefct 
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fin&f  fo  müffen  fle  nfttfc  im  SBaffee  (eben  utit>  einen  SBafferath* 
mungdproceß  haben  —  -Siemen ,  feine  Suftr&bren. 

3br8ei&  tft  Daher  nicht  geglieDert,  Da  alle  ©UeDeeung  Dom  h&> 
fern  2Jthemproce§  fcrfommf. 

3150.  Die  ©efchlechttftheile,  welche  in  Den  Jf  einmieten  bloß 
innerlich  unD  mit  einanDer  Derfchmoljen  gemefen  finD,  »erben  du* 
Irlich,  treten  alt  2BteD*rholung  De*  ©erDauungOfpffem*  frep  al* 
ein  abgefonDerte*  Sfpffem  auf  anD  bllDen  (ich  $u  mitfüren  €per* 
flbden  unD  felbff  mdnnllchen  X^eilen  au*.  ©  efch  (ecty titrier e. 

3151.  Die  erffe  Siegung  Der  männlichen  Steile  gelingt  aber 
nur  jur  £dlfte,  €ä  entlieht  nur  ein  £oDe,  »d(jrenD  Der  anDere 
Syerflotf  jurücf  bleibt  —  3  n>  1 1 1  e  r. 

3152.  Diefe  Durch  Daä  Darmfpffem  uttD  Die  erften  Äußeren 
©eFctlechtät&eile,  »eiche  6innorgane  beDeute«,  ctaracterifierten 
Sfciere  finD  Die  «Bei c&t$iere. 

III.  ffreii*-  Sungeuthiere. 

3153«  3ft  einmal  Daä  ©efd§*  unD  Daemfoftem  Durch  Sluebil* 
Dung  ihrer  einzelnen  £b<Hef  £ebec  unD  Prüfen/  unD  Durch 
5lbfonD*erung  Don  Den  ©efchlechtötheilen  DoflenDet;  fo  tritt  Dle3n* 
DtolDualifierung  Deä  Mthernfpftemö  ein,  unD  Die  £aut  ereilt  Die 
(!ufen»eife  £nt»icflung  »ie  Die  Dorigm  (Spfieme. 

3154«  Durch  Dermcbrten  ÖjpDationöproceß  Der»anDeft  fich 
Die  £aut  in  £om.  210c  Verhärtung  fünDet  aber  nur  im  ©egew 
fa&e  mit  »eichen  ©teilen  tfatt,  Die  £aut  fcheiDetfich  Daher  in  harte 
unD  »eiche jXingel  —  JRingelthiere,  ©UeDerthiere. 

3155.  Die  9üngelbaut  i)i  eine  2uftr&f>re  gan*  in  Seib  Dermal 
Delf.  <5ie  mag  jum  UnterfchieD  Der  allgemeinen ^aut  Seil  h«§««» 

3156.  SBenn  Die  #aut  al*  urfprdngliche  gldchenfletoe  fleh  in 
£orn  DrrroanDelf ;  fo  »erDen  enDlich  auch  Die  über  Den  Eeib  poxt 
latenten  ÄiemenfaDen  ODer  Äiemenbldtcer  Derbornen. 

-  lieber  Die  #aut  oorragenDe  ©efige  finD  gdDen,  oeehöMfegd* 
Den  finD  £aare  oDer  forden*  Q5ep  Den  ffiingeltbirren  »erDen  Da* 
her  äußere  Siemen,  gdDen  unD  £aare  jum  ©orfcheln  fommen. 

3157.  -  ©erDen  Die  £aare  t>6ßig  unabhängig,  D.  J.  erhalten 
fie  außer  Dem  ©efdße  auch  gafern  unD  Kerpen  /  fo  »erDen  (ie  Der 
£aut  felbfr"  gleich  unD  geringelt*  ©erlngelte  oDer  geglleDertc  £aare 
ftnD'gä^e. 

3158.  guße  Der  Rlngelthiere  finO  otrhornte  fliemenfdDen. 

3159.  3Me  ©lieDer  Diefer  5$lere  flnD  Moß  ^o^le  %aut,  (oh< 
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M  £aar,  Da&er  Don  Den  $no$en/  Dem  animalen  (Spffem  Durfy 
au6  oerfc&ieDen» 

£>ie£aut  Der&ornt  alfo  um  Die  meinen  XJeile  unD  um  Die 
<Einge»eiDe»  <£$  entfielt  ein  dorniger  Spanjer :  #ornt&iete,  fyu 
ject^iere/  im  ©egenfafce  Der  Söeicttbiere» 

3160«  Unter  Dem  Jjorn  muß  ti  aber  Doc$  nod)  fceicfcee  g«ttg« 
ben;  Dlefeä  »irD  aber  Our*  Die  (Jarfe  CjoDation  faferig.  Sin  Den 
$anjer  unD  an  Die  &o&leu(SlieDer  beteiligen  fic$  gaferbiinDel/  folgt 
U$  innerhalb  Der  9*6&ren. 

3161»  SMefe  gaferbünDel  flnD  fein  gleifö,  fonDern  eine  gti 
faferte  J&aut;  alfo  auc^  feine  wahren  SRueWu.  (Sie  mflften  e(en 
Darum  ja&tloö  fepn.* 

3162«  Sie  @elet\fe  flnD  auätvenDig/  nicftt  innroen&lg;  alfo 
nur  an  einanDer  (lofenDe  Jjautrb&ren,  feine  Änocfcen  unD  ni<ttte» 
glelfcfc  umgeben«  £)aper  auc^  ganj  o$negleifd).  glelfölofeS&ie« 
rote  aöe  oortgen» 

3163.  33on  Den  Siemen  Der&ornen  aber  nur  Die  4u§ernJ$eito 
»ifcrenD  Die  innern  Die  2lt&mungefunction  fortfejen»  Die  Siemen 
fingen  Dajjer  an  Den  SBurjeln  Der  güfje;  oDer  Dielme&e  Diefe»4 
fen  auä  Den  Äiemen  j>eroor» 

3164.  2Bemt  Diefe  Äiemen  enDlig  au$  Derjjomen,  fo  erföel* 
nen  f!e  aucfc  all  23emegung$organe/  al$  gl  offen» 

3165»  3(1  Die£aut  gdnjlicfc  t>er$omt  unD  flnD  alfo  DieSItyiw 
gefä§e  in  t&c  t>erfcD»unDen  /  fo  bleiben  Sratföenraume  |m(tyei 
Den  SKingeln*  oDer  Meter/  Durc&  welche  Da$  SBafiee  oDer  Die  Soft 
ju  Den  innern  JJellen  Dringt  —  Jf  lernender,  Sufflicter,  Mb 
röhren» 

3166»  £le?uftri$ren  f6nnen  er(lbeDDer^6i*(!en€nt»ittliiB9 
De6  2U&emproce  jfetf  entfielen  /  alfo  ben  Der  8uftat$mung. . 

3167»  9en  Den  luftatJmenDen  SXingelf&leeen  möffen  J4  M< 
Siemenblätter  oDerglofien  in  giftige  DermanDeln» 

3168»  3n  Diefen  Skleren  (feige  alfo  Der  ©efü&lfinn  auf  feine 
$&4fte  ©tufe;  er  »irD  frepel  Organ  —  Safrorgan,  Safftfleff. 

Safforgane,  finD  Dur*  Sttuofelfafern  bewegte  £autoerlingenw 
gen/  meiere  fi$  Dengormen  Der  QegenffanDe  anfömlegen  oDer  W« 
felben  faflen  unD  galten  (innen;  gitfie,  Palpen  /  tiefer» 

IV.  tfreU»  glelfd)f$iere» 
3169»  SRatt  fann  Dal  gnoepte  5&lerlanD  att  Die  Dierfe  6<*f< 
in  Der  felbflfUnDlgen  €ut»i<f.ung  Der  anatomlfc&en  Sporne  b« 
trauten  /  obftyw  e*  eigentlich  feinem  2Bert&e  nad)  allen  Dtep  fA 
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» 

frern  greifen  glet$  fiefrt,  unD  f!ct  felbft  unmittelbar  in  Drep  Stufen 
auftt&f ,  nefrmlict)  na*  feinen  Drep  epffemen.  3>a  aber  Dlefe@tui 
fen  aucfc  $ugleid}  Slaffen  finD ;  fo  foßen  fle,  um  DerSleicfrfirmigfeit 
mitten  t  bep  Diefen  getrennt  »erDen* 

3170»  Da*  SRtiQ  Der  Spiere  jecfiflt  Demnach  in  Pier  große 
Greife. 

I.  Äreiä.    51 D er t friere     —  ©chleimtfrtere. 

II.  Äreie.    Darmt friere   —  SBetcbtfriere. 

III.  Äreitf.  Sungentfriere  —  SKingeltfrlere. 

IV.  jfrei*.  gl  einfriere  —  SiBirbeltfriere. 


C.  $&fer-(EIaffeii. 

3171«  (Sine  ^{jtercIaflTc  ifi  Die  felbfltfanDige  Dar|?elTung  einer 
<Ent»icflung8|iufe  etneä  anatomifchcn  ©pfiemä/  bep  Den  S^tf*' 
tfrieren  Diefer  ©pfieme  felbfi.  #  . 

3172.  «gibt  fo  Diele  Stoffen ate  e£  Dergleichen  ©tufen  oDer 
©ptfeme  gibt* 

3173»  ©o  fcheiDet  (ich  Daä  ©efiffpfiem  tnSaugaDern,  SSenen 
unD  Arterien. 

3174.  Der  Darm  in  2Ragen,  8eber  unD  ©peicfrelDrüfen, 

3175.  Die  Sunge  in  Äiemenfraut  oDer  gell,  in  Äiemen  unD 
Suftrbfrren  oDer  Droffeln. 

3176.  iftur  Die  animalen  ©pffeme  bleiben  ftd)  gleich  >  unD  »ie* 
Derfrolen  fleh  blo§  in  Den  ©tnnorganen. 

€  r  ft  e  *     a  n  t>. 

%    a    u    t    f   f)    i   e   c  c« 

SrfferffreU.  SIDertfriere. 

3177.  Die  SlDertfrlere  ftnD  nicht*  al*  Äiwerfubtfanj  twiKbfr* 
ren  Durchbogen« 

(Sie  ftefreu  Dafrer  auf  Der  nieDerßen  SntmlcflungtJflufe  unD  bei 
ffefren  auä  ©chleim  oDer  firniger  SRerpenmafie, 

3178.  Da  e*  eine  aufgemachte  €rfcfreinung  \ft,  Daf  Die  ®tt 
fafe  fomofrl  in  Vflanjen  ali  ^frieren  aOmifrlieh  frerDortreten  unD 
(ich  Diele  Sfriere  ofrne  gefchloffene*  (SefWpflem  ftnDen,  »te  Sing» 

Dten*  92amrpt9iC  2.  «uff.  26 
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tt>eiD»urmer  ,  ^olppen;  fo  fann  Da*  cr(!e  ®efi§,  foel*e*  in  Der 
3ett*  oOer  2M4*e&en»auD  eutfle&t,  fein  anDeree  a(*  eine  ©augaDec 
fepn.   (Solche  2 (jiere  finD  mit&in  ©augaDert&lere.- 

3179*  Die  93enen  ftnO  im  ©runDe  au*  ni*t*  anDere*  al* 
©augaDern,  aber  folaje,  weiche  au*  Den  Arterien  unD  mithin  nic^t 
bloß  an  €infaugung*fla*en  ,  fonDern  in  Der  Se'be*maffe  entfprin* 
den.   Dlefe  Spiere  rabgen  SBenent&iere  &ei(?en. 

3180.  SBerDen.Diefe  Sßenen  Our*  anDere  ©efage  oDer  Arterien 
mit  einanDer  DerbunDen,  To  ent(te(jt  ein  DoUfommener  ©efa§lelb  — 
Slrterient&iere. 

Die2lDert&tere  jerfaßen  Demna*,  na*  Den  <Snttt>lcf  lung*fiufen 
De*  @ef4§fof?em*  in  .Drep  Staffen. 

4 

1.  Slaffe.  ©auga&ert&iere. 

3181«  Die  nieDerffen  Spiere  fangen  mir  Dem  SBaffer  an,  Daä 
faum  ju  ©*leim  gefcorDen  ift;  (inD  ni*t*  al*  Äbrner,  95lae*en, 
»el*e  felbfiftfnDig  um$erf*tplmmen.  Urt&lere,  3nfufion*> 
t$i  er*en. 

3182*  «Die  3nfuforien  entfpre*en  Dem  männü*en  ©amen» 
6ie  finD  Der  £$ierfamen  De*  Planeten,  Da*  aufgelegte  XJier. 
Xiefer  (ann  Die  S&ierjeugung  nl*t  anfangen.  Der  ©fein,  »el* 
*er  fi*  jerfefit  in  gemäfierten  Äo&lenfloff,  fann  nt*t*  geringere« 
werten  all  ein  tyunet. 

Sie  finD  Da*  tßierifcfte  eimputoer.  Der  qw$  i|t  ©urjel, 
Die  unmittelbar  in  ©amen  —  ?Jiljf!aub  —  fi*  auflbgt.  ®o  ftnD 
Die  3ttfnf°r"n  £oDen,  wel*e  fi*  in  ©amen  aufgelbgt  &aben, 
flüfflge £oDen  —  #oDent$iere ,  ©  a  m  e  n  t  (j  U  *  *• 

3183.  Der  ©amen  ift  aufgelbgte  «Punctmaffe,  SRerDeumaffe, 
Die  Snfuforlen  PnD  empfinDenDe  «punete,  SReroenpuncte,  mel*e 
ade  anDern  tyroceffe  in  Dlefer  iDentlf*en  SKaffe  Dereiniget  {jaben. 

Die  jerfaüene  tyunetmaffe  f?e$t  aber  in  Der  23eDeutung  De* 
$l4**en*  oDer  3«ß9en>eb*.  Die  3nfuforien  finD  neroife  Jetten. 

3184  SRerDenjeßen  müfien  in  |eDem  SEBaffer  entfie&n,  »eil  je* 
De*  SBaffer  mit  Der  (£rDe  unD  mit  Der  Suff  in  ©pannung  ift,  alfo 
jene  auflbjit  unD  Diefe  atjjmet.  Da*  SBaffer  felbft  itf  ein  perDaut 
enDer  unD  atjjmenDer  ©*Jeim. 

3185«  Die  SRerfeenjeUen  (aben  eine  innere  Jpi&le,  »eil  Die 
Oberfld*e  ojpDiert  »irD  unD  0*  mithin  in  eine  Dietere  Sage,  in 
£aut  DermanDelf.  Da*  fann  aber  nur  auf  Sofien  Der  innern  S^affc 
gef*e$ttf  a(*  tt>el*e  e*  aßein  fepn  fann,  Die  fi*  an  Die  äußere 
SBanD  anfefct  unD  erffarrf. 
• 
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3186.  Sa  Da*  t&terifäe  Heben  niete  blog  ein  einiger  €rffar< 
rung*act  1(1  f  fonDern  eine  SBieDerJolung  Deffelben  mit  abmecfcfelw 
Der  Bufltöfüng/  fo  muß  Da*  3nfuforium  DU  au*  feinem  Innern  ab 
gefegten  ©c&lelmfbrner  wieDer  erfegen  f  e*  mug  fwffen» 

3187«  05  Die  Mufnafcme  oon  ©peifen  Dur<$  eine  oDer  mehrere 
SftAnDe  gefc&tefjt,  ifl  für  Die  qj&ilofop&ie  gleictgAltig«    <E*  gibt  x 
üuaßen  unD  felbft  (EingemetDmurmer/  welche  Durcft  me(jreeeaRAnD« 
einfaugen,  faft  mie  ?)fianjen. 

3188.  3m  Sfcier  iß  Der  oDer  ftnD  Die  SRAnDe  aber  beffimmte, 
organifc&e  Oejfnungen  t  nic^t  bloß  3n>if$enraume  oDer  $oren  wie 
bei?  Den  ^ffanjen:  Denn  fit  flehen  in  Der  BeDeuturtg  Der  ©hinten/ 
jufammengefefcter  X&eile, 

3189.  *Ran  fann  Dafjee  fagen,  jeDe*  Jbier  (jabe  einen  SRunD 
«Der  SWünDe/  unD  mitbin  einen  SRagen  oDer  9töagen* 

3190.  3bre  Bewegungen  betfejjen  in  SSerfArjungen  unD  Oer* 
engungen  Der  $fafe. 

SSon  ftbfonDerungen  öfterer  Organe/  n>ie  £>arm,  ©efaff/ 
Siemen/  Seber  u.  DgL  fbnnen  faum  2lnDeutungen  DorßanDen  fepn. 

3191.  Sagegen  f&nnen  (Entmieflungen  Der  $aut  unD  Derlen 
Den  Dorfommen,  jene  al*  gA&lfiOen,  Die  auefc  al*  Bewegung** 
organe  unD  Siemen  Dienen,  Diefe  al*2lugenpuncfe;  Denn  beiDe  f?nD 
niefct*  an&ere*  a(*  netD&fe  #aut* 

3192.  Da  Die  ^nfuforien  Der  ©amen  felbft  finD/  fo  ftnD  fte 
auefc  Da*  $9  felbft/  unD  e*  beDarf  feiner  befonDern  ®eM)lec$t*# 
tbeile  jur  gortpflanjung.  6ie  faugen  ein  /  nä&ren  flefc,  unD  menn 
Der  Waffe  fo  Diel  i(l/  Dag  fte  wleDer  in  einige  ?)uncte  leefatten 
fann/  fo  jerfällt  (ie.  (Ein  oergr&gerte*3nfufion*f&iee<&en  ifl  g(ei$* 
fam  ein  £oDen  gemorDen/  Der  foDann  ©amen  proDuclert/  iuDem 
er  f!<t  felb|!  in  ijn  aufl&gt,  ©ie  flnD  ein  beftinDiger  Jfampf  De* 
Organ*  unD  feine*  $roDuct*/  De*  heften  unD  glAffigen/  ein  £o< 
Denproceg. 

2.  Slaffe.  93enent$ieee. 

3193.  SRit  Der  (Entmitflung  oon  &&&ren  oDer  SBeuen  in  Der 
931a*cfcenwanD  mug  Da*  £&ler  notjjmenDlg  auf  eine  &&Jere  ©tufe 
({eigen  /  Da  e*  nun  jmei)  Don  einanDer  Derfc6ieDene@9(teme  enteilt/ 
mithin  ein  Doppelte*  3nfuforium  ifh 

3194*  ©olefce*  Sfcier  »WD  Diele  ©augmAnDungtn  befommen/ 
e*  n>irD  fi*  Derjmelgen/  unD  jeDer  3»«d  «i»  9<Hije*  X&ier  fepn. 
3n  Diefer  klaffe  eiföeinen  Dajjer  |ufammengefejte  Stflerc/  gleich 
Den  SPflanjen. 

26* 
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3195*  Die  ©effalt  Der  35  enen  tpiere  1(1  nlcft  mefr  fuge!i$ 
oDer  blafenfirmig,  fonOern  rofrenfirmig,  SX&f  rentiere— IJoIppen, 

3196.  ©ie  flnD  r&jjrige  wieweit;  SSenen  au$  (EmpftnOungä 
maffe  beße^enD» 

3197»  Stimmt  Der  £>jtt)Datlon$procefjf  ju ,  fo  Derfirtet  Die  iut 
§ere     renmanD  unD  mirD  ^autartigf  leOetf  unD  enDlicf  Jornattig. 

Die  föeifcenrofren  oDer  Daä  eigentliche  Sfier  fann  nun  rify 
mefr  fcfctoimmen,  inDem  if)m  nur  einerlep  Bewegung  bleibt/  Die 
ft$  auä  Der  SKfcf  re  ju  flrecfen  unD  fi#  einliefen. 

<£$  fallt  mithin  ju  Q5oDen ,  unD  inDem  Der  Außere  6$ldm 
Mtfyaxttt  f  tltbt  er  an  Denfelben  an :  t>ef?fi§cnDe  *Polppen. 

3198.  33eflft§cnDe  «ßolppcir  mit  fauligen  oDer  leDerigen  9tty 
ren  feigen  SPflanjentflere,  3«>&Pf  pf«t. 

3199.  Die  anflcbenDe,  bertroefnete  unD  abgeworbene  aufm 
£aut  De$  SPolppen  &ei§t  @  tarn  m. 

Da  Die  Söermef  rung  Der  SOenentf  iere  Dureft  Serjtoeigung  na4 
2Irt  Der  ©efäfe  getieft;  fo  erhalt  Der  ©tamm  naeft  unD  naej 
3»eige  unD  gleic&t  enDücft  Dollfommen  ehier  9>flan|e. 

3200.  Diefe  £ol$r  oDer  tfrautffamme  ftnD  nief  t  in  DerCtk 
gewuselt,  fonDern  f&nnen  auf  jcDer  ©ubffanj  t>efl  f leben/  auf 
©lein,  ©laä,  äRuföelfc&alen  u.  f.  n>.  tRur  in  Den  JifernSJd* 
len  tragen  fte  Die  $flan$enbilDung  an  flc&. 

3201.  Die  9Ser$weigung  if*  ganj  pflanjenartig/  f?rau4artig; 
oft  merDen  Die  3toeige  blattförmig  ,  oDer  eä  fegen  ftcf  gar  95latter 
an ,  unD  Die  Jf  ierrbf  rett  »erDen  blumenartig. 

3202.  Sluf  Der  £>berfla*e  Der  Steige  oDer  Der  $Utt«  jhl 
Sotfer,  auä  Denen  Die  ©ctleimfubffanj  Den  f!ra(igen  SRunD  Jetai* 
ffreeft.  Diefe  SKunDe  flnD  aber  oft  /  befonDer*  bep  Den  SMafe» 
corattinett  Don  jroep  DerfcftieDenen  $i(Dungen.  Die  einen  ßnDSto 
fen  ofne  gäDen,  unD  entfalten  Horner/  melcfte  flcft  entwlcWnunD 
fieft  fortpflanzen.  DteanDeen  faben  gaDen,  meiere  fl$  bewit« 
unD  feine  Äirner  hervorbringen.  SNitf  in  flnD  jene  Die  »ei&lW« 
Olafen/  Diefe  Die  männlichen/  fene  Die  ©araencapfeta/  Diefe  Die 
Blumen  mit  ©taubfaDen.  Der  gan$e  ©totf  aber  ifi  eine  jtoepbtf' 
tige/  einf  Juflge  ^ffan^e« 

3203.  $ep  vermehrter  ÖjpDatlon  fegt  ft$  in  Die  SXinDe  Jfaft 
erDe  ab,  unD  Der  ©tamm  DermanDelt  fiefc  in  ©tein  —  Cte'Hu 
tfiere,  Eltfapfpten/  Gorallen. 

Der  JTalf  enthält  Die  unterfle  Saure,  Äoflenfdure/  affo&R' 
erftojf  mit  Dem  unorganifefen  Äoflenffoff,  mafrenD  Die  ftwtyn 
<))f  oäpforfäure,  o^Dlerte  ©attert  entfalten. 
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3204«  £>a  Me  ÄalferDe  um  Die  J&autrojre  Don  Der  öberflicfce 
DeäS&iertf  abgefonDert  »IrD  /  eigentlich  nur  Deren  93er$artung  iß  ; 
fo  muß  fie  gleichfalls  eine  oben  offene  SK6^rc  bilDen/  au*  welcher 
Der  SRunD  Deä  £()ler$  $eroorragt« 

3205»  SBie  ficQ  Da*  £(jter  Derjmeigt/  To  öermejren  ff#  au$ 
DleSteinrojjren/  unD  e$  entfielt  ein  pflanjenafjnUcfcer  Stamm,  nur 
fcon  (leiniger  SKaffe« 

3206«  2>a$  (Eoratt  ifUlfo  Da*  <ErDt(>ier/  unD  e$  bezeichnet  Die 
tfugel*  .oDer  tfnocfc  enmajfe  unter  Der  erffen  gormation  De*  £&ier* 
rei$$« 

3207«  Slucfc  Diefe  Sfctere  fcaben  einen  93fian$enffamm«  ©er 
$?unD  treibt  Strafen  au*;  gang  gleld)  Den  StaubfiDen«  SMtfe 
betpegen  fi*/  fangen  Die  ©peife,  (Rieben  fle  eln;  unD  flnD  fo  3lp 
me  unD  ftutfjen  $uglelc&«  Sie  fcaben  fogar  M  (Ergreifungäorgan 
Da*  SSermbgen  $u  vergiften  /  $u  nejfehu 

3208«  SinD  Die  Snfuforien  Der  Samen  De*  S&Utreicfc*  /  fo 
(tnD  .Die  SoraHen  Dejfen  €per.  SDie  fofclcnfaure  tfalferDe  iß  Die 
Schale,  Die  ((ierlföe  Sc&leimmaffe  Da*  Someig.  <£t)ert$iere« 

3209.  2>iefe  lebenDigen  (Sper  bilöct  Die  Sflatur,  inDem  (ie  Da* 
(Eproeig  au*  DemSKcerfc^ieim  nimmt  /  tjjm  Don  Der€eDe  eine  Schale 
umtfyut,  unD  e*  Durc^  Die  £uft  belebt/  ausbrütet* 

3«  (Haffe.   3f  rterient&lere« 

3210«  ©lieben  Die  porigen  $&iere  im  3u(tanDe  Der  (Sper;  au* 
SRangel  eine*  Dottfommenen  ©efagfpffem*;  fo  entmicfeln  (ie  ft$ 
&u  §oetu*&fttten  /  fobalD  Da*  Brterienfoflem  $in&utritt  unD  ein  ©e* 
fagnefc  bllDet« 

SMefe  Spiere  (inD  2>otter  mit  Der  ©efag&aut* 

3211.  SobalD  einmal  Die  ©otterfjaut  in  S&atigfett  \ft,  tnti 
tptcfeln  ficfc  au<$  Die  anDern  Kütten/  SJorlou/  Amnion  unD  3lflam 
toi*/  Da*  «BorbilD  Der  flkimorDlaUSRieren. 

3212«  £>tt  2lrterient&iere  (inD  feine  einfache  95li*#«tt  mt$t, 
fonDern  groge  SMafen/  flattern,  wie  DieQMt»irflung*j)4ttett  De* 
goetu*/  mit  einem  SlDemeöt  J&üll ent&iere/  §oetu*t$iere. 

3213*  3«  Diefen  Rieten  i(l  feine  (Eperfäale  me^r/  fonDern 
alle*  tfl  in  Den  Ärei*  De*  ©aloanlsmu*  aufgenommen ;  Die  Schale 
ift  felbft  organifcfc ,  IebenDtg  gemorDen«  ' 

3(>re  Subftanj  1(1  nod)  föleim*  oDer  epmeigartig;  fie  ftnD  no$ 
Dotter  /  aber  in  ein  @tfa§gin>ebe  permauDelt« 

3214»  Sie  f leben  Da&ee  nirgenD*  Defi/  fon^ern  fc&tpimmen  frep 
&erum  j  wie  #irnma(fen  in  £aute  DectpanDelt. 
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3215.  grepe  ©c$Ielmt$tere  Don  @ef&gtie(ett  Durcfyogen  (tnD 
&u  allen. 

3216.  €*  0l6r  üuaHen,  welche  b(t>0e  guftblafen  fitibf  tt>te  die 
?uftbla(e  Der  (Spec^  an  Oer  Der&foeigte  ©ef4§e  al*  ©augrijten 

2lnDere  ffeflen  Jpalbfugehr  t)or  mit  Dielen  ©augrijren ,  meiere 
in  Der  SRitte  jufammenlaufen,  um  eine  2lrt  Sföagen  ju  bilDen,  au* 
Dem  wleDer  anDere  9tb$ren  gegen  Den  StanD  ge(jen,  um  fla)  in 
Sü&lfÄDen  ju  DerlAngem.  ©o  flnD  Die  3Irterien  fei bff  $e»egung& 
unD  €mpfinDung*organe  gemorDen. 

SlnDere  &aben  enDlIct)  einen  Scfiten  ^Ö?itnö,  Der  ju  einer  i$m 
liiert  SRagen&bfjle  fäfrrt,  au*  Der  Diefelben  ©efa§e  (t*  Derjtpeigen. 

3217*  (Sine  Qualle  ift  ein  $5tut*€0,  Da*  ofme  Schale  fref 
Jerumfcfcflnmmt. 

3218«  Die  ©efi§e  flnD  Dierji^ig  unD  bilDen  ein  tfreuj,  »ie 
Die  ^ättengefiße  De*  Äuc^elcben*. 

3219»  £ter  fangen  Die  dt)tt  juerf?  an ,  afyufonDem  unD 
an  beffimmten  ©teilen  f!cfc  $u  (Epeeff&cfen  $u  fammeln.  8fua)|i« 
itf  Die  Jab(  t>ier« 

3220.  Sluch  l&fen  ft<$  in  Derfe(ben3aM^AUfb(i(ter  ab,  »<I<e 
Die  SJorbllDer  Der  Ätemenbldtter  flnD. 

3mepter  Jfrei*.  Darmt&iere. 

3221.  S3i*  $u  *en  Öua0en  Derauf  i(t  Da*  £$iec  nur  ein  6u 
gctreiD  mit  einem  (Einfaugung*  *  Sanal,  Der  fuglei$  9tuöfä^rong*i 
Sanal  iflf  o&ne  abgelbßten  Darm. 

3222»  3Rlt  Den  SReDufen  n>enDet  f?c&  Die  SBilDung.  2)«  Uw 
terföleD  jmlföen  5lu§en  unD  3nnen  tritt  mistig  fceroor ,  nnD  bie 
innere  SBanD  IJ§t  fl$  al*  ©arm  ab.  #at  Die  Statur  eine 
Diefer  jwepr&Origen  SReDufen  f>eroorgebrac$ t ,  fo  entwicfelt  (i*  Da< 
©efißfpftem  jroiföen  beiDen  fRb&ren;  naeft  unD  na<t  merDen  att< 
Die  Siemen  Durch  ülbfonDerung  t>on  Dem  §ett  Deutlichere  unD  eine 
Eeber  blöjt  au*  Dem  oopenDeten  ©efaßfpffem  auf ,  fo  mie  ©peia)tl< 
Drüfen ,  fobalD  fleh  ein  ©treben  nach  tfopf  iu§ert. 

4.  Slaffe.  3»agent$let<. 

3223.  Die  nieDerffen  fittD  Die/  in  Denen  flcf>  guerff  ein  mtyd 
geU  gebilDet,  nejmlich  mo  Die  paren<$t>mat&fe/  fteife,  Durchfiel 
tige  8eibe*maffe  OAntt/  gefchmeiDig,  unDurcfcftcfttig  unD  ftlbftwm 
firmig  gemorDen  ifl,  oDer  f!<$  in  JpautainD  Darm  gefcbleDen 

3224.  (Ein  ©arm  o$ne  ?eber  unD  anDere  Drüfen ,  oft  UM 
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o&ne  Hfter ,  ffeOt  nur  Den  Wagen  t>or.  Die  Wagenmiete  finD  Oie 
<£ingemeiD»ürmer  oDer3RaDem 

3225»  Die  SftaDe  iff,  eine  Doppelf«  QMafe  ju  fepn, 

»el*e  gemeinfd)aftli$  ifnet«  SBaä  mejjr  Da  iff,  iff  3ugabe, 
Darf  ober  nie  fo  Diel  fepn,  Da§  ein  anbetet  (Seffern  ganjDa&urcfc 
$ergefleßt  wirD.  SBenn  tfd)  5.  25«  ein  DOßfommeneä  ©efiffyffem 
mit  Seber  unD  .Siemen  ausbildet  r  fo  fann  ti  feine  3RaDe  meßt  fepn, 
Denn  Der  Darm  t(f  foDann  titelt  me$r  Dati  SRegierenDc. 

3226.  SnDeffen  fann  man  Da*  3#ier  alt  eine  3RaDe  anerfem 
nen,  wenn  in  i$m  nur  Dag  §eH  Doflfommen  gebilDet,  wenn  ei 
ni$t  me&r  Drüfenartig,  ffeif,  Dur$fi<$tig  mie  ©atterte.iff.  3n 
einem  folgen  gad  iff  Die  geibeäroanD  in  ftet  fo  eutgegengefegt,  Daß 
Die  innere  fefcon  gan$  anDerä  gebaut  ifl/  als  Die  au§er«,  unD  nur 
nod)  fejjlt,  Da§  ße  fic&  mirfliefc  alöDarm  ablbfe.  <£ä  ifl  ein  Darm 
Da,  aber  flebeuD  an  Daä  äußere  §eü\  60  t>er&4lt  eä  (1$  tn  Den 
$lafenwürmern,  welche  nic&tä  alö  Sftagenfäcfe  finD,  jeDo$  g« 
n>&(nlict  mit  einem  9lnfa&  ju  einem  Darm,  n>ie  in  Den  $anD* 
wurmern. 

3227»  Die  SJfaDe  be$eic&net  Die  ©tufe  Deä  (Embryo ,  m  Die 
Därme  noc&  neben  einanDer  in  Der  Sfabelfcfinur  liegen.  Die  CföaDe 
iff  eine  bleibenpe1ftabelfc$nur.  . 

3228.  Der  erffe  Darm  iff  nur  eine  £4(fte  De*  Darmfoftemtf, 
nur  ein  DiinnDarm.  OleOeicftt  bejeic&net  Der  Darm  Der  SRaDen 
nur  einen  folgen;  »enlgffenä  fefecint  i(men  Der  $IinDDarm  $u  fej* 
len,  weiter  Docty  ein  notjjroenDigeä  3eic^en  Deä  Doppelten  Daum 
fpffem*  iff*  ©icHelc&t  &4ngt  mit  Diefer  Q5eDeurung,  nrjjmlicfr  Da§ 
nur  eine  J&alftc  De*  Darmfoffem*  Dor&anD™  iff  /  Die  2lfterlöffgfeif 
jufammen. 

3229.  $et>  Der  eiffen  (Hblbfung  De*  Darm*  gibt  e i-  no$  fein 
fel&ffff  AnDige*  @efa§fpftem :  Denn  Die  DarmbilDung  iff  nur  eine 
«OerDoppelung  oDer  gütterung  De*  $0mpjgefa§e*. 

3230.  SBo  Da*  ©efiifpffem  mangelt ,  Da  mangeln  auc$  Deffen 
Organe ,  Seber,  £erj  ,  Siemen,  ©ie  at$men  ma&rföf inlicfc  ,  inDem 
fle  Den  Darmfd)leim  Dur#  Die  £aut  einfaugen  wie  Der  gmbrpo 
Dur#  Die  Slttantoi*  unD  Die  tyrtmorDialnleren. 

3231.  Sftit  Dem  Darm  flnD  auc$  Die  (5efc6le<&r*tfjeilc  gegeben. 
3n  feinem  Der  vorigen  S&lere  waren  Die  ©ef$lec$t6t$ei(e  beffimmt 
QbgefonDert  öon  Der  übrigen  3Raffe,  wo&l  aber  in  Den  meiffen(£in* 
gemeiDwürmern.  Der$anDmurm  nähert  fi*  »egen  Der  Dier©aug* 
mÄnDungen  Den  gerinn  a&nlM>*n  Quallen ,  autf)  feine  bler  binnen« 
rbßren  erinnern  an  einen  Soradenflamm ;  aOein  Die  beffimmten 
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gqetflbdtf  mte  fle  in  feinem  <5$teimt$iev  »orfornmen,  unD  felbf 
©puren  ton  männll<$en  Steilen;  Ole  feflartige  SWDung  Oer  jg>autf 
Die  befiimmten  @eitenmänDungen  fpre^en  für  eine  &6$ere  ©rufe« 
Sinne  $atte  Diefe*  Sfcier  anfingt  »irfHcft  $u  feinen  3oop$pten 
gebracht. 

*  3232«  3"  &en  Waffen  (Battunget*  Der  SRaDen,  Den  Spufoin 
mern  ,  Die  aufjer  Dem  Darm  feine  anDern  SingeroeiDe  $aben  /  jeh 
gen  fteft  felbfl  getrennte  ©efe&lec&ter« 

3233*  SRit  Der  eelbfiflanDlgfeit  Der  £aut  bilDet  fi<$  Der  6« 
fu&lflnn  au*.   Die  erfle  $emegH<fcfett  Deffelben  geigt  ftcfc  in  Dem 
UnterföieDeDer^autt&eilcfelbff ;  einige  n>erDen  grbier,  anOere  Heb 
.  ner;  einige  ni&ern  fl cf>  Dem  Darm  f  anDere  entfernen  fi$;  fle  btef 
gen  fi$  gegen  elnanDer  unD  DaDurcfc  entfielt  Die  Svingelung. 

3234*  Um  Den  SttunD  entffefjen  meiffen*  gü&lfaDenf  Die  oft  eim 
gejogen  unD  au*gef?recft  roerDen  fbnnem  Der  9RunD  felbfl  oerem 
gert  unD  erweitert  fteft,  (iülpt  fteft  au*  unD  ein  f  faugt  ft$  an; 
afle*  mandjfaltige  23mic$)tungen  eine*  üoOfommenen  @efä((ors 
gan*,  welche*  $u  taffen  anfangt;  unD  Die  Den  Dorigen  Spieren 
festen. 

3235.  Die  erften  SfteröenfaDen  finDcn  flct>  in  Den  (Singend 
mürmern.  25ep  Den  @ct)leimf(jifren  mar  Der  ganje  Selb  9^ect>em 
maffe,  »eil  fieft  Da*  häutige  no$  nlc&t  gefc&ieDen  fcatte;  bep  D« 
(ScfteiDung  De*  Selbe*  in  Darm  unD  £aut  bleibt  ein  fleiner  tyvl 
Der  urfpröngilc&en  @d){ettnmaffe  al*  SfteröenfaDen  jurücf* 

3236*  Diefe  gaben  f&nnen  ffeft  nur  an  Den  Dottfornmenewo 
Jjjeüen  fünDen  f  alfo  an  9)?unD  unD  #aut,  €*  ftyD  natürlich  nur 
Die  (üringenoeiDnerDen  mit  Dem  @$lunDrlng, 

3237*  3m  25e$ug  auf  Die  ©ef<*lec$f*t&elle  fi»D  Die  £inge»eiD< 
tt>urmer£arn  i  SBerfjeuge,  Bieren  unD  J&arnblafen,  (Sie  finD  bitit 
<bt,  mafferuofle  SK6f)ren  mit  Derfämmertem  @efd§fpf?em  —  Sliere«/ 
J&arnrbjren  ofne  SXut^en.  £amt$iere t  £pDatiDen, 

3238«  @ie  roieDer&olen  Die  3nfuforien  oDer  Die  2pmp$9«fJlie; 
(ie  finD  ein  8pmp(jgefd§  *u  Darm  gemorDen. 

5.  Elaffe.  Sebert&Ut«* 

3239«  SRit  Dem  £eet>orDr4ngen  De*  @efa§fpf?em*  entwicfeln 
fief)  toorjüglicfc  Die  53enen  mit  ijrem  £auptorgan;  Der  £eber/  «lä 
Da*  DerbinDenDe  Organ  De*  $rei*(auf*  mit  Dem  Darm» 

3240.  Die  tere,  meiere  frum  Darm  juerfl  eine Seber  bringen, 
RnD  Die  SRuföeln. 
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3241*  3Rit  Den  Senen  entfielen  au*  Steeden ,  aber  mit  Dor* 
(errföenDer  Venofltät.  ©a*  $lut  i(l  Ipmp&atlf*/  farblo*. 

3242*  ©a*  Denpfe  JJauptorgan  oDer  Die  £eber  ruft  au*  ein 
entfpre*enDe*  2lt&emorgan  (erfror,  frepc  Siemen  mit  £autform— 
Stemenblätter. 

3243/  3n  Der  «Kitte  3tt>if*en  Den  Siemenblattern  unD  Der 
£eber  bilDet  fi*  Dauern  au*;  eine  Cammer  mit  einer  Sorfammer 
JeDerfeit*,  pon  (autiget  ©ubffanj  faß  o(ne  gafern. 

3244*  ©a*  etile  J?er$  tfi  arterio*;  e*  empfangt  Da*  25lut  au* 
Den  Siemen  unD  f*itf  t  e*  $ur  Bebet  fo  mie  ju  Den  übrigen  Seibe** 
feilen,  Don  Denen  e*  unmittelbar  in  Die  Siemen  ge(t. 

3245.  S5efanntli*  liegen  bei)  Den  meiffen  Diefer  J&iere  Dier 
Siemenblatter  auemenDig  am  33au*e,  Der  Den  ©arm  mit  einer 
großen  gebet  einfließt,  unD  mle  ein  abgefonDetter  Beutel  in  Der 
£aut  fammf  Den  Siemen  (dngt. 

3246.  3n  Der  3Kuf*el  entffejjt  juerfl  ein  35au,  Den  man  mit 
einer  9$tu(t(j6&le  t>erglei*en  fann. 

2Ba*  Die  Siemen  beDecft,  mug.in  Der  BeDeutung  Det  $ru(t 
f?e(n.   ©et  Hantel  Det  3Kuf*eln  1(1  $ru(?fett. 

3247.  Die  9Kuf*elf*alen  ftnD  SiemenDecfel  (mie  bep  Den 
gif*en).   ©ie  ftnD  SlbfonDerungen  au*  Dem  SRantel  unD  begleiten 

überall  Die  Siemen. 

3248.  ©a*  ©*lo§  entfprl*t  Dem  Mcfgraffc,  befonDer*  Deut* 

Ii*  in  Den  ©*iff6muf*eln. 

©le  3Äuf*elf*alen  flnD  ein  falfiger  Srufffaffen,  Dorn  offen, 
(inten  elngelenft  unD  beroeglt*  wie  kippen. 

3249.  ©ie  jmep  ©*liegmu*feln  beDeuten  ©*ultee  unD#4fte. 

3250.  ©iefe  Spiere  fangen  juerf!  an,  ©pmmetrie  }u  jeigen, 
»eil  in  t(nen  p*  Die  3Dee  Der  Sno*enbilDung  regt.  2Btil  Die 
Siemen  fpmmetrif*  liegen  ju  beiDen  ©eiten ,  flnD  au*  Die  £erj« 
fammern  fpmmetrif*. 

3251.  ©le  93ru(!(aut  (SRantel)  perlangert  fl*  gen>&&nli*  am 
SJfter*(gnD  in  jtt>ep$Äb(ren,  ült(emro(>ren,.Dur*  mel*e  Da*5Bafier 
einbogen  unD  ausgeflogen  wirD.  ©o  1(1  e*  in  Den  f;b*(ien  3Buw 
mern,  £olot(urten,  nur  Da§  Die  2lt(emr&(re  in  Den  «eib  felbff 
fä&rf.   <£lne  a5nlt*e  Vorrichtung  i|t  bep  Den  SBeertgeln:  3Kan*e 

„SBaflerfaiDen  Don  aHerlep  3nfecten  au*  perf*ieDenen  Stoffen  at&men 
Dur*  Slfterrbfcren,  Sitte  Diefe  J&iere  wieDerfcolen  mithin  Die  5Ku* 
f*eln  ,  unD  Diefe  S3ilöung  ll§t  fi*  »erfolgen  bi*  in  Den  9Henf*en, 
tto  fle  al*  SOantoi*  unD  tyrimorDtalniere  übrig  i(l. 

©ie  3Ruf*elbru|i  iffnet  fl*  alfo  bepm  Alfter,  ©a  aber  frier 


Digitized  by  Google 


410 

Die  Bruft  Da*  UeberwiegenDe,  bepnah  Do*  gange  Zfyitt  i(?,  fo  bft 
net  fi*  Der  Sifter  in  Die  Wintere  2lt&emr&hK» 

3252.  Bep  mannen  fltiD  Die  Firmen  fatmt  bemerfll* ,  aber 
immer  bleibt  Die  £eber,  um  Diefe^^ere  Don  SRaDen  unD  ©ärmer« 
ge(j6rig  $u  unterf*eiDen.  Do*  geben  in  zweifelhaften  gitten  au4 
Die  ®ef*le*t*thetle  einen  guten  Unterf*leD* 

3253.  Stöan  fann  Die  5Ruf*el  betra*ten  al*  ein  Shier  au* 
Drep  Olafen  in  einanDer  beRehenD.  Darm,  um  Dlefen  Der$aucfy 
beute!,  um  Dtefen  Der  SSrufifacf  oDer  Der  SRantel.  ©ißt  man  Die 
9Kuf*elf*aleh  au*  al*  eine  QSIafe  betrauten,  fo  befielt  Da*  $&i<r 
au*  Dier  Olafen« 

£erj  unD  Siemen  Hegen  in  Der  %>xufl$b$lt,  Darm,  JeberntiD 
€perf?ocf  in  Der  95au*&&&le.  Sie  «Wuf*el  ift  alfo  ein  oerDoppdter 
StngetoelDwurm.  | 

3254.  £)ie$?uf*eln  finD<Embrponen ,  Denen  Die  Seber  entließ 
unD  Deren  (£h 

otion  fi*  eine  (ßlacenta  foeefcftafff.  5Ble  Der  (Embryo 
Dann  bepnah  blo§  Eeber,  in  Dem  weiten  ^orion  unD  Amnion  ton 
©affer  umgeben  fjangt,  fo  Der  25au*beufel  in  Der  SRautelWIf/ 
oDer  in  Der  weiten,  mafietüoflen  35ru(h 

3255.  3m  95au*  if!  nur  no*  Der  <£perf?otf ,  unD  jwar  fe(( 
groß.  <E*  finD  eigentlich  jroep  <£perf?bcfe,  Deren  jeDer  ftc&  na* 
meinen  Beobachtungen*)  feifroart*  unter  Dem  <5*ultermu0ffl  W 
net  unD  Die  düper  herauelagt,  oon  wo  fie  fi*  foDann  in  Dte§a*er 
Der  Siemen  begeben,  um  Da  fi*  $u  entmicfeln.  * 

3256.  fylet  finD  Die  Slthemorgane  no*  $ug(ei*  eine  9lrt 
mufter.   SMe  <£per  migen  Darlnn  ojpDiert  »erDen,  wie -Der  €w 
brpo  in  Der  Barmutter. 

93ieHei*t  finD  Diefe  Siemen  no*  ©ef*fe*t*fiemen  ju  m 
gleiten  oDer  ju  nennen. 

3257.  3m  ftutfen  haben  Diefe  Shiere  ein  gefa§rei*e*  £>r<jaii, 
»eiche*  Dieöei*t  9lnDeutung  bon  Stieren  if!. 

3258.  <£*  if!  merfmürDig,  Dag  Die  9Ruf*eIn  nur  »ribM« 
ZfytWt  haben,  wihrenD  Do*  Die  S9?at>en  f*on  mannü*e  jeigten* 
Der  ©runD  ift  f*wer  anzugeben.  €*  finDet  fi*  inDeffen  bei)  mw 
*en  im  fogenannten  Qrperfiocf  ein  famenartiger  6aft;  oießeW1 
(inD  fic  alfo  getrennten  ©ef*le*t*. 

flu*  gibt  e*  no*  ein  Organ  im  guge  man*er  3Ruf*eltv  »* 
*e*  einen  «afr  fehr  weit  fpri&t.   3*  habe  Diefe*  Organ  in  n* 

•)  ©ottinger  Gelehrte  Steigen  1806.  ®tu<F  148. 


Digitized  by  Google 


,  411 

fem  Seictytmtföef  $uf4fllg  gefunden,  SDle  SBufdJeln  finD  alfo  do« 
jügll*  roeiblicbe  ©ef$lec$t*f$elle/  Vulvae  —  ©efct  eiDt&lere. 

3259.  $D?an  fann  Die  Organifation  Der  SRufäel  auf*  Deut* 
lic$ffe  fo  betreiben:  ®ie  ifl  ein  %>au$,  morinn  ein  Darm  mit 
SWunD  unD  Slftcr  ^  eine  Seber  unD  ein  Doppelter  <£per(?o<f ;  an  Den 
©eiten  Dlefe*  25aud)*  liegen  Die  Siemen  in  Der  gorm  Don  Dier 
flattern;  um  Die  Siemen  unD  Den  $au$  if?  Die  93ruffj}aut  oDer 
.Der  Sftantel  f  Der  immer  hinten  geöffnet  ift« 

3260*  SerSRunD  ft&t  unmittelbar  auf  Dem  DorDern  SnDe  De* 
$au$* 1  o$ne  £al*  unD  tfopf  /  aucb  o&ne  ©peicftelDrüfen ;  iff  mifi 
fjin  fein  4$ter5RunD,  fonDern  nur  eine  ©<$lunD&ffnung.  <£*  fl$en 
aber  Daran  Pier  gü&llappen/  meiere  im35au  ganj  gleich  Den  Riemen 
(InD  —  JTopffirmen  oDer  ©c&lunDfiemen* 

3261.  iRun  »irD  tin*  au*  Der  S5au  De*  (EingemeiDtfrurmä 
Deutlich*  <£r  &at  feine  $ruß;  fein  55aucf)  liegt  ganj  naeft  Da;  unD 
iff  weDer  Don  einer  9$ruft  noc$  Don  einem  Äopf  umgeben.  <£lgent* 
l\<h  umgibt  Der  £opf  Den  $aud)  unD  Die  $rufi/  »eil  ©$(unD  unD 
fuftrbjjre  Dur$  Den  ßopf  laufen  r  unD  ficfc  in  i$m  bffnen.  Der 
SBurm  fc&lucft  mit  Dem  $auc&  unmittelbar ,  fo  wie  Die  SÄufc&el; 
ober  Diefe  jiejjt  Die  ©peife  Dur<$  Die  S5ru(l  mit  Dem  SBaffer  ein. 

3262.  Die  ÜRufc^el  $at  ein  boflfommene*  €ingeroeiD*<Reroen* 
fpffem  mit  knoten  unD  einem  ©<$lunDring/  welker  Dem  jjerunu 
f#t»eifenDen  Heroen  enrfpricfct. 

3263.  ©IcSRuföel  $at  fein  anDere*  ©imtorgan  al*  Da*  De* 
pafftDen  @efü$lffnn*/  Die  £aut.  ©ie  fann  nic&t  einmal  tyregäJU 
läppen  roiflf&rli$  bewegen,  ftefcat  feine  Sippen.  * 

3264.  SRur  Der  95au$  perlängert  (ic&  bep  Den  meif!en  in  einen 
beweglichen  /  manctfalfig  gefalteten  gortfafc,  melden  man  unrt<$* 
tig  gu§  nennt,  unD  Der  bep  Den  ©cfcnecfen  $ur  ©o$le  oDer  95auc&f 
flicke  mlrD. 

3265.  $ep  mannen  liegt  blnter  Diefem  guf?  eine  Drüfe/  »el* 
cbe  einen  Saft  abfonDert/  Der  ju  paaren  Der&bwt/  wa(irfc$einll<$ 
Die  SXegung  |U  Surften, 

3266.  Die  a^fetffn  feieDergolen  Die  Soraflen ;  finD  Korallen/ 
Deren  JPalfffamm  ftc$  in  §»ep  Der  «Btflfilr  De*  S&ier*  untergeorD* 
nete  ©egalen  DerroanDelt  Jjat. 

6.  klaffe.  Srftfent&teee. 

3267.  3m  ©runDe  finD  in  Den  SBufaeln  nur  Die  Baucfreiw 
gewelDe  DoHenDet  n>orDenr  Der  Darm  /  Die  Seber  unD  DerSperfacf. 
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«Die  Äopforgane  De$  £>arm$  f  (Speic^elDcAfen/  Sunge,  liefern  unD 
fdbfl  bewegliche  Sippen  unO  güblfaben  fehlen» 

SRufcbeln,  meiere  ©pelchelDrifen  unD  Die  Damit  jufammen* 
hangenDen  Organe  (jaben  ,  ftnD  ©  cb  n  e  cf  e  n. 

3268«  £>ie  ©ebneefen  haben  ©pelcbelDrüfen,  einen  2tofa$  jur 
3unge,  $u  Älefern,  bewegliche  Sippen  unD  gü&lfaDen  /  alfo  einen 
SJnfafc  $um  tfopf,  Dem  feiten  Die  2Iugen  fehlen,  ©pelcjeltjiew, 
SDrftfenthiere. 

3269«  SRlt  Der  gntroieflung  Des  j?opfa  oDer  ölelme^r  feiner 
untern  Sinnorgane  tritt  auch  Der  ©egenfafc  im  €perflocf  Jecoot, 
Sine  £4lfte  De$  Sflerßocfä  DermanDelt  (ich  in  £oDen. 

£)ie  ©ebneefe  ifl  Daher  eine  SEufchel,  welche  elnerfeltf  toeifo 
(ich  ,  anDerfelt*  männlich  ift 

3270»  Der  3»ltter  1(1  unftmmetrlfcb. 

3271*  Diefec  Unfymmetrle  folgt  auch  DerSRantel  oDer  Die  Sie* 
men^b^le.  Die  Siemen  einerfeitä  terfömmern;  Die  Der  anDetn 
»ehDen  ftcb  mit  Dem  Hantel  nach  Dem  Äopfe,  uuD  Daä  2Ujjemlo$ 
fommt  auf  Den  SXürfen. 

3272,  3Rit  Der  elnfeltlgen  (HuebllDung  Deä  kantete  entolcMt 
flc^  au$  nur  eine  (Schale;  »äbrenD  Die  anDere  Detfümmert,  &k 
©cbnetfenfc&ale  ift  Die  eine  Der  9KufcDelfd)a(enf^Der  Decfel  ifM 
anDere.   (Er  1(1  (leinig  f  hornig,  enDltcb  fehlt  er  ganjlicb* 

3273.  Sa  Die  SRünDung  De*  Sföantel*  unD  Der  ©cbale  etgent* 
lieh  Die  Oeffnung  Der  tfiemenlicber  Ifl,  fo  fann  man  fagen,M« 

.  ©ehneefe  fep  eine  SÄufcbel,  meiere  nicht  blog  Den  gug,  fonDem 
auch  Den  SKunD  oDer  Äopf  $um  Äiemenloeh  berauätfreeft. 

3274  SRach  Diefen  ©runDorganen  unD  ©runDformen  rietet 
(ich  aßeö  anDere  In  Den  ©ebneefen. 

Der  Äopfoarm  zeichnet  (ich  au*  Durch  SRusfelfaferti.  SD« 
©chlunD  unD  Der  SKunD  fann  (ich  Verengern  unD  ermeifem/  MF« 
unD  abbeigen;,  jener  lagt  (ich  oft  alä  fieifchlger  Düffel  mit  bojttw 
Den  Äif fern  Dorfiogen  unD  eingehen. 

3275.  Da  Die  3Rugfelfafern  nur  /pautfafern  (InD  unb  bafet 
in  Den  £bblen  liegen;  fo  roirfen  (te  rcie  in  Den  3nftctenf4§*n. 

Die  gü&lfaDen  Der  ©ebneefen  merDen  n>i^  Die  güge  Der  > 
•    fecten  bewegt;  Da  fie  aber  nicht  bornig  fonDem  meieb  (tob/  fo  »«* 
Den  flc  elnge(?u(pt. 

De*  Hergang  unD  ©amengang  ober  Die  Küthe  folgen  Oerfelben 
S5ilDung.   ©ie  merDen  gleichfalls  au&  unD  eingefiilpt. 

.3276.  Diefe  ©UeDer  Der  ©ebneefe  finD  »a&re  3nfecte»gU<Dec 
»eich  geblieben;  Darum  ein*  unD  auäflülpbar.  5Bare  ein 

- 


Digitized  by  Google 


413 

fug  tt>t\$,  fo  n>ir^  jeDerman  &ugeben,  Dag  er  fic$  einltölpcn  mögte, 
wenn  Die  gafern  angießen«  Sie  SnfcctengltcDer  flnD  alfo  nur  ffeif 
geroorDene  unD  DaDur$  Dem  <£in|iülpeh  n>iDerf!e&enDe  <5$necfen* 
$6rner.  2Iöe  Diefe  ©UeDer  ftnD  £aute/  unD  lügen  nur  ©lieDer; 
Denn  $um  SBefen  eine!  (BlieDel  ge$6rt,  Da§  el  Di$t  fep. 

3277»  3Bal  fi<$  umffulpt,  ij?  fein  ®HeD,  fonDern  nur  ein  gut* 
teral,  eine  föorjjauf*  $«pna&  Die  ganje  ©cfcnecfe  iff  nur  eine  S3ow 
£aut,  ein  mannlictyel  @HieD. 

3278.  (El  gibt  feine  $(jlerclafle,  in  Der  fi^Die  SKuffje  fo  un* 
t>er&altni§ma§ig  enfmicfdt  fanDe/  tt>ie  bep  Den  ®$necfen  —  tRut 
tjjentjjier  e;  ®efc$r6tt$tere. 

3279.  Sie  SEunDungen  Der  @efc6(e*f^JU  Hegen  Set)  Den 
meiden  ©c&necfen  an  Der  regten  6eite  Del  Jrfalfel,  weil  el  ge* 
tvo&nü*  Die  re<()fe  6*ale  i(t,  Die  ftc|>  tfarfer  enfmicfelt  (jat. 

3280.  (Befaß*  unD  SReroenfoffem  »erhalten  fl<$  $iemlic&  »iebep 
Den  2D?ufcte(n.  Sal  £er$  i(!  aber  ßeiföig  unD  [jat  wegen  Der  ein* 
fachen  Äiemen  au$  nur  eine  SOorfammer. 

3281.  Sie  (Sc&necfen  mleDer&olen  Die  Üuattcn  oD*r  Die  £öl* 
(entjjiere. 

3282«  $ep  ijnen  iß  au$  Dal  Organ  ,  »clc^el  tt>a&rföeinli<& 
Den  Bieren  entfprlc&t,  beftimmfer  entroicfelf/  unD  meiff  in  3w 
fammenfcang  mit  Den  ©efölec&tlt&eilen;  Der  Sintenbeutel  Der 
(Sepien/  Der  ?)urpurfatf  bep  Den  mei(?en  ©cftnecfen. 

Srltter  Äreil.  gungent$iere. 

3283.  ?uugent$iere  finD  £autt&iere  mit  DorjjerrföenDem 
2U$emfpftem. 

3284.  Sal  9lt(>emfpffem  l(t  aber  Die  £aut.  €Uie  £aut  mit  <E$a< 
racter  Del  21t(jemprocejfel  i|t  geringelt.  Sie  ®efa§e;  welche  Die 
£aut  umgeben/  müflfen  einen  Clbfcfcnitt  Derfelben  me&r  ernajjren 
unD  Derber  machen/  all  einen  anDernf  rooDutc&  ab  roecfcfelnDe  (£w 
Weiterungen  unD  SSeren&ungen  entffcjen*  Sie  guftr&fcre  befielet 
aul  SKingeln. 

3285.  Ser  gan$e  2eib  Der  ?ungent$iere  iji  aber  eine*?uftri$re* 
Sie  Sungent fclere  finD  Da^er  Die  &  i  n  g  e  1 1  $  i  e  r  u 

3286.  Sie  SXingelt&iere  müffen  Die  €nt»icflunglflufen  Der 
£aut  Darffeßen J&renD  Die  GingewelDe  jurücf treten.  ©  lieDet* 
tjjiere. 

3287.  Sie  £aut  $at  fott>o$l  all  2lt$em*  all  all  ©efu&Iorgan 
Drep  (Entwicfhinglflufen. 

©ie  i(l  entweDer  gan$  Sieme/  Seil;  oDer  Die  Siemen  InDtoU 
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Dualifieren  fi<6  an  gewiffcn  Stetten  unD  werDen#jum  Jfjell  dornig/ 
eigentliche  Äiemen;  oDer  enDlicfc  Die  £aut  DermanDelt  ßcftineiti 
Suftorsan /  8uftr6&ren. 

3288»  (Sie  füßtt  entmeDer  mit  i&rer  gangen  OberfWcJe  oOer 
Durc&  roeic&e  gü&lfÄDen;  oDer  Die  Äiemen  oermanDeln  fiefc  in 
fcoenige  güg*;  oDer  enDlid)  in  gtttige. 

Die  ÜUngelt&lere  teilen  ft<*  mithin  in  gell*  oDee  S&^lfaDm« 
Sjyierc,  in  Äiemen*  oDer  gugtjiere,  unD  in  DroflW*  oDer  gitti^ 
t&iere. 

3289«  £>a  in  Diefen  S&ieren  Die  «Hrferiofhit  Verwiegt,  fo  trw 
ten  Die  oenbfen  Organe  jurücf  f  befonDerä  DieSebee  unD  Dieföieim 

3290»  £)er  Selb  i(!  nun  ein  £>arm*  unD  £aufleib  mit  borfymt 
fc&enDen  3lt&em*  unD  gü&lorganen;  Da$er  erfc&einen  &ter  Die  §u&[j 
iahen  f  gü&I&orner,  gäge  unD  gittige  InSRenge. 

3291.  $?it  DemSurucftceten  Der  (EingemetDe  DetfcftmlttDet  au* 
Der  Dräfenartige  35au  unD  Daä  groge  SBolumen  Der  ©efc&lecbtötjjrilt. 
6ie  nehmen  Die  ©effalt  Deel  ©arm*  unD  Der  £aut  mieDer  an/  mu 
Den  IK6(jre!L 

2)ie  (Eperffbrf e  »ie  Die£oDen  finD.in  Der  Regel  nurjtoeplatw 
neben  Dem  Darm  (aufenDe  £autrb$ren. 

3292.  £>ie  4ugern  Sefc&lec$tftj>eU*  ober  Dem  ©efttylfimt w 
ge$6renDen  folgen  Den  (Entmieflungen  Der  £aut;  fte  treten  »iegu^ 
&6mer  Oeroor  unD  finO  geroijjnlu&  Don  fugartigen  ^ebenorgaoen 
begleitet. 

3^93.  £>a$  Sleroenfpßem  folgt  gleichfalls  Der  £aut.  «ta 
f?e$t  auä  jwep  ÄnotenfaDen  auf  Der  innern  $auc6flache. 

3294.  £)a  Die  tfiefee  nur  mieDer&olte  gäge  ftnO/  fo  fehlen  jk 
feiten  <  unD  flnD  mie  Diefe7  föeerenartig  geßeflt» 

3295«  Die  Slugen  flnD  gembjjnlict)  Dor&anDen>  aber  nur  al* 
£autorgane  oDer  an  Den  6ptgen  Der  güjlorgane. 

- 

7«  Slaffe.  gellt$iere. 

3296.  ©ic2BieDer$olung  Dee  Darmt&ier*  unter  Der  £errfctaft 
De*  2it&emfoflemö  muß  oom  ©efagfpftem  begleitet  fe^n.  2>U 

ifi  eine  ©efdgjaut,  eine  Äiemenjjaut,  gell. 

3297.  (Sin  Seib  mit  Dor&errföenDem  £auf*  unD  £>qrmfpffc« 
ifi  roalgig.  SMcf  oDer  flumpenfbrmig  fann  er  nur  tperoen,  »tun 
Die  Drufenartlgen  (EingemeiDe,  Seber,  (Sperffocf,  £oDen  fercW«. 

3298.  (Eine  £aut,  Die  a(*  Äiemcn&aut  auftritt,  i|?  geringelt. 

3299.  (Ein  $&ier  mit  geringelter  2ltpemj)put  o&ne  gering 
güge  ifi  ein  SBurm. 
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3300.  Der  CGBurm  i|r  ein  (EingeweiDtvurm/  gleicbfafl*  mit 
i»ep  in  einander  (fecfenDeniX6&ren,  DemDarm  unD  Der  £aut/  n>o* 
Don  aber  beiDe-Don  SSlutgefctgen  umgeben  unD  Da(jer  geringelt  finD. 

3301«  Da  $ier  Diegan$e£aut  atjmet,  fo  gewinnt  Da«  Sin 
terienfpfiem  Daä  Uebergemicrjf  >  unD  Daä  $lut  mirD  meijlen^  rotjj. 
*     ge&6reti  Jle&er  Die  SX  o  t  b  »  4  r  m  e  r. 

3302»  SBtt  Dem  2lrterienfpflem  tritt  aud)  bat  gaferfpftem  fraf* 
tlger  fceroor.  Die  £aut  ifl  eine  gaferjjaut —  fte  ift  felbfi  eine  2lr* 
terte«  QlOe  geringelten  Spiere  mit  einer  gafer&aut,  Die  (idj  mit* 
(in  t>erf Arjen  fonn ,  ge&bren  fciejjer  ,  fte  mögen  rot&e*  SBlut  ^abett 
oDer  nictt/  n>ie  Die  Jpolot^urien  unD  ©eefcerne« 

3303»  DieKegenroärmer  unD  $lutegel  at£men  offenbar  Durcr) 
Die  ganje  £aut,  »enn  gleich  ein  befonDereä  5lt&emorgan  ft<$  au&i 
jubtlDen  beginnt*  Dort  im  ©atiel,  $ier  in  Den  ©eitenblafen« 

3304«  $ep  anDern  treten  Die  Äiemengefaße  t  M  gaDen  oDer 
Steige  über  pie£aut  Jeröor  unD  (teilen  ft$  in  jwep  Keinen,  mle 
bepm  gemeinen  3)feer»urm  «nD  bep  Den  SRereiDen. 

3305«  <£nDlic&  Drangen  fie  Oer)  am  «fcalef  oDerÄopfe  jufammenf 
mie  bep  Den  $lmp(itrlten  unD  ©erpulen. 

3306«  <£$  gibt  au$  SGBArmer,  roe(cr)e  nur  Durcr)  Den  Darm 
atjjmen ,  InDem  fein  ©efigneg  Don  «Zöafier  um(piUt  mirD.  Dlefe* 
9ßa(fer  mirD/  »ie  e$  fc&eint/  bloß  Don  Der  £aut  eingefogen  bep 
Thalassema,  Duecfc  £6<$er  aber  am  2lftee*(EnDe  bep  Den  Jj?olot&w 
rien  unD  SReerigeln. 

3307«  95ep  übermiegenDer  2lt$em  *  oDer  Brtertenjjaut  tritt  DU 
ttbtt  jurücf  To  »ie  Die  Bieren.  Die  ©Armer  $abtn  feine  £eber 
oDer  &od)(tene  nur  (Spuren  DaDon. 

3308.  2lttm4(>licr)  DerwanDeln  fi$  &ie  auf ern  JfiemenfiDen  in 
gü^lfaDenr  Die  langtf  Den  (Seiten  M  ttlbtti  liegen  f  unD  Da*  93or* 
fpiel  Der  güfie  finD;  fo  bep  Den  SRerelDen.  gaDent&iete. 

3309.  2lnDere  »erDen  jjornig  unD  erföeinen  al*  SBorffen;  eben* 
Da  unD  fc&on  bepm  SKegenmurm. 

3310.  SRunD  unDÄopf  ifl  toOfommener  entfeicfelt  aiß  bep  Den 
aberlofen  €ingemeiD»ürmern«  3ener  rann  ftd)  leicht  erweitern  unD 
verengern ,  oft  Den  <Sct)(unD  alä  Möffel  öorföieben;  nicr)t  feiten 
$at  er  gre§jangen  »ie  Die  3nfecten« 

3311.  2lra  Äopfe  finD  meidend  gitylfiDen  mit  3Ru«felfafern, 
oft  einfache  Slugen. 

3312.  S5ep  Denen  ,  meiere  Dal  SBaffer  felbfl  in  Den  £eib  jie&en 
unD  auä  i$ra  atjjmen,  ifl  DieSBilDung  DedSRunDe*  fcbjjer  gefitegen, 
unD  Der  ©QlunD  $at  ftd)  mit  liefern  Derfe^en ,  Deren  fünf  oDer 
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je&n  fttiO»  Seeigel,  J^olotfjurien«  ©lefe  tfiefer  bllDen  felbff  ein 
eigene*  ©feiet  um  Den  ©*lunD,  »el*e*  fretdactis  fieft  flau 
paarig» 

3313«  £>aä  SRewnfoffem  tiefet  fi*  na*  Den  fBerJältniffen 
Oer  £aut  unD  De*  ©armtf.  €$  bilDet  jwet)  tfnotenfaDen  langä  Der 
25au*feite/  bei)  Denen  mit  liefern  einen  9ling  um  Den  ©d)lunD/ 
rntfprtd^t  Den  ©*lunDnert»en  oDer  Den  &erumf*roetfenDen. 

3314*  3m  95ejug  auf  Den  ©efd^Iftntt  fann  man  fagen ,  Die 
SBiirmer  fetjen  Diejenigen  Don  Den  Sanieren  f  n>el*e  mit  Der  gam 
Jen  £aüt  oDer  Dem  ganzen  Seibe  tafien«  3&r  £eib  felbff  if!  ein  gü&I* 
faDen« 

3315»  Sie  ©ef*le*t$tjjelle  ftnD  glei*faH$  Darm*  unD  fcaufe 
artig/  ni*t  Drüfenf&rmig  »ie  Der  (Eperfiocf  unD  Der£oDen  DerSRu* 
f*eln  unD  ©*netfen /  fonDern  ro&rlg  tote  bep  Den  <£inge»ei&rDiiri 
mern«  fuiDen  fi*  ge»&$nli*  $mep  €perf*niU*  unD  jwep  @a* 
menrb&ren« 

3316»  ®o  weit  man  Die  SBürmefcfennt  /  ftnD  fte  Emitter  f  mtt 
nigftenä  Die  SKegenttürmer  unD  Blutegel/  unD  jrcar  pnD  ijjre  @ei 
f*le*t$t&eile  ^temlic^  fpmmetrif*« 

8.  Slaffe«  ffiement$l<*'. 
3317*  Die  SarffeHung  Der  geUt&iere  iß  no*  ni*t  aße  2M* 
enDung  Der  #aur«  @ie  erreicht  eine  (jofKre  ©tufe  in  Dem  SBudi 
roa*fen  $u  ©UeDern«  £)ie  £aut  muß  alä  ?()terif*eä  Dargefftllt 
»erDen/  unD  Do*  *Pflan$(t*e$  bleiben/  wenn  Die  ()6*f?e  Sluebib 
Dung  in  i&e  erreicht  »erDen  foll.  X)enn  aQeä  wai  t&tertf*  \ft,  mu§ 
au*  im  «fcautfpflem  Dargefietlt  fepn ;  fo  wie  in  Dem  dcingeroei&fo» 
(lern  ade  t(jlerif*en  ©pfleme  bi*  jum  &6*f?en  fcerauf  Dargefieflf 
toorDen« 

3318«  £>a  ade  Stellung  eineä  ©p(tem$  Dom  2lf$emfpf?em  ab* 
langt,  fo  t$ellt  fi*  Die  £aut  $uer|t  in  eine  2lbt&eilung/  »elcbe 
Dur*  Die  JTiemen  *aracterifiert  ifr.  SDiefe  ?eibe*abt§eilung  0eiSt 
$ruff« 

©obalD  einmal  eine  Srufl  DorJanDen  ifl/  fo  trennt  ft*  Der 
SDarm  DonDemÄopf/  unD  fobalDDerJpautleib  fi*  na*  Den£aupt* 
fpffemen,  Dem  ©arm/  Der  2unge  unD  Dem  SRerDenfpftem  gef*ieDen 
$at/  &at  er  feine  SoflenDung  errei*t/  alfo  im  $au*/  in  Der  33ru|l 
unD  im  opf« 

3319»  SÄit  Diefer  ©*eiDung  Der  geibeetjeile  tritt  Die  ©*ei* 
Dung  Der£autfiDengUi*$eitig$er&or;  fte  werDengeglieDertegilße. 
3320«  SKit  Diefer  ©IteDerung  De*  Seibe*  fotiDern  fl*  au*  Die 
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Siemen  fcejttmmfet  t>oti  Oer  £aut  aif  nnD  »erben  ferbf!f?atibig* 
©aDurcfc  wirb  aucfc  jeDe  gr&fiere  ?etbeäabt(jeilung  mieter  tu  SRingel 
gefc&leDenf  inDem  jeDeSleme  if)r  eigene^  geibeätingel  ^at  /  »elcfyeä 
im©runDe  nlcfcrt  anDere*  III  al*  ein  Siemenbogen.  Ser  ganje  8cib 
ifi  eine  SÄei&e  Don  Siemenbigen,  ^ 

3321*  3Me£aut  1(1  nun  nlc&tf  aMSXlngel,  ni$t$  aK  Sie* 
menbigen«  £autringel  aber,  Deren  £auptgef<$aft  Die  ÖjrpDation 
i|?,  müffen  Der&ornen  —  £ornt&iere, 

3322»  €D?it  Der  Söerfjornung  De*8eibe$  möffen  auc&  DeffenSlei 
menf&Den  oDee  güjjlfiDen  ter&ornen ;  unD  ft c&  ebenfo  in  Sttngel 
t&eü*n  i  m*c  8elbe^ßattt# 

©erlngelte  (jornige  SlemenfiDen  ftnD  güge,  3nfec(en  im  att* 
gemeinen. 

3323»  Siefe  (jowigen  gugt&iere  (jaben  entweDer  Siemen  — 
Sra&ben  oDer  Srttffaceen;  oDer  pe  fcaben  Suftr&jjren  —  Serfe. 

3324«  Sa  faß  an  jeDem  Seibetfritigel  Siemen  finD  /  fo  merDen 
Die  Siemen  ^nfecten  titelt  b(o§  an  Der  $ruf?,  ^"onDern  auefc  am 
23au4e  Säge  $aben.  $au#fügler,  S3ielfügler  t  Sugi 
t&iere.  Krabben. 

3325.  55ep  Dem  SBerfc&minDen  Der  Sternen  werDen  fiefc  auc&  Die 
Säße  DerminDern  unD  nur  an  Der  $ruff  bleiben.  23ruj!fügler/  2ße* 
ttigfüfHer,  ©ecMfügler. 

3326.  95ep  DenSiemem3nfecren  finD  Die  Drep  2eibe*f$eile  no* 
nic&t  fo  tfreng  gefc&leDen,  wie  bep  Den  ^uft*3nfecten/  a'uä  begreif* 
liefen  ©rünDen.  2Benn  gleich  Äopf,  SBruft  unD  $auc&  Deutlt<$ 
(tnD;  fo  (tnD  fte  Do$  metffentf  noef)  mit  einanDer  Dermac&fen» 

3327.  Sie  gü,nf$a$l  &er  Siemen  jeigt  au*  in  Den  göge» 
unD  liefern*  SWeiff  ftnD  fünf  gugpaare  an  Der  $ru(t  unD  fooiel 
Äieferpaare  am  SRunDe.  2!uc^  am  $aitrt?  &aben  Die  Srebfe  fAnf 
$aar  t>erfümmerjte  güge.  SBietttic&t  fann  man  no$  fjknf  gJaar  für 
Den  ®ef4le<$telelb  rennen,  ml  i  ,  • 

3328*  Sie  Siemen>3nferfen  &afren  eine  8eber ,  al*5Bajfett$iere. 
(Sie  roieDerfrolen  Die  SRufäeln. 

3329.  SDeggfctefcen  einen  tvoUfommen/n  SreWauf. 

3330»  3$r  Wertem  unD  ©efölecfctffpffem  fiimmf  im  ©an$en 
mit  Dettfelben  in  Den  £uff*3nfecten  überein. 

9.  Slaffe,  Sroffelf&iere,  gittigf$iere, 
©roffelt&iere  f.nD$ingelt$iere,  meiere  ffatt Siemen  fctftrojjren 

Ofen*  SfauurpW.  a.  «uff.  27 
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3331«  €in  güebevige«/  jelenfiger  SBuem  mit  ?ufteb$ren  ob« 
Dtofffln  1(1  ein  Äerf. 

3332«  Die  erffe  ©HeDetung  gebt  auf  öle  Drep  Jpautbejirfe  be* 
(clM-/  Den  $auc(),  Die  »ruft  unD  Den  tfopf.  2l0e  örep  ftnO  in 
Den  Äerfen  me$r  Don  einanDer  abgefonDert  al*  bet)  Den  Xiemeni^nj 
fecten  unD  ge»i(jnlic&  nur  Dur«  eine  enge  SÄfe^ce  tjerbunDen;  atid) 
felbfi  Da/  wo  fie  mit  einanDer  oermaebfen  (inD,  flnD  (!e  Docfc  öur$ 
©t6§e/  ©eftalt  oDer  2lnf)ingfe(  leicht  $u  erfennen» 

Deeptfceilig  if!  jeDe*  Äerf.  3m  $auc&e  finD  Ote  SBurnwrjanf, 
Der  Darm/  unD  ein  §ettf6rper,  Der  ein  2lnalogon  Der  £ebec  ;u 
fepn  faeint/  rb&rige  @ef<*lecbf6t$eile/  fonftniebt*. 

3333.  Die  $rufl  ift  allein  für  Die  ©lieDer  aufbewahrt,  ße 
trigt  immer  Dret)  $aar  gü§e;  menn  giftige  oor(janDen  ftnD;  fo  fitw 
Den  fit  ft$  nirgenDä  anDerä  all  an  Der  $ru|h  Son  <£ingettxiD«n 
enthält  fie  niebtä  all  Die  €peier&bre/  »a&renD  bep  Den  Jfrebf« 
mistige  Darmorgane  unD  felbft  Die  £t ber  Darinn  liegen.  Sie  if 
Da&er  nlcbtd  ali  Srdger  Der  ju  ©lieDern  getoorDenen  Slt^fmorgane, 

3334.  Der  tfopf  i(l  ein  &6&erer  SGBurmfopf,  Deffen  gtylfaDra 
unD  Älefet  gleicbfaflä  getenfig  geroorDen. 

3335.  Da  Die  ©lieDer  Deo^nfectä  nur  (jart  gemorDene  ©eiten* 
faDen  Der  SBürmer  unD  mithin  $o&I  flnD/  fo  ftnD  fie  no<b  fei« 
wahren  gftge  $u  nennen/  fonDern  nur  jtiemenbjgen  oDer  SKippeö  jfl 
Dergfeicben  /  morauä  ff cf>  aueb  ijjre  größere  3a$l  begreifen  lagt. 

3336.  Uebrigenä  bilDen  fte  febon  majjre  ©lieDer  öor,  fowjl 
in  Der  Sage  ale  in  Der  5!bt$eilung  Der  Seiente.  (Ein  ootlfommwt 
tfaferful  tfcelft  ftct>  ganj  ab  Wie  ba$  ©lieD  M  SRenfcben.  64«» 
fe(,  Äniefc&eibe,  Schienbein/  gugwurjel  unD  3e$e.  SRan  mi 
Äbee  Diefe  guitheile  «i*t  fo  miDeefinntg  abheilen  unD  benenne«/ 
»ie  e*  fclDet  Jefct  in  unfern  Seemen  gefcbiejjt,  roo  man  Den  6*«' 
W  J^Afee  nettnt/  Die  Änieföeibe  Trochanter,  Da*  ©c^ienbein 
(Sdbenfel  unD  Die  3*0*  in  #auf$  unD  S5ogen  Tarsus. 
SlufL  1810.)  >: 

3337.  Die  Sittige  flnD  abgelbfite  3Ruf$effiemen  /  Dafet  auf 
Dem  &ücfen,  unD  in  Der  3a$I  bier.  SBep  mannen  Snfecten  \ft  m* 
ein  tyaar  jWgdartiger  ©tummeln  bor  Den  üiee  giftigen/  »ie  bep 
Den  galtetti.  Sie  entfpre^en  Den  SRufcfcelfchalen ,  ftnD  Jfta»w 
Decfel. 

Slut  auä  Diefer  SlnftcOt  (ißt  Ret  Der  3nfectenbau  begreifen; 
außerDem  IR  er  fölecftterDing*  ojne  aQe  Analogie.  iRur  fo  ift  e^  ffli^ 
Ii*/  Daf  an  Der  ?5ru#  na«  unten  fe$*  gü§e  ent(!efen  t4n»«f  "nD 
Deffen  ungeachtet  auf  Dem  Siefen  rio*  giftige.  Die  gl4g^  W 

■  * 
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fBtgel  tfe&en  Ulneirottf  in  gleicher  SeDeufung  mit  Den  3nfectem 
ftttigen ;  fie  finD  befanntltcft  Die  SBorDetfäge  felbf!  unD  eö  gibt  Da* 
(er  beom  93ogel  feine  guge  me&r  an  Der  55rufl  na$  unten/  n»ii  bep 
Den  3ufecten.  SBeDeuiefen  Die  gligel  nieftt  9lrme,  fo  migte  Der 
©ogef  noeft  augerDem  Dier  güge  ftaben«  SBepmÄerf  fbnnen  affo 
Die  giftige  nieftt  aueft  gAge  beDeuten. 

gär  unfere  ülnftcftt  Don  Den  gittigen  fpri<ftt  aueft  Der  S«if  Derc 
felben»  (Sie  ftnD  befannflieft  ganj  Don  21t$emr6(ren  Durcft§egen, 
(inD  wafjre/  nur  Derttocfnete  Äteraen  —  Suftfiemen«  ((Erffe  ^lufl^ 
18100  '  , 

giftige  unDgugc  bangen  Je  an  Demfelben  geibetfrlngel,  alfo  n>ie 
Die  Äiemen  unD  güge  Der  Ärebfe«  SRan  lafie  Die  flreböfieme«  fieft 
verlängern  unD  bertroefnen ,  fo  »erben  fte  giftige  fepn« 

3338«  £4  Die  Äerfe  rourmbeDeufenD  finD,  fo  iff  In  IJnen  Die 
ÄopfbilDung  Sftebenfacfte;  Die  giftige  alö  flt&emorgane  finD  me$r 
#auptfacfte/  unD  Dafjer  \ft  Die  (Einleitung  naeft  Den  giftigen  bejfer, 
•al£  ria<fe  Den  sjftunDfjjeUen« 

3339.  £>ag  fieft  bep  Den  fferfen  Die  Suftrb&ren  aui  Den  Xitt 
men  Dur<ft  (Einfacfung  enfmicfelt  &aben,  geigen  befonDerä  Deutlicft 
Die  (Scorpione  unD  (Spinnen/  Die  im  ©runDe^nocft  innere  Ziemern 
blattet  jjaben,  ju  Denen  aber  ffatt  Gaffer  2uft  Dringt«  SKan  fbnnte 
fagen,  bei)  Der  allgemeinen  sßer&ornung  fetjen  Die  Älemenfacfter 
Der  SJ?uf$e(n  in  tuftrb&ren  DernjanDelt  morDen« 

3340»  Q5en  Den  Söaffer*  oDer  tfiemeri',3nfecfen  Wein  Donfom* 
meriet  Jfrettflauf  t>or(jänDen/  »eil  Dureft  Die  feftroaefte  5ttbmung  nieftt 
aHee  SMut  perbraueftt  rcirD«  Siefen  ifi  aueft  Der  gatt  oep  Den  litt* 
gern  Suftinfecten  f  fo  lange  fte  noeft  |u  waeftfen  ftaben«  Qantt  tritt 
aber  Dureft  Die  8t(jrtuing  DerSuft  eine  fo  ftarfe  (Spannung  im#rei& 
tauf  fcerDor,  Dag  Den  SBenen  feiten  SBlut  jurÄcfju führen  übrig 
Neibf* 

334L  £)a  Die  guffrbftreh  ju  äffen  Sftetlen  De*  Selbem  ge$en 
n>ie  Die  Arterien f  Deren  ©teile  fle  nun  Dertreten;  fo  »irD  Der3iaf}s 
ruugäfaft  Aberall  opuDiert  unD  in  Daä  ^areneftpm  Permanfcrif. 

3342«  25om  ©efagfoffem  bleibt  $ule$t  nt<ftt*  al*  ein  XAcfem 
gefag  inx&df  Deffen  3<D*l$<  ginjltcft  $u  DerfcftminDen  fefteinen«  Der 
Sinologie  naeft  mit  Den  Ärebfen,  6corpionen  unD  (Spinnen  ifl  e6 
Die  Slorte.  <E$  fcftelnt,  ben  Den  3nfecten  (lerbe  Der  Äreiälauf  bot) 
lebenDigem  Selbe  ab. 

5Da>*  ganje  5?etf  i#  Juftorgan^  8uftaDerfüf!em«  5llle  Organe 
atf)men  unmittelbar/  Der  Darm/  Die  93emegung^fafern/  Die  'Situ 
*en,  Die  6efcftle(fttflt(eile,  Die  giftige«  <Zi  i(!  fein  Sfcell,  I«  Oem 
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ni*t  Euftrb&ren  glengett,  DitHg  fr  «rte  Die  Arterien  bep  anbern 
Spieren« 

3343.  Der  Sawn  Jat  immer  tinen  3lfter*  <£rifl  gttt>&$nli<t 
in  mehrere  SRigen  erweitert  unD'flat  triefe  51n(jangfe(,  faftaiety 
Den  gif*en7  »el*e  »o$l  Der  ®au*fpei*e(Drufe  entfrre*en. 

3344»  3n  Den  SRunD  bffnen  jt*  ©pei*elgange,  alfo  »ie 
Den  ©*netfenf  Die  fie  »ieDerbofetn 

3345»  Ob  Die  fogenannten  ©attgefafi e  Da*  finD, n>ai DerSlatne 
anzeigt,  un*  ©äffe  au$  Dem  gettfbrper  jum  ©arm  fu&rett,  oDer 
ob  fie  3Ril*faftgefige  flnO  /  unD  Diefen  bepm  SRafiDarm  ta  D<rf 
SKfttfengefäfi  auäleeren,  lagt  flc^>  no*  ni*t  entf*eiDen. 

3346»  £)aö  Sieroeriftflem  befielt  »ie  bep  Den  ©urmew  au^ 
}»ep  (notigen  33au*f4Den« 

3347,  3m  Sopfe  »ieDer$oIen  fi*  »teDer  Die  gif  e  unbgifn> 
IRirgenD*  i(l  Dtefe  ©ieDer&ofung  ö>  Deutlich  aiä  in  Den  ^nfectem 
Qßer  no*  irgenD  einen  3»etfe1  {jaben  fann.  Dag  Die  Siefer  ta 
fenen,  Der  bef*eiDe  fi*,  in  Die  Serf»elt  (erunter  &u  fielgeti/  unD 
er  »irD  gläubig  »eeDen.  <;€r(ic  2lüfU  18100 

Die  fogenannten  gregjangen  bewegen  fi*  fogar  au^n>art^  »le 
Die  güge,  unD  ergreifen  »ie  2lrme,  finD  nur  «Hrme*  3Jr  Zeigen 
gef*ie&t  feitmartä,  unD  glei*t  einem  ©beeren« 

3348/200  ferner  Drcp  gugpaare  an  Der  SBrufl  finD/  Da pnDea 
(ict)  au*  Dtep  Sieferpaare,  Öberfiefer,  Unterfiefer  unD  Unterlippe/ 
»riete  au$  Denfelben  JJjeilen  beliebt  »ie  Die  Siefer,  nur  Dura)  «ine 
£aut  DerbunDen* 

3349*  2Bo  fünf  oDer  mefcrgugpaare  an  Der  Sruft  finD/ 1* 
bep  Den  Srebfen,  Da  finDen  ß*  au*  foDiel  Sieferpaare« 

3350t  2luf  Diefen  Sieftrn  fi$ett  fogar  no*  gregfplfcen, 
augenf*einlt*  ni*t$  anDereä  finD  a($  fogenannter  Tarsus,  Der  M 
au*  im  Sopfe  »ieDerJolf*  (Er  ijlnur  an  Den  Oberliefern  •erfüw 
mert*  (18100 

33M,  £)ie  gittige  »ieDerJofeu  fi*  im  Sopfe  alt  gujf&ottitf. 
®o  ifi  Der  Äopf  ein  DoQfUnDiger  Stumpf  au*  bep  Den  Setfetu 

3352,  9tot  Sopf  ift  ni*t*  »eiter  alß  Die  flugen*  6i<  M 
au*  fjornig  ge»wDen;  Da  fte  juoor  be?  Den  6*nccfen  gan|  $autig 
ge»efen. 

SDie  Slugen  finD  Dem  ©efiblfinn  untergeorDnef ;  fie  finb  9lw 
t>eu»arj*ett  unter  einer  Dur*fi*tigen  £aut  auf  Der  6pi|* 
gü&lfaDen*. 

£«$er  &aben  Die  Snfectett  eine  SRenge  «ugern  ©tejen  pe 


trennt^  »le  bei)  Den  5B4rmern  t  fo  feigen  fre  einfache  Sfagen;  finD 
fte  jufammengeDrdngt,  jufammengefe&te  Slugen. 

3353»  S3on  Den  anDern  ©iunorganen  $«igt  flcQ  oft  eine'  man 
jenfirmige  6r(&$ung  im  ©cblunD  al$3unge. 

3354.  Da*  SXlec&organ  Hegt  »af>tfchelnlich  über  Der  Oberlippe/ 
»o  ßcb  eine  nötigere  ©teile  ftnt>et« 

3355.  Obren  finDen  ffeft  befl  Den  fftebfen  an  Der  SBurjei  Der 
gü&Ib&rner.,  (£*  ift  nur  eine  9)aufenh&hle  mit  einem  Jfttbcfrel. 

Sie  gü&lfjorner  ftnD  Dafrer  »ahrfajetnllcb  Da*  (EntfprechenDe 
Der  O&rmufcW.  Sie  0&rmuf<be(  Der  ©äugtfciere  fie$t  auch  in  Der 
SßeDeutung  Der  £anD/  alfo  De*  güfclorgan*. 

Sennotb  fbnnen*  Die  güjM&orner  UmbHDungen  Der  giftige  fepn. 
Die  Obrfnbcbel  ftnD  ja  ©lieDer  au*  Siemen  entfprungen.  S3lel* 
leic&t  finD  Die  gühihbrner  Die  Öejirfn&chel  felbff  nac&  Slugen  getre* 
ten  »ie  bep  Den  giften  unD  Surfen«  c 

3356*  Sie  @ef$(e$ter  finD  getrennt)  »eil  fte  «ufetjjiere  unD 
Doßfommen  fommetrlfcb  flttD.  Sie  dfyer*  unD  ©amenr&bren  ftnD 
gleUbfatt*  fymmetrifch  unD  paarig«  Sie  (Epergange  unD  Die  SXui 
tfcen  finD  Doflfommner  ai*  in  Den  ©cbnetfen7  »eil  fte  Dorgefcfc oben 
aber  nicht  umgetfülpt  »erDcn  f innen. 

3357.  Sie  Steife  Der  @ef$iecfet*t(pi(e  hatfich  no$  nicht  Deft 
erhalten.  JBep  manchen  finD  fte  in  Den  ©chenfeln  (ffrebfe)/  bep 
anDern  an  Der  SBurjel  De$  95auch*  (SBafferjungfern)/  top  Den  mel* 
fien  jeDoch  hinten,  Dem  ff öpfe  gegenüber.  - 

Sag  fie  unooüfommene  ffopforgane  ftnD  f  jtigt  fleh  auch  bep 
Den  Herfen  am  Deutlichen,  ©ie  finD  gewöhnlich  Don  klappen  um* 
geben ,  »eiche  liefern  unD  «ftolpen  gleiten. 

3358.  Sie  ff  etmthiere^Derölelfalf  igten  ftch  Durch  ff&rner  oDer 
©proffen  f  Drfe  ©efcblecbt*thlere  Durch  häutige  (Eper  /  Die  ©IteDer* 
thiere  Durch  bornige  <E9er.  Siefe  (Eperfcbalen  finD-Jart  unfr  oft  auch 
fo  an  einanDer  gereift/  Daß  fte  »ieDer  einen  geringelten  3fnfectew 
leib  Dorffetten. 

3359.  3n  Den  Cpern  Der  £autt&ie*e  fchetot  nur  Sotter  ohne 
<Ep»ei§  ju  fepn,  »eiche*  erft  mit  Den  thierifeben  ©fernen  $eroor* 
^treten  fcbelnt.  2Bte  Da*  Sfjtcr  ftcb  trennt  fn  fixere  unD  nieDere 
©ubffanjen,  fo  auch  Da*  <£t>,  Da*  flelne  Sbler.  Sie  (Einfachheit 
Der  £autthiere  if!  in  Der  (Einfachheit  ihrer  (Epee  Dorhergefagt. 

3360.  SBoflen  »ir  Die  SBürmer  mit  Der  5&urjelv  Die  Svabben 
mit  Dem  ©tengel  jufammenffrllen;  fo  »erDen  »it  Die  Sroffefthiere 
Da*  taub  nennen  muffen.  3&reglügel  futD  gefreDertc  Blatter,  unD 
unter  Den  ©chriefen  (Orthopteren)  fommen  manche  Dor,  Die  fomo^l 
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in  Der  gorm  De*  tubti  alt  Der  glüget  fo  eben  Dom  Schmetterling** 
bäum  (ich  lotfgelbgt  ju  (jaben  Meinen.  Die  gabeln,  Dag  Glittet 
fleh  in  Der  Reißen  3one  in  3nfecten  t>er»anDeln ,  finD  nicht  o$ne 
©Inn,  Kit  Denn  Die  gäbe!  nicbt*  anDere*  iff/  altf  Die  iDeale  SRatuw 
gefegte. 

1 

SBer&anDlung. 

3361,  ffommcn  tt>ir  rcieDer  juröcf.  Da*  tferf  ift  ein  geOtHet 
DargefteOt  in  ©UeDern.  €*  fann  im  Äerf  Da&er  feine  anDere  <£nti 
»icflnng  DorJanDen  fepn,  al*  in  Dem  geübter/  roelc&e*  ft$  ju 
Siemen  *  unD  Droflfeltbler  heraufarbeitet. 

Da*  Äerf  Durchlauft  Drep  (Stufen  bt*  ju  feiner  93oflenDung. 
€*  ift  $uer(t2Burm,  Dann  jvrabbe,  Dann  DoHenDete*,  fiiegenDe* 
6lteDertbler* 

3362*  Da*  Durchlaufen  Der  Dorfen  Slaffen  in  Der  dntwidt 
lung  De*  S erf*  ift  feine  23  e  r  »  a  n  D  l  u  n  g.  Die  3nfectenmetamor> 
pbofe  ereilt  fo  einen  ©Inn  unD  eine  (Erfl&rung.  3m  (Sangen  ift 
jeDe  ©chroangerfchaftägefchlcbte  feine  anDere  al*  Da*  Durchlaufen 
aller  XJierclaffen ,  wie  ich  e*  juerlt  in  meinem  $u$e  Don  Der  3*u< 
gung  1805  Dargefteflt  habe:  bep  feiner  J&lerdaffe  finD  aber  Die 
Momente  fo  au*  einauDer  gqogeu,  »ie  bep  Den  3nfecten.  €* 
fommt  Da&er,  »eil  DiefeX&iere  Die  gleichen  2lbDricfe  eine*  gemeine 
fcbaftllcben  @p|lem*  mit  Den  DorbergeJenDen  Sbieren  |tnD« 

3363.  Der  SBurm  iß  Der  ertfe  guftanD  De*  Äerf*.  €r  (lettt 
fleh  al*  £aroe  Dar,  Die  nach  SBerfcbieDenheit  ihrer  £6jje  CRaDe, 
Raupe,  Engerling  ^et§r« 

3364*  Die  £aroe  i(l  nur  gell*  unD  Darmthier.  3Nchf*  fennt 
fle  abgreifen,  wie  Der  QBurm  unD  Der  £inge»eiD»urm ,  feine  @e> 
fchlecbtefunction ,  feine  £uft,  feinen  @cf)erj,  faum  fann  fie  fleh  bw 
roegen;  manchen  fehlen  fogar  Diegüge,  wie  Den  nieDerflen  gliegem 
latDen;  manche  baben  eine  SRenge  ©eitenmarjen ,  mie  Die  Raupen 
gleich  Den  SRereiDen.  ' 

3365.  Die  SSerpuppung  fingt  mit  Der  ffierfcornung  De*  rebi 
fe*  an,  Der  fj&fjern  $ttufael.  Die  $uppe  ift  Der  embrpomfche 
$ceb*,  oDer  Deffen  SorbHD,  Die  SRufcbel. 

3366.  3m  Dritten  3uffanD  rieft  Da*  Äerf  über  Den  Ziemern 
gufianD  hinauf,  »irft  Die  SRufchel*  oDer  Äreb*fdbale  ab;  t|f  Da* 
toüfommene  3nfect,  Die  gl  lege. 

3367.  Die  SSermanDlung  if!  Demnach  Der  embrponifche  Duwb* 
gang  De*  3nfect*  auger  Dem  <£p  Dur*  Die  Drep  klaffen  feine*  Suit 
fe*.  2h»  ^9  Durchläuft  e*  alfo  nur  Die  tUoeo  unD  Darmt$iere. 
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3368«  J&terauö  folgt  alfo,  Da8  Metern  $&l*re  au$  Die 3tt* 
ffanbe  Der  SXingeltjjiere  im  €9  Durchlaufen. 

3369«  £>ie  £aut*  oDer  ©efäjlt&iere  flehen  fblgenDermaafen, 
naeft  Den  anatomifc&en  @n|temem 


A.  SIDert&iere. 

1.  @augabert$tere. 

3nfuforien. 

2.  9&enent(>tere. 

3.  Arterien  totere. 
.Quallen. 


B.  £)aemtf)iere. 

4.  9&Ugent&iere. 
SKaben. 

5.  2ebert&tere. 

6.  2)rufent$iere. 
@#ne(fen. 


C;  8ungent$iere. 

7.  8ellt(tere. 
Sötirnter. 

8.  Äiement$f  ere. 
$ra&6en. 

9.  ©rof fettftiere. 
Äerfe. 


3370.  3ta$Den  Sntwicflungen  De*  ©efu&lflnn*  ffr^en  fte  fo : 


A.  tfeimtjiiere. 

t.  ©oinent&iere. 

3«fuforten. 
2.  £t;ert$tere. 

tyotppen. 
a.  £ü (Untrere. 

ÖuaHen. 


B.  ©efcfclec&rttbiere. 

4.  93(afent$tere. 
Stäben. 

5.  ©cf($etb  t\)  iece. 

6.  ©ef<$rott$tere. 


C.eileDertfiere. 

7.  $abent$tere. 

8.  Suit&tere. 
Ärafcfcen. 

9.  Staigt&ttre«. 

Äerfc. 


3371.  2Iuö  Diefet  Jabette  ergibt  0$  Die  3a$(  unD  «rt  Der 
98er»anDtf<$aften* 

di  gibt  eine  tRacbbarfcDaf f  *  1  SertoanDtfflaft,  n>U 
3nfuferlen/  Soeaßen,  Quallen» 

<£$  gibt  eine  SHHeDer&elung*  1  Oer  manDtf#aft/  wie 
,3nfuforlen,  ÜRaDen,  fffiftrmer. 

<£$  gibt  aueft  eine  8tei&en*93er»anDtfc&aft,  »ef$e  au* 
Dem  SParaflelidmu*  Der  6ippen  PerfcfeieDener  Staffen  entfpringt. 
Die  belDen  legten  2}er»anDtf$aften  vermengt  man  unter  Dem  SRa* 
men  Analogie« 


gwepte«  Sdnb. 
§  l  *  *  f  <M  M  *  *  «♦ 

IV.  JfreU.  gteifcDt&iere,  ffopft&iere. 
3372.  ,£>a*  tBeaegungäi  unD  (EmpfinDungäfoftem ,  tt>el#e*  in 
Der  Jjfaut  mit  ©eroalt  fcerporgebroeben,  ge$t  nun  in  anDere  formen 
Aber/  in  Die  Äugelforra  De*  Jtnocftentff  Dlegaferform  M  glelföe* 
unD  Die  $unctform  Der  Heroen. 
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3373.  So»  Den  vegetativen  Organen  befreptel  SRerbenfofton 
tf?  Dal  SHücfenmarf  unD  Dal  £lrn. 

3374.  öiefeJ&iereftnDDajjerSnocfcen*,  SföulfeU  unD  Riefen* 
marf*  J&iere/  worauf  foDann  Die  ©inne  fl$  im  ®lelc$gc»u4t 
enttvlcfein  unD  Die  f;ocfcf!en  Xjjlerformen  begründen  —  glelffy 
t&iere.   £)le  £autt&iere  finD  fletfc&lofe  $&iere. 

3375.  $Rit  Dem  hervortreten  Oer  f(jierlfc$en  ©pfleme  merken 
au<$  aDe  Organe  Del  tfbpfl  entwicfelt/  Junge,  SRafe,  ÖJrcn 
onDSlugen;  SRallicfcer  f)at  fein  flelfc&Iofel  261er.  £iefe$Jei(e, 
Vorjü$lic&  Die  föallbcfcer  all  Dal  (SnDe  Der  SBirbelfdule/  ma$en 
aber  Den  ,3?opf  —  Äopft&iere. 

10.  (Haffe.  Änoc&ent&iere,  3 u ti 9 e ti t ^iet 

3376.  2>ie  5(jieref  in  tvelc&en  $uer(t  Dal  jvnocfecnfpffem  anfi 
tri«  /  finö  Die  gifc&e. 

3377.  3uerfl  finl>  Die  t$lerifc$en  ©pffeme  »enig  Don  einan&er 
verföieDen.  5?noct)en,  SBulfel  unD  $erv  finD  mejr  eine  Satter!« 
mafle/  tvekbe  nur  ettval  Jpojerel  merDen  tvid;  Darum  Dleftof 
$en  oft  nur  welche  Knorpel,  oDer  ©e&nen/  Der  SRulfel  »ei§eg<u 
fern  ivie  am  SDarm  oDer  an  Den  ©efaßen /  Der  SRerv  Dicf,  t&ranar* 
fiSz  meid) ,  Dal  £iw  in  feinen  S&eilen  faum  mit  Dem  Der  Ciu§/ 
totere  vergleichbar. 

3378.  Die  SRulfeln  Der  glföe  finD  nod)  feine  t>o0fommenen 
SRulfeln,  inüem  i(jnen  Die  rot(je  garbe  fe&lt/  unD  ijjre  gafem 
meifl  parallel  laufen  o$ne  ß$  in  ©e&nen  ju  Dereinigen. 

3379.  SMe  gifc&e,  auf  Der  er(?en  ©tufe  Der  gleifc&t&iere/  »I« 
Derjjolen  Diefelbe  ©tufe  Der  vorigen  Äreife,  alfo  Die  3nfuforien/ 
(EingetvelDrourmer  unD  Sfcot&würmer,  oDer  Die  ©augaDerti/  ton 
©arm  unD  Dalgett,  tvelc&e©pfieme  Demnach  in  i$nen  wJerrM» 
muffen. 

8  a  u  c&. 

3380.  3n  Den  giften  fcerrfcfct  Der  95auA  vor  allen  onDer» 
Jpojlen.  (Er  nimmt  bep  »eitern  Den  größten  £$eit  M  W&e* e^ 
SDle  93ru(?$6fjle  ift  von  ir)m  fe$e  in  Die  €nge  gebraut.  Da}« 
£)arm;  befonDere  Die  Sefcer  fo  (?arf  entroicfelt. 

3381.  £>ie©ef*lec(>tlt&eile  &abenno$  Die  gorm  Del  Darm*. 
£>ie  (Eperff&cfe  fmD  jmep  (Eperfäcfe  tvie  jwep  ^olppen/  in  Oer« 
5BanD  fl$  Äotner  enttvlcfein;  felbfl  Die  JpoDen  finD  nur  jwep 
efee  ©aefe,  ©amenblalc&en,  tvortnn  Der  SDftlcfc  enthalten iff*  ®* 
Die  Quallen/  fbnnte  man  auefc  Die  glfc&e  $oDenlofe  £&iere  nennen. 
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J)ie  dt)tt  finD  Hein/  SXoogen/  o$ne  Schale,  trennen  fleh 
aber  in  <£o»ei§  unD  Dotter« 

3382»  Stetigere  ©efchlechtftheUe  finD  tttc^t  DorjjanDen.  Ulli 
fetf  öffnet  fich  gen>6&nüch  in  eincSloafe,  meUbe  olfo  bier  eine  toaste 
6chlunD66Sle  if!« 

3383.  mt  Der  tollenDefen  35ilDung  De*  gtpft  fd)i igt  aber  Da* 
£$ler  fo  ju  fagcn  ganj'um,  unD  Die  ©efchlechrtt&eile  entwickeln  fich 
mit  allen  föebenorganen,  Der(5efd)lecht$leber  unO  ©efchlecbtälunge. 

finD  Bieren  Da  unD  meiffen*  eine  £arnblafe«*  greulich  finD  Die 
Bieren  noch  fo  unfbrmllcb  unD  To  n>etd^/  Da§  fie  mefcr  geronnenem 
SSlut  alä  einem  Organ  abnlich  feljn« 

3384.  ©er  Darm  fcbeiDet  0<h  juerff  entfcbieDen  in  Äopf  i  unD  - 
©efchlechttfDarm« 

3385»  Der  Dottercanal  l|t  Der  SSUnDDarm«  Set)  Den  £apett 
unD  SXocben  b&chf*  Deutlich« 

3386»  95ep  Den  SSigeln  ifl  Da$er  Der  Dottercanal  auch  Der 
95linDDarm,  unD  e$  f&nnen  Die  f4lfcf)üch  fogenannten  |tt>ep  25linD* 
Darme  feitfo&rtä  De*  SKaftDarm*  nicht  Den  QWinDDarm  DorffeHen, 
fonff  müfjte  Der  Bogel  Drep  $UnDDdrme  haben« 

3387»  DieSRll*  txUt  hier  $uer|i  &eri>or;  DieBauchfpeichelDrufe 
tft  in  eine  SBenge  blinDer  2ln$angfel  jerthellt« 

93  r  u  fh 

3388«  Die95ru(!  De*glfche*  ifl  Der  erflen  SBruflbUDung  gleich, 
alfo  eine  Sffiufcbelbrufl«  Äiemen  mit  JflemenDecfeln  gleich  gebilDet 
Den  JTiemenblattern  unD  DenScbalen  Der  SRufcbeln«  Daher  jjangt 
Diefe  Q3ruff  nur  au§en  am  Selbe,  unD  Der  gifch  ifl  $u  betrauten 
a(*  eine  Sftufchel,  jtoifcfcen  Deren  ©egalen  ein  ungeheurer  S&aud) 
hlnau*  geroachfen« 

3389.  21ber  Diefe  SRufc&elbrufl  ifl  mit  tjierlf^en  (gtyflemen 
DerbunDen,  unD  hat  Die  BereDlung  Derfelben  angenommen«  SKit 
ihnen  mifcht  ftet)  Daher  Da*  ÄnochenrunD  gleifcbfpflem  ein,  unD 
Die  $6&ere  SilDung  Der  93rufl  tritt  b«Dor« 

3390*  Juerff  bilDet  fich  ein  2lnfa|  t>on  ?uftr6$re  ,  »eiche  ff 
in  DenStfunD  Jffnef,  Dabet  eigentlich  Dem  5\ e^lfopf  entfprlcbt«  Die 
gifche  finD  Daher  Die  erflen,  welche  Durch  Den  SRunD  atbmen«  35ep 
aaen  Dorigen  Spieren  Drang  Die  2uft  Durch  andere  Söege  in  Den 
8eib ,  oDer  Da*  2ßaffer  $u  Den  Älemen« 

3391*  5Kan  fann  fie  SRunDatfmenDe  nennen«  Denn  Die  erffe 
SBilDung  Der  Suftr5(re  gebt  nicht  »elter  al*  $ur  Bereinigung  mit 
DemSRunDe;  jtcb  in  DenÄopf  forfjufefcen  unD  felbflfldnDig  }u  offnen 

► 

*  X 

Digitized  by  Google 


426 

d*  ftafe  Ift  ein  jwepter  Stritt ,  Den  fle  in  einem  ®au*t$ler  ol$t 
tragen  fann.  3m  giföe  bejie&t  fi$  atteä  auf  Den  $auc&,  unD  ei 
ift  Diefe*  auägeDrücf  t  Durd)  Die  erfte  Seteinigung  Der  Juftrtyte  mit 
Oer  Speigr&bre  oDer  Dem  SRunD. 

3392.  3(7  Die  2uftc6^re  gleid)  Dem  3RunD  eingefügt,  fo  lffnct 
fie  ftd)  Docb  notf)  feltmartä  am  Jeibe  nacQ  au§enf  unD  gibt  Dal 
SGBafier  mufcfcelartig,  gefd)Iecfcta<$  pon  ftc$.  Die  Juftr&bre  ifl  na4 
unten  olfo  nocfc  nicfct  gefaloffen  ,  unD  Da&er  au$  Die  fcruWtyle 
ni*t.  3mif4en  Dem  Äopfe  unD  Dem  ®au#  finD  noc&Oeffmw 
gen  —  Äiemenlidjer. 

3393.  Die  £uftr&^re  ift  aber  felbft  eine  »ruft  im  ^(einen, 
aui  SHingen  ,  g(el$fam  Stippen  beftefyenD.  Diefe  $6gen  flnb  noc& 
nic&t  mit  einanDer  Dur*  3)?ulfe(n  DerbunDen  ,  unD  Da*  QBafiet 
fließt  j»if*en  i&nen  (inauä  in  Die  fc&einbare  33ru|i(>&Jle,  au«  Ort 
e$  foDann  unter  Dem  StemenDecfel  entweiht. 

3394.  Diefe  Juftrb§renrtnge  finD  Die  Xlemetib&gen.  DieSto 
mengefaße  finD  Juftrb&rengefaße. 

3395«  So  Dürfen  mir  jurüdfäüeßen,  Dag  Die  Xiemea  Der 
£autt&iere  ni$t  gleich  fepen  Den  Sangen  jjijerer  JJlere,  frttDew 
1  nur  Die  SorbilDer  Der  $ron$ien. 

3396*  Die  Jufrtyre  mirD  affo  Dor  Der  Junge  gebilbet,  aber 
no$  ganj  fjauttg,  unD  o&ne  3ufammen$ang  Der  SXinge. 

3397.  Die  Junge  ift  ein  Der  Juftrb&re  fremDe*  Organ,  uD 
mirD  nur  mie  jufaöig  mit  i&r  DerbunDen. 

3398.  giber  ein  gleifat&ler  ift  nicftt  o$ne  Junge ,  unD  ity 
o$ne  Juftat&mung.  Denn  ti  ift  Die  Sotalitit  afler  untern  XWere, 
tö  Dereinigt  mitbin  in  ft$  Den  2lt(>mung$apparat  Der  ÄiemeniM& 
Droflelt&iere  ,  alfo  Sterne  unD  gtinge. 

3399«  3m  glfcfc  tritt  Die  erfte  Junge  $erpor,  menn  mieDUW 
Organ  bep  Den  gnfecten  nur  Juftri&ren  nennen  motten/  a\i  mW 
ft$  ni*t  in  Den  SRunD  Jjfnen. 

3400.  Die  gifalunge,  ift  Die  Juft*  oDer  ©cfrmimmblafe. 

3401.  Die  Junge  ift  noct)  Dem  $au'c&  unD  Dem  Darm  nntm 
georDnet.  Dajer  ift  fie  noct)  pon  Der  Juftrbfcre  oDer  Den  Äiemeiw 
bogen  getrennt. 

3402.  Die  giföe  Würfen  Die  Juft  unD  brütfett  fie  in  Die?w 
genblafe,  mo  fie  jerfe&t  mirD. 

3403.  Diefe  Junge  ift  Das  DirigierenDe  für  bat  J&erj ,  foM* 
fte  einmal  einer  tfieme  entgegenfteft  unD  mit  i&r  in  Streit  fonnf« 
!Rur  menn  man  Die  6$roimmMafe  aii  Junge  gelten  läfjt,  ift  Der 
§if$!rei$lauf  begreiflich  <£i  müßte  benbfe*  ©lue  in  Da*  fW 
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fließen/  au£  Diefem  in  Die Äiertien/  au$  Diefen  fogleicfc  in  DU  Worte 
unD  ju  Den  Organen/  o&ne  in  ein  £er$  weiter  $u  gelangen;  ein 
5>au,  Oer  in  feiner  klaffe  Dorfommt/  oielmefcr  überaß  Daä  ©egetw 
t&eil.  Daä  erffe£ee$  iff  arferibä,  nicfct  Den&ö  in  allen  treten 
unD  in  Den  (Srnbroonen.  Der  gif<$  iff  nocfc  ein  feiger  (Embrno 
unD  $at  nur  ein  artertöfee  £er$. 

3404.  Diefeä  gej)t  fo  $u:  Die  ©cfcmimmblafe  iff  Die  ?ungef 
in  Der  ft cf>  2Mut  o^pDiert  f  »eil  8uft  Darinn  if!;  Diefe*  o/roDlerte 
$iut  ffrbmt  in*  £er$  unD,raacf)t  e*  ju  einem  arteri  6  f  e  n  r  um 
geartet  Denife*  $lut  mit  einfließt.  Darauf  ge&t  Da*  $lut  au* 
Dem  £er$en  Dut<fc  eine  wa&re  Worte/  Die  man  DieÄiemenfcfclagaDer  ■ 
nennt*  (Statt  Daß  nun  Diefe  Worte  nur  einige  3roeige  $u  Den  Äie* 

'  men  a(*  $ron$ialgffaße  abgeben/  unD  Dann  al*  $auptffamm  Durct) 
Den  Selb  läng*  Dem&ucfen  herunterlaufen  foflte/  ge$t  fte  felbf!  ganj 
|u  Den  Siemen/  D*  &♦  fie  felbff  wirD  ganj  $ron*ialgefaß  /  ojro* 
Diert  fi$  noefe  ein  wenig/  unD  fommt  legt  jurücf  /  um  Die  Worte 
ju  WlDen/  Die  unmittelbar  au*  Dem  Jperjen  Jdtte  i$ren  QBeg  ge# 
i)en  foQcn» 

.  -  ©  i  n  n  e.  . 

3405.  ffla#  Der  Bruff  entmidelt  fic&  Da*  geü\  <S*  iff  faltU 
mig  unD  föleimbllDenD  wie  Der  Darm/  weil  e*  beffinDig  im  2Baf* 
fer  ftcfc  befinDet.  Da*  ganje  gell  iff  Don  6ct)leimcanalen  unter* 
graben  unD  tjon  Deren  Wu*fü$rung*mu!nDungen  Durchbohrt»  Diefe 
£&d)er  Der  Seitenlinie  finD  Derfümmerte;  DermanDelte  Ätemenlicfoer« 

3406.  Die  Ueberbleibfel  Don  Der  ftingelung  Der  £aut  ftnD  Die 
©puppen.  €ie  finD  üertroefnete  Suftfiemen/  glugelDecfen  /  unD 
Deuten  mithin  Das  3nfectenartige  an,  welche*  in  Die  gifefce  fort* 
gewirft  bat. 

3407«  2ßte  Da*  gel!/  fo  Die  (BlieDer  —  £autglieDer*  5Ba* 
Änodjen  unD  gleifcfc  Daran  iff  /  $at  ficD  ganj  fnapp  am  8eib  ge(a(* 
ten/  unD  nur  wa*  in  Singer  flc^  jerfplittern  Witt/  iff  abffeJenD  ge* 
woroen:  J^autfünger  mit  Änorpeln  —  gUffen.  Diefe  gloflen 
finD  etwa*  befftr  /  al*  Die  ©eitenwarjen  Der  SBörmer ,  ftnD  am 
QrunDe  eingelenft,  unD  an  Der^a^i  nur  t>Ux,  aber  auf  alle  erffnni 
|i$e  Wrt  Derfruppelt. 

3408.  Die  glofienffra(jlen  entfprecfcen  nlcfct  Den  gingern  /  foni 
Dem  Den  SRageln.  ©ic  ftnD  jerfaferte  Stigel  wie  Die  ©cfcmungfe* 
Dern* 

3409.  Der  Äopf  enDlic$  $at  alle  ©innorgane/  Die  ju  einem 
topfe  ge$&ren  /  aber  noch  weit  Don  ißrer  SoDenDung  entfernt. 
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3410.  SBie  Da*  föerpenfoßem  Die  erße  SRoffc  iß,  au*  Der  ft<* 
Die  Abrigeti  abgelbfh  fjaben/  fo  1(1  au*  Der  9iert>enßnn  na*  Dem  £aut* 
fitin  Der  erße,  n>ef*er  ft*  al*  ein  ©an$e*  jeigt,  unD  Den  na** 
folgenDen  jumSÄußer  Dient«,  Da*  2luge  iß  Der  Sinti/  »el*er  fic© 
juerß  am  boafommenßen  entn>icfe(t,  ni*t  geraDein  eigener  SBoH* 
fommenbeit/  fonDern  in  Q5ejug  auf  anDere« 

2BieDer©efttylßnn  in  Den  pflan$It*en  Spieren  foglei*  fter&ori 
trat/  al*  perip()erif*er  Stteroenfinn;  fo  iß  im  ©egenfage  brp  Den 
(6$ern  Sjjieren  e*  Der  £i*tfinn,  al*  Der  centrale  9teroen(tnn, 
»el*er  erf*eint*. 

3411*  Ueber$aupt  waren  bl*  jefct  Diefe  belDen  Sinne  allein 
mit  einanDer  auf  Der  33ü$ne/  glel*fam  um  mit  einanDer  pi  fpie* 
len;  fo  »ie  DerSefi&lßnn  ft*  inDtoiDualifIerte$u£aßorganen/  fo 
trat  au*  Da*  $uge  Jeroor« 

3412.  Da*  gif*auge  iß  im  ©an$en  jufammengefe&t  wie  Da* 
Der  ©augt&iere;  aber  e*  fe&lt  i&m  Bewegung  unD  Decfung. 

3413»  Da*  O&r  al*  93en>egung*ßnn  bat  ft*  faum  au*#Dem 
$itn  entfernt/  iß  no*  fein  »a&r&aft  äußere*  Organ  gcrüotDen, 
unD  wa*  DaDon  Su§erli*  erf*eint)  Dient  nieDeren  ©pßemen,  Den 
Siemen. 

3414«  Der  Auf ere  ©e$6rgang  iß  mit  Dem  Äiemenlo*  Derflof* 
*  fen,  unD  Die  ©e&6rfni*el  ftnD  Stücfe  De*  ÄtemenDecfel*  %u 
toorDen» 

3415«  3m  3nnern  (InD  nur  Die  Drep  cirfelfirmlgen  SXJJren 
übrig  geblieben«  Die  ©*necfe  iß  no*  ni*t  entmicfelt« 

QBle  Dem  21uge  Die  2ieDer  fehlen/  fo  jjier  Die  Ö&rmuföeln. 

3416«  Die  9la*l6*er  ftnD  Da,  weil  ein  SBirbelcanal  t>or$am 
Den  iß;  Der  fi*  in  Jene  enDet;  au*  ßarfe  &ie*nerpen  (inö  »ort 
fjanDen,  fo  Dag  e*  am  SXte*en  ni*t  fehlen  fann.  Atteln  Diefer 
©tnn  $at  no*  nl*t  Da*  3lt&emorgan  in  fi*  aufgenommen ,  unD 
beiDe  (eben  Da&er  fimmerli*  für  ß*«  Diefe  SRafe  iß  ni*t  in  Den 
SWunD  geöffnet/  laßt  weDer  2Baffer  no*  ?uft  Dur*,  unD  Dient  Da* 
Jer  Dem  21t$emproce§  niete  al*  $r4fung*organ.  Diefe*  iß  ein 
£auptunterf*ieD  Don  Den  Surfen« 

3417«  gif*  iß  jeDe*  gletf*t$iee,  Defien  3ta*l6*er  fi*  ni*t 
in  Den  SRwtD  ftffnen.  Da&er  ge&brt  Die  Siren  ni*t  $u  Den 
giften« 

3418«  Die  3unge  iß  me$r  ein  Saß*  unD  ©*lutforgan  gebliei 
ben  ,  a(*  ein  ©*mecforgan  getporDen.  Die  ©pei*elDrftfen  fluD 
fümmerli*  entfcicfelt« 

3419«  ©ie  tritt  aber  jjler  juerß  al*  ein  DoßßinDlge*  Organ 
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{jeröer  mit  jmeo  TOugfeln  unD  einem  Sungenbdn  /  n>ie  bepm  Stten* 
ften;  Da(jer  flnD  Die  gifte  in  £infftt  Der  ©innetfentmicflung 
Die  jungen  t(iere. 

3420.  Da  Die  gifte  Die  SBieDerJolung  De*  Darm*  flnD,  fo 
fann  man  ße  SB'o  u  4  r  ^  i  e  r  e  nennen,  ©te  flnD  ein  $au$,  an 
Dem  Siemen/  Stoffen  unD  JTopf  Jangen. 

- 

11*  €laffe.  3Ru*felt$lere,  tRafentJiere. 

3421.  Diejenigen  glelft  totere,  mefte  juerjl  a*te  3Ku*feln 
erhalten,  flnD  Die  8ur*e. 

3422.  Siechte  9Ru*feln  flnD  rot&,  Jaben  einen  befltmmtenllm* 
rig  unD  flnD  in  tfopf ,  $au<$  u:tD  ©c&wan$  oDer  ©c&ne  geseilt. 

©o  ftnDen  fie  fft  bep  Den  gurren» 

►  i     •  ■ 

35  r  u  (?. 

3423.  SRit  Dem  Änoc&enfpflem,  »eftetf  Dem  Darm  enffprftfr 
ettttoicfelte  fft  bep  Den  giften  t>or$üglft  Der  S5aucf) ;  mit  Dem 
SRuäfelfpftera ,  mefte*  Dem  ©efigfpflem  entfprftt,  mu§  fft  Da^ee 
Die  95rufl  öoüfUnDlg  entmicfrln. 

3424.  Die  93ruf!  i(l  etfl  DoOfommen/  mann  Die  £uffat&mung 
eingetreten  ifl  unD  fft  eine  felblWänDtge  2unge  enfrotcfelt  bat. 
(Scfcon  in  Den  giften  regte  ftd)  Der  Srieb,  ftct>  ein  ?uft* Organ 
ju  Derftaffen,  allein  e*  gelang  nur  unöoöfommen ,  inoem  Die 
(Sftmimmbiafe  fft  nur  mit  Der  ©pelferbflre  DerbanD ,  aber  titelt 
mit  Den  Äiemenbbgen  oDer  Dem  jfejtfopf/  unD  nftt  mit  Der  SRafe. 

3425.  2Benn  nun  Die  6$roimmblafe  fft  fpmmetrtft  entmii 
ddti  fft  mit  Dem  fiemigen  Äejjlfopf  terbinDet/  unD  Duift  DieSRafe 
fft  öffnet;  foifl  Dle£uftat&mung  Dottfommen  erreicht  unD  Die&eufl 
unabhängig  gemorDen.  .„  . 

3426.  (Ein  Dur*  Die  SRafe  in  amep  ©$n>immMafen  atjwen* 
Der  gift  ifl  ein  £  u  r  $  (2lmpjjibion). 

3427.  3m£ur<&  ifl  äße*,  felbfl  Der33auc$  Der  ißrafl  unter* 
georDnet.  ©eine  Jungen  laufen  Durcfr  Die  ganje  2>auc$&i&le. 
Slber  Dennoch  ifl  Die  3lrt  De*  2lt&men*  no<t  Der  SBauc&funttum  a&n* 
Ift .  3fce  hingen  flnD  bloß  jmep  gütige  Olafen,  mie  jmep  Darme, 
unD  fte  (äffen  fft  auefc  njitlfürlft  mit  Suft  anfüllen  mie  Der  Darm 
mit  ÖBajfer.  Diefe*  Anfüllen  De*  £uftlungen  aift  bep  geöffnetem 
Sauere  geftlejjt  bep  geftlojfenem  SRaule  Durc&  Die  SRuefeln  Der 
Se^le  unD  ifl  Dafcer  ein  »afjre*  ©tfclucfen. 

3428.  3Jr  Sltjemjolen  ifl  Dajer  noefc  fiftartig ,  auger  Dag 
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Die  £uft  Dur*  öle  tRael&cfcer  eingebogen  toirD ;  Der  9lt$empeoce§ 
aber  unD  Daä  jMt&emorgan  ift  »Die  bep  Doflfommenen  gufttfyieren. 

3429»  3Ran fannDa&ec Die Surcfce 53 ru|UJ lere  nennen,  wenn 
feie  gKcfce  S5auc{)t&iere  finD. 

3430.  Die.SBerwanDlung  Der  JTiemenbogen  In  Äe&lfopf  r(l  bep 
Den  Sureben  außer  3n>eifel,  Oft  DerbinDen  fi<D  Die  öorDern  Äiemem 
bogen  mit  Dem  Zungenbein/  ttoDurci)  Diefe*  mehrere  fybttitv  er&alf. 

3431*  $lu<$  tritt  $Mr  p\t  @*ilDDrufc  juerft  &erDor#  InDem 
fi$  Die  Äiemengefaie  Don  Den  35ogen  abfonDern*  Öle  giftfce  l)a* 
ben  DaOer  feine  ©cfcllDDrüfe. 

3432.  Der  tfreielauf  if!  Doöfommener.  Daä  93enenblut  ge$t 
in  Dae  £erj  unD  au*  Da*  2lrterienblut.  mifc&en  ft*  aber 
beiDe  Q3lutarten  no*  wie  ben  Den  giften»  Do*  f*eint  Dur*  Die 
(ü:inri*tung  Der  £er$münDungen  f*on  für  eine  3lbfonDerung  ge* 
forgt  ju  fepn. 

3433.  Der®runD  Don  Der5Kif*ung  Deö  95lutf  f*eint  tarinn 
ju  liegen,  Da§  Diele  Diefer  Spiere,  Dteflei*t  im  <£p  alle,  Dur* 
Älemen  atmeten.  (Diefer  in  Der  erffen  Auflage  1810.  6.  305, 
au$gefpro*ene,  auf  Daö  Durchlaufen  Der  J&ierclafien  md&renö  Der 
embrponif*en  (Sntroicflung  gegrünDete  Sag  i|t  feitDem  Dura) 
SXatöfe  jur  (Ben>i{j$eit  erhoben  morDen.) 

3434.  Die  3ttif*ung  De*  $lute*  gcf*iefjt  Dur*  eine  Orff* 
nung  tn  Det/  6*eiDit>anD  bei  Dec  J^erifammern,  meiere  Dem  ooa* 
len2o*  M  goetuä  entfpri*f.  Da*  £erj  Der  £ür*e  if!  Da&er  ein 
blelbenDc?  goetus&erj. 

3435.  O&ne  3n>eifel  ge$t  aber  nur  Daä  atteriofere  Q5Iuf,  »eli 
*e0  au£  Der  £eber  fommt/  ln$  linfe  #erj/  n>4&renD  Dae  Dentfere; 
n>el*e$  au$  Den  trigen  ©lieDern  fommt/  in  Dem  re*ten  bleibt/ 
um  in  Vte  Jungen  getrieben  ju  tot rben. 

3436.  Uebrigen*  ift  Da*  ofcale  Eo*  fein  ?o*/  fonDem  eine  ©ai 
-  belang  Der  £ot)laDet/  toobon  ein  tllfl  in  Die  rechte/  Der  attfrere  in 

Die  linfe  Äammer  gejt/  n>ie  i*  eö  in  meinen  früheren  ©griffen 
na*  Dem  J&erjen  Dei  Äalfceä  na*geroiefen  $abt. 

3437.  <£*  gibt  ubec&anpt  feine  im  ?ei&«/  fonJDetn  nur 
©palten  ofrer  SRünDunge».  . 

53  a  u  *. 

3438.  Die  SBerDaunngtorgjane  finD  jiemli*  n>ie  &ep  Den  gi< 
f*en/  Darm  /  ?eber  unD  ffi?Uj. 

3439.  Die  ©<f*le*m&eüe  fiitO  Dtafommen.  €*  fmO  Die 
erflen  wahren  £oDen  unD  Cperfiocf e  entflanDen.  Dte$«utaitfoe$il< 
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Dung  ift  mithin  an  Den  (SnDen  in  eine  Druftge  flbergegangen ,  weil 
Darf  ©efägfpftem  überwlegenD  ift.  ©elbft  bep  Den  &6d)ften  gtföety 
Den  Dioden  unD  £apeft,  fttit)  Die  £oDen  unD  €perftocfe  no<$  ni$t 
fo  entwicfelt  wie  bei)  Den  Surfen. 

3440.  $ep  Den  9GBeibd>en  laufen  Die;  €perginge  alä  t>6aige 
g&utterf)6rner  in  eine  $4rmutter  jufammen.  53ep  Den  SRAnncften 
ftnD  jwar  Die  (Samenleiter  no<$  getrennt,  jeDoct)  entwicfeln  ftcft 
jjdufücjDle  beiDen  Körper  Der  SXutjje  unD  bleiben  getrennt  bep(5c$law 
gen  unD  (EpDed)fen  §  Derwacfcfen  bep  Den  ©d>i(Dfc6ten. 

3441.  Dieteren  ftnD gefc&ieDener/ fpmmetriföer';  i$re£arn* 
Jeiter  Dereinigen  (1$  gewb(jnltct)  in  eine  groge  £arnblafe.'  3llfo 
aud)  Die  ©efaled)ttflunge  ift'beöeutenD  entwirf  elf. 

3442»  3Ran*e  Diefer  £arnblafen  fpaltet  ftd)  in  jwep  £5rner 
(6<$ilDfr6ten).  Dtefe*  ift  Die  gorm,  wie  ft*  bep  Den  9B6ge(n 
WteDer  Dorfommt;  unD  Deren  £brner  man  unrichtig  SMinDDirme, 
Die  £arnblafe  aber  SWaftDarm  genannt  $at,  weil  Der  Darm  fid) 
in  j!e  iffnet, 

3443.  2Iuct>  6ep  Den  furzen  ift  eine  Sloafe,  ein  <5ef<$Je*t& 
munD,  in  Dem  alle  <9ef$(e«te6ffnungen  $ufammenfommen.  Die 
(Eper  Der  £urd)e  fcaben  Dotter  unD  ©la&r,  ton  einet  gütigen 
©<$ale  umgeben. 

3444.  Die  £urd)c  (atten  Da&er  urfprünglid)  aud)  einen  $linD* 
Darm ,  aber  er  ift  meiften*  DerföwanDen ;  wie  Denn  Der  Dotter* 
canal  aud)  in  Den  meiften  gifdjen  unD  236geln  fo  Hein  wirD ,  Dag 
et  faum  ju  unterfd)etDen  ift. 

©  i  n  n  e. 

3445.  9»an$e  glföe  Gaben  nur  eine  SBlrbelfiufe  o&ne  <5tU 
fenfnod)en;  bep  Den  $ruftt$leren  fann  Diefer  Langel  faum  mefrr 
Dorfommen.  ©fre  (jaben  Äno^enjweige ,  fepen  eä  9ttppen  oDer 
wirfücfce  guge ;  in  allen  ift  Die  ®HeDerbilDung  Dem  praeter  De« 
©ruft  getreu.  Die  (Schlangen  fcaben  jwar  nur  kippen ,  aber  Da* 
fär  in  groger  (Wenge;  Den  griffen  fehlen  Dagegen  Die  Kippen, 
fle  $a*en  aber  ©IkDer. 

3446.  $ep  Den  Surfen  ftnD  Die  ©lieDer  im  ©<$wanfen.  ©ie 
ftnD  Die  6la(fe,  in  Der  Die  5MlDung  Der  deuten  SKuefelglleDer  ent# 
fcfeteDen  wirD.   $ep  Den  Surfen  treten  juerft  Die  Segen  (jeroor. 

3447.  $&ai  Die  £aut  betrifft/  fo  tft  fte  gan$  übereinftimmenb 
mit  Der  Der  Soratlen,  3Rufd)eln  unD  Jfrabben  f  Deren  2BieDer(o* 
lang  Die  Surc$eftaD.  Da  ift  ffeföteimig,  naeft,  bepanDem  entftefjen 
*Dc-uf<$elfd)aien,  in  Den  6c$UDfr6fen;  Die  @*ia;prn,  ©c&ilDer  unD 
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SRagelfeftuppen  ber  ©cft  langen  twb  €pbe<ftfen  wiederholen  bie  3üw 
gel  unD  ©eftilber  Oer  Ärebfe« 

3448.  Der  Äopf  ftat  lieft  meftr  ton  ber  25ruft  abgefonbert, 
tHugen  unD  Oftren  ftnD  olel  oollfommener ;  bep  Den  legten  ift  Der 
©eftdDel  ieDcejeit  Dureftboftrt,  bep  Den  erften  ftnD  2lugenlieDer, 

3449.  Die  Slugen  ftaben  noeft  feine  frepe  Bewegung,  unD  Die 
«Hugenlieber  pnD  noeft  feftr  unbottfommen«  (El  iß  borjüglieft  bal 
untere,  »eleftel  feftliefit,  miftrenb  bep  Den  Siugt&teren  Dal  obere 
am  melften  entmicfelt  ift. 

3450«  Der  4u§ere  ©efjorgang  iß  jeboeft  9ett)&ftnlicft  mit  Dem 
gefl  bebeeft,  Die  ©eftbrfnbeftel  finD  meldend  in  elnel  oermaefcfen, 
Dal  Aber  Den  ©eftibel  fteroorfteftt;  Die  ©eftneeft  feftlt« 

3451*  Die  ?urefte  bringen  $uerft  56ne  Dureft  Die  Junge  fterbor; 
ffe  ftaben  Stimme  ,  aber  noeft  feinen  ©efang« 

3452«  Die  fflafe  gibt  aber  Den  Slulfcftlag  im  JTopf.  Sie  Jat 
fieft  nieftt  nur  all  SBirbelcanal  Pom  geiffnef,  fonbern  aueft  all  Sbtufb 
$oftle  ftinten  in  ben  3Runb  ,  mal  bep  ben  gifeften  nieftt  gemefen. 
Die  offene  SRafe  ift  Der  ©innen  lEftaractcr  ber  Surefte,  bie  rotften 
SKulfeln  ftnD  Der  gftaracter  oon  Den  anatomlfcften  ©pftemen.  Der 
Sureft  ift  Dal  9*  afentjjter.  . 

3453«  Die  3unge  ift  ftbjer  gefteHt  all  bep  Den  gifeften«  Sic 
ift  Dureftg&ngig  meieft  ,  fletfeftig  ,  glatt/  aber  bep  Den  meiften  noeft 
in  $mep  gefpalten,  »eleftel  an  Die  ©leieftfteit  ber  SKutfte  erinnert« 

3454«  Di«  3«&n*  finb  in  Diefen  Xftieren  meftr  ginget  all  bep 
ben  gifeften«  SBaftrenb  fie  ftter  gr6§tentftei(£  aul  23orDerjaftnen 
befteften  unb  fieft  bafter  bem  Darm  anfeftltegen,  ftnD  el  bort  meid 
©elten*  alfo  maftre  tfteferjdftne,  roelefte  fieft  bem  ©peicftelfp* 
(lern  anfcftliegen«  2Rlt  biefer  befonbern  3^ftnbi(bung  ift  aueft  Der 
©peicftel  mirffamer;  ein  feftned  t6DfenDe^  ©ift« 

3455.  DieSlMftne  ftaben  fogar  eine  Bünne,  fcelefte  all  gort* 
fegung  bei  ©peieftelgangel  betraefttet  merben  fann« 

12.  Slaffe«  föerbentftlere,  Ofttentjjiere. 

3456«  Diefenigen  gleifcfttfttere,  berenflierwnfpftem  juerft  boto 
fommen  entwickelt  ift,  finb  bie  23 6 gel* 

3457.  Die  SSottenbung  bei  Stterbenfpfteml  iftbalJpirn;  bal 
£irn  beftimmt  aber  ben  ffopf;  wie  bafter  bie  glfcfte  Die  $aucft* 
tftiere,  Die  gurefte  Die  SSrufttftiere,  fo  fann  man  Die  Sbgel  Äopf* 
tfttere  nennen« 

3458.  95epm  SSogel  ftat  fieft  juerft  unb  jmar  pl&ftlieft  berJfopf 
oom  Stumpfe  abgelegt  unb  fieft  auf  einen  langen,  meit  oon  ber 
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S5ru(!  gefefct.  3n  feiner  Sfaffe  jftn^en  ff<&  fo  tätige  £i(fe  wie  bei) 
Den  fO60efit.  3)?an  f&nnte  fte  ba$er  au<$  £al$t$iere  nennen ,  ba 
(er  £al*  nic^t  bloß  ba  iff,  um  ben  Äopf  felbflftanbig  ju  ma<$en. 

3459*  Saä  £irn  fcfceibet  flcfc  juerft  boHfommen  in  großem  unb 
Heiner  ^>trn /  fingt  an/  5Binbungen  ju  befommetif  unb  jjat  übe» 
Jjaupt  bie  meiffen,  Den  ©düpieren  analogen  einzelnen  Jbeile. 
(Sie  ftnb  ba&er  ^irnt(tev^  »a$  ber  tRame:  &erbent&ter,  eb 
gentHcfc  befagen  will.  Die  Serben  ftnb  in  Söergleicfc  jum  SWcfew 
marf  ,t>t A  bönner  al$  bei?  ben  Jutefeen  unb  glfcfcen* 

Slucfc  treten  bepm  33ogel  aOe  geizigen  Ärafte  p(6$licfe  jierbor, 
beren  man  menig  bep  ben  borigen  Staffen  bemerft*  Äunfhrieb, 
föeflbau,  SRactafjmung,  ©ele&rlgfeltf  (Erfennung  iprer  2Bo$lt&J* 
ter,  greube,  ©cfcmeicfeeleo  u.  f.  m. 

3460.  Sie  S&gel  ftnb  junäcfcft  bie  SEBieberpofung  ber  Jferfe, 
entfernter  berÜuaHen,  ©ebeutungen,  meiere  ficfe  im  Q5au,  im  Sei 
tragen ,  in  ben  jtunfitrieben  t  im  SRefte  »Uber  fpiegeta. 

©lieber. 

3461«  3n  biefen gieren  muß  bie@üeberbifbung  gang  erreicht 
»erben.  Sittel  »a$  wirft,  muß  auf  £erborbrlngung  ber  ©lieber 
»irfen.   Ser  ganje  £eib  »irb  ©lieb. 

3462.  ÜRlt  bem  boffenbeten  9lert>enfi)(!em  treten  Äno<$en  unb 
*D?u$fe(n  aueft  boflfommener  auf.  Saä  6fe(et  1(1  $art/  boflffan* 
Dtör  bie^uefeln  ftnb  rotß  unb  abgefonbert/  bie  Bewegungen  flnO 
frep  unb  manc&falfig. 

3463.  Sie  £6(e  beä  Bewegung  äftflem*  erweißt  fiefy  in  ben 
©Hebern;  »elc&e  $ter  in  ber  gr&ßten  93erf<$leben&eit  auftreten. 
<£g  gibt  nur  $wep  ©iieberpäare,  $au$$  ober  ©e  fälec&ttf  *,  unb 
Bruffgüeber.  Siefe  jwep  ftnb  ftefe  gfelcfc,  fo  lange  nur  bie  £6$len 
betf  SXumpfS  berrfefcen  unb  ftefe  ba$er  baä  ©lei<$gewic$t  Ralfen* 
Sie  ©lieber  aber,  meiere  jum  Sienffe  beä  Stumpft  gegeben  flnb/ 
ftnb  jum  ©e$n  ober  (Schwimmen  beßimmt,  flnb  bloße  (Erb*  ober 
SBaffer*  ©lieber. 

3464.  Sie  fctyern  ©lieber  flnb  Bruffglieber ;  fte  (feigen  auf l&re 
(jocfcfle  S3ebeufungf  wenn  fle  auefe  bie  ber  95ru|t  gemäße  gunetion 
ausüben.  Sie  $rufl  (jat.aber  Suftcfcaracter*  Sie  fjbc&tfen  Brufh 
glieber  muffen  guftglieber  »erben. 

3465.  2Bie  ftefe  bie  $au$glieber  auf  ber  (Erbe  ober  im  2Baf* 
fer  bewegen ,  fo  bie  $ruf?gliebee  in  ber  Suft,  Sie  (ErbgJleber  ftnb 
guße ,  bie  Suftglieber  g  l  & g  e  I. 

3466.  Sie  glügel  (InO  in  ber  ©lieberbilbung  bie  (Extreme  ber 
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*Bru  jiglieDer«  folgt  bteeau*  nlcbt  ,  Dag  fie  Die  eDelflen  fttiD, 
fonDern  nur  Dag  de  Dal  Sleugerfie  jtnD,  mojuel  bep  einem  3>e»w 
gungä  *  Seibe  f  omme«  t ann« 

3467»  Dal  glägelt&ler  ifi  Oes  Sögel. 

3468«  Der  Sögel  iß  ein  Äerf  mfrt  fleißigen  ©Hebern« 

3469«  Die  gldgel  Oer  Sigel  »ieDerbolen  Die  giltige  Derv3n* 
•  fecten  im  gleifö« 

3470«  <£in  Sogelflügel  ifi  eine  fonberbare,  aber  lebrrelc&e  3u* 
fammenfefcung«  gr  befielt  nejjmlicb  aul  einem  Suecbfug  uro  au* 
Äerftfttigen« 

3471«  2Bir  fojen  Die  Siemen  Der  Serfe  Dertrotfnen,  ft<$  Don 
Den  gägen  trennen  unD  ftd>  in  gittige  ablbfen,  üon  guftrobren 
Durcb$ogen.  S3epm  Sögel  ftnD  Die  gittige  auf  Den  gü§en  (ie&tn  gei 
blieben  nnD  baben  fl$  in  geDern  0<r»anDelt. 

3472«  <£ine  geDer  ifi  ein  3nfectenftttig. 

3473«  SBie  an  DenShufiglieDeen  Der  Sögel  in  Serffittige  auä» 
»4cbfl  t  fo  am  ganjen  £eib  in  oertrotf  nete  Siemenblatter. 

Der  ganje  Sogelleib  ifi  mit  Siemenblattern  beDecf.t. 

3474«  Die  giltige  Der  Serfe  Ibnnen  frepe  gufttbjren  (eigen. 

Die  SogelfeDern  ftnD  ferfifcbe  Suftrb&ren.  2Ble  im  3nfect 
Die  giftige  ein  3?eQ  oonXracbeen  PnD  Dureft  SRembranen  jufamraen 
gehalten ,  fo  ftnD  Die  geDern  Suftr&jjren  in  3n>eige  jerfafere. 

3475«  Der  Soge!  ifi  ein  £urcbleib,  ein  grofcbleib,  über  unD 
Aber  mit  3nfaten  wie  oon  6cftmato|ert§leren  befegt. 

3476.  Dal  &6<$f?e  3nfect  bringt  ec.nur  ju  oter  gütigen,  bep 
einigen  ÜRotten  fpalten  fteft  Diefe  roieDee  in  mehrere  geDern«  Bepm 
Sögel  entfielt  eine  SRenge  oon  gittigen. 

3477«  <£ln  JTerfftttig  ifi  nieftt  mejjr  all  eine  geDer,  Dafcee 
ft§t  er  aueb  unmittelbar  auf  Dem  Selb  auf.  Diefe  gittige  muffen 
fieb  Deroielfalttgen,  fobalD  fie  auf  einen  geglieDerten  Glimpf,  auf 
Strme  (ommen.  SBir Dürfen  alfo  niefct  fragen,  warum  &at  Der  gab 
ter  fefton  Dier,  Der  Sögel  aber  nur  jroep  gligel,  Da  Do*  Diefer 
eDler  fepn  foll?  &  fann  niefct  oon  glugeln  Die  9UDc  fepn;  Dec 
galter  bat  gar  feine/  er  bat  nur  geDern. 

3478.  2Bal  am  Sögel  ifi,  ifi  er  Dut$  feine  geDern«  (Er  ifi 
Durcb  unD  Durcb  2uftr6$re,  SBlaebalg.  ©eine  Änocben  ffnb  $Q$lf 
üoa  f ufr /  fiefcn  fogar  in  SerbinDung  mit  Der  £unge,  au$  Ose  g« 
Detfielc  ftttO  $o$l. 

i 

.  SingemeiDe. 
3479«  ©eine  gunge  ifi  nur  ein  Raufen  Äerftrac&een«  ©U  finD 
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»od  8bd)er,  aul  Denen  Die  8uft  in  Öett  gangen  Mb  bringen  farin, 
ganj  gleich  Den  3nfecten.  S5ep  Den  giften  mar  Die  iunge  nod)  ein 
roitflic&er  ©arm,  in  Der  einfachen  Suftblafe;  bep  Den  2urdjen  mar 
fie  nic&tl  weiter  all  ein  Doppelter  ©arm;  bep  Den  Sbgetn  ifl  Dlefe 
£unge  ferpfct  geteilt  in  SuftaDernt 

S5epm  Sögel  liegt  Der  ©arm  in  Der  8uft,  unD  af&met  aul 
i$r,  mie  bepm  Äerf.  ©ieSigel  finD  aud)  Darmat&menDeJ&tere. 

3480*  ©er  ganje  Sögel  tft  Junge,  ©ein  2eib  1(1  eine  $rufb 
&6&le,  Da  er  bepm  gifd)  bloß  ©ef$lecbtl$6!)le  geroefen  unD  bepm 
?urc&  noc&  Die  25aud)form  behalten  $<nU  ©a£er  bepm  Söget  Die 
Spenge  kippen  ,  Die  flarfe  Serfn4cr;erung. 

©elbf!  Der  ©arm  ilt  in$en>eguoglorgan  übergegangen»  SJur 
bep  DenSigeln  unD  Den^nfecten  finDet  man  einen  wa&ren  SRulfeli 
magen ,  m  Die  Stauung  jermalmt  »irD. 

#         ©  i  n  n  e«  t 

3481.  ©ie  glugel  Jaben  ade  SRulfeln  an  fi<t  gaiffto/  Der 
JTnocfcen  iflin  i&nen  gu  ©runDe  gegangen«  ©agegen  giengen  an 
Den  güfien  Die  SRuefeln  ju  ©runDe ,  unD  Der  Änod)en  najm 
ftber&anD« 

(Eigentlich  fommt  el  Dajer,  Daß  nur  Die  SritfglieDer  modten 
aulgebilDet  »erDen,  tpell  Der  Sögel  ntcrjtl  tfl  all  $euffglieD.  ©er 
93auc&  tft  fo  ju  fagen  Derf<$rounDen  ,  unD  DaDutcJ  finD  Die  9$auc$* 
glieDer  nur  all  fcöm4<Dtige,  Dürre  (Stäbe  überig  geblieben* 

3482.  2lul  Diefer  Uefa*e  gieng  au*  Dal  SRulfelfleifö  am 
tfopfe  verloren,  £all  unD  Äopf  finD  mager,  3nfecten$orn,  »ei* 
$el  nur  Dem  iRerDenfpffem  Dient« 

3483.  lieber  Die  göHe  Der  Bewegung  iff  Der  ©efft&lffnn  fa(f 
verloren  gegangen,  ©ie  3*&«i  finD  faß  bloß  jur  SBemegung  be* 
(limmt/  unD  Die  Singer  finD  Xriger  Der  geDern  gemorDen. 

3484.  ©er  ©c&nabel  ift  ein  Äerfrüffel.  $epm  Soge!  ffe&n 
nlct)t  etroa  Dle'3a&ne  Jeröor  aul  Demgleifd),  fonDern  felbfi  Die 
Siefer.  60  meit  fjat  (i$  Dal  gleifd)  jueücfgejogett.  ©ie  foge* 
nannte  QBacMfcaut  W  «innige  Ueberbleibfel  Der  Sippen,  ©elbft 
3tall&$er  unD  3"nge  finD  Der  Serfnbcr)erung  gefolgt. 

3485.  ©ie  Junge  i(l  eine  geDer.  ©petc&el  ifl  faum  Don 
fcanDen. 

3486.  ©ie  Obren  all  Der  $en>egunglftnn  finD  Diel  DoflfiSnDb 
ger  aulgebilDet,  all  bep  allen  porigen,  ©ie  finD  nact)  außen  »elf 
gebjfnet,  unD  $aben  einen  £brt$eil  me$r,  Die  ©ct)necfe. 

SRlt  DenSlieDern  muß  ftct)  notfwenDlg  Der  J^brfinn  DoHenDrn. 

28* 
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3487*  ©er  Sögel  ift  Der  organiflerte Sefang.  3n  ihm  fomme 
Die  SRatue  ju  einem  beffimmten  £&ren  unD  (Sprechen.  Der  SBogcl 
reDet  Die  SRaturfprache. 

5)?it  Dem  Sögel  bricht  eigentlich  er|?  Die  Stimme  SerDor  /  unD 
gleich  in  einer  hohen  SoflenDutg  /  ali  SReloDle. 

3488.  SDal-'&hr  ifl  Die  hfohffe  DarffelJung  Der  2uftrb$re  in 
«Kugeln  unD  Änochen.  £>er  Sögel  ift  Da*  0  h  *  e  n  t  §  i  e  r. 

•  ■ 

©efchlechtätheile. 

3489«  ©legieren  flnD  fymmetrifch  gebaut,  obfchon  noch  nicht 
ö&öig  $ufammenhangenDt  3Kaffe.  ©te  flnD  fehr  groß»  Slbermit 
Der  #arnblafe,  »eiche  Die  ©efchlechtätange  W  i  if*  ein  fonDerbarer 
'  3ug  Dorgefaßen.  3n  fie  öffnet  ftch7  n>le  fchon  gefagt,  Der  ©arm, 
unD  er  geht  mithin  auch  &ter  mleDer  in  Die  Sunge  über ,  nie  er 
in  einen  ßeifchigen?  fcerjartigen  5Q?agen,  unD  ganj  oben  in  Oie  §e* 
Derjunge  übergegangen  l(f#  •         ,  * 

N  3n  Diefer  ©efchlechtälunge  fommen  auch  Die  (Samenleiter, 
oDet  Die  SXuthe»  n>enn  eine  Da  lfl,  unD  Der  (Epergang  gufammen. 

3490.  £>aä  <£p  befielt  au*  jmep  Dittig  gefchieDenen  (Subfhuü 
|en  f  unD  $«ar  fchon  fo  gefchieDen,  Da§  Der  Sotter  an  einem 
gang  anDern  Ort  abgefonDert  mirD  a(ä  Daä  (Epmeif},  jener  am€per* 
llocf  /  Diefe*  im  (Epergang  —  Da  ber>  Den  glfchen  belDeä  zugleich 
entßanD. 

Leiter  fann  Die  Trennung  nicht  gehn,  fonff  Dereinigen  fleh  Die 
©ubftanjen  nicht  mehr  mit  einanDer,  unD  Der  Sotter  mu§  Dem  €9* 
-  n>el§  erjt  bepgemifcht  »erDen,  nachDem  er  Dollfommen  geftaltet, 
nachDem  er  ein  3u"d^  3m  Sögel  fommen  Sotter  unD  €9* 
n>ei§  auf  Ihrem  5Beg  Der  Qibl&fung  oDer  De*  Segen*  jufammen,  e$ 
noch  ha*  Grproeig  (ich  in  ein  Äüchelchen  DermanDelt  %at.  SBep  Dem 
©Augthier  merDen  fte  aber  erfi  nach  Dem  2egen  Dottfommen  Dereu 
nlgt  —  im  (Saugeh  Der  Sttilch. 

3494«  Ser  Sotter  mirD  oon  Den  Qtrterien  unmittelbar  abges 
fonDert/  Da*  €*oit>ei§  aber  au£  einem  Darmahnlichen  (Schlauche 
Dem  Hergang,  Der  fleh  $ule(*t  in  3i&en  umgeflaltet» 

3492»  Ser  Sötte*  if!  mehr  ein  tyroDuct  Der  $rufi  /  unD  er 
formt  fleh  Daher  unmittelbar  jum  ©arm  unD  Dem  ganjen  iEmfcrpo. 

3493.  Sa*  <Epn>ei§  ift  ein  SarmproDuct,  SerDauun^pro* 
Duct,  ein  Sluftöfen  Der  organifchen  3Baffe  In  Urfchleim.  €*  geffal* 
tet  fleh  nicht  felbff  jum  €mbrpe,  fonDern  »irD  nur  ton  Demfelben 
a(*  (Srnähwngsflufflgfelt  eingefogen. 

3494.  Die  (Schale  De*  (Epe*  ifl  Der  lefcte  Jfnochen ,  Den  Dag 
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I&ler  au*  Dem  ©efchlechftfblut,  analog  Dem  £arn  abfefcf.  (Sin 
tuffproDuct ,  oDee  ein  9lnalogon  De*  geDerfiel*, 

3495*  ©elbft  Da*  SRef?  Oed  SSogelä  i(?  eine  geiftige  BBieDeeho* 
lung  feine*  SefieDerä,  $flan$enf?engel,  ?uftr6fren  oDer  geDern  $u 
einem  £eibe  DerbunDen;  Oer  bei)  Den  ©chmalben  an  Die&uaüen 
erinnern 

13»  Slaffe.  ©tnnenthlere, 

3496«  Sin  Xjiter  mit  allen  ©innorganen,  toflfomracn  ent* 
toldtitf  ifl  ein  ©dugthler. 

3497«  (EnDlld)  tritt  Da*  9ftert>enfpf?em  fret>  Aber  Die  anDfrn 
Spfleme  h««u*/  unD  tiic^t  mehr  feine  SRaffe  ,  fbnDern  feine  £>w 
gane  geben  Dem  S&ier  Den  gftaracter.  £)ie  föeroenorgane  flnD 
ober  bloß  Die  ©innorgane*  ©urch  Diefe  muffen  Daher  Die  folgen* 
Den  X^iere  fleh  Don  Den  Dorigen  unterfcbciDen* 

3498*  3egt  erft  treten  Die  ©inne  felbtfftanDig  über  Die  anDern 
Organe  ßeroor/  bloß  ftch  DienenD,  unD  nur  jufiflig  Den  anDern. 

3499»  SBie  in  Den  936geln  Der  ganje  Seib  Dem  Äopf ,  in  Den 
gurcfecn  Der  $ruft,  in  Den  giften  Dem  &aucb/  in  Den  3nfecten 
Den  Suftro&ren  u.  f.  n>.  untergeotDnet  war/  fo  ift  er  hier  Dem  ©im 
nenfpffem  untergforbnet. 

3500.  2)a  Die  h&f>ern  ©Inne  Den  DorDern  J^fil  De*  ffopfä  bei 
flimmen,  unD  innrer  SöolIenDung  mit  2Mu*feln  oerfejen  ftnD/  fo 
\fi$Uxt>a4  ©epcjt  mit  gleifch  Aberzogen/  woDurch  eigentlich  erft 
ein  wahre*/  bewegliche*  (Seftcbt  entffeht.  £)ie  ©innentfjlere  hö&en 
ein  gleifchgeficht. 

3501«  2lfle  haben  beweglic&eSlugen/  fleißige  ftafen,  Die  au** 
unD  innwenDig  offen  fle§n,  O&ren  nach  außen  gebffnet,  eine  fleiföi* 
ge/  Dorn  frepe  junge  unD  bewegliche  Sippen y  wenigflen*  $ru(fc 
glieDcr  unD  ein  Seil  mit  J&aaren. 

3502.  93epm  SSogel,  8ur<h  unD  gifch  ifi  Da*  @eft$'t  bloß  mit 
£aut  überwogen  fafi  ohne  alle  SRuSfeln,  unD  Daj)er  unbeweglich« 
©ie  haben  ein  £autge  ficht, 

3503,  SBepm  J^autgeficht  ftnD  Die  klugen  unbeweglich/  unö 
hbchfl  feiten  beiDe  fo  nach  Dorn  gerichtet/  Daß  fie  zugleich  einen 
genftanD  fejjen  fbnnten;  Die  Sfta*l6chcr  ftnD  häufig  ohne  fleißigen 
KanD;  Die  3unge  oft  feDerartig,  fnorpelig,,oDer  mit  3a&nen  f>a 
Decft;  e*  fehlen  »ahrhafte/  fijffchige  Sippen  /  oft  Die  3a&ne  unD 
felb|!  ©lieDer  unD  3e&en ,  oDer  Diefe  ftnD  in  eine  CWenge  ©trafen 
jerfaUen/  Da  in  geoern/  Dsrt  in  gloffen ;  bep  Den  ©innenthieren 
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finD  nie  mejr  all  fünf  3e&en  Dor$anDen,  anD  wenn  Deren  wenige* 
flnD  f  Co  l4flt  fi$  Die  ©erfruppelung  au*  fünf  nac&weifen. 

3504.  €0  id  merfmürDig,  unD  Dient  jur  SlufftnDmig  matic&er 
©efe$€/  Daß  Der  $6$fie  Sinn  juerd  in  feiner  33oQfommenf)eit  Jen 
tottritt«  ©a^SInge  id  inDenSinnent&leren  Durchgängig  öoQfom* 
men  Dor&anDen ,  Dagegen  jeigen  flefc  Die  anDern  ©innorgane  In  ab 
Un  ijjren  Ölbftufungen. 

3505.  fc&eint,  al$  wire  Da*  ganje  5&ler  erd  DoHenDet, 
na$Dem  Da*  Sluge  in  feiner  ganjen  tfleiDüng  Da  (?ej(.  Da6  tHuge 
Der  ©innentßiere  jjat  ttlc^t  bloß  aße  Äartitnern  unD  ade  geud&ttgf 
feiten  f  fonDern  auety  ade  OJitieMn,  e*  id  beweglich  unD  &at  bpfl* 
fommene  SlugenlieDer;  mit  augerf!  wenig  Sluena&men.  öligen* 

3506.  S*ep  Dem  £)$r  fingt  Die  SBerfümmerung  fc&on  an. 
Seine  SottenDung  id  nefrmü*  DieSWDung  einer  dugern  3Buf<$d 
ium  Auffangen  Der  ©djafldrablen,  Die  im  Obre  roieDerbolte  #anD, 
Don  Der  Die  ©ebbtfn&cfcel  Daä  ©feiet  flnD,  Diefe  Obr&anD  fommt 
nur  in  Den  ©innervieren  t>ot,  unD  f&nnte  alt  GE&aracter  Dienen/ 
wenn  fle  nicfctbep  manchen  fe&Ite/  wa&renD  Die  2IugenlleDer  oon 
banDen  finD.  ©o  in  Den  SBalen.  3cOo^  1(1  Da*  3nnere  D<* 
Cf>r6  DoOßinDig;  ©$necfe,  Sßogenrtnge,  9)aufe  unD  aii  <&mt 
tfceile  finD  Drep  eingelegte  (Be&orfn&cfcel.  Die  ö&rmuföel  felbft 
Durcfcliuft  übrigen*  alle  ©tufen  Der  (Entwtcflung  /  Dom  einfachen 
SKanD  bl*  ju  Den  manc&faltigdenSBinDungen,  Sappen  unb  Decfeto. 

3507.  SRo*  me$r  al*  DadO&r  fommt  Die  SRafe  DerdnDert  tot. 
3n  Den  SBalen  föeint  fle  weniger  Dem  Riepen  ad  Dem  Slt&men  b« 
f!immt  ju  fepn«  Die  ÜUectyneroen  flnD  fe&e  fein  unD  eine  beweg* 
lic^e  SRafenfpifce  fe&lt. 

93ep  anDern  id  fte  Dagegen  in  einen  mu*felrei<$eft  SSüffei  Den 
l&ngert/  Der  flcfc  wiafürlicty  bewegt. 

Nuc&  DiegormDertöaälbcfcer  ifife$rman$fa(tig;  runD/  fcfcmal, 
gefömeift,  oft  fcfcliegbar. 

3508.  Die  3unge  ifl  jwar  meid  fleifölg  unD  welcfc,  bep  mam 
(fern  jeDocfc  mit  bornigen  ©pigen  befegt/  bep  anDern  mit  einer  Dil 
cf en  f  leDerartigen  #aut  überwogen  /  Dag  fie  me&r  ein  ©$lucf<  aW 
©c&mecf jeug  Dorjudeflen  fäeint. 

3509.  9lu$  Die  «ippen  flnD  meiff  ffeifäig  unD  beweglich  ;  fle 
treten  JeDocfc  bep  mannen  fe&r  jucücf ,  unD  DeeÜeren  Die  bewegt 
lic&feit;  jum  S^eil  bepm  ©ctnatyt&ier. 

3510«  2lm  meiflen  flnD  aber  no$  Die  ©lieDer  Dem  2Be$fel 
unterworfen  f  befonDeri  Die  3ef>en.  Die  Oottfornmen^elt  bede^t  in 
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Der  3<t((  fünf  unD  in  Der  ©erf<bieDen$elt  Der  beiDen  ©HeDerpaare, 
wie  im  SSenfcben.  3fm  31  ffen  werDen  Die  (intern  güge  aucb  ^anOe , 
wad  eine  Un&ottforamen&eit  i(!;  bep  Den  Beuteltieren  flnD  (inten 
«fcanDe/  aber  Dorn  3«&<n;  tnDJicb  f!nt>  überaß  3c^enf  balD  fünf/ 
balD  Dier/  enDltcf)  jwep  Doflfommene  unD  $wep  Sifterjeben  imjKinD* 
Dieb  /  julefct  nur  eine  im  $ferD ,  unD  euDli$  ge&en  gar  Die  £tin 
terfüge  verloren  in  Den  2Balen*  # 

3511.  Da*  ©ebig  altf  Die  flauen  in  Den  liefern  1(1  bep  Den 
(Saunieren  allein  in  feiner  33oÖfommen$elt  DorbanDen,  Sie  ab 
lein  (aben/  auger  Den  93orDer$abnen  afle  fünf  Jajnarten  in  ©e* 
Salt  fron  einanDer  DeefcbieDenf  <idit  Süden*/  9Ulgi,  $Ra1)U 
unD  Äornjabtt/  entfprecbenD  Den  fünf  gingem  Dom  Danitwn  an 
gerechnet. 

3512.  3m  ©ebig  Der  reigenDen  Spiere  \fl  Die  gr&gte  Boll* 
(tänDigfeit  unD  2Ran<bfaltigfelt,  inDem  JeDer  3abn  eine  anDereSe* 
(lalt  $at  unD  eine  anDere  Verrichtung*  * 

3n  Den  Büren  werDen  Die  Bacfen$af)ne  fi<b  a$nlt<ber  unD  fo 
fort  Durcb  Die  9l(fen  biä  jum  SÄenfcben. 

3n  Den  Beuteltieren  finD  fte  (leb  $iemlicb  gleich,  fo  wie  in  Den 
SleDermüufen  unD  @pi|miufen, 

SRocb  a&nltcber  werben  fie  fieb  in  Den  ©cbweinen  unD  WerDen, 
unD  ti  fangen  an  @cbneiDe$af)ne  ju  fehlen  bep  Den  DünDern. 

Bep  Den  SRaufen  mangeln  Die  £ditynt,  unD  bep  Den  Slmeifen* 
baren  gar  ade. 

3513.  Dem  Doflfommenen  Sluge  gegenüber  entwltfelt  flcf>  Der 
©efüblftnn  in  Der  £aut.  Die  am  bellen  entwicfeltc  £aut  wteD 
Die  frpn/  meiere  ein  felbft|fanDlgeä  Organ  mit  ädern  3uge$&rigen 
oorffeHt,  alfo  ein  Xaltorgan^  Defien  2lDel  in  Der  Bewegung  be< 
(lebt*  €in  geti,  welche  beweglich  iß  Durcb  Sföuefeln,  mug  Da* 
eDelffe  fepn.  <£in  gell  mit  Jguutmuäfeln  i(!  ein  ©efüjjlorgan, 
welche*  febon  einigermaagen  Der  SBiOfür  unterworfen  ifh  2Benn 
£äutmu*feln  aucb  niefct  bep  allen  Dlffen  übleren  »orfommen,  fo 
BnD  fie  Do*  bep  Den  meiffen. 

Die  £eroorbriugung  Der  Doflfommentfen  BeDecfung  iff  Das 
ftftepte,  woDurcb  Die  £aut  emporfleigt. 

3514.  Die  Bebecf ung  war  bieder  jiemlicb  unorganifcb,  ent* 
»eDer  Joble  £uftrbb«n  /  geDern,  oDer  fcalbboble  ©ebuppen ,  tyant 
l*t,  ober  enblicb  nur  ©cbleim.  Slße  Diefe  Organe  waren  nur  ein* 
leinen  pfian&ltcben  ©pfiemen  nacbgebllDet/  grbgtent^eiU  nur  Dem 
^tbemorgan ,  unD  Dajjer  einfeitig. 

Die  (bcbfle  BeDecfung  mug  aucb  Die  &6cb(leBeDeutung  baben* 
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Diefe  iH  Diejenige,  wel^e  au*  Dem  gerammten  Slutfpffem  Jeratrö 
»4^(1  f  au*  Den  £aargefigen.  Sie  SeDecfm?g**#aargefa§e  ftnö 
aber  Die  £aare.  Da*  £aar  i(l  Die  DoCfornmenftc  SeDerfung  Oe* 
Jfrler*. 

3515»  Diefe  Jfjiere  finD  alfo  £aart()tere. 
©efton  Die  biegen  936gel,        Der  ©traufjj  Der  ^afuav |eb 
gett  geDeWf  meiere  in  £aare  überge^n. 

3516.  Sine  be&aarte,  felbfffianDig  bewegbare  J&aut  ifl  ttt 
SMenDuug  Diefe*  Organ* ,  fit  i|i  ein  $elj.  —  tyeljt biete, 

3517.  Der  ?)e!|  ifl  Die  peripfcerifebe  ^erbinDung  De*  $ftoi|j 
y^en'  unD  5  jiierlfcben.  Die  JJaare  ftnD  Da*  b&c&fte  spflanjlify, 
a(*  über  Da*  Jjjler  berau*ge»adbfene*  ©efäfifpßera/  roelcfyeti  hi 
©run&fpflem  De*  ganzen  Seibe*  iff.  Die  £autmu*feln  flnO  M 
nieDerfte  $$leriföe.  3m  <pel$  ift  mithin  Da*  ganje  S&iet  Dar0« 
fttüt,  aber  al*  ©ranje  jroifcben  $&ier  unD  ©elf. 

3518.  2lu<&  Die  £atttbeDetf  ung  »ecfcfelt.  Die  £aare  »etDra 
fparfam;  flatt  i&rer  fommen  6ta$e(n/  dornige  Stingef-S^upp«/ 
Docft  flnD  am  Q3aucfte  immer  £aare.  25ep  mannen  SSalen  fcjeii 
nen  fte  gang  ju  öerföfeinDen,  roenn  titelt  Die  ©ubßanj  Detßufe 
unD  Da*  giföbein  Dafür  gilt,  $artborflen  follen  inOeffen  in  Der 
3«genD  Dor&anDen  fepn, 

*  r  u  ff. 

3519.  95ep  allen  if!  Die  2lt(jmung  au*  Der  £uft;  bep  adeneia 
magrer  Sippenbau  unD  eine  Sltfjmung  Dureft  Die  Bewegung  Derftipf 
pen;  bep  allen  Hungen  mit  3eden  au*gefuHt;  bep  allen  ein  3»k*> 
feil,  ein  Äeblfopf,  eine  Euftrb^re  mit  Änorpelringen  unD  eine 
©cbilDDrftfe.  Die  ?uft  Dringt  aber  nicQt  me&r  au*  Der  2unge  in 
alle  £6$Un  De*  £eibe*  wie  bep  Den  SSbgcln» 

v 

%>  a  u  c$. 

3520.  Die  jmep  Darme.  jinD  me&r  Don  einanDer  gefcbieöett  iU 
in  anDern  gieren ;  Der  SMinDDarm  ifl  bep  Den  meiden  Peutitä; 
Der5Ragen  erweitert,  $4utig,  alfo  b(o§  Durcfc  cftemlfc&en SinN 
tpirfenD.  geber,  5>aud&fpeic&el*Driife,  SKüj  bep  allen. 

3521.  Die  ©efc&lec&fet&eile'  finD  in  JeDer  £inftcbt  fe$r 
fommen,  SBep  allen  ifl  Die  &ut&e  Dor&anDeu ,  bep  allen  eine 
muttet,  Srompeten  unD  abgefonDerte  (Eperflbtfe.  Die  0tut$e  mirD 
JeDo*  bep  mannen  noefc  in  eine  Sloafe  jurftefgejogen/  unD  Die$" 
Den  liegen  $auftg  nocQ  in  Der  95au$(>6{)le. 

3522.  SBie  in  Der  £aut  ftcfc  Die  Sjjeile  fc&eioen ,  unO  1*0« 
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felbfiftänDig  »irD,  Die  gafet  t$ierlfcfc,  Die  ©ecfe  pflanjltcfc,  fo  au<$ 
im  @efc&let$t*t&ier.  £>a*  gperorgan  au*  jwep  befte&enD  ,  trennt 
04  nun  au$,  indem  eine*  t$ierifc$  mtrD f  Da*  anDere  aber 
pflän$lic$  bleibt»  Da*  <£p»et§organ  »irD  t&ierif*  ,  fonDert  fi<# 
bon  Den  ©efcble<$t*t&eilen  ab  /  enttoicfelt  ficfc  in  Dem  felbffftanDigen 
tytll  unD  Jeigt  3l&e. 

Die  ©innent&iere  ftnO  alfo  au$  3t$ent^ier e, 

3523.  Diefe  ©cftelDung  De*  @ef$lec(>t*t&ier*  ifl  einer  Der  en 
f?en  G&aractere ,  befonDers  »eil  bep  manchen  Die  £aare  ju  fehlen 
f^einen  (5Bale).  Die  3i$en  fbnnen  nie  fejjlen , ,  »eil  fit  eine  »e* 
fenfüd)e  (Stufe  in  per  €nt»icflung  bejeic^nen.  Sa*  <£p»ei§organ 
»irD  ©efüfjlorgan.' 

(SinD  Die  3i&cn  $weifel(jaft  /  »ie  bepm  (Schnabeltier,  fo  ent* 
föeiDen  Die  Staate  tollfommen.  <£*  fahn  fein  Surcfc  unD  fein  S3o* 
gel  Jpaace  fcaben,  »eil  i£ee  $eDecfung  nur  üon  einem  tjjeilmeifen 
©pflem  (jerfommt,  Dom  2U(>emfpf?em;  Die  £aqre  aber  Dom  aflge* 
meinen  (Sefa§fp|Iem ,  »eldje*  Die  ©runDlage  Der  £aut,  De*  ©e* 
fü^lfinne  i|?.  Da*  (Schnabeltier  tfl  ein  $Peljt&U*  unD  Dtefe* 
iff  genug,  um  e*  ju  Den  (Stnnent&ieren  $u  bringen« 

3524.  3i$en  j)aben  beioe  @efc&le<*ter,  «Kannc^en  unD  2Belb* 
c$en.  3"  &er  3ugenD  finD  fie  bep  jenen  am  leicfctejfen  ju  finDen, 
»eil  i&re  @ef<*letbt*t{>eile  Dann  Den  »eiblichen  na&er  ftefyen. 

3525.  Die  3i@"t  ßn&  «Dler,  Je  feibftfiänDiger  fie  »erDen, 
€uter;  je  me&r  fie  ftc&  Dom  tbau^  entfernen  unD  an  Die  »ruft 
fommen,  83rü(?e. 

D.    Ordnungen  unD  %&\\ftc. 

3526.  ÖrDnungen  finD  (Stoffen  Abteilungen,  »eld;c  Den 
Greifen  entfprexhen. 

3527.  gunfte  ftnD  Stoffen  Abteilungen ,  welche  Den  Stoffen 
felbff  entfprecfcen. 

3528.  €*  fannDa^er  in  feiner  Stoffe  mefjr  a(*  Dier  ÖrDnungen 
geben,  oDer  fünf,  »enn  man  Die  Sinnorgane  für  einen  befonDern 
^cei*  rechnen  »iß. 

(£e  fann  au*  Demfelben  SrunDe  nicht  me$r  al*  Drepje&n 
oDer  ftebenjehn  Sunfte  geben. 

3529.  2Benn  Die  £$iere  einer  Stoffe  fleh  Don  einanDer  unter* 
fcheiDen,  fo  i(l  e*  nur  DaDurchm&glich,  Da§  fie  ju  ihrem  Shara* 
cterorgan  noch  ein  anDere*  Organ  bringen/  mithin  einer  frühem 
oDer  fpatern  Stoffe  ähnlich  »erDen. 
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3530*  95ep  Diefem  €mpor|!eigen  finnen  Die  Spiere  jeboc^ 
ren  Steiß  tiic^t  uberföreiten.  <Zt  fann  fein  £auttf>ter  geben,  »el* 
c&eä  j?noc$en  &atte*  Dann  wäre  et  eben  ein  Sno$ent&iet  unD  gc* 
f>6rte  in  ein  anDereä  JanD. 

3eDe  Slafle  $at  Da^er  nur  fot>ie(  ÖrDnungen  al$  fte  Steife  hu 
ruljrt.  3w  erften  Sreiä  alfo  nur  eine;  im  jwepten  Steife  jwe? 
«♦  f-  f. 

3eDe  Sfaffe  $at  Daljer  auc$  nur  fotuel  fünfte  alt  Die  ton'fyr 
Getönten  Steife  Mafien  fjaben.  Die  erfte  bi$  Dritte  Stoffe  alfo 
bxet>f  Die  öierte  biß  fed^te  fec^ö  /  Die  ftebente  bi$  neunte  neun,Di< 
gefmte  u.  f.  w.  Dreien. 

3531*  Die  (Einreibung  Der  SJiere  in  Die  3unfte  ifl  natürlich 
fc^wiertg ;  e$  ßantelt  ft<$  aber  in  Der  Slaturp&ilofop^ie  niefct  um 
Die  Sluefiijjrung  Der  ©pftematif,  fonDern  um  Die  ^rincipieti  Den 
felbem 

grffer  Ärei&  SlDertfjiere,  Seimt&iere. 

i  , 

<£rjte  klaffe. 

©augaDertfciere,  ©amentfjiere,  ^nfuforietu 

3532.  Die  3nfuforien  (äffen  fxd) ,  Da  man  nun  ijjten  25au 
Durcfy  (£Jjren berge  Unterfuctyungen  genauer  femtt,  in  Dred^ 
Reifungen  bringen  /  woDon  Die  uuterf?en,  wie  Die  SKonaDeiifSi* 
brionen  u.  f.  w.  einen  SKunD,  aber  feinen  Alfter  fjaben;  Die  foü 
genDen,  wie  Die  SOorticeUen,  SrictyoDen,  EoIpoDen  u.  f.  w.einnt 
SttunD  unD  Alfter;  Die  t>oflfommenf?en  enDlicty  aUerlep  Ötgane  mri» 
befonDerä  fogenannteUlaDer.  . 

3533*  Diefe  Drei)  %m\fte  entfprecfyen  augcnftyeinlicfy  Den  DW 
Stoffen  Diefe$  Sreifetf  unD  jwar  Der 

iL  Slaffe,  Den  3"fuforicn,  DieSRonaDen;  Der 

2.  Slaffe,  Den  Rippen,  Die ® orticellen;  Der 

3.  Glaffe,  Den&uatten,  Die  9UDert(U"* 

3534*  Die  SR*  na  Den  fmD  offenbar  Die  einfachen  Wd)&W 
Scfyleimbldtfc&en ,  welche  jtc§  bewegen  unD  freffen/  unD  DadUw 
DerDaute  wieDer  Durc§  Den  50?unD  ton  ft<$  geben« 

3535.  @ie  fommen  in  aßen  Snfuftonen  in  Wenge  t>ot,  unD 
fimnen  fefcr  wojjl  Durcty  3erfatten  Der  organifc&en  Waffe,  wie  Du 
$i($e,  entließen,  wenn  fte  gleich  im  StanDe  finD,  ftc&  W  ^ 
$upflan$en. 

3536.  Die  WonaDen  ftnD  Der  ©amen  De*  JJieroW*  t» 
SReere  aufgelofit  oDcr  tuefote^r  t>on  i£m  Oerborgebrad&t. 
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3537*  ©er  tyieriföe  2eib  ift  md)ti  axiDtxt  a\i  ein  ©ebäuDe 
au*  SWonaDen. 

3538*  gSulnif  ein  Jrennen  Der  SRonaDen,  eto  SXücfgang  in 
Die  Urmajfe  Detf  £$iervei$3, 

3539.  2lffe  gortpffanjung,  *uc$  t>ie  De*  <Seftf>fe3>t$  fangt  an 
töte  Da*  S$ierreic$ ,  nebmlidb  mit  Der  erffen  3unft  Deffelben.  ©ar* 
um  muß  Die  embrpottifc^e  gntnncflung  ein  ©umlaufen  De*£#ier* 
reic§*  fepn* 

3540*  ©ie  93 ortic eilen  fferfen  oft  in  fety  leimigen  pumpen 
»ie  ©etymimme,  oft  Derjweigen  fte  ftcf)  auef),  ganj  roie  t>tc  Sora!? 
len,  urtD  ftnD  Daper  offenbar  Deren  SorbilDer.  ©ie  ftnD  <polppcn 
in  Sfttniatur. 

3541.  ©ie  SKaDertfjier  e  jeigen  allerlei)  (EtngemeiDe/  fogar 
f$on  einen  9ßert>enring  um  Den  ©c^lunD  unD  Slugenptuncte;  über* 
Dief?  fogenannte  SXaDer,  welche  an  Die  2lrme  Der  Quallen  erinnern/ 
bep  Denen  auc$  fetyon  abgcfonDerte  gperftbefe  Dorfommen. 

3542.  3Ran  fann  Die  fünfte  Diefer  S^iete  Da^er  füglicty  nennen? 
■1.  3»  *eine  3«fuforten      —  SRonaben 

2*  3»  V°^Pcn/'3nfuf°^en  —  SBorticellen 
3.  3#  üuaden^nfuforien  —  SXaDert&iere 

1  gwetjte  Ctaffe.  ' 

ffienent&iere,  GytxtyUxt,  ^olppetn 

3543*  ©ie  <ßofypen  laffen  ftc$  auc§  ntcfyt  in  me$r  3&nfte  t&ei* 
len  alt  in  Dre^  ©ie  ftnD  entmeDer  rijjrenformig/  »ie  Die 
naeften  spoippen/  Subularien  unD  ©ertularien;  oDer  jellenf&r* 
mxQr  tt>ie  Die  Soraüinen  oDer  Seflularien;  oDer  enDlic^  flamme 
fbrmtg,  n>ie  Die#orn*  unD  ©tein * (Eoratten* 

3544»  <£*  i(l  (ein  3°>eifel,  Dag  ftd)  Die  naeften  <polt)pen 
unmittelbar  an  Die3nfuforien  unDjmar  an  Die&iDertfjiere  anftylie* 
6en,  unD  mitbin  nur  eine  jjofcere  ©tufe  Derfelben  mit  übermtegen* 
Der  Jange  DarfteHem 

3545«  ©ie  Sellularien  oDer  Soralltnen  fann  man  nic^t 
Deutlicher  c^aractettfteren f  a(*  wenn  man  fagt:  fie  fepen  SltnDen 
oDer  ?Weige,  t>on  SSorticeUen  bewohnt,  ©ie  ftnD  alfo  SöorticeUen, 
Don  einer  ©$ale  umgeben ,  unD  entfprecfcen  mithin  Der  $>otypew 
Stoffe  unmittelbar. 

SKan  fann  fte  mit  (Epern  Dergleichen  f  in  Deren  £autfc$ale  ftc$ 
Äalffbrner  einmifc&en,  wie  bei)  6rocoDiden,  ®d)ilDfr6ten. 
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3546*  Sic  t>erme$een  fi<&  Durc&  Teilung ,  melier  eine  SJer, 
jweigung  t>orangej)t,  wenn  fie  ni$t  gewaltfam  gefc&tejjt. 

3547*  Die  Sltyreit  Der  Xubularien  fc&einen  nicbt^  anDereä  ju 
fepn,  atö  Daä  Wintere  £tU>e  Detf  fpolppen  fcertrocfnct.  Diefe  SRbfy 
ren  ftnD  Dafjer  feine  9Juäfc()etDung,  fonDern  Oer  £eib  felbff. 

3548»  Dagegen  mu§  man  Die  Sertularienrbfjren  für  eine  Qauu 
auäfdjeiDung  Ralfen,  in  melier  Der^olpp  ftcf)  t>er^n>eidt  unD  <£t)w 
blafen  hervorbringt,  ©leiten  Di<?  nocf ten  sjJotypen  föalenlofen  dy, 
ern  wie  ftoocjen  unt>  Said) ,  fo  gleiten  Die  ©ertularien  (Eflern  t>on 
einer  Jpaut  umgeben  ,  wie  Die  Oer  Stocken  unD  (Schlangen, 

3549.  Die  So r allen  f  ne^mlicf)  #orn'/  unD  ©teint&iere  flnD 
in  gorm  unD  ©ubftanj  Den  Quallen  gleid),  nur  mit  Dem  Unten 
friede/  Dag  Die  Jpülle  meift  fleinartig  wirD,  wajjrenD  (ie  ber>  mam 
etyen  Quallen,  wie  Den  <porpiten,  nur  alä  Änorpelfdjeibe  auftritt. 

3550.  Diefe  Zoranen  ftnD  ac^te  <£t)er  mit  öoltfommener  tfalf* 
fetale/  wie  Die  Der  586gel.  Daä  in  einer  weitmünDigen  SWaDre* 
pore,  $.  35.  Fungia,  (lecfenDe  ©allerttjjier  gleist  einem  fd)on  bv, 
brüteten  Dotter,  autf  Dem  ftcf)  bereite  goetuä(jü(len  entwickelt  fjaben. 

3551.  Die  $a£lreicl)cn  gü&lfaDen  um  Daö  weite  SRaul  gleiten 
g&orionjotten ,  welche  ftet)  um  Die  SRünDung  Der  SRabelfo&nur  $u 
einem  SWutterfucfjen  fammeln. 

Die  Sorallen  finD  (Eperffocfe  im  Uterus  Der  Statut t  im  Sföeer. 

Die  Sorallent^iere  ftnD  Sftabelfdjnur  $um  (Embrpo  eingefaeft— 
wafjrenD  Die  Subularien  nur  ^dutige  Dotter ,  Die  SoraUinen  £t;er 
mit  ©egalen  finD. 

3552.  Die  <pofypen$ünfte  ffeljen  Dalmer  in  folgentrer  SeDeutung: 

1.  3*  Snfufbrien'/^olppen  —  tubulär  ien 

2.  3»  *etoc  ^otypen        —  (Soralünen 

3.  3.  üuaUen ^olppen    —  Korallen 

Glitte  Gtaffe. 

.  Slrterientfcmo  Jpüllent&iere,  Quallen. 

3553.  5lucfy  Die  Qua  Ken  fann  man  nic^>t  anDerä  alä  in  Dre$ 
SJbt&eilungen  bringen:  SMafenquallen  oDer  ^pfalien,  Kippern 
quallen  oDer  25cn>en,  ©cfyeibenquaUen  o<Der  SReDufen. 

3554.  Die  <pjjt>  falten  (inD  ojjne  3weifel  Die  nieDerffen  unD 
nur  riefen^afte  3nfuforien;  Die35eroen  fc&lie§en  flc^  Dur$  i$re 
einfache  Seibeäfj&jjle  an  Die  Subularien;  Die  SReDufen  Dur* 
il)re  (Beftalt  an  Die  SRaDreporen. 

.3555.  ©ie  fieljen  Dajjer  in  folgenDer  SkDeutung : 
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1*  3*  Snfuforien *Üuatten  —  «p^pfalien 

2*  3*  «potypen * auattftt    —  Seroen  ' 

3.  3.  reine 'Quallen        —  WeDufen 
3556*  £>ie  er  (leren  |>abene$nocf>  nic^t  jurSin^eU  De$  SRuw 
Deä  gebraut,  fonDern  faugen  Durcty  biete  Üt^ren  ein.  ©ie  finD 
SSünDel  oon  Der&roeigten  8ortkeUen ;  ein  3Rilcf>bruf?gang  ootl  ©rufen 
unD  SBurjeln,  Die  ffatt  auä  einem  ©arm,  auö  Dem  Weer  einfaugen. 

211$  erfte  3unft  finD  fte  Die  *8orbilDer  Der  Olafen'/  unD  8anD* 
toärmer,  unD  man  nnrD  nid)t  mett  Dom  3^c  treffen/  wenn 
tjjre  Suftblafe  mit  Dem  blafenformigen  ^interften  ?eibe$glieD  Der 
SBlafennmrmer  Dergleicfyt. 

3557.  £>ie  $n> ersten  Ijabe*  einen  einfachen  TOunD,  unD  mei* 
fieni  kippen  Doli  Slattc&en,  Die  toajjrföeinlicf)  Äiemen  Dorff  eilen; 
ftnD  auc&  Ijauftg  Don  @efa§nefcen  Durctyjogen. 

9Ran<#e  finD  breite  SSanDer  wie  Die  gluffern/  über  Denen  fle 
fiejjn.  (Sie  ftnD  DorbilDlic&eSföufcfyetaf  inSeffalt  ein  SBaudjbeutet, 
in  ©ubffanj  eine  Sebetf  oft  mit  paarigen  §ü£lfaDen. 

3558.  £>te  Dritten  $afcen  in  Der  Sieget  einen  SentralmunD 
Don  DierSlrmen  umgeben  unD  sa{jlrei$e(Befa§e,  n>elcf)e  DonDerSRa* 
genfj6fjle  $um  SÄanDe  laufen  unD  ftcl)  Da  metffentf  in  gaDen  oDer- 
£aare  Derlängern. 

3559.  211$  SSorbtlDer  Der  @d)ne<f en  jeigen  fte  befonDerä  Die 
(Seffalt  Der  @epien  oDer  Kopffüßler ,  in  Den  ffarfen,  oft  »artigen 
2lrmen  um  Den  SKunD.  ©cfyon  Drufenartige  Knoten  entmicfeln  jt$ 
im  £utranDe. 

3f>r  2lDerfoflem  bilDet  ein  &6<$ff  regelmäßige**,  Dier$a$lige$ 
tßeg  mit  gegenüber  ffefjenDen  Siefen  unD  Steigen  f  Daß  man  Die 
ÄiemenaDern  Der  gifcfye  Dor  fld)  $u  &aben  glaubt. 

Sie  2lbfonDerung  Der  <£yit  meiffenS  in  Dier  ßtyevftocfe  fpric^t 
auefy  xfur  i£re  $&(jeVe  (üintmieflung. 

3560.  211$  ©an$e$  Utxafyet  ftnD  fte  in  ©eflatt,  2lnljangfeto  unD  v 
6ubffan$  Den  gotue^uöen  ifjnlicfc.  £>ie  obere  glacfje  entfprictyt  Dem 
conDejren  liefen  Der  pullen,  Die  untere  Dem  concaDen  Jric^ter  Der 
Siabelfctynur,  Die  faftfüfjrenDen  gaDen  oDer  Jpaare  Den  Sjjorion* 
jotten.  @ie  tverDen  roajjrfcfjeinlicl)  Durcty  <£infpri£ung  Derlan* 
gert,  n>ie  Die  fogenannten  gü§e  Der  ©eefterne. 

3561.  3n  Diefen  Drep  Staffen  finDen  ftc&  Dafjer  nic&t  mepr  afe  * 
Drep  3"«f^/  Die  jufammen  nur  eine  OrDnung  ausmachen.  Der 
fanget  einer  feierten  3"nft  «♦  f*     beroeiß t,  Daß  Die  €ntmicflung 
Diefer  Spiere  nic^t  in  Den  folgenDen  Äreiä  übergejjt.  ©ajjer  if!  i$r 
Jeib  auc^  nur  eine  (jomogene  SRaffe/  manc^faltig  au^ge^b^lt  unD 
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Durcfcbobrt,  aber  nic&t  in  jroep  9Mafen,  ne$mlic&  Jjaut  untSarm 
gefd)ieDen.      '  • 

3»ei>tet  Xxtii*  ©armtfjiere. 

3562»  ©iefe  2{jiere  werDen  fomobl  Die  Drei). Glasen  ijjretfStcb 
feä  Durchlaufen»,  atö  au<#  Die  vorigen  Drep  Staffen  ttieDetyolfy 
unD  ftcf>  mithin  in  j»er)  ÖrDnungen  unD  fec^S  SAnfte  feilen. 

•  I 

Vierte  eta ffe. 

$Äagent(>iere,  tRierent^iet e,  SRaDem 

3563»  £>ie  SKaDen  oDer  (SingemeiDmurmer  jerfaKen  foglety 
in  jn>ep  Raufen.  $ep  Den  einen  fcertrift  Der  Seib  fel&|?  Den  % 
gen;  er  ift  bautig,  gerunjelt  unD  nimmt  Die  Sprung  Dutd)  einen 
oDer  mehrere  SRünDe  auf  wie  ein  (SctylunD,  ofcne  ftcfy  in  einen  k 
fonDern  ©arm  ju  trennen»  (Sie  baben  faf!  ade  einen  folbcnfw 
migen  SKuffel,  mit  Dem  fte  jtety  Deftbobren,  @ie  jinD  nur  eis 
(Sc&funD  —  <5c()lunDmaDen,  SMafen*  unD  SJanDmurmer* 

(  95er)  Den  anDern  DerföwinDet  DerSRilffel;  Der&ib  i|f  meiltoi 
glatt  unD  Der  (Sc^lunD  Derlangert  fi<$  in  einen  öerjroeigfen  M 
ganj  frepen  Darm  —  ©armmaDen,  *piatt*  unD  ©pulmurmer. 

3ene  Jaben  mithin  Den  einfachen  Sau  See  SlDertjjiere/ 
tyolppen,  mit  Dem  UnterfctyieDe,  Daß  Der  £etb  nic^t  mefcr  Derb  unD 
DurcbfM)ti$,  fonDern  gefcbmeiDig,  bdutig  unD  unDurcbf^tigifi. 

Diefe  ftnD  in  ©arm  unD  £aut  gefc&ieDen,  mie  Die  SRuf^eln 
unD  ©ebneefen,  aber  ojjne  abgefonDerteä  @efagfp|tem,  o^ne  J&erj 
unD  £eber. 

U  OrDnung:  SlDermaDem 
3564«  SBieDer^oIenDie^nfuforien/  ^Jolppcn  unD  üuallen/  jene 

in  Der  geringen  (Sr&fie,  in  DerSMafenform;  DiejwepteninDetJinj)«; 

Diefe  in  Der  2Baljenform  unD  in  felbftffanDigen  Sefc^lec^t^eilen, 
l*3unft,  3nfuforienf3RaDen,  »lafentourmer:  SeibD« 

run&elt  oDer  geglieDert/  lefcteö  ©lieD  blafenfbrmig* 

(Sie  baben  mebrere  SKunDe ,  feine  ©efc&lec^tätfjeile;  glei^n 

DoUfommen  einer  Jparnblafe* 

2*  3unff*  «poü)pen*3RaDen,  S3anDtt>urmer:  Mb  fort» 
"    fbrmig,  geglieDert,  in  jeDem  ©lieD  ein  ^perffod  unD  wie 

aud)  männliche  Steile,  3u>itter,  meifl  mehrere  SKünDe. 
Sie  Derme^ren  fieb  aueb  Durd)  Trennung  Der  ©lieber* 
3*3unft»  Quallen  *9RaDen,  Ärafcer:  Selb  n»al|to/  V* 

runjelt,  ©efcblecbt&beile  getrennt,  fcinteu* 
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2*£)rDnung:  ©armmaOen* 

3565,  (BttUm  Die  Stoffen  ibre*«Äreife*  Dar,  unD  fud)en  Die 
Sftuföeln  unD  ©c&necfen  $u  erreichen* 

®te  fjaben  nur  einen  SRunDf  einen  ©arm  unD  beiDe  @e# 
fctyled)t*$eile/  oeretnigt  unD  getrennt,  $um  £f>eile  fd)on  SReroem 

©er  #opf  ift  ofcne  3apfen ;  e*  ift  Der  SRunD  felbff ,  womit  fie 
ftc^>  anfaulen» 

4.  3unft  Seine  SRaDen,  ©augmftrmer :  2eib  glatt, 
©augmunD  unD  ©augnapf,  Oer  ©arm  verliert  ftd)  in  Da*  ©emebe 
t>e*  geibe*,  ojjite  Alfter ^  meid  3roittev«  • 

Sie  mahnen  an  Die  3nfuforien,  befonDer*  Die  K4Dert$iere, 
unD  bilDen  unter  Den  2Bürmew  befonDer*  bte  Blutegel  t>or,  fo* 
mo&l  in  Der  ©eitalt,  im  Slnfaugen,  al*  in  Oer  23er$n>eigung  De* 

©arm*»  Fasciola. 

©ie  ^lanarien  flnD  (aum  Don  Den  gr&£eren  3nfuforien,  na* 
mentlic§  Colpoda,.unD  Don  Den  Eeberegeln  (Fasciola)  aerfdjieDen, 
inDem  fte  metß  /  blutlo*  finD,  einen  fcerjweigten  ©arm  ofjne  Alfter 
£ab*n  unD  ftd)  auefy  Durd)  S^eilung  t>erme$ren» 

5»3"«f^  9Rufd)elmaDen ,  ©agtourmer:  ©augnipfeunD 
ein  frep  abgelegter  ©arm» 

Jg>ie(jer  ge^bren  Pentastoma  unDPrionoderma,  meiere  in  Oer 
3Ritte  flehen  $n>ifd)en  Oen  (Öaugmürmern  unO  Oen  ©pulwürmew. 
©ie  £aben  einen  ©arm  mit  SRunD  unO  2lfter,  finD  übrigen*  platt 
unO  jjaben  jum  £fjeil  Stapfe. 

6*  3 "«ff*  ©d)netfenmaDen,  ©pulmurmer:  £eib  toaljlg, 
©arm  frep  mit  SRunD  unO  Slfter;  ©eftylec$t*t$eile  getrennt. 

Slm  SRunDe  fjaben  Oiefe  (gingeweiomürmer  gemb^nlid)  einige 
5öarjen  oOer  gaDen,  welche  an  Oie  güjjlfiDen  Oer  ©d)necfen  er* 
innenn  ©ie  grbfJte  Slefjnlictyfeit  $aben  fte  mit  Oen  9£üDerfd)necfen 
oOer  ^pteropoDen,  Oen  unteren  @$necfen.  Gordius  (ann  nkfct 
mojjl  anDer*»o  flehen. 

i 

*  ** 

fünfte  GCaffe. 

Sebertfciere,  ©efc&eiDtfjiere,  2Rufc$eltt. 

3566.  ©ie  SRufcfyeln  jerfaöen  in  $n>et>  ÖrOnungen  nadj  Oem 
»au  i$re*  SRantel*  oOer  3lt$tmfacf*.  (Er  ift  entmeDer  r&fjrenfbr* 
mig  gefd)lo jfen ,  unO  fcffnet  ft$  hinten  in  jtt>et>  Htbemrojjren  unO 
Dorn  in  ein  £oc&  jum  ©urd)gang  De*  gufJe*  — •  SKb^renmufc&eln; 
oOer  er  iß  feiner  gangen  oorOern  Singe  nac$  gefpalten  unO  oer* 
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langert  fid)  hinten  nxd)t  in  2lt$emrfc$ren,  fonDern  nur  intern* 
lieber  oDer  (Spalten  —  ©paltmuföeln, 

£>ie  eueren  fieflen  DukI)  ijjre  r&$renartige  ©eftalt  unb  Die 
$um  Sfceil  auc&  rbljrenfbrmigen  Äalffcfealen  Jjofjere  SoraCen  bot; 
bie  jmepten  aber  Durcfy  Die  freiere  (Entwicflung  Oer  Organe  Die 
Spiere  ijire*  Äreifeä* 

* 

1«  OrDnung:  9U$renmufc$etn. 

3567»  2BieDer$olen  Die  Spolppen  unD  ftnD  Daf>er  r6$renfirmi$ 
unD  oft  gallertartig  unD  DurcS&ftd&tig* 

1,  3unf(»  Snfufortenmufctyeln,  ®cfy  ei  Den  muffeln: 
ttaljig*  oft  gallertartig,  naeft,  mit  jtt>ep  Öejfnungen  im  Hantel 
jum  2lt#em$olen,  feingu§» 

£ie{jer  gefjbren  Die  @alpen  unD  Die  SMfciDiem 

2*  iunfU  Spolppenmufdjeln,  @a<*mufd)eln:  walji^  mit 
$tt>ep  ©c&alen ,  oft  in  einer  Äalfr6$r*;  Hantel  faefformig,  m 
mit  einem  £oc^  jum  ©urcfygang  Deö  gugetf,  hinten  jmeg  Bfyemrty 
ren  mit  SXücfjie^muäfeltt* 

Jpiefjer  Die  $5oJjrmufd)efn,  93^oIaben  ^  50?i>ett  unD  ©olenen. 

3*  Sunff*  &uallenmufcf)eln,  Älaf fmu fc&eln:  Seit platdr 
meiff  fctyeibenfbrmig ;  groger  ©palt  für  Den  §u§  an  DerSawpe 
Deä  SKanteß,  hinten  jwep  lange 2ltjjemrb$ren  mitSXöcfiie^muÄ 

Jpie&er  Die  Sellinen  unD  93enuämufc§elm.  SKan  erfenntfit 
Durcf)  Die  angel;  unD  fcafenformtge  3Rantelfur<$e  in  Der  S$afe 
welche  t>on  Der  (Einfügung  Der  Kutf  jie^muefeln  £erfomrat.  2)« 
gu§  ift  gemojjnlicty  lanjetfbrmig, 

£ie&er  au$  Die  £er$mufd)eltt:.?etb  fugelfirmig,  Hantel 
mit  gußfpalt  unD  jmep  Slt^emrbjjren  o(ne  3&ücf$ie£mu0fefo* 

3Ran  erfennt  fte  Durc§  eine  fcf)eibenf6rmige  guretye  in  D« 
6cf)ale,  tt>efc&e  blo§  Pom  ®antel  ^jerrüfjrt,  weil  Die  Mcfjie&mirä 
{ein  fehlen,  ©er  gu§  iftgem&ünlicf)  fjafenformig* 

4 

i 

2*ÖrDnung:  6paltmufc&  ein. 

3568.  (Stellen  Die  SRaDen,  Die  eigentlichen  Sföufc&eln  unD  Die 
©cf)necfen  in  Diefer  (ElafiTe  Dor*  £>er  gugfpalt  im  Hantel  nimmt 
Die  ganje  £inge  Deffelben  ein,  unD  Die  5tt£eml&cfyer  finD  nkbtww 
langert;  Da^er  auc^  Die  ^ucf^ie^mußfeln  fehlem  ©en>6|nlic&  f"1* 
beiDe  (Sc&liefjmuetön  in  einen  einigen  öermac^fem 

4.  3 u nf SRaDenmufc&eln,  SRiegm Uffeln:  Scjßef»«* 
fein  gen>i{jnlic&  getrennt,  Hantel  ganj  gefpalten,  oDer  nur  mit 
Dem  Hinteren  2lt$emloc&;  3Rantelfurc$e  in  Der  ©c$ale  ruitf. 

/ 
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J&iehet  geh&ren  Die  eigentlichen  50?te§mufc^e[n  unD  Die  ©cht  ff& 
mufcheln. 

©et  gufi  if?  fe^c  Hein  unD  enDet  in  einen  Änorpel  ober  hat  an 
feiner  2BurjeI  Sartfafern;  Daher  ^n9ctt  ß<h  Vit[t  Spiere  gewöhn? 
lid)  irgenDwo  an  unD  Meißen  lebenslänglich  an  l>etfelben  ©teile, 
wie  Die*€ingeweiDwürmer;  aud)  froren  fiel)  manche  in  gelfen  ein.  1 

5*  3unft.  stteine  SRufcheln,  Puffern*  nur  ein  Schlief** 
mugfel/  Hantel  ganj  gefpalten,  fo  Da§  beiDe  Slthemlbcher  nur 
SJuäfchweifungen  ftnD ;  gug  fe§r  Kein* 

£>iefe  Sföufcheln  Dienen  ^dupa  $ur  Nahrung  unD  liefern  *perl* 
mutter  unD  perlen,  weil  iljre 6d)alen  gewöhnlich  kornartig/  feiten 
falfartig  finD, 

6*3nnft.  @d)tiedf enmufc^eln ^  2lrm  mufcheln:  Die  gihfc 
läppen  DerwanDeln  pd)  in  bewegliche  gublfaDen,  jiemlich  wie  bep 
Den  ©ehneefen,  unD  Die  Dier  Äiemenbldtter  Der  vorigen  SNufcheln 
trennen  ftd)  in  5>lattd)en  oDer  gafern,  alfo  gleichfalls  wie  bep  Den 
©d)necfen, 

3569*  Jpieher  geboren  Die  35rad)topoDen  unD  SirripeDenr  wo* 
Don  Die  erjferen  jwep  fchnetfenarttge  Horner  am  SKunDe  tragen, 
Die  legieren  aber  mehrere  spaare  horniger  unD  geglieDerter  £&rnefy 
wie  Die  SephalopoDen  oDer  DieÄrebfe*  ©ie  muffen  auf  jeDengatt 
alß  Die  hochflen  3Rufd)eln  betrachtet  werDen,  welche  unmittelbar 
in  Die  (Schneefett  übergehen/  Sluch  h^t  ftd)  Der  Hantel  bereits  um* 
gefchlagen  unD  ift  blo§  nach  i^rn  für  Den  Äopf  gebffnet, 

5Kan  fbnnte  Die  2>rachiopoDen  *>efift$enDe  unD  Derfummerte 
«pteropoDen  nennen/  fo  unmittelbar  gehen  fte  in  Diefelben  über. 

©ethfte  €laffe. 

Drifenfhiere;  ©efchfbtthiere,  ©d)necfen, 

3570*  Sie  ©ehneefen  jerfatten  gleichfalls  in  jwep  ÖrDnungen 
nad)  Den  Serhaltniffen  i^ter  Siemen*  SDiefelben  liegen  entweDer 
frei)  auf  Der  Oberfläche  —  gr*pfiemer,  oDer  flnD  in  Die  SRan* 
teilte  jurödf  gebogen  —  J^&^lenHemer. 

3ene  ftnD  oft  noch  gallertartig  unD  Durchfichtig  f  ganj  nacfenD; 
feiten  mit  einem  ©ch4ld)en,  in  we(d)e$  fleh  Der  Jeib  nicht  jurätf* 
jiehen  fann;  Die  Siemen  flehen  gewöhnlich  als  gaDen,  35lÄttd)en 
oDer  3»«ge  ftty  Ättf  SÄätfen  oDer  um  Den  StanD  DeS  gußeS, 
Sitte  finD  Switter*  ©ie  wieDerholen  Daher  offenbar  Die  pofypenar* 
tigen  tykxe. 

©ie  jweptett  finD  ton  einer  Schale  unD  einem  SRantel  beDecft, 

Ofen*  ftaturpftii.  2,  «Hü.    .  29 
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in  Deffen  £&$le  Die  Jftemen  Dertorgen  Hegen,  gühl&irner  unD 

Augen,  »eiche  Den  vorigen  titelt  feiten  fehlen/  finb  hier  t)o*h<m* 
Den;  auch  meijlen*  Die  ©efchlechter  getrennt. 

1.  OrDnung:  grepfiemer. 

3571.  ?eib  maljig,  mit  Siemen  auf  Der  Oberfläche ;  3«>i«er 
mit  fämmerlichen  oDer  gar  feinen  ©chalen. 

1.  3unft.  %nfufme\\fd)ntdenf  SÄuDerfchnecf en  :  Seib 
mei|t  gallertartig,  ohne  ©ojjle,  mit  jmefl  floflenf&rmigen  Siemen 
an  Den-©eiten  De*  Sopfä,  feiten  anDereroo  einige  SSlattchen*  £>ie 

^3teropoDett :  Clio ,  Hyalaea  etc. 

Sie  $aben  große  Slehnlichfeit  mit  Den  Sl&Dert^ieren?  fotoohl 
in  Der  @e|talt,  alä  in  Der  Hirt  ju  fchwimmen.  £)iefe$  ftnb  offen* 
bar  Die  nieDrigffen  @chne<fen,  n>el$e  man  mit  Unrecht  ju  De« 
GephalopoDen  ju  fletten  pflegt,  Die  überDieg  feine  3tt>itter  fltiD* 
©elbfl  Die  männlichen  ©efchlechtftfjeile  ftnD  bet>  Dielen  noc$ 
jtteifelhafc 

2.  %unf't  $oi9penfchnedfenrSXucfen  Hemer:  £eib  ^iutig, 
unDurchftchtig,  toaljig,  mit  einer ©oJ^te  unD  mit  Siemenf&Den  oDet 
3»eigen  langä  Dem  Sfcucfen. 

Jpieher  Die  ©oriDen  unD  Sritonien.  3hr  ?eib  ifl  mueful&tf; 
DerSopf  hat  jmepguhlfaDen;  Die  männlichen  @efcf)fechtstheUe  ftnD 
entfchieDen,  unD  bffnen  fich  mit  Den  umblicken  an  Der  regten 
©eite  Deö  $alfe$7  wie  bep  Den  Bieren  ©ehneefen. 

3.  3««f^  üuadenfehneefen ,  ©eitenfiemer :  teib  wie 
bep  Den  Dorigen,  Die  Siemen  aber  aß  Sl&ttcften  an  Den  Seite« 
über  Dem  SXanDe  De*  gu§e$. 

£ieher  gehören  Die^ateflen,  ^^ÄiDien,  Slpfyflen  unD  ©uCem 

2.  ÖrDnung:  £6$lenf iemer. 

3572.  lieber  gebiren  Die  DoQfommenen  ©chnetfen  mit  Siemen 
in  einem  gesoffenen  SWantel  unD  einer  Schale,  mit  guhlh&rner« 
unD  3lugen,  fo  toie  mit  entfcbieDenen  männlichen  Sefchlechtätheilen. 

4.  3unft.  SRaDenfönecfen/  SRefcüemer:  3»itter,  Die 
Siemen  bilDen  ein  3le$  in  Der  fföantelfjtyle  unD  ahnten  iuftfeuch* 
tigfeit. 

Jpiejer  geh&ren  Die  fogenannfen  $ungenfc$ne<fen  Limnaca, 
Limax  unD  Helix.  £>ie  Schalen  ftnD  meift  Dünn  unD  ^rnartig, 
enthalten  jeDoch  öiel  SalferDer  mei|t  ohne  ©erfel. 

I>iejenigen,  welche  fleh  im  fugen  5Baffer  aufhalten,  haben 
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nicht ',einftülpbaregühlfaDen  gleich  Den  SReerfchnecfen/  unD  Die 
Slugen  an  ihrem  ©runDe;  Die  ©efchlechtömünDungen  ftnD  getrennt. 

95er>  Den  JanDfehneefen  ftnD  Die  gufjlfaDen  einftülpbar,  unD 
tragen  Die  Slugen  auf  Der  ©pi&e;  Die  ©efchlechtSmunDungen  ftnD 
vereinigt* 

3ene  legen  <Sper  in  einer  gallertartigen  Waffe  in$  SBaffer/ 
Diefe  legen  fretje  <£per  mit  einer  gütigen/  bisweilen  {alfartigen 
©chale  in  Diedcrpe.   Sie  Paarung  gefdjiefct  bet)  allen  wechfelfeitig* 

3ch  5a^e  Limnaea  auricularia  bewerft/  Daß  fte  ftd)  of)ne 
Befruchtung  Durch  mehrere  ©enerationen  fortpflanzen  f&mten» 

;  5.  3unft.  ?Kufc^elfct)necfen/  Äammftemer:  Siemen  in 
Der2Rantel(j6hle  fammf&rmig  herabhängenD;  ©efchlechter  getrennt. 

Jpieher  geboren  Die  Jfreifelfchnecfen/  Beriten  t  Äegel*  unD 
2Bal$enfcf)necf en  t  Sinfh&wer/  %adm  unD  glügelfchnecfen, 

Sie  gü^IfaDen  ftnD  nid)t  $urücfjief)bar  unD  fyaben  Die  SJugen 
metftenä  an  ihrem  ©runDe;  Die  &ut$e  ift  autfmenDig/  fe£r  groß 
unD  fann  nicht  eingebogen/  fonDern  nur  in  Die  5Kantel^^e  ge* 
fchlagen  tt>erDen;  Diemeiften  haben  einen  borfchießbaren  bo(jrenDen 
Kuffel  unD  einen  Secfel.  ©te  legen  Heine  <£$er/  Diele  in  großen 
häutigen  £ülfen/  Die  oft  wie  eine  sperlfchmtr  an  einanDer  fangen» 
Sie  ©egalen  finD  balD  fyotri',,  balD  fteinartig. 

6»  3unft.  Keine  ©ehneefen/  SJrmfchnecf  en.  Sie  ©o£le 
fehlt;  um  Den  SföunD  f?e$en  mehr  aß  DierguhlfaDen,  M«  fleh  arnu 
artig  bewegen;  Die  Siemen  flnD  Blatter,  fa(l  mie  bep  Den  Wui 
fc^ ein  /  im  ©acte  Detf  SKantelä.   ©efchlechter  getrennt, 

£ieher  geh&ren  Die  Sintenfifche  oDer  CephalopoDen,  welche 
offenbar  Die  fjoctyjten  Diefer  Slaffe  flnD. 

3573.  ©er  Seib  ift  oft  fo  groß-,  wie  Der  Stumpf  eine*  SRcm 
föen ;  Der  Äopf  Durch  einen  £a(ö  abgefonDert/  unD  hat  eine  2lrt 
JJirnfchale  mit  einem  23ogelfchnabel  unD  mit  9Jugen/  jiemlid)  wie 
Die  Der  gifche.  2lud>  ftnD  Dfyun  Dor^anDen,  meiere  aus  einer 
*Paufenfj&hfe  mit  einem  Sn&chel  befielen;  Sftas  lochet  freiem  Sie 
gühlfaDen  ftnD  Dollfommene  Bewegttngßorgane,  $um  Ergreifen  De* 
Staube*  tauglich  unD  mit  Zapfen  befegt,  welche  ftd)  anfaugen. 
Sie  €per  gleiten  Beeren  unD  fangen  traubenf6rmig  an  einanDer. 

3574.  Sie  @epi*n  beft&en  eine  merffcürDige  Srüfe/  Die  mit 
Der  2eber  Derfchlungen  iß/  unD  meiere  einen  Dunfeibraunen  ©aft/ 
Die  fogenannte  ©epia /  abfonDert;  fte  fann  nicl)t  wohl  mit  etwa* 
anDerem  ale  mit  Dem  $urpurbeutel  Der  übrigen  ©ehneefen  verglichen 
werDen  unD  fleht  mahrfcheinlich  in  Der  BeDeutung  Der  Vierern 

3575.  Manche  ftnD  mit  einer  ©chale  beDecft/  wie  Die  SlautU 
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Ceti ;  bet>  ben  gett>&$nUc§en  (Sepien  aber  ffecft  biefe  Schate  tmSRaw 
tel  auf  bem  Kurf en  unb  bilbet  ein  grabet  93latt/  ba$  ba(b  Jjorw 
artig/  balb  falfattig  i|f,  unb  entehrt  Rücfgratjjfrorfleflf*  <g$  t(l 
ba$  fogenannte  met§e  gifctjbeim 

3576*  3n  Der  ©effalt  fon>o$l  bef?eibe$  atf  in  ber  frei$fot> 
migen  £age  t^er  Äopfarme  gleicf>en  bie  ©epicn  auffallenderen 
©ocBiJöer«  /  -t>en  SWebufen  unb  @irripeben,  unb  i(jren  SRadjbtfc 
bern,  ben  ©eeffernen  unb  Ärebfem  £>iefe  ade  Silben/  tote  pe, 
Die  Dritte  3unfH((tf  Örbnung* 

3577*  mt  biefen  Spieren  futb  Die  ©atmtyiere  geföloffen* 
@ie  brauchten  nur  eine  geringe  SSerbotlfommnung  mefjt  wii>  fle 
träten  in  eine  anbere  Sfcierclaffe*  färben  bie  2lrme  Börnig  unb 
gegliebert,  fo  maren  fte  Ärebfe;  bewänbelte  fl#  bie  SXucfettfc^ale 
in  eine  S2BirbelfauU(  fo  waren  fte  gifc^e* 

dritter  Ärel*.  1?ungent$iere, 

3578*  Spiere  eine*  ^i^eren  Äreifeö  muffen  bie  vorigen  fcurfy 
laufen  unb  flety  bafjer  in  bret)  Orbnungen  feilen»  •  mu§  bafjer 
poI^>enartiger  f^neefenarttge  unb  bekommene  £ungentf)iere  ge> 
ben.  2>ie  polypenartigen  fjaben  noef)  eine  weiche  aber  geringelte 
Jpautmit  ungeglieberten  güjjlf&ben;  bie  ftyneefenartigen  futb  tum 
dornigen  r  geringelten  ©egalen  bebeeft  mit  geglieberten  §ü&{fa&en 
unb  gupen;  bie  fcoUfornmenen  jjaben  £uftri$ren  unb  meiffen*  fror* 

nige  Äiemen  in  gtttige  bermaubett* 

♦ «   *  • 

(Siebente  klaffe. 

geübtere,  gabentfciere,  Sßftrmer* 

3579»  <£$  gibt  Türmer  mit  weitem  Seib  unb  wfljjem  SMut, 
o$ne  alle  gtyjlfaben  unb  o£ue$5orffen  lang$  ben  Seiten  befSeibeä, 
roie  bie  SHutegel;  anbere  #aben  @eitenborf?en  unb  meiff  auc$  6ei; 
tenfafern  nebfl  gttylfaben;  t*ie  bie  Siegenwürmer  unb  SRereiben; 
enblicfc  werben  bie  £eibe$ringel  fjart  ober  muäful&S,  unb  e$  bilbet 
flc&  um  t>en  SRunb  ein  Äreiä  bon  fnfcc&ernen  liefern,  gewo£nKcf> 
bon  bieten  gttylfiben  umgeben,  wie  bep  $en  <5eefferuen  un&  £o* 
fef^uriettt  betjtteldjen  jeboc$  ba$  S5(ut  farbloö  ift. 

3580*  J)ie  lederen  £ fjiere  t innen  unmbglicf)  b*b  ben  Üuaffen 
flehen  Heibenrobfci&on  fle  i$nen  in  ber  äußeren  @e(!alt  Äl)nlic9ftnb: 
benn  fle  beliehen  au*  jwep  Olafen,  Htbem  flc$  ber  ©arm  al$  ein 
eigener  ©aef  abgelbfJt  $at;  fte  jjaben  ferner  ein  bollf.ommeneä  (Sc, 
faifetfem  mitÄiemen,  au$gejei$nete  SRutffefo,  einen  SRunb  mit 
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einem  ©ebif?,  Da*  ein  t>6Hige$  ©feiet  Dorfteflt,  ein  eigene*  ©efdfr 
fpffem  $um  2lu$fprifcen  Der  gü&lfaDen  oDer  fogenannten  guge,  ei* 
nen  3Rert>enring  um  Den.®c$lunD,  einen  ganj  abgefanDerten  €per* 
floef  /  unD  enDlicty  einen  twllfommen  geringelten  2eib* 

l*f)rDnuug:  2lbertt>ftrmer*. 

3581«  ?etb  »aljig,  mit  einem  Äiemennefc  in  Der  £aut,  ojjne 
gu&lfaDen;  33lut  rot&;  lang*  Dem  Sfouc&e  $mep  (nötige  SReww 
faDen,  wie  be^Sen  3nfecten* 

£ie $er  getreu  Zernien/  Blutegel  unD  Slegentoiirmer* 

1«  3unft,  3nfufi>rientt)4rmer/  Sevnaen:  aller lep  Surfen 
am2eibeo(jne  Saugnapf f.  mit ^erau$£angent>en  (SperfaDen. 

©ie  leben  gero&jmlid)  aß  ©<$marofcer  an  Den  Äiemen,  im 
@<$lunDe  unD  auf  Der  £aut  Der  giföe.  SRanc^e  (jaben  eine  jjorn* 
artige  Jpaut,  wie  Die  Jubularien,  unD  ©puren  Don  einer  £eberf 
»ie  Die  ©Uffeln;  ftnD  SBorbilDer  Der  gifc^lixife« (Arguli) ,  ajjw 
U$er  ©c&maro&er  auf  giften*  ©oüte  e$  |tc&  jeigen,  Dag  Die 
Heineren  gefäglo*  waren,  fo  mugten  fte  ju  Den  Seberegeln. 

2*  3unft*  ^olppenttntrmer,  Blutegel:  ?eib  ganj  glatt, 
ofjne  alle  2ln&angfel,  meifl  mit  einem  ©augnapf* 
£ie$er  Die  Blutegel* 

Sie  Blutegel  Jaben  ein  Dotlfommene*  ©efagnei  t>on  rot(jem 
Blut  in  Der  £aut,  einen  ©arm  mit  Slfter,  beiDe  @eföled)t$t&eile 
gitterartig;  hinten  einen  ©augnapf,  im  SRunDe  meifl  liefern 
unD  einfache  Slugen  auf  Dem  Äopf*  Sie  mafjnen  an  Die  9iaDer* 
tfjiere,  n?ie  auc$  an  Die  Blafenmurmer* 

3*3unft*  Öuallenttmrmer,  Spalaffemen:  £eib  bauchig, 
n>eig;  Die  rotten  Blutgefäßen  nur  auf  Dem  Sarm;  99}unD  rufiel* 
f&rmig* 

SMefe  SBurmer  ffeefen  im  ©d)lamm/  unD  ernähren  fufy  Don 
Demfelben*  ©ie  jjaben  $in  unD  nricDer  Borffen,  Die  afcer  (eine 
$ang$rei(jen  bilDem  ©ie  föchten  Da*  SBafier  Durc$  Die  £aut  ein^ 
jufaugen  unD  mit  Dem  ©arm  ju  at(jmen.  SBegen  i$re$  rotten 
Blute*  (onnen  fte  nid)t  berj  Den  £olot£urien  flehen* 

2.  ÖrDnung:  £>armn>urmcr. 

3582»  2öteDerf)olen  DieSRaDcn,  SRuföeln  unD  j^c&tjecfen, 
unD  f)aben  enttoeDer  güftlfaDen  oDer  Borffen  lang*  Dent&ibe,  mei(t 
fre^e  $n>eigf&rmige  Siemen  r  jiemlirf)  tpie  Die  Sritonien.  Sfter&ettA 
nrie  Die  Dorigen* 
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4*  3unf(.  SRabenmftrmer ;  SUgentoftrmer:  ?eib  »aljtg, 
rot$,  mit  einem  £autne|  unb  S&orften  in  Singäreiljen. 

£ie£er  Die  SRaiDen  /  SKegenwärmer  unD  Die  gemeinen  SReer* 
»Ärmer  (Arenicola) ,  »elc&e  jmar  fc&on  Siemen bufcfyel,  aberna<§ 
feine  gü&f*  unD  gu§f$Den  $abem  So  weit  man  n>ei§,  ftnD  fte 
JtPitter;  Me  tRaiDen  Derme&ren  ftcfy  au<$  Durcf>  Teilung* 

5. 3 u n f t  SRuftyelttürmer /  SRereiDen:  Selb  nieDergebriicf t, 
mit  gu§*  *wD  güfllfaDen  unD  Siemen  in  §wei)  Sängäreifcem 

SDiefe  SBürmer  (eben  alle  im  TOeer,  (tecfen  metfl  aufregt  tn 
Oer  €rDe,  fjaben  oft  91ugenpuncte  unD  ein  jfieferpaar  n>ie  Die  3n* 
fecten.  ©ie  Riemen  ftnD  nlctyt  feiten  mit  pergamentartigen  @d)up* 
pen  beDecft,  bep  manchen  SRereiDen  unö  befonDerä  bep  Aphrodite. 

6*  3"«ft.  ©c^neefenmörmer,  ©erpulen  :  £etb  in  einer 
pergamentartigen  oDer  Uli  igen  &6&re  mit  (Settenborften;  Siemen 
unD  gü&lfdDen  am  £al$  ober  Äopf* 

£)er  £al$  ifl  Don  einer  2lrt  SRantel  umgeben ,  fad  roie  &e$ 
Den  ©djnecfen/  wie  Denn  aucty  mehrere  Spiere  {jie&er  geffeHt  mit» 
Den  i  Don  Denen  man  nun  n>ei§  f  Da§  fie  roirflic^e  ©c&necf  en  ftnD* 
21m  JFopfe  fcaben  manche  einen'  kornartigen  2>ecfel,  womit  fte  Die 
Schale  &erfctylte§en  fSnnem 

£ie$er  gejiren  Die  2lmp&itrttenj  Serebefleti/  ©erpulen  unD 
©abeflen, 

3*  örDnung:  Sungenwürmer. 

3583*  erreichen  Die  DoHforamenffe  (Seflalt  Der  ©Armer  unD  , 
roerDen  felbfl  frcbäfirmig.  !Da$  93(ut  iff  »ei§ ,  Die  ®e|falt  toaljig, 
fugeb  unD  (lernfirmig;  Der  SföunD  &at  einen  £ran$  Don  liefern. 
£>ie  SRerDen  bilDen  einen  3ling  um  Den  @<$lunD  ,  unD  an  Demfeb 
ben  liegen  fcautige  Slafen,  welche  SBaffer  in  Die  gi$lf&Den  oDer 
fogenannten  guße  fprifcen  unD  fte  DaDur$  aueDe$nen. 

7.  3""f^  9UH«  SBürmer,  J>olot$urien  :  £ei&  waljtg, 
fe§r  muefelreic^;  SKunD  unD  2lfter  t  jener  Don  einem  3^nfran} 
unD  Don  Der$tt>etgten  ftemenf&rmtgen  gitylfaDen  umgeben  /  Sternen 

,  am  £)arm,  Ätemenlocty  am  2lfterenDe. 

3(jre  £aut  ifl  eine  Doflfommene  3Ruäfel$aut,  be(Te$enD  au< 
mehreren  JangäbanDern  /  welche  an  Der  inneren  gliche  herunter* 
laufen;  übrigen^  quergerunjelt  unD  DoflSöarjen,  jum  J^eilDott 
fufjartiger  Jjo&ler  gaDen ,  meiere  Durcfy  SBafferelnfprigen  f?c&  Der* 
lingern;  alfo  9le$ulic§feit  mit  Den  SKeDufen, 

8.  3"«ft.  Ärabbenn>ürmer ,  TO eer (lernet  8eib  f!ernfi« 
migf  befle^enD  au^  fn&^ernen  Singein;  entölt  einen  frepen. 
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Diellappig*n  £>arm  mit  SMutgefJgen  unD  iftemen  /  meiere  Sper* 
(liefe,  wie  e$  f&eint  ohne  männliche  Steile. 

£ieher  geboren  Die  (Encrtuiten,  ^entacriniten  unD  Die  elgenfc 
liefen  ©eefterne. 

Um  Den  SWunD  Der  Sncriniten  unD^entacriniten  flehen  lande, 
t>er$weigte,  gleichfalls  gegliederte  gÄfjlfaDen,  welche  an  Die  lärme 
Der  SKeDufen  unD  bei:  (SephalopoDen  erinnern. 

3584.  3m©runDe  i|t  auch  bep  Den  ©eejfernen  nur  Die  Scheibe 
Der  eigentliche  Seib  unD  Die  ©trafen  finD  Die  ungeheuer  entwirf tU 
ten  gö^lfaben  um  Den  ÜRunD,  an  Denen  Die  fogenannten  gugehen 
Die  ©augnapfe  Der  ©epten  DorfMen*  SDie  SSerjweigungen  Der 
©trafen  oDer  Slrme  Deä  fogenannten  3ReDufen$aupt$  mahnen  auf* 
fafienD  an  Die  dornigen  5lrme  Der  Sirripet>en* 

9.  3unft  Äerfwürmer,  SReerigel:  flnD  im  ©runDe  £oi 
lothurien  mit  Derfnbcherter  £aut  oDer  ©eefferne  mit  Derfürjten 
©trauern 

SDieSReerigel  haben  einen  Alfter  unD  Darum  2ltheml6cher,  jiem* 
lieh  tt>ie  Die  £olot$urten  ,  auch  ahnliche  gftge  ,  welche  au$  Sichern 
{n  Der  ©chale  auf  ahnliche  2lrt  b«Dorgefrieben  werDen*  ©er  3ah«< 
fran$  um  Den  SRunD  i(l  ein  Diöigeä  ÄnochengelteH,  welche*  man 
wegen  feiner  ©eflalt  Latema  Aristotelis  nennt  ,  unD  Die  Diel 
Slehnlichfeit  $at  mit  Den  Älappen  Der  Salanen,  welche  überhaupt 
Die  Seeigel  DorbilDen,  fo  wie  Diefe  Die  Jafchenfrebfe. 

SCcfrte  Ctaffe. 

Äiementhiere,  gugthiere,  Ärabben. 

3585*  SDie  Jfräbben  ftnD  2Burmer  mit  dornigen  geibeäringeln 
unD  gelenfigen  gügen  unDgi^lfaDen/  welche  Durch  Siemen  atfjmen* 

93e9  Den  unterflen  ifl  £opf  ,  Sötuft  unD  35auch  noch  mit  einan* 
Der  *erfchmol|en  unD  Der  Kiefen  meiflen*  mit  einem  großen  £orn* 
fchilD  beDecft  —  SRufchel*  Snfecten« 

Dann  folgen  waljige  ©effalten  mit  Dielen  gftgen  an  .gleich* 
firmigen  SÄingeln  ,  c&tt  mit  einem  Durch  guhlfdDen,  Äiefer  unD 
2Jugen  unterfchieDenen  Äopf —  Affeln« 

(EnDlich  (äffen  jtch  Die  Drei)  Seibe&heile  Deutlicher  Don  einanDer 
fowohl  Durch  Die  ©eflalt  alä  Durch  ihre  Slnhängfel,  welche  an  Der 
Sruft  Diel  groger  finD,  unterfcheiDen  —  Är eb fe. 

3ene  ftnD  ohne  £weifel  Die  nieDerflen ;  Die  Affeln  aber  unD 
Srebfe  fcheinen  (ich  noch  um  Den  Sang  ju  fireiten ,  weil  jene  Diel 
SlehnUchfeit  mit  Den  Juftinfecten  haben. 

' ' '      •-  " .    .    '  . 
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,  1»  £>t ^nutts  :  Slber  t  Srabbcn, 

3586»  Selb  ungeföieDen ;  Siemen  faDen*,T»i'  Paffen* 
formig* 

!♦  3«wft*  Sttfuforictt^Ärabbcn/  Sifc^liufe:  großer,  ein« 
fa<her  SÄöcfenfd)ilD /  $auc$  faum  geringelt,  fejjr  wenig  §ü§e,  web 
rf)e  felbft  Siemen  ju  fepn  f#einen,  SRunD  mit  Dtftffel. 

^ie^er  Argulus  unD  Caligus,  tt>eld)e  auf  Den  giften  p|en, 
wie  Zernien  /  mit  Denen  |!e  groß*  2le$nlid)feit  &aben,  unD  Die  pe 
aud)  wteDerljolen.  ®ie  pnD  Die  einjigen  Srabben,  meiere  feine 
Siefern  fjaben* 

•  2*  3 » » f *•  SPotypen * Srabben,  9ftufd)el*:3ttfectett,  f  leine, 
faß  mierofcopifc$e  ££ierc$en  mit  ein*  unD  jwepf  lappigem,  SKucfen* 
ftyilD,  fömmerlic^en  liefern  unD  meip  wenig  gußen,  Die  jugleicji 
al*  Siemen  Dienen. 

£>iefe  Sjjierc&en  pnDen  pefc  in  allen  pefjenDen  Gaffern/  in 
welchen  fte  unaufhörlich  ^erumruDern«  (Sie  mahnen  an  Diejenigen 
Sufuforien,  WeW&e  Don  einem  @d)i(De  beDecft  pnD,  wie  Brachio- 
nus.   <£tf  pnD  Die  Monoculi:  Spclopen  unD  £>ap£nien* 

guß$a£l  gering ,  unD  außer  i^nen  feine  Siemen ;  jwep  3lugen 
oft  Peif  offen;  güfjllj&rner  metp  gabelig,  wieDiegüße;  @efd)(e^ 
ter  getrennt ;  ein  uottfornmener  Sreiälauf  in  einem  wafjren  *Ku* 
fctyelbaucf). 

3*  3unft  üuatfen*  Srabben,  Stemenfußler :  8eib  ge* 
ringelt,  mit  jafjlreichen  güßett,  woran  Flitter,  welche  afö  Siemen 
$u  Dienen  freuten ,  manche  mit  großem  SKütfenföUD* 

£ie$er  Die  eigentlich  fogenannten  Siemenfußler  (33ranc$iopo* 
Den),  Der  molucfifc&e  Srebä  unD  Der  europaiföe  ©c^UDfreb* 

(Apus). 

2.  OrDnung:  £>arm'/Srabbem 

3587*  Seib  waldig,  geringelt,  o£ne  befonDeren  9tötfenfc$ilD* 
SSiele  guße,  fur$  unD  einfach;  Siemen  blafen*  oDer  blatterformig. 
Slugen  ungepielt,  —  21  ff  ein  unD  glofcfrebfe* 

3n  Der  vorigen  ÖrDnung  waren  Die  Siemen  faum  felbppanDig 
enttbicfelt;  hier  aber  treten  pe  al$  Olafen  in  Der  üla^e  Der  ©chen* 
fei  oDer  ate  Blatter  unter  Dem  (Schwanke  her&or* 

4*  3unft,  SKaDen*  Srabben,  2Ballfifd)laufe ,  jiemlich 
wie  Die  Affeln,  aber  metfi  längere  güße  unD  furjerer  (Schwang 
unD  flatt  Der  Siemenblatter  meifl  Olafen  in  Der  SKajje  Der  (Sd^enfeL 

Cyamus ,  Pycnogonum. 


■ 
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...  5*3uttft«  SOfufc^el* Ärabbett/  Affeln:  tfiemenblatter  unter 
bem  ©c^wan^  Oniscu$.k 

6*iunft  6c$necfen*Ärabben,  glofjfrebfe:  bte@c$n>anj* 
fuge  bertfceUen  tfc$  jfceigfirmig  unb  bertreten  bie  ©teile  ber  Sie* 

HKtU  —  Gammari. 

3*  Örbnung:  Jungen  *  Ärabbem 
3588*  ivopf ,  25ruff  unb  3$aucty  Deutlich  gefctyieben,  mit  einem 
SKütfenfc§i(b  unb  gett>&{jnlic$  mit  fünf  grb&eren  33rufifü§en,  tfie* 
men  felbftfanbig  an  bengugmur&eln*  2tugen  gezielt.  —  Ärebfe* 
Siefe  Spiere  {jaben  eine  Seber  unb  wie  e$  fc^eint  einen  bott* 
fommenen  tfreitflauf*  Sie  erreichen  ge»b$nlic&  eine  bebeutenbe 
(Srbge  unb  tfnb  überhaupt  bie  grifSten  unter  ben  jjowigen  SÄingel* 
t^ierem 

Sie  @efc$lec$f$tj>ei{e  ijfnen  fu$  an  ben  Hinteren  ®c$enfelm 
Ser  95auc$  ober  ©c&wan$  tragt  ge»6!)nlic&  fünf  $aar  »er* 

fummerte  guger  woran  bie  €per  fingen« 

Sie3a$l  berÄiefer  fttmmt  getb&£nlic$  mit  ber3af>l  berSSrujt* 

füge  Äbereim 

7*3u"ft-  20urm*Ärabben,  £eufd)re<*enf rebfe :  aUe 
§uj5e  jiemlic&  gleich  lang;  bie  Siemen  an  ben£auc&fu§en*  Squilla. 

8.  3unft*  Sleing jfrabben,  Ungfc^mänjige  Ärebfe: 
£auc$fige  berfummert,  Siemen  am  @c$enfel  ber  fünf  &ru|ffüjje 
unter  bem  Stücfenfcfyilb» 

9.  3»«ft*  Äerf^rabben/  f ut j fc^watti e  ivtebfe, 

Neunte  klaffe. 
Sroffeltjjiere,  gittigt&iere,  Äerfe. 

3589»  ?uftrb$ren, 

Siefe  Spiere  unterfctyeiben  flc$  pl&fclic^  bon  ben  borigen  bur$ 
Serroanblung  ber  Siemen  in  fpiralf&rmige  £uftr6(;ren ,  welche  jtc& 
berjmeigen  unb  ben  ganjen  £eib  burc$$ie|jett*  Sie  leben  bafcer  alle 
in  ber  Juft,  unb  wenn  fte  ftc&  auc$  im  SBaffer  aufhalten,  fo  fom* 
men  fte  boefy  an  bie  Öberflac&e  befielben,  um  iuft  $u  fcfc&pfem 

Sie  unterßen  unterfctyeiben  ftc(j  bon  ben  borlgen,  befonberä 
ben  riffeln /  nod)  burd)  ni<$t$,  afö  burd)  ben  wefentlic^en  Sjjara* 
cter  biefer  €laffe,  nejjmlic&  bie  $uftro$rem  Sie  $aben  noc&  eine 
$9?engegä§e  unb  feine  SBermanblung,  aud)  ge»oj)nlic&  nur  dm 
fac§e  Slugen*  —  Silben,  Spinnen,  ©colopenbren* 

3590*  £>qnn  folgen  er(f  Äerfc  mit  me£r  Untergeben,  inbem 


Digitized  by  Google 


458 

ftch  auch  Siemen  nach  au§en  abf&fen  unD  gittige  tverben  /  fcte 
35auchfä6e  DerfchroinDen,  unD  nur  Dret)  $aar95r)t(ffu§e  übrig  Ueb 
ben.  Sie  Slugen  ftnO  immer  jufammengefefct,  unD  Die©efchled)t& 
theile  faf!  Durchgängig  hinten  am  Seibe*  ©ie  haben  auch  alle 
eine  Verwandlung  f  n>enn  gleich  nicht  immer  Die  spuppe  unbetoeg* 
lieh  »irD* 

95ep  einem  SJelle  Der  geflügelten  ftnD  ade  gfügel  gleichartig, 
häutig,  Durchficht  unD  f?eif  —  Würfen,  3mmen  unD  gab 
ter;  bep  Dem  anDeren  aber  werDen  Die  oberen  kornartig  unD  un* 
Dunhftchtig ,  wa^renD  Die  unteren  hiuftg  Durchfichtig  bleiben  unD 
ftch  falten  oDer  einklagen  laffen  —  5Ban$en,  Striefen  unD 
tfifer,  ' 

1.  ÖrDnirng:  SlDerferfe* 

3591*  {eibe&heile  menig  getrennt;  mehr  al$  Drep  gufipaare; 
feine  gittige.  f 

5ltten  eigentlichen  flftgeüofen  Herfen  fehlt  Die  SJermanblung, 
tooDurch  fte  fich  an  Die  Krabben  fchlie§en  unD  auch/  mie  fte,  Die 
£aut  nneDerholt  abgreifen,  fcobep  (ich  blo§  Die  gugjafcl  btämeile« 
anDert* 

Sie  Sugen  ftnD  nur  einfache  $uncter  welche  fleh  manchmal 
feitroartä  jufammenhiufetw  • 

1.  3 u n f t.  ^nfuforienferfe/'  TOilben:  £eib  runDUch,  ade 
Drep  SßeUe  Derfloffen ;  t>ier  tyaax  gu§e  unD  gem&hnlich  nur  jfcep 
einfache  2lugen* 

£>ie  Silben  fmD  meiftentf  fo  Hein,  Da§  fte  nur  Durch  Da* SRi* 
crofcop  in  ihren  Reiten  Deutlich  erfannt  roerDen,  unD  mteDerholen 
Daher  Die  Snfuforien  in  Der  £uft,  3hr  5RunD  i(l  immer  fej)r  t>ec* 
fummert  unD  hat  entmeDer  liefern  oDer  einen  ©augrüffel* 

©er  innere  Sau,  fo  wie  Die  ©efchlechttftheile  unD  Die  gort; 
Pflanzung  finD  noch  »WS  befannt.  SnDeffen  i(t  fein  %tot\ftlf  &a§ 
fte  Die  unterften  thter  Glafle  ftnD»  3Ran  fann  fte  roieDer  mit  Den 
Monoculis  paraßeiifieren,  - 

%  £unft»  ^olflpenferfe ,  (Spinnen:  Seib  runDlich/  Äopf 
unD  33ruff  bewarfen,  Sauch  abgefonDert/  Dier  gu§paare, 

£)ie  ©pinnen  fchliefen  fleh  offenbar  an  Die  SRilben  an  unD 
ftnD  nur  grbgere ,  beffer  gefchieDene  SRilben ,  mit  triftigen  Äiefern 
unD  langen  güßem  ©ie  haben  gem&hnlich  acht  einfache  3lugen, 
auf  Dem  Äopfe  öerfchieDen  geffeßt. 

3592.  3$?  merfwurDigfieä  Organ  ftnD  Die  Dier  ®pinnn>ar$en 
Dor  Dem  Slffer,  tt>eld)e  roahrfcheinlich  in  Der  S5eDeutung  Der  Stieren 
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fielen ,  fo  wie  t>er  (Stoff  ber  ©pinnenflben  in  ber  SSebeutung  be$ 
£aw£. 

2Bemt  fte  wirflich  richtig  an  biefer  ©teile  flehen  unb  bafjer  bie 
SoraKen  wieberj>olen ,  fo  mug  man  ihr  ©ewebe  mit  bem  Sorallew 
(lamm  vergleichen,  beffen  Scefcform  auch  aflerbingä  große  3lehw 
lichfeit  mit  ben  fecherfirmigen  ©orgonien  hat,  unb  auch  felbft  in 
ber  Jpornmaffe  bamit  ibereinflimmt* 

£>ie  ?uftc&^ren  ftnb  wenig  jahlretch  unb  erweitern  ftch  ju  (um 
genartigen  Slafen» 

£>ie  ©efchlechtftheile  liegen  nicht  hinten  am  2lfter,  fonbern 
an  ber  $aucfywur$el, 

3593*  föoch  ift  merfwurbig,  bag  i£re  liefern  durchbohrt  tfnb, 
unb  einen  giftigen  ©aft  in  bie  5Bunbe  flbgem  SWan  mug  fte  ba* 
her  wie  bie  ©ifaajjne  ber  Schlangen  alt  verlängerte  ©peichelgange 
befrachten. 

3.  Junft.  D-uattenferfe /  ©colopenbren:  £eib  waljig, 
ungefchieben  ,  mit  vielen  gügen,  —  Julus ,  Scolopendra. 

£>iefe£h*^*  9«ge  Slehnltchfeit  mit  ben  Affeln,  von 

Denen  fte  ftch  im  ©runbe  nur  burch  bie  Juftrbh»*«  unterfcheibea; 
ferner  mit  ben  SBürmern,  befonberä  ben  treiben,  burch  bie  vie* 
len  unb  bie  fummerlichen  güge. 

£5et>  ben  ©colopenbren  ftnb  auch  bie  liefern  burchbohrt  unb 
fte  giegen  gleichfalls  einen  giftigen  ©aft  in  bie  SBunbe;  mithin 
ebenfall*  ©peichelorgane* 

Sie  ©efchlechtötheile  liegen  hier  am  2Jfterenbe ;  bep  ben  3ulen 
aber  weiter  vorn. 

2«  ßrbnung:  JDarmferfe. 

3594»  Seib  in   opf ,  »ruft  unb  ©auch  gerieben ,  mit  brep 
gugpaaren  an  ber  Vierringeligen  S5ru(l  unb  gleichförmigen, 
tigen  unb  ffeifen  giftigen ,  Bugen  grbger  aU  ber  übrige  Äopf*  — 
SKucf  en,  3mmen  un&  galter. 

SRit  ben  gittigen  tritt  eine  vollkommene  SJermanblung  ein, 
inbem  biefe  Organe  erft  nach  einer  ober  mehreren  Lautungen  nach 
äugen  gelangen;  ber  ftcherfle  95ewei$,  bag  fte  urfprftnglich  innere 
Organe  waren. 

Der  $auch  if*  jwar  geringelt  aber  weich  /  fein  erfie*  Kim 
gel  hat  ftch  abgelegt  unb  mit  ber  Srufi  verbunben,  tragt  aber 
Weber  gftge  noch  gittlge. 

.     £>ie  ©efchlechtätheile  liegen  immer  am  Bfterenbe. 

©er  Äopf  \ft  fa(!  nicht*  al*  9luge  unb  man  fann  bie  jferfe 
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Diefer Dränung  fefcr  tvobl  ©ro&augeu  nennen,  tn  SSergleicty  ju 
Den  vorigen  unD  $u  De«  nacbfolgenDem  @em&$nlic&  finDen  ftcb 
noc$  jmifc&en  Den  jtvei)  großen  $ufammengefe|ten  Slugen  Drei)  ein* 
fad)e  Slugenpuncte ,  meiere  fte  au$  t>er  Dongen  ÖrDnung  fjeruber* 
genommen  fjaben* 

Sie  Farben  finD  enttveDer  ganj  fuflotf,  tt>ei§  unD  tveiety,  tt>ie 
t>ie  (SungemetDtvurmer,  oDer  fte  Jjaben  nebft  Den  35ru|tfugen  Diele 
93aucf)fu§e,  tt>ie  Die  Affeln  unD  ©colopenDrem 

4.  Junft  SRaDenferfe ,  SRucf  en:  nur  jmep  glügel;  Unter* 
lippe  in  einen  Stüffel  verlängert,  Der  Die  borffenf&rmigen  Äiefern 
einfließt  Sarven  fuglo^ 

3595*  SteSRucfen  wieDerf>olen  Die  etngemei&murmer  auf  eine 
aujfaflenDe  SGBeifc  Durefy  i£re  fußlofen,  »eichen  unD  »eigen  Farven 
unD  felbff  Durcfy  Deren  SJufentjjalt,  meift  in  (finfenDen,  tljierifeben 
gluffigfeiten*  UeberDieß  atfjmen  fte  getv&&nlic&  buxd)  ivoer)  9to$* 
ren,  meiere  ftcfy  am  Slfter  iffhem 

93iele  (treifen  i£re  Jpaut  bev  Der  SSermanDlung  md)t  ab ;  fem 
Dem  fte  tvirD  bep  Der  Serpuppung  nur  bornartig,  (teilt  eine  Heine 
Sonne  vor,  Deren  S3oDen  vorn  wie  ein  Secfel  abfpringt,  unD  Die 
Darinn  entmief  elte  Wucf e  ^erau^la§t» 

Sie  Hinteren  glügel  pnD  $u  jwep  Stielen  verfummert,  »efc&e 
man  @d)tt>ingfolben  nennt 

3596*  Sie  tiefer  fcaben  ftcb  in  35or(len  vermanDelt,  meiere 
in  Der  rinnenf&rmigen  Unterlippe  wie  Stempel  tvirfen,  (teeren  unD 
Den  @aft  einpumpen»  (1811«) 

5*  3u«fk  Wufcbetferfe,  3mmen:  vier  Dautige,  nadtc 
glügel*  Unterlippe  meiff  in  einen  gaDen  verlängert,  über  Dem 
beiDe  Äieferpaare  fc&eerenartig  tvirim  Farven  meifl  fußlo*  oDer 
mit  $aud)füßen* 

3597«  Sie  meiffen  £arven  (jaben  noeb  große  Slefjnltcbfeit  mit 
Den  (EingetveiDtvürmern ,  atfjmen  jeDoc^  nid)t  Durcb  Den  Slfter,  wie 
Die  vorigen/  fonDern  Durcb  Seitenlocber;  DieSarven  mit  25aufy 
fußen  mieDerfjolen  Die  SRereiDen  unD  Slfieun  6ie  leben  übrigen* 
nttf)t  meljr  in  fauligen  glufftgfetten ,  ^il$en,  SBurjeln  u.  bgl*, 
fonDern  in  lebenDigen  Spieren  oDer  in  eigen*  von  Den  (Eltern  ver; 
fertigten  Jpojjlen  unD  felbff  frep  auf  flattern* 

3598«  ^efonDer*  merfrourDtg  ift  $m  Der  $au  Der  Betten, 
meiere  von  vielen  ganj  felb(f(lanDig  von  SBacb*  ober  £ol$abfcbab* 
fein  verfertigt  werben,  unD  mit  Den  Spinnentveben  ju  vergleichen 
ftnD,  inDem  beiDe  al$  fRefl  für  Die  3uugeu  Dienern   6ie  ttrieDer* 
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holen  bie  SNufchelfchalen«  95ct>  Den  SRufcheln  fommen  bie  (Eper 
in  bie  Äiemenfacher,  n>o  fte  ausgebrütet  werben» 

Slnbere  machen  Wulfen  bon  flattern  unb  tragen  £onig  ^tnetit/ 
um  Sie  €per  darauf  $u  legem 

9ioch  anbere  bohren  bloß  Jpifjfen  in  Jpolj  ober  in  bie  (Erbe, 
um  auf  ähnliche  SBeife  ihre  jungen  $u  berforgem 

2lnbere  enbltch  flecken  bloß  mit  ihrer  Jegrbhre  bie  (Eper  in 
Sfjiere  ober  Blatter* 

3599»  Site SBofjnungen  verfertigen  fie  mit  ben  liefern,  welche 
nur  feiten  jum  greffen  Dienen,  inbem  bie  Unterlippe  al$  gecforgan 
biefeS  ©efchaft  ubernimmt 

3600*  (Eine  anbere  «Werfwürbigfeit  biefer  Junft  ift  bie  23er* 
fummerung  ber  weiblichen  ©efchlechtStheile  bep  geroiflen  ©eneratio* 
nen,  bie  (ich  nach  ber  ^afyxfyext  ober  nach  ber  ©rbße  ber  %eüen 
rieten,  unb  tooburef)  fte  gezwungen  werben,  ein  gefelliges  Men 
$u  führen*  Sluch  biefe  (Eigenfchaft  fc&eint  mit  bem  weiblichen  3Ru* 
fchelcharacter  überein$u|timmen* 

6*3u«f**  ©ehneefenferfe,  galter:  bier  glftgel,  mit  ©taub 
bebeeft;  Äiefer  in  einen  Kiffel  berwachfen,  $ar&e  mit  f  ruft*  unb 
fauchfüßen* 

3601  ♦  SDie  £arben  ober  Kaupen  wieberholen  bie  Sieretben, 
befonberä  bie  borkigen  Slphrobiten,  ferner  bieSlffeln  unb  bie©co* 
lopenberm  <E$  gibt  Kaupen,  welche  faum  bon  einer  Äelleraffel 
ju  unterfetjeiben  ftnb,  —  (Sie  leben  faft  burchgangig  aufflattern, 
im  £ich*e  unb  finb  ba^er  manchfaltig  gefärbt.  Sie  fyaben  tiefer 
trnb  in  ber  Unterlippe  bie  SKünbung  ber  ©peichelbrüfen ,  worauf 
fte  ben  gaben  ju  ihren  @efpinn(ten  ^ie^em  2Bo  fte  frieden,  laf* 
fen  fte  biefen  gaben  unter  flc|>  jurücf ,  fo  baß  enblich  ein  mit 
Schleim  überzogener  Sßeg  entließt,  wie  bei?  ben  ©ehneefen,  benen 
fie  auc^  burch  i$re  fttytybxnet  unb  manchmal  burch  befonbere 
gufrtfäben  auf  bem  9Jacf en ,  fo  n>ic  burch  ihre  fonberbaren  ©tel* 
lungen,  burch  bie  fewegungeart  unb  burch  i^re  Nahrung,  ja 
fclbf?  burch  i^ren  Äoth  ähnlich  ftnb, 

Sie  SSerpuppung  if!  boUftanbig;  fte  frieden  in  ber  Kegel  au$ 
einem  ©chli§  im  Waden  jjer&or*  • 

Der  fauch  ift  faft  durchgängig  mit  paaren  beredt ,  wag 
gleichfalls  auf  eine  ftarfe  ©chleimabfonberung  beutet 

3602.  ®ie  nehmen  ihre  ftöfftge  Nahrung  burch  ©äugen  ju 
fich,  wobon  aber  ber  SKechaniSmuS  noch  nicht  befannt  ift,  ba  bie 
Äiefer  felbfi  ben  Kftffel  bilben,  worinn  mithin  feine  Stempel  wir* 
fen  fortnem  SEBahrfcheinlich  geflieht  ei  burch  31u$behnung  M 
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Sbaufy  mittel*  De*  Mtfcmen*.  3$r  (Schlurfen  »4re  ba$et  eitt 
Sternen. 

2lu§er  Dem  fe^t  funfllofen  Sfteftbau  bemerft  man  (eine  £un(h 
-  triebe«  Die  (Eper  »erben  o(ne  »eitere*  auf  ^flanjen  gelegt/  feiten 
auf  andere  Dinge«  Die  galter  finb  überhaupt  Den  ^flanjen  Der* 
tpanbt/  befonber*  Den  Blumen,  Deren  garben  unbgormen  ffe  $au< 
ftg  an  fid)  tragen» 

3«  Orbnung;  Sungenferfe. 

3603»  Setb  in  feine  bret)  Jjjeile  gefcfyieben  mit  bregringeliger 
$?ufl,  öberftögel  Don  ben  unteren  berfc&ieDen/  meift  kornartig/ 
unDur<$ftc&tig /  Diefe  faltbar«  —  Söanjen,  Striefen  unb 
Safer« 

Die  SSermanDlung  ifl  jieralid)  unboflfommen  unb  bie  8ac*e 
(at  nie  me$r  al*  Drep  $aar  2>ruflfü§e/  unb  entfpricfyt  Dafcer  ni$t 
me$r  gieren  Der  Dorigen  Stoffen/  fonDern  ben  Herfen  felbfh  <2ie 
atjjmet  buret)  Seitentäler« 

Sep  ben  2Ban$en  unb  (Striefen  läuft  au$  geno&fjnli<§  Die 
Sfuppe  £erjim/  frißt  unD  $at  fd)on  glügelflummeln«  3>ep  Den  Sa* 
fern  ift  bie  ?Juppe  nur  Don  einer  burd)(id)(igen  locferen  £aut  um* 
geben/  unb  bleibt  nid)t  lang  in  biefem  £ufianb, 

Die  »auc^ringel  (tnb  kornartig  unb  fcaarlo*«  Die  8uftl6c$er 
liegen  auf  bem  oberen  9tanb« 

3604«  Die  3lugen  (tnb  in  ber  Siegel  Diel  Heiner  al*  Der  £opff 
unb  man  fann  fie  bajjer  in  Sergleid)  mit  ben  gtögellofen :  9Rit* 
telaugen  nennen;  bie  einfachen  3Jugen  ftnb  gr&fjtent&eitt  Der* 
fd)tt>unbem  Die  ertfe  örbnung  enteilt  bie  Steinau  gen,  bie 
jtDepte  bie  ©roß äugen/  bie  britte  bie  Witte  lau  gen. 

7«  3unft«  Iffiurmferfe/  3Banjen:  obere  glugel  pergamenfe 
actig/  untere  meid  einfd)lagbar/  Unterlippe  in  einen  fteifen  einge* 
lenften  Muffel  berlangert/  mit  botftenffcrmigen  Siefern«  Sarbe  unD 
<puppe  mitgu§en/  unb  beroeglicf)« 

Die  Söanjen  fjaben  Diele  5lef)nlicl)feit  mit  ben  SRilben/  fomojjl 
im  $au  De*  ERuffel*  als  in  ber  ?ebcn*art;  fte  ftnO  geflügelte  ®R'\U 
ben«  €in  Sjjeil  faugt  %lut,  ber  anbere  ^Pflan^enfafte«  Sunfttviebe 
(ommen  nicl)t  Dor« 

Die  SMattlaufe  pflanzen  fid)  burd)  mehrere  ©enerationen  o£ne 
Paarung  fort  unb  bringen  »ajjrenb  be*  (Sommer*  getDi&nlid)  nur 
n>eiblid)e  £erDor« 

8«  3««ft«  Ärabbenferfe;  ©c&  riefen:  Öberflügel  perga* 
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mentartig,  untere  längSfaltbar ;  tiefer.  ?aw  unD  #uppe  mit 
Deep  «paar  SSruftfüßen  ,  betoegltcfc. 

Sie  JJeufctyrecfen  (jaben  2le$njictyfeit  mit  manchen  tfrebfen,  be* 
fonDerä  Squilla.  (Sie  leben  Durchgängig  ton  SPflanjenffoffen  unD 
jeigen  feine  Äunfttriebe* 

£>ie  SBeibcfcen  Ijaben  weiften*  fcarte  Segtoljren  ,  womit  fte  Die 
€pw  in  Die  (ErDe  legen. 

Siele  fjaben  (Springfuße,  tooDurd)  fte  an  Die  glo^frebfe  er; 
innernr  mie  Denn  au<$  Der  fogenannteCrDfreb^c^aulnourf^r^de) 
unD  Die  gangjjeufcQrecfen  Durch  i£re  fBorDerfiße  Die  Ärebefcheeren 
mieDer^olen. 

3605.  Die9le$fl4gCer(Neuroptera)  rinnen  feine  eigene  3unft 
bilDen ,  fonDern  fließen  ftch ,  n>enig|fen$  Die  meiflen  ,  Durch  Den 
S5au  ihrer  SJruft  unD  Durch  Die  geringe  SermanDlung,  fo  mie  Durch 
Die  tiefer  an  Die  (Striefen. 

Unter  ihnen  ftnD  befonDerä  Die  Termiten  merf  wurDig  ,  freiere 
wie  Die  Slmeifen  gefeaig  leben ,  unD  große  €rDne(ler  mit  gellen 
bauen. 

9.  3 u n f t*  SKeine  Äerfe,  tfafer:  glügelDetfen  hornarttg, 
untere  einftylagbar ;  tiefer.  Spuppe  mit  Drep  gußpaaren,  unbe* 
wegtich* 

SDer  Äafer  ftettt  DieÄerfcfajfe  in  ihrer  ganzen  Soflfommenheit 
Dar;  aöeä  i(l  an  ifjm  oerhornt  biä  auf  Die  Unterfertige,  meiere 
mehrere  ©elenfe  haben,  fafl  wie  Die  güße.  £>ie  Öberfittige  finD 
kornartig  unD  (fließen  mit  ihren  JJinterranDern  auf  Dem  SRücfen 
fo  Dicht  an  etnanDer,  Daß  fte  eine  gefchloffene  SRäht  bilDen,  wie 
Sttufchelfchalen. 

3606.  3luch  Die  §&$($&rner  ftnD  ooflfommener  alä  bep  Den  an; 
Deren  Sänfte«  unD  meiflenä  in  mehrere  ©elenfe  gebrochen,  wie  Die 
gäße,  am  €nDe  oft  in  blätterige,  bewegliche  jfolben  oerDicft,  wefr 
che  ftch  iffnen,  mann  DaöJ^ter  fliegen  will,  gleichfam  um  ju  hör* 
chen.  3#r2lufent£alt,  Sebent  unD  SRahrungsart  ift  außerft  manch* 
faltig  unD  auch  Darinn  oereinigen  fte  mteDer  alle  3utifte  Diefcr 
Slaffe,  unD  man  fbnnte  fagen,  ade  oorhergehenDen  klaffen. 

2luch  ftnD  Die  tfafer  oiel  $ajj(reicher  als  irgenD  eine  3unft  unD 
finnten  in  Dtefer  Jptnftcht  felbji  für  eine  gan$e  6lafie  gelten,  be* 
fonDerä/  wenn  fte  ein  eigenes  organtfeheä  @t>ffem  Darffeßten,  wa$ 
ober  nicht  Der  gafl  ift. 

(Sie  leben  oon^flanjenfaften,  ^flanjenftoffen,  Rüthen,  8aub 
unD£ol$,  oon  lebenDigen Spieren,  oon  faulem  gleifcf),  9Rtfc  u.  Dgl. 

©te  galten  ftct>  jwar  meifl  im  Serborgenen  auf,  aber  auch  im 
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Steden  /  unb  mattete  imSBaffer,  unb  finb  bemfetoen  fo  unterge* 
orbnet>  ba§  ifcre  Warden  fogar  SBaffer  bur$  Siemen  ahnten. 

3607.  ©ie  tfifer  jerfatten  öeuflic^  in  brep  Abteilungen,  tt>el* 
cfye  ben  bretj  Ordnungen  biefer  Stoffe  entfprecfyem 

©temilbew,  fpinnew  unb  fcolopenberarttgen  ffnb  bie  tSt  ab* 
ober  Sierglieberigen:  Ütöffel'/,  Dorfen*,  S5latt*  unb  Jpolj* 
fifer. 

©ie  müden tf  immens  unb  falferarfigen  ftnb  bie  Ungleich; 
güeberigen:  Sanfljjariben/  Siffelen  unb  Sene&rionen* 

©ie  Wonnen  t,  förttfen;  unb  eigentlich  fiferartigen  ffnb  bie 
Ungrab*  ober  gunfglieberigen  :  £euc^t^  unb  ©c^neöfafer, 
Staubt,  (Sc^»imm^  unb  Saufföfer,  unb  enblicfc  Äotoen*  unb SdlaU 
ter&irner*  • 

Sufammenfleüung* 

3608*  ©ie  £autt$iere  (äffen  flc$  nun  auf  fofgenbe  2lrt  jufam* 
menfietten,  worauf  man  ijjre  brep  £auptt>ermanbtfcf)aften,  bie 
Wafybaxföaftt',,  9CBieber$olung$  *  unb  fteijjen  t  Sermanbtfc&aft 

ober  i^ren  SparaUeltfmuä  beutüc^er  erfennf* 

-  •   .       .     -.  ... 
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5  {  c  t  f  d)  t  &  I  c  r  e. 

SSierter  $te\t. 

3609.  £>iefe  Zfyexe  Durchlaufen  nothmenbig  atte  t>ier  Greife, 
unb  jebc  Slaffe  tjjeit  flc^>  t>a^er  in  t>ict  Orbnungen« 

3e§nte  Gtaffe. 

Änoc^cn^iere,  Jungenthiere,  gifche* 

3610»  £>aö  Sharaeterorgan  ber  gifche  i(l  ba$  Snochettfpjfem, 
mithin  auch  bae1  Ctne^etluns^  #  q>riiictp  berfelben* 

361 K  (Eß  muß  t>af)er  fcorjugltd)  Die  ©e(talt  unb  bie  3afjl  Der 
jvnod)ent^ei(e  berücf  fid)tiget  toerben  /  mithin  t>oc  allem  bie  ©lieber 
unb  bieÄiefer  mit  ihren  3i(jnen,  mit  ber3unge  unb  ben  Siemen. 

3uer(t  ift  baä  Änochenfoffem  ziemlich  einförmig ,  ofjne  oiele 
«Hutouchfe  unb  Slnhangfel,  nne  6ei>  ben  Slalen  unb  ben  übrigen 
fogenannttn  regelmäßigen  giften;  nach  unb  nad)  tritt  e$  aber 
mel)r  $ert>or  unb  fceränbert  bie  einförmige  ©e(!alt  be$  £eibee  burch 
allerlei)  Sluännichfe/  2lnh4ngfel  unb  ©lieber  /  moburch  berfelbe  t>iek 
förmig  wirb,  befonbere5  bep  ben  Änorpelftfchen,  meiere  fotoohl 
burch  #re  ©roße,  burch  t(jre  ©lieber,  al$  auch  burd)  i(jre  t>ofl* 
(ommenen  dtyer  offenbar  M  bie  h&chften  betrachtet  »erben  muffen. 

3612»  3n  25ejug  auf  bie  @e(!alt  be$  #nod)enftftem$  jerfaden 
ba^er  bie  gifche  in  einförmige  ober  regelmäßige,  unb  in  Dielfor* 
mige  ober  unregelmäßige« 

Die  erfferen  fyaben  ade  einen  madigen  ober  $ufammengcbruc& 
ten,  eüiptifchen  £eib  ,  roeil  ber  5>auch  in  ihnen  baä  Uebergen>icht 
hat,  ftnb  gemihnlich  mit  ©puppen  bebeeft  unb  fyaben  fei.tliche 
klugen;  bie  (egteren  (eigen  gem&hnlid)  ein 9Rißi>erhaltniß  $n>ifc^en 
Äopf  unb  Setb/  $aben  geroohnlich  bie  5lugen  oben,  unb  ftnb  balo 
ganj  natft,  balb  mit  (Schienen,  6d)ilbern  unb  hageln  bebeeft; 
^dupg  ifl  aud)  Dae*  Sfelet  in  Änorpel  oerwanbelt. 

3613.  Die  ©lieber  alt  bie  h&chffe  €ntmicflung  be$  tfnocfcem 
fpfrem*  fonnen  bep  ihrem  erffen  Jperoortreten  faum  eine  ftate  ©teile 
jüuben,  befonbere  bie  hinteren,  meiere  uberall  $ulegt  erfcheinen» 
Dtefe  flehen  bal;er  md)t  immer  in  ber  SRäfje  beä  2lfter$,  fonbern 
häufig  hinter  ober  .cor  ben£cuf?floffen  unb  fehlen  auch  nicht  feiten» 
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3614,  2lu§er  Den  ©liebem  gibt  e$  bep  Den  giften  noch  93er* 
lingerungen  unD  9lbl&fungen  Der  ©tachelfortfa&e  /  fowohl  an  Der 
oberen  alä  unteren  Seite  Der  SBtrbel/  woDurch  Die  fenfrechten  gloflen 
entfielen  f  n>ot>on  (tth  faum  noch  bei)  einigen  2urd)en  (Spuren  finDen. 

§at  Daher  offenbar  feine  6fa(fe  eine  fo  große  SWanchfaltig* 
feit  fowohl  in  Der  8ilDung  De$  ganjen  ÄnochenfpfTemä/  aJ$  Der 
gortfdfce  unD  Der  ©lieDer  Deflelbem  9Ran  (ennt  aber  leiDer  Die 
€in$elnjjetten  Diefeä  Jfnöchenfpftemö  noch  fo  wenig/  Daß  eine  über* 
ad  richtige  (Einreifjung  Der  gifd)e  in  i(jre3ünfte  &or  Der  JpanD  meU 
(ienä  nur  ein  SBerfuch  auf  ©erathewohl  fepn  fann* 

3615»  Sa  Da$  S^ierreic^  in  $wep  große/  wefentlid)  Don  ein* 
anDer  DcrfchieDene  £anDer  jerfallt/  fo  werDen  auch  Diejenigen 
gleifc$t$iere,  welche  Diefen  beiDen  J&nDern  entfprechen ,  fehr  Don 
einattDer  DerfchieDen  fepn*  9Ran  muß  Daher  annehmen,  Daß  Die 
Dielfbrmigen  gifd)e  Den  (j&fjeren  J^ieren/  Die  einförmigen  Dagegen 
Den  nieDeren  parallel  gehen. 

€r(le$  ?anD  :  J&autf ifc^e* 

3616»  Seib  einf&rmtg/  waljig  oDer  elliptifch/  Slugen  feit« 
wart*/  Änochen  oDer  ©reiten;  natft  unD  mit  gewohnlichen ©chup* 
pen  beDecft. 

1.  OrDnung!  2IDerfif<he. 

3617.  £eib  mei(l  »aljig ,  naeft  oDer  ©puppen  (lein  unD  weich/ 
95auchffo(fen  amJpalfe  fehr  Derfümiftert  oDer  ganj  fehlenD. 

<£s  (eiDet  wo^l  faum  einen  SlnftanD/  Daß  Die  2lale  Di.e  nieDer* 
(fen  gifche  (mD/  inDem  ihre@ef!alt  wurmfirmig/  ihre  £aut  fehlet 
mig  unD  naeft  ift/  auch  Die  SBauchfioffen  gänzlich  fehlen  unD  Die 
Äiemenlbcher  (lein/  (ich  fehr  genähert  unD  bisweilen  felb(l  uerflof* 
fen  pnD.  Sftan  muß  Daher  mit  ihnen  Die^affe  Dergifd;e  anfangen 
(äffen. 

£>te  Slale  fetbf!  feilen  ftd)  aber  in  fote^e  mit  unDottfommenen 
SKücfenftoffen/  in  welche  (ich  Da$  Änochenfpffem  nicht  oDer  faum 
verlängert/  Die  Daher  weich  geblieben  (InD;  unD  in  folcher.  Deren 
Äürfenfloffen  hatte  Änochen  oDer  ©tadeln  tragen»  £>iefer  Untere 
fd)ieD  ift  nicht  fo  gro§/  Daß  man  fte  bei)  Der  übrigen  Uebereinfimu 
mung  De$  Ä&rperbauä  in  DerfchieDene  ÖrDnungen  (Jetten  Dürfte/ 
wa$  auch  Don  Den  anDeren£)rDnungen  oDer  Dcngifd)en  überhaupt 
gilt*  £>er  (Einfluß  Der  SRücfen (fach ein  un&  ftl&ft  Diefer  gloffeu  auf 
Da$  £eben  unD  SBeben  Der  gifche  ift  fo  gering/  unD  überhaupt  ift 
ihr  SBerth  in  Vergleich  ju  anDeren  Zilien  fo  wenig  in  21nfd)lag 

30* 


Digitized  by  Google 


i 

ju  bringet!/  baß  nie  eine  natürliche  anorbnung  heraudfommen 
fann,  wenn  man  biefe  3lnhangfel,  Die  nicht  Perbienen,  Organe 
genannt  ju  werben,  alt  Jpauptdjaractere  betrachtet«. 

5Jn  bieSlale  fchliefien  ftch  offenbar  bte  £alefloffer,  nicht  adeitt 
burd)  bie  SOerfefcung  unb  Söerfümmerung  bcr  Sauchfloffen  an, 
fonbern  auch  burd)  ihre  gebeulte  ©ejialt  unb  ben  fchleimigen, 
fchuppenlofen  ober  fleinfchuppigen  2eib* 

1#  3unf*'  3nfuforten ^ gifc^e /  21  ate:  Jeib  waljig,  nacft, 
mit  weisen  SKücfenfloffen  ohne  Sauchfloffen*  Muraena  etc. 

2*  3unft.  ?5oIi>pen* gtfct^e/  6 d) malte:  £eib  banbf&rmig, 
nacft/  mit  garten  SXucfcnftrahlen  o£ne  35auchfloffenr  Cepola, 

Trichiurus. 

SRan  mug  biefe  für  h&$er  galten,  weil  ein  £$eü  M  Änod)em 
fpffemä,  ne^mltct)  bie  EÄicfenffacheln,  beffer  auägebtlbet  ifh 

3»  3unfU  &uaflen*gifche,  Sorfche:  £eib  ziemlich  wal$ig, 
nacft  ober  fleinfchuppig;  SXücfenfloffen  weich,  aber  mit JpalePoffen. 

Blennius,  Gadus. 

Obfd)on  fyxtt  bie  Stöcfenffacheln  fehlen,  fo  müffen  boch  bie 
#a($floffen  aU  eine  h&jjere  Salbung  betrachtet  werben»  Sie  2lafc 
mutter  iß  nur  ein  berfirjter  2lal  unb  nähert  ftcf>  auch  bemfelben 
burch  bie  (Sntwicflung  ber  3ungen  im  £eibe* 

2*£>rbnung:  Sarmfif^e* 

3618*  Sie  Stellung  ber  SBauc^PoflTen  hinter  ben  95rufffloffen 
i(!  ein  Heiner  (Schritt  weiter  /  aiß  bie  Stellung  berfelben  am  £alfe. 

fcheint  bajjer,  man  muffe  bie  SSrujtfl offer  unmittelbar  folgen 
laffem  Sie  fyaben  auch  überbief?  (Stacheln  in  ben  Diucfenfloffen, 
unb  einen  öerfurjten  regelmäßigen  ?eib* 

<E$  gibt  barunter  Piele  mitfebr  unregelmäßigem,  oft  mit@chil* 
bern  unb  Stacheln  bebecften  £eibe,  unb  mit  Slugen  oben  auf  bem 
Äopfe,  woburd)  fte  ftd)  auffallenb  ben  Änorpelpfc^en  ausließen, 
unb  auc^  wo£l  am  bellen  in  i(jrer  Orbnung  lieben. 

Uebrigenö  i(t  e$  fdjwer  ju  fagen,  in  welcher  Keifje  bie  35rüffc 
floffer  auf  einanber  folgen  follem  Sie  mit  jufammengebrucftem 
£cibe,  deinem  Sföaul  unb  fchwach  entwickeltem  ©ebiß  mögen  ben 
Anfang  machen.  Sie  leben  Mo§  Pon  ©ewürm ,  £ateh  unb  3Reer* 
pflanzen»  Sie  anberen  &ru|f floffer  ftnb  alle  SKaubftfd)e,  unb  ba* 
jjer  in  ber  Sebenäart  fo  fcerfchieben ,  0a§  man  fte  in  einem  natün 
liefen  Spffem  in  eine  örbnung  (teilen  fanm  Sagegen  gibt  eg  um 
ter  ben&auchfloffern  gleichfalls?,  welche  in  ber  Lebensart,  ber  Sei 
föuppung  unb  im  ©ebi(5  ganj  mit  ben  gewürmfreffenben  Sctifb 
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ffoffern  ubereinftimmen  ,  ne^müc^  Die  5Tarpfen  unD  £aringe,  60 
jeigt  flc^  Die  ©ad)e  Der  empirifc&en  Betrachtung,  obfc&on  niemand 
Darnach  mfafyxL 

®ie£t  man  ftc&  aber  nad)  Dem  pfjUofop$if#en  <princtp  um,  fo 
fctyeint  Die  ©acfye  entfcf)ieDen.  SMe  giföe  Der  jmepten  örDnung 
entfprecfyen  Den  933eicf)tl)ieren,  Die  Der  Dritten  Den  3nfectem  SRun 
paßt  aber  flcfyerlict)  eine  rauberifetye  unD  morDenDe  Sebenäart  nietyt 
auf  Die  28eid)tfjiere  ,  n>obl  aber  auf  Die  ^nfecten*  3$  (Teile  Da!jer 
Die  gifc&e  mit  »eietjem  ©ebiß  ju  jenen,  Die  mit  fjartem  $u  Diefem 

4.  3unff.  $D?aDenftfd)e,  ©Rollen:  Brufffloffer;  2eib  ftarf 
jufammengeDrücft,  fa(t  fc&eibenfbrmig;  Heine  ©puppen.  3*&n* 

mei|t  nur  bor(tenf&rmig*    Pleuronectes,  Chaetodon. 

5*  3«nft*  9Rufd)elfüfc$e,  Karpfen:  35aucf)floffer  mit  weW 
etycn  SKütfenflojfen;  Seife  eöiptifä,  mit  großen  ©puppen  unD 
fd)tt>ad)en  3if)"en.  Cyprinus. 

6.  3unft,  ©c^neefenfiföe,  £iringe:  SSauctyflofler  mit  mei* 
d)en  SKücfenfloflen;  2eib  (farf  $ufammenge*>rucft,  mit  mäßigen 
©puppen  unD  3^nen  \  &te$en  in  ©c^aaren«   Clupea  etc. 

7*  3  u  n  f  *♦  2Burmftf$e7  f&  4  r  f  e :  $ei&  efliptifd) ,  mit  jlem* 
li<$  großen  unD  Jjarten  ©puppen;  ©ebiß;  maiig,  ©tackeln  am 

ÄiemenDecfeL    Sciaena,  Perca. 

8.  3unft  tfrabbenfifdje,  Srac&fen:  ©puppen  fejr  gro§, 
©ebiß  mäßig,  ÄiemenDecfel  oljne  ©tadeln*  Labrus,  Sparus. 

3n  Der  (!arfen  Sefctyuppung,  jum  Sljeil  in  Der  ?eben$art,  fo 
wie  im  gangen  Sluefefjen  »ieDer^olen  fte  Die  Karpfen» 

9»3unft  j?erfftföe,/S$une:  £etb  etliptifcf),  mit  Hei* 
nen  ©puppen,  feine  ©tadeln  am  jfiemenDecfel,  ©ebiß  ffarf, 
SÄurfenfloffen  tief  &Der  groß;  $ie$en  in  ©paaren.  Scomber,  Co- 

ryphaena. 

3nDer?eben$arttt>ieDer|>olett  fte  Die  J^aringe  auf  einfrieren 
©tufe* 

3*  ÖrDnung:  Sungenfifcfc  e* 

3619*  35ruftffoffer  mit  $aVten  »Xucfenfloffen  unD  einem  Kaub'/ 
gebiß. 

.2lucty  &ier  laßt  ftcf)  DerSÄang  ferner  angeben;  Docft  mbgen  Die 
Heineren  öorangeben;  Die  flarfyabnigeit  Jr>ed)te  unD£acf)fe,  fo  wie 
Die  SBelfe  fließen  ftcf)  Durc$  ijjren  waljigen,  balD  fc^uppcnlofen, 
balD  gepanzerten  Seib ,  fo  n>ie  Durc&  Die  nic&t  feiten  oben  jle&cnDen 
Slugen  an  Die  Snorpelfifc&e* 
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3n>ep te^  8anb:  §Ieifc$flf<$e. 

3620»  Selb  otelfbrmig,  natft  ober  mit  ©c^iettett/  @d)\U 
bern  unb  9Ugeln  bebecft;  Slugen  gem&fjniicf)  oben. 

4.  örbnung:  gleifc^fifc^e» 

10.  3unft.  &eine  gijtye,  SGBelfe:  £eib  toaljig,  nacff  ober 
flepanjert,  mit  Sauc^floffen ;  ©feiet  fttoc^enarttg;  £ftucfenf[offeii 

Weicfy;  rauben*    Silurus,  Esox,  Salmo. 

11.  3unft  £urcf)fifcf)ef  ©roppe:  £eib  unb  ©feiet  ebenfo, 
aber  mit  ©ruftfloffett  unb  garten  Stutfenfloflen.  Trachinus, 

Uranoscopus ,  Cottus. 

12*3unft*  S8oge(fiftye,  ©tbre:  ©feiet  fnorpefig;  nur  ein 
tyaar  £temenI6<$er  mit£>ecfel.   Fistularia,  Syngnathus,  Dio- 

don,  Acipenaer. 

■ 

5.  örbnung:  ©innejtfifc^e. 

13.  Bunft.  Stagniert  gifte,  Jjapen:  ©feiet  fnorpelig; 
5\iemenl&d)er  frep  naety  außen  gebffnet,  metfi  mehrere  Spaate.  Pe- 

tromyzon ,  Chimaera,  Lophius,  Raia,  Squalus. 

«Ufte  Glaffe.  • 

SRuäfeltjjiere,  Sßafentjjlere,  £ur$e, 

3621.  Jpter  ifl  ba$  SRuäfelfyftem  baä  (ätyaracterorgan  unb  mu§ 
ba&er  auc$  borjuglid)  bie  <£tnt&eilung  befltmmen.  &  gibt  aber 
borjugfid)  bem  £eibe  bie  ©eftatt  unb  ben  ©liebem  bie  flraft,  unb 
t>a£er  mirb  man  bie  gUeberlofen,  meiere  fiety  nur  burety  i&ren  üRufc 
felleib  bewegen,  $u  unterfl  (teilen  muffen  f  alfo  bie  tourmformigen 
©erlangen  mit  ifjrenSRadjbarn,  benSpbedjfen;  ju  oberft  bie  grbfcfye 
mit  ffarf  auegebübeten  gü§en  unb  oerfüqtem  ©etyroanj  neb(t  ifjren 
SRactybarn,  ben  Sttolctyen  unb  ben  @cf)ilbfr6ten,  bieauc^  alle  ft# 
burefc  3ö^»Iof?gfeit  an  einanber  (fliegen. 

£)a  biefe  2Baffertjjiere  {Inb,  fo  werten  au$  bie  epbec^fenar* 
tigen  3öafiertfriere,  wie  bie  Erocobiße  unb  ©eefonen,  |t<#  i$nen 
naf;ern/  wofür  and)  bie  ©c&wimm&aut  fprictyt. 

grfteä  ?anb:  £autlurcfce. 

-  3622.  SBal^nfbrmige  £urc$e  mit  3«!)"*"/  °5ne  ©^toimmi 
baute,  Slugen  Hein.  tfleinaugen.  ©erlangen  unb  €pi 
bed)fen.  v 
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l*;ÖrDnungt  SJDerlurchc. 

3623»  Ohne  güf?e;  3^ne  in  Baumen  unD  liefern  J  3««9e 
in  einer  ©cheiDe,  gabelig  unD  Dorfchtegbar;  Unterfiefer  mit  Dem 
freien  2Bar$eftbein  cingelenft.  6  ch  ia  n  9  e  n. 

l*3unft*  ^nfuforien  furche,  Gattern:  SSauchfchuppen 
banDformig,  feine  @Hftjahn**  Coluber. 

2»  3u«ft*  ty*lwen',2ut$e,  Ottern:  Saudjfchuppen  banD* 

formig  ,  ©iftjajjne*    Vipera  ,  Crotalus  ,  Platurua. 

3»  3««ft*  üuatten*£urcf)e,  (EiDeln:  atte  ®<f)uwm  Hein, 
rautenförmig  oDer  fechäecfig ;  meift  SSafferfchlangen  mit  ruDer* 
förmigem  @cl)wanj  unD  ©iftja^nen*  Hydrus,  Acrochordus,  Tor- 

trix,  Boa. 

3624»  Ob  Die  (Schlangen  richtig  nach  Den  3^lten  geordnet 
werDen,  wie  e$  jefct  gewohnlich  geflieht,  iftfe&r  zweifelhaft,  t(jei($ 
»eil  Die©ift$ahne  Diel  Jduftger  $u  fet>n  feinen,  alt  man  glaubt, 
tfjeitö  weil  Diejenigen,  welche  ftch  Durch  &efchuppung  ahnlich  finD, 
weit  auä  einanDer  geriffen  werDen*  3n&cfFcn  i(l  eäfdjwer  jufagen, 
welche  man  a(ä  Die  hocfjrten  (Schlangen  anfe^en  foü.  £>ie  £oen 
mit  §u§fiummeln  fielen  Den  SSafferfchlangen  in  Der  35efchuppung 
fo  nah,  Da§  fie  entweDer  ju  Diefen  herunter,  oDer  Diefe  ju  ihnen 
hinauf  gebogen  werDen  muffen*  £)ie  (Schlangen  mit  £aud)fchienen 
fcheinen  Den  Slmphiebanen  ju  entfprechen,  unD  Daher  tiefer  ju  ffe* 
hen,  wafjrenD  Dagegen  Die  £acertoiDen  ähnliche  35auchfchienen  ha* 
ben  unD  Dod)  wohl  Die  oberften  ihrer  OrDnung  finD. 

3625»  £>ie  ©iftja^ne  fd)einen  einen  nieDrigern  (tyaxactex  am 
juDeuten,  Da  Durch  fie  Der@chÄDel  offenbar  Don  Dem  gewöhnlichen 
Sßau  entfernt  unD  namentlich  Deröberftefer  fehr  oerfummert  wirD* 
(Sefct  man  aber  Die  gedienten  ©iftfchlangen  $u  unteeft,  fo  werDen 
fte  oon  Den  gefd)uppten  abgeriffen*  Uebrigene3  fommen  unter  Den 
ungiftigen  (Sd)ienenfd)langen  Die  Heinsen  Dor ,  unD  Tortrix  fchließt 
(ich  offenbar  an  Die  SMinDfchleichen  am 

2*£)rDnung:  Darmlurche* 

3626*  £eib  fd)(angenfirmig,  ohne  oDer  nur  mit  Derfümmerten 
8ü§w;  3l,nge  ohne  ©cheiDe,  meifl  einfach;  SSarjenbein  nicht  ab* 
gelogt. 

4*3unft.  SDhDenlurche,  %my\)iibane\\i  Die  Schuppen  * 
bilDen  SXinge  um  Den  £eib* 

5*3unft*  SRufchellurche,  33linDfchtetch*n t  Die  (Schup* 
Pen  liegen  jiegelartig*  Angiiis. 
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6*  3"nft*  ©c&necfenlurc&e f  ©cincotDen:  Schuppen 
jiegelartlö ;  tuet  frerfümmerte  gü§e* 

Die*3unfte  f6nnen  x\\d)t  anDertf  gereift  »erben  t  toeil  Set)  Den 
©cincotDen  Die  guge  hervortreten  unD  Die  9MinDfd)leid)en  ftd)  um 
mittelbar  Durd)  DieSefdjuppung  an  fte  anfliegen*  £ierauä  folgt, 
Dag  Die  SXingelung  ein  nieDrigerer  S^aracter  ift,  melier  auf  Die 
©c&tenenfc&Iangen  $uru<ftfrirfen  fonnte, 

3»  OrDnung:  2un<jenlurdje* 
3627»  £eib  fpinDelf&rmig/  befctyuppt;  frier  froflfommene  gü§c 
mit  fünf  gefpaltenen  3*(K" ;  3U"9^  w*W  ^efpaltcn ;  Söarjenbein 
nid)t -abgeßßt*  <E$  Dechen* 

7*  3u"f^  2Burmlurc$ef  3guanlDen;  alle  ©puppen 
Hein  unD  gleich  /  @aumen$af>ne, 

£)ux<t)  Die  ©aumenja^ne^  meiere  ein  nieDriger  Sjjaractet  ftn^ 
(fliegen  fle  (lc^  an  Die  ©drangen  an»  2lud)  flnD  ^ier  Die  ©djup* 
pen  gr&gtentjjeilä  nur  2öar$em 

8«3uttft»  ^rabbenlurctye,  SlaamoiDen:  ©puppen  e6cn 
fo  /  feine  ©aumenjd^ne» 

SDaö  ©ebigf  fo  n>ie  Die  ©puppen,  n>erDen  f)ter  froflfommener. 
SRanc^e  haben  fr&fli^e  SSirtel  um  Den  ©etymanj  unD  näjjern  (ich 
DaDurch  Der  fblgenDen  3"ff^ 

9* 3 u « f *♦  #erflurcf)e,  SacertoiDen:  Sauc^fc^uppen  breit; 

bUDen  QuerbdnDcr»    Lacerta ,  Ameiva  f  Monitor.  — 

Jjier  jeigeu  ftch  Die  $5auchfd)tenen  in  Der  oberffen  3unft; 
wenigen*  mug  man  fie  in  SÄücffldjt  auf  Die  Monitoren/  welche 
fid)  Den  grocoDißen  najjern ,  mo^l  al$  folc^e  betrachten. 

3 tt> e r> t c ^  ga'nD:  gleifchlurche. 

3628.  ©<$mimm{j4ute  oDer  jahnloä;  Bugen  grog.  ©rog* 
äugen. 

4.  OrDnung:  gleifchlurche. 
3fy>nO  ©chtfrimm*  oDer  glugljäute. 
10»  3«"f^  8»f$lu*4*/  Schthoofauren:  £eib  toaljig, 
mit  frier  ©chtttmmfügen. 

11.3unft.  Steine £urc^e/  Gr oco Dille :  8eib nieDer$eDutcft, 
guge  mit  ©chtvimmf;aut  oDer  Jappen.  Gecko ,  Oocodilus. 

12.  3u«f^  SJogcllurche,  Shamaleonen:  £eib  furj  ünö 

Did  /  Äletter*  ODer  glugfuge.    Chamaeleo,  Pterodactylus. 
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5.  ßtbttun«:  SinnenlurAe. 

« 

13.  3unf**  ©augthier*£urche,  Griten:  jahnlo*.  Sala- 

mandra,  Rana ,  Testudo. 

3«  unfern  entpirifchen  ©fernen  ftnD  Diefe  3önf(e  toeit  au* 
einander  gerücf  t  unD  fehr  t>crfd>icöen  gebellt  Sie  grofcfje  »erben 
gcn>6hnlich  al*  i>ie  unteren  betrachtet,  ofjne  3roeifel  wegen  De* 
Said)*  unD  Der  Siemen,  tt>a*  aflerDing*  ton  ©eroicht  i(?,  Da  nur 
Die  niederen  Spiere  fc^Icimtge  ^per  jjäben  unD  ihre  Siemen  *Öer* 
noanDlung  au§er  Dem  <Ep  Durchlaufen ,  ftie  theil*  Die  ©ehneefen, 
theil*  Die  Serfe*  £öenn  aber  Die$8erwanDlung  unD  befonDer*  Det 
3u(!anD  Der  Sarben  befhmmte,  fo  mußten  Die  galter  Die  ober(!en 
Serfe  fepn.  £)ie  (SlicDer  De*  grofehe*  ftnt)  fo  Dotlfommen,  feine 
Bewegungen  unD  felb(t  feine  Sone  fo  manchfaltig;  auch  nähert 
ftch  Die  ©effalt  ihre*  fct)ttjanj(ofen  £eibe*  fo  fehr  Dem  Der  SWgel 
unD  ©augtftiere,  befonDer*  Der  »Kaufe  unD  £afen,  Dag  fte  nicht 
tt)Op(  anDer*  al*  an  Den  ©ipfel  Der  furche  geftellt  »erDen  (innen* 

SMe  2lef)nlichfeit  Der  ©d)tlD(r&ten  mit  Den  gr&fd)en  oDer  Sxbi 
ten  h«t  fich  felb(t  Dem  gemeinen  SKann  aufgeDrangt,  3^t  Dicfer 
( urjgefchwanjter  2eib  unD  Die  jafjnlofen  liefern  lajfen  fte  nicht  t>on 
Den  grbfdjen  trennen,  obfd)on  fte  t>oll(ommene  Güper  legen»  gr6fd)e 
unD  ©ct>WD(roten  ftnt)  offenbar  unDoflfommene  ©augthiere* 

£>er  Pterodactylus  hat  fo  tiele  2lehn(id)feit  mit  Den  gleDer* 
miufen,  Da§  man  ihn,  obenhin  betrachtet,  fogar  Daju  gebellt  hat* 
(Er  bilDet  Daher  of;ne  3meifel  Die  S36gel  t>or* 

2>a*  Shamaleon  paßt  ju  (einer  3u*ift  (EpDechfen*  ©eine 
©pechtjunge  unD  ©pechtfü§e  ftnD  gleichfaß*  33orbilDer  Der  236geL 
Ohnc  S^eifel  f^h^en  5*x>ifc^en  ihm  unD  Dem  Pterodactylus  einige 
®ippfd)aften ,  n?eld;e  entmeDer  nod)  Durch  Die  (reierippigen  £p* 
Dechfen  (wie  Polychm»  unD  Anoli),  oDer  Durch  ausgeflogene 
©ippen  au*$uf4Hen  flnD* 

£>ie  ©eefonen  fyabm  fo  &UI  Slehnltchfeit  mit  Den  SKolchen, 
Da§  ich  fte  früher  in  meiner  SRaturgefchichte  Daju  gebellt  jj*&t* 
2lHein  ihr  Langel  an  93erwanDlung,  ihre  i>ofl(ommenen  drper  ent* 
fernen  fie  Da&ou ;  Dagegen  werDen  fte  Durch  ifjt*  3e^enlap|>en  unD 
befonDer*  Durch  Den  Bau  ihre*  ©feiet*,  Dorjuglich  De*  ©djaDel*, 
Den  GrocoDtflen  fo  genähert,  Dap  (ein  hinlänglicher  (SrunD  t>or(jan* 
Den  ifl,  fte  Daöon  $u  trennen.  Die  GrocoDiße  ftnD  aber  ohne3n>ei* 
fei  Diejenigen  £urd)e,  welche  ihre  (Slajfe  recht  eigentlich  Darfieflen, 

£>ie  3^tht)ofauren  ftnD  in  jeDer  £inftcht  Die  gifche  Diefec 
Slajfe)  unD  gleichen  t>ofl(ommen  Den  £apen.  3^te  altgerorDent* 


Digitized  by  Google 


474 

» 

l\(S)  großen  äugen  unD  Da*  gan>e  ©feiet  entfernt  fte  Don  Den  eigene 
liefen  (EpDectyfen ,  unD  Da$  legte  nijjert  fte  aujfaflenD  Den  (£roco* 
Dillen.  Plesiosaurus  mo^nt  Durd)  Den  furjen  ©etymanj  unD  Den 
langen  JpaW  an  Pterodactylue. 

3»6tfte  (Haffe. 
SierDent&iere,  Ö&rent&iere,  !86gel. 

3629.  S5et>  Diefen  Spieren  jeigt  ti  ftcfy  mieDer  auffaflenD/  Dag 
Daä  dtyaracterorgan  Da$  Slafftfuation$*^rincip  iff.  ßfjne  Den 
mand)faltigen  33au  De$  Äopfä/  befonDerä  M  ©djnabelä,  märe  Die 
(ftnt&eilung  Der  SSbgel  niefct  möglich,  obfc&on  Die  güge  oft  gute 
$ennjeicf)en  liefern» 

3630.  Sinen  mefentlid)en  UnterfctyieD  Mm,  ©rog en  mac^t  Die 
gntmicflung  Der  3ungen,  inDem  ein  großer  Raufen  gca&t  merDen 
mug,  mafjrenD  Der  anDere,  faum  auä  Dem  €p  gefd)loffen,  Dapon 
läuft  unD  ftety  feine  Stauung  felbft  fucfyt.  Öbfctyon  bep  Den  nie? 
Deren  Spieren  Die  jungen  Die  £ülfe  Der  (Eltern  nicfyt  brauchen  unD 
Dagegen  Die  Der  ©augtjjiere  längere  3eit  Don  Der  Butter  gefaugt 
oDer  gea$t  merDen  /  fo  ftnD  Dod)  augenfcfyeinlicf)  Diejenigen  SBbgel, 
meiere  foglei<$  au$  Dem  €p  ftd)  felbff  ernähren  fonnen/  mie  Die 
Jpü&ner,  ©anfe  u.f.m./  Die  DoUfommenfUn,  inDem  jie  äugen* 
fäeinlicty  Den  oberen  SJjierclaffen  paraüel  ge&en  unD  namentlich 
Den  ©traugen  fo  menig  fefjlt  alä  Den  @d)ilDfr6ten  /  um©augt$iere 
ju  fepn* 

3631»  dt  ift  mojjl  fein  3meifef,  Dag  Die  ©c&mimmD&gel  in 
jeDer  £inftcf>t/  fomojjl  im  Sau  Der  güge  unD.Deä  Äopf*,  alä  in 
Der  £ebenä*  unD  €maf)rung£art/  Die  gifc^e  mieDerijolen. 

©affelbe  Darf  man  Don  Den  ©umpfobgeln  in  35ejug  auf  Die 
?urcf)e  fagem  güge,  Jpalä  unD  ©c&nabel  ftnD  ©c&langenform  an 
einem  grofcf)leib.  £>ie  Jebentf  t  unD  €rn4&rung$art  ift  gUic&faU* 
ampfjibifcf)* 

Siefe  gefjen  aber  fo  unmittelbar  in  Die  £ü$ner  über,  Daß 
leitete  nietyt  anDeräroo&in  gefteflt  merDen  f  innen,  aud)  menn  fte 
nic^t  Durct)  ifjr  2lnfcf)liegen  an  DenSKenfcf)en  Den  beflferen  SöerfianD 
Offenbatten  r  melier  juerft  in  Der  Stoffe  Der  Sögel  $ert>ortritt. 

Die  trappen  unD  ©trauße  flnD  enDlicfr  Die  bocfcffr  (Stufe  Der 
S36gel  unD  fliegen  fte  junacfctf  an  Die  ©augt&iere. 

3632.  £>iefe*  einmal  Deffgefefct,  micD  e*  Don  felW  «ae,  Dag 
DteSB&gel,  meiere  Der9le$mtg  titelt  beDürfen/  Die  obnfie  ©teile 
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einnehmen,  unD  mithin  Die  $le($t>4gel  Die  unferffe,  0«  $«:  jene 
emfpre*en  Den  gleif*t$leren  ,  Diefe  Den  £autt$ieren* 

«rtfe*  SanD :  £autD5geU 

3633«  treiben  na*  Dem  2lu$f*liefen  im  föeft  unD  werDett 
geifct:  ^alö  unD  gö§e  fur$,  3c$*n  Dif*  unö  gefpaltcn* 

Dlefc  S&gel  _  fcblieSen  fl*  Dur*  Den  furjen  Jpal^  /  Der  fetten 
finget  a(*  Der  JTopf  erf*eint,  an  Die  £ur*e  unD  gif*e  an,  wo 
04  Der  tfopf  föum  oon  Der  $ru|t  getrennt  jjat, 

2Me©lei*formigfeitDergü§e  unD^e^en  ift  ebenfalte  ein  nleDrl* 
ger  S^arocter^  wie  er  (t*  be»  Den  Jpautlur*en  unD  £autfiif*en 
ftnDet/  wafcrenD  ben  Den  gleif*lur*en  unD  gletf*fif*en  gü§e  unD 
Stoffen  in  Der  größten  3ttan*faltigfett  hervortreten/  fowofcl  in  Der 
©effalt  unD  ©teOung  ale  Sange,  ob'Hig  wie  wir  eä  bei>  Den  &&&eren 
©igeln  finDen» 

Saffelbe  gilt  au*  Don  Der  ®e(!alt  Deä  Äopf$  unD  befonDer* 
Der  JFiefer/  wel*e  be»  Den  nieDeren  giften  unD  £ur*en  fe$c 
gleict)f6rmig  /  bei)  Den  oberen  aber  fffjr  man*  faltig  Dorf ommen/f 
geraDf  wie  ben  Den  ©*wimm*  unD  ©umpfoogeln/  bep  Den  S}&$f 
nern  unD  ©traugen* 

1,  OrDnung:  ÖDerDogeU 
3634*  ©*nabel  a&lenfirmig ,  oDer  tfietterfufe. 
£)bf*on  Diefe  iöbgel  in  Der  (Ern&brungtiart  Don  einanDer  ab* 
weisen f  inDem  Die  einen  ©emurm  frejfcnD,  Die  anDeren  Äerneti 
freffenD  ftnD;  fo  gleiten  fte  ft*  Do*  auffaQenD  in  Den  grellen, 
man*faltigen ;  f*arfbegrinjten  unD  fe&e  abfte*enDen  garben,  fo 
wie  im  Q3et"^grn  r  inDem  fte  ft*  ijrer  gii§e  unD  Des  S*roanjei3 
gewbfcnli*  jum  QlnbaUen  beDientn,  unD  an  Saumafien  Jerunw 
Hettern« 

Unter  i&nen  kommen  au*  Die  Heinfien  936gel  Dor;  Wae*,  mit 
Den  ©Jugtfjleren  Dergli*en,  glci*faU$  auf  einen  nieDeren  ©tanD» 
Deutet. 

•  1.  3unft«  3nfufocIf ti * 9}&ge( /  SBaumliufer:  ©*nabel 
aplenformig/  Dren  3*Öfn  na*  Dorn«   Solibrl/  Baumläufer. 

Die  Sleinfjeit  Der  Solibri  f*eint  fte  ju  Den  nteDerfien  SS&geln 
ftu  ma*en,  woDur*  Dal  ©pflem  einen  2Iu$gang*punct  bat,  an  ' 
Den  c$  Die  aj)nü*en  gormen  anfliegen  fann.  Sie  <*rnäF;runge% 
artift  mebr  ein  ©äugen,  a(6  ein  wtrfli*e4  ©knappen  unD  au* 
ibre  ©pelfe,  Die  auä  Meinen  JTerfen  unD  Deren  Harpen  bffte&t  f.  be* 
Darf  faum  einer  Sinwirfung  De*  @*nabel"$,  fo  Dafalfo  &ier  Die 
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gtegroerfjeuge  offenbar  auf  Oer  nieDerRen  Stufe  (hjen  ,  unD  an 
tote  Süffel  Der  SRucfenf  galtet  unD  5Banjen  erinnern* 

2.  3unff.  93olopen*93&gelf  Spechte:  Schnabel  geraD, 
melfelformig  f  $mep  3<&«i  *™4>  t>orn  unD  $n>ep  nach  hinten. 

SMe  Spechte  fielen  offenbar  eine  (Stufe  $6$er,  obfchon  fle 
ttoc^  ©eroflrm  freffen.  3&r  Schnabel  ilt  bcfonDerä  tfcdtig  bepm  2luf* 
fuchen  Der  Saroen,  unD  i&r  Sorper  »itD  Durch  Die  3«h*n  unD  Den 
fieifen  Schmanj  ficher  gehalten. 

3*  3unff.  &ualleni93&gel,  tyapagepen:  Schnabel  fe$t 
tief  /  unD  meiffenä  gebogen;  Jfletterfüße. 

£ier  tpirD  Der  Schnabel  ein  toirHich  beißenDeä  unD  fauenDeä 
QBerfjeug,  »S&renD  eß  fcorjer  mehr  ein  faugenDeä  unD  ßoßenDeä 
gewefen  ifh  Sie  föajjrung  befielt  öorjüglich  in  fernen  unDgrüch* 
len.  2luch  Die  geizigen  Anlagen  flnD  flarfer  entnricfelr. 

2*  örDnung:  IDarmD&gef. 

3635*  Schnabel  fur$7  Dicf  unDgeraD,  ojnejferbe;  Drep3e5« 
tiach  öonu 

Diefe  SBigel  fffceu  gewöhnlich  auf  3«eigen  f  ohne  aber  Darauf 
Jierumfpafcieren  $u  f6nnen;  inDem  fte  ge»&hnlich  hüpfen  unD  Daher 
fc»le  glügel  ju  £ülfe  nehmen  m  äffen.  Sie  finD  Durchgängig  Börner 
freffenD  unD  imStanDe,  Diefelben  fowohl  Durch  i(jren  (farfenSchna* 
bei  {u  ^ermahnen,  alä  Durch  ijren  fleißigen  Sftagen  ju  jermahlen» 

36re  $ei§*  unD  23erDauung$*  2Berf$euge  finD  Daher  Doflfotm 
tnen;  überDie§  fchliefen  fic  fich  an  Die  folgenDe  ÖrDnung,  Die 
Siaubobgel  fo  nah  an,  Da§  fie  nicht  tiefer  geflettt  roerDen  f innen» 

4.  3«nft.  SföaDeniE&gel,  ginfen:  Schnabel  furj  fei 
gelformig;  freffen  blog  Äbrner. 

5.  3unft.  2Kufchel*S86gel,  «Keifen:  Schnabel  jiemlich 
fo,  Doch  fchmicher;  freffen  Samen  unD  auch  Äerfe. 

6«  %unfu  Schnecfen*336gel,  SXaben:  Schnabel  lang  fei 
gelfbrmig;  freffen Äbrner,  tferfe  unDgleifch,  unD  gehen  allmählich 
in  Die  SXaubDogel  Aber« 

3«  OrDnung:  £ungent>  og  eL 
3636.  Schnabel  mit  einer  Äerbe;.  freffen  ©eroürm  unDglelfch. 
7*  3"nft.   BBurnu  Eog?! ,  Droffeln*  Schnabel  jiemlich 

lang  unD  geraD;  freffen  ©ertürm  unD  beeren. 

8.  3unft.  J?rabben*$6gel,  Sangen  Schnabel  fch»ach 

unD  fegelformig;  freffen  ©enmrm. 
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9.  3 «nf t.  #erf*93&gel/  Salfen:  Schnabel  fiarf,  Dorn 
jjafenfirmig ;  fchnappen  Äetfe  unD  gleifchthl«e« 

3»c0tf$  8anD:  gleifchöigel. 

3637«  Saufen  balö  nach  Dem  *Hu$f<hliefen  Dat>on  unD  nähren 
(ich  felbft. 

SMefe  936gel  fliegen  titelt  Diel  unD  Jöpfen  nic^f  /  fonbern  ge* 
Jen,  laufen  oDer  fchroimmen.  S5ep  ihnen  ftnOen  ftet  ade  SOerfcble* 
Denfjeiten  De6  Schnabel*  unb  Dergufle;  Diefe  flehen  meiffenä  »elf 
hinten,  Daher  Der  ?eib  gett&hnNch  aufgerichtet  tff. 

Buch  ihre  Nahrung  i(l  fe$t  manch faltig :  Samen/  grftchte, 
(Semärm  unO  gleifch. 

4.  OrDnung:  gleifch&igel. 

3638.  £al*  lang,  D.  h. tiel  langer  a(*  Der  ffopf  (mit  ®%nat 
hei) ,  oft  langet  alt  Der  Selb, 

10.  Sunft.  gifch*234gel/  (Sanfe:  Schfelmmföge,  furj. 
9föei|t  große 936gel,  welche  t>on  giften,  ©emurm  unD  manche 

felbft  fcon  tfrdutern  leben.  3f)re  ©chnctbel  flnD  fo  üerfchieDen,  Daß 
fie  mehrere  Sänfte  öorffeden  fbnnten,  roaä  ebenfalls  für  ihre  höhere 
<5te0ung  fprkht.  Sttan  fann  e$  als  einen  leifenDen  ffiinf  betraf 
ten,  Da§  Spiere  einen  J&^eren  SÄang  einnehmen,  wenn  man  bep 
Denfelben  einen  SReichthum  ton  gormen  »abnimmt.  SSep  Den 
©iugthieren  i|t  Die 6  DurcbgehenDä  Der  gaff. 

£ie  6ch»immt>5gel  ftnD  Durch  Den  $au  unD  Die  hintere  (Ein* 
f&gung  ihwrgöffcf  Durch  Da*  Dicht  anliegenDe  QefieDer  ,  oft  mit 
föuppenartig  t>erfürjten  geDern,  Durch  ihr  Schwimmen  unD  Sau* 
cfcen  unD  enDIich  Durch  Den  gifchfang  Dem  $au  unD  Der  Sebenäart 
Der  gtfehe  fo  nah  gerüeft,  alt  nurirgenD  ein  SSogel  ti  fepn  fann, 
wenn  er  noch  Die  (Eharactere  feiner  glafFe  behalten  fofl,  Manche 
ruDern  fogar  mit  Den  glügeln,  unD  brauchen  f!e-  mithin  mirflicfc 
al*  gloffen. 

11.  3 u« ff*  £urch fBigel,  SRelJert  gftge,  £al$unD<Schna< 
bei  fehr  lang. 

£>iefe  «ßigel  ftnD  ein  leibhafte*  $ilD  Der  2urche,  eine  3ufam* 
menfefcung  au*  Denfelben,  ein  grofchleib  mit  langen  grofehfägen 
unD  einem  Scblangenhalä  mit  einem  (SchilDfritenfopf. 

6ie  waten  in  Sumpfen  fytxumf  um  ©emürrn  unD  gifche  ju 
fangen;  haben  gleichfaaofehrmancbfaltiggebilDete  Schnabel,  jeDoch 
in  Der  Kegel  fe£r  lang  unD  Dünn,  balD  naeft,  baiD  mit  einer ^aut 
beoeeft. 
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12.  3«« f**  Steine  935gel,  %&$ntt:  Schnabel  unD  gü§e 
f  Arget  f  Jener  gem&Ibt,  Diefe  mit  (larfen  3efcett  jum  ©Marren* 

Steffen  gc»i(wlic&  Äbrner  unD  ©erofttnif  unD  leben  im 
Srocfnen. 

S)ie  Cumpfljüb«**  geben  unmittelbar  in  Die  icbfen  #fibner 
über,  unD  Diefe  fliegen  fid)  Dur$  i£re  3&f>mbar(<it  an  Oen  3Äcw 
fcten  an  ,  mir  feine  anDere  3unft* 

5.  örDnungr  Sinnenpfcgek 

3639*  Saufen  nur,  fönnen  nicfct  fliegen. 

13..3unft.  ©ingt&ift*93&gel,  Etappen:  £ä$ner  mit 
langen  gügen  unD  meifl  DermlnDerten  3ejjen*  trappe/  Safuae 
unD  6trau§. 

£>iefe  936gel  $aben  meiflenä  fo  berfürjte  glägef,  baß  fit  ftcb 
nld)t  poti  Der  <£rDe  erbeben  fonnen.  SDer  @trau§  bat  ein  gefcfclof* 
feneä  QSecfen  mie  Die  6augtblere.  €r  ifl  ni&t  unri^tlg  mit  Dem 
<£ameel  »erglicfcen  wotben,  n>ie  Denn  überhaupt  Die  »ieDerfiuenDea 
Spiere  manche  Sle&nlicbf eic  mit  Den  506geln  gemein  baben ,  befom 
fcerd  in  Der€ntn>idiung  Der£otnfub(lan|,  welche  offenbar  mit  Den 
geDeru  übereinflimmt. 

^        CDrepsebnte  klaffe. 
®  innentfciere,  Slugent&icre,  ®augt$iere* 

3640*  Slfle  Sinne  ooBfornmen,  meifl  Pier  gftfe;  Daä  (Seficfct 
mit  £aut  unD  gleifcb  beDecft,  Der  £eib  mit  Jpaaren;  %\§tn. 

3641.  J)ie  ©augtblere  pereinigen  in  ft ct>  ade  Sbierdaffen, 
unDjroar,  fomeU  Die@tufem€ntmicflung  feinen  UnterfaieD  macftt, 
im  ©lelc&gemicftt. 

£>le  UnterföieDe  ftnD  Dajjer  aucfc  in  feiner  Sfaffe  fo  jablrei$ 
unD  fo  flarf  ßeroorgeboben,  wie  biet  f  unD  Dennoch  ifl  man  Aber 
Den&ang  Der  3ünfte  fafl  meftr  in3meife(  al6  bep  Den  früheren  £laf* 
fen.  <££  fommt  Daber,  Dag  man  ni$t  nacfc  »eflen  (SrunDfagen 
perf4{jtt,  ja  nacfc  Der  Slrt/  roie  Die  SRaturgeföicfcte  no$  betrieben 
tritt) ,  Die  felben  Derac&tet«. 

3642.  £)en  Raufen  Der  ©iugtbiere  obenhin  angefefcen,  iff  ei 
aßerDingä  ferner  ju  entfteiDen,  t»e(d)e$  Die  nieDerflen  3ünfte  ftnD/ 
obföon  man  Die  oberflen  febr  gut  fennt;  ed  ifl  a(fo  bier  Dag  um» 
gefebrte  Pon  Den  tyflanjen.  25ep  Den  Sögeln  mei§  Der  empirtföe 
SiaturforfcfceeroeDer,  n>eict>c^  Die  oberen  f  no#  roelcbeä  Die  unteren 
ftnD ;  bep  Den  8urcb*n  unD  giften  ge&t  e$  nicfcc  Piel  beffer.  ; 

*  * 

* 

Digitized  by  Google 


479 

3Ran  nimmt  jiemll*  allgemein  an,  Dag  Die  2Baflflf*e  Die  titu 
terften  fc^en  ,  mell  ijjnen  Die  J&lnfrrfügc  fejjlen  unD  fte  DaDur*  aller* 
Ding*  am  meiflen  t>on  Oer  gen>o&nll*en  ©augtfcierform  abmeieren/ 
unD  Do*  pno  fle  e*  geraDe,  n>el*e  Den  eigentlichen  Orientierung** 
5>uncf  für  Diefe  klaffe  bilDen.  ©elbfl  Die  emplrlf*en  SRaturfori 
f*er  fangen  an ,  &ier  Die  naturpjjilofopJ)if*e  ©pra*e  ju  fü&ren, 
unD  Diefe  Spiere  gif*  i  ©augt&iere  gu  nennen»  SBenn  ße  aber 
Die  gif*e  mieDer&olen ,  fo  mug  ti  ©augtjjiere  geben ,  »el*e  um 
ter  i&nen  flehen/  unD  Den  Jpauttjjleren  parallel  ge&en*  5Bel*e 
Diefe  finD,  if!  frepü*  ni*t  ef>er  anzugeben  /  al$  b\t  anDere  Raufen 
abgefonDert  unD  ge&6rigen  Ort*  untergebracht  finD« 

3643.  @ibt  e$  einmal  gif**©dugt&iere,  fo  mug  e*  au* 
Jur**©dugt$iere  geben;  unD  toenn  Die,  3Bale  Jenen  entfpre*en, 
fo  f*einen  Die  ©*uppentfciere  €9De*ftn  mit  3t$en ,  unD  Die  ©ür* 
telt&iere@*ilDfrbtenmlt  DenfelbenOrganen,  Die  $a$narmen©4ug< 
t&iere  alfo  Die  Sur**  ©dugt&iete  ju  fepn, 

Sur*  gtögel  unD  ungeheure  SluebilDung  Der  0$ren,  felbfl 
Dur*  Den  $au  Der  Hinteren  3^e«  flnD  Die  gleDermaufe  Den  936* 
geln  fo  äjjnlt*,  Dag  au*  Der  gemeine  SRann  Diefe  2BieDer$olung 
erfannt  unD  frühere  tßaturforf*er  fte  fogar  in  Die  Stoffe  Der536gel 
gepellt  &aben.   ©ie  »aren  alfo  Die  93ogeli  ©augtfjlere* 

3644«  SBenn  Dem  fo  wäre,  fo  ftinDe  Da$  SÄttlelgebauDe  Die* 
fer  Slaffe  t>e|t,  unD  e*  majee  mithin  ni*t  f*»er  gu  fagen,  wel*e 
Spiere  unter,  unD  n>e(*e  Aber  Demfelben  f?e(en«  2ln  Die  Slffen 
f*l&ffen  fi*  Die  S3aren,  an  Diefe  Die  £unDe,  tfafcen  unD  SWarDer, 
unD  an  Diefe  Die©ee$unDe  an ;  alle  (lanDen  über  DengleDermiufen 
unD  (feilten  Die  etgentli*e  ©iugt&terclaffe  Dar. 

3645.  Die  ©dugt&iere  finD  aber  ©innent&iere,  unD  mithin 
mflffen  Die  oberen  Sänfte  Den  ©innorganen  parallel  gejen,  »enn 
Die  unteren  Den  anatomif*en  ©pflemen  entfpre*en« 

311  nun  im  3föenf*en  Da*  Sluge  jur  $b*|?en  €ntmicffung  ge* 
fommen,  fo  muß  man  Daffelbe  Dom  Ot)re  btt)  Den  Sljfen  fagen,  Don 
Der  SRafe  bep  Den  Q5ären,  oon  Der  Bunge  bep  Den  reigenDen  2fjie* 
ren*   gär  Die  £aut  fe&len  mithin  Die  ©teflDertreter. 

SRun  flnD  aber  Die  no*  übrigen  ©dugt&iere  nur  Die  tffauen* 
oDer  Jpuft&iere,  nebmü*  ©*n>eine,  <pferDe  unD  SBleDerfiuer ; 
ferner  Die  Beuteltiere,  Die  föagt&iere  unD  Die  ©pigmaufe. 

5>on  Den  Drei)  legten  Sänften  ftnD  offenbar  Die  3?eufefr(jtere 
Die  i)&*(ten,  unD  Jaben  auger  Den  jjanDfbrmigen  £interfügen,  eine 
©onDerbarfeit  Der  JpautbilDung ,  me(*e  fte  oor  aQen  alä  £aut* 
totere  auo$el*net\  Sie  flnD  Dajjer  Die  $b$eren  £aut*  oDer  Die  . 
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Zafifyitttf  meiere  flcfc  nSjjer  an  toU3ungenfBiere  oDer  Die  reißenben 
anfliegen ;  Die  Stagniere  Dagegen  ftnD  Die  unteren  oDer  adgemei* 
iten  Jjautt&iere,  »eldje  Den  fleifcfclofen  entfpre*en,  SlnbeiDe  falie* 
gen  ft*  Die  ©pifcmaufe,  »elcje  Benennung  Dal  richtige  ©efu&l  De* 
33oiW  mieDer  auffadenD  anzeigt« 

DieSftagt&iere  flehen  in  jeDem  Betrac&te  ju  unterft,  unD  Da  fte 
Diel  ja^lreicter  flnD  all  irgenD  eine  anDere  3unUr  fo  Darf  man 
fließen ,  Daß  fte  mehrere  fünfte  Der  fleifcfelofen  Spiere  aulfüllen. 

3646.  SBo&in  ftnD  aber  nun  Die  £uft&iere  unD  Die  SBitDer* 
fiuer  ju  Heden?  €1  iß  unmbgllcr;,  fte  anDerlmo  einjufaieben, 
all  na*  Den  2Balen.  SMit&in  mügten  jene  Den  Surfen/  nc&mlic& 
Den  SWuefeli  unD  SRafent&ieren  entfprecten,  »ofir  au*  foroo&l  i$re 
C9?u6felmafie  unD  ©tarfe  all  ijre  ^üffelnafc /  oorjägllct)  aber  i&re 
£ebeneart  in  ©umpf  unD  ©tblamm  fpriefet.  Die  SBieDerfäuer  fa* 
men  foDann  an  Die  ©tede  Der  SSogel,  Der  Heroen*  unD  Ö&rem 
flirte  /  n>al  mit  i$rer  3a&mbarfeit,  mit  i&ren  grogen  ö&ren,  Dem 
feinen  @e$6r  unD  i&rer  gur*tfamfeit  ubereinftlmmr. ,  Die  £brner 
finnen  all  eine  9?a$regung  Der  geDerbilDung  bttxadjtet  roerDen. 

Dann  Derlieren  aber  Die  3a&narmen  unD  gUDerraaufe  i&ren 
$la(j,  unD  el  mug  ein  anDerer  Dafür  gefugt  »erDen. 

Die  ©puppen  i  unD  (Sirtelt&iere  £aben  aderDingl  große  fle^m 
lic&feit  mit  €pDed)fen  unD  ©d)ilDfrbten,  fo  wie  Die  gleDermaufe 
mit  ©igeln:  allein  jene  mahnen  ebenfo  fiatf  an  Die  tfrebfe  unD 
31  (fein,  all  Diefe  an  Die  fliegenDen  tferfe.  SSerfucfct  man/  fte  Den 
©lieDert&ieren  parallel  ju  Reden/  fo  erbiieft  man  fogletd),  Dag  fie 
beffer  Dafjin  paffen,  all  an  Die  ©tede  Der  2ur*e  unD  936geL  Die 
3ajmarmen  ftnD  Die  unteren  SRacfcbilDer  Der  j?erfef  Die  gleDermaufe 
Die  oberen» 

Die  SRriße  n>are  mithin  folgenDe:  %utvfi  föagt&lere,  Dann 
3a(narme  all  dcbenbilDer  Der  £auft$terc;  auf  fte  folgen  Dann 
Die  SBale,  Die  J£>uft£iere  unD  SBieDcrfauer  all  SBieDerjjolung  Der 
glciföt&ieee.  3lde  Jaben  flumpfe  3a$ne  unD  leben  mei|?enl  Don 
<Pftan$en. 

Dann  Die  ©pi$mdufe,  Die  Beuteltiere,  Die  SHeißenDen,  Die 
Baren  unD  Slffen  all  eigentlic&e  Darftedung  Drr  ©innorgane.  $de 
fcaben  fc&arfe  3ä(>ne,  raelf?  ade  3a&najten,  unD  leben  grbgtentjjelll 
Don  gleifc&. 

I.  J?aut*©augt$iere:  SÄaufe  unD  %a$natmt. 

II.  gleifc^iedugtbiere:  Sßale,  £uft(jiere,  ffiieDerfauer. 

III.  ©innen *  ©äugtjjtere:  ©pifcmaufe/ Beuteltiere/ gleDer* 
maufe,  SReigenDe,  Baren,  Sljfen  unD  2Renf** 
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3647«  Spitt  jelgt  ti  f!c$  f Ben  To  Deutlich  al*  in  Der  SSei^e  Det 
Stoffen /  Da§  feine  einfache  Seiter  in  Oer  Entroitflungsi  <8efcf>lc&tc 
unD  mithin  in  Der  SHnorDnung  Der  S  fciere  befreit*  Sie  3)?iufe  unD 
Sajmarmen  reißen  ab  unD  e ß  folgen  Die  gang  DerfcfcieDenen  SBaQfifc^e 
mit  Den£uft$ieren  unt>  lieber fauern,  meiere  nod)  einmal  abreißen 
unD  Der  düntmicflung  Der  €pi(3maufe  gJlafc  machen  t  Die  nun  Dutcf) 
Die  Beuteltiere,  Die  gle&ermdufe ,  £unDe  H«  f.  »♦  in  einer  »eniger 
unterbrochenen  Reite  biß $um  SRenfd&en  fortfefcreiten* 

SGBerficD  Daruber  »unDerr,  Derne&me  Die£afel  Der  Slaffenrel&e 
Dor  Die  Bugen,  unD  er  »irD  mit  Denfelben  ©orten  fagen  muffen: 

SDie  nieDeren  J&ieee  reißen  ab  unD  e*  folgen  Die  ganj  öerföte* 
Denen  gifcfje,  £urcfce  unD  SBogel,  »elcfc*  nocf>  einmal  abreißen  unO 
Oer  (Entmlcflung  Der  64ugt^iere/  Dem  Compendium  animalium 

91a«  ma*en. 

6*  finDet  f!$  alfo  ein  DoHfornmener  9>araaeli*mu*  jmifäen 
Den  klaffen  Der  £$lere  überhaupt  unD  Den  fünften  Der  Saugetiere ; 
e*  frnDet  fief)  aber  fein  fortlaufender  Sufammen&ang  ,  fonDern  ein 
ruefreeifeß  £erDortreten  neuer  gormen  f  fo  foie  Denn  au$  Die  6p* 
(lerne  unD  Organe  ni$t  fortföleic&enDe  93ewanDlungen  t>on  einem 
©pffem  finD,  fonDern  pl6glt*e  &ucfe  mit  neuen  ©eweben,  gormen 
unO  Verrichtungen.  £>a*  2&ierfy|tem  ift  ein  man$faltig$$cnyrf. 
mit  <5*lff ,  Sbor;  SapeOen  unDS&ürmen,  unD  Diefe  mleDer  mit  Der 
ganzen  SRancbfaltigfett  Don  gormen,  tpel$e  ju  i&rer  SeDeutung 

#      C«fU4  tfinbi  £aut  *  (SJugt&iere*  r 

3648-  3^ne  flumpf ,  otne  (Ecfji&ne*  Di«  9>fojen  mit  JtiaHen, 
SK&ufe  unD  ga^narme.  ^  t><ilJ,^ 

3649«  Der  nteDere  CfanD  Der  SRagt$lere  Ictgt  fiefc  nur  Settel« 
fen,  n>enn  man  Die  95eDeutung  De*  3a{>nfD(iem*  ju  Jrpilfe  nimmt» 
£)ie  (EingeroeiD*  Jd&ne  flehen  offenbar  nieDerer ,  att  Die  ©lieber* 
3ar)ne*  Sßun  finD  aber  bep  Den  SRagt&ieren  Die  «ÖorDerjaJne  Da* 
J&auptorgan,  ni*t  allein  De*  ©ebiffe*,  fonDern  fogar  De*  gan|en 
Xfcier*.  £>f;ne  SRagja&ne  f&nnten  Die  SKdufe  i$r  geben  nicQt 
galten,  Piel  »eniger  ifcren  £f)aracter.  Sie  berufen  alfo  gang  unD 
gar  auf  Den  <EingetpeiDi34&nen  unD  (inD  mitjjln  Die  nie&rtgtfen 
<54ttgt&iere. 

©aju  fommt  noefc  ifjre  £Iein()eit,  tpelc&e*  feine*meg*  ein  $u 
öerac&fenDer  G&aracter  i(?,unD  worauf  ade  9?atucforf$er  SHücfi 
fi*t  tie&men,  felbff  tpa&renD  fle  ftd)  Dagegen  Dermalen  $  fonfl 
mußten  fie  Den  <Elep(anten  unter  Die  gelDmdufe  fleden« 

Otet\$  RatutpfyC  2.  9<uf*.  31 
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3650.  £>le  Stagniere  5fr fallen  fomojl  na*  i$rem  9au  at*na* 
i$rer  Ubtni&xt  tit  jroep  Raufen/  tooöon  Der  eine  *8orDet*  unD 
£lnterfüge  glcic^lang  >at/  unD  gercb&nü*  unter  Der  CcDe  oDer 
im  ©affer  lebe  —  öle  ntaudat tlg en  SR a g t § U r e ;  Der  anDere 
tat  längere  Jg>inefrfA§e f  fegt  fi cf>  gemofjnlid)  aufregt  unD  febt  im 
Seemen,  felbfl  auf $&umen  —  öle  Affenartigen  3Ragt(jiere. 

3ene  entfprfd)cn  mithin  Den  6*Ieimt(jieren,  Diefe  Den  3ttu* 
föeln  unD  6*necfen;  Die3ä$narmen  DenSBürmern,  tfrebfen  unD 

ff 

•         ^  (  , 

;    *  r«  ,  j     s  ,  '.         '.  !-| 

9 

1.  OrDnung:  SlDtr  *  eaugt&lerf. 

3651.  9hg$d$ne,  o&ne  (S;cf jä&ne ;  güße  gleicfclang. 

1.  3  im  ff.  3nfuföciem<64ügt&ierer  95(inOmäufet  ÜCtigett 
unD  ö&rmuf*elnfcf)mac&  entnricfelt,  @*arrfü§e,  leben  immer  um 
ter  Der  €roe  »ie  5Rauta>urfe,   95 1  i  n  D  m  a  u  i )  6  a  n  &  m  0  lt. 

2l3M«ft»  ?ol0pett*eaugf(jiere,  SWaufe:  Singen  iJoOfom* 
men,  ©*wan^  meift  naeft,  3<6'n  gefpalten;  leben  im  Srepen, 
tto&nen  aber  in  GürDl&cftern.    ?]Jaue,  Jpamfrer,  Demming. 

1  3>.  guhft.  öuafienfSJttgtfifre,  $iber:  9lugen  »oOfoiw 
men,  64)»lmmfu§e;  leben  im  Raffer,  meinen  in  Jpo&len.  23tbcr, 
»IfamrattfV  < 

2.  OrDnun^*  X)arm<  ©dugt&lere. 

3652.  föagjafcne,  ojjne  (Scfja&ne;  Hinterfüße  länger;  (eben 
im  grepen,  wo&nen  nur  manchmal  in  £6f)len. 

4.3unft.  SRaDeni®äug^iere,  3Keerfc&m  einten:  $ü§e 
$iem(fcfc ■  sMH^fona I,  lÄU^^gefpreijten  JcJen  ;  Sidtter*  unt>  §aU 
ten*3a&ne.   (SaDien;  Cta*f[f*meine.     ♦  ;iJ'; '•' 

5«  g^nfi.  ^uf<&el<«iugrtfere/  fyafth'i  £lnterfü§e  hu 
DeufenD  Idngir ;  ©lirterjäfine.   6iriD  Die  Vorgänger  Der  Slmeifew 

bktttti :>  n;rf  ',;  ■'  ' 

6.  3«nft.  ®c$necfetii©dugr{lere/  <El$förn<$en:  $lm 
terfufe  langer;  ©«melfcS&n*  '  ■-  '    '     !!  • 

Öie  (£t<J)[)&rnc&eh  finb>jfehbar  Die  &&c&fter1ftagf#iere,  Da  fte 
in  ©eflalt,  in  Der  $ltt  ju  freffen  unD  $u  iPo&nen  Me  grb§te  2le$w 
Hcfcfeit  mit  Den  Slffen  jeigmv  ©InD  Die  SSoVganger  Der  gault^iere. 

*  *   ■  1 

3.  ÖrDnung:   8ungen'/ ©augff iere, 

3653.  S3ier  gü§e,  mit  Derwacftfenen  3ejen  mit  ÄraOen;  noc 
glelcftfbrmige,  einmurjelige^acfenji6ne  oDer  gar  feine;  SRaul  ffft 
flein;  leben  meift  Don  ©emurm.  %i$naxmt. 
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Diefe  2(jiere  fliegen  f!4  offenbar  Dur<t  i$r  fümmeriicfte*  ©ei 
bif  unD  fefbfl  Die  2lrt  Der  3a$ne  an  Die  ffiagt&lere,  unD  ge$en  an» 
Derfett*  in  Die  3Bale  ,  ®<t)»etne  unD  ©teDeefauer  über»  £>ur<$ 
Die  ©eDecfung  i$re$  telbr*  mit  ©cQuppen  oDerSurteln  toieDerftolen 
fle  Die  geringelten  X&iere.  <^  ' 

7*  ?unft.  ©urmi©augt&iere,  ©t&nab* ft&iere  r  8eib 
fe&rnieDrig,  rourmfbrmig,  behaart;  tfopf  fönabelfbrmig ,  *Mau{ 
gefpalten,  fafl  gan§  jajnlo*;  3t&en  mit  föroac&en  flligeln,  meifl 
Durct  ©$n>iram&aut  »erbunDen;  /reffen  ©emuwu 

JMefe  Spiere  mahnen  Dur$  i&re  Seitaft,  Die  ©c$»imtofu§e 
unD  Den  Aufenthalt  im  SBaffec  an  Die  fffiale  ,  mit  Denen  ße  auch 
Durch  Den  jabnfofen  ÖRunD  unD  Die  in  einer  (Sloafe  verborgenen 
©cfc&lecfctetbeile  2le$nlic&feit  (jaben.  Sie  »ieber|ofen  Die  SBlinD* 
radufe  unD  Stteerfcbmeincben,  bilDen  Dor  Die  SRauImürfe ,  ÖiDeU 
pßen ,  gleDermiufe  unD  ©ee(junDe. 

8.  Sunft.  Ärafrben  *  ©augt&lere  /  Bmeifenbären :  £elb 
mit  ©ebuppen,  ©ürtela  oDer  paaren  beDetft;  Äopf  r&^rcuf6rmi0 ; 
3e&en  Der «>a<b  fett  mit  ftarfen  Prallen;  $a(nloä  oDer  nur  einfache 
*Baxtai$«bne, 

Diefe  Ibiere  mahnen  Durtfc  tyre  Schuppen  unD  ©örtel  fot»o(( 
an  Die  tfrtbfe  unD  Affeln,  als  an  Die  (EnDechfen  unD  ©cbilDfroten, 
meiere  jene  n>teDer&olen.  £)aä  focfcfbrmige  5Raulf  Der  unbeholfene 
©ang  mit  feitn>4r|$  abftefcenDen Tratten  erinnert  me&r  anDieÄrebfe» 
0te  roieDerjjolen  Die  ÜRdufe  unD$afen  unD  futD  Die  Vorgänger  Der 
©eftmeine/  ©pifcmaufei  Älngurufr,  tyttropoDen  unj&  $4ren. 

&  3unft,  *erf*©augt&iere,  gault&iere:  gü§e  eben  fo; 
£ei&  bejaart;  Äopf  twrfürjt,  affenartig;  einfache  JBacfenjctyne; 
{reffen  ?aub*      . ;  -  *  ,; 

JDlefe  Spiere  »ojtten  auf  Baumen/  uttD  na$en  tÄiwDen  unö 
SMätter,  »ie  pffan|enfreffent>e  3nfecten.  ©«*  SUefenfauU&i«e 
m<*1>nt  an  Die  coleffalen  $uftbiere»  ©ie  »1eDee&olen  Die  $ibet 
m*€t$b&rn4?rt  uiä  flnD  Die  SSotginger  Der  SEBleDerfauer  ,  mit 
fftttett  fle  Den  bietfachengen  Sfödgen  gemein  $aben  r  ferner  Der  3ge(, 
^^alanger/  Safcdpityefen  unD  2lffen  f  mit  Denen  fle  f»  Diel  Steint 
lichfeit  ^aben,  Da§  ich  fle  früher  ju  Denfelben  gefleflt  &abe* 

3»e»'U*  8<inD.:  gleif c&t&lere. 
\     3654.  Diefe  Spiere  finD  fafl  Durchgängig  gtbßer  aW  Die  Do^ 
rigen  unD  h«bett  mati<6fattlgere  ÖUeDer  unD  3*$n^ 

-    -t,         - ;  31  * 
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4.  OrDnnngj  glelf* i©4ugthleee. 

3655«  £eib  groß  unD  f*wee;  34&ne  Derfümmert/  9Sacfeti|4(me 
gleicfcfbrmig,  jlemll*  (lumpf;  Süße  fünnen^  oDer  hufartig ;  meift 
(Euter,  feiten  3M}*n» 

10«  3 u n f t«  gifc&fSaugf&iere,  SBale:  Jpaut  nacff;  feine 
J&interfüße;  j»ep  horizontale  ©cbroanjfloflVn;  %c$tn  Oer  SöorDew 
füge  Don  einer gemein f*aftli*en £aut  umgeben ;  (eine 0&rmuf*ein ; 
förnimmen. 

<£i  iß  faura  nbthig  bei)  ben  SBalen  auf  Daä  ungeheuer  enttoii 
dtltt  Äno*enft|!em  unD  Die  große  gleifd&junge  aufmerffam  ju  mat 
*en/  fo  n?ie  auf  ihre  Uebereinfiimmung  mit  Den  giften  in  Oer 
ganjen  ©efialt/  Sebenäfceife  unD  in  Der  unooflfommenen  9We, 
3(r  Äopf  ift  no*  mit  Dem  $a(fe  Derfloflen,  Die  3abne  finD  £orw 
platten  au*  oermacbfenen  paaren,  oDer  gleicharmige  einfache  Spii 
gen,  n>ie  bep  Den  giften.  Die  meiffen  (aben  fogar  Dlücfenfloffen; 
Die  jwep  (Euter  finD  (aum  Don  Den  (Sefcblechttffbeilen  getrennt;  fie 
»ieDerbolen  Die  $IinDm4ufe,  SaDien  unD  Schnabeltiere;  unD 
finD  Die  9Sorg4nger  Der  SeehunDe. 

11.  3unft.  8urch*(54ugthiere,  ©cbmeine:  Dler  güße  mit 
£ufen;  Scfjabne  unD  meift  au*  ©orDerjä^ne;  «Wagen  einfach, 
»ieDerfauen  ni*t.  SRUpferD,  S*»ein,  (Elephanf,  Stofhoflt,  $ferO, 

SDiefe  Spiere  lieben  Die  Sümpfe  unD  finD  Dur*  ihre  Sebenlart 
tt>ie  au*  Dur*  i^re  ©eftalt  Den  ^r&ßeren  £ur*en  Ähnlich;  Dur*  ba6 
coloffale  Sfelet  mit  AberfeiegenDer  3Ruifelma|fe  finD  fie  3I?u$fe(* 
friere ,  Dur*  Den  «Rüffel  «Rafenthiere*  ©ie  mieDerholen  Die  SRaufe, 
£afen  unD  2lmeifenb4ren  ,  unD  finD  Die  ©orgdnger  Der  Spifcmaufe, 
Der  5v4nguruh ,  Der  ipteropoDen  unD  Der  S3iren. 

12*  3unf^  \®DgeU  @4ugtbiere,  &  in  Der:  %t$tn  gefpafte», 
Don  einem  J&uf  umgeben;  oben  feiten  OogOer*  unD  €rfj4h»e;  €w 
ttt  Jinten;  3Äagen  Dlerfa*,  wieDetf4uen. 

£>ie  £ornbilDung  geigt  $8ermanDtf*aft  mit  Den  geDern ;  Der 
«Mangel  Der  S5orber|4bne,  Die  großen  £>hrcn/  Die  gurobtfamfett 
mit  Den  Q&geln.  (Sie  micDerholen  Die  SMber,  Die  €i*b&rn*en 
unD  Die  gaulthlere,  bilDen  Dor  Die3ge(/  ^balanger;  @aleopithefen 
unD  2lffen.  ., 

SeiDe  Sünfte  f*ließen  fi*  Dur*  DieSriße  ihre*  £etbe$,  Dur* 
Den  gußbau,  Die  gorm  De*  Jfopf*,  unD  Dur*  ibre  Neigung  ju 
SBaffee  unD  <5*lamm  an  Die  SQBale  an.  Sie  finD  pler/üßige  SCale, 
»el*e  au*  Dem  SBaffer  gekommen  unD  eine  £eben$aef  to\c  Die 
©umpfliir*e  unD  Sumpfbigel  angenommen  haben. 
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5.  OrDnungs  ©Innm*  ©SugtjM*re. 

3656.  £ler  tritt  erfl  ein  ©lelchgen>icht  Der  ©innorgane  Jertot 
unD  Daher  eine  %t$ni\Qttk  Der  Jhiere/  »eiche  nicht  mehr  Durch 
fo  fonDerbare  gönnen ,  wie  bep  Den  Vorigen;  unterbrochen  wieD, 

9I0e  haben  geseilte  3e(jen  mit  ÄroOen  oDer  föigeln  unD  melfr 
alle  3«hnarten/  angefchloffen ,  mit  mehrfpifcigeu  ©<hmelj* Sßacfen* 
jähnen. 

©ie  (feilen  Die  fünf  ©inne  tnebefonDere  Dar  wnD  j»ar  fo.  Daß 
Die  Spiere  De*  ©efu&l(tnn*  (ich  nach  Den  Drep  ©tufen  Diefetf  Sinn* 
enttoicfeto/  nach  Dem  Mm,  Dem  ©efchlecht  unD  Den  ©HeDern. 

a)  £eibe^@inn,  ©efühl*©inn. 

3657»  Selb  mautf*  unD  ^affnartig ;  9lag$4hne  nebft  flelnen 
(fcfjabnen;  &acfai$a(>tte  mit  »ier  ©pißen/  »oöon  Die  juoep  inneren 
fürjer;  Zefcn  nveifl  terbunDen. 

13»3"nft*  £einK©4ugthiere;  ©pUmiufe:  SlagjJhne 
mit  <fcf&af)nen;  ©chnauge  lang;  Safcen  oDer  Pfoten, 

Diefe  mautfartigeu  Jhiere  wobnfn.grbfltenthell$  unter  Der<2rDe 
unD  leben  t>on  ©ewurm ;  Durch  ihr  ©ebi§  fchon  finD  fie  h&&er  ge* 
fleHt  ali  DieSttaufe,  welche  pc  jehoch  JPieDerholen  Durch  Dle©e|?alt/ 
£ebeneart  unD  Die  SRagja(jne,  . 

©ie  teilen  (ich  nach  Den  Äetmtjieren  in  brep  ©ippfchaffen. 

1.  ©ippfcht  9)linDmau$artige  ©pißmaufe/  3Bauln>Arfe: 
3efjfti  in  Sagen  Derroachfen;  leben  unter  Der  (Erbe,  entfprechen 
Den  SMlnDmaufen  unD  ftnD  Die  Vorgänger  Der  SDiDelpfcen  unD  §(e* 

■ 

Deunaufe* 

2.  ©ippfch.  3ttau*artige©pi($maufe,  ©pi&m au fe:  «Pfoten; 
©chnaufce  rufielfbrmig ;  leben  meifl  unter  Der  <SrDe7  unD  entfpre* 
chen  Den  kaufen,  £afen,  5lmeifenbaren  unD  Schweinen/  bilDen 
t>or  Die  £&nguruß  unD  *pteropoDen. 

3.  ©ippfch«  S3iberartlge  ©pifcmaufe/  3 geh  Pfoten;  £eib 
mit  ©tacheln  unD  SBortfen  beDecft;  leben  imSrepen,  entfprechen 
Den  Bibern,  gaulthteren  unD  SttnDeW/  unD  ftnD  Die  SSotbilDer  Der 
<P&alanger  unD  ©aleopitjefen. 

14.  3unft.  ©efchlechtö^©iugtf;iere/  $  eutelthlere:  3U 
fccnbeutel;  Hinterfüße  hanDartig* 

$ep  feiner  3unft  finD  Die  3ehe»  fo  Di/lem  3Bechfel  untertoor* 
feii  wie  hier/  ein  $en>etf/*Da£  Der  h^»e  ©efujlfinn  (ich  $u  regen 
beginnt« 

2>er  3i&enbeutel  ifl  eine  auffaEenDe£igenth&mlichfeltDer£aut* 
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bilDung,  wel*e  fl*  unmittelbar  an  Dtejafforgane  M9tWt^tit 
ttyeti  anf*Ue§t,  unD  ti  finD  fogar  bU  ©ef*le*t*tbetle  felbfi  fo 
wie  Die  3*$<»  iaftoegane,  glei*fam  Singer  oDee  güblfaDen  9« 
worDen,  inDem  Die  3Rutterf*eiDe  ft*  Dorf*iebt,  unD  Den  (Embryo 
in  Den  Beutel  fefct,  un&  inDem  Die  3lfcen  SRutfeln  fjabea,  m 
Dur*  ße  ft*  ,  glei*  &en  gü^lfiDen  Der  ©*netf  en  ,  »orffretfen  unD 
$urücf$ie&en  finnen«  ©ie  f*etnen  Den  SRunD  Deö  unb<j>ilfüfyo 
Qümbrpoä  in  fu*en  unD  fi*  Demfelben  ein$uf*teben. 

J)le  ©eburt  tot  Der  Steife,  Die  (gntwieflung  De*  (Embrpoä  im 
Beutel  jum  goetuä  ffimmt  $u  tyrer  Bedeutung  af£  finnige 
f*le*tetblere,  in  Denen  Die  ©onDerbarfeit  Der  ©ef*le*t*t&fil< 
eben  fo  $erDor(H*t/  tote  bep  Den  @*necfen  unD  3Kuf*eIn,  i(rrn 
Sorgangern* 

SDie  Beuteltiere  gerfaOen  in  Drfp  ®lppf*afteii ,  »e(*e  bftt 
Drep  3unft*n      jwepten  örDnung  parallel  ge$en. 

h  ©ippf*,  ©aPlenartlge  Beuteltiere,  S1tf«('p(ens  Diele 
©orberjafjne,  €cf$4bne  unD  öierfplfcige  Batfenja&ne,  »ie  btp 
3gej;  £lnterf4ge  $anDformlg;  6*manj  meift  naeff,  > 

*£ie  gemeinen  Beuteltiere  leben  Don  ©ew&rm,  Cpernait 
gleif*,  unD  Derbergen  fl*  in  Spalten  unD  8i*ern.  Sie  mieDen 
Jjolen  Die  ©aDien,  ©*nabelt$iere ,  QBale  unD  SRaulmürfe,  bilD« 
por  Die  gleDermiufe  unD  #unDe, 

2.  ©ippf*.  J&afenartlge  Beuteltiere,  J?anguru|j:  J&tntew 
fuße  länger;  einige  3*!>en  Derwa*fen  unD  feßr  ungleich;  ouger 
Den  SRag|4$nen  no*  3Rebenj4bne  unD  Jbcferige  Bacfen$4bne. 

greffen  ©raä  unD  »leDerJolen  Die  £afen,  Otmeifenbiren, 
©*  weine  unD  ©pifcmaufe,  bilDen  Por  Die  tyteropoDen  unD  $Jretu 

3.  ©ippf*.  <£i*&ornartige  Beuteltiere,  $ba(anger:  #w 
terfüße  meifl  (anDfbrmtg;  iRagjabne  meifl  mit  Sßebenja&nem 

grejfen  £>bft,  flettern  oDer  f*mingen  ft*  Don  3weigen,  »1« 
Die  <Ei*$6rn*en,  Denen  manche  To  4bnli*  werben,  Daß  (ie  faum 
gu  unterf*eiDen  finD*       gibt  bter  fogar  fiiegenDe  BeutcltJUre. 

15.  3u"f^  0lieDer*©4ugtbiere,  gleDermiufe:  tßorDew 
jeben  füngerartig  Derl&ngert  unD  Dur*  eine  glug&aut  perbunDta; 
@ebi§  wie  bep  ©pi&maufen. 

©ur*  ijre  glugbaut  unD  Den  f*manfenDen  ging  f*Iie§en  fit 
fi*  an  Die  Jferfe,  Dur*  Die  grogen  unD  weiten  Obren  unD  Ui 
feine^  ®tf)bt,  Dur*  Die  binteren  £aftfl<fuen,  wie  bep  Den  äRauew 
f*walben,  Dur*  ibr  2lufb4ngen  wdbrenD  De*  ©*laf$  in  Jweig« 
©Der  in  £bblen,  unD  enDii*  Dur*  Den  gang  tyrri  graM  im  SN 
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an  Die  %b$tL  ©elbft  Die  ftiufig  anfgertffen«  tRafe  nnfr  Mt  3t>rft<ft 
flilpung  tyrer  Flitter  iff  ein  $eflreben  $ur  S^nabelMlDtmg* 

Sie  gerfaflen  eben/aQä  in  Drey  ©ippfcbaften,  In  bte  ferffrefiew 
Ol n  gleDe rm4ufe ,  in  Oie  pflanjenfrefienDen  oDer  $)tetopoben  unD 
in  Die  affenartigen  Qaleopttbefen« 

1.  Sippf*.  <5*nabeltbierartlge  gleberm4ufc,  gerteine: 
mit  ölerfpteigen  $atfen$abnen,  ferffen  Jferfe*  SBieDerbolen  Ol« 
Sftaulroörfe  unD  Die  £)iDe(p$en  f  flnO  Vorginget  Der  £unDe» 

2«  Sippfcb«  9lrtieifenb4renartigegleDcrm4ufe,  ^teropoDen: 
23acfen$4bne  ffumpf ;  freflen  öbfh  SBUDerbolen.  Die  Cpigmiufe 
tinD  Die  Äingurub  r  finö  93org4nget  D*r  #4ren, 

3.®ippfcf).  g*uI?&ierartlgegleDetm4jufe,  ©aleopitfref  ent 
befraarte  glugbaut;  $atfenj4&ne  olerecfig,  ©cbnelD|4bne  fammi 
ffcrmtg.  —  SSBitDer&oien  Die  3gel  unD  $&alanger,  ftnD  SorbtlDet 
Der  3ffen» 

3658*  3ufammenf!eflnng  Dlefer  Dre^  34«ffe  mit  Den  ©4ugt$le* 
ren  De*  etilen  2anDe$  oDe r  Den  Stagnieren  a.  f. Deren  28ieDm 
Jolling  fie  ütto ;  e*  entfpre<ben 

1)  Die  $?auii»&rfe  Den  $UnDm4t*fett 

2)  Die  (gpiöntaufe  Den  kaufen  ; 

3)  Die  39*1  Den  Bibern  ■ 

4)  Die  SHDd*b«ü  Dt»  SaDlen 

5)  Die  Singurub  Den  £afen 

6)  Die  iPbalangee  &en  €i<b&&cncben 

7)  Die  glfDerminfÄ  Den  ©cbnabeltbieten 

8)  Die  JpteropoDen  Den  5lmeifenb4ren 

9)  Die  ©aleoptt&efen  Den  ganlt&ifren.  ; 

>    .  >    b)  Äopf*  Sinne, 

:■  3659.  »Oe  fdnf  3«$*»  fwp  «n*  JtemlUb  gleicbfbrmig^  mit 
ÄCauen  oDer  »igeln;  alle  3afcnarten  mit  Scbraeli  übetjogea  unD 
«igefaloffen. 

J6.  3u«fn  3t!ngenf©4ugf$lere,  £unD*i  ade  3a$narten 
*o*  einonDer  oerfcbieDen,  fe<t*  SorDet&ibne;  treten  auf  Dle3eben* 

fpifrtn,  fein  Kiffer  ?■■ 

£M>er  g?b&»n  Di*  reiienben  Sbiere.  ©te  ßeHen  fomo&C  Dur* 
ijren  $lutburtl  all  Dur«  Die  bie  in*  (Einje  Ine  gebenDe  BnebilDung 
Der  3abne  Den  ©cbmecfftnn  in  feiner.  b&4ß'n  ^nttoicflnng  Dar* 
(Sie  fcaben  aile  3abnarten;  gewojnlicb  feebs  6d>neiDjabne,  einen 
längeren  €cfja&n,  jwep  bi*  Drep  Keine  £ücfen$4bne,  einen  großen 
2fceig$a&n,  melier  Dem  3RitUljinge*  eittfpil*tf  einen  glfl<*faa* 
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Stoßen  Üuer*  ober  3D?abl$a$n ,  unD  cttMl*  meiffen*  einen  Heineren 

et  Dem  fleinen  finget  entfpticbt« 

©le  3e|en  find  getrennt  unD  mit  JtraUen  bewaffnet,  biet  oDer 
fünf;  fle  geben  aufDenStftnfpiöen,  freffen  gleifö  mel|l  Don  »am» 
Hutlgen  Spieren  unD  tbDten  ibren  Staub  felbfh 

Die  SButjj  fommt  urfptüngü*  bloß  in  Dlefer  3nnft  bot.  6it 
i(l  Daber  eine  €igent£ümlicbfett  De*  ©cbmetf  flnnä  unD  gebort  bei 
(Speicbelfpflentf  Dem  organifeben  Sbbtungtiproceßr  am 

3n  Den  6ee§unDen  jeigt  fieb  Die  $BieDer$olung  Der  9BaIe* 

17»  3«»f**  SRafeni  ®4ugt$lere,  S&ren:  SRafe  in  eint 
Scbnauge  oetlangert;  treten  auf  ©oblen;  ade  3a&narten,  mm 
aber  Der  SÄeißja&n  Den  $?a%i$nen  AWi$  1(1  ,  fecb*  ScbneiDji&ne. 

©er  (angfamete  ©angf  berrnl&renD  bom  ©o&lentteten/  Oie 
weniger  fptfcigen  Q3acfen$a(jne  weifen  Diefen  Skleren  eine  toeniger 
.  raubfücbtigeEebenäart  an«  @ie  t&bten  Da&«r  feine  größeren JJiew/ 
unD  nehmen  mit  ©ewutm  unD  felbff  mit  SBurjeln  r  Obff  unD  JJonig 
furlieb,  SBieberJjolen  Die  ©cbmeine.  • 

18.  3unft,  0$ttm ©iugt&iere,  fKffen:  Die  Öfrren  fangen 
an;  Die  @efia(t  Der  menft&Jfo&en  j»  erhalten  f  eben  f*  Die  3l^ne; 
nie  me$r  ali  t>ier  ScbneiDj4&ut/  aber  et»  lingerer  (Ecf^o; 
£4nDe  Dorn  unD  hinten«  ? 

©lefe  Spiere  (eben  Don  $bfl  unD  Jfetfen  ,  unD  ffnb  Dör<b  l$n 
Sletterfüße  auf  Dle$4ume  bermiefen,  3fr  mam&faltige*,  -pfeii 
fenbe*  unD  geOenDe*  ©efarep  iff  eine  (Elgenfaaft  De*  ©e&  btflni, 
mit  Dem  aueb  gewb&nlicb  Der  £e$(fopf  eine  ftörfere  (Entioirfluni 
er$4lf* 

19*3«nft.  Hugeufbiere,  fflt'enfa)« 

3660»  £ler  treten  er(l  aOe  (Sinne  in  ein  boflfommene*  Blei* 
gemlcbt.  £aut  naeft  unD  Dajer  ein  boUfommeneä  gäjjlorgan;  gii§< 
unD  J?4nDe  DerfcbieDen  jum  0e$en  unD  £antbieren;  3ungeunD 
tippen  fieiftbig/  »4fjrenD  Die  (enteren  bityer  nur  $4utig  geoefei; 
alle  3<*bnarten  betrieben,  aber  fieb  Docb  fef)r  ibnlicbf  glei$  M 
unD  fafl  glei#  gro§ ;  9iafe  i(ter  ganjen  Wnge  nacb  aui  Drix  @e» 
(iebte  groben  unD  fleifcblg;  Obttn  ooal/  angelegt  unD  mit«!* 
mäßigen  SGBinDungen;  Slugen  bort»4tt$  mit  boJtfommenen  3l«geni 
lieDern  unD  nacb  allen  Dvicbtungen  betbeglicb. 

3661*  ©er  Sttenfa  erhalt  Durcb  feinen  aufregten  ©ang  feine» 
Sjjaracter/  nejmlicb  Den  Der  fotperll<ben  §regb*lf/  inbem  fei»< 
Hinterfüße  Die  ©rede  aller  bier  guße  Der  anDeren  totere  vertrete^ 
moDurcb  Die  £4nDe  frep  merDen  unD  atte  übrigen  ©efebifre  ww 
riebten  fbnnen,  mi^renD  Die  Säße  Den  ieib  aOein  ttagem 
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Cr  f ff  Da*  einige  Z$\etf  »elcte*  mit  parallelen  gugenacftfen 
Den  grißten  £orljont  Aberblicft»  5IQe  X^lecc  f  Deren  Slugen  |>6$er 
über  Die  <£eDe  flehen  y  wie  Daä  $fert>7  Der  <£lep&ant,  Der  6trau§ 
u.  f.  ».  $aben  feitm&rtf  geratete  Bugen» 

3662.  SKit  Der  grep&eit  De*  Selbe*  i(!  au*  Die  greifet*  De* 
$dffr*  gegeben*  Der  SRenfcfc  fie$t  adel,  Dal  ganje  UmDerfum, 
»ajjrenD  DieS&lere  nur  einzelne  £&eile  Deffelben,  unD  $mar  immer 
peo  üerföieDene;  anfe^en  f innen/  woDurd)  fte  ifre  Starfiettungen 
nie  jur  (Einheit  bringen* 

3663.  gibt  nur  eine  3Renfd)enjunff>  nur  ein  *Ren(<$eni 
9<f4)(edE)t  unD  nur  eine  Gattung;  eben  »eil  er  Dal  ganje  S&iew 
rei$  iff, 

3664.  <£i  gibt  aber,  fünf  SRenfäenarten  nacb  ber  gntmlrflung 
Der  tgtnnorgane* 

1)  Der  $autmenf4  ift      ©c$n>arje,  SIfricaner 

2)  Der  3u"genmenf4  Der  braune,  Sluftralier  —  SRalape 

3)  Der  iRafenmenfct)  Der  SXotfje,  2lmcricaner 

4)  Der  brennt enfd)  Der  ©elbe,  Slfier  —  Mongole 

5)  Der  Slugenmenfö  Der  2Bei§e,  (Europäer 

» 

%    3  ufammenff  ellung. 

3665.  Die  Staffen  Der  gleifdMiere  ge&en  (ic^.auf  fofgenDe«rt 
paraM. 


Digitized  by 


'1 


490 


2 


53  »3  %  - 

**  «    s»  «e 

3  Ii* 

3  E?  a  <*» 


3- 


ö  M 

3  g  «  r  S. 


3  ^ 


—  


3 
3 


■  ;  p 

o 
2 


«  53  © 

£  i  s  -~ 


<:  g 


*  2. 


w 


CT 

? 


W  w.  w  "J 

*U>  U>  • 

S  f  8  ? 

%  £  % 


er 

3 


Ö   OC  vj  O 

s 

«       *  *  <  • 

H  Ö  8  o  $ 

e  <-t  "  3. 

"Ä»  'S:  3  50 

3  o  ? 


O»  4»« 

w  w 

Uj  S 


www 

w  ü> 


o 


»  3 


ö  f?i  «  o  .r  <t  « 

2.* 


?*  «5  — » 


f*.  (O   09   k|  Oi  >*■»  CH    tO  w> 

C/i  tO    »—    ©  -www  www  www 


w 


3^1 


C»   Q  «  < 

o  tr 

3«-.  r*  O 

ls  |  s  - 

§  *  §  3 


3 


*  M  s 

-  I  »  f. 

i  3  o 


3  3 


S  Ja? 


I 


2. 

s 


I  a  °   5  S* 

»    3   *t  12.« 

3  »-  -» 

•     1%  *» 

2  • 


00 


W  W  W  < 

S  «    ^  ^  3.  « 

*   *     2  3.  er 
3      ~*  n 


O  OD 

w  w 

«  © 

2.  o* 
3 

53  3 


w    _     ®  w   w"  WWW 


&  p    g  3  « 


3  ö 


3  ^ 
3 


eV  s: 
3  3 


3  er 


3 


er 
g"  ? 
«-i 


"8? 


CA9 

w 


K5  O 


5    Ö   ^      Ä    ©    g  < 

?  I  f  &  o 

"     "    S"  eV 


3 


(9  ? 


tO  OD 

w  w 

r»  Di 


w"~  e  e  e    ö  ö  c 

Ö8  m 


3 
to 


•-t 


3 
3 


•8*  «i 

a  «r 

2.  3 

3 


CT  O» 


c  5"  .= 


^  «• 


w 

I 


00   -I  Ol 

w  w  w 

°  3  Z 


•w  w  w  t* 

©  «  9«  S 

2»    •*    2/  ° 


eee'?  ©  w 


ro  er 


•er-  o« 
o  3 


I 


c 


eV  2 


3  - 


3    3  «er 
e*  ^  2 
*?  "3"  o« 
c 


(5 


«CT  2 
—  « 


1 


w 


1 

s 


Ä  w  w        °M  °«  °W 

^W    W    W  j-.     c,  0. 

"III 


3 

«  — »  3 
o  ^o 
3  ri  ° 

III? 


*    &    8  ~ 

8  ff  S  »  5  & 


©  ©  Ö 

?  ?  ^*  = 

IM; 
©  g  ö  S 

S»  2,  3  •* 
3  3 


3.  -3 

5»  S 


(5 


I    I  1 

«  « 


r 


3  X 
o  3 


I 


1*    9        ^  3 

O*  ** 

I 


Digitized  by  Google 


491 

3666*  JfrUtaui  erfennt  man  ben  Varattelitfmu*  ber  berfcbie* 
benen  Sänfte  /  fo  »ie  ijre  Abrigen  !8er»anbtfcbaften  /  fo»ot)l  um 
ter  fieb  altf  auch  mit  Den  flelfcblofen  SJieren/  »enn  man  ifjre£a* 
belle  6.  465  üergleic$t/  »tiefte  aul  SKangel  an  Kaum  nicht  $ic$er 
gefejt  »erben  tonnte» 

3667.  &  ergibt  (ich  ferner  au*  Diefer  ZabtUt ,  baß  bie  Glaf* 
fen  j»ar  über  einanber  flehen/  aber  boeb  lebe  »ieber  Don  unten  am 
fingt/  fo  ba§  bie  unteren  Spiere  einer  (jo^eren  (Elaffe  f&mnte dieser 
ftnb/  als  bie  oberen  einer  tieferen  @iaffe»  (So  ftnb  bie  (Schlangen 
fämmer(id»er,  b.  $.  fl«  haben  »eniger  Organe/  all  bie  £apen; 
bie  Baumläufer  (inb  fümmerlicber  all  bie  Srocobifle  unb  6cftllb* 
frbten;  bie  SKäufe  f 'immer H(fcer  al$  bie  £uhner  unb  Srappen. 

Dennoch  flehen  biefe  fummerlicben  itytzt  Jojer  al*  bie  ber 
tieferen  Stoffen/  »eil  (Ie  burtb  ein  fyhfytttt  Organ  cbaracterlfiett  (inb* 

2Ba6  ton  ben  (Elajfen  gilt/  gilt  auch  »ieber  t>on  ben  Orbnun« 
gen  unb  Sänften.  Dae  untere  J Jier  einer  folgenben  Sunft  iß  »le# 
ber  Jämmerlicher  aU  baö  obere  ber  Dorbergejjenben.  (So  ba*  SReer« 
fcb»etn<ben  fÄmmerlicber  aß  herüber/  ba*  (Schnabeltier  film* 
tnerlicber  alö  Dae  (Sicbh&tncben  u.  f.  »• 

£rf?  ben  ben  oberfien  3unften  fteQt  (ich  baä  ©leicbge»icht  Jety 
unb  Oer  unterfle  SRenfch  i(l  noch  hbhe*  ale  ber  oberfie  3l(fe» 

•  i 

 i  

XV.   «Bu<&.  . 

# 

Verrichtungen  t>er  Xtytere. 

3668.  Diefeg35u<b  hanDelt  Don  ben  Verrieb  tun  gen  ber  ganzen 
Sbiere/  »ie  jupoe  eineö  Don  ben  Verrichtungen  einzelner  Organe 
fl^anbelt  hat.  €tf  ifl  im  ©runbe  ber  pfnehologifche  SOeil  ber  SRa* 
turphtlofophie. 

Die  Verrichtungen  (Inb  fo  $ablreicb/  unb  auch  fo  fcb»lerig  ju 
orbnen/  Da§  i<b  Dlefee  2*ucb  terjege,  roej)r  um  feine  Stelle  anjut 
beuten/  ale  ee  ju  entmiefebt. 

3669.  ^Verrichtungen  eined  ganzen  Ibiertf  (Inb  gallige 
ober  6inneot>erricbtungen ;  »enigftenü  ftnb  (ie  bureb  bie©inne  bei 
bingt/  unb  icb  will  auch  nur  in  biefer  £in(Icbt  baDon  repen.  Die 
meebanifeben  unb  ebemifeben  Verrichtungen  ßnb  febon  in  bem  ph9* 
(iologifeben  Xfail  begriffen. 
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DU  6lnne  treten  in  Den  Skleren  nur  aQmJ&licf)  &erDor,  unD 
mit  ifcnen  au*  Die  geifiigen  SSerricDtungen« 

A.   SBerrfd)  fangen  fccr  $auf friere* 

1«  Jfeimt&l«re. 

3670»  Dte£eimt£iere  finD  Dorjugli*  Dom  ©efii$lfinn  be$ertf<tf, 
»eil  fte  meidend  auä  Dem  SlDergemebe  befielen  unD  im  SBaffcr  Im 
benf  worinn  Die  onDeren  (Sinne  wenig  tj)atig  fegn  f Annen. 

3671.  3&r  ©efu&lftnn  ffe^t  auf  Der  nieDerffen  ®tufe/  Da  er 
nur  £autempftnDung ,  mithin  nur  UnterfcfceiDen  ifh 

Da*  33erm6gen  ju  unterfcfceiDen  ift  no<4  ni*t  93e»uftfep, 
»eil  )u  Dtefem  no*  eine  Reflexion  auf  Da$Unterf*eiDen  n&t&ig  ift 

Die  3nfuforien/  $olppen  unD  öuoöen  fu&len  bloß  ^  Da§  ein 
$nDere$  Da  iß,  aber  fte  finD  in  Diefem  ©efujil  fo  gang  befangen/ 
Da§  fie  e$  felbft  ni*t  wabrne£men. 

3672«  SBegen  tiefe«  SRangeltf  an  2Ba$rne$mung  i$re*  eigenen 
©efttylS  bleibt  i$nen  au*  feine  ©pur  »on  innerer  SBeranDerung;  i 
Dicfen  ©efcfcopfen  fe&lt  Da&er  au*  Da*  ©eDd*tnl§  oDer  Die  griw 
nerung« 

Die  3nfuforlen  Jaben  nur  (Empfindung,  fonff  ni*t6  f  bojet 
finD  fte  in  unauf(j6rlt*er  Bewegung.  6ie  term&gen  gar  nicM 
ali  ft*  ju  bewegen  unD  ju  freffen»  2lfle  anDeren  geizigen  Serrig 
tungen  finD  für  fte  nic^t  Da« 

3673.  3(>r  geizige*  «eben  i(l  gewijfermagen  ein  medmerlfc&er 
3uf?anD.  Oßne  Sinne  fe&en,  ^bren,  riechen  /  f*mecfen,  fu&l« 
fit  atttt  r  oDer  (&un  aM  Diefeö  eigentlich  j  u g  l  e  i  *  unD  mit  ei* 
nem  Organ  j  Der  (EuigeroeiDmaffe.  Dur*  SKeemeriämuä  finDen 
fte  i&re  $aj)rung,  nehmen  fte  Da*  8i*t  roa$r,  werDen  fie  fia)  felbü 
Dur*ft*tig,  wie  fte  e*  wirfli*  pfaftf*  finD.  Denn  fie  pnD  nur 
CingeweiDe  oDer  SingemeiDneroen. 

(Entwitflung  De*  ©eiffe*« 

3674.  Der  Seift  muß  fi*  au*  Diefen  Spieren  ebenfo  enttticfeln 
Wie  Der  Seib* 

Der  99?enf*enleib  ^at  fi*  gebildet  Dur*  augerffe*  6*elOen 
Der  nerDigen©*leimmafFe.  (So  mu§  Der  3$enf*engeift  tint6(t)tU 
Dung  /  eine  ©UeDerung  Der  infuforialen  (EmpftnDung  fepo. 

3675.  Der  £b*fle  ©eiff  i|t  ein  jerglieDerter  3Re*mrri*mu^  \ 
»ooon  jeDe*  ©lieb  felbßflanDig  für  fi*  JingefleOt  ifr. 

Da*  Cfelet  Diefe*  jerglieDerten  Setfre*  wiffenf*afM*  D«tg« 
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ließt,  toJre  Die  SEBiffenfchaft  De*  Setffe*/  Die  eigentlich  genannte 
^ilofopbie. 

Die  ©ei(?e*pht[ofophte  iff  Da*  (EbenbilD  Der  3laturp6tlofop$le. 
Denn  Oer  ©eift  i(J  nur  Die  geiffige  Statur;  unD  Die  Statur  nur  De* 
fc^tpere  Seift. 

Sie  tyhifofophie  muf  (ich  au*  DerSiafnrphUofophie  entmiefefa/ 
»le  Die  95lürb«  au*  Dem  Stamm.  Senn  Die  Statur  tft  Der  jerlegte 
unD  ruhige  @eift>  Den  man  nach  SBohlgefallen  hanDfjaben  fann. 
Sr  erfcheint  nicht  nur  auf  einen  Slugenblicf/  fonDew  alt  Stein, 
a(£  Suft  u,  f.  m.  bleibt  er  immer  Da,  gleichfam  um  (ich  un$  jum 
Unterfuchen  anzubieten  unD  aufzubewahren* 

<£ine  WUofophie  oDer  (Er^if  ohne  tRaturp^fofop^ie  ift  ein  Un* 
Ding ,  ein  baarer  SBiDerfpruch /  fo  »ie  eine  $töt$e  ohne  Stamm 
ein  UnDing  if?< 

3676.  Soviel  »efentllche  ©üeDer  ali  Die  StafutphUofophfe 
$af,  in  fooiele  muß  auch  Die©ei|ie$phUofophle  jerfatten,  fo  genau/ 
Da|  fic  (ich  Decfem 

DerSrunD,  toarum  man  in  Der  ©ei(Ie$p$üoJop$le  noc^  fo 
ganj  ohne  Unterlage  unD  ohne  SDtagnetnaDel  herumfahrt/  liegt  ein* 
$tg  an  Der  Nichtbeachtung  Der  Staturfenntmß.  (ti  i|t  in  Der  Sftat 
nict)t  ferner  ein&ufe$en,  Daß  ti  unmiglicb  \ftt  au$  SBeobachtuw 
gen  Don  fo  föneU  oorüber  fchfctnDenDen  €rf*finungen  De*  ©ei(ie$ 
ein  Soffem  Der  ©efefce  Diefe*  ©elfte*  ju  abftrahteren !  ©er  ©elf! 
iß  nicht*  ton  Der  Statur  DerfchleDene*/  nut  ihre  reinfte  2Iu*geburt/ 
itnD  Daher  ih*  Spmbol/  ihre  Spracbe.  SKit  Diefem  gunDamente 
roirD  man  nicht  Den  3^Ii4tern  De*  ©elftem  nachlaufen/  fonDew  fte 
juerft  in  Der  Statur  ju  bannen  unD  gefefcmißig  jufamnun$u(ffCkn  fui 
chen;  Dann  erfl  »irD  man  Die  aufloDernDen  ©eifteoüchter  unD  Die 
göttlichen  Stimmen/  DU  jeDe  äRaterie  Dur«  Oie  Spraye  De*  SReni 
fejen  ert&nen  laßt/  ernennen. 

.  SBer  einmal  im  StanDe  tolu,  Diefe  Steifheit  Der  Slaturew 
Meinungen  mit  Den  ©eif?e*erfcheinungen  aufouDetfen/  Der  (itte 
Die  *P(üofopftie  De*  ©eiffe*  ««lehrt. 

2.  Verrichtungen  Der  Sefchlecht^Jiere* 

3677«  Diefe  SJiere  ftnD  nicht  mehr  bloß  fähl*nDe/  ^eafe^enbe 
Äuaflen  /  inDem  fle  jur  Sierpenmaffe  noch  anDere  Spfteme/  Die 
©efchlecbt**/  SBerDauung*  t  unD  Schmecforgane  bringen* 

Diefe  Drep  Organe  miffai  auch  (ich  in  Drep  geif?ige  Perrich* 
tungen  aufUfen;  Der  Darm  unD  Dorjüglich  Dleieber  ift  nun  Da* 
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£aupforgan  uni>  tritt  Daher  medmerlfömahtnehmenDe  Verrichtung 
übernehmen. 

3678*  3tt  $e&er  Wdttt  Da$  SlJnDnn^oermigenf  Da*  So» 
fehungäoermbgen  ,  Oie  Melancholie/  Die  (Eholerie,  Oer  3ow  feinen 
©l&  ju  ^aben*  3«  ih*  prallt  Der  #irngeDanfe  roieDer. 

Seber  1(1  Die  fchlafenDc  ©eele,  £irn  Die  nwuhcnOe.  3n  ihr 
trätet  Oer  Seift  bemuStlod  jahrelang,  um  Dann  fürchterlich  alt 
Zäunt,  alä  J&errfchfucht ,  all  ©chwerrauth/  ab«  auch  altf  £rn(t 
unD  Äraft  httootftubretiben. 

8eo4«tU<tf ert  unD  Sorft^t  fc(einen  Oie  ©eOanfen  DerSRufchelft 
unD  ©chnecfen  \\x  fepn. 

©ieht  man  eine  ©chnetfe  an,  To  glaubt  man  Oie  DorahnDenOe 
©ittinn  auf  Dem  Drepfu§  fifcenD  jufwDen.  SBeleheaRajeftät  in  et* 
ner  friechenDen  Schnede,  welche  Ueberlegung  ,  meiner  <?rn(f,  med 
c(e  ©cheu  unD  $ugleich  roelfib  oefleä  Vertrauen!  @emi§  eine©chne* 
rfe  i(l  ein  er^abenee  ©pmbol  De*  tief  im  3nnern  fchlummernOen 
©eiM. 

Sie  alten  ÄünfHer  rnüffen  OUfc  95eDeutung  gefeit  haben,  alt 
fie  mancher  Darfieüung  eine©chnerfe  bepgaben.  <£t  lagt  ftc^  faum 
Oenfen;  Daß  fie  fo  gemeine  unO  laäcioe  3&een  audorücfen  wollten, 
Wie  jegt  uufere  lagägenoffen  Jerauö  »Oer  hinein  erfreuen* 

3679.  £>er  ©arm  mug  ft*  ferner  mit  Oem  ©ehmeefen  befebaf* 
tigen.  £>aä  ©ebmeefen  führt  aber  jur  ©efrdiigfeit,  ©chlemmerep, 
SBahlerlWfeit ,  Trägheit  unD  ©chliferigf  eit. 

3680.  ©ehmeefen  in  SöeeblnDung  mit  Oer  ®  efchlechtfoerrlchtung 
ifl  Oer  SluäDrucf  Oer  ffioliufl. 

SDa*  BbfonOern  Don  ©cbleim  Oeutet  Oarauf  hin/  Die  ungeheut 
ten  ©efehlechtetfeile,  Oie  Bwitterfchaft ,  oermbge  Oer  fie  weibliche 
unO  männliche  SBotlufl  $uglei<fe  oOer  abmechfelnD  genießen.  9tuch 
ihre  Nahrung  fcheint  nach  Sufl  gewählt  ftu  f*9n» 

S5e0achtii(h^itf  wahletifche  ©efeagigf e it  unO  unmäßige  SBoI* 
Inf!  feinen  Den  geizigen  Sharacter  Der  SBeichthim,  befonDeri  Ort 
©chnecfen,  aW  Denh^hfan,  au*jumachen. 

3.  Verrichtungen  Der  ©lieDerthtere. 

3681.  ©aä  jferf  ifl  (auptftolich  Suft*  unD  Bewegungsorgan, 
unD  Daher  ift  auch  fein  @ei(l  ein  8uft*  unD  fcewegungSgeiff. 

£>er  2lthmungeproce§  bringt  ©tiefe,  unO  Diefe  SRuth  h^roor, 
wek&e  beiDe  fo  ausgezeichnete  Sigenfchaften  Oer  3nfecten  finD. 
£aS  3nfect  ifl  DaS  ftarf (le  unD  tapferfte  Z$Ux  Oer  (SrOe. 
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<8t{untyt\tf  ttbtttif&üt,  gDefffnn/  ©rofmuth,  £elDenmuth 
toohnt  in  Der  fcruffc  * 

3682»  2luger  Diefen  JugenDen  1(1  aber  Der  $rujtgei(t  au«  Der 
De«  ©eruch«.  £>ie  Snfecten  Ja6en  einen  oortrefffichen  ©eruch, 
Deffen  ©elf!  (Schlauheit  unD  galfchh*it/  »orinn  nicht  feiert  ein 
$$Ut  Die  tferfe  übertreffen  mlrD; 

3683»  £>a«3nfect  hat  ferner  einen  9$emegttng«seW  »Der  Die 
©emanOtheit  De«  Saffflnn«,  wefche  fid>  in  Der  ÖarfMlting  fpm* 
foetrifeher  giguren  offfnbarti  ßfef*  DarffeBung  tritt  befonDer* 
bep  Den  fchaffenDen  ©efchlecht«Derrichtuiigen  ^eroor—  M  Äunffc 
trieb;  '  -:'  • 

3Mer  95e»egung«geift  Wägt  in  Jfunff  trieb  «u«.  Cr  Dew 
fchmlnj&et  in  aflen  ZVxtxtlaffin ,  n>e($e  nur  Dem  $aucft  ODer  Der 
23ruft  entfprechen,  $♦  in  Den  giften  unD  £ur<bem  Dagegen 
fommen  in  Den  beweglichen  Oigeln  Die  JTun|ltriebe  foglekh  »ieDet 
jum  ffiorfcheim 

Jfunfltrieb  unD  ©efc&irf  in  Den  ©IleDew  geht  fi*  parallel. 

2>a«  ©UeDtrgefchltf  in  Den  Seif!  aufgenommen,  tfl  JTunffir 
nn. 

3.  Verrichtungen  Der  g leifcbt&lere.  * 

3684.  £ier  (teilt  fict  Der  ffopf  juerfi  DoOflinDig  her,  unD  Dai 
Durcfe  entfielt  juerft  ein  ©egenfefceu  jmifaen  tfopf  unD  SRuntpf. 

SDa«  tfopfthier  unterfcheiDet  nicht  mehr  bloß  Statur  unD  fleh 
wie  Die  fopfi  unD  geOichtnlfHofen  Spiere,  fonDern  e«  unterfchelDet 
felbfl  feinen  ?eib  ton  feinem  Äopf,  »eil  Der  glfch  angefangen  hat, 
ein  Doppeltet  5hl«  J«  »erDem 

3685«  Daß  tfopfthier  hat  SJemuftfepn;  95emuStfet)n  Don 
feinem  3"fianD;  Don  feinem  2eib,  nicht  oon  feinem  $opf  unD  Dem 
$anDe(n  Darinn.   (E^  (at  fein  (SelbftbeflfruBtfepn* 

3686»  ©obalD  ein  Z$Ut  einen  SJeil  feine«  Seibe«,  feiner  ffielt 
anföaut,  überhaupt  »emugtfepn  hat,  h*t<*  auch  ©eDdcbtnif* 
Senn  Da«  @eD4chfni§  if!  eine  2Bieberbolurig  feine«  eigenen  3ui 
flanDe«,  nicht  ein  SSIeDerfühfen  eine«  fremDen  ©egenftanDe«, 

SDie  fopf  *  *Der  hirnlofen  Stifte  haben  eben  Darum  fein  @e* 
Dachtnif,  weil  fie  nur  im  ©egenfage  mit  Der  SBelt,  nie  im  ©egen* 
faft  Mi  fl$  felbfl  teben.  3eDe  Wahrnehmung  if?  Daher  für  ffe  eine 
neue,  meile«  immer  ein  wirf  liehe«  Object  ift,  Da«  fie  berührt. 

3687»  3>ie  £trnlofen  haben  feine  Sorfiettungen.  Natürlich, 
»enn  fte  fein  ©etoufjtfepn  haben» 

€«  fcheint  fogar,  Daß  fit  feine  6chraerjen  empfwtDefr^ 
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Die  Sterine  flabenSJorffeflungen/  unD  gan§  gemifSdjmew 
Jen  /  »eil  fie      felbft  tjellweife  jura  £>bj<ct  merben« 

4»  Serrig tungen  Der  3ntt$tnt&lere. 

3688«  SDee  gtfebfepf  ift  Oer  unterffe/  Daber  mirD  fein  ©ei|t 
au<$  nur  Die  er(le  fflerrkbtung/  ble  über  Dem  ©elfte  Oer  Äopflofe^ 
ftt$tf  Äußern/  Dag  @eDad)tni(i» 

(RH  Diefem  ©ebadjtnif  find  aber  aueb  alle  ©ei|fe$t>errid)tun* 
geti  gegeben/  Die  in  Den  borigen  liieren  ß$  äußerten #  jiauptfacbi 
11$  aber  Oer  SReämerUmuä, 

3689*  Sie  gtfdje  finD  »leDer  abnbenDe,  ernffe  J&iere/  meld}e, 
Durcb  geheime  $anDe  angejogen,Die größten  SReifen  machen,  inglüfTe 
tinD  auti  i$nen  fleigett/  ibren  Staub  meilenweit  auf(uf»nDen  njiflfen. 

Slfle  £unf!triebe  finO  Dagegen  in  iftnen  /  Den  ftngerlofen  glof* 
frnt^ierets/  bermifebt. 

3690*  greßgierDe  gebort  jum  £aupt<6aracter  Der  3ungent$te* 
tt,  infofern  Der  ©efebmaef  auf  Der  unterflen  ©tufe  ßefct»  Saßen 
tmD  ©c&mecfcn  finD  nur  Bewegung  unD  Schürten* 

©er  ©erueb  »irD  beDeutenD  (iirfer» 

Daä  Ob*  ffebt  noeb  auf  Der  unteren  Stufe/  aber  Dod)  j^&cett 
fte  genau«  Uebrigenä  finD  fie  fhtmnt/  unD  {eigen  ade  golgen  Der 
©fimmloflgfelt» 

3691.  Sie  giföe  finD  Wlegmatifer. 

5»  Verrichtungen  Der  SRafent&lere» 

3692*  Die  Surcbe  (inD  Äopft&lere  mit  entmlcfelter  Srufl  unD 
SflaUi  unD  Daber  mit  ©timme« 

3693.  3um  ©eDicbtniß  fommt  Da*  Säuern/  eine  eigen* 
ftyaft  De«  ©eruebfinn*/  Die  SinmenDung  De*  ©eDdcbtniffetf«  Die 
S5eDacbtüc^ffit  DerS^netfen  gebt  in  Sauern  unD  UeberfaUen  Aber« 

Diefem  SJaracter  gebt  Die  bbfytxt  Sluebiibung  Der  jBerDauung 
parallel/  Der  DerglftenDe  ©peubel»  Ueberfaßen  unD  Vergiften 
ftnD  £anDluugen  einer  Selbe» 

3694»  Die  2ur<be  feinen  überlegen  )u  (innen«  <£i  ffejen 
ibnen  nebmlict)  mebrere  Erinnerungen  *u  ©ebot.  Da*  Vergleichen 
Der  Erinnerungen  aber  iß  Ueberlegen» 

Sie  (inD  Darum  gelebriger  all  Die  giföe/  g&bmbar  unb  ab* 
rlcbtbar» 

3695»  Der  3Bufb ,  Den  fte  alt  Srufltbiere  Jabett/  gebt  mejjr 
in  greebbeit,  Unt>erfcbamtbett  Aber»  ©ie  finD  nur  hungrig  jjelben* 
3696»  Die  Jur<$e  finD  SRelancgolifer* 
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6*  S3eerl<btungen  Der  Ö&rentblere* 

3697.  Der  Sungen*  unD  ©UeDergetff  ifl  frier  Der  &errfc$enDef 
Dajjer  Unrub  /  Der  Xunfftrieb  Orr  93&gel. 

Der  95emegung*|inn  ifl  Oer  oorragenbe/  Da*  0(jr.  Da* 
ifl  ober  tjeil*  Oer  ©hin  für  Da*  linbeflimmte ,  t&ell*  für  Die  3er< 
flbrung  Oer  Materie.   Der  Ü&rengeifl  iff  g  u  r  $  U 

Sie  gebt  aber  in  gceuDe,  ?u(l;  Seic^tflnn  über;  menti  ffe  Oie 
Sine  ooüfommen  wahrnimmt» 

3698.  3flit  Oem  Ofrr  unD  Den  beroeglic$en  ©fimmor$anen  ent* 
(lebt  eine  2lrt  ©prafley  Oie  eineSttenge  oon  ®efü&(en'aue$uOrucfen 
im  ©tanD  ifl.  Die  (Spraye  DerSSogel  $at  nic$t  menia,  Jone,  unO 
pcücft  niebt  wenig  SeiDenfcbaften  au*. 

3699.  Der  SBogel  fnüpft  juerfl  mit  einiger  SBoüflSnDigfeit  an 
einen  blo§en$on  einen  (Sinn/  eine  bef!immte(E*mpftnDung.  DerSBo* 
gel  fratjuerfl  3<l$*«/  Symbole-/  Oie  Oie  ©a$e  niebt  felbfl  flnD/ 
fonOern  nur  beDeuten. 

Der  93ogel  eefennt  Oie  95ejlefrung  Oer  geifligen  fleuferung  auf 
Oae  Organ  oOer  Oie  Materie.  <£r  nimmt  einen  3ufammen&ang 
n>a$r/  »o  raaterialiter  feiner  ifl/  fonOern  mo  nur  Oie  3bee  Oen 
Jufammenfjang  gibt* 

Da*  S3erm6gen/  am  ©übe  Oie  ©acbe  ju  etf ernten  /  nenn'  icb 
33 o r ff e (I e n.  Der  Sögel  bat  93orflellungen /  unO  jwar  gan$  be* 
fiimmte. 

Dafret  f&nnen  Oie  935gel  träumen. 

3700.  Die  8urcbe  unO  gtfefte  febeinen  feine  Oorfleflungen  ju 
5aben/  well  fie  feine  3  ei  eben  b<*ben/  feine  Zbntf  Da*  >2luflofen 
De*£)raan*  in  ©eifl.  Denn  DerSon  ifl  niebt*  onDere*  -M  Da*  (Sei 
fpenfl  De*  Organ*/  De*  5b*«** 

3701«  Der  93ogel  föeint  e*  aber  niebt  weiter  a(*  ju  SJorflel* 
hingen  ju  bringen,   ©er  begriff  fefrlt  ibm. 

Daber  jjat  er  feinen  ©inn  für  ©cbam.  Ueberlegung  aber/ 
9}a(babmung*futbtf  SOerglelcben  befifct  er  in  ooflem  3Ra§e. 

3702.  Dem  Sögel  mirD  niebt  bloß  Die  (EmpfinDung  feine*  ttit 
Utt  ein  fremDe*  $roDuct  jum  Object;  fonOern  fein  eigene*  ^ro* 
Ouct/  feine  Stimme,  al*  febon  etwa*  oon  feinem  eigenen  ©eifle. 

3703.  Jtlarifl  e*,  Dag  wenn  Oem  Sögel  alle  ©inne*t>erricb* 
tungen  jum  Objtct  wütDen/  er  ftcb  gan$  erfcblene/  unD  ft<$  in 
<5elbfibettm6tfeDn  auftt§te.  @o  wacbfl  Da*  ©elbflbewufitfenn  nacb 
unD  nacb  mit  Den  ©inne*oerricbtungen  beroor, 

3704.  Die  Sbgel  fmD  Oie  ©angulnifer. 

Öfen*  ttaturpftlL  2.  »uff.  32 
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7.   Verrichtungen  Der  ©innenth i et f« 

3705«  Äommen  alle  blefjer  bemerften  Dor.  Sie  6cele  Deö 
9luge$  gefeilt  (ich  noch  Daju,  unD  Damit  fcheint  ein  (Ecfennen,  ein 
Verfielen  ,  ein  begreifen  gegeben  ju  fenn. 

Sen  (Saugthieren  fann  man  Den  VerfianD  nicht  abllugnen. 
Die  £anDlungen  Deä  £unDed ,  Deä  tyferDee  (äffen  (ich  nicht  anDerl 
begreifen»  fUucb  nicht  Die  6cham  unD  Der  ©toi*,  Die  freue,  Die 
geinDfchaft,  SRachfucbt  Diefer  Spiere  unD  noch  Diele  anDere. 

€ef  ifi  a.ber  ein  VerfianD  ofjne  @elb(ibett>u§tfenn,  wenn  man 
Ret)  fo  autfDrücfen  Darf:  (Ein  Verlieben  mancher  Seiten/  aber  feine 
VerbinDung  unD  Trennung  Diefer  Seichen /  fein  Urteilen. 

3706«  SBenn  Dem  Sjjier  enDlich  alle  feine  Organe  jumObject 
»erDen,  Durch  21nf<tauen  De$  *BtUaüi ,  Durch  9Inb6ren  Deö  in 
©nmbole  aufgelegten  ^Iptecö,  fo  fäaut  e$  ftch  felbft  an,  erfefteint 
fich  felbfi ,  unD  ifi  ftcr)  feiner  ganj  bemußt. 

Sann  iß  Daä  £(>ier  Dem  gangen  SJierreich  unD  Dem  UnIber* 
fum  gleich« 

3707«  Ser  uniberfale  ©elf!  ifi  Der  SR  e  n  f  d). 

SmSRenfchengefchlecht  ifi  DieSBelt  InDioiDual  gcmorDen.  Der 
SRenfch  ifi  Daö  (EbenbilD  Der  SBelt.  ©eine  Sprache  ifi  Der  ©elf! 
Der  SBelt,  2IOe  Verrichtungen  Der  J&iere  finD  im  SRenfchen  juc 
(Einheit,  $um  ©elbliberoufjtfepn  gefommen. 

3708.  Saräutchfcbauen  aller  ©nmbole  DeöX&fer$,  DaäVer* 
gleichen  aller  ©pmbole  Der  2Belt,  alfo  Da*  frene  Vergleichen  ifi 
Vernunft. 

Ser  VerfianD  bergleicht  nur  Die  ©pmbole  Der£6ne,  Derlen* 
fchen ;  Die  Vernunft  aber  bergleicht  auch  Die  Snmbole  De*  Sichte*, 
Der  SBelt. 

Sie  Vernunft  ifi  ©elf*  VerfianD;  Der  VerffanD  ifi  t$lerlf<6e 
Vernunft. 

5lOe  ©eifietfberrichtungen  Der  Jhlere  finD  im  SRenfchen  Den 
nunftlge  gemoroen. 

Sa*  Sühlen  ifi  in  i&m  Semugtfepn,  Daefcemugtfeon  ifiSe(bft* 
beibugtfenn,  Der  VerfianD  ifi  Vernunft,  Die  geiDenfchaft  grephelf, 
Der  Äunfitrieb  Äunfifinn ,  Da*  Vergleichen  SBijfenfcbaft. 

3709.  Sie  ©elfter  Der  »Sinne  finD  Äunfigeifier  ,  Der  ©etft  Det 
Vernunft  ifi  Der  ©eifi  Der  SBiffenfcbaft. 

3710.  Sie  eiugthiere  finD  Die  Sholerifer. 
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5v  u  n  ß. 

3711»  Öle  fünft  ift  Die  Darfteflung  Der  (Sinne  in  5er  Statur, 
3712.  Der  ©inn  tft  aber  Der  legte  fßiHe  Der  Statur. 
Die  ffunft  ift  mit&ln  Di«  Darfteflung  De*  «SBiHen*  De r 
Statur. 

3713*  <5$6n  ift,  ma*  Den  SBtflen  Der  Statut  DarfteCf. 
Unfd)6n  ift,  roa*  Die  ttirflige  Statur  Dur*  Äunft  Darfteflt. 
3714*  Die  fünft  ift  ein  unioerfale*  @ef*4ft.   ®*6n  ift,  roa* 
Die  SBelt  in  einem  (Stücf  Der  SBelt  Darfteflt. 

3715.  $*  gibt  au*  eine  Staturf*6nM*  —  berougtlofe  ©eftali 
tung  Der  SBeltgefefce. 

3716.  Die  &6*fte  Staturf*bn$eit  ift  Da*  unioerfafe  6tücf  Der 
Statur,  Der  SDtenf*. 

Der  *0?enf*  Drücft  Da*  legte  3iel  De*  SBlflen*  Der  Statur  ou*. 

3717.  Da*  3iel  Der  Statur  tft,  in«  9Benf*en  roieDer  in  fl* 
jurücfjufe&ren.  Da*  Sttenf*engefl*t  roieDer&ott  am  öoflfommew 
ften  Den  Siumpf  ,  unD  fefjrt  roieDer  ganj  unD  gar  in  Den  Stumpf 
jurücf.  Dasjenige  5)tenf*engefi*t  ift  f*bn  ,  in  Dem  Die  5Birb*l* 
faule  roieDer  parallel  mit  Der  SXumpfroirbelfaule  jurucflAuft.  Die 
@efi*t*roirbelfaule  ift  Die  Stafe. 

3718.  Da*  @efi*t  ift  f*6n,  Deffen  Stafe  parallel  ge&t  Dem 
SKücfgratfc. 

Äein  9ftenf*engeff*t  ifl  fo  geroa*fen,  fonDern  eine*  jeDen 
Stafe  ma*t  mit  Dem  Slücfgratb  einen  fpifcigen  SBtnfel.  Der  (Be* 
ft*t*roinfel  ift  befanntli*  80°. 

2Ba*no*  fe1n3Benf*  bemerft$af,  unD  roa*  au*  ojne  unfere 
21nfi*t  Der  <3*aDelbeDeutung  ni*t  ju  bemerfen  ift,  fraben  Die  alten 
Äünftler  Dur*  Eingebung  gefügt.  @ie  fcaben  Den  @eft*t*roinfel 
ni*t  nur  ju  finem  rechten  gema*t ,  fonDern  finD  no*  Darüber 
&inau*ge f*ritten,  Die  Horner  auf  96°,  Die  ©rie*eM  gar  bi*  100°. 

2Bo§er  fommt  e*,  Da§  Diefe*  unnatürliche  ©eft*t  Der  grie*i* 
Wen  funftroerfe  no*  f*6ner  a(*  Da*  Der  rbmlf*en  ift,  Da  Doch 
Diefe*  Der  Statur  na&er  fommt?  Der  örunD  liegt  Darinn,  »eil 
Da*  grie*lf*e  Äunftgeft*t  Den  ffilllen  Der  Statur  noct  mejjr  Dan 
fteflt,  al*  Das  rbmif*e;  Denn  in  jenem  (teilt  fi*  Die  Stafe  gan$ 
fenfre*t,  Demftütfenmarf  parallel,  unD  fejrt  fogan$Da$l«  jurücf, 
»0  pe  (jergefommen  if?. 

3719.  Sffier  Die  Statur-na*tnalt  ift  mithin  ein  $fuf*et;  er 
ifl  iDernlo*,  unD  a&mt  ni*t  beffer  na*  al*  ein  Sögel  Den  ©efang, 
oDer  Der  5lffe  Die  ©ebirDen. 
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3720«  3mSR«ifc$<n  fhtD  aae©c$4n$eiten  Der  Statur  Bereinigt. 

3721«  öle  Siatur  fann  au  et)  no$  fö6nfepn,  infofern  (le  ein* 
jelne  3Deen  De6  ^enfeten  Darfledf. 

3722«  <i&  gibt  nur  jtfcep  flunffffnne/  Datf  2Iuge  unD  Da*  Öjjr, 
au$  nur  gmep  Äunffgebiete,  Da*  plafilföe  unD  Da*  tinenDe,  oOer 
Da*  Der  §  o  r  m  unD  Der  $  e  m  e  g  u  n  g. 

3723«  Sa*gormgebiet  (feilt  Da*  materialeliniDerfum  in  feinen 
3Deen,  feinem  ©Itten,  alfo  feiner  grepjieit  Dar. 

3724.  SieSarfieflung  De*  roeltfbrpetllc&ettUniDerfum*  in  Den 
3Deeni(l  Die  «Baut und  (1811). 

3725.  Sie  Sarfieflung  De*  Gimmel*  im  ^HafKfcfcen  i(l  Dtr 
Jempelbau. 

©er  Scmpel  i(t  Der  Äunf?&tmmel. 

3726«  Sie  Sarffeftung  De*  Planeten  im  Wafliföen  ifl  Da* 
£au*. 

Sa*  £au*  ift  Der  tfunflplanef. 

Die  $aufunft  ift  Die  co*mifd)e  Äunff. 

3727.  Sie  Sarflettung  De*  3nDi*iDualen  ift  Die  $  ilDßauer* 
fünf*.  4  * 

Die  9i(D$auerfunfl  (feilt  Da*  3rDtföe,  in  ijjrem  £6<$|ten  tittr 
SRenfc&en  Dar.   @te  i(t  Die  £  *  l  D  e  n  f  u  n  (?. 

3728.  Siefe  «ffunft  in  Der  SRaterie  geoffenbart/  im  £i*t  »ie* 
berjolt  i(!  Die  Sföalerep. 

Sie  Malerei?  fiefltDa*  (Spmbol,  SRic^tige  Derzeit,  Da*£tmiw 
üfc^e  Dar  f  unD  auefc  in  ibrem  SRieDertfen  ein  ©eißige*. 

SieSRalerep  ift  Dieffunft  Der  Religion;  Die  £  e  Iiigenf  unfh 

Sie  ©ilDnerep  ift  Die  tfunft  Der  £elDen ,  Deren  ©btter  9Rew 
f«en  flnD;  Die  SBalerep  ift  Die  tfunft  Der  S&riften,  Deren  SRenfaen 
©btter,  ^eilige  ftnD. 

(Sott  fann  gemalt  f  aber  nidjt  gebilDet  merDen. 

3729.  Sie  Äunft  Der  Bewegung  fteöt  Die  materiale  Bewegung 
unD  DU  geiftlge  Dar. 

3730.  Sie  Sacfteßung  Der  maferlalen  S8emegung*gefe$e  Der 
SBelt  1(1  Der  $  a  n  j« 

3731.  Sie  Sarffeflung  Der  Bewegung  Der  3nDl*iDuen  ift  Die 
SRimif. 

3732.  Sie  Sarftettung  Der  geiftigen  $emegun$*gefefce ,  Der 
©efefce  De*  Sanje*  ift  SRufif. 

3733.  Sie  geiflige  Sürfteflung  Der  SRlmif  ift  S 1$  tf  un|f. 
Sie  SKeDfunft  fatfh  niefct  &iej>er  gefj&ten,  »eil  IfrtDer  R&pt$* 

mu*,  Die  SKimif  fe$lt» 
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QBiffenfc^aft. 

3734.  Die  Darßeflung  Der  93erminftn>elt  iß  aBlffenfc&aff. 
3735«  Die  erße  SBiffenWaft  iß  Die  <B  p  ^  a  4)  1  c  ^  r  f/  Die  %au>, 
funß  Der  2Bi  ffenfc&aft ,  Die  <£rDe. 

3736.  Die  jmepte  SBiffenfäaft  itf  Die  £ÄeDf  unß,  Die  95UD* 
nerep  Der  9BifF>nfc^aft ,  Der  §lu§. 

3737.  Die  Dritte 2Biffenfc$aft  iß  $ 5 Uof op$ie,  DieSRalerep 
Der  ©iffenfaaft/  Der  2ltfcem. 

Diefe  jerfaOt  in  eine  SKenge  3»<ifle>  »le  Die  SRalerep,  too* 
Don  Die  SKegifrunflefunf*  Der  f>6*ße  iß. 

3738.  Die  ölerte  s&iflenfaaft  iß  Die  Ärieg*funß,  Die8e* 
»egungefonß/  SRimif/  SRuflf;  Dic&tfunß  Der  SBiffenf^oft,  Da* 
8i*t, 

©ie  in  Der  Dicfctfrnß  alle  jfönße  ßcfc  DermÄ&U  fjafcen ,  fo  in 
Der  Äriegefunft  oOe  sffiiffenfcfeaften  unD  alle  Äünße. 

Die  JTriegcfunß  iß  Die  fcicfcße,  er&abenße  tfunß;  Dieflunß 
$ee  Scep^ete  uno  De*  Stecht*,  De*  feeligen  SußanD*  De*  ÜRenföen 
unD  Der  SRenf$$eit  —  Da*  flkincip  De*  grieDen*. 
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25cr5cic^niß  von  bunt  ©Triften. 


I)  Sfjeorie  Der  (Sinne  unD  Der  Darauf  gegründeten  Slaffifb 
cation  Oer  Jfjiere*  granffurt  b*  (Sickenberg  u.  Samberg  b. 
©ob&arD  (jefct  3Befd)e),  8* 

4  2)    I)ie  Beugung*   Samberg  b.  <§&bf)arD,  8» 

3)  S  i  o  l  o  g  i  e.   ©ittingen  b.  Kuprec^t.  8» 

4)  Steffen  u.  Äieferä  Septräge-  ju;  &  er  gleich  Anatomie 
u,  <P(jt>fioIogie*   Samberg  b.  ©6b(jarD.  2  £fte  in  4/  mit  6  S. 

5)  lieber  Die  SeDeutung  Der  <5cf)aD elf  noc^en»   (SbD.  4. 

6)  lieber  Da*  Unit) er f um  als  gortfefcung  Deä  ©innenfpffemä* 
3fena  b*  grommamu  L 

7)  €r(le  3peen  &ur  S^eorie  De*  8ic$t&   <£bD,  4* 

8)  ©runDjeidjnung  De*  natürlichen  (Spftems  Der  (£rje*  £bD»  4« 

9)  lieber  Den  SBertfc  Der  9ßaturgefctyid)te.  (EbD*  4» 

10)  €ntf?e£ung  unD  Teilung  Der  91  ab el brücke.  SanD^ut  b. 
Ärüa.  8,  2  S. 

II)  £e£rbuc&  Der  SRaturp&ilofop^ie*  3ena  b»  grommann. 
8.  —  2te  2lufl*  ebD* 

12)  £e^rbuc^  Der  SRaturgefcfyictyte.  SRineralogtfc&er  Sfoeil. 
£eipjig  b.  Sveclam.  8/  18  £♦  —  3oolog,  SjjeiL  mit  40  Saf; 
—  Sotan*  S&etL  jffieimar  im  ^nb.  Somptoir. 

13)  3fiä,  encpclopiDifcfie,  öorjdgL  jooiogifc()e  geitfe^rift»  £eip* 
jig  b,  Srocf(jau$,  feit  1817.  4/  mitSafehu 

14)  Staturgefc&ic^te  für  <5cf)ulem   (EbD.  8,  2  5. 
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